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URKUNDEN 

DES 

GROSSHERZOGLICH BADI8CHEN 

GENERAIi-LANDES-ARCHIYES 

TON 



DIE IM DRÜCKE BEREITS ERSCHIElVEPfE.N iNACU mREM WESEXTLICIIEN INHALTE mr 
AlfZEIOE UND KURZER WUERDIGUT^ifi DER VORZUEGU CBERE .'H ABDRUECKE, DIE NOCH 
CNGEDHtrCRTEI« UND DIESBff GLEICH KU ACHTBNOEIV IN ONEII 

MIT AUSFUEHRLICHEM TEXTE. 

fjEBST 

ERLAEUTERUNGEN, ERGAENKUIVGEIV, RERICHTIGti^Glil^ 

i;.\D 

ZWEY AEG»TERN. 

TO« 

IK CARL GEORGE DUIWE 

GkossKaaoaLicK BAoacmai a. l. amcbiv iutk. 



DRtCK VKO VEHLAO DER U BRAUN SCIiSN HOPSVCRUA>iM.l]Nb. 



IM«» 
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V O E B E D E. 



. Ein Hauptzweck g^^eawSrtÄSfcr ArLcit lat die Yerbr«ituii0 und Yermeknuigf tirkundlicker Hulf«> 
vHUl ftr dM SCndioM der bt^ondcn tstevlftidiadm EfdbMe&rcilMiV und Ondndrt« mm dm 
Scbltcen de» GioMkcraofflkhc« GeikermUiMMlcaJLrcliiva. Znykktli aber aollt« Ittr die, ^ iMb«M 
dcalMlmi ll«||imiiffw ««tentlllBte, BcKiefccnuif des gc—iMWBWi TUtcrlindMolw PfhBria».Y<» 

fttlies von Uicr aiu da cister Beitrag geliefert werden. Aus^reschiedctt Mlrbcil Bor diejenigen 
Urknnden , bcy welchen augCDScbcinlicbc Unäcbtbcit odgr Ycrrälscbiu^ , verspätete Einlieferunf 
mier amlL-ro AiisIüimIc die Aufnahm«* g-ar nicht, oder noch nicht gcstattcton. Auch vun papütlichifn 
t^cbii'Ukbricl'ea uad Jtetilä(tigung»bull«n schien es hinreichend , eine und die andere autinihrlichc l'robc 
tu. geben , voa den Übrigen aber , mit Weglaasuog der stets wiedcrkehrcodeo wortreichen Eingang». 
Md BwnfiinwiD, nur dm StM^-hlkdt BilnÜidhB. Der dudufch cr^iurte ÜMiin nwde m vmm 
AUridMi «dnjgtr VilnBdcB verwendet, wdcbe im iJenwIi weniger verlweilelen SeaMnfanfen oder 
n Ueinett, luuin bekaant werdenden, Gelegenheitaschriften enthalten, oder so fdJerlieft fedwdfct 
•ind, deee die Beiiciitig«^ Anfc dm Renm ToUetandiger AJidrfldw erfordert Idttteq. 

Die im Dri!cl<-f> bereits vorlinndcneu Lrkuudcn sind n.icli Jotn wesentlichen luhalle milgethcilt , 
die eitoclnen oder nichrt'nehen ausführlichen Abdrücke Überall nachgewiesen, gewürdigt und, wo 
ee wnitheD , ergänzt oder berichtigt } von «Uen Mcb nickt gedeckten «Imt im velbtibd^cn 
Texte 



Es war zwar allerdings anfänglich mein WoneiA nnd enefa meine Abn^, von säramtlicken 
mitzatheilendcn Urkunden die ausfuhrlichen geneneD Texte zu liefern, OD eonichr, da ich mich in 

dem Falle sah, TJnrichtifj-lieiten friilicrer Abdrücke aas den Quellen cn ver!<('s.>i rru Zu diesem 
Ende Murdcn alle Lrlsuiulcn von mir nidit nur auf das sorfffiillijfste ab{jesehneben , sondern auch 
im "Verlaufe eines bald xMonz^rjährigcn bestüiuUgui Aul'culkalte» bey denselben die geuoBunenen 
Alwvbriften tIcImI dnrekgeeekcn ml vcif lieb«i. ^ - 



Ifl 



ZeitverlilUniMC und üiMllBde munAiea «i in einer Beding^nn^ möglicher Heraasgabe, für 

Besorgung- sich sonst hr'mc Rpyhiilfc tp'ij^p , von divscin Vorhaben abzugehen. So entstand 
die gegentviirtißo Eiiiricbtung , bey der v h :\wh füc Miiltorapracbe an die Stelle der lelcuüscliai 
•etstOf soviel es ohne Vcnnschung des i^ifjvulbüiuUcbcn ^cscbebca koaBte; 

Täuschet mich meine Hoffnung nicht giüulidi , m ist dnreh diese AUndermg der «nge^boie 
nhnptiweelt eher noek bcArdev«, nd ttberdieis obne Einlnig des andern Zweckes j da die nun crsten- 
nude iin Draek cnehelnendcn Urhuiden) mit Aiiineliiiie «eii^|»er pipstlielien, hierbey weht berlkrt 
werden. «In es legte sich mir wahrend der Umarbeituqif sehr oft and leMmft dk Vebenengung nahC) 

dass eine aiif den Saeb>lnhaU und etua nölbige Ergänznniycn oder Rcri(>Iil!{>iiii|>,-('ii nii^ den Quellen 
bi'srIirSiilili' iinifa>'ii'!i<l<' Sammbinff «clioii gedrueklcr l'rkundcn lur ilic AiiscbalTung wie IVir ih'u Ge- 
brauch von grussi III \ [irtlii-il j und einem Anhäufen neuer niisnilirlirber AJulrüclio «ifit ^ orziiidcInMi 
se^ möchte Für ilii- i rrue, sowohl der zum erstenmal erM-iiciueudcn Abdriicki:, als di-r Ergün- 
amgcn nnd Berichtigungen in den Abdrncheo frtiierer 8«inBilnii||«ik webe Ich freylich Iwaee heisere 
BBrgaehafl, als die Sclbstverffleicinin;) die iA denn coeh, in so weit es von mir aldilBytf anf das 
willigste entbiete. Indessen hoffe iehf es werde mebt entgehen, dam ich ibcmll milicfengeii mid ohne 
Biehaiehten aomerhe tmd urlheile, was ich und wie ich es der Wahrheit schuldig an seyn gianhcb Eis 
war diesfN Icl/ti ir, besonder» gefeycrte» IVamen luid stehend gewordenen Aulurilätt>ii gegenüber, 
nicht eben der heilerste Theil meiner Arbeff , »Imt nnahwrislirlie Pflicbl dpsjrnijj-fti , rlr-r <!ie Qncllon 
vor Aiifj^en hafte, die vielleicht auf lange hin niilit mclir von andern mit dersi-l heu .Viiinu'rk^uuiiieit 
und Sorgfalt dnrchgangen werden. Wie gerne ich auch entdeclite Unrichtigkeiten , Lücken und 
Entsteihnigen dem Znfalfo, fehlerhaften Abschriften oder Brueh.Tersehen bejmeasen mochte; 
mweilen ward es doch durehaos «HnKglicL Ee ftlllt aber fiiat alhcnsehwer, «ffenhar wülhihrliclw 
oder absichtliche ITnrichtiij^tcR mit Glelchnmth annsehcn, wenn amn bedenkt, wie geneigt die 
Menschen sind, anf Autoritäten zn vertrauen und dam seihst Geiehrle hier kaum anders vermögen, 
wo die Selbsteinsiclif der Quollen j-u viele l'msfiinde erfordert , tmd ohne «olrlic (Icrjjlficfien doch 
nirlit wahrgeiioiiHTifu . ji ?iur gcaiinet werden kiiniieii. Auch int es einleuchtend, \>in Ktji^rhunjj'en 
dieser Art von (im si-liliuunstcn Folgen scjn können , sowohl durch die IrrthUmer , welche sie, 
nnentdei^t, anf lange Zelten hm nutcrhaUcn, als dnrek daa BSastraocn, wd«hea sie im Entdeeknnga> 
fUle nalhwendlg eraungenk Ein Schreiben des redlichen, gelehrten Baron Zur Lanhen • 
IlBlUcr, in des lefitcni gedrucktem Brlefwediael^ n^g dieae Benrnrhung rechtfertigen} ich 



Bej den niis Urschriften mltßcdK'Illon l'rlainden mochte man viclleiobt eine, seit Kurzem auf- 
kommendr, lli r/ühlung- grnpJiisrlicr Eiii/idtiheitc« vermissen. T^-* jodoch eine solclie, mit Aus- 
nahmc der b ulle , wo diese im Widerspruche mit andern Kriterien oder Ang.ibon einer L'rkunde 
eraeheklen, oder sonst antbüende Abweichungen darbieten, eben so bberflüssig ahi Ungweiiig. Ja 
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ttia%e AUnMiny w «dien gmlfeik Et gfiebt aber ibcrdie« hej den Sitera ütlnnikBf «Mar 
jenen gnphiaehen mA aodk andere sehr m beachtende äussere Mcvfanalc , die Lrin KonstaafWaMdl 

und nicht die umstSndlicIiste Bcüchrcilninfy .tn.si-linulich machen können , und weiche durchaus mir 
der Sflkstnnblicl; eines fj^oüLten Aiifyps /u iMirilj;M-n vermag'. Ohn|>:efähr dieselben^ die an äcble'n 
und an noch so Jtiinst.licli naclijrenhmten uiilikcu Müitxca etc. ein liciuicrauge SOgteich wahmiaunt 

"VoAmf^ ist giulieb ebne Nulieii, fdidrt n den Dinfca, jidAf dnrdi Jlure KleinlicUMit «hr 
WkMiMhaft naehtkei% werden und ooUte mit äbnlicheii Vebm^ dcii Goaspaulieii ipd BSiill«, 
ine frflicrf IbcrbMen Ueibcai 

Von Copialhüchcm , deren das Grosslierro{flirhc Archiv eine grosse Zahl der frrfTliehslen 
bewahret, ist beinahe nur der berühmte Speyer'sche ». Codex minor von mrr |; >l»raHrlit «orderr, 
TOD welchem die VcrhaDdlim^cn der Kur|)iaUischeii Ahademie (B. YL S. nähere iSachricht 

ertkeilcB) anf die ich. Kir» halber verwebe. 

Mir sind die SbettigfheHen iMrt vbdumnt} weldie beaonders vm die MiHe des Terfloesct» 

Jahrhunderts Uber die Glaubwürdiylidl der Copialbüchcr mit mehr Eiftr da Gründlichheit melir- 
mals erhoben worden. Die AnliUsc waren einzelne Urhunden aus denselben, welche das l'iijj'Iüel; 
hatten, mOhsam combmirtcn grclchrten B( hauptunf^en entg-egcn xa stehen und sich mit solchen niif 
erträg^liche Weise durch keinerley ^\'en(iun{r(<n vereiuifjcn ;iu lassen. Allein die beMMhrlcsten l>iplo- 
■Mliker, von MabUlon bis anf unsere Zeilen, )>e/.eii{feu eiomüthig, dass darftber im Allgemeinen eidk 
■iehto fealMlien laeie, eondeni der jedenuil gegeben« Fall mtA lieMinnaie p^taidUefce PkriUVu^ die 
EnledMidiav f cbea aillMCik Ba lat jedocli allcrdine« ab UaleneUed awiaeken Gopialbttchain s. R 
eines und desselben Kloster •Archive*) ja flittanler aagar iwiaeb^n einzelnen Theilen eines und 
desselben Copialbucbcs, je naehdem nämlich die darin enthaltenen AbschriAcn von einer einzi{fea 
oder von verschiedenen , mehr oder min<h'r jyeschicLlcn , Häihden inaeht uordcn Der erster«? 
Umstand begründet, neiist dem hohen Altrr-, rli n .•lusfrezeichneten NN i illi des crwäJiiiten Speyersellen 
Codex , der letztere aber berechtigt llir i»icii allein iiucli nicht car unhcdiugten Ycrwerfunf)^ : denn 
andi B uiwaifalhaft anfridit^eB 1lnakiitf|e|i bcfcgnet bmb Ufte» Bewaiaen , dasa deren Awfei ü^; uüjr 
b amecaeUflhla Binde ^crath««. 

Ai den beygeftigtcn Beraerkung;en Italie Ich midi dlar derjenigoi enthalten , die /.u Weiterung^cn 
flihren konnten 5 insbesondere aber der ^enealng'isGhen , welche ich denjenig-cn überlasse, die dazu 
berufen sind. In der Kür^e kann man sich dabey nicht fassen, ohne irndcutlich zu seyn, oder (rar 
absprechend za erscheinen, iimi ihm Ii misslichcr ist es, pe/fen alljyemein nnjj'enonunene and gleichsam 
aanalionirle Veberzengungen axuustosscn. Ohnehin sbd solche Fragten ftir den ^e^benen Zcitraoa» 

4 
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iinil|iii iilinhliirn Tif "-ff . ^— -'-'^ V 't "(r g'^ ^'"'^ 

D!e U» jettt vorhnidcBeii Haifsaiittnl f&r Erdbtfschreilrangp und Oerter-Kmde in dm mUtleim 
Zeiten lamen, j<'«ler weiss, der Ihrrr oft bedurfte- , noch vielt-s zu wfinwKcn nftrifj-; otiwolil fiir d«» 
sOdliche^ besonders für dm siifl>»fsf liclic, Dcnfsolitnml Kifrin vi«>1l«'iohf mehr ^e^lieKen ist^ als für die 
Übrigen Theil« Eiuammeii^enüiiintcn. Lnx'rij^un^^Üclii bleiben die \ erdicnstc der Tormaligpen RnrpfiiUwckea 
Akademie zu Bfannbein oaii ihrer beröhntca Vorsteber und Mitg^Ue^r, eMCs Schöpflin, Lamey, 
Wtrdtwein, Wencky-lVidder etc., der St BfaeieelMn BtwmuagAtar der GernaKU aaeva, efaua 
Nenj^art» Gerbert, Bi^likorii, ITsseriBann elc, einea Grandidier aad cCiielker Mono^^pliaiL- 
ÜBlcr den (pnindlichsten Leistunffcn dieser Galtang ivfirdc auch eine RMfCiieiclincle Stelle behaupten die 
Beachrcibung^ des alten Neckargaaes nnd der darin (jesesnpnen ndeligen Geschlech- 
ter von Fre yli Orr n d w ii^ v. G »• nimin/y en- P r ?i s ! «• nech auf Bärf^, bearbeitet aas <lon besten 
arknndlichcn llüitsinitloin, zuiu 'rijcilc des Grossiii>rz,uu^licbcn General- Archive«. Die dazu g^e/cii-lmete 
Karte, das Er|relmiss des beharrlichsten Fleisscs und luusicbtiger Prüfui^[«n, untcmommencr Reiaen 
nnd Tiekcitijfeu Briefweehacb mit lnnH%en Mimem, niöekte wenige ihresjrtcichen g^erunden haben. 
Iieider! bÜab dieae Arbeit einea bocbirerebflcn edeln Freand ee nnvellendet, indem denelba dnndi 
plStxUdben Todesfall daUaferaft wurde, al» er daran eben die letite Hand gdeft bntte. 

Vieles kam» im<l wn-t] inil* ssfn durch forfg^esetzte Bcarbeitimjy der Urkunden aws den fol^tTidco 
JahrltiiiiderteTi 1 liu f i'.n lu . in.slH'!«in<bro aucli durch die zu erwartend« 5Iitwirkiin;^ in ili o 

Archiven benachbarUr ätaxiU-u, ui deren ItcLaiialiuachuKg sogar in eini|;en vorlüngsl Lesundere i' ouds 
migemktm wuid en. in Beaaf anf aofebe IBlirirlninfen fährt (regenwürti|;er Beytrag aneb & Anl^ 
•ebfjft; Reyeat« Badenaia, deren Btee a^g;bieb in Terweieaaf danwferleidiiBrL 

Ein bedentender Vorschub könnte übrigtMH der AmmäUbthmg alter DMe wmI ihrer Iiagt> gpcachchen 
dnreh allgemeine Erhellung der Fbir- und Fai^einiMi«Benennnngen sammtlicher OrtschaAcn des 
Landes, wie solche in den Gemclndr-Fliirliiicherii verzeichnet, oder son^t noch im Gebrauche «ind. Durch 
einige her>o^fehobcne Beyspicle hnbe ich darniif hin[redentet. Unterrichtete werden sich erinnern, wie 
bülfreich dergldchen die Untersuchung älterer geograpliiiiclier Zustände, z. B. de« alten XeckarlBafea 
dnrch die Ber^rasee, erleicbicK babeik In KHem wt in spätem Zeilen aind dweb Nalneeffeii||BiMe, 
Kriege, Anewandemi^ nnd Vereim^uf mit andcm Orteyeaaeinden vide Orte varSdet nnd g^eieiwam 
vmabivandeB. Die WeebfereebiMy ia den gewübnliebe» nü6b8abetn Melbt bey eolohen natArlieh 
verlorne Mühe, und der BeUleangseifer gerllb aepr »ieht selten auf Abwege durch die TäMschaagen 
ibniieb lautender >';unen. \*4.dMr< h Irrthümer eraeiigt werden, die nr»cliMipil»f^f«r wirlion. nh (las TVicht- 
wiasen. Alier niclit um v.u ieni genannten Zweflu", sondern ntm-h für die LiuitieA-Arvliivt atdlmi und, 
röckwiritcQd, iUr du: ürts^emeindflli küont^ <uae o^jciue Aiaa^egel erspri«8«Uohe Folgen habe«, da 
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j«lit necH Dunkle. ia «Ilm SMlbttdwm 1 ffiiiiwiii irfliiMni iiiBiiii fcH» Jri 

Andenken historisch .interemanlcr Ereignisse ist nmefloi m solchen Fhir- whI GervaMi- 

erhaltctL Beltanntlich »fn<lc()> die Ru.>i»il.>)ehc I-iaiRerin Anna dem Knt'^rr Karl VI. ein IifiIf«4]ovpii 
lü,0()0 AInnn (je^en Frankreich unter den Befehlen des Geiiernls Liascj-. Di'f^r«? Corps, da« aiiereMfc 
lUisdische ]^ welches jemals bis in diese Gegenden geliiODtnicu, sticäs im Friihüng^e des Jnhr(><; 
nr Uiadiahim Aimv bIw ^eaa Priioen Eugen, ab diese eben PldÜppsbatf lielafcrtc Es betof 



•cliaate* aadgefriem. — Eine Bburtupl dieser Art liqyt ibef feeyBch afcto aa Kef rich a ^oa 



Dom P*'r<»oti*>n-Bpori'»tf'r bfittc iobf wenn e« d<«r Rnum erlNabte^ §eni eine fln-sfiHirUeliert Eiarish* 
timg geg^cben initteJ» durchjjäi^ijfer Bcyfügungp der Jnhrei*BpoelieB und Pfachweisung m amir rn f^amnio 
kageik So aber muMte ich aüch, was joae betriAt , mit einigen JProl>en b^^nügeo , und ia Anseiumg 
des lefatteta «Ot der al%caidaea Beaierli^, dm detf Idchea B^gisfar dreh dieTaildailwm mk liwa 
cnt teefat fradkiW g««Mehl wnrdoi aad n dca ÜMSRaicAcadstca WduBskaaBigfB flOna Uaaca, 
Dagegen ist es oft sehr schwer, ja pir ul^lidi, dM Aawehewhny dar» «i** ^ 

andere Ordnung gehörenden , Personen zu treflen , besondcM btj denen der eilAen Ordnang des 
gedachten Registers. In dem f^-fjyrhfnpn Zeifrnunic nanillt-h vrar es norli laiig-c nicht i»Tr«iscMies,sender 
Braach und noch viel wt"ni{jer ein Vorreclit di's mit dem Zu.salze des Stjimm- oder ohnorte* 

mittels des Würtleins «von» bezeichnet xu werden, sondern es war dies« auch bey JXichtadellgen etwas 
Mir Gwriftaliehefc, Umgekehrt gab «i aaler den s. g. SliaialeriakB, besoadere der reielwa Gclallidb- 
Iwil, «iae Mtage xtm Add, wdelM da aäl dea l]ir%«a aai dm blosKB LdieBiaalerbeft dieatea aad 

bOMMiders der geistlichen, theib mit, Ihrils u]ine Bozeir )iTnin,<r ihrer Eigenschaft und öfters mit andern 
von der Klasterfamilie nach den alleini(;^en Taufnamen durcheinander. Die Geistlichen und Ordens- 
l*er«onf'n jif>er fiipen voMends iliren Tawfnanien in der Rpjjcl zwar die Itf/.eichnong geistlicher Würde 
bey, vtcim üie eine bekleideten, aber niemals ihre Slaniui>Aauien , ubttuhl unter diesen Ordens-Personen, 
wmA von der geringem Ctassc, nbalich unter den gemeinen München und Laienbrüdern, Sprösslinge 
•■8 dca veraeluBsIca Geechledilera «idi beftudea, wcicbe ans CUani^fceii and Dcaoatk aaf dienr 
Stafe ibr Lebea hng vciUiebca. linier deai wdlliobea beben and niedem Adel aebai aia es aut 
Bezeichnung der Rnngatafe lucbt geana. Haler dea la der lehalea OrdaaB^p dee Fenoan-Registers 
aufgeführten, nicht nüher bezeichneten Graven, einem Rrrtolf , Schiiamift von St. Petorj «iaeai Jlirdb« 
thilo, Wcrinitnr fte. ültTir't man leicht Personen lurstlichen Stammen «nd erltennel , wenn man die 
Jahres-Epoehe vt i Ich In-i. , z. B. in den» erstt"n den Sohn des Ilcr^ofps Kotirrid vou ZHlirinj^en, nach> 
aialigen Herzog Bcrlhold IV., da die hasten- Vogt ej uher das i;iof*ler seil dem J. ii^ bej diesem 
war 091 Vrk v. A 118S. B, SS). Eiae Zasanw^tcllung mit Personcn-VcneirbaiMea 
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iiiiil iKrr'-'-% »-t^t'f-i -1 *■ ir*- -nr'IrT ^^itii [ffi M -"rrr Infrii] iirli Tir 

and BnlkiltsaiiilieU TomiöUieii , denn diese onbestimiuten Bt-zcichnnng^ai wurden sclion öfter 
flfae QmIIc {penealogischer Licenzen und Irrthumer and sind die J&afgaamty Mt «dclMtt die JLBcImb 
dar dlCH» GratchleekUfoly«! f«nie f efiUiet md lieUddet wcrdcs. 

"Bef dem OvU -Hilter war es mein Vorhaben, die oiclit einheimt»chen Orte mit vcnclucilener 
Selunft ilieetwn 'i« kwcn, «a mbwIb diet mm dcv IfiMd« vtarUriben, irafl -ron BArem nodi 
■bht ^ TdÜtai^jM l>ekiBnt irt , ob lie bi denaaUgeii V«fiH^ des lindes gelegen oder Mt, 

Ton den übersehenen wenig^en DruckfeUem smd zvrar die laeistai «ndi Aa» Ansehe zo erkeoMB^ 
nun bat aber diese demolmijf achtet nicht anterlassen wollen. Die angfestreo^ AnCmerksamkeit auf 
dcr{>n VrrL&tni^ in den Urkundcntcxtcn war znm Theil Ursache y dass sie nicht bemerkt wurden 

In (Iii si u Tlrkundentextcn seihst »hrr hhte ich z.B. di«» vprschiedcnen Schreib weisen «nwilil bcv Eiffen- 
namcn als bcy andern M orten in eiucr und derselben Urkunde } j« fast in denselben Zeiieuj nicbt iiir 
Ihwtftfclrr naiselMn. 

D. 
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OIOFBERT, Konip in An^tr.ifitrn, iilimvi i>et der Kirclie zu S|)C}er den zekeoten TWil »Her königlU 1— ' 
eben Geleite im Speyergau : tia cliristo propicio ntauet uu&ti a ckliL>eracio , ut de omues fnictus terre ioiht 
ftg9 Sfbttttf ^antumcunque Gscus noster contioeti tarn de uiBona, quam de vino, me) (tve jHMOl^ ~ 
ihi poreoty qamde omni reliqna aolndooe ad nos Mpicieniaa; sie et iiomines fisci faciant ''«t™«*« piiveo* 
rum, qni in fiiraith insaginatur , aut omne genas p«ooduiil, qaaBlnin in ipso pago Spireme ad fiflcos noatrot 
pertinetur^ annis singulis ad cccle^i.im Nemetense, ubi apostolicus vir patcr noMer domnns Principius epi- 
acopns «sse videotT} decimiu caput deitcatur inferre et adimpleiC} qtuuBu» dum ipie dectan» annü «aga* 
y» »dem ja itipgndia dann aliawnia paupenim picMateBnur.* 

AeU Acatl. palai. III. Ml wa abaa an JlaJang atott vir flinalcr — vk hd^ntr mat gagc« Am Rada flir al c< aalna 

— ut tt eitbit in Ifnen i«t. 

*Van dieser Urkunde Ut viellciclit ■clion teit Jaliriiiiatlcitcn die Urscbritt nuhi luelir vorfaudcu, tondem olleia die 
all« Abftclirin in dem vortrelTlicheu Codex minor dei Speyer'achea Archiven. Die Vrknnda mHwI iat abna alle Zcilaoyaba 
aler Aa»rertigiiag. !>■• dem aufzeigten Abdrucke vorgeMlaU Jahr 0Ü4 iat willkülirlich angcnaaMH» nad voa dcai cba> 
maltgta Spcycr^ariWa Archivar LAM utth ia dem Codex aaf daoi Banda beigeachriebcn. Dicatr wlbtt lurtfa swar In 
dnaSofcr^bao^ waaiil «r dto Mr dwOraek heaatgtaAbacMII aa daa Bagraliir 6m FüMtehaa Acadeala^ da* t a rt ha rt a « 
Laawf, fliaba^eltelei daa Jahr MT ala daa wahnaMatlelNta a af a ga lt aat abar kcaalMManlltali aeiaa IMaimagaiif dcai 
AnaproclM dtr Akadcari* au^va^Art, tl» diaaa aiah Br daa Jakr aso eiiiirte (Aut Acad. VataL TIL iS7). Die «(m 
. wie die aadarc Wctanafp barahet aaf kaiaMB halfdim Gmnde «ad nkerliaupt ist jede AdwMfteatinHaaaig eitle, vcrlorena 
Mähe, da Hie Urknn<(o durchana keine Merknalr Mcirf, ndrhe rini||^s Lichl ^o^>(>n k>'iantea. Im allj^miMiicn i^l nnrli 
tnr Zeit nur «Irl gcnchirhtlich Daehgeiv'ic'irn, clasa unter den vier Königen mit >iun>rn Sif^bert, welche im scibstcu und 
aiebeot'n Jahrhundert in Anatrasien herrfn^ i n unücrD l rk>mde ganz allein dem diitipn «iigearhrieben werden kftnna 
(Llbel V. Urapr. dea Biathnina Speyer, Act. Acnü Fal. YU. lüti i). Sigebert III. ein Hohn des ir rinkisrhcn KInIgs Dajroberl* I., 
gekarea im Jahr 630 , ward von »einein Vater ala Köniy nach Anatrasien geaendel in dem Alter von nur drei Jahren 
liater drr Mtge de« Mujor Domuit Pipin; er alarb im Jaltra SM. Nun ratalcbl die sehr »rhwierige, in hi>rrirdi|render 
Walaa iiaam aa lüacnde , Frage ültcr den Zeitraum, wlOMread deaaen der, in «Mtaar VrfcuBde genannte, Princlpina Biacbof 
va Sparer learaaea? Hiergialrtaalaidarl «karaliaidili ala H«m Tanuathm^iiS ca MHikh nicht ainawl ain liailbanr 
Bawaia , iiaa diaaar Prinaipiaa dar MalHcibara KaohlMgar daa BlaeMk iUhaaaaiaa gawaam, aa vanif ab van dlcaem tiati» 
taraa Maml Iat, wia laufe er Bleebnr zu Speyer g aa wa aa (L>be( a. 0. 146). Di« (^aiieiaa Maiamf liaaeicbnrt «la daaaaa 
8latba)alir daa Jalir HO, al>er «bne den gerin»«lea btälairlaeltc« Ormid , und gl«icbwalii teralf aaf aaMker Sage daa daai 
Abdnieke vorge«r(i(r : rinn aim. GTifl. (irnitdidieriielst daa .Tiilir fir>5, al>rr i-liriilslla ohne die geringule Brgnindung , ja ao- 
gar ohne begreif] ic Ii r IVnnclir, wenn nicht, um wcaigateas etwa* anderea in aagen (llUtoire de la Provinco d^Aloac«. Pitce» 
jimtir. Tnm 0 |in^. XII). l nti r i'olrhcn L in>t<iiidan a^Ua^aa an riMhHdialan, dte Viftanda a|M alla JafaraaliaatiaiHBag aa 

la&Bfn , «le «.ic der j;enanntc Codex nberliclert. 

KILDEIUCH IT, Kunig in Aiistrasicn befrcyet die Kirche m Speyer von jetler An Aulordenragen des 6w— «73 
binigllcbcn Fiscus. Kildericus rex Frautxtrum viris {llintribm dniäus seu et cimiiiibus . . . agnoscat ma- 
gnitndo seu ulilitas vestra, qiionlain iios ml siii,'scstioneTn aposlolids \:ti5 jintrihiii nosiria CLIodolfo, Cliro- 
tario arcbiepiscupis, vel ririü illustribiui Amelrica, Bouiiauto, Jucibus, seu et per coaMÜum Fjuuchilde 
Rcgine convenit , iit nos ad ccclesiaiii dMuie Marie vel domni Stbqdiaiu Wr-^f^ff ccclcsic , tibi apostoli- 
cusvii, pater noster I^agobodo «puoopiii em: diiuMcitiut« vdl«ioii* ixoemä m , ai nulluc judex pulilicui 
cx fiaoo «oatioig coiiii «cdcM« au, «Mcnnqne failiefe dloatdoir, M» nee idiapiia nee benbano t«ei- 
pere iif r i • 'pirei« 1IMI pitttMMt, KONt dUlnim ijw koi«nniM eodMe nb «mni «nonitMe debeaat oonuMre 
vel rcsidcrc. 

I 
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A ■ AfaH. Pnljit. VII 61 f. WO »brr dnrcliprlienJ«« fur »rcpha — »llmplia la Wum l«t, wir in äer Qiirllr. dem Codfi minor, 
(0 d««» dir jfanrr grl^hrfff AninriHtnnfi^ S. Hl jilii nni»«i); wrgfiUlt. Abrr aiirh da« l»f ))jefu(ftf .lalir (ki,1 i»t mirirlili^r. Kilile- 
rich II. ({cinngtf er»t im J*lir (j*0 twT I\cylpriin(j in AuclrttniTn miil wurde im Jahr 673 rr>i i Ii r 'i 1 i Ifjj.irli Chron. 
CMit. Ga»ta BcguB Frucorun. Chron. MaiiaiaceoM a. i. Zwischco 470 — 673 awM ab« 4*e Urknade gcaeut werden ; cia 
iJalf ttiriaidialMrriditi 



7«3 Das Testament des Kldiob Ileddo zu Strasburg; Sliflungs • Urkunde des Klosters Ettenheiminünster« 
^ Hinsicbtlicfa der dem KlosMT geKfaeiikieo Be»itzun£cn diesseits da Rhema beinet a darin : Dedimos etiim 
ad ipsnm luoDaslerinin mm consnna j^oriosi regis Pippiai atque rratrum sire drianl MMromm in episco- 
patu degentiuni. in stip'iii!;iiiu ini>iint'!iuruiii dü luiiiui^io ilitcc roinpiissiviruns . lor^ iIciKimin iia in 

ptgo Briigiiieiue* Scilioct p ra«diuni quod ipsc ErouuM babuit in vilia qiue diciior Forcbciin. * iaBaldio- 
gtn * et in notwilnc.* «tque in Wellci^eo.* et in Rigola.' jA qui<l>jtiitl ipw Emooit in Alamannia vel h 
Mordunova visiH fuit possidcre. Insiiperet de if1)ti-s S. Mnriae cisdciu fratribus ihiclfra Tieo sen'ientikos con- 
cesünius cum lireDtia regis Pippiiii et con^rtisu niniiiuiu in E)>iscopatu dcgeotinm opidum Hudingen' cum 
omnilius ijuac ail liscuni noslrum pcrtinerc \iiii-iitur. et in Burcbheim. ^ et in Gruiiin^-cü.'' sive in Mordnnowa 
in villa quaedicitur Chipinlicim.'' et in Scopfbcini. sive in Mutberisbeiin " quidtjuid ibidem concjuUivinius. 
Ad hoc etiam conccssirous eisdein raonacLis in villa quae dicitur Rustun'^ snper ripam Reni siiniu poteiiia- 
tem infra Renum et llclzalia'^ fluviuni prata. piscinao. molendiuas faciendas. piscationes agere cum nostris 
pitcatoribiu. captiuam etian» pisciuia com «ageua. in omnibus medieuton... Dedimos eliam in i| 
▼üla' aeimn Dostniin nomnie l^uari cnin wcot« sua Bomine EberInMe et IQieru anis et cnm oranSbns tc 
suis ad praefatam ccllani in prrpeitinra scrvitinm . . . Bnsilicas etiam quac ad nostruiu [ils pertint rc \ !dcban- 
tur, sdlicvt unan) in Eltcubcim in bpnore S. Mnriac et aliam in Rustun supradicta villa in bonore S. Petri 
Apo&toli. Aciiiin rsi lioc irstaiacBlnn in eiviiatc Argen liiionse tcrtio Uns ouvcii MMO WMlecnm» vegntne 
doiuiiia noütru Pi|>piuo gloriuso rci;e et vpTtcr:il»ili cpiscopo Edilone. 

äcliuepflin Al*at. dift. 1. 37. Grundidirr hi»l. de I rj;li«e ir Slnuil»anr>r. II. Pii^c-i-n p. xcfi. 

Beyde Aliili tu kr >iiid riMi-ni 1 1 aii^Mimtc des Officitib kii Slrattlmrc vom 7. 0< l. 14.'>T, riirntaU im Bi»cliöfl. Archiire 
luZabern, jetxt im (irotiih. i4rrtiive. Zufolge einer narhlräglichca Bt ini'rltuitg in dir»«» TroHntunite witie «un der Cr- 
•cliriA im Jalir 1111 diejrni;;r Alnrhrin cenommeo wardrM, welrhe drm*elbeii mm Grnade liege. Dieae alte Abachrift 
•k«r i«t «Mth mIi«« IkBp« aidil mlir nbiig , ohwoU die Uebenckriil, walcha OraaMiir ••iMMa Abdmake varaatii^ 
iiurn» (hahra atacbra hSanl»» Uthricaaami fafd» ■maiaight AMiiato nidil Aajr van Mknh 4iMn ciB%a, in im 
O rt i n ain c n, gacaawiHi|«r Anamf UMbÜffi. M SeUfiin IMgt aadi dem oben «agcinbrian AUbm, mt awar aacfc 
4eBi Iforla EMane, aocfe «iiMHd: Arkun ak iacanMlimM Amhii aepiingetimo noao; ea aalla «bar baiaaan aaylte- 
l^uleaimo septiiageaimo nono. Freylirli ia( auch dieaea unricblig , alleia doch weoigatena getreu dar QuaUe 4>a AMrackttw 
Leider iat da» alle Charlular dea Klo«lera Elleulieiaiuilnaler iu dreiaai||ijährifea Kriege von den Sebwedticheii Seliriflcil- 
Ranb - CojBBiiaaair «»<';;<;'' »»imaea, zuulcli.st iiai Ii StorkhoUa geaaildl, und rndlirli mit der Bibliotlirl^ drr KBnigin Chria- 
line (ur Vatikaukrlirit 13ilj|jiill>i-k iiber'^elii'ti H orilrii. Die«» kp^rnct ein ächrribeu dea brriihmten Cfilinrl aii dm V- Galliia 
(Catoir^ ConveutmiK'ii /.ti KtlriiliriiiiiiitiiiKrt r, d;i(ir( .Scdohh oltnr Jjihr nud Taf^t Quant au cUiti iuloire tle nHre .it'l'otjr, 
fui M trouttt ä Homt dam la bibdiuiin/ut d* ta Btiiu Vhriilin* du Hurdt , il faadra tirirt a roire tnni yu'<V ml la 
htmti «b aoir Ir hUBMhtemItt de U> kibiii^hifue fatitant , tl le prirr tlt lui ioatmuniifutr itit manuterk,flllat noui e 
«KT «roMMv 4»wm» ^ p»I Hi d0iuu« tm Atefcm jMir In rtmt ChrUlm* «i* Studt. ^lufMrml Mf amiacrtt« U 
»'•» tnmm tanutec k ^f*i Chmrim* mmuHtiü MMuMm im dtt ttttl ArgmiHiiuHa Ho.m.^ «iniy alle Bwdwiacto 
Jn |i i iii j | r t M Archive erregen holie Beip-iffe von dem Wertbe dieaea Cbartniars and laaaca den Vertnsl «cbr bedaatra. 

*Farehliein, A. ICndingea. 'Bahlincen, A. Enii»eudid|^n. 'Rotweil, A. Breynacb. ' Welinlini^ , A. I..örTacli. 
'Riegel, A Kesziflgen. ^SchöpKin laa Niidiagen und veraiatbete anf Endlagen; Grandidier «clxib daa lelzlerc ohne wei^ 
lera in dea Text ein. I>M Ter lair liegende "miaaiunt, ao» welcbem beydc Abdnirke grllonaen sind, hat xiemlich leset* 
licfi llu(iiii^i-n , Ji'ixl Hiiltingvo, A. Lörrach. ^Ea giebt im Brciagaii iwei Orte dieaea Nananaidaa eiaa in Aata Brejfw 
■ di Ij . il,i< iijjdt'io im Amir Lahr; Lrizlere« iai ein oratter Ort. 'GrnningcB , A. Tilliog««. *XippaiiaHit A. BUtlhal »» 
'°&ciMiplfaeiiD, Ainlawrt. "Mieteraheim, A. Lahr. "Rnat, A. £tlenheiai. »Ute KU. 

Ij^^ Kaiser LUDWIG DER FROMME genehmigt und bestättigt eine, von dem Priester Eogelbcrt, kaiscti. 
Leiba'gnai) gemtdii^ Gütap-Sdienknng «n daiKloatcr IMcihflaMi» A> 1. 

ai« König LUDWIG DER DEUTSCHE bestättigt die, dem Abte Grimald mn Reicbeoaa, »einem obersten 
*>• Kaniler, von Ludwig den FiDauMO) adncn Vater, geKbenKien, BcAinniei ia «ica aUcaaaiM^n Gaiw 
Apha* A. & 
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biMrlXIDWIG DER FROfOlE idienkt dem Kloiter Reklitani dn Ort DeniiigtB. j^n. 

dnige Gefidk und ZdM«i ia AlkmaBin. A. 4. Jf^ 



Der Abt \VAL1'R1£D von Reiulesau bcitinunt dem Grosskeller des Klosters die erihrderiHAeH ÜBkiafta j^j*^ 
und Mutzungen aus den Gütern nir Bestreitung der Kkww-OckaiXMiie iB K f lmipt y wit «ndl {nJwwdw w . 
für eiiie mcliae Tdidbewtmig tn Festtagen. iL K> ' 



König Ll'DWIG DER DF^TTSCIIE hrstiltlgt t inrn Giiter-Tauscb nriMbc» lüMnpid} Abtiaan von Bu- «W 

chsn, seini.T Tochter, und dein Abt Folk«in von HeicUfUju. A. 6> ^P™*" 

— ^ genelunigt, auf Anstebco des Bischob Gdihud von Speyer eine, von vier Vas«llen desLel»- ^ "g* ^ 
tm den DMMiße femMto, GttMMcbnikiiii^ 1.7.^ 



— ~ lesiittiBt auf AdMUilwfi des Bi^diob GeUiard zu Speyer zwey Güter -Sdaenkuagai an ms* 



das DoiDStift daselhst : res qjias TLcoJoldus drdil ad SjKicbaa ' in p.if;i) AnijJahjiPuiie atl jspiracfnscn» 
ccclesiam quae e>t i^ijiisirurU iu honure saiH;tae Maiiae. et res <|uas Uait-r miu» ilililrLtiiiis dcdit ad 
Ilaganbah ^ in pago spir^nse aj praescriplam eccle»inn. Signam doinni Hliidoduuioi »ercniüsiaii 
Hebarhardus nouriti« ad ncm Grimaldi ardiicayellaiii Koognori «t lubMaiiMi. Data XUL KaL JuL 
XXXm. ngst domoi Kladonmd atnniaiini r^pa 'b inieanll Frmcia rj^iuiit«. Iidkliane XIL 
Fraacooofiirt paktio resi» in Dei iioaiii)e Arljdter 

*8ytt, LA. Karkrulic; in riuer Urkunde v. .f. ?<>R (CnA. Ijtnrfnh. II. 4m.) vilU Rpfcka ia papt NedKVgMK 



J«ai lt. 



■ war ohoe Zweirel «in Tlicil dcsitrtbrn . riii 8. i;. l tilri Uau. Jedroralk aber erairrckir »iib Aw Aa^actaMI 
bia in ua9irr<> Oi>>!;^crtd, wie inabeiwiidere au» d«i alim UriK'lirrlliiini; der Ki /rluikimale 4>a BialblWM üfcjrw nttf daaiK> 
»rhul Miiltlii^n rilirlli't, nach walcher ein aBaehnlnl« r l liril (le> Ulaküiint-i Gi \tl>i-ii sWB ibig^bchfM gcMrl». WlrdtWCtM 
•ob*. di|il. X. 3%t. 'Hageiibadi, wo linken Vffr li«« Ktteiu», Kuittluiycu g;eKeniibci'. 

* Laniey selxl dicM Urknade in das Jahr 864 : „die ladictio XII, in Verbiiidang mit dem 33. Regirniiirrsjabre gestatte 
nicht, rill reo Jahr zn »ctrrn'' (a. O. d. Anni ). Uicsem genikM ordnet t,\c dnm aiuliHrr Vf. Her Kr ;;r>i,> Coroloniiu. 
Allein ebra Utcsr Indirtio Xll. in VnMadnng mit dem 33. Kcpieniugiijahre wciurl bn^timait anl li.i* Jnhr Xli.'i nml grstsitet 
nicht ein anderes 7,u i^rl/rn. Denn Rin II). Jnniaa 8|S5 lirl aUrrdin^rs nlülit imr die Indirtio Xll. KnnHrni niuli iiudi iiber 
drejr Monittf n-ciler. Laoiejr vertrerlmeit niuilicb^die t, Kau»Uii|iiii.'><:lit' odn kji<)>rirclie iBdicltun, deren nicli die Karo- 
Baffiaclicn Kiii»er und Küoige ohne AaaBahm« bedienten, mit der ptijiallii lim . »riebe erat unter Otto I. aufkam, jedoch 
•och lange hin neben der kataarticbca abirechaclad gebraucht wurde, ein Umstand, welchen auch die gen,innlen Regeala 
nicht bernckaichüfen, aaBdani damhgalwMda dto Üaiiaab« aelMS. OWhMcr ntch iai der ?crateM mit dem 33. Regirrnnga- 
Jafaw| daaa da Ladwi^ de« IlaiüMlMp ■cgtatang^akr» J«4«alM» VMa Jah* «3 IteglaM, wakhaa web 
AMida^cba aaiaar BMgmmg im MUbn WnuämnUkt Hjm atn, mMim Mk .Mt da 
r Bpiclw gar atal das 9|. «fd Ar daa (saacn Reat deanelbea Jährt aar mill da» ltagiar«agt|afar, 
hiatbcr las Jaftr Mft. TadaaM Mit aafniigerwalae Jener dop^pelte Irrtha« dea eri(«a Hcmaagebara dieaar VHhnda der 

Wülirliell sü n.ihe, als cn ohne gleit hi<"ilii;e nilüchridrridi IT. l. ^r mliriiil. Dir |;rtiauJ)lrD Regenla naniliih lic- 

ificlincii Ludulg» drs Di'Utacbea Uikiiurle fiii da.x KIu.iUt J-.ui.im .un miu Jf). Mai H33, aU äm IcUte, iu drr rr kich 
ll< \ U .; 1,11 ioriiMi upniir und der Ri-ificrnnjr^jaiirr dm K«i»rr«, üfiiir'« V'nicr», rrn filme. Die Vereinigung der di" Iii in 
KT^cn ihreu Vater auf dan Litgenfcidc bei Colmar wird, aua Mangvt beeliinmler Nachricht, itb«rltaapl in den Jimiun H33 
gcaelst; hingegen erfolgte dort di« Ireoloee Territheriarbe Oefangennebmung dea. aeinen KShnea aich veitrauendeo, 
Kaiaers lufoige beatinimter Bericbia am 19, Juaiaa 0a featirilata aaBCti PaaliJ. Auf dtrarn Tag aelste daher drr Verf. 
der br). Regeala die AntHlta - Epoeh« der Regieraag Ladwiga tlaa Daokahaa im ariaalali franria. Er aagt aelbal: aadl 
wffiktthriichar Aaaahaaa, >id«ch hafM, dar Wahihail aaha aa ftaaa& Uaaaaa Drhnda aahiabt dicaa Efoehe wm 10 Tage 
aUHtek, dia ^aicb «aalahat aalaa Jb%9iidaabar mcIi aai l«T^ ««ilar mft atfhat ^ diaBpaAa dir ahan ctwitaiiii 
UriEaada Ar St Eauaeran. Da dto TaraiaigaBg der drry BrSdar (walcha rialll ahen brüderliche Freuade waraa) amrat- 
llaaig aicfat «haa rarangcgaageaa IMarikanÄungeo rrlolt>ta, aad aicM oha« FaaMelltrnir wrrbaelaeitiger Ziigeatl«d«i«M, 
ao tat mit logiacber tiewiaabeil aaannehnien, diua bty dem Aiifbiiiche nach dem % • \ .^[T-'-'i-iru Vrriiiiiniiiluii)(i>ortr , lirm 
Lägen- oder Hotbfelde bei Colmar, mir nuili dir IcUlru F^riulichLcilm , Sclinui uuil iLiiiduriclirn uud ßrAiPK''>'*K 
fehllra, und dm t liiiunliiinrii. Drr Zeilpunkt (Ir» Aliin-lilii>»rii der l iiUTh.indlun(jrii »Hf i'- im: m Ii i!; i , i^i niln In' Zrit- 
fHinkl, von welchem Ludwig aeia« Rcgierangitjahre iu oricalali francia lählte, und welcher gur wohl, ja sehr wahr- 

4» 
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Mhrfniidifr Wei««, Mcb «Nte Mriflc irfM Un««* «b IMM IM^^ 

ge%ta, da Ludwi|r all« UrMeV tuM», «M ■•iDeiM Erwvriw aicM 1«iH m wn-<M, clw er 4m Crfiilgw Tanidmt war. 

Di« l>L'liiiMlilirli<lr Hriirlirlri Iaoii bf yn alurheiilichMcn Verraüir an rinrm Tatrr nirlil Mremärn, de« Ludwij{ vor kaum 
einem Jahre ^am LediJ wcgru gleich eupwFCsder Audelutang um Vcrzeiitung anjjeltrlit iwd di««e aut da» liebreidule 



I« 



König LUDWIG DER DRÜTSCHK besUltigl clm-n T.nu'.rli mit Gim-rn um! GeOilli n zu Wacbenheim Mmi 
SiMBtntadl swbcbea Biachor Gebhard za Speyer oud einem Gravea Ciirüliaa« (Du MoaograMun fehlt)» 
Hdtrhardin «inoenmu» ad Tioein Giimaldi aichicKpdhni Noognovi et MbicripiL Dita VUL lUL/anii 
anno Gbristo propitio XXXVI regiii <lomni lUudouuir i srrrniitilBi Mg» in orieMllI ftuCM ngBaUMA» IBp 
dictione. 1. Actimt Luunnalia in Dci nomine feliciter amen. ' 

AcL Acad. Palal. lU. »U. 

• Laner ■•Ict dtcac Uift«D4e ia 4mt Jahr M , md ibiii nach wM&t tf«r 4er Regaala C i wlat w . Ea kam fmtfta, 
daiabalb »at die Bimriinilgmi drr vorlirrgrheiidru lu vrrwviarn. Uabiignu t iliiM e t an« drr {rr|r«>awIrliK«]| mit 
bailinunllicil, das» KSnig Ludwig der UeuMckc ijn Hat 8W au Worma gcwtaen, wadaarcb dia gaaaaalea Rcgcsta erglaat 



1». 



König KARL DER ÜIQaS he«|jitb*Bl dm KloMcr Rfiidiema die, mimii YoifibMB dmaelben ver- 



liehenen , Fi-ejlieiteu. A. 9» 

^ — . besläuij;! eiae, voo aeinem Bruder Karlmami dem Kloster Retcheoau genuchtCj Schea- 
" *l^l(]ing-fOD Giktcm, so in Italieu gelegpn. JU'-Qi 



883 . • AngebUohe $dwaluiip..Urliiiidc über Otto lonn lad KamraMn m TSmApiae für 



K,ii>ci KARL DER DICKE l>cslätlii;( (Icni Kloster Rciclu nau alle, iluMIflliin Von Jcbea Vorfahren so« 
Apni -ii. ^qU^ ^ jiim icW^i vcilichcucn, Freybeitoi und Schenkungen. A. II* 

AnriTm. ~~ ~* ^'^^'^'i' ^ Frejrbeiien uad BenmuigeB. du KloMcn ReiclMnatt, mit Hiunßiigiii^; noch an- 
derer Begabungen. A. 19. 

. *{* ^ — . Leslältigt dem Kloater ReidMottt den, von sebcm Grossvatcr Ludwig dem Fr^omen deoK» 

**' w l b M e e idi w iluwi, Ort Detiioflen nebrt einigen andern GuiwUüAwi md Gefidko. ^ A.1& 

Hsn König All>X'LF bvstiitigt die Schenkung eines Hores zu Erchingen im Tliurgau, to Kail der Dicke dcB 
Autr"«« 1 Bitohof Kadok von Novara Terlieben, unter dem Bedinge de* Anlall» fedMhtni Uofo » da* KloMr Bd. 
dtCMn nndi dem AUeben dca Biadiaft Kaddt. A> 14» 

— ' — idienii dem Abte Hadw von Reichenan «nd dem Kloater eini^ königUoht Gälcr ttitZn- 
getör iD p4gofieri«fatold«ibm, in vain Et^agß, A. 18. 

nJJJ^ - — — lifsfittii;! ilciii Kloitr r Reichenau Jen Besi'z zwever Ilüfc (curtcs): Pirninpen im Nagelt- 
Gau und Erdungen im i hurgau, welch« demselhen von den Ki^oigen. «nuea Vodiducn, verliebcu wäre«. 

A.M. 



— — Mfaenkt einen adner Getroiai ctBen Hof ta ICachanaag in Hmu^«^ nitd «incn aii Jem zu 

Wigoltiugcu. A. 17. 

Februar 3. . ~" sdicukt dcr K'rche m Spcjcr die Kirche lu Jebsheiin in der Grafschalt Nardgau. A. 18. 

», — ninmit die von dem, mn ErdMadtoTvon Ibtns bdihderM, Able Hndw m Reidenen go- 

tl.^ebene Re i^nalion dieser Abtey cntgr^'cn und erklärt den Mönchen die Wahl ein« «nilcrn frei aiibeirage. 
stellt; als nnn aber diese wiedereiobellig aiif den Erzbischor llatlioGilllfhatättigtaolGhe der Köoig und mit Einem 
«vdt elk Bnimugenind Kndue 4asXloaiB», iHbeMadere dk Gr^ Wild riiia AlMcfc A. 19. 
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Koni«; ARMJU' 
Scbwaningcn. 

Grav UliXfRlEÜ und deswa» 6öbnc, IILMIRÜÜ, UUTFRIFD andUUGO, ubctt;clxn ,l,ni kla,tCT m 
St. Ti«lp«rt in SdimmdMldc mchrci« Güter und bcstattigm zugleich alle, dcnudlMn von ilucn Vorfahren Mk«- 
gnua<:liteu, SchcnkwiBn; Diiulicb von dcu Graves Othpett uad Liameit (dam «Meter deii heiligen Trul- 
pcrt aufgenominen): Valleni cnin oiuuibus adjacentfliat ■ «loate Zoora nbi oritur Niamaga cum montiLus 
CoUibus etc. ab ortu supradicll fluminis UM|ue aJ lluvium M<ixziabacb ex iitni(|iio |iario iituDtium in integrum 
Maue per lotiiiii. Addititpro piite liulfiridi patris conscntieuübiB filüs: hoc est in Monimoaiu in Jcbin» 
htm et ni VVtttÜBlMlt et m GtmiiiHlHirst » • • I^e IJiitfiidtH ouni ooummii filioniiiit neomm et ipaonmi 
fratnim (S. TrutpertI) comnicnJ.ivi illuin snncmm locum Walderico abbati onmibui iIIcIhis vitae su:iv et 
4|liid^Utd ad ilium pertinet . . . a loiiU prius nomtuato >inmaga et Britzina (|Ui oritut in inoiiie Briuin- 
befSi qni ■Iii» aoaune Storrc nuncnpslur et non longe influit in eundent ahreutn peidito suo nomine, inre- 
rius t^uoque Bdnount ^e influit in euudcm alveum aauno etian suo nomine, luque ad praedictuin Mcz- 
zinliach fluTiolmn. Haec acta sunt in ipso mouasterio pnesentibm testibus qnomm signacula bic subecripia 
sunt Signum liutfridi comiti^ et fUiorutn ejus Hunfriili. IJiiüridi. Hu[,-ooi». «jui hanc kaitam donationts 
fieri et firawre vogivenuit eio. Ii§a ilaqse Willigeru« ex ipao mouasterio vice caaceUarü. Aimo lU* n^iunte 
ölnaliU adb oowtt Welfilnö. IfamlUMMb^ 



filiolnelfi. adb oimitt WelfiliiM. Ifoiw lUhnd. Mtrab LhmX. 
nwiiaNOcMalaf.«|I.IL 1. If7. ScMpiio Alaat. 1. 1«0. R«agartCad.4^ilMB. t.M. itti 



Herrgotla unti SebSpfliii« Abdrfick« lind «ebr nngrnuu, kowüIiI in den iNuudt drrOrle (die bicr berichtigt vorltomnen) 
ala aaek in übri|;eo Texte: die xienüich wriltkufli^r*' 1 >^iii>[l« i!>t |;li-icliHohl in WMrbeblirli für rineo vclUtiudigri 
WIcdtnbdnicli. In Amtehiuig der altem Abdriiclle )>ry I.azin«, Kocui d und Baeeiia Ut Scliüpflia Dachsiilmiea; für di« 
BiHatamicea HcrrgM, welcher aidi kty «Kaatr Urkunde, ciMm Hai^-MoMHUate aeiBer Gcoealacw, p«aaa SUIm 
Rfftebfa. Tan. 1. Ca|i. 1«. Oaa F w i ■■ilii toi alar iat alaeall« Warth. 

nrn (;ciniieh4niSeliralnM|;aa daallaitar, to«h im Cnwa« ilk ya efc t llriiäfcwg w Jahr »M , 4m mfoa vMB.Bi- 

cclior zu Uasrl, » ektir« i1crr|{«4l «od SebApflin in da« Jahr KM »ettra, die Niiimea»-Si|{lr B. aiif ilra diunalii Irbeodea BiHchof 
Brithold brzii liriiH. Du« TraDunml ist obne alle 2>tlaOKab« der Auwitrllunf(. Al»ere«l<-blrn im Kanxro 11. and la. .lalirbnndrrl 
nur 7,\vry Bi'iliiifc von n,i;»rl «im Nauiirn Brriliuld, wie «ucb fiberbuupl ein-» mit Ii ^nrnngenddi Namen»; der ei^irn- \,m 
— 113'i: drr »«cvtcrr TOn ll-iO — 1101. Dirnen« wird diw erw!\(irili' Triinsmriit dem (irimde iiijfi»«cJ>rirbpn . w. il tU* 
BtJiehüflii)ic -Slrj-rl nuf einen Or»v< n »nn Pfirrt ichlic»«rn ln»«r. in i - Ir i ni Gr >chli>clitc illi-rilincr, iiif.->rr Irl^icrp Bi-rlfn>M 
geweien. Altein ex entball <frl^ Sir^^rl dyrebans iteiae Spur de« WapfH-ns der Urafen »ob Ptirtt, wie HchöpAtn »elbM »alcbex 
dxraleltt (Aixat illnxtr. II. eoH). Der Biacbof iat abgebildet anf aeiaer eatbedra, la deren Linken ein Hirseb, xur Reebtea 
eint IBftclilfiih ; die Umacbrift ist : Bertbuldua Dei Gratia Epiacopus BasiL Dazu kömmt nua nocli, da«« die Schrtflattge di». 
M* TnWMMaite« die des zwöllten Jahrhuoderti sind and nicht de* dreyaehnten; rerner, daxa diexex Transxunt mit hetaw 
Watte darBcall|rigaagtoetaf«i.AU»Mht*MiMir llMeneihaetj waa dach wähl a«r«rli«ai( AcrFaB f tw t m wln^ 
wem dIcM adm aiMtirt hUlt, Dawach iai alaa daa KaaMMEch Ba iaff ie h a JiaMaaau aiit wall hcaaerta Onada da* tt- 
•ten Berihold, etaeoi OfMm «•» IlaaaahNir, a i Mw a alr aikaw, md nha hajr andarttaA hndcrt Jabran ütar, ak ca von 
dieaen beiden KclehHnt mnaera ertamrt* wurde. Bayda aelataii alar aacsb Mm Uatfriad'afie t^rttuntl« in «ha Xahr WS, da 
d»eb bereits am II. Fcbrnnr tK)l <lu» dritte Jatir der Rrgierm); Ludwigs des Kinde« seit eiueni Mon^li- Urifoniirii fialti-. Ni ii- 
gart tcben bemeiklc uad berichtigte diesen Fehler. Fast noch befremdender iat aber, daas Sclifiplliti , » iklirr hi \ di- UitI- 
lea-HaBdachriften in Gegenwart des P. Heri^oli zu St. Tmlprrt aelbat eingesehen uad verglichtii zu hiiUen l>rii-ni;i-f . .>it- 
geblicbe Lese- Arten dea Letslera n^ben dir »(■inljfrii alrllt . wühreod beyder Leae ■ .4rlm gleich srbr *oti der Lriilirill ab- 
Weichen, welrhe (was bemerkt wcrdfu uuks') ausunciclinct acliün und rriulltli K<'«cbrirbrn iat: ae x. B. Not. y. und s., 
wo die Vrarhiift auf das deutlichste tiut ; LtuliHdus in Suinl^'ouue in SewiosiM-ia. Htig-n in Fuiiiisbein. Ja er bilrdrl dem 
P. Herrgott ftemdartige Kiaschalinngrn nuf, welclie is Wahrheit uicJils anders aind, aU .Sirllra, Um wi^ allerding« in der 
DrachriA heliBdeD, aad aar «an SchipdiD aalbM Obaiaahen wotdea, wia dia pnae Steile der Mai« a. p. tm Auch die Lnaa ' 
X.haltadttatahbdarlhachriftaBf daadaiiiMaeifafahaa;6ab5|rfGiiaAiiaal^ and oaftcfi^tfieki — Dia Baattlft- 
gungs - Urkunde des Graren Albrecbt von Rählbaf D%t aa ibreni Orte. 

König LUDWIG stellt einem Priester, Namens Isanrich, einige, dem.srllM'n von KrJsor Karl zu eigen ge- 
scbenitea, nachher aber w^en Felonie wieder zum kto^chen Fiskus g«»ugi:ueii^ Guter mit dem Bedinge 
«nucky im «dche nch Iwwk)» Tode an disSloiur RdcbcMU fiUea aoUicB. JL il. 
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» Koni« LUDWir, bcsuuig' t Jie, vmMWMVciCdm dmUaMw 

sonders in i5cr Wahl ciuch Abtes. A. 88. 

W Köllig liElMUdi I. scbcokt auf BtUc uuii Anraihcn der Graves Biukhard, Eberhard, Kunradj Hein- 
^ rieh undUlOj cinnn riohern Bibo, Vasallen des Graven Burkhard, im llcgan and in der Grarschaft glcU 
che» Namens, was genannter Baba in dem Orte Siginga' bisher ab Genius- Leben (beneficium) besessen , ta 
rechtem Eigen. Signum domni Hcinrici scrcnissimi rcgis. SuBon notarius ad ricem Herigcri archiepiscopi 
reco^uovi et subscr. Data II. Kl. Decinbr. anno incarnatioriis Domini DCllCCXX. InJict. Villi. Regnaute 
Domno Rege Heiurico IL Actum ad pMicum^ pladtiun in loco S«likciia oouiiiiato^ iu Dci aomio« üelieiter 



'SinMD am Fmae^aa Berge«, aar welcheai Ae Teite HoheaNrid, ceUrt ■ Sai. Amt Rai 
rcMla abridini , wir SvhSfIRa mid Newpr* («wen. Ei« «tariier Waaaerileek aMf der Uradirift 
har; MiSpfli» «ubsiiuiirtF »rioc VeniiiilMaic. Die liftfccjr ||aii«dilM ihmerfemigaa 8d 



«dMtplltai Atttt. DIpL 1. 49ib i«i iiNi«te htf IfenfMt Oni. 4iplai^ 1. m. 

•Urt ■ Hai. Aat RaMbelL *So iai n IcM, t 

l^wartrf« '^1^*"* twSShii 

I *Qu Reibst. 'SrHiifim, n<i«h j«<»t «M gr aia« « , «M jjrej PMbiii liMWlwuJea^ Perf «wlaafcaa WiwibiiiyiMi* Aailwe- 

biirg Ml der Olini iu Oticihn^i-n. 

v><^ Alte Kachricbt von einer Schenkung des Gravea Rudbard und seiner Gcntahlio Wissgard an das Bi»- 
^'^'"'''Unini Strasbarg, bmelwod in ibreai Eihe ia der Mailt Eumhein, nrit tllent wm dam gdiflilffb Di« 

Gl änznaihbarii , HOrigr des Klosters WnKllirch, trotztiiJ auf die Macht ihrvs 0'KrIi(Trn Burkhard', hät- 
ten diese (» iter iiu Einvirsl.indn:» (]nri tMniilic») rl iUeu, die kaum erst reifenden Früchte ahge- 
inähet und mitgcnoinmeii. Anf die vrii^ebrai litc Kb;;!- der Mönche VIM EtleilhenB über <li<' erlilteiM! 
Uiibill, habe Bcrlhold, höchlich aufgebracht, sich beeilet, solche gut zu marbcu, und mit EinAvilligung 
seiner Gcinaliliu (mm manu axoris suae) Richlinde an das Klusler Wuldkirch übergehen: colouias duas, 
unam in \Vilo, altcram in Giliio, ad dirimeudam controversiain iliam, ca vidclicet ratione, ut ip i 
firttereuli £tl«idieiiiien«ii nQoaatorii pro red«npüoue aniflaanini ipaorun ülorum^u« aacoesaonnt ip»» 
res taut (in) terris quam (in) lilTV, quas supra nomiliat«» virRuodbmiu ad «anitam c«>noeasit UariaMy 
sine iiHa coiiir.iJii lidnc (cneant atqU'- jiossMcuit . . . Acta est haec i rirtul:» nnxlcmis temporibus Hein- 
rici Kegis iub Bernuldo coiuite in puLlicu m.illo, in oppido ijuod dicitur Oiiiicibdorf coram cnncia' 
Ifequeillia popiili aliinsque pro\iiiciuc lam Muriiiiaugiae cjnaiii Dtiliganiae qui praesenies fiierunt qaasdo 
hacc traditio facta est lestilius subnotatis: Signum ipsc Burkhardus cum caeteris comitniui,, i|ui ibi tunc 
üJtiaut, quando hacc traditio fada est. S. Bcmolt. S. Adalbero.' S. Uodcinch.'* S. (•uiuhäin. S. Wa* 
chori advücati cum cujus manu haue epistulam firmavit et misMim relcgiu^ S. Dieteiivh. S. Getzelin.* 
S. Dlo. & Dinto.^ S. Wicchut.* S. Henrat. & tiotehdm." S. Berahart. S. RiUMrt.i*> & Madelgolai. ' * 
S. Ciimo. S. Vodcthan. S. Adetberl. S. Ben>. S. Lditolt." S. Hermniolt. S. Hmüi. S. Hvoger. S. 
Holüh." S. (;oic.!anc, S. Gotzbert. S. Irminolf. S. Wdniii.'* S. Kinh.nrt. S. \Tc-,-:;n'i.'irt. S. Grimolt. 
Acta est Wu'^ Amio incarnat. Doniini nostr, Jliest) Christi DOXCXWL" loJiclionc X.IV. " sab v«. 
neralnli Kplscopo Kichwiuu'* t-i Wulfliardo abbalc. 

Tcrmiiialia lix .i vilwiljc niisir.nli tii |il;it;iiiii : Rincichinwach. Rida.*" Wartie." Steine." Bnn- 
celiic.-' buruc.'* l'^oiluKcs ad fuiuiin Üunu KiLi."* Inde ad viaro Snelie.'" Stephaiies virst. VVcsisteiii." 
Stoufidbero" ad riibrum voliit ilinmi.-"' SrlLi on Luibtili!)\ro(iL' iwpio ad commartbium Alamantnim. 
Ad aqsSomaMBI parUm Tieflengruba^' Danach. Smicbak^' (>tnisn<-iia. Scminin.^' ad augulumSiüxbacb.'* 
HadadaaMBcbiina. llfiBmtislei%^' UnglflHndNih** Vuolcmulishus. CamhaL^' Bivit«ov}ut'' ad oMifiuium 
AI 



tHiilliuMuin. de Kiii^c. Kt:->-n\\n. ).. 138. I.nnif{ S|Hcilrg. ecciesiait. T. 3. P. H71. Hrrri;i)ü |;r-iiriil. H.cl)»l>. II. I. p. 70. 
»rhrid Orisr. Gti^If. T. II I.iP.. «. Pt.il.. p. IUI. Kremcr Orig Na«». T, It. 68, WüriitwctM aor. «ub*. IU. 348. Urandidirr 
Hial. <!'• i^i l'icuintr d .4U,i( f , ri(< t » JuhI. p. t'IX. 

Alle di<!»e AlidturLc «taiuni«» . ua«hr udor weuig:«r iuillelb«r, aa« £inrr Quelle, dem Vurlegeblottp rinr«, bin anf dis 
nraealm Zeiten im Aicliive der Al>(ry Ettrnlieiniinriuiler iiafWwalirlen, allni EvaageHeM'Cvdei. Dnicllir n irj »nt seit 
der AMtmaft der Abtcy reraiiaM, «iNie dte Spar einer Nathrick«, wohin «r gaamaiaa njn nödito^ Zw Gnuik. Hof- 
«MlaNMli kaai er nidil, tOn ▼«ncftwinte flUII aiaa ia dtt SäM airiaaica to- A««i«K nnl der TaiMiigwic da* 
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A/chives, welche nicht «-Ucri fftir knri ist. Valer den gCMMiteD Abdriidces b( weji der b««)« d«r bei Graiidn!;. r E» 
befinden uch indeurn befin QraK»b. Archive nocb iwey altr Abtchrift«'« au* 4«m 10. J»ltrkMn<t^« , wclcbe, ob^lrirh die 
Eine voa etVfS "l"'"'"'"'^ ^*'"' '*'> l>*>cbtenKwerih rnrhcin««, wr«»» ccni Irli riiii[;i- Lt^rarlm clrritHbrn, brsoader* 
M 4m rorin— mmt OrttMHM, In dm AoMitaagM b«yg«Jngt kabc Die eine dieacr AbtcbrUleo letsl al«U EUulMia 
Ommt SicUmhi ßiat SMBhciM» an dlMcr tot «r^nchakiltob der Abdrack bqr BovgMt gaflaiMa, mUk&t diMtllM tcf^ 
wcchslan); bietet. 

'Ertien Hentoe« in Schwaben anter Kai»«'r Heinrirh I. -inull.i. ' Adnthfrt. •fnMrirli. *Forin,nil et missnm pIcj^i. 
*Gotzhelm. ' Dielo. 'Wecliart »Got».holm, '"Rii lil.iirt. >' MadplKut'-. '•Lutoli. "Hrliiiic. " Wnlfn.l , Wrlft.n, 
** Dieaca Acta aat faaec iai waggeiaraea nud nach dem achon vorhrrKCK-izleii «uch K«n( nage«ignel. '* MoagenteaiiiM tice- 
•iMaiKM. »liidl(lim«4MR| frtvSdiwwtgaMil, ■UrinbeK'»'^ "KeicfanpciM. »Tl«higtpitik itäm gn^tO t?} 
A. «Nwriiircli. »Wod (SmliuA-Rie«) A. Acheni. » r>iiardr (Warielcberg:'). »SMMiabcrf. MBnwIh. »Bnnw. 
"EfUnKn »d fontein Bumebaci. "Schnaitle. "nach Orandidier nach ielxl die Beneanoni; einer Wieae am rr«|imn|r äet 
MlfehUcli. '"Stanrenberir. "Rollarh. MSUeberc "Tiefenloeb noch jelit (^naant. »iNoch }eUt Schmiebach. >>S«> 
tUM. »MI dcM UripnnM dM »Nlabwih Cr. »MiliwilCMl^ >*W«ilerabMk, auch W«lfiH«bcrg, A. Aditn. »Ka» 
buk. A. HofecGcmU^ ••IMtabMt. A.r — ' 



KSnig OTTO t (cMt in lürche m Spejnr im On K&mk an ür|*ii. A. 9S. 

Herzog KUNRAD, Sohn des Gravcn Wcrohcr im Spe3ergDa und WotlWS*") schenkt der Kirche jj^",-,^ 
ri Sppvci ;ilIos iciii Erbe, Güter niul Gt^rcchuame in dei Stadt Speyer, namcnllicU auch salis dena- 
num, (|uciu volgus vocat SaUjenmiic, »c picis denarium, qui alilcr dicitur Stfinfenninc, alquc pro -rc 
denarium, hoc est FUek^aimne^ et vini dcuarium, qui teutonica lociuionc Amfenninc^ Ferner iu dem 
Ort LuMheim alle ihm tob Minen Adlcn etb- und eigenihÖBilicb ancrlällenciiGcreGblMiBe intn civiut«m «t 
ntn, iuHii«iididi das Fainid«ii mf Diebe und gctfoMow S*di«ii md die Eitmlmi» jxm Y«rlehr mit wAm- 
Jrntlcn Schi'ITeii, welche Fracht einnehmen und Hir die Eiinvolnier , wcldie mit i!cii>LlLcti ausscrlialli des 
Ortes Geschäfte machen wollen. Der Bischof Reginbald ^ gieLt ibra dagegen auf seine, des Herzogs, Bitte und 
•of Zurath des Bischofs Richgmro m Worms, den Ort Rölhen>bc!m und mehrere Güter und Gerechtsame KU 
Dürlkheim und Eipol/Leiiu. Arm est ftiit«?m hujus Iraditionis actio in itrlx' Spiia lel Ncmeta vocat.i 1dm 
Martii sub die veneria coiaut piacdiclo praesule et choro ac lolo pupidu ijui priiu^'a:^ aiTut-rat ilji . . . Auuo 
autcm Dominica« Incamationis DCCCCXLVI. liidict. IUI. Regiiaiitc Rege Ollonc anno XII.^ sub Coniile et 
Duce Chaonndo Wetialuni oomitis filio^ tjai banc tnditionm fecccal itc. »poMolicM ledts Rcgiuiiddum 
episcopuBS» littetv CMH confinMre foplmta 

Act. Arad. PaUl. Itl. US. f. 

>D!c»i-r iviirdi> jedoch nicht von den EinKeeeaaenen in Speyer, aoa<f^rn nur <ion d.ihln kommenden Fremilrn rrlmhcn (sih 
eatram i« rl de nlirim natria venienlibuR). - Mehrere Speyer «che Schrifl'lrllcr «rl«rn d.is Sti rln jaln di-s l!i«rliof» ni-;;iiili;il,) 
anf 93^. ISicbt aber Oer fleikaige, (^riiadlicbe Siaiania, weicher aograr deaneu Erhebung nun Utschnl' er«t m dat JWir ti4d 
~ " ' " " " -. . - . ^ ITrliwnde nater beyi^fäiKtein Kieichein Datum er- 

vorkonnea. ohne ihrer CHaabwürdiirlieil an i«faa- 
.... — liaiaiUlmBatiarangalidiraOMaal. 



am Wftr. i^icai aoer arrnenaige, i^nioaiicne aiaionia, weicner HO|^ar ui 
lind deaaen Tod in daa Jahr V58 «etat; iibri|{ens ancb der ee|^nwiirli|(en 
wäbnL 'Ein Veratoia, dargleicIteB bey Urkunden dieaer Zeit aebr viele 
dn; BnnHiP.iMrAabMgHa.lD. fit Uafaait M Ta(«a cfM m«fc dar 



Köllig OTTO I. bestättijt Jte, von seinen Vorfahren drrn KIostpt RcicTien.iu gonia< htcn Schenkungen des 
Ortes Dettingen ) nebst andern doiiigcn Gütern und den /.iusen zu Allensbach, WabtwicS} Liggeringen und ^^'^ 
■oniinS} n Eigdiiii|Mi, OingeUbif nod MendiifCii , alte Beallnagea d» kBaiglidheB Fboi» eu Lützel. 

Ji. 24. 



> ehr. i. 



— — he^täitigt eine, TOD sonoB Sobne Liotoif und deaen GwaMin Uba dm KkMtar Rciclu-'^-in 

gemachte, ScbcokuBg. A. Sa* 

LOTHAR m., König in lulicn, schenliMiner OnnaUiii Addheid aJfa^ ibai too loncB Taler criiKah aner- 
lill^nirtytmdalifigMiBeniaaagRDnriHdiettden A.tg»'"^'' 



Köllig OTTO I. Losiattij^t einen , zwischen dem Bisthinn Cliur und dem Kloster .St:liwnr7Jii:li durch dei ••^ 
letztem (vom Kaiser gesetzten) Vogt} den Giwen l^rad^ gctrofleneu, Tausch J^e^dcrseiliger Bcsitzungeo« 
darcb welchen das KloMer, gegca >m«rt in Grar abgetietene (in dieser Dtflmode vLAx genannte) Beatmis» 
gen die Bi5<^lidnirFi Onir sehen Orte Neuershausen ' und Dinglingen' crhsit Signum domni Otlonis ser»» 
nissimi Regis. Uuioifos canceUarios ad vicem UUUUieimi arcbicapdlam lecognovit* Data XVL Kl* Jon. 
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«Diio domiaicw bcainaiioD» DOOGCLXL lodictidBe HIL KeBoaate Seraflanmo wge Ottose aono XXVt 
Actum mTonnodM in Dei nomioe Gdiciter. Ancn. 



Oadni SylL f. M Dem« d Mimilai. Owtlkitlt fa SucfccnSeinnnwcli emlni Bwlei. t.41 Bcyfagn ■,! 

d. IkielninuiiiKeltaifk. 4. Afciejr Schwanteh S. i«, tUkotfHa AInt 1. ttt. WiMNiraW rov. Mte. iNpL IlL 9T6i. (Vm 

Grandidier). Im Anamg« wie(i«r Grsn dtdicr Hi«t. de lu Prov. d'Alüacr. Pit^cr« ju«l. p. CXXIV. 

Allen dicten AbdrOckcn , iiiil AiiKnalinie de« gtnx unbrnnchkaren bcyGuden, lifgt die Unchrifl lum Grunde, welche 

in lirlir i>ili^ulli.^rtriii /iiKt<LH<lr ((liircli ßninilliitic f^eachrninpfel} zum (>)i. Arcliivr f^cliimmrri ijn>1 hier mit |;^ru*»er Miilir 
«■e<icrlicr|rri>leilt uoidrn aiil Aufii&litne de« vSllig geicJinioK/.ciu'i] ,Sir};flii. — Dein AMnicir liry Wiudiweio g^bc» dlie 
Annierkun<rpa einen Vormg. 

Scb^ftta ud Craadidkr gebe« *. a. O. BAch com, itm BiaclMif tmi Cbiir dareh Utto I. «rtbcille, BMÜUligmfß'Vr- 
knml« McrdiMHi TMMdncrtnif vor alnlielbMi Jalirnni i» wa te fciM die, «•» Kloitar BcfawwMdb m daiBi»» 
ÜMM ClMiräbfBlivIcflCB, BMUMagta aaTgcAhrt werdan. BriiCpfliii «Mrlt dm Tasl an Miocai AMmUtt «aa «Imt 
adiriJt WB Tadm&f darch dn B. aar Laiitica , Graadidiar den arinigM ana daai Amhira xa Chor, wahcr aalchen aach 

■chon rrikhcr daa Kloster SehwarxAcli erhallen hatte mit aattiiehein ZrugnUse Uber voUkommenrn CHnditairt mit derVrtrhriA 
(S. Beylagen etc. S.O. 10.') Die AbdrAcke bey Hehöitfliii und Grandidier »'riehen bedeutend von eiauider ab, und lelxterer 
wirft dem erntern loi : im ui 1 1 rfiiin e( purle sat luiiabili inuiili tu. Dt j i limürdige Nengart aber urllirilii-, d.isn ;inf 
beydrn Seilen deibe Kurmrlltiugen wärea, die Annerktingeii niil eingerechnet. £a bcwog ibu die*» einen, brücndera in 
To|i(<<r< »i'liii'i'l'eii hcricMigCNdra» AaMaf a« liaftn (Cadi dipL I. N«i. tdS.)i ahm dcaitn BtykUA Jcoa jlMridtt akhl wakl 
aa gebraachco «ind. 

Allein' flweNclt atifaiehcn va« dicara Uiirirh^efe^ii U»l«l Mwk dte VilwMlt atÜMt AMmtf ttra AcdMliHl m 
tcawclAilii. Wie S«>«Bt> dt (ic wm stoilicbaB Jalir «od Tage, wie die ge g ewrlft tf a . Oicee te g laatl; Is saadw 
■abriar «1 iadiT. irfaitatia, Otla dlyin* fkreal» dvmMrfi« Res: m»d lal aai Mluaaat wfMMa aa r aaliaiia« rag* OHaa». 

Jene dagegen beginne! : In nom. s. el ind. Irin. Ottn liiip rrator .\iigiiitai und bat am ScJila««e : regwinle Oiiom- plUaim« 
iniperatorc, wim alle» noch ubrneiu InUch it.t. >tri) Uu>j ibiiuals iioeb nicht Kaiser gewesen. Grandidier crkiviinri' dit'H« 
wob} Ull i Muhl es dirrch Berufung .'uil tlns Chronicon Gotlwicense (p. lliSJ sn roildero, ohne zu bedenken, clj^a ^r^ilr 
die dort angefiibrlen Beispiele ans Aladcr» und LeiickfrldH Siiiuiulungru durrhaiis nichts beweisen können, weil (lie>r 
Sammlungea bekunnilich zu den iibelxlberufenen tind srhlechlerleii gehören (Gerken über die Siegel, Vorrede. V'ergl. 
AUgeiucin. Literar. Anzeiger 1709. Nro. M. 93) Dazu kümnit aber noch, dass auch der ncneate Geschirhr»«clireiber des 
MiatfcunK Chur dirse rrknnde nicht in seinen Oidez prabniinnnm nuigenaminea , sondern ihrer im gcscijiLlitlitlii'ii Theile 
mr aiwihnt nil Vararaiaang «af die aBgeaaig^an AbdradM. (Eiaiilieni, epiaeap. Mrieaa. f. M. Cod. Prabat p. M.) 
Sa OUt In dar Tkat an adbwar , wurtf VrinmdM aa« elaaei wad dcaiaclbcn Jabr ind T«ge an tkum mot JawMdbw Orte, 
«M daaucOian ikRadiar and Itter dtnaelbeii O^pmland gcgabeiii dte ctaic ualcr AAntgHcbcrt die ndcra «Mcr k^ar- 
Keber Finna, neben «inaader anbedetiUieh aaanerltcaineii. — Gegva daa Anacbea der von Tsehnity hialerlaMni«a Ab- 

schiinen und NachiiL-hten Hind eben erst kiirrlich au« «ler Schweiz selhM] her Benirtlim^rn ^rlinnninii , welche V<ir<^K'hl 
liüihlich einpfeldeu (Kupp. Urk. z. Gesell, d. eidgcuoas. Bünde, Luzcrn 183li, Vorrede^, and denen ich selbst ein ähnliches 
•ehr laaHgar Art, aebal dar vaHgäUigataB BagSanUgang, bafliigaa Unata. 



Kaiser OTIT) I. ]>rs,tättigt die. «lun.li den Gravcn Kuno von OminL'ni gcstirifio . Klrdic zii Oenir^on lulisi 
d«n. ilieser Kirciie Yerlichcaea, ia vcncliiedeoen Gauen } Grav^ubaficu uad Orten gulegenen, BeuUungrt), 
nImUdiitt Oeningen,* Ein«,* BnbS«,* liuloldcdittieB ,* Rietlen,^ Wal<1ewll«re ,* Seppinang,^ Geifingca," 

Gluringtn,' Golcinundingcn. '"I^üti , " nusclingcii, " Piiiron," \V..trr(!in!:;cn , "* Hu^lii , Bi i-selingen , '* 
Pcringca," Silicliugcii , '* r.'u isitliu , Ta«chiiigi'n , Uaso, '' Osiiollii^i ii . " IMi cLtiiigcu , LUingcn,'* 
AD.<>oirin,^eii,^ Zi|||berli<>% ^' /.il.i." Signum dumni Ottonis inngiii et invitii^-.!iiii impcialorss angusli. Hil- 
tiboUliii) e]>iüOopiu et c^ncirllarius vioc willigiii arefaicanceliarii rccognovi. Data. Idus Jan. Anno douiinicac in- 
caruaiionis DGCGC LX. W Ri-gui vcro OtUnüa. XX. VlUI. bnpeni auiem IUI. Indict. VUi. Actiua üdkiter 
cnrie. Anten. * 

>'rncart cod. dipl. !. 010 f. 

■Von ilirxrrn (irnM-ti Klnnin liantffll .ircifSIiilif h lit r iTriiliititr Fiirüt-Abbl Marlin Oerbert von SSt Blasien in K iiifr 
Schrift: De Hiil ;l(" Snfvi.n '. S. KU (f. Klmrn. ,V. H«<lnUjcll ; in einer spätem Urkimde beisst es; inma. 'Dbrr «hI.t 
Uuterbultl (udvr heyili'«! A. iladoll/.eil. * Liitzrihausen ebend. 'Hicderu ebeud. ^Nengwl meyut, hier seycn zucv Uite 
Itneiehnet and nan niusac laaani Wald«. Wilare. mir schmil aber der Ort Wublu eilev, A. Hailteeaberfe aMadanM, 
-nnd WnMew-nare. nn<:etr*onl, tw Itanu *Wn1ivac1Mnlidi tn Thurgan. JVeiigart Cad. ffipi. 1. nr*. IM. tU, 

'Gerlicit und ><'iitt<iil le^en Briüngn und letzterer gesteht, er wisse keinen Ort, der gcniernt seyn LSnae. Ks ist 
n üliii^i-ii, V. ItiKliifizrII. '' >cugaHaBgf , in der Re^lalti^in'^s-Urkundr dieser Stirtiing von Frirdriih I. t. J. 1 ICO. hrixjie 

«s Blacrägni; es beiafi ab«r gana dc«tUieb ebeaAilla Oinringen; die IhrsrhrUt Kcgt *«r aiir. Wo er an aoeban? ob ff 
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uatiLi c L rkunde »her konnte 
acr4« GelebrlCfl ICMO Mick 



nnz cingcfanf en 7 wctM Mb Ihfliah Md m MÜmchM, '*Mlw flnlWillilfiiii J<M O ili M lfc g i a A. MiWWil 

"Neugart Ecxeidinet: Biberni. aberviebt Ae*tn I-*ee; wahndMiancli bl ea da» Binw« im Mußnmttl'aAm BmM* 
SnaC "lalsl BimtUauro , ric-nlieer Biii»tiiiKcn A. BlDnirnfrld. '>Bi>iirrn; r« c<*l>( deren auch zwry, da» eine an der 
ACB| (Ua aniire an derKird. " Walterdingeu A. Blnmenfrld. "Hauaen an der Ach nach Nenirart. "Der Ort iM Uns«! eia- 
nj^anKen, er la|; im TluJe d. N. Bn<f tri"'"'' "ii^ ilii-s<v Htm K.niii<in Si fiaOinnsfn. Jetzt Beringen , dii»<>ll)rn Hanion«. 
"Jelil Siblingcn . auch dew. K»«lo»i*- ' Ldii-trttni, i lii'iilall>< .Sili.ilh. : lir v iNf ii^-iit ■.Irlii unricfatifr: l.rnii»>(i iln. '''Neü|[art 
lieal mit Gcrbert: Lanchinirrn , vrimiitlu t nbrr (iorii, r» «iriilc aut <iru Ort Thnrn^o imSclialhau*. Heg^an. l>ie Lirkunde iat 
nicht «chuld an «Kmrr Leti ai i . di jiii nii' xirhreibt vollkoininen deutlich : IVini liin^rn >> Itiilf/ , Kanton« Zürich, " O 
im Klrltf^au , KauIod* Schafhau^cn, ''MecUtiujctt, nach Neujrart Mi cliiij^cn ; MütUii^rea, A. Conatant? 
A. Bondorf, jiMcItMeiH A. Slupm. **G«rlMrt ma Mtagart lewu : Ltmocrfioii. latelercr aber ChmI in ilrr «püi 
gune» Crknnde FHedriila I, GhnlralHtk m4 4calcle aa Bau leidiilicb aurZinianfeob A. Ka^tn ; ua>>i.i c Irkund« 
auch ohne diroc BcybitUe dahin Icilni , dana aa Mehl gana deodicfa da geachriabcn nmbfrlioa. "Bcrd« QelebrU 
hier wieder Hila , das '£. der I rlumd» atctf llr da B, acliawml ; die «^ttf. apälara UrfcBMia Tt/MtHumgut Uar 
daa Recble , Zrilfti , A. Knijen. 

* Daa leidarl nur in fiaem Bruch stücke noch übrige Siegel iat daa kaiaerl. MajeatSta-Sicgel a. leigt dea JUiaar in Fronte mit 
demPalttdaMirtemddciiScplavlBdartecUM; voo dar UwMlf tot itdlt nähr BMf. Du Kid iai «a alarit afhabticr 
Aibait. 

Zu den BeieakllchkeltMi , welche haaptaUUleh wafea dar üalarftrtiKang de« BSadiab HOlehald, ab Kaoalera , ncgea dh 

Aecbtbeit dieser Vrknnde erliohen worden , und baj Gcrbari (da Radolfo anrvico. p. lOü.) wie auch bey Neugart (Od. dipl. 
I. fltl.') , welche berde davon volUtSndig« AbdrBeka liefbm, tu leaen aind , möchte man faal aucli den l'inatand lahirn, daa* 
(>r,i\ Kuno von seliiiT rtiljfii.inril « erde. Allein jene «owülJ, fli*! clirKrr, jiucli dem f hn> »ii di^'f ii Nfii^att nuffallcinf j^c 

u'eüetu' , L'iualjtad uitia»i.'ii hry drni Anblick der LVknude ael bat noch wttr vcfKlärkt werden, deteu iSciirif) und ({'ansea Aeus&rre 
in auagcaeichnet hohem Gnulr dön Charakter des 11. Jabrbundcrta verritb. Weil sieb nun aber dieser Anblick weder durch 
die auMtimiliebale Bcacbreibnng, nocb aelbat durch Abbildmg voUalinilig nittbeilea Uiat, ee habe ich gcgiaabi, dieaer ateiner 

da«l«.J^ 



OITOL schenkt den Bitchof Knnrad zu Constanz die, dem als MajestSis- Verbrecher f ( Ii i ten 



CftYCB Guntram ziutändig gewesenen, durch Ilrtheil entzogenen, Orte Diigf^ingen, Uiringcn und Muren. A. SM)- 



Febr. 51. 



— — bestüiligt die, dem Kloster Reichenau von den Kaisern, teiDcn Vorfahren, verliehenen Frey- 



Febr. U. 



bei Um und Schenkungen , luit Hinzufügung einiger Begabungen aus dem Kaiserl. Kammer^ut. A. 87. 

" — • beststtigt dm Bischof Otkar zu Speyer die Bcii-eyaug von aller Gericbtsbarkeil Kaiserl. Be&m- 
MO im(k!n«to^ Kiidwsii Spcj», undin derStidtSpeiycruiid detm jUSBi 



er OTTO II. bcstättigt die, früher schon von seinem Vater (960) bestältigtc, Bdieyungder Kirche zu tNY 
Spvytg und der Stadt Speyer mit ihrem Gebiete, von aller weldiihi n Gcriciitiinrkdt. A. 2{>. 

— bcstättigt auf Bitt« des Abtes und dar IftMlcbe sa Schaltern, onietatüm durch Fürspradic 

der Kauerinllieophanu, GemaUin Ottos II., des EkibiKlio& Willigis von Mainz und des Bischofs Eichen- ' 
bald von StrJisljuig, mch dem Bey spiele seines Vaters, die dem Kloster veiliebcnen FrevlK'iien , besonders 
die frciye Wahl eines Abtes. Sigoiun Domni Ottonb imicuswni Imperatoris Aogusti« Folcourus canoeUwius 
«d Tieem WflUgiM anfaieipdlaBi hoIitL Data VLKd* Jaotunrfi nun» denuikie iacaniMioiiit DCGGCLXXV* 
•bidietione ID. anno vero RcgnJ Dombi Ouoais XV. bapoK Mtm oetn«b AcMn E^vtheun, (EtiHeiiB.)* 



* Ym dieser Vrinade giebt es ärtf Abdrickc, ueh drejren, res einaader abireldteadeD, Abackriflen. Den crslca Keftria 
P. Marten Ii sdnarAMtrisesen <t.'nil«.B4&4ltf.)iMMh«lBar{lMt «wSslimera au »IgelbailtBa Abedurlft. Ealsl 
dieae gerade die «lefsdilechleat« aod kanai des Abdracfcea werth, Abrigcnsaber (Ua aaf watriga, durchaus anbedeutendc, or- 
Ibografib. Abwelehua|fen) dieselbe , welche »nch an daa Gb. Archiv gekommen iat. Nach einer nngleidi brasera Abschrift ist 

der Abdruck in W/irdiwi'lii nuv. «uIjs, diplom. III. 417, diT «Ijit verschweiget, woher er denselben bplkomtiirn Imhe, vielleicht 
weile» BcdinguBgder Milllieihmtr gewesen. Dru l>r«len Aljtlraci lieferte Grandidier (Hist. de U l'jov. d Als. Pi^^» Jost. p. 
CXLIV.)nach einer AbBcl i !■ i n l Ki-hSII. Straalxiri^ischeii Archive, nnchdi-ni er sieb früher vergfliliili ikuIi ScIiuiIith »clljst 
gewendet hatte fHUi. dt- l t);lii<e de Strasb. I. 399> Die Schutlem'scbe AliKchnf) scheint nicht ans einer fOrinJi«!u-u Urkunde, 
•ondera air« rinrm , etwa in Kto»icr Annalen oder tonst wo vorgeAindenen Ansänge der Xcbtoii l'rkundr {^riuucht nnd nachher, 
ia Enaanglang derMJbea, wieder in Vrkandcaliim ao^ntniitt worden «a aeya. Aber von welchen lUnden ! vielleieht «aa dta> 
MAan>aas welchen P. Marian den „awor rsfcc» aad « uüt iiuitMeheBde% dsÄnaMÜBdlicben und fleiiaigeii« , BerldM «liifadr» 
daa er «rtMr OascUchla dea Oatlesh. ScfaatlaiB mm Oraadc kc«« (AMMasam 8. !«■.). ladaiaea hat das Seh« ttcrn'aehe Vr> 
k trat WMtwaiw aai OnadUHcn ittaslilSaB dm TacBqyaiaar ricfatifaa dagahr drs Kaimt Regieninga-Jahi% 

2 
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Olto's IL ■ImNcl > tafcrÜ MlCli oe|ftTO, Jm Bifdca tiabrn : Inpaiii witwi TU. i alcnlMr irrig, dt tm Tif« * 
toVrfcndB du arlito Jakritidil anr wll war, Mndrm »otc»' «igeatficfc du BMoie adiaii au|;er<iii|rea1uiite. DuSdialtcni'MiM 

BtaCBplu Im! MCh div Aagab« nicht ia ZahhticUea . noudei b ia winKclieni Atisdnicke , w a« Mrn aUnt Vriuodeii nriinsrhcn 
Wira, w«il »«IchRrBraarti vnxSMipv Irrlhimicr und Verlc^baitmi würde ve/liütel Iiub4<n. Kbtu iu> hat dju SdiullcrnVchc 
EiempUr : Dala VF. Kl, Janimrii mit liiiiijilidiri (;i»n Wiiidtwoiu, 

Die Urschrift Her l'rkiiTii!i- kijiiiili- um It x>:i Ii.mh'i ii frvii. Dp«uj durrli di<' V< niJn;iikuug ärt, Klontpr* Sflmli. t ti .m tl.is 
llidm li,iiiil.<-r ^ iliii I h Kill KIT lli'iiii iili II, -1 lirinri] in\i\\ <lir i I mpl \ i kniiili'ii mit viricn anitfrii in da» Ar<:liiv »u ILmiliri^ <;e- 
konimcB iii ht \a. Knien üewcu tlul'ur ln lon Mi ) hi r;;<'ii» vci'liii>idi|;te Laadevlialicil dm BiHllium« Banibtrr^ über Fürth 
(Bandiarg 17*1 fol.) nnd weiter unlcnwii<! ein IJi ; «jurl vorlonni<-n, daiu ««Ibitl die Ablt-y Scbutlrra iiirh, her ^r(;<*bFDen. 
AnIbatD, um Abicbriflen ilircr ältern Urfcantiea nach Bawberg vcadea aiAaaca. Dm« aber aalolie Uriuinden Med in Baaiberf 
licgca iittd nicht ia das Archiv nach Mäncltea sckMNMM, tot «««d^ VancUmde «mtMi u aw i , wail dia Ragmta Boica t 
wU^ gedenken. — Ua von Wfrdtmim wmiMc* SalninanilMbM Urkiiadm „tpu' |H-rirnial vd indipM i 
«Uiviaoa in labohriia (Kav. aaba. VI. ItT.) , dIrllM etcoikdb, weu Ja Kodt irgend wo , bey jeorn ra Bamberg nilwB. 

GÜMvUiueli zwiwfaea dem Bisohof Bilderich zu Speyer und ciucm gewinn WulfQald, Quiikcr und 

KUL u. OTTO IT. bfsiäiligl die, Too dem Gravcn Kuuo der Kirche zuSpejer geroacbte , Sclionkung der Plärr- 

^ Itirehe« Slunweiler «od der Neo^iotUiHcke bey Miofeld und Fraekield wie audi dts Walde» «od aeinei 
gumo DmfänKes, wie iho GrarKimo bcaeneo, bis an dm Wald V^angon im Spejrergau , in der GnTicliaft 

des Gravfn Oiio von Worms. Signum Doinni Oitonis imiiMl-v-inii inipcrator^s augusti, liildihtililus « iitM üpiis 
«t canccllariiis vicv LTilligisi urt:bicapellaoi recognavL Data XV. KU Scpttanb. amio domioicae incaroat. 
DCCCaAXXII. Indict. X. Anno Ten» ngoi sccuiidi Otton» XXV. * Imperii «ntem XV. Aenm intnctvi- 

tatcm .Salti iMui feliciicr in T)iA nomine niKD» « 

SdifJi'pfliii Als.'ifiai flipl, I Sri,. 103. 

• Dci AlHliiitk \iry SUjüfifliu seilt XXI. Lctricres iat di« wahre ZM, was aber ia ciaer >iole zo bemerlirD imd nirlil 
in (loii Text eiimiathirliru «,ir. — In tiocr, von den verdienten Archivar Löbel verrasuten, Llatc Spryir 
acbcr l rkuiidca iat bey der i;egenu<>rtigen bemerkt: Otto M. onno U40; et Otio 11. a. (Wl douavit. Jene l tLinidc 
Olto'a I. V. J. MO findet aich aber nirgends. In der ((rgenwürtigen l^ikaoda OHaa II wnrde dieae auch »chwciluh un- 
erwähnt t,'rbliel>en aeyn, wenn «ie ander* Je gegeben w«rdan wire. Eben an wenig «nrttnt deiaelhan der Cadci minor, 
«ad auch da* Clirooicon Epiacopoian .Spireoainai (fTttldlwein aaba. dipl. nar. L wwibml aoter das Biaehar Bai« 
darich allein der Urknade J. SM. fia Im alaa glaakan, daaa dtan wAidigen Übel bejr diaaar MaMang «twaa 
MaoaebUdlca bagcgMl aay. Cabi^na iil dar Omr Kama, wddlar diau Vrimnde vannhaala , wäkaebeiaiidt danalb*, 
welcher Mwb in aloar (bald tialra Mganden) Urinnda Ol(i% OL «au .1». Jan. «M. wariklmul «nd darl Oaaiaa D^atiu 



im. 6 — — beftejrel nni bcatimnet da» Gcliet des Klosters St. Blasien im .Schwarzwald mit folgcndw 
Bcgränxung: von dem Atuflussc dcT Clicinh.K Ii Iii'. Hobciiscbwand , von da nach W«rieii|>rcch|.-.|oviIl;i ('\^'^-!- 
maooabiibl V) und so den Berg abwarls bis zum Linfluase der Schweiidba«:b in die Alb, von hier bis cur Quelle 
der Stetnacha (Steine), von <M hk mn Berge Fddberg und von hier bis zum Aiutritte der Alb ms dem 
Sluoclis<'c(Scli1u( liste), sodann i]cm Intifr des AlM>.icli-s i^nlliug bis zum Einflüsse (Irr Cbeiiibacb in die 
Scbwarzacb und \ou hier wieder bis ^iinu L'ispuiuge Uer ( llir iubach. Signum Doumi Uttonis magni et invi- 
ctissiini inipcraloris auguitL Ijildiboldtis rjuv opus et can' t ll.ui is ad vioem CUilligtsi nrchiuincellarii notavi. 

D«U Saü. im. auDodomnikK iowaau DCCGC Lfi. , . Ut. R^ui v«o Ouoois XXVII. Imperii 

talMi lU. ladkt. VL Actum Mkkv " 



•DSa aoiallcod grawa Hnhe, welcbtaM ia nMraZaÜen dar Fam-ibt an Si.BlUien, Marlin GariiertaHBt.al*aeBlgnM 
OL U. Tgl. 11K.) a.iaebeaauderedcrberlttiilaNeQ|rart (Cod. dipl.üeMwn.L6M )ia Ver<heidignegder Aecbtbeitdteaerlirk(iT.<ie 
gegeben bebcn,UnNla acbeaaMadleTeramlbung erregen, daaadieceiieertieUiebcttZweUelBanieriiege. Die wahre f riache 
dieearanageaatcbB^tan Befiuenbeil Ul aber noch tiefer, »iimtith in einem, nur wenige Jahre vorEracbeiniin^ dos durch Mart. 
aeTliertveraaele}telen,Abdiiicke«uadNacliaticbes, wiiklird vor(»rKrf.pnpn, «ehrunerwurfetenend beHi-nklichcn duraa!« fjro»- 
»eil Vciluül dioliciidni, An^nffp aiil dieselbe tu Der K*nipl, durcli bOKOiiilpre l! m-iliiiide rrmliwert. winde mit pro»- 

acr brbiitereug und mit noch grötteren XoBlcnaufwande dareh mehrere Jahr« geiuhri and nit mehr Ghick all 
' ' " " I aacn, in biet nai atmniftfaa aiiniu Orte, «raDbqri 
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diplomaliachrn Xrii<|rr ititr* pariele« di« Wu»f OTtliafl tellMt durehm akkta g«w«nnea hal, indca die ni SeUcdnriditoni 
verorttactcn rcr«viHHi vUue Kenatniue in dem Fache warrn. Da^^n aber ut ea Pflicht, Beben der nua Sfcallich aail- 
gelbeilten Urkunde und den, viuj b<'>clcn St. Blaaiaclu'n (rflrljrlrn uiir-;^»)!-!^^ , npolo^rtiiiiOirii licoieritangcn ein beaclici> 
deneai unbe faBgcnc» , auf den jiu^fij.scliein «Ifr vorlic^rpiiiifn rr8('!irifl f;i i;ruii<lclf » . und also jedtiiifit »u reelilfrrtigcDdea , 
Wort zu aagcD. Der Text dieiier li/xlnill ist, üovtL'it <i <irii SucSi hilmlt Itt-tiifTi. njimlidi bi.t rur Liiti-rfirli^iing, mit 
Auinalime dea (aacb adion vou ?te»t;<>ii ^ii iigltii) I^'KctVliler» bvy Cieiiui i (»t iuper fur Imperalar) vollkotumen dar Ur- 
■clirifi gWcIllaalMld^ aber hciDFRwrgii d!e rnterrerti|;ung. Man kann r%, Kürze halber, dahin gealellt U«iieg, waa ««0 
4cr Bchaaplinf lo Idtra atf, daaa jcaar Tnt micr Kaiacr Olto I. im J. M9< i»iede4rgt*clwirl>M| die Aaafcrligaqf abar 
cnl W JalvB apUar uMk Oüa IL «rfUgt tf, IHcm Vutttkrttgmtf MM «mutk ut mhcilbwca, «wbejnlaB ( 
IM wiliraJar aicllit walrfaMaMMgi «Ar igMrirlMi Mmkm. Dans anllidi itt die MhnmM der Kaiser- 
ip kctntm Vdla ndt XTI. fagabao girwatett, weati «ich glaich die ZaU-Cbiler, weicba vor 4» drrjr CHI ) wie aia hier 
in dem Abdrucke der Uiiterrertignag eradiriaoi, K<^iitandFii, nicht mehr crkeiinea Msst aod daher mit eiacm Pnakt b*- 
eeiclinel ist. Ea möcble nnn nlwr dieae Chiffrr eine X, oiter eine V. (andere sind nicht einmal denkbar) geweaen «ejra, 
in )edein Falle kunnlc »ic: iiiilit zum J. 9B.V piissrn. «i-lrlir« ynllkniumcti (Ii mIIm Ii erscheint. Sodann i»t aber auch di«, 
fiir die Indiction, *oii Nrnj.'arl, nnnrnoniiiuTir /..ihl \l, pi\ni oirnihjr Rccen tln' rliT l'richrift, welche in votlkominenaler 
D<!utliclikeit lind Abj;utit/uiii; dii^ Z^itd V], unt« ri<ft . iintf /war so. diids ^.iuz mwriütibi'^ kfji»r jindcrf , nU diese, jraiala 
da gcatauden haben kuno. pj'itt.'t aber dic?ie Indictionuabi c>ben wenig zum J. tf83. und uberhaii|t( zu keiner der 
übrigen Zeitangaben. Hiermit luüen nun die, auf wiche t'iiterstcllungen grgtündetaa, von Gerbert aowokl, ati von dem^ 
M 4i|iloenali«ciicr Qdehnamkail dieaem u eit überlegencu, ehrwürdigen T. Neugarl aiit angenieiDer Belcaealieil and aella» 
■nt SchaifiiiaiM cotnbinirleH Nachweiaaugen mit Einen Male Obera HaeJbH, mid ea lileibt mir daa Bcdaaern , a* grena 
Belaanheit miMMl wgcadat aa aehea. Sakh aiae gebreahKcha Saab« iit es na die gelefcrtaalcB omI ecbriaberelea H]^ 
yodiMcal Aber Mcti etwa Haapt-Manaal gegea die ilaciriMt dar IMnada bieilal aach daa SicgaL Ncagarl (•. e, dM. 
aat> aa.) erwUint deaaen nur fliichiig, aber dach deatBeb gcnag, na daaew /aawd arfcemiaa la lanaeo. In gleicher 
Welt« euch Gerbert (a. o. I. 182.), mrr dam dieser e« aedi bennlTteb «ermafben Haaf , well er ea kedk alt eteem andern 
vf rMciihet. Daa Wuliri' i'l. an di-r Urkunde licfiiidcl sicli keiiirs, «undem da« angeblich daran geweaene i!<t in einer 
beMinderii hölzernen K-ipnel, sor^>.dlll in Knimwollc und Kliedei l'j|iii>r |T*b#ltf ( , der l'i-kunde be^-geaellrl. Aiii liicacr 

Ki>|>«el lii'lMidrl .'<ii Ii die lirzeii liriiiiii; de» Sl, Bloaiacheu Artiiiven A. A. (Mi:), von ^;iui :itnl llttud, ein BcweiM, da«e 

la«« In .St. Ijliuiieu (iainalü noch dirse« Jahr fiir daa Julir der lialerlertigiing gelten iie«, bin «rnhrsrbrinlicb aaa An- 
laaa de» ernähnten Kampfe* wegen dieaer Urkunde daa Jolir 083s. angenommen und die obeng«dachle Dintinclion dafdr 
ermilii-li »unle, weil man wohl eiusAli, daaa mit dem J. 963. acldeebterdiitg* «icbt aH«aukanmen aey. Wa« aua aber 
daa Mrgel iiiibcaondere betriff), a« übersaagt dar aiMa Anblick in VeiMBdmif all der entapre chenden Stell« auf der 
Urinode, daaa dieaaa Siegel oicmela darüa gaweaaii, mil aNOala daraa gawaae* ujm komMu Oaekh aber dieaa, ab«« 
lobMt anch darefc die ailladiielma- IhiiiiliiiidliMg, odir dareh jrgaoi MUMtag viahit amahaaUefc 
I llaal, a* Meibt bot fibrig, daa Salbal^iiiUicli banifaiaa XwiMni sa «alUalw. 4b der «egalaicila auf dw Vr- 
kuade eeigea ateh Spnrea, daa da etwaa au^aattet gaweafo; wae ea aber ga a raaaa» ift attMioh aicM Mhi 
Mir acheint jedoch, e» aey eben daa arwUinle Siegel geweaen, welchei man fllllllihtt WM lllftll wrtnifcB. i 
ea nicht Mohl tiiuclicn könne, wieder loaafrenate oad beaonder« verwehrte. 



08?t 



Der RhcinfrünViscbc Herzog Otto von WoriMh&iiftetaurEii)rn(bcn.'««inrrri<'iii.ililInJu(]ith iiDdinitZo- .. 
»timmang seiner Sithne lioioridi, Bruno uml Kuno, »o wie eodi auf Zun (im ihn Kniscrs Ouo III. ein Beiie- 
diciiiicr-Klo5ter zu Grevmbausen, im Walde Wasigon im Spcyci^au mit folseudem GeLicUbezirkc : Von der 
Brücke an, wo die Bergwasscr (lorrentes) Iloclispoyer und Speyer uuaninienflieMen, bJ« auf den Gipfil des 
Bergi's gcnaniu Eirliriibcii,' , mju Littr bis in den Liirl);u:li uml iilx r ilcii lüehcnbcrg und liber das Amkanthal 
bis in da» Durrcnüial, sodaxm liber dea Flu«« Speyer und den Skurbcrg, wu das lUakaatbal gräniel, über 
ftmwMhal und ober den Skaibwif und über den Kbirbcifg b» samUnprnnge der Bebrinbach; von da nb«r 
den Buhiiibrrg LI.s /n tJor olirtipcdachlrn Hi-ricVp, avo Jir' irii( lis|it"\ er umi SpcMT sit:li mit einamlpr vercinif^fn. 
Aiu&crdem scheukic der Stifter docIi eiatge Gefälle und Gutcrslucke tu ScUiflctstaUt, Holshmiseu n:\d Alsinz; 
eins Salz^pelle, uu<1 dif Mutlnrkirclic zu Sieinweiier. FdCt« CSt aiilcm chartui« tnditioDb hujus ainio <I(m«i- 
nicae iucamationiaDCCCCLXXVII. * lndictiuoe W.Impmnte gloriosissiniolmperatore Ouone III. SuLilita 
vero sunt in publica mallo qui dieitur Luttramiaforst in presenita UugouL» oonitis aliornmqne itm nobilium 
<fum aUomm bmü ttitiauiiiii bonuaim. 



Act. Aead. Palet VI. Mfi. Ver|^. Wiirdtwcin anbe. dipl. X 01)7. 314. SnU«. nor. I. im. III 401. XII. IM. IM. 7.u der 
Nacbireiaang der ttbrigen Abdrücke dieser Uriumde in einer Note der Act Pakt, ron Croll, iai noch an bemerken, daa* 
«ad« Jena, nach dar van CMI bMorgla aaf Kchllglkail Anapraoh machen kiaaait. la Mal «ieb aber der Wbp niali^ 

8 ? 
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•fa«a AUtvd beyxiiriigea. 

* Du Jdlir 97T. po«»«! weit nicht zttr Indictioa XV. die nm rotte 10 .).ilirr voraaa wäre. DitM beweg da Vnft 
Ci«B, da« Jahr !)87, rorzunotzcn, wodurcb aber imiaer Mch ein tadcrc* MiMV«rb«ÜBiM nicht gatobta wunb, im OttollL 
M J. V87. auch lange noch nicht Kaiaer fcweaen. IMher wttwnt Vnt CnM mätM garste gaoM Vt k mia, dto «litiia 
näm 8]ntMi dar Siliuhm CMcMacbiilfatg« Im GcdiUge fenwkta. Der chnrtrdi^e Wärdtwein aber ■■ha ito im Stkal», 
tml rieh dadaMh dn mim Uiwilln sb. Bi lauMi rieh rilardiagi die anKeiei^eii Widertprüdi« ohm Andemi' 
gn dicM hcbea$ Am m wtatg Mhriot «her llMiig:, de»iilaalb daa QaitM su verwerfcB. Die Fanrong las>t vielmehr 
«in« TOR den Vrlnnden ericenneti, wdehe nicht uraprünjglich aliio );e(rebea, aondem aaa AußteichDungen apäler in die 
l'rkiiriitrnro/ III ;;olir.i(lil (mikIi-ii. Kinc L'rsrhrirt giebt e» nicht nirhr: allr Abilriirkr ►raiimirn iiiis Einfr Absclirifl. der 
des 8|>i'\ ei M lifii ('u<lt>\ jiiinor. liidcaaen bcnahrt da* Gh. Ardiiv .iiidi riiir (nnrli nicht l«nge eatdecjilej ehrwürdig alM 
Abüclirill. \t >'Icl]r i1..s>.rll>(- .I:ilir 977. und (Iii'm'IIh- Iii(ti< Iu<iik-/..->I>I \V. mit» ri^rt. OtIO III. waid ihcT «Ilt'iM A fMk 
geboren. - Mit Otto II. «tiJ Indictio V. wäre alles auaiiiglriclicn: freylich rlwns lirr^Uaft. 

König OlTO III. l>cstattigt die, von s«iner Grossmuiierj der Kaiseru Adelheid, dem Kloster Seit verlie» 
hcnen 'AO Monsn Remodt w OttendorK A* 3i* 

A TsL Kaiser OTTO m. bcilfttigt&, demKloMerRekheDa» Ttmdainftiittaiiiid daiK4M{Ben,KbeB VotTihreB 
vcrliclieoea BaUen and Stttmgea über desien FreyliebeB, irie moA eioiBB demdbai gMPMtoCr&ter^chcn* 
kuogen, A. .19. 

j — ~~ schenkt auf Bitte] des Gravcu Bircbiilu ' Uer Kirche nun h. Märtyrer Cyriacus zu Salzberg, ^ de 

Sitt proprietate tplioqaid babuit in Talle, ^ Sulziberch diria ad snum jus pertinens in pago Briscbouve nunco- 
pato et in comilatu superins ji>m scripti birchtilonis coniitis situm. Signum Doinni Oiionis ^Iiiriusissinii llc^i«. 
HildibalJusEpiscopus et cancellarius vice Willigbi Arcbicpiscopi rccognovL Data X. Kl. July aiinu duniiuicae 
incainationis. OOCGC. XOIIf ImSflU VL Atta» «nton urai Omtk R^mittb dMÜnOb Man iUtiiedii ftli- 

citer «imm * 

* AlKlnirl^n vnii <lir«rr Urkunde liäbrn ^dirrert, xuerat IterrgDll Geneal. Habsb. Cod. dipl. Nro, l&i, IS6. nach einem 
Codex (.{<■- Siiflr« lin^rl. Die OrtanaiuPD darin aind bia znr Uokenntlichkcit eotatcM; VfB Mnyln lieferte SebBpflin 
(Cod. dipl. Bad. Nrs. 4.) und warf dem P.Uerrgatt var, «r haha ana «iacr Uritand« wmf (mMieM« dft dk nn ihn mMcr 
Ifr«. 1B4. BiitgalhriKa Urinrnda Birchliloa in dir da« Kriaaim Otto, wridia Hcngait «Mar Vn. IW. MiMMil* MllriMii 
«dar ri^rfidtt af» Ktngut, mkhar arinan Ahdmch dnrdMaa nach Stkiffi« mlMbrille , achricb di«MM $mA ulehi« 
Tbdri nadi afana lifMd rina Hwdichrift feaahan an hilian. Ohn« tmIM Mgia Herrf^tt bey aeinan AMridna dm 
Batefichan Gadan. la wnmr HandaahrM, vaaa tt. Mrimidirt, d mri ben , aua welcher Scbtpdin arinan Abdraak iot- 
nahm, befimlet aieh die ürltanda wtrUieh aa, «ta ria dar Ahdmdt «Hedergiebl, nämlich die eine der aadera etagerick«. 
Allein ilicsr iwiM-rr H;in<!si lirifl int auch Bur eine Ab»rhrin und befindet airh mit der Absihrif^ einer spatem (weiter 
Btitrn Ii>li;fiulrn1 l'iLiindr , ilnH lUoHter SiiUhcrit beireffend, auf Einem Blatte. Die Inserlioii i^l amh hftcU»t wahrnchein- 
lirli tluiili dm Abffl'rc^ihrr pcin.iclif , lirnii in iI<t Kni«rr]. \ rkimdr raanj^irlt ea ^^^tnzlit'li an nirviiA finer Angabe. Hi'lrlw*; 
darauf hinwiifMi, da doch aonat in LUkundea, wddte eine andere einverleiben, die»» bemerkt «u werden pfleget. Die 
Trennung beyder Urkunden i»t aJno wobl Leine WilUiihr nach ein Verwehen, sondern vielmehr ihre Teririndun? in dieaev 
Unfürmlicblfeil. Aber waliritcheiolirh fand der Abschreiber die Urknnde Birchlilo«, welche kiter «eyn tausii, ohne Datnm, 
■■d tcliob sie in die Kalxerlirhe , die kein Wort von deren EinrAekimg aagt, damit es mehr Ansehen habe. Zn deni 
«m dam Oraran Biralktüa iMheaandrra graehcnktr», Bcaitnngnnn Wika COber- o. Niadarweilar A. HOilhaim) Rinkn, 
^idngia (Ober - nad HtodaMU n Mih g an A. BreyMdi), IriAin (Obar- nnd Riadimrifac A. EMModbigca), Tantal 
(VinMttMi A. fta yh a nl « «ad Bnagin g a n (Bnggnfan A. WÜMm), M Mdt an hw aa f hia, daaa k aoaerer alten Ab- 
•eMA ZfailM fiUr lUaka, wi« Neogart will, namSglich gebaen werden hUnn«; ariite nieM lUrtingea A. Freyburg danntar 
Torliörgfn «ryn? IVIiri (jem ist unter den Iiier prniinntrn ErIlh^^i^zll^|„'p^ dr» Griwcn Tlirclitilo R"' :.;in ^rn eine von den- 
jenigen , welche unter denen de», ivti;en Hüchiciiath» prüehteten, Grnien Guotriun genesen, und im J. Itltl. durch K. Otto I. 
dem Biathum Conatta/ « ar veilirbeii worden. — Endliih i.st in Sehöpftina Abdmck p. 6. Lin. 1. Tirr pe reeplionem ptaii- 
captiaoen xu ieaen and In dem Pieugarrachcn Teste sind p, 03V. Lin. 7. die aaagclaaaenen Worte: „ad nostrum jm per- 



»TidWaht nadi deradba Bifchito Oeai«» 4k Ii LOHaa t Oifeaaie v. tt. Febr. Mt. (a. ahaa) giail wiri. > Ea 
iri barriia ia J. 185S. dieaca Xiaater aa%jMaa wardaa. lAlaa dh Baadachrift, «na welebar din Abdrldw bejr 
■rirt#dia nad Maagarl gegahaa alad» and awar aa vaUbwaBcadeafllch, data aa rria naiaSglidi iai, vüiaaa leaaa. * AH- 
alldl in IbM^pa, wa der Xaiair aaf der BCekreiae ata daa Uai^gageadaD naah Baehann dwaala Inn« Zeit wrwaill». 
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König OTTO HL liewilligt An Kkitisr SAwuneh mm Mtilt to deanDoife Pddata, adiM ftHen 

Biechten. A. 5?!. 



— — «rtbcik dem KloMer Waldkirch, im Breisgau nnd in der Grarscbaft det Graven Birchtilo 
gelegen, wdcbes von Bnrtibard, Herzog in Schwaben, mit Einwillignng der Gemahlin desselben, lladwig, 
nach Erbrecht ilim nLcrgclH'ii wonlci», .wiche FrcvlK'it , wie sie Rticbciiau , (Corvey unJ andere Mündu- 
und NoDoenkliSstcr voa der Regel de« fa. Benedict in «tiae m R eiche genieasen. Signum Domoi OtUn» 
(^rioowni FBgii. HüdilHldiis Episcopus «i cmodlamM vioe ÜUflügni Hchiepiscopi. reoogD<r?L Data XL 
Kl. Jan. anno cloin. Inctun«!, DGGGCXGUII. lodiet. Vn. Anno Ute» tcrtii Otioiw rcgjoaiitiB XI. Aotun 
sasbach feliciter amen. * 



Pac n. 



AfcMd» 4tmm tlrfciM<o gebcs Bcnfott Ocn. Bäbib. IL Hn. MI. P. UhIhi aMlr. aae. L % W». ni 

Hwl. Z. B. V. p. 7.; der «raltrc n!i grotwit FeMcrs. Au6h bcf SthlpMi siclili prrmma fir petrntU; nnf 
PmUa I3r d«* «uni^cliiMen«, in iiiM«rM' Vi-««)irin auadrilckUcli riiftiiitl<>ne, Warf eur»BiB (knjua tritae); praepoHlina caa- 
Veraionif thr prt>p<i*itriin cnnvrrsationia; Vfl imporliinilale flir nr imixirliniil^ilc . nii.str;ir (l<jrKilinrn» für riiintriif ilAmina- 
tloiiity fndlicii Ahuu Irrfi« Otiofli» repn. XII. Iura. Icrlii Ollcni» r. \I. Da« «TiidTr ixl ;\i.-ir lirnjifr, ä1» ila» XII. der 
Urkliadr, wricliri offrrihar fiiluli i-l, uhrr e» war di« «« in rinrr Aiimci Inn;; rii ini;;rii i i I i ii i n drii Ti-il riiita- 
•chieben. — Suinniari»cb erwülipicn dicfi-r T'rlnnd<> noch \Vur(3lwein Ptov. «nl*». V. 3rey. Orniirliilicr Hi«l, la Pror. 
d'Aliai;«. N. 341 p. CLXXV. nnd Acugart C«i1. dipl. I. Nra. 71ML p. «43. All« dicM nach ScIiöpMinit Abdrucke und italMr 
Mch ah dm Beg. Jdbre XU, Dar .Abdruck des P. Mariui lutaUta obig« riahtiig, iat abar docb ■adi akhl Iraj nm a«* 



— — schenkt nach Wunacfa und Bitte des verstorbenen Hercogs Barkhardt von Schwaben und d< 
GonaUin Hadwich dem BelMd^ctille^ficlpncnklo^ter Wuldkircb einen Hof. genamitKiiMbacfa. in der Onenaa 
«nd ja der Gravscbift des Graven Kni» gelegen , dwA VennSditiiiis dn genaimen landidieii Ebepaan 

in seinen, des Königs, Besil; gekommen, m gamVidi rrevriii Ejgeiiilniiu , mit allem was dazu gehiiit. Signum 
Domni Ottonis gloriosissimi regia. lUldibaldus cpiscopua et cancellarius vice UHilligui afdiiepiacopi leoognovi. 
Data XI. Kl. Jan. anno dorn. incMiwt. DOOCCXCOII* Uidicb VD. niio aatem terlU Ottonis rqpiaiiiia XI. 

Actum Sasbacfa feliciter amen. 



DafcML 



Van dkMr Urimie «dbrta dan, a* vM nbr bakaBM, Ua JeM eidaiga» volitiadigMi AMrnek, a^aor 
trMBalini SebniblMlciii, Otradidiar io WfitiNvaiB wv. fib«. f. •» C — Aat diaaaa »t dar 
htf fUmpH (Cod. dipl. I. p. «43 f.). 



Da«,«. 



— — schenkt «Ii i Kirche ni Spn'er ui^ Bidiof Roperty ein ilai amtdiendcs Gvf fli liedolsheim im 
Ufgau, in der Gravschafi des Graven Kuno. A. S4. '*"' 

— sdieiikt au I Ritte und YcTmiitlung seiner Schwester, einer Klosterfrau, quinque tnansos cum 
atea ima indominicata in villa scafbuson ' dicu in pago bri.uii.-gOQlie diclo et In COnäitttBirdliloaii COilliliB 
miMf an das, Kloster WaUikitki» mit allem ms dam ii«eiidgriidi«aiii^ Sodau andieiB Qdialie(IiiaiMk 
quem vaJgires bard nmnuiaiit) iwiadien Wiehl * and KOnigacliafliaiiien, ireO daa Kleater aelir groHcn Ma^ 

gel an Holz bitte. Signum Domui Ottonis ^lonosisülini regi.s. IfildibalJus episcopus et cancellarius \icc T'üilli- 
gisi archiejjtscopi reoognovi. Dau lllLKl. Jan. Anno dorn, iocaraat. DCOÜCXCV« Indifit. VliL Anno auim 
lanii Oooaia regituitia XIL Aetw «rasiettan. ' 



Einen ▼ollaUndi^Q Abdruck, nicht obna S. hn-ib- od tsstfbMer» IMM B a>l|B » (Niat. Z. 9. T. Km. «l) Naagwl 

KU correcicren Aouuk (Cod. dipt. I Nro. 796). 

*Künig»charhanaen, A. Br«]r««eh. * Vnterhtlb KAi|ig»elMib*iuen, A. Keaiingea. > Elirraalelteo, A. ächopdieim. — 
ibaiar (Regeau ün. 744.) Mtai Breml^, walchaa SmmA m baricMIgM iai. 



oa» 



Kaiser OTTO ITT. cnvirkt rom Pabste Gregor V. fi'ir den Abt Alawicb lu Reichenau, der ihm auf seinem 
Rümerzugc die crspricsslichsten Dienste geleistet hatte, die EnnächtigUDg ; celebraodi S. officium iu Dalmatica ^ ^' 
ciaaadalisflMira nnane. JLSSL 



— — EmiabaiuigaBdaiAbtAljvickfnlteidtBBBa. A>M. 



Digitized by Google 



14 



Kaiser OTTO III. verleawt, anf Vit» dtt Henogi HcoMdB TOB St^wil», «Im Omtm BciAoU da 

Jahrmarkt m XiKw^tn. A. 57, 

*M8 König HEIM\101 II. be&lütiigt «lie^ von seinen Vorfabrcn am Reicbe der Kuchc zu Speyer verUefacoey 
^ ^ fttybA TM aXkm wdtlkhea GcfidiimvMgew 

(Württirh {rlricltlautradrr Trxt mit drn rr<it<rrn B»«littigni)|;en . nur du*» aatürlich der Nanir Ars ileroHl. Btaffetfr m 
Speyer eiugetr«((cn itt: per intervenlum ItiKiprrti fdelii noatri SiiirniKij« urceletiae videlic«( ejuseofM.) 

Signum Dniiiiii Hi'irir:« i M-cuu<li regiü inviciissiuu. E^lbcruis caucellariu&vice Willigisiarcbicapfllaui rccogn» 
Data llt. I i. luiiii, «nno incariMt. domiinctt M. III. lad. I. mao tcco danui Ueiond legiM. DL leciiiHto. 
Actum BaLcobcrge. 

— — bewillinf t rnif Bitte eines Gastlichen (clerici) Bezelin und durch VermitthrriR iles Ri« ho's Adal- 
bero von Basel, dem KJu:»tcr SukUerg einen Jahrmarkt zu Bincka * im Brcisgau, in drt (>r:i\M:Uül'i des Gra* 
TCB Benholil. Sigiinin Doinni llciunci iiiviciissimi re^is. EgiUxTliis cariccUaritH vice IJLilligisi an;hiepiscopi 
■coopovi. Data VU. Ki. Jul. anno donu incarn. M. IQI. Indio, Anoo vcm Oomoi Hctarici IL rqj. UL 
Actum Aif^tbae in Oei mimine ftUdter ; 



|lerr{rn(t (ieiiealo|r. Hiibitb. II, I. Nr. 158, über nil mi«'ollslIiii)i|rer l!nterferti|run{; nnd dem falochgfKebenen Ortananen 
■kAa, vielleicht bejrdea durch {Schuld der Baaler Haadsehrift. Da» Ol», jlrdiiv beaital awar kcia Original dieacr tJt^ 
lande, «Aar In elacm Hefte aber L'rlimdm Atwchriften nnd ^MaBfc ttm dm a <i n « a« i tt na imn Wartk«, aach cina vm 
diaaar Vrlumde, dcrea Yann^ vtt dar BaatbcbcB ä« ToUaasdifkclt dar UniaiftrtigingbaBa^gt. Von iaa Bi^gai^ 
diaicir Crinnd« gcbnuKMcn mgewSlmlielben Tticl: Balaricaa Fhiaconan parilar «1 LaafabairiaraBi Avin« ItvcMe «!•• 
Mitia ttt, S, Cbran, Gatlwic. 1. 131. «q. Er ibum dem, nlriganaathr |vwBodlan,CapiateBMlMl fraad va 
Mjn, denn er war Sm Be^ffe zu »clireiken; rl jUeJuaoortua. 



• So »h'ht .•u'ii In .ii.'MT L iLiiiuii' luii'. >lruiiiahal» dar Raaia. Yaigl. Aa Ifrk. t. 19. Jan. ttt, tb da 

lUoatCr. k Mai h <Ii-r KaiM'il. /('itrr< IiMiiri);. 

1 "~ — schenkt der Kirche su Spejer , unter dem ütschoi'e W'ahher »las Besiuthum eines Freylings 
' (mmaeamtS) mit Namen Lamm, im Speycttm, in der Grarschaft desGraven Wuirraui, in d«n Ortes Gleim- 

weilfr, 0!ir'!ln'rhslr»f!t nrul \A'.illrti(*rsbi'iTn. Sipiinm D'imiii üeirnici ii :;is ilivtctivsinii. Ebcrh:)rttis (Mnrcll. 
vice UUilligiM nrctiicapell. reci>gnovit. Data Ki. Jan. Ännu dmii. iucarii. MV l. liidicU Iii. .Auiio vcrodumni 
Heinrici secmidi reg. V. Acton Polide * fdieitcr tmen. 

Kill i n vollittodlces Abdracfc, adt data aiaa%en eibaUelaH LiaclMlor Caan flir Lena», Kcftrt LaHay Aet, Pklat. 

Iii. •iO» t. 

* Miadkent Fakachen, im .Accia-iade Maiaaaal 



wm SB. 



BlRf'IITrr.O ' , mit E^rl\^ilIi^;'lIl^ sr in" "; Bnidcrs CiF.BEIf ARD , si liciiVit seio ganzcs , i-ini [iorMHiliili antr- 
fallenes, Erhtbeil der KJrcLc zum h. Cyriakus auf dciu Sul/i>er|; im Bn-is^gau in der GravsciiBÜ des Graven 
Adalbero. Daasdbe beanht In den Oncn Rindu ' Pndiiosa,\Vilnre, Rimisinga, Ritli, Fentelte, liolcMhiuMi 
mit allen üucii Ziitrclninin^jen. Der Bisohof Ailalboro von Basel f tgct ilir-on hinzu, auf ilcn R.uli i!rs Königs 
Heinrich, seiner anwesriidcn Mithischole, sodann seiner Korhcrron utiU .Nhuiwo, diu Bt'!>itiaugeu PiM^uiingea ' 
und Sevetden mit allen ihien Nalzungenf vod treniiet tol«be aofon \ m seiueu Bissdiuaic. Ilacc autm tra- 
ditio UdM ettsnbtettlnsnioieiUiHnj ^»raaiiKMiiim kneeiuMt Adalbero oome». Benholdus oomea. Haoe^ 
Solt. LaotpreAt. Reccbo. Arnolt Dieiberid). Bernliartlt. Ebbo. DOoIfine. Manegolt Folcmar. Lamoo* 
Kerolu Berlholt. Signum Düumi Ad.iIficKinis F.piscopi. Leo archir.ijii llaiuL< jussu c)>iscii]ii rescripsi. scripta. 
V. K. April. ludict. VUL Anno Dominiere Incaruat, IkfilL VlIL Anno vcro domni ileinriei secunJi re{puot. 
vor. Actum Badleae feUciler amen. 

Di-r MIHI Hrrr;.i)(t (Geiiralii);, Hali>.li. II. I, Nro 1(13. p. lOi. ».) mit^r<.tlii ilir Atutr». k wimnirK von groben Fehlem, 
und auch der von Sci>ö|iAhi (H. Z. B, V. Nro. IX.) ist Bichl gttna. Da« Gh. Archiv heaitat eine yleichaeiti(a Abaakrül 
dicaer 1}Ami»;«t in Jadcaa BcimcUa alnar UnchriJk ^idtenchlc» iit 



I In diaacr Urkinada eioaa Oram Birclilab, «rtenciehMt andh ata Orav 
da an aiaht irlador. Sciwcpd. B. Z. W i. • Ota AiamlA. an der Uiianda t. ». Jan', lao«. »Ratkainian, A.IIraraBeh. 
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König HEDiRIQI II. bewilligt dem Bisctof VVallhcr /n Sj) ycr il!e Eiiifirhtiin!; clius Jahrmarkt« ZU 
M*rbacb, Bit dem fiaane daselbrt uod allen dant gebörigcu Befugnissen , zugleich aLcr audb nocb ios- 
iMMMidcrt im Rcdit, lliiiue dassÜMt piigSB m ImeOf um dn •videa fabclwii Munaeii b dorüifer ün- 
getend »1 vnAaagtü, A. 38. 

GERHARD, Biii.hof z i Constinz, incrkcnnpt und bcsjälligt fiir sich und mit £inwjlUgiiBg des Dom. 
kapitfl» eiue ScbuUlforilci un^ ikr rrioiiu uud des Convcnts m Mcersliurg. A. 59> 

K«)oig Hciniid) IL iiiuiiut auf B;tlc des Alilcs Eckbert das Kloster, quod vocaiur Oßbnis Wilarc ' j^^jj*^ 
et est constitutum in pago Mortunaugcnse super fluvium Scbultera in seinen bosondcm Schulz, Lcstattigt 
dMsen Frayheitca nod besonders die freye VN abi eines Abie». Dalum IIL Kon. Kovemb. indkt. VlL 
amio domiMeae ineaniali«!!» MIX. Anno vcro Oomni Heinrid regb Vlll. Actum tlUoimaiiac. * 

* Den mrines WiKxcii« bSalier eta)ti|;r(i vvlUtJliidigea Abdruck dieser l'rkiindc liel'rrle Würdlurin Nov. »üb», VI. IM >q, 
£• wir« XU wfin»vbrii, äun» tr dir HriLunA der iliai gcwonfan« Abubrifl aMgcaeigt MUe, oder eigeatlicb'hlM« aaaci- 
gcn dirfto; virlleirlii nüre dann brtttiiitiKt, waa tcfalia obcB vao dcBi jUilbawalmiiga-Orte imr Aicalaa Pifcau to dae 

KJo»lera Scliultem bemerkt worden tat, 

* Auch OCbnu cclla , ScbuUarn. 

_ ~ witeronbet das bisher Trcye und nnmittdbare Kloster Scbwanaeli mit allen d«««ii B«. ^I^\f 

sitTungeii, wo sie immer liegen iiiögfn, der Kirtlu; zu Strasburg unter BLicIuf W'trnh'T .i>sidui| 
petiiionibös dilectae oonjogis uostrae Cbuuegnnda«, slquc Cdit jKxiutMonibui Ucrcbcrti colouicusis arcbie. 
piscopi et fratri* toi Heoeliiai epiicopi WurcebargHi»» et «umil httak noslii Brnmois AugnsleoA con» 

siliis caeleroiumque fidelium noslrortim roc;atii et ris^fiis'onp, quin v<to prnpjfT ins,*; sei Vitium Weiin- 
harü argcnlincnsis episcopi, Signum Doroni Heinrici regis invictissinii. Gunzvliuus cancellarius vice ar- 
cbicapcllani Errlmuhnldi recognovi. Data XVI. KL Febraer* feria ti-rtia, luiia IUI. anno ab incaiml* 
dominica MXlllI. Indict. X!I. anno vero Domni Hcinrirri rfpf-i Xll. Acliun Papie. • 

* Würdiwclu versicherl, aeiiicn .Vbdnirk an« der l isi lirif) im Archive de« KJo»trr» Srb<rarz«ch gmomnien tra buken 
(?(ov. Kub«, di|>l. VI. 1G8.). Eine »öli lir i«l alicr mit illrm'm Aidiivr 711111 Gli. /Vrchive uicbt pekninuien, lnJr»Hi n hriMi 
C« «llcrdlDga in der Slreilschrin f^Rtu d«« Hnu« £«den: „(ierellele Wahrt>ei<" Bnirb«al 17B0. Kol. S. S8, daxa awef 
■akhar, 4aat RIoatrr ScbnarzaiJi von Biacbof Wernher zu Slra»bur|r im J. 1017 xnriick{;r];ebrnen , Viknodeu »r Slnnde 
■ack Id daiaen Jlrchiva Mrlumdcfl aaycn. Oagafcn aber iai e« bcmerkMawcrlb, da«« weder dia illeni CajiiilbOchcr 
daa Ktoatara BilnnnB«l| wcicka deck äla tti^gcDi vm de» Kbwier prolndrtca, Vrkmdaa anÜMlItii, nadi ancb 
haaaniare dIa a. f. HcfialraMia Phaabctii (fim Bifcclariaai, naab «vdebtai iai J. 1*19 daa-damaliga AitUv da* XiaKits 
mtn j jw iid— I ward««) «•« diaaer UrliMda, aowie Iberhanpt van einer Vrlunda dea eilften Jalirbinidnla, durcfcana nichi 
die g«riDgsle MeMntig i-nttuilten. 

Kaiser U£i2(RiCH II. verleihet auf Vcrroitllung <md Bitte des Abtes Eberhard von Scbuuem diesem 
armen Kloster, CMfimi» Cetla dkto ' trea leriias partes decimae totin» viUae qnae Maltevtinga * vocator 

sit.ii' in pngo prLsgauue . . quas nobSs fidelis va<;a!!ns iiosti r Wolferat de Als!ii;v.'i ' i um ui.inu filii sui 

Wolferadi pro coiuitaiu in eriganne * inier alia anno legiii no&iri lertio ^ Veronac puttMoüve tradidit. 

pia etc i e » wnm vOlam Ranq^emnlleie * dictam et unum roansum in ^raenbeim in vomitütu Uerloldi 

in jwgo mortinotina et sex manana in viUa qnae didtnr Blabodeabeim ' In oomiiatn cberbardi in pago 

alialia. Stgnnm Domni Hnnrid Invictissimt Roroaitornm imperatorn angnsii. Gonibariua canrellaTitu vice 

Ercbanbaldi arcbicapellani recognovii. D.u.i .nniio doniinicr iiicarnritionis MXVI. Indict. XIIII. anno autem 

"In der l'rkunde 9. Nov. von tODSl: Offuni» wilarr • Mallerdinpea, A . Eramendingen. nrancTidif r erlänierl e» nnbe- 
(rreillicber Wtiae durch Merdin;;rn. DirKcr llrt über, i-i^Tntlicb Inördinjeen, A. Bie)i>atli. i»l unl MulterdinKen arbwer 
xn verweebaebi. * Abchhansrn , lanp; Xeil B««itz||r. de» O. Orden», * Graadidlrr lie«l l'rij;onne inul t-iKinfeti e« durch 
CtaiLliciia; ra beiwit aber eriganuo, welcher Gau xwiaehen dem Bodeoaee nnd der Uonan «ich eiati i-< ki<- > iMntididier 
bemerkt hiribrjr lUicbtig: acilicet aooo lOOS. Al>er in dieaeni ganien Jalire iiil Heinrich II. nicht nber die Aipen at- 
kgmMa. aagar niebt »eil der kUlen Biine de* vorhererhendrn .labre«. Aber bald nach PItagpiitii dcascUmi Jalirn Sät 
er dm lUekwag tob acinem, nil AoranKc de» FrühlinK» KCf^ dea Markf;raveB Ardoin von hrrca «ataiMlBiaaiicn , Za|>ia 
an. wie der tir»! unti-rrif lilcte aller cleii lin'itiijrn Orrti liicliti-clirrilier vun Heinrich II.; DiUuar von Mrrxehnrg bezengeL 
(Chion. Lib. VI.") l'fiii(;-lrii fiel in iIickpih .Jalirr auf den 4. Jiiiiv; d.i* di i(te RegiernnpiiBhr Heinrich» II. bet^i^Ba "Ü 
aeni 6. Janjr, und in die Tn«' " " " ' S. .Innv (di'tm <iiii 17 \r»r er achon in Zflrirhl nilt alao di« Aaestal. 
loBga-Epoebe jtnrr hier nii(frfiibr(rii l iLiir I, » .lotrl He ili^enjidl , A. Lahr, wie die von WunilHciii hekanol ^ 
AbKhrill bcjrAigl : vulg« dictau aaucluu celUua. ' Jetil Plobtbcin, Hanl. Gci*|M)lihcim, Bez. Slraaburg. 
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Kgni (lomni lleinn'ci secundi XIIU* |inperii TCfo UL iketnn Btbenbwc in 

pum in Oel nomiuc fdiciter auicu. * 

« Dm cnICB wOMkdlgm AüimA dicter Vrkmdt fkhrtt F. VUtin to mIm iiiMrtt Man. I. TU. «. 1«. 8. «OL 
Kl AuMtfcm iww wnKMiillifhcr, «tcr mUreiehcr, Sdvcib- «der OnwfclkMcr, «MhUt er de« fpmtt Tut tut «w 
Mir litgtidtii UnchriR an den AreU«« der AMtj ScbeMenk Am der UMChrill deeaelben IreW««« teeeiif^ endk OnB- 
didier eeiBen Mdracfc mUcaifceilen (HUt. de I» Fnv. dVUMfeP. L p. CaX.). Dic»rr aber Ut abtrtv>lUi&nSy , Atanroa 
der c«mtcn Stell* : //ew /n tuperfore SrhopßiH «ttm dettmU el onrnihm ptriinenriU , in SmwUrr , Kirtzrl , ^ImeiuietHer , 
OKrnfithn — hiit dir I rsrlirift nicht fiiie Sylhr, und elicn so Mciii^j riri , iliircli <it*ri Irifli-x cm i,.' n ij;t'titiiifu.M*. in vigi- 
\iA bcali I.nijrrnlii Mirtvri* mjI) iiiittit (?ni 1301 liegUubigK*«, Tri»ii''«iniit. K-'^ v>in\ itl?-ti wohl rilaiiid «fjn^ (Jun ft. 
AutopTnpluiin tlrs Grniuliiii«'! ii: i . i' l ise de» Apoip-aplieu bcy WlinJInrin (Nov. «iilm. VI. IH3.) lu v»rwpi»rti , mit 
welcbeio et atirb, bi» «uf nur i'inri'lnr itnbrdeuti>nile Abweichifflg im Texte, iibercinkonat. Uutgegea verdtful dni: 
XTII. Kai. Maji hry diearni l.riziern Bruchiuni;, uad IcK «•!• lieht, WM gqgeB ciM liMMlma deeeeHeo «b T(f der 

auag^ütpUKin Urafhrift , eiiimni'iKifn ncyti mtichti». 

Jj*y Kaiser UEIKIUCH II. beslattigt dem Kloster Reichenau den Bcsiu von Hübrnang u. das Bcbolzigungs» 
Redit h dnem Tlwile da iuIiBde0eaen Wildes, «dchet deaisdbeii v«ni GnTca Gottliied {ewaltm 

entzogen war. k. 40« 



leS^T GütertaiuGli xwiscbcD Bjscbof WALTUER su Speyer und einem gewiHen Sacbio und destc» CbeTnitt 
^ ' Gab, Tan ivddMO bqrdca ein fswiMer Wolblmad die^ Qinea toh Biichaf Waldier üInluKnen GnMr 
m Stelle gcgm ladere b der Granbedier Meik ditiiui des Rheine* cmtaniebt, A. 41* 



y WAITHER, Bischof zu Speyer, vertauschet an dm (lir\\ür(1i;;( ii Riiirr (vcncrabili militi) .\ifii>lil .len 
* Zehnten zu Schutzingen ' und in der Mark Illingen '* im kiaicUgau cum ccclc&ia et ^ airiu ecclidae; 
digcgcn erhalt er von dem Ritter Ai nold einen Man.tus mit allen Nutzungen und einem Gehöfte (curtili) 
- zu Gladcl>ach * und noch einen Mansus in dt^rsclLcn Mark olinfcrn dem Orte Duifenbach. ^ Anno Do- 
miaicc incaruatiunis MXXUL indictione VL Anno vcro Domui UUaltheii Episcopi äpirenus XVlUI. Actum 
Midtec Spiro» * 

• Art. Ai .id. P.il;i(, T. IV. p. 13a f. 

' ir. Miliiipt-ii iii)t:h ^t^uriiwrtrt. t'rknflcfp Im Krait li^^it ^rli-^rfi . « irH in X^rttrndrn Hrs {1. J.klirli. in drtn Fn^g^iu, 

l(nlil in den rtun7;f;m viT^i'lzt. (Coil, l.niiirkli. >r<i. ■i;ir.4. u. J.'jJT, .S, !,iil/iii(;i>ii (.■rliurli- ifdi-iifalU ilflliin. ivolini Illin-jifll 

äphuite. Ueyde Oric geburtrn aiicb iiu Jabrh. in das Uiuliull, .Sp«yrr'i>che Drranal Plortlirim. Wutdiuciu .Sub«. 
Ipl. X. SMü «Jllee C«dra nineri fcwiae lieUigcr alet ««■ rrrlrKia inairkt wcleiieiB in dein ingef, Abdrndir. * Ghu 
diMcii (andk GlaMiach) Mtsoi die ■llealtn Ulkenden in den Kiizf(aii, Ced. Learceh. Rre. «MT. UKt. Ei gehörte Bbrv 
f^n» mir drn ob!g«o in da» nämliche Dccanal. Wiirdlwein a. o. 33&. 'Oiefcobach im würltenib. Oberamt Maulbronn. 

XoniK KUMRAD schenkt mit Einwilligang seiner GemafaUn Giiel« auf Vcfmiulung des Bischofs W«i- 
' ther m Speyer ad episcopii Spirensis altare lein Gut xn JdiaiBiiDgon * im Kraidi!^ vnd srnu Th^ 

a\icli im Fmic(m(li(;ii\vi' in <lei Gravscliari ilis Cravcn \V(ilrrainin gelegen, mit allem \\ ris tl.izn ^ehitrt, 
niiniUi;li allm Be$itztbuin uud allen UccLtcu im Ort und iu dei Gemarkung Johaningeu mid iu 
aSadicimero ^ Uarc*. Dies» xulbigc eiaes Gelübdes VOr seiner Gelangung zum Reicbc. (sicut ante regni 
' OOStii primiiias voto caritatts prunn'simus, iu post MCmtttm divina gnüa regnum gratuito yelle ttadidi- 

mos.) Signum domni tnvtctissimi regis Cnonmdi. L'dmcus caoeellarins vice Aribouis ardiiimiceBeiS »• 
(»^'iio>i. D.itii III. Mus Scptcmbrii uuijo dumiMice iitcamntionis MXXIIII. Iridict. VIL Anmo TCrO itgOl 
douini Qioiiradi ii. primo. Actum logelcuheim in Dei nomine ürliciter amen. 
Act Acad. Pd. T. IV. p. 133 f. 

> Jühlin^rn {eW A. Derkeb. 'Pfioxna. 'Ober- nnd l'nler WSaain^. Zwlichen den MerinngeB der Orte JUdhlgen 

mii) \V...tÄtng«n teg, wie man »irlii, ilif Ci.Hiiir itr* Kraichgaues nod Pfiiugatu-» Iiiii. 

laiH^M. ^^"'^ KÜKRAO II. beslattigt «lern Hischof Eberhard zu Bamberg die, von seinem Vorfahren Kaiser 
jaonr »^g^'g^j^ ^ Üslfaun Vniäba^ rerßebeiie Abtfy Sdnitlem. A. 4ta 

■ l^'^t " ^ botitiigt die Fievlaamug eisiger HthkiBa «ad dem ^mung duck mda« «oa Seken 
^'^^ da BiMliofi Walther n Spcjtt. A. 45. 
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RUDOlf ni. KSdg Id Borpind sdienkt dem Kloster Sdz tiraeii Leibdecnd A. 44. 



10« 
Aug. t. 

Köuig KUNRAD II. bestütligt die, \nn seinen VorlaLren am Hi-iciic <kr Kirche tu Speyer >erli«f- ^*^^ 
liaw BdWgFiiiis von all« traldidieii Geridilnwios«. A. 4tt> 

Kaiser KUNRAD II. üLcrgiüIil die Alitey SchwtRath dem Blsdiof Reginger m Speyer und dessen 
Nachfolgern mit allen daxu gi-linrigeii Besitzungen und Rechten (iiil<*r der Bedingung, (lass die Bischiife 
zu Siicyer die von ihm (K. Kunrnd ) gestiftete Ahtey Lintiturg (Limhurg) im Bisthum gelegen, von 
jetzt und in alle Zeiton gegen iiininniglicli nach l)estero Vermögen »chiitzcii und vertreten soili-u. Signum llurrtui 
('Imnnradi iovictUMiiw Ronuuiorum Imperatoris Angusti« Ijoüairicus cancellurius, vice Bardonis Aichiepi- 
scüpi lecognovit DaU X. Kai.' Marcu Indiciionc XVi Anno dominicae mcarnailonli MXXXIL Aino 
domni Cbnonvadi tecundi nun. VDL Ijupcrii tcto V> Actum LislliBiD Micilnr amen. 



in.ii 
l-'«l»r. »1. 



WMtmia Mm, iSft. IV. 3». — Auch 4m Chntttteon EpiMopar. Sptiam. (yi w ll wa in aar. Mhiu 1. 190.) ffdctiU 
H tm VwkBm4a gimmr »(er deai«ni«ii Dalun. Der Abdruck im 4«o Bcytogca ■. IM^hmIMcUmi^ h. LaadMhcitliaU. 
i. MUmf adumnach S. 19. Kn. 10. iM nadi läaw AbMiwift «m dMaal.SpairmMlm Li fc w Jw lh-Aidiiw. 



Kfinii; irKlSRIfH III. sf.lieiiVt tl'f Kiidu' m Sjkvit <I.is Gut Rotbenfcls im lTt;iiu, in der Gr.-ivs* li.ifi j^jj"» 
des Gravru AdslLcrt, so wie ihm dieses Gut Heinrich| ciu tuiaUtingiger Grav (ileinricus coroes sui ' 
joiif) gigebea nöd m Eigen fibeuMwoitet luho. A. 46. 

— ^ Terkiliet aeüer GemaUin, Agn«, das Out Whena ' in Gane Wefereiba, in der Grav- 

schaft M.ilstat, des Graveg Berthohl. Siyinmi Dümni Heiiirici tcicii regis invicti^<.imi. Theoderirtis r;in- ' 
ceUariusviceBardonisarchicanccIlarii recognovi. Data V III. Id.Jul. Anno dorn. incarnat. M XL VI. indict. XlllL 
Anno autem dorani Heinrici teidi oidioat. 0}«» XVUL ngu vcro Till» Actmn Rochider* * Ja Dm 
nomine feliciler amen, 

Wfirdtwein »übt. dipl. V. 550 f. 

* Würdtwcia erUirl K* fiir das Uorf WrrlliFiui in <l«r Writcraii, waltniclkeinlicii dascrlb« , wrlrlit'n iii lirm Lexikou d«a 
0._1L Ila^ Maia-Kiraiaas auch WirtlK-im |rrn«nnl u inl, ' >Vnrihw«ill nmgvbal giaxlifh «llr Brninknni; bcy iliei^rin Orla. 
Iiaidar aiad anch die Uaho* brknnut (jcwoidriirii Kcgeate niclirpr« Worhcn var and nach dem Z«il|ii<uLle diewr l'rkuada 
durclian« iiliiie Anj^nbrn , die eiii<- Hiniitlluiij, erlallbtra. Sribiit die Gctchirbtiii-hrribei- Inmirn einen im SlirJir, Die Ur- 
»ache liepf «ohl in Heiiitii-bx virlhrv» rctrtii Iirbcn in diesem /ritptinkle »einen bcvorstrlteoden K6uieiiiti|:ri>. /u Ende 
de« Mai iiiidrn " ir ili-n Kniii^' nocli in AaHirii, geB"* '"-••de »'f* Au^imt in Speyer, wobin rr ül»rr R.utiiili r {;■''>'"'""'•' 
ieyn mag. Dif in I.niln iii;;<ii und Burjjiind nidKen il'ii lH«in;cn haben, seine Reise natli Sjn-\ir ähI ili<-.<-m 

Umuege xii niailien, tun no er hu Ii iil>i<r An^iHnn^ imrit llulipti wuiidtf. liegt auf der Griiaxe den allen Uur^und, 

in dem heuligen Bern'Ncben Anile Pninirnt, ilic^ l)oi( HocIk' iVor mit dem. (;uii7l><l> m THiMMf aafIMaoaa» dMan ScMaei* 
d, Hdunens, welche» lelzicre der Auii«lcUuug& Du uuoeitt libnnde »eyn Liiuiilr '{ 

" schenkt seiner Gemahliu Agnes sein Erbgut Ihhoiani im Weytechgaue, in der Gravschafi j*?'^ 

des Morkgnw» Eduurdi A. 47. ' ^ 

— — übei1äs>t der Kirche zu Speyer den Hof Niuritingen, in pago Nechcrgotnie^ in coniilatu jj'"^^ 
VVerinharü comiiis, unter der Bedingung der Wicderltfae Gut ihn und seine £ibfolgBr| auf den Fall^ 

dam die Biiebafe solcfaen veräusem wurden. A. 48. 

— — schenkt der Kirche zu Speyer den liof Mindclbcim in pago Duria, in comitatu Udalrici 
Blitk r , A.4I>. 

» 

— — schenkt der Kirche zu Speyer ein Gut zu Baden im UfgaO) in der GravstJiafi des Graves 
Adalbert) pro aeteroa reqniu auimac palris nostri Clmonradi imperatoris angusti l>eiitissimac recordationis^ 
et natris noslne Gnilae impentricLs simni etiam dilectae conjugis nostrae Chuniguudis reginae. atquc pro 
nostra perpetua saluit' r<iriic< taliwpie nostrae Agiictis sciiicrt retinae. Signmn domni Heinrici ri^is in- 
victissimi Hieodericus cancellarius vice Bardonis «cciücaiicenarü recognovi. Data V. Idus sept. anno, do« 
pmicae IncarnoL MüL Xt VI. Indict. XHII. Airao eulem Domni Heinrid lertli ordim^ c)as XTIIL 
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ScborpflSa HM. Z.a U t abir wO» mOMmif. Zw«i wmaOUht LcMdUtr iM: a lt. £. 4. ia 

Ca proprinm und X. Eccienac ipmnin für afcdMU« ffittnifurmm, 

* Kiiiji;;uii<li' . Uriiiiiihsi risir ( ■ i' iii.<1il I u . rii<>' U'iirhii'j' iti'k KiMii;;« K iiiiii in Djiipmtrk, irar ioi Jabr 1038. grktorbcn; 
rr halle von iImt uur eine Tih IiIoi. ni< /s(rM<' (•i imililin , Agiir«, riii>- I i» hin ^ViUlB|«ll, Füralen »OB AquiUkMiea, gt- 
balir ihm iini<»rr welirrrcii I iiliti-tii ^iikIi r\\<-\ S.ilnii'. llrinrich imil Kunrail. Krattefcr Ad|^ Taler mt Wtr Äp 
diirdt M-iin< LiimpTr ii, wcclitplvolli* Itrgiri im^ .ill^iL.iimte Kaiser llrinrich IV. 

y Kuuig ilKl.NRICH in. schenkt der kiixiii: lu Speyer ein Gut zu Jubliogen im Kraicbgau und zum TUcil 
* im Pßa/gaH, nach al.'eu Bezeichnungen «bs ]iXin)iche| welches liereits im J. l(Ht4. von sonm VatCTy 
Gxirad II. <Iie!>or Kirche geacbeokt woiileo mx^ jedodi ohne dies« fnibcrn Schenkung iiQ geringttB m 
crwilnuii. Signuia Domni Ueinrid tertu re^ lOTktissiiiii. llie«dericiu cancelUulm vice Banfons anshi« 

canccllarii reco^nuvi. Data V. Miib Si fnenili. anno Juiiiinii-ii inr.ii unt. M \L In 'ict. Ando 
autem domni llcinrici lerlii ordiuau ejiu XVIIL regni \cto Vlil. Acluin Au^iuu li-Iiciter amcui 

JM. AtU. P«d<a. Ui. IM. f. 

^j*^ — — "ichrnit auf VereiilthiDg nnd Bille seiner Geinahlin, der Kaiserin Afrne?. wie stirb semer 
^ * Getrenca, Je» Gmvcn Eberhard und Bcrtbnld, einem seiner Getreuen, mit Naiae» Xhgingod, einen Königs» 
Mauoi SU Waldkildl snot Kigenthum nel»st allem Zugelior. Si|;iHim Domni Heinrici sflnüdi MMMDMWR 
iBTieüstini inpeniortt raguati. HaceUous cunoellarins vice Bardoois ' »icbiciioodUrii iccognon. Dam 
T. «uiünmo dominietc ineanMÜODii M XLVIL ladielMM XV* Adoo «Men iomni Henvici tgaS. 
ordinat. ejus Will, reguatii quideuk TIIL «CDDiU flnpenniis primoa AetnB M* ■ ■ • (Mattiutt) in Dd 
f^icitcr amen. 

I< Gcnesl. Habiburg. T. II. P. I. p. 118. 

* Alsu <ll(- risdinlt u abrsclieiolicb halle tie lloirgolt nUlil \nr nitU, un<l der Abachreiber halle DunlonU daraiu g*- 
Mtclil. ' Die lilt'inc Silirii> iiiii )i tlrtn irriUnrru M int duii'li <lai RriHrri Ars in <trr t'('f>iltrten UHtMlda «iaraaf gcICKMMU 
SieKel-Raode« friinzlich iiii<.i<'liM>iir nr>li'ii , ,il>i-r <lur< ti nitc hrv (i>'i>r;,risi'|i iiiiuiitlrlliar Witacgalwofc, UlMlJa 
«•in aitaal. Tag« leicht tu enctsca. l>ita Siegel aelbal MI autgelulten , nb^r noch vurltuHden. 

Fete^ao " raf EngsKen wnä Bliie acfier GcanlifiH, der Kaiserin Agnes, und ia flMdroft ^if^hoi m 

' S[»:\v: verleihet diesfii» T - i, i m die ALtcy Schwanach am Rlicliir mit alli.ti dt/n f;cliörif;tn Tk-äitzuiif;cn uiiJ 
R«vii(eti ziun voUea Eigen. 6ignuai Domoi Ueiorici tertii regia invicüsstmi aecuudi Ronunonun imperatori« 

" ' -- xV- - 



Mignsti. WioitberioiaHieellariai viee Btrdetria anUepiscopi et arehietMenarit ne ag ami, Data Kl. Decemfeb 
anno domluii it Incarnationis M XI< VlILlndict L nunc autem domni Heinrici tercü regis sfruridi 
tum jmperatoris auguüti Ordinal. XX. regni vcro VIUL Imperü IL Actum W'ormatiic feiiciter amen. 



Akgt<kwlt «Mn> iha » t eyii g aii aar Baltaaflaac der MekMMimlk 4. A, MwaMch« & n. «ad Itejr 
IT. 319. ODS dem Codex oiteor. Kine IVachrifl ISodM aich akht mehr. 



— verlobet auf Eiatatben und Bitte seiner GenaliBu, der JUiaerinAfnM 
•ebes Tielgdiebten Sohnes Heinich für das Sedenliieit leber Eltern des Kaiiecs Konnd und derKaiwiiii 

Gisela, wie auch nii il:is seinige un<I ilii noch leitenden Seinigiu aJ altare s. Dei Gcnilricis <juod est 
Spire <]uandam nostrac proprietalis curtcm Bruosellc ' diclam cum foresto '' ad caiidcm ciirtcm pertinenie 
Lozfaa t nominato in pago CiiragoutM^ Clin oonhatu Wolframmi sitam, quam nobi» consauguiacus tioslcr 
Dumnns Cuono in proprium dcdit, cum onuiibu» suis |H;rtinenuis. Signum Domni llcinrici tertii rcgis in- 
viciissimi, sccundi Romanorum jmperatoris Augiisti. VVinitberins caucclbiius vice Liutpaidi arcbiepi'^eopi et 
arLhicartceOani recognevi. Data II. non. Maii. Anno dominicac incarnat. MLVl. jndicU Vlll. ann i na 
Dmuu iieinrici icrtü regü» aacnndi jmpcraMrö ordinal. XXYU. legni ■mo XVUiL Jaqperii autem X. In 




ir WdA, nk gtacUeaianeni Jafdmkr tk *m BigaalMbMr, wU «a U- 
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Kouig HEINRICH IV. tdKtAx der Kinibe m Sftjer iki Gnt BuU im U^m k ^GfWMhift acsGravcn >"» . 
R«giiipo(L. A.M. *»*"'^ 

» ccbenkt der Kiicb« m Spejer «Li» Gm SuUclui im Sulic%»we in d«r Gravsch^ d«s Craven . 
Rom. A. »4, ^ 

— — schenlt der Kirclic m S|>tyrr das GnI Kppingcii im Krairlißau in ihr GravsciisA <Vs Craven 
EiigilLcrt. Siginiiii Doruiii Hfiiiiiri (|ii;irii ir ^is iiivicli»inii. ULünillnTius raniicllsritis vice Liulpnldi arcbi- 
GUMdlarii recogoovi. Dau MO^. AI'K. Anno «lotuiuicae iacamaüoais MLVIl. liidicüoiie. X. Anao antoa 
■i Hcinrid regia OidmaiiMi» ejua tcrtio. RiCgDi tm primo» Actum Woraulie in BOmtiie domtni ftK. 
AM£M. 



AiU AeaiL Pal..i. IV. i38 f. 

— — liostatiigt dem Biscfiof Kntn-ad zu Speyer den Besitz der Abtev Schwarzach im C,iu '''"owa, j^^JJ^I 
in der Gravsclinft desGraven Beiitiiolti pro remedio auiiuac jiatri* iioMii Hcinrici scconili Komanorum Im- 
peratoris Aii^usn et ob iiiter>entuni diliH^tae nafria noilfae AgMtis Itiiperdtricts Angnsiae» S^Dum Donini 
Hcinrici «panrti regia. WiniUMsrim canoeUaniia Tiee Uullialdi ardiicancellarü et archirpiacopi reeojpiovi. Data 
im» jdut Octobr* Aaan daDiucas incamationii II. VIL iDdisdone IE« Anno aiuiaii Doniii Hdn^ «joarii 
ttgiü Ordimtionia ejua lotiof rcgni vero prtno« Actuip Spir« in Oci limine üfeUeilcr 



Abfrfrachl» aacnt uiKrr <tcit .^rylafcru iinr Bebuptng fltiehMiaunrfliarkrit drii Klostrr« Mhrmadi. S. 13. 
, ra ardiivo rnritr fAudalix rp)»c«palis SpirniRiii: nach diMrni in Wirdtwrln auttsid. «Kplom. T. Sit f., welrhrr arine 
Qnrilr ^ crx-tiH l i^l. t^rrdr alanimeo riK" mi-i i eiii Corii x iiiinni . ilri ali' i iiit !ii «rliuld ist un (Irjii : (Iriliiialionia auuo 14- 
rcpni I(t. ili > n vIiTM AbHnirkrii. Du- fAi-lin; und A< < litln-lt d> i I imIh III lii'7i'ii";tP iihri[;>"nH rli'i' ti«)»i!H'hof .luli.iiiii 
voll liiir Hl fiiniri Si Ii) clluil :m K'Ulit' I'liili|i|i vith Kiulr ili-H 11. ujri Alifau;; <lr» J J. .1 jjir liuudf 1 1« . »rUlirjt illi- 
iuliTK'U l>e}ijrii ^^>'^ko (il.)» einlcre S IH, <l.i'< miilcic ViiI, \. etit'iituUs linch uilMsriu Coil«s uiinm . riitliajlrii. 

— — scilcnkt seiner Mutter, der Kaiseiiu A^nc&^ilie Kirche Iwjf der Vostc Heiiuencbcrc, mit allem 
was sein Vater Kaiser Heinricb dasu gewiedmet babe^ e» mttge gelegen aeyn, if o ea mille« A« M* 

» <— cnienert ud beatSttigt der Kbcbe lu Spqfcr unter BkAtt Eiabard Suf voö den K. K. 
V«ifabren dsnelbcn Terlidiene> Frejbeit tdo alUiD wltfidi«!! GaicblMwange. A* US» 



ia«t 
»mw. a& 



— — sc'Iienkt dem Herzog Otio zur Btrlolinun}; treuen Boystandc« in vielen Gefabren un<l ansgczeicli- m lufjol 
netir Siege iib^ r die Fcio<le des Kaisers die VeMC Mwieaboig in ßet Mark dcaadben tfenop Ot|0 und im ' ^' 

Gnnc Pol<ibi gelegen , zum 'vulleu Kigcntbuni. A. 56. 

— — bejliittigt und erweittil anl Bitte des Biscliot« Einhard zu Speyer und auf Rath und V'enaitllung j**"*« 
der Tersaamwlteii Fämen , Biiicliäre, Her oge und Graven den, toa seiiiem Vater (kr Kirebe au Sppjfcr ge. 

sehen Iv t f n , Forsi l.iu/hrii J dui i !i rij1^;t'iiil('Giänz]iestimmungen : (Irrerllie soll sich erstrecLeu von der frübern 
ßegrüiuuiig äii bis nach VValdort ,' von dn nacli Ofier&henn ' und von iiier in die Schwarzbadi , ^ dieMm 
Bacli eollaiig bis an den Bbein; sadaao vom jenseitigen Ufer de> Rheins bis an den I ^nenadbach * und an 
deBieiben auinarts Bis an eiaeia aaidera alten Fowle, genannt Aechhoia;^ von der andern Seite aber, voo 
der Stelle, wo die Hdrrfiaeh' in de« Bbein ftlk, an denielbea ftich anfwjiTls bis «aeb I^ngenvetd,' Toa 
T.i iii^cii m IiI bis SweJtenfjIiciiii , * wo dir lluf W idegoweu ** liegt. \(>u liier ali<:r Iiis nii dlt- Speycibacfi und 
von der Speycrbacb bis 711 tlcii ^^)gt'-<-ll ; iiiti den Rechten dea Koni|^<il>anntä und übrigens uuter dei}*eliien 

>£iae kiriiir Slniidc von Wimiorli, wcutlirli, drui Rhein ziu 'Eine ballt« Stund« von ScbwabtiuKTa. * Di» darrb 
Seh«rc1tto(;ca ttmmtmtm Bwh H. Ftthn orig Palat. I. M. BS. * Entweder 4m jcM *. p. TIchLMt bcr Frmkcalhai, «dar 
die Bach, wciclie diireb d!««« Stadt aallMil taeaaet. ' Dleaer Font iiOmmt hiMg «m in Spryrr «r1i«n BCraineo mi Silld> 
clirrn . i»l aucli i»oth )f «xt uiitf r drntvrlbrn Namrn wohl brkiinnt. » Die dinrh äcn Ott l,ing*IWd flicaafiidr IWJ>. ' Lin- 
crU'li. I'rnlirr fin Dorf, jrtzl rinr y.ipgHhliltp, A. Grrmcnhtüm, ' Im IS. u, 16l Juhrh, SrhwpliichrnHeim, aiirb Sclorerkm- 
heim (Cbran. Eaiae. iMf, WMtweia A. a«ib«. dijd, L f. IM.) in Codex minor (alao im IS. Jahrh,). S«li«rebebeaiwiai ; 
JcM Scliwccbealiclm atinr admrcgmkgiai, A. Ocraicfalicin. « Vfelhitll BdiglMran, Jclat Ucaliobeii ab dar IIh4U 

3* 



Dig'itized by Gov)^lc 



20 



Bedingungen und Eigenthnin'^- B> ru^nisson . mit wddieB die Biadbttfc lä Spejtt hohtt dco alten Font 
(ia dvs$ea fixerer Begrünzuoe) l^t-'^'u bauen. ^ 

Sigü'im Domni Heinrici qnani regis. Fri<f«icas eancetlaniu vice Sigefridi ■rdiieaneeUarii treoogDOvi. Data 

C8i II. K.). ITOn. Aiiiio (lonuin< ;tc incarnat. M. lA.III. Tmlici. I. .\i)iir< aiitcm OidbiL Doomi fMorid quiti 
re{;is. VlU. Reguivero. \ i. Actum Woritutic tu Dci uoiuiuc fcUciter AMEfif« 

Act. Atad PaUt. III. 57.1 l. 

j***^ König HF.LNKlCll l\, l>cst.<(ligt die, dem Klosier St. Blasien von Kaiser Ouo anguwicicm'n, Bcsiizuo- 
gen tuul iH'slimmt ihre Begranzuiig: a foule Cbeinbaclt usque ad TilUm HeiniH'n-iwaiidc ' et inde ttstfn 
ad locmn VVclirrubrehlcsvilla ' et inil«? per dodiviiw nioiiii» usqae quo SuendeuUach iufluit Albani, indeqne 
ns<|ue ad (vrtnin Sieinalia, indequc ustjuc ad niunlem lliUlierg, ad ortum Albae, i*l ind? u^{iie ad locam 
ntii .Starz -ha exit de lacii .Sluonlisu ' el jiiMa dcccmum praedicii fluvii usqiic ad lucum iihi Clieinbach 
inflnit Suarzali« et ita usqu« ad funteni CbcioiMch. Imuper etiam raapsum ununi in villa HaliHhingcn* 
a Tbeod«rico Bssilei'ends aede^ae e|iLsco|K» illuc traditnni et alterara (tn)Brnnnaderoii* tertiaroquc |>arteiit. 
Wangen, .Siguuin Domo! llr imli i (p u ii n-gis. Sigeliardi» cancdlarius vice S!:;rfrii]i .m liic.iui ril.ini rccof,'- 
novü Data VI. Idus Junii. Atiiio ifimiiiiica« iucaniat, >L LX. V. Indicu III. auuo autciu dotuni tlcinrici 

qvairii legii. XIL Regni vera. Villi. Actum BMileaMi in Dei Domioe foUdter amen. 
Otrbert Uat. a. b. Ut vt. f. 

• .lelil Ilcbrniichwand, A. St. Bliwirn. 'Jfl»f Wrhrmaniubnlil , Name rinfr Flur Oi-waitn. ' Drr norli iintfr dem 'Nn- 
Wif>n Si-Iiliii'li»rr bekannte bclrürhlliclie Sre bcy dem gleirhiii>iuii;i-u Diirfr. * lUltinKfQ l»*}' Lörradi, iiu Texte ist am 
vmebea «in ba suviel <i«gc«chlicbea. * BrauaidBiii, A, Boandorf. *OlMir-odcr tMlar-Waagea, Jt. StÜdingcDi as 4er 
SbaiaB mch Baadart 

g^^j — — stellt das , beyndie güniUdi TetbUeiw Kloster RmcImiwu irieder lier and lidiert dasea Bo- 
«imBgcii and GeceduaaiiM'. A. Hfl. 

— — !;i-!ipnl;t ihr Kirrfi?- 7.:\ S]>eyfr dir, vnn IIer7oi; Otto von Worms und dr>!,rri Gemahlin 
und Söhnen im J. Utt7. geMil'teie, Aluev Sl. Lamprecht zu GreveuhauMiu im S|)eyergnu, tu Avs Grav- 
wdtmh de GraveD Heinrich. Signum Donmi Heinrici Quarti K<gis. Sifeltardti» cancellarius ^ice Sigefridi 
Ardtictoeirlikrii Kcugnovi. Data IIL Kai. Sepicmbr. Anuu domiaicae ioeanuk HL DL V. Indict. HL. 
Am» «Item oidioationis Domol Heinrici. DU. Rcgi$. XI. iU'gni vera. VlIL Acimn Gediriae in Dei ao- 
fididter 



Wlfdtwam aata. dipl. IT. Mt. ana tnnCaieK miBor. Eia* Ihaaliiift iat aicU 

—— — vci'leiliel dcrKIn lir /lii S|if'yci , fiVi.inct von seinen L.uscrürJirii \'iir,tltriii . n'imlich K. Kon- 
rad (II.), seinem Gr<i»svai(i , der l\rfiM;tiu (^im Ii, »einer Grossmuticr , und kdi^ci iKiiu ir Ii (III.), seiueiu 
Vatei', für das Sei-lcnheil derselben und seine eigene Wohll'ahrt, !'0<lann aii<:h aid' Zurath des Erzl»^ 
scho's Adalbert von ilambiirg und wegen bewiesenen treuen Dicmtcifers dr.s Bi.schols Einhard zu Speyer: 
die Abley Limburg' im Speyergau in der Gravscliaft des Grnven Heinrich, mit allen dazu gehörenden 
Besitzungen und Rcuhti^n , iiamt-nllicli auch den bcyden Weilern Plintheitn und Walahstede. ' Signum 
domni Ueiarici quarti regis. Sigeliardi» «anceUariu» vioe Sigefridi arcbicancellarii reoognovi. Data IIL 
KL Septembr. Anoo dominieae ineirwii. N. LX. V. hdiot. III. Anno antcm ordineliMiis donmi Hein-. 
wd qneiti Resit XL R^i veio VUIL Actum Goslaiie in nomine felictter amen. 

Wurdtwein «ubnid. dipl, IV. 313. 

•Umbiirjr; ili<'-i's Kloster wurdr i''it'iif«ll« von K. Kmir.iil !T f;r;;r tliufff .mf citiir frrv Iic»;<'iidfn liiiitoi dem 

Sllidli^lieD l)uiLliriiii s>m i^ingan'^i' il' * n.u'b Frankrintlriii liin.iur zirln uiKu 'I'li.iK >. Aul <!i m l'l.ii/i' « n n>ilifi nm- Vi'f.u 
grslantlfft . wi'U Ik' K. K<inr;i<l II. . liilich zupeliüiie. Uii-nfr liatl« <li'ii OrumiKtriii Kluslrr in I\'im>ii ^i lr^'l um 

12 Jul. 1Ü33 (lc>> >lni^i-ri- r II vii i t'hr. und K. Ilrinrirh III., deiweii Sohn, in xwüll .Lilm-u lirn Bau vulldxli I ix lml ili r 
prachtvutlen eronsen kirrhr. Di« noch »lekeiidru anacluüidien Trümmer E<:<Tä>lircn einen höchst laolcrischen Anhiick, 
Wiandera *aa dam saMnUMriit'iMidoB Btm nsaluB. ' Die Vmt dicMr beydco Weiler iat nidit aichr bckaaat. S. Aet 
- • Palaf. m. — * ' 
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König HEINRIQi IV. scJieukl der Kirche zu Siiovcr, auf Ktnraihcn AdclLerts Erzliis<liofs von Ham- 
iiMbuig, und vrcg^u irvuer Diemte des Bischob Kinbard ni Speyer, aeiiu: Tjlkn Cnioeoacuin dicum 
io pa||o Naibgovre id oonitattt Eniebonü coaiitb «lam, com benefido Eberhardi oomitü de NeQcii> 
bürg* cl omnibus ap|>cDdiciLs. Sit;nnin Domiii Heinri< i qiwrti regis. Sigeliardus caucelUriiis vice Sigrfridi 
«KbicaucvUani wcosaovL Data Iii. Kl. Sept. iiiioo dominicae incanutionis M. LX. Y. Indict. UI. Anno 
mtem «rdioationb Donni Hemrid qaurti legu. XL Hegnä vero. DE* Actvin Gaebrie tu IM oonune fe- 
licitcr »mm. 

Abgcdniricl in Kmurr» di|>U>uial. licylifigfu. I. 130 f. 

• Kn-mrr machtr daraus rhxii (iravea von NruriiiHirs , »-( ,1 t r ik ~(i lir^.ci (.huIl rim- iiu'lit gar unfr^wdlinliche ge- 

Irliiti' 1/ti'pnz. Allein k'ih M'iriiinlci Ku mikI. dri -clilirtr I,; -v . mliliiMd' ilim (liiiili VorloguiifT dr» Coita luiiicir ili» 

lirkciinlULis des Fcidrrs »h, und iiiiK« ullriili»^» piii UtAk tun \<'ll«'iihiir<r ciu Letini in Krruxnarli |;rliiibt liiiltr. (Ati. 
acad. I'al. 11. 107) Warum oIht nun Lanicy »■Ibitl dir liLuud«' liir vrrd)irtiti<; iTkUn. i»l dnrrhnii« uiclit abzuM-hcii; die 
BplforanuK von Speyer i>il kein Urund : r« ^iebt nliulirbe BelfbniWKr« in weit gröCMrcr EnlicgenhcU, uad nu* iin4era 
MriMmWtifelt aclilcn L'iliiindru die»«eiligeii Arrliive« rrlielM, 4mU imKMum SftjW tMCb im J. IW, MCff <Im IMMI- 
iwkt M Krcnzuucb einen Vertr8<; abj!;rs€hlo&»en habe. 

Siegfried, ein Ritter aus hohem Fräuki$c!teo Stainmc (vir miliaris , ' ni;igiM Fmeonun CK iiiipe pro- j 
genitus) idiergiebl, da er ohne alle Leibcs-Frhen , der Kirrhe za Strasburg, das Gnt Ulnwna,* unter seinen 

EiLyiiloin lUs vorzi'iglich»lü, nebst der Vt bH' ili sM^lI rii Naniriis''. im ('.luf' .Mmti imwii ^ in d«r GravM Laft 
Ckiuzibdoif undOltenheim'' gdegcu, mit allem Zugcbür unter der ausdrücklichco Bedingung) daa er von 
Bischof Wemher denZweyten, auf dosen Bitte er diess hauptsidiKdigetbra, Onhtinf;un* und WoUganges- 
heim' neb-it dem, solcbergrstrilt ill^[■lla^M•n(■n , Erbaute a!s ein Lehm djigcgcn f-nipfan;;« und lebenslang ge- 
rubi^lich besitze, ohne irgenil c'iiii;;L' Vt-Tptliclituug £uiu Hittmürnste (miUtari sorvitio), au&genonuncn , wenn 
er aus Freund^chaA fiir den Bi^cbof etwas von freyen StiKikon tbun wolle. Zu mebicror Bcfesligamg der 
Kirche und des BLscho& io dem Bcsiltc der iibcrgebonen Giiier, wäiillc Si^iied ans den Dientt-LentMl 
(servicntibus) xwcy , nadt VerwandLSibaft mit ibm, nach Geschle<jit und fientSnlSdien Vonugen die wür- 
digsten, Ii u!,ili ich und Tunchrad , welche er mit Zu&tiiiunung idier derSeinigt ti Jrji frübcni Dienslbarkeit 
entband, mit Beding, dasssie^ wo sie sich auch aufhallen wurden, in dieser lügcnicbafi frejer Männer der 
Kirche uai dem Bndiofe nadi setncm Tode, mit dem IIaapl-Vo|^e, Heinrieh, Wikren se^n mllten. Anno 
ab irii iunaiiiinc Iluiiiini nostri Jr^fiii Clni-!! müejimo lAX, imliclionr' IT.* rp^nntf Mciniiihii ijuarlo, Wcr- 
inbario secundo ArgenlinensislxriesiaeF|iisco|Mi, ejusdem^uc l'xetestac Hcinrico priucipnli advocalo. Acta suut 
liaec noDM Octobris, Innaqnaru, mh LnillHdo^ comile oomitüs [^qw Otenheim iülHUs et iaTeTragaliiliier 
conlirmata. 



Scbfipflia AbaL diptouat. 1. 174. und WilrdlMreio nav. aiiln. di|il. VI. iü, Oer letalere Altdrock iat 
Dte Vncbrift 4ieaer Vrfcimd* iai mchl aaun Oh. Archive KcitMoncn; wahradiriolicb iicfl aalche «Mh Jelit, M»il 

andern ähnlichen rrliaaden de« Diiiclivl. Siraak Archive« xu ElKa«s«abcrn, in .<^traiiburK. In den zun Aftbite gtlMIH 
ir«iuu*tch ge&chrirbrupii Reppitrricn itit sie weaigvleai aU Botandlhril jene« Archives angexeigt. 

a Jotal UiiD, A. Oberli irelt. ^ I'lnibiir);. 1)<nt;«l itrrKlürl. in dem«. Ainlfthrrirk ' Ein itach SO iteaanntcr Dlxlricl in der 
Ortrnau, von daai Diirflcin Kinslorf bcy UITenbnrir. drin riniitigeu ilaiipl Orle derOrtenau, an« u'elL-hein die Stadl Olfen 
bürg erwaclinen. ■> Jrizl ein nnrh immer bririicbilirhes ITarrdorf. A. I.alir, nahe am Rhein, ««rtrher in tiTdierrr Zeit 
«nscdtitirlie Sliiite von de*siMi Mackini<r lIieil.H an diix Kli<M«»iHrhe l'fer xff'ict»!, IhriU versrhlunueu bat. »' l fliogen 
iiiid ■iir-hmii . im t Is.i-i; , in der INachbiirRchnlt inn Slrni<h»ri; mu <lii-( i;i . Ileit><en-Uarm«ii<lt. ll<'rrM:linn. 

( Dil- Indirl. Tiir 1070. i^t die VIII. i>aw«i>l Sek. «U W. Iiabcu diearn Vrintoiui lienierkl, irektter gleicbw olil die tVkuude 
uichl verdiclilig aiechan kum, ^ Gravaa der Gravachalk Kiaailaii oder der Orlamn. 

König HEINRICH IV. Mlunkt ihm Kloster Sl. Blasien auf dem .Sc!iwarzwable ob rniudiuni auimac et 



auimac patris felicia juciiiuri<ic Iiupcratoris . intcTVCuienlc diU-cta nostra Bertha regina nec non licriinanno 
Bab« nbergensi episcopo VII. manüO'« et dimidiuin in villa ekkiui;on' in pago alpcgouu« et in coniitalu Ger- 
bardi i ümiu'j»itos, nachdem er sieb diese Giiterstiickf, da sie nicbt sein Eigen waren , von dem Herzog Rodolf * 

* .Ir'i/i OUi'rr»>rm<rri), %. K(nlil!ii»<>n. * HprrKOll hrinrrkl b'tei!>cvr Rcidolfuni Ducibn« Alemaitaiac adlMaMnranaii. Ea iat 
Itudi-ii \ nii iih< iLiu id. Ut i/di; III Srinv.iiii'it . 7ii dieser Zeit mii tK lniii h IV. «eiurin SchmgeTi Mchinfrendachafllicbcat TeT' 
hillaisii« und in gr«a»cr Uniiat bey druaelben. ü.Gcrb«rl dc Rudollo Suevico. p. 16 t. 



AprM IL 
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XU diesem frommfn.Zwfcke cl^)eleIl nud erhalten !nuf. Doiiiiii <ja,ini IT<'iiiiiLi iiiv Ii lis-imi* 

AiiAlbero canoflUrius ^ice äigefriJi arcbicwcellurii ^ccognu^^. l)ala est lU. >on. Aprilis üiino duiuinica« ia» 
«mtfaMin MiO. LXX. L IndictioDe. VUIL ilnno «ainii OtdiMtMob doiiwi 5|iiaiti U«iqrid rc^ XVO« 

Rci^til vr ri>. \\'. Ari.iiu StrAzbiuc in Dr i Ttnmine feUdlier tima. 

tleiip>lt Olli«'«!«!:. UÄh>'iuru. T. Ii. I'. I. (I I JI 

«'"'^T '^•'•••6 UElNlUQi 1\ . Iiiiiiai von einem Hilter Dolo cm tiut ?.u Baden an iicli, >veli:ltes dieMfr durd» 
' KMif erworbea hatte. A. dS. 

— — erneuert und Iwstiiuij^l seiner Goin.ililin, der Königin Bcrlhn. die, dersi.-llK'n sciion friiher rc- 
' inwbl«) Schenkung der Bin;; Ef;gcli.irde-.lM rg mit den» daran liegenden Weiler nivl allem Ziii;olinr. A. SO. 

« T*ti*0 schenkt dev kircbe zu Speyer, ubi Haozninnnns episc<ipilus est, ein Gut zu L--f !iincwage, ' 

' ' ' ' im Gaue* ..... in Jiv Grav^diaft dn Craven lleiDrirli p;eUveri. mit Beding, iTass die Nutzungen nllcra 

zum lM-s>fni 1 iitrili .lt ili 1 f'.hi'rlii n 11 /u S|Myer verwendet werd<-n sollen. Die Abli.r-.in des I i i hniUm u i-s 
zu ü^kiuewage solle diiicti <U'ti UimIhiI zu Speyer geMilzt werden, iihii^ens mIkt alles .mdere mit Katii und 
Znslbnmuiif; der(Jiorli*Trn M-helien . nun vi h'piscopi. Signnni DoBMii lleinrii i IUI. Rej^ls invii tissimi. AdaU 
hn o <':nif i llrir las ^ ice Sip lridi »rcliicmcfilArii reeoijnov i. Data anno domiiiieae ineHrn d. M. I.WIIII. In- 
dictione Xiiil. Aoiiu aulcta urdiiiationis Doiuni ik'inrici c|uarti Kci;is Wl. rc^rii vero WKU. Actum fvUci» 
ter amen. 

WKHtmte S«l>«i<I. Dipl. V. «i f. mdi dein Codas ariDar, wa aber iilreead» Heinrici IlLstcl«, Mudcni liatiirici im., 
irie n dicMT Au*tug dat. 

* Esrliwrer in Tlirdcrii'Mf a ; ia d. Lgftcll. Hm»»d Rnthriibiiri;. ' Ohiir Zn-ri<cl Gcmanunarra. .S. Borhairi- Krt^'r-Kt« 
Kro. '3X — K» M wabrinhalnliciier, dM •« die liracbrin. al» da» der Codei niMr m MaKclMuca b«l»e , ilraa et 
n^g^i Mlleii der K&n >ryn, dun mm mfc auf die betrefeidca Gawc nkht aiM%leich li««iMirn kMate. 



iins EggeTnrd. Alit mi Rilcbrnm j erneuert knft (»iiifr , drm Klnster v<>ti Kiisfi Otti> TIT. \ irll'-liincn . 
*■ Freiheit, einen win:ljt-iuliili« n Maiki zu Allcusbaih /u erriehien und mit giiter, Toltwicluiger .Münze m Mr- 
!«hcn, diesen dureli N«chlü<»igkeit !>einer VorftbrCB m Vcflall geratbCBeR) Kbikt und Terknadet M>!che$ 
allen tbcilnebmcn wollenden Ilandcyeuten. A. 

Rüniß HEINRICU IV. tchcukt der Kirch« « Speyer die Guter Winterljaclt nud Weibelingen, im Gaue 
da .14. [^^^i^j^i^ i„ der Gravgchaft des l'oppo, mit Aunnhxnc der Dien»(manneu auf dcnselbco uud deren Be- 
siiziuii;> it, «ibri;;!'»^ aber unter der Bedingung, d^-ss der £rti«g von WintcdiMfa dco Ghorberren, der von 

Wcibliiigen aber der Kirchcnrnbrik m Gute komme. A. Gl. 

1084 Rüdiger, aucli «tgcn.inut iiutzmann, Uiscliuf zu Sprver, veraielicrt den, durch ihn nach Speyer 
Icrafenra vai dasdint «ogesiedt^tcn, Inden die ihnen cugcMandencn Bcf^nstieungcn nnd Fnyheiten. 

' A. 02. 

König HEl^IUCH schenkt der Kirche ta Speyer em Gut zu Lnteraj trodüu im Bcsilzs der Italischen 
jaawr ii. ^ Hifid, «leimal aber dntdi Redil und Urtd in den «einiBeu übetsegangen. A.. 03» 

»ü8ü Kaiser HEINRICH IV. verieihet rJer Kirche tu Speyer zwer Gravacbafteo, dte eiiie m Litttranin Fonts 
Jaaaarll. Spinchgowe, dir .ini!< ii' im III^iIkiim Siifvcr. zn dem Orte Vorei:ldicim' gehiii-end, mit alle" h U' iJilcn 
und Nutzungen , mit ^«elchuu mi: vor <<iesem die vvcitlichen Graven iiesmeu hatten. ' Signum Duuini liein- 
• Forrlilirim. A. iCctiliisii) ' Bey AaltlbriMif die* er Vrkiade Ia elarai dar filtern S|tt]rer'iclMn Vrfcandi 

hrfiadrt »ii-lr fol<>ciiili-i> «'iiljji'lrajrru : 



Hriiiiirii« ttoiiiniiiiniin Rri miiiii)«t fidrii «iio nnitili viio (Ir 1Ii <<J<ri|r. ul F|ti«Ca)iaill S|4reiWCai i* 
talnK (ifiii viitifuritfr die Laiidgraviicliin iui S|ipyrr(;aa dicitin) iiiliotUirul. 

Lridrv! isl I i <|tirll<- dimri Itriurrtuui; iiirlit iiälirr brzciclutel und w tihnirbeiDlidl aach alrbt airlir loiliinden. ^licT 
Jcdealall* ImmU-IjcI di« tteygefngle Nnliz und rrhnll Bedi-uUaiukeit dnrek daajcaige, waa Lamey vuii di'in Eingclicn der 
■Men Gaa-Gravtehaft in Speyergan Itrmrrkl (ArL Palat. Iii. 161.). Demi der aiieagenaaate boIhü» virdr Rrcliberg miicbt 
«• aMiir «ia irikiial wahracliainKdb, dass der Ktei^ Hciaricb, wdcher tai die Sinwciiaac dea Biaciiofii iwliihl, dw latata 
iBeiea TSmucb*, Haiariclk voa LaxnWgt g;r«rr«cii. 
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vir. D.itjj If. ftl. Jan. Anno nli int nrnal. doininl. V. I.XXX VI. Im! < l. Vllfl. Anno ,uut m ilomiii Iii iurld 
iuipcraloris rrgiü ^lüdcHk XXXJ. iiupcrü vcro. 11. Actum Spirc leliciter anico. Qiaa Siegel ist vollkonunea 
eib«lieo>) 

Acl. Anil. PjUi. VII. Iii. Verj;l. Lxmvy B r-^chr«ibna( 4(4 SfVfttgtM, Ekrnd. III. US r. 

Kab«T HElMliGl IV. sr lieult diT Kirclic »n Spnw ••in V>ut vnn iei Iizip Hulicn in Sachsen zu Sdinleres- 
leve^ gelcgeo im Gaue' .... in cJit Gr»v«cLail .... zuiu vulligeu bigetitiiiuu. äiffinia* Rei«>su, Data, 
AiBUmf yne bd den voriwifelieadea. 

CU. dlriMk Brudaiik YL aOft. 



* Wc4*r ilrr C«u Ut bnrichnrl , D«cb di« (truvtrbaftt MM4*i» Tir bcTde» Irmr Raum (^Imhcu. ICit» nicltl«rbr «tl» 

Im« ETvehriuung, ohtir NuchllH-il fiir dm Wrrlli drr Orkimde. Vul. Wmdlnrin Mib». dipl. V. 135. Note. ' Grikrn» Br- 

■icrknnf; zu dnn ZrirVu n Mnti r ili iii k.iK. il Muiiniriiininii* (nt lrrrs Zrii fu n <tlii i|TriiK auf ulirn uiixrrn l'rLund> i> <n>'Hi « 
Kaisen V. d. J. lOM II. liMiT. tnrkniiiuir i vciiuii); irb nicht zu iiuln Krhrcilim. I>tir «rhpial r« niebl« >nikm , .il' der 

Kam«' Mari:i . »ii «i-IiIht llciimcli IV. *u « ir jiurfi «i-in V.i(pr. rii«<» hi>«(iiiil> i r And.irlit lii'7iMi;;(ril, und WOftr ich aitcb 
dir Hilf' ilr'4 li-UliTii l I kiMiilrii iTKrbriiirndi'K .ilinlii hin . niii m. in .int b hv\ Iii- ' 1 ^cl.iMcIrn, ZciclM bCtMC| 
dKfeu dvii ^ji. 'lihl) ^f'^rhruv Krbldj*«n|^ rix'ii t^t'iiii;. i^U irnr von üt'ikcti uiifi i.(^niM'ii kiiim. 

— — «;faeukt dti kinht m .Spejer tiic rrob ii v NuLuLurg (Naumburg) im Gaue WtlcreiLa mit j^^^ 
■lloi Zagebdr» inUrreiiieuie regni ac Tbori locia ß( rilju iuipcraiiicc aiigusta, medianübus qumjuc fide» 
13iw nostrii LaiMMMMi Bnrdusdo. aec doo B aiilieaai Baicliwdo epiico|Hi. Signum Donoi Uciariä 
tercii rommomm* impeniloris augusli. Herimannm canrellariiB \ice W«««lonw ardiicMiediarii recognoviu 
Data. II. 1(1. Jan. Anno ab iacanMt. Doniini \. T.X\\^'I. ' lict. Villi. Atioo autCB doml* IL 
raturis rcgiii quidem. XXXI. impeni vcro. U. Actum S||irac fclicitcr amen. 

«n Sub». dipl. r. «n 



— > — schenkt der Kirdie tu Speyer die FraueD-Abicy diuophungun (Kaufungen) cum servteo- jj^^^ 
tibus ci f oriiin praediis ac bcodkiis ct omolbBS td «wdm^ahiwwiaa MtinttlihMii Sigmm, Reoogn. Dtta» 

Actum, wie die vorige. 

Würdlirria (ubii. dipL IV. 317. 

|_°— — adMnb der Kjfdw n Spsfor ma Gut n Weibdngoa. A. Mi jijUJ^,^ 

— _ scheukt dem Su Guido-Stirt zu Si>C}er d^s Gut zu Tiiincsbeini, welches bis dahin im Be- .f^ ^. 
atlie aeuer Nülel} Maibade, geweaeii, abec darcb Hecht «ad UrieL in den aeinigen übetvegaogen. A. QB^ 

^ ^ MihflBlit der Kiicbo in Spejwr von aeinon Gütmi M Kaiw» n Baattm. ' 6t. 



low 

Junjr IB. 

Ort Heb, Biscbof r«n Basd genehmiget niid bestättij^'ct den, zwischen Bischof Burkhard, aeineu Vor- 

gänger.unil den Benediciiueru zu öuguy getroll« neu , T.niw li mit dem, dtTKin be zu Ba-scl !;< hörigen, Orte ^•K" 
Zell und dessen Uaike, im Bieis^jau gelegen, gegen eine Boiuuug des klusters Clagny lu Bicügen und einen 



Kaiser HEINRICH IV. schcnki zur mensa episcopalis der Kiitlic zu Speyer die Abtey Honbwh ju - 

gowe in du Grav.s4;bart Gottfrieds; mit üllen Zugdbfirungoa inslioctn et pelicionc dileotae cootectalis noMrae ' 
Berthae Im^HjiatriLis augusiae atquc filii no.itn Cnnndi rcsisnec non Rndcgeri cognomine Hnozmanni ejusdem 
MOclcsiae audstilis. Signum Domni Hcinrici icrt ii nouinaorum Impei.not is Augusti , Hcrimannus canceliuius 
vice Wcaelonw atcbicanccUarü recogoovi» Data . . anno dominiere incaiualiooi*. M. LXXX. VIL ladicU \, 
nu» autem donmiHeiniici terdi RosMiionim Inpcratoris tepi (juidw XXXUI. Impcrii vero UIL Acnw 
' in Dei nomine amen. 



irMtH^ tfpL V. W t Oer AolU 4m gßtAilM Fraf. GM gagaa db iacMMl Sm» Urtanda (A^ AaML 
Vdat. TL MS.) W nd wird Uafa f togana nidrt bna. kl mar ralga aimr a«ke« MIat g«niiton f 
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prgrn «l. ii rlir« ördigen Wnrdlwcin. Dirur Ü'hrt ilm (;.ir Ml Mcil. ila^* fr die Glaub wnrilii^kcit An Cddri :iiiiiir vrr 
wird . iiiul f>licmiii bliiidliii!;« <>in ll»>ip(ai miinciil in ilrm StilUdi» rij^i'ii lir^ Cliron. K|Hiic. Spirpniiiriiii .mliU'lll. v\ iilimni 
grrnil«' itM«!- (WnMnir-m ilir Vitiiii.). iui>di n. Ui. Ii .Milulrri ( WiirHlu rill >:n- .-uli-, I. 12:1.) Der «'a]>ie Striii dti Vli^^l^^(■• 
i<t dir l iiveiriiibiirltril der l'iiuiid« mit Urhuuplun|;rn des Prof. Ciall iji »riiirr krili»tlicn Brl«aelit«n|[ der Hi'rkunft 
der SAJiürlirii Familie, mid lifergKgM WOrdlwriB gebiMMht ZmiM. — Kine siaillich alHAgliclM Endiaimaig ia 
der GrMirtrn Wrll. 

fttfl» ^""^^^ Hl IJJRICn IV. hcslültigt Jic, Jon Jiideo zu Spp}<'r VMI Bischof Rmlispr (ntltcilien, FrCj^lieiteii mit 
Entrcckuuj; auf den Uoifang des llcich&bodcm in Bezug auf HanJel uod wil Rücksicltl für die numiicbni R»* 
liponsgcsette. A. 6S. 

1001 _ _ sehenU d«r Kirclw xn Spe^-er alles sein Gm za Hmsuo, Capelle, Scnnudesbacli und Afgtnthal 

'im Naliga«. i« <!pr nrnv-;( !i.ift ilps Crivcn l'jnicho, iiiii ulli'ra, was dazu gehöret, pro roin<'dici aiiimae noslrae 
nosimnniKjiio pnrrnluiu CluuiiiaJi liiipuialoris ci conjugis ejus Gislae, jiatrij iiostri Hfiiirid ImiMTaloris, nos- 
trae<{nt.> dili-ctiamw eonjngii GcrtUac Iinperatricb, et frätris nottlri Cuonradi, filiiictjuc iiostrnc AdcUieidaeet 
filü iKMiri Heinriat oce non ob fidcle lervitium earissimi Johannis Spireiuts Ef isc opj , tum aiiam ob interven- 
tum fiddiiiin nosironiia Ruoiperti Bibcnbei^uu episcopi , Ottonis ArgetMiacnsis rplscopi , Friderid Dnds.et 
fr;Hlris i ]''i> riirmi adi ^ ß«irt:lianli niarchioni», Friilnii'i ilc BctirMilntfT, Cuonradi dr Lcclirskomundi et carijsimi 
filii uostri Cuonradi tegh. .Signum Donmi lUinrici leriii Homationim Iniperalori$ AuguMi. Huiubcnus <:anc(>l- 
lariw Tice Rnodwndi'rchicäncellarii recognoTi. Data est XI. Kl. Octohr. anno ah iacnrnnliuneDomiiii Millc- 
wm DOMgcilino L Indict. XV* * Anno auieui domini Ueinrid cesat ejustjoideu. XXXVUL Imperü vero VIL * 

Act AemL Pdal. VI. tlO K Tgl. AcL Mut. v. 1X9. ft TL IM f. ww c fcrt BtSUImnif niAMcr Urkmit. 



< Dn ^aniir Spring li«f Meb die SJ fcrf nicbl brat , w» iJIm Obrigc matriil. * Dtr feM«Hlc Ort der 
tiiu' /»cifrl Vi-iDiia, w«K.lIciarielhlT.*{ch»MlkMBtl. Sept. *' 



oti lu' Iw cifrl Vi-i Diia , WO K. Hciaridh IT. atch WMit m tl. Sept. «alliieli, wie aina aadw« Uifamd« bmafal 8, 
lUgeau Bsica 1, IM. 

Palst Urban US II. nimmt dasKIuMer zum heil. Crcorg, im Scbwarzwald am Briganaflu<«, unter dessen 
Abtcllieoger, in seinen hv^iondiTu Schutx uuderlhcilt und hcstiiltigt demselben mehrere Frcyheitcn. ZuiiiZeug- 
niue dessen zahlt das Kloster an die pahsil. Kammer in Rom jährlich einen s. g. B}-zantiner in Golde. Dalum 
PUcenue. P«r maoum JobaDub. saiKUae. R. conioiae diaconi cardiualis. VlU. id. man. ladict. Ul. Anao do- 
[ncuait. MXCV* PbDtificetui mntem donmi Orbini Secundi papae septimo. 



Scbacpflini Alsat diptOM. L iTT. 

Bisühol \V e r n b e r und das Kapitel der Kirche zu Speyer geben mehreren Leuten einen Plate , Wiesen- 
tban genannt, zu Krhielicn um jülirliclien Ziu und mt der Bediügwif, dneOnt cm Dorf «nndciKen und ,la» 
pde liegend« Gelände anzubauen. A. 99. 



ItW f)ip Bischüfp .Tiihntinrs /ii Sprver und Kuono zu Worms tn-fTm mit 7-iiMimmuns lu ydciseitiger Geistlich- 

' keil und de> Voiko tiutu iauscli «il«:r einige Kirchen und Urte ihici' Sjiiengcl. Diu liof Jobannes, welcher 

die Abtey Suimescheim' aus seinem FJgen gegründet hatte , tritt seine bischöflichen Gerechtsame i'iher die Kirche 

und das Dorf Kircbeim üher die Kapelle und da» Dorf Atfeheim^ und die Markes bqrdcr DMa an Bischof 

Kuono tu Wonn» ab , und em|iriingt dagegen von diesem die biidiSflidien OerediUnne über die Rtrebe und 

das Dorf Sunncscheim ini 1 die K;i|)> llr uml das Dorf RoiiliK Ii. * Kulitr Ih iiiiii h der dritte (vierte) hekrafliget 

diesen Tausch in Gegenwart mubrcrcr Hciclisfursten. Zugegen waren und willigtea ein; Egilbert Erzbischof zu 

IVicr, Heriniiinu EnK zu Galla, Hartwig Erzb. tn Magddraii?, Liemnur Enb. m Bramen , Bnrvlurd Bisdiof 

zu Basel, Oito B. rn Str.HlMin;, Fni'-cliud H. zu Würzhiir.:. V^" P. zn llüdi-ihcim, Friedrirh B. ?u If.iIhrM- 

sladt, Allowin B. zu Mcr^ttbiug , W alr,nii Ii. zu Einsiet (Kichsiadi) , \\ idelo B. zu Minden , Buk Ijuril B. zu 

Münster, Hciniiih B. zu Paderborn; nehst dies<;n Herzog Friedrich Pfalzgrav , Sigfried Kuno, ein Sohn Henog 

>8in»)i«in , im KraichK««. B. Act. Acad. PaL ItL f77 f. > KiKUieim faUadca > Aathel|ii aaka bejr TrUMr, vgl. Ad. Ac. 
Pid.II.MS. 4 RvürWb, A. Siat%«(|n. 
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O(to*s, GerKanlGriTVon Gielra (Geleiern?), Gerhard Grav von Mainz, Adelbrath, Burcfaard Markgrtv , Wip- 
pKlh, Herimaan. Factum cM MogniitiM V. Idus Kovemb. Anno donünkae iocainatioiiialllXCi^^ lad»- 
ctiooB VL Aamo Inperfi ■ ■ Btünk^ tereü. laiperaioris aaguaii. 



WMiwriii aate. m^Vr.m^,mttimAm M. And. Pkbt IT. 18» ( • 

'Bejrdni AbdHickcn liegt üit Abuclirin ansem Codrx miitor «um Onindie. Eine Urachrifl girki r« nirhi und, mucbte 
man lOaiuiKtten , ^«b «a niclii i« cjgtBlIkhcr lirkumho-f ann. Oer (um Te«l aeigt vieteabr, 4au diaaar Taaach-Act 
aar regittriri worden und Im •«Ichw Wtm fm fi* OtfiaMdM*' UaictfaBgca, 4md n ttaebUM AircInM IhAm Mal» 
^ing kaiaerlicbar Untaiwhrift m4 Baaitgluiig. la <Mfe« cairthrt Oese Taii»otih«ndIuD|; einen iatemawlaH BBdc aaf 
iU Madirto« KvmBf dar BiMhM. Bpreai^l in daa N«fc«rg«geadea. Der Speyer'»cbc tof lich am nchfea Ktckat» 
uAr Vk Mar Waibaladt Mn, aa» Link«« der Womsitche bis Aber Wimpfen hinnu*. Zwiacbra Bafdia, ^icbMun einge- 
keilt, deknl* aich tim TMS de« VDrxbnririschen im rechten Nedtanirrr bis «iif eine bleta« Mrfle BiitKeli von Heidelberg, 
nimlicb ta äna Slüdlrhen Nrckiirjr^niilDd , welche» naeh «n dieteia ^t'liorir. Sinxlirini und Hol i! . Ii il i i 1 iWctrn Won»- 
•Ucbe ■. g. Eodavea im äjieyer'icliea ^rcogcl, wia lUrchliciai ond Aalheim S|^y«r'<clie Enciavca im WvrasiadMB 



Kaiser HElKRiai IV. schenkt der Kirdie zu Speyer, vdAet er bcreiu im J. 1087. die Abtcj Hombach ^^»«^ 
jm Blimrri^nu in der GravschaTt Goiin-ieJs , v erliehen hatte, um immerwiihrcudcii SlieiügLeiten mit dem Kir> 
diciivuijt lippfflann nt Legegnco, auf Begehren des Bi»cfaa6 Johann zu .Speyer und selbst des Kircberivogts 
Htniiaiiii , die Kiicliiuv oyicy iibor Hornliach mit dem Bedinge, das« t^cuHnuicr Hcimaon diese Kirchenvogtey 
von Bischof Jobann zu Lehen empTaogc und dessen Maone darär|wcrdC| die Verleihung der Vogtqr aber in 
Zukunft allen nadifolgeiMien KscbttfeB «lutdieii «olUb Bey dieser Sdienkimg iraren tnpsent FHedrioh , Ei«- 
hischof zu r>i1ln. Licnniarj ßischof /.u Bremen, Bunliaril, B. zu Basfl , Otto, B. m Stnisburg, WiJelo, B. 
zn Mindtii^ litrzog Iriedricii, Markgrav Burchard, Grav \^ iilutlni iiiiil eiiio gi-oä;^ Zudil aiidcici Fursicu. Sig- 
imnDtMuui Ileinrici teicii romauorum Imperatnris i 'r ^iini. Humbertus Cancellarius vice Archicancellarü 
ri. Data VIL Uns Januarii anno ab incaraatiooe domiiü. M. C IndicU VIL Regnanie Ueinrico. UL 
■peranm Aagnato anoo XL. VL Impnante antem XV* Aotntt mthae Spine in Chriili n»- 
ad.ialulffinm menioriaini lolunma Tencnbilis ejusdm loci EjpiMDpi fididler AaMn. . 



IMI 
April in. 



Wirdtwaia Bäbaid. «IL «9 C aach.d«r Abadrifl daa C«dtK 

Papst Urban IL nimmt das Kloster St. Blasien im Si^hwarzwald , unter dessen AbieUto, in den Schutz j^*^ 
des apostol. Stuhles. Scriptum per niannm petxi noiaiii rt:^it>niirii et scriniarü sacri palatü. Datum Lateraui iier 
narniB Joh.innis sanciae ronume ecclcsiae diaconi cardinalis VIL Kal.ApriL hdictioilie VQi Anno draUBwat 
incarnationis BIG. PontlGcatus autem dapiiai DtiiaBi sefWidi Papae Xp. 

OfTbcft hinl. siluc iiigr. III. M f. 

Siegfried und Ütgoz von Uohensteün, Gebrüder, scheokeu dem Kloster Su Salvator zo Schafhausen „'^"L 
MnyManiua TOB ihrem GmemHohenslflui. A.»K 

Kaiser HEINRICH IV. bestättigt der Kirche r.w Speyer, unter dem Bischöfe Johannes alle, dcrsel))cn vt)n 
«eisen Vorbbrca verlicbenen, fieülzuogeo ond Frejbritco mit weiter biozugelu^a ausgoeichaet günstigen 
ltntinnniii(»n über die Rechte dcrGettdidiea in AnsehnDf ibrar Pfründen, Dma Print^gcaihnrns nnd der 
Verfügung iiher ihren Narhlass; über den Geriehtssi,in<I der GfMllichcn in peinlichen Fällen, deren Verhilt- 
nisse zur Stadl Speyer und den B«ii|[em und endlich über die Rechte und Verhältnisse der b<»cht>fe in Aoae- 
Inng ihm Frifafe-EageadMOtt ud Direa V»i6tlktm gegen&ber dem Domka^id»* 

* l'eber dirar l'rkunde, dr^ren noch <>inzi|r iibrif^e Uurllr und Gewähr die n. CodiaM ata^aica oder IJbri obligatio- 
niim dm ajnipeyer'scbeB üent Arcbivat, tut» dem 1&, Jahriiaaderte , in einer Abuchrift (VoL I. FaL ISa.) dnthirfrn, n jitcn 
rihrbliche Zweifel. Eiae vom Anfang b'w zun Ende, mit aBeiaiger Aoanahme der AbänderaagaB , weklir ilrr /rirp ikt 
der Auafattignc «rfardarla, wlrlUak g^eUanlawle llaalilitganga-UrlniBda «ob König Konrad HI. vom 3i. Mira UM, 
dar «artocdBeba Cades wbm iwftBl, va nM hft and vcntirkc« dawalifaadilat, i» mm Tbcil gerade des«wcg«n, dia 
MenUIcUaitea Daher «cbeint ea aamchaMgilM, tan dkm lejIDHkalliii« dar ietelani DriuMda, ala aaa ' 
Abachrill, n ^recben, nnd b«y mMw am^aicb Aa abm avwtti 

4 
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Jl'**!! Sicgfricil von Ilohcnsifiin und sone Brüder, Kiinrai), lilberhard und Oigot^ , „ 

' St. Salvator in SchalhuttCD ib» £ri«iiier im Hepu, ^^u, Bmiftu und Ueregm., A. 71* 

W^i' HEINRini IV, schenkt drr Ktrclic 7m Speyer zu dem, dersell>en friilirr ^rilicln tilii , G ite Rotlicn- 

fcls im Ligau in der Oiavichafi Fordiliciui im er dem Graveii Hermann,' mit ZuiückijilR- ilci jcuitjcn (iütcr, 
die an im nlnlidieD Gaue angesessener Furvniiitin («juidani ingenuiu houio), Namens Wcrinhaid , aU NachW 
»ch zugeeignet, und eine Burg, Michelnliacli, daniuf erbauet hatte | SU deren Niedern-is&ung aber vom Kaiser 
war gezwungen worden, anch noch die Güter, welche nath Wcfililwrds Tode , dessen Söhne, Kuno, üesig- 
nirtcr BiM-hof zu Slraslmig , E!)t rhatd und Werinhard, im Rauben den Vater üb rbieleud, neuer lici^s ihivoii 
an äcb geritsea iutteuj so wie iiLerliaupt «ßv Güter, weU-be dic»e Brüder im L'l'gau Jjcse$sen uud der KaUer 
mit deren Winen ni «eh gebndit, in deuDöfferJiLiutrridiswilri,'* Oberinwilri/ Winkele / EeJiflbnch,* Fncr- 
lindi,* GI^^U!^di, ' Hirzhiid , " l'.lf iiislicim !\1f!rivf[t. Rukinciheim " und üdinkeim " niii ,111.111 Zugilor , 
welche S':lie»kun5 Kuno Üiw liot von Miashurg selbst und din»eu Brüder Eberhard und W ti.uliiud lu Ik^itva 
vider Fürsten ebenfalls machten. Signum Dumiai Heinrici tcrcii Roma iorum Inipcratori« invictis&imi. \Vdlche- 
rus Canoellarius''' vice Rutha'.di arckicauveUarti KCOgDOTiu Dal«. XV. Kaleud. MarcU Anno ab incatnatione 
Domini. M. C. II. ludici. X. Rcgnauie Ueiurim tOTcIo Ronmornm impcniore Angiulo* amw» XLVI1I> Im> 
jwrante aniini. XVll. \< i i Spire in Chriiti oiwime ad MlnUfeimn mcmoriam Bttiifict incii Romuanmi Im- 
pcratoiii Au^uäii tciiciter amen. 

Abgr<lriKkt in Würdtwein nov. lubi. dipl, VI. S70. Au» drin 1. Baiidp der (ilifii bry Nro. 171. Aiili, aii|^rülirleu Libri 

ohlil^iiliiMlinn , \^cU1k* \ tni llrni rnr ivmili^iMl Hi'r.iii*i^i'l>f i irii«;i*r NVi-Im' in (iitj. Kl, Jjilirli. ^rsrl/t \\fii]fU. tl.i sir zintT" 

iauisij; in da» tiintiefiiite g;cli(>rrD, iii jenes ober der Codex iDuinr, iiarli ncMirni hier der Aimwig er«cbeiael, jcdocb in 
ein Pnar Lcse-Arlrii dem des Libar oUifaliMm MClHMht, IHM B«wcb» dCMM» WH a. a. O. vM dar TaxAcactelm* 

htil dergelben n^t worden. 

' lleniutuna U. «oii Uadcii. ' l iibekannl. > Oberneilier am Kuhrlberg, A. Rantatll. 'Winkel, d. A, ' UDbelaniil, 
* Vnbckaanl. «Valigluuat. * Uabriiaaiit. »DcIlcahaiM, A. Haata«. '•iMakaaiM. " Bieketbeim, A. ÜMlaA. " O»- 
Mbmim. 4. A. — Die aldit awlir bclwDlca Orte ■!•■«■ icIhid im IS. JalvlHiiidcrie ein|rrg«n;rni »evii, denn sie fndm 

aicll nivlil iiK'lir in /iii* - und I^jigerbfuberM ile* IC. Jabrbiiiiderl»- Hüeliol walirscheiulicb waren ek Kheiu IVberortmein- 
nimgrn nnd V>r«viinliin({ru , weli-lic die Itewobner terliicbeii und xiini l'eberzu);e in höher |frlr);rne Orle nülbij^IrB. 
Denn di»!ii da« Gi tllnitc iini liaMadl mich dem Ilbriti friii . i.i R.i-l.i ll M'll«f. rim h n.d li ('er iteil , nii» der diese l'ikiinde 
»lammt , ^clu und ausge^elat war, erbeih'! ^< lMlll imv <li i (Ic^'.i'll'Cii ntiil ^rlbitl nii» ärm (rnln-reii Niirnrn 

KaaUdt«. Eh bifn« Hululiur^, ubne Zneifi'l >un »einer Huiu]>li|;eu La^c uud ldi|^biing, *■ Wallbenis bat Wiirdtueia 
md auch »eine Quelle, A. t-tb. OUi^lion; Watrherm daKe|{ica unaer Cadn ninor. Dax» aber dirncr letalere Name der 
riditige «ey, beweiael gleicli die nariiTvIgcnile Original-ÜriiMnila vmde« nioilit'licu Jabr uud Tage, iu wrldicr dir««« 
Husc auf du dcatliclntc ni Jamm iai. Das Cbr«nicMt OadwiacNM liannt weder einen Wal Iber aodi ainan Wal eher 
inler dea Kanslera Urinridia IV. md tMM Aea HanAert lielinekr IBr den laMan. Iti Mffi danaa aber nur, daM er 
wenig keluulnl aejr. 

Ft4Nr% Ein ^ewiiier Uermann, ein Frejnaann} übeipebi der Kiidie n Sftyer dai| von ihm gettiftet« und 
' mit Gütern niMgptt tte te| Uosicr Herd« mmmt der KMtcsvogtey über «mÄ«. A* 9% 

> jo'^^ Kaiser HEINRICH IV. srbenkt der Kirch« sa Sp^ ein Gut tuLuttn, welches fräher derHocb-EdkMami 

(lioino nubilis) Hrimicli von I.ai lu: 711 fii ycm Eigcii(fibeio joie) luie Bdubt| uod luT dcD &qilimg dniger 

, llciclts-LcLengüter dem Kui:^l'r ^1 schenkt ImUc. A. 73» 

JobanneS} Oiscfapf zu Speyer, vcnüchlet zum Besten der, seiner Kirche einverleibten} AblcySchwaRacb, 
' in Beincht des, diesem eiint so bliUiendeo Gonedtauee drobendcn , gänzlidieayer&Da und in EnrSgung der 

davon Jinrh ^^(('^llK^^if;l>l'il »bgekommciicn Lctrachllichcn Güter, die nidit mehr zurücli tu lirini,cnj sodann 
wit.dvi aiiilerer, duicli dii.' Itischöfe zu Speyer aU Maniilehen Tcrgebencr, cbeiifallj uuabkündbaren, zablrcidien 
und ansehnlichen Güter; endlich der überdies^ durch die Bischöfe von dem Gotteshausc crpressten übermässi- 
gen LcLiiungeu (scrv iiia); nach reiflicher Selbstübcrlegung und gepflogener Berathung mit dem Kaiser und 
Leydcrseiligeu Geircucn , in der Voraussicht , dass auf diese Leistungen verzichtet werden , oder da» Gottes- 
baus ganzlich zu Grunde gehen müsse, — für sich und die Bi^rliuli', seine Nachfolger, in ;illc /i. iii'n auf jegliche 
JUetHnngcn von Seilen der Abiev Scbwarzach an die lürcbc zu Speyer , deren Betrag zum Unlerbalie des 
KImim» gewidmet «enlen «ad Ucibca «olle, in der fietieB Udknei^ung, seine Naebfolger, w«iu «e uidcn 
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Giiit rrirclilctcn und das Chrisienihum aiifirklitii; liebten, würden sich diese Aufopferung genic gefallen lassen. 
Ge^vH Uehertrctei eifert der Bischof noch mit folgendem Spruche : Kgo Johannes Dei graiia Spironi.is Eccle- 
siw Episcupiis potestatc ligaudi et solvciidi ntiiii a Deo concessa omnibus, qiii banc traditionein irrilam feoe- 
rint, jamum ntae et regni coele*tia interdadO} Jaouam mortis «t inferni aperio, eoaque diairalo acternis sap> 
pliciis , com DiÜHMi €t Mmon , cnsciuidM Mdo. Ftcu csClMce delcfMio anao doniiniiae ioaumtionb M.Clv'« 
indictione diiodccinia^ nniiu vtT<> npntti^ DoiMint JoliMiiii. XY. Data Lintburc (Linliw^ nonii Octobrä 
in laemoriam ejusdeiu Domini Juhanms Icliciter Ainen. 

Vater iM nwIbHactiaii AMMckm dliMr Vrinmte ist dar taato 4er ram VirAwris fcaaarfl». (Htr. aali. 4ipl. VI. 

«78 f.) nii- T'rsclii tft. wi-khr WUrdttvcia al« iriii« Quelle b»picha<-t (mt n ie nach dar JMvflk im CM. iSfL *an Dmi- 
rcnj, Ut mit «irn äckiwaruchixcbea Urkunden nicfal tu» den Gh. Ai-ehSve KekoioiMh 

Kaaw BEINBIGH IV. eilJirt, daas er in Betracht de« grossen VeibUes der Ahtey Schwanaeh , und «n- ^ 

NCrmi-idlicher Aufl6>img dirstllcti. wenii nicht si hnrll- Hülfe «'iiitrcte, die d«-» Risrliufrii zu Spr^ er jährlich ' ' 
eine Woche bindutcb von der ALivy im uiacheuden Leistungen (servilia) aiitLebe und xuui Unierfaall der 
.^lünchc daselb>t in alle Zukunft bestimme, dass er demnächst auch den Biscbof Jobannes gebeten habe, «in 
{jIcIlLo Zu tbun und diesen Naclil ibs ilurdi seine Vergünstigung, wie auch unter Arxlmhung dcsBischönitlicn 
lijnue., zu bekräftigen. Der Kaiser «.lUi »wizt auf die Zuwiderhandlung hundert l'lunJ Goldes (centnm liLra» 
auri). Sigoom J)omui Hfiaiki lertii llamanoruui liuperatoris augusti inviclissinii. Lrlungus ranccilartus % tce 
ftiMMiiatti arcbicanccUaai recogninriu Dau UI. Jdna Üt^biia anno ab incarnalioiie Domiot M. d IUI. Iiw 
dicliOBe XSL Rcgnante Henuioo tcrdo Inperatoi« angoito amo Im Inpcnnte mmm XVnH. Aeto Sptre ia 
Cbriati noBiiw, ad talnlibram mmenm. Hebiki tartä aoauMfina Inpcnloria ngatti Aiüiier* Avcn. 

iroidlwaia nur. «ub>. dipl. VI. MO f. 

— — . bestättigt die, der Rircbe xu Speyer bey Uebergebung der Able; Uonibacb mgleicb verliehene p,^^,^ 
VflgWy über dieselbe nh der wotem BefliinmmiK, da» der Vogt die Vogtey roa den Biicbole cu Speyer, ' 
der Bischof aber von dorn Kaiser solche zu empraiigi ii linlie. Udirincns JiaJic sich (Jcr Vogt mit den au si ii;eiu 
Voglslehen angewiesenen Nutzungen lu bognijgcn uiul aller wiUkululiclicu üericbtshandlungen undForderuu. 
gen m enthalten. Signum Domni Heinrici tertii Romanorum Imperaturia mvictissimi. Herlungus caiicellarius 
vice archicaucellarü Kotbardi reoogaovi. Acta XV* KaL nurU anno ab iacanutione Domini millesimo C V. 
IndiclloaeXlIl. Regnantc lleiurico lereto Romanoram ImpCialOie augusto anno L.I. imperanie autem XX. Data 
Spire in Christi nomine, ad saliitifci-ammemoriam Heinrici tercü Romanorum ImperaiorisAugusdfcliciier amen. 

Aet. Acad. ^akt. Tl. 383., nW aas aicM genaacr Abiichrin, wie die VergleirbmK dar ll»lcrf*nitu«c bccaagt. Dia 
AMrAeka ia XmMr arig. N»mov. 1«. «ad ia der HUi. de Met>. Preure« la«. aiad adr wMt aar Hand. Maina OaaRa 
iai daa alle, watümla a. ^ UaalafMtlMn aaa dm SptTer'adien Ar«U*«. UaMfnwvef|L wn dto Vtk, v. J. IM», 
and iMl. Jan. T. 

Kunrad von Baldeshusin und seine llsusfrau Richiuza nelisl ihrem Sohne, Rapoto, geben die Hälfte 
an der zu Aschach,' gegriludeten Kirche und siebcaba Mauans xwiacben * dir Mühle, der terra aalica nnd an- 
dern ihrer Güter ebenfalls zu Ascliach , tlf-ügleichen den halben Theit «md ein Acbitbeil vom andern halben 
'JLrile <li-s Orts Üitirrun ' n( !i>t licr Voi^ii'v nbi r die Kiiclic iM'yBiun eän dem Kloster St. Blasien unter dem chr- 
wiirdigen Abte Uto , der auch aeiu Siegel der Urkunde anbäogte. Actum apnd üimo anno ab incamaiione Do- 
mini MGV. ini. Kiilendat Martii ooram tcsiiboa, quoram Ina aoot nomhia. Henrietui filiu Weironis daeb de 
Altorf. Bcrtboldus de Cbildiper? , OVm z ile WarTiiundisriot, Tipiln» ili; Buo/nuindislinsiti , Sn ikcni'; de Gun- 
dilfingin, Bcrtboldus et frater ejus i-jrlewinus de ^parwarisecka, Sigcfiridiis de B.eintinihalj .Manegoldus de 
Weirde, Uutoldus de Hginbart , Pildicinn» de Hnnritn, Tcgenhttttts et firatcr ejna Bcfdioldos deftnotiabachy 
Hoboldns de Goiinhusin et alii plnres. 

Berthotdns de Chtlchperg dedit in eadem villi) Binrron unum uansum. 

Tietbelmtij >]iio(jue dedit quartam parlentni «cclesia apud cnadcm vjUaiD Bittoon* 
Qaffcait hial. aOvae nifae, III. 10. , nidit gana gcirea, .wie A. t. beweisK. 

* Jalat Bnltaab. ■ Mw aMleodimm et (cman aaKeam ««gt dia VradvMI, Oeriiert naeht darana in terra matandiiMmi a| 
'icam, aa kaai aoah aaahr daan» wormi dia Uiknndo awhla waisa;^ *8«nal aadl Bwien, Jeial Bmm, ia ^ 
I kfv OchacnliMNcn. 
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Pap$t Paschali» IL mmint das Kloster zum h. Georg iiu SchwarztvnlJc, unter dessen Abte Dicker, ia 
den besondern päpaL Sühvts nach dem 11eja(Mi!le seine* Vorgängers, Urbanas II. (xvönlicb gleichlautend mk 
des Leistern Sc^utzbrief nur mal. inut. Soriptum per nunuui Rainerü scriniarii rcgionarii et notarii sacii pa- 
latii. Eigenbändige Uuierschrill des Papstes: lüge Paschalis Catholicae Ecdesiae Episcupus. Dat. Lalcrajit. IUI. 
Non Novembr. Per tnnnum Johannis. Sanciae. K.. ecclcsiae diac. card. ac bibliotlMeariL IndicU XliL IneatOM* 
domintcae anno MCV. PontificatiisauieBi dootini Paachalit Seoondi papae VU« 

Seborpflin AImI. dipl. I. 185. 

iii*a8 König HECfRICH V. beslättigt, auf VerweodQng de» Enliiscliofi Ruotbart ron Mainz, Erzbtsch. Friedficfc 
ton (k>lli>, lü/hiscli. Biuiio vijij Ttifi', ilcs Risf linf^ Bucliiiiil von MIidsIit iiiul niL-lireitr Iii icbsfiirsti'n die Stif- 
tung einer Zelle, welche zwcy erlauchte .Männer (illustres viri), Hezelo uuJHc^, gegiündit in coostaulienst 
«piscopattt, in pago nomine Bin^ in eomitatuAadidaii* in lylva mue diciuir nigrif )nxta fuvinni Brigaban 
in bonoreDeiomnipotenüsctS.GeorsitM iityi is £;cin.-i cht, solche mil Gütern zum Unterhalt der Mönche von der 
Bcgel des h. Benedict ansehnlich begabc-t und für deren sicherem Fortbestand unter den nnmillelbareu Schutz 
des päbstl. Stuhles gegen jährliche Entrichtung eines Goldstückes, genannt Byzantiner, gesiellet. Eiit-n so be- 
■liuigt der Känig die, dieser Zelle tob den Püiaten Urt»n II. nad Pas^halia IL taeriiebenen Fi^faieiten, tttt 
audi dw Gutendienkungen , irelcbe derselben Folmsins nlelconi nrbis Pnefectns und dessen StAm gleiches 
Nameus gemacht mit allem ihrem Bcsii/.tliuin zu Lu< ke-.Iieim undAlI):<, wie auch mit dem rmic ciii< r Mü- 
tnine m Ginoenheim, auf Begebreu derselben , die ihre llörige gewesen. Sigsum Douuii llciurici Quiuii Rcgis 
BonuBOinnB. Data Y. KaL Febr. Indiet. primt anno Dominicae iacamationis M. G VfU. Hegnaate Uetinke 
Quinto rege romanorum auio III. OrdinatMMlis auae anno Villi. Actum est Mogontiae fdidter amen. 

0«rb«rt Hisl. ailv. aigraa. IlL 41, , aber aas oagmaBtr AbmImA io AaMbaof dar Uolarforliganf . Diasa JUgl hin nacli 
gWclwMgw AbMhrift ciDas ClwNdm Mu den Aithiw 4fl« 8t. C!««i^.lÜMlsi» an VWb 

* Auti h l'U Ih'jii in der Folge Uil.li.ati. nu. li Escl.1>»i li ^cii.Minl, ieUt ein dapfsHwOgrfj gtaMMrt Oksi^ nad NtstetSChsckb 
wovon diu erblcrc bU auf dir leMe i6ci( xur Coiuuiende ViUingeD ^liürlc 

l^^^^ — ~ bestättigt das, von einem Graren Bertbold (von Hohenberg), dessen GemahUa Lutgar- 
tba (geb. Markgrävin von Baden) und deren Sohne Berthold und Töchtern Lutgartha und Mathilda eio- 
miilhig (sibi in bocDegoiiooonseiiuoeb) gestiftete, Benedictiner-KIostcr Godeahonwa nunouuitam} in proTioda 
quae dicitnr tctitoaiea Ffancia , in epiacopatn spireosi, in pago albicgouwa, in oomitaln Vorhheimf in sflva 

(|une dicitnr I.iulml. juxta fliivinm, qui dicitur Alba. Nach dem rrUXrtcii Willrn des Slirins so lu-'dctii Cvi- 
iteii) Abto W ul|H»io und allen dessen Nachfolgern die geUtliclic und zeillidic Verwaltung guiiilitli iicy über- 
lassen »eju , den Miiodiea aber, wenn er diese Gewalt niadtraiidie) die Wahl eines andern Abtes. Der 
Ka&tenvogi des Klosters miSf« an» der Familie d'.'S Stiders genommen werden , so oft und so Uuge s'cb 
ein tauglicher Tainde, ausser dem aber dem Kloster die Wahl eines andern frcy stehen. Für seine Ver- 
richtungen sollie ein Vi.yt uh Ih- nii:lii :)i!sjni'< licri noch erhiilten, als was ln'v .uidi.ni freyen Klöstern 
üblicb aey. Au den drey jährlichen Gedingcu (trium placitoram diebus), snjcglicbcni ein Malter Frucht ^ 
dnen Frisehlinf et unnm adani de Tino. Würde je «oer ans des Stiften Familie , oder mr immer, 
etwas \oiii Klostcigdte entfremden, einen Weinber;:, fincti Mansus, eine Mi'ihlc, auch mtr Ejuen Höri- 
gen, dci Milh' dicy Pfund Goldes (iria auri talcnta) zur kaisiTl. Kamm«T bezahlen, aussiT der Zurück- 
gabe di s l.titriemdcten; wer aber einen Hof oder ein Dorf abdringen oder irgend diese Stiftung wesent- 
lich gefährden «ü{d«f handert Pfund Goldes unter gleich massiger Bedingung des Entalies. Miuistris «joodue 
et familiae sanetuariae eandem Ickern et serviluteni (rex) conccdit, quam caetcrae in regiio nostro li- 
bciac alihrttiac liahciit. l.cLer alles die>cs erwirkte der Stiller auch noch einen pib^tlicheu Fn yliritf und 
ordnete : ut wium curporale stngulis annis Romam ad altare lancti Petri ab abbate monastcrü persolvator, 
waf8r das Kkwter de» pShstliehen Scliittim m geulcisen. habe. Mun folft eine Venrnnsebui^ gegen 
Uebertn ti r von seltener Weitlätifigkoit und SlSikc; auf dieso uiimiilcIL-nr die iinclistebcnde llrr/iililunK 
der gfschcuklcu Giiler und dt-itju Gi^iu/i c^reibung : Ipse locus scilicet Godeiihouwa' et alu Gudea^ 
houwa,' Dagcmarcsdung ,^ Burdam,* Guudelingen,^ Stafpbort,^ llithelinbowa,^ Novale ante ipsam ccllani, 
Altaififaudotf," fieruiol,* fiwduuea,'* Gveiriagien,'' Gfwiqge^feniti,^* vineam in Hobcoben:,'-' in BiuUt|'* 
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IiolMai. Bk «t amlOD tcranimt} ^foen a mllo deiaoqM violanttruiTadcndaB livcrtf 

praeOicto daustro bonisijue suis ailjnci'ntilms rc^'ia majestate pmcliglmu» : a »ov.ili ante c1;.iistniin et a 
Rinidan in medium Luzhart, itctu a Kiotdün usqueSalzfurt, per ascensunt flucuii» Uciwae usque Bre- 
mdie,*' de Breniebc ad Dagemarudling luqac Burlan, a BurtaU ^UMMMpic pervcniatur ad >ovnle. Sig- 
num Duniiii Hciund Qwiui Rumanorum Regi« invictissimi Allwrlus canccllarius rccognovii. Data XVII. 
KJ. Sepicnibr. ludict. III* Anno duininkae hicaruatioDis mtllesimo. C X. Behaute Heiurico quinto le^ Ro> 
' — I IT. ofdioMiopn ejvk X* Adnm est Sfnire ia Oiivto leUdttr / — ' 



• Ci-ilicri. lilil. lil. nig, III. 43. Wrnck liM». I.nniJr.ijrsch I. Lik, 183. Dieser IcUlcic Abdiiick ist Bftir fthlcrluift , 
obur Schuld dr* vrrdienatvollcD Heninsgcbcr* , der all» mügtkhr grth«u ti«tfr, um finc richlige Abichrii) m «rlutllrn. 
Wo» im Oridiiclilswrrkc (cIImI (B. 1. S. 100. Nat. n.) von übler BeicJiafcDlieit der Urkunde wr^n >ieler Brüche und 
daliar adiwierigar Krluiiuaug d«r SehiifiBlge getagt mrd, in wi4«r dea Jlnganacbain, Di» Oriniode i»| w«lil cvkaHcn« 
aic Sdrilk vdUwMnn iuMUk, 



, idiaa im dm «nlca JaiwfB de« ts. Jabrbunderta ab KItater «tagagangw. adldcM licmek. XaaMMrgat, 
J«lat ArtiR«r]e-Kiuirriic. > Obn« Zweif«! dau heutige Dorf An Uef Darlaeb. >K3niila aaM der antm Menden Orincbc- 
»liminuit); in Dachsluod gesucht u-erdcn. * JeUl Beverlhrin, eiae kJaine halbe Stunde kUdlich von Ktulüruhe. * Jetzt 
Knielinffeu. • Noch jcixt Stafforl. '■ Unbekannt. * Unbekannt. * ÜnbeitBonl. " Jetzt Bergbanaen. " Jetzt Urötzingrn. 
»UaUäkaoBt. »UnhaUwit. >* B»»uMun, A. Pfonhtim. u jctu aintfiaiai, ■aa.AiigcaicMa «ao Gvltmui. **V» 
bthaairt, aber gawiia kctaa «arktli ga BcMMimg. " UabdUnt. 



Kaiier HEINRICH T. UBnyn am BcsriboiMasa tmam (fnoT Jabr» lang ob» Bq{i«]iinii gMAnai) Yv 

tm die sämmtliclien damaligen und zuktinftigco Eänwoliner der Stitlt S]» } o> ' \oa dem sogenannten Budleil 
(vulj;o Budel . Abgabe der Ilalftc alles bewcgliclicu NacIdns'^eH) ,,l< g(; m tjuiasitaa et ncfanda , |wr quam tota 
civitasob nimiam paiijtertatcm annihilabatur/' ip^o F.pisi opo Spimisi Brunonc in piilpilo asianic et oousen- 
liMUe.* Dafitr aber sollten am Jahrgedäcl)tDi«$ta^e seines Vaten» auch alle mit bfeoneudco Kerzea beywohiiea 
nnd, so viel immer möglich , aus jeglichem Hause ein I^ib Brod snn Allmosen den Armen gereichet werden. 
(Zu ewiger (Ii il icbliiiss wurde dieser Freybrief in eherner vergoldeter Schrift mit dem Bildnisse dw Kaisers 
tlazwiscfacn, aniiiivnl« nostrorunt opcra civium, über da» Portal der Donikivche gnetxt, als ein Zengnias ikabe- 
■ondeni kaiierlicfacu WohhvoUein gegen die Einwolincndiaft n Speyer.) 

T>:\i. Willi. Ka!. Si jJt. Aiiiio Joiiiinicneincaniation sMillcliiiio. C XI. R< };iianteH. Quinto Rege Ronanonim. 
anno VI. Imperantc piiino. Actum est Spiro ia Christo feliciier Sub Bi-uuotie veumbüi Episcopo Spiiensi 
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Ia tcbnaanaSpafvr'tebar Chiwrik 8. «M. nrit vlalao «wa^cicn Falilaia. Mmtt in itm Oau. ^ fiu i ftt. 
(WMKrain na«, u/bm. L IM.) Snan drittes AUraak in Bmdani ChartatlNialc dar Harlagaa van QtMMdand, baka 
iah Mwk aicirt wa aalMa McoiMMa liSnncn. Uaaar Codas aaina* antiint aia wähl aai gatreaaslcn. 



* AUo nicht nur alle Bitrgrr; es warm, wie in andre Städte, also anch nach Spejrer eine Men|re IlOrige eingewandert, 
wt-lrbf nttrh fceine»»pg« Biwner waren, wa« sie in dfr Rejjel nur werde« konnten, wi-mi «ir liitinen .fahrrzfriat nicht 
fiirnck^ctin iIiM t iidri' «.allst n irdcr ^rrtrzojjrii. Si) lii'ls«! iiiu-li iu der Urkunde ; i iijii.'.c irtiijirL* c'onililioiiit« cxlilerinl.— 

< Die liiitchürc von Spr)'cr bezogen das Biidtbeil, wie es scheint, uicbt allemal — dcnu wozu hieue es tm-t In der Ur- 
kmdc: mm MlvacatM (Mclenaaj nm «ann mamüa dawina üna aiaticntibua de cariMi ai maU a B tii quiii<|ii tm 
fr i Mua ia» — ? ataa Zwcifti galt dicaa von aelcfaeD, de niHeh kaln labr iang angesiadatt aadTiiaali Inlae Buik«) 

— — erdieih den ßuwohnem zu Speyer nocb andeie wichtige .Freyhciten und Hechlet * a'"i 



Quoniam snpeinac pifidti-s aiiimiaicuhinte gratia locuiu ibium oL iiisif,'iicm parcntiiin iiustroium iiieiiuiriani et 
fidein dTiinu iysius erga tios seuiper conslaoUniniam prae caetcris sublimaie proponimus , jura i|^isius Impcriali 
anctoritaie pra naatraimni principunt comilio comboinre dccrevinins, üben» ab omni theloaeo^ qood in «• 
vitatc Simiriisi hactenus dari solchat, civrs nnstros •.tatuknus; nummos, qnos vulgo Bann-Pfeunin^', cum illis 
^uos ap|K-IUveiunt Scbul^FÜBuniog} piper «jtiocme, quod de navihus exactuu est, eis remiitimus; Volumus 
etim nt atillas dvivm nmironn exira wV» ammtnn advoeaU avi pladunn coigatur leipiif ere. NnHna piae>- 

* Dil*«« Urkunde befand sich ■!( dtr twd w r g ehenden anf dar "1'ir"'*t" Plalla w< Slala. Ia ilt arfalaad, daia daa 

Ctronicon Episcop. Spirens. dieaelbe nieiit mhtheilt , ja ilirer aichl dnflial gedaifcai: TtaMill M aa an a di n a«. LdaiBlW 
(a. o.) riicki «if voihtiindig ein; allein, ausser riiiigea gcringan^tiril ilntf aar w«tNnllidaa,iiaMaMtllendaB LaarftMcmi 
welch« au» dem Codes ■lüivr iiier bericbtigl werden. 
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fectus, aut alicujus Domini nuncins nio aarvittunis Domino a panificis vel a maceUariis scu alt(|ttO (BDCK llO* 
uiinum iu civilatc f^uiiprllmilm «Uqniun pnMmmat illistnvilisaceipeK^ MaUni furMfeciii« vinaiBj quod tp- 
pellant Bann - Weiii , |)i acsuniAi veadcre aut alicujus civu luvnn ad opiu nu aoauiii, inviio illo accipere. 
Volumus cliam , ul iiitliil exigatur abliiis, qui res proprj;i.'> ju-opiiis >fu conducti» navilms ii,{ij,\(rliuiit. Mo- 
netam cjaoque nulla polesta» in levitu aeu duterius iimainuat, aut aliuiu lalioae) nüi conuuuni uvium cooailio 
perrantet. Kidlus ab eis tbelottnua ib toto Episcopatu avt in looü fiiealibus, id est ad ntOitatem ImpeiMoi» 
siripul;niicr j-LTiinrutllnis ci l"i i jtieat. Siipiis cuilcni aul domum pcv nnnntn et dieni sin?» conlr.idictiiini' po*«.'-- 
(lerit nulli hoc inicrJiu scieiiti ullt« indc rcspoodcaU Gau»axu ia civiuie jaiu inceptam non Kpiücopus aut alia 
potcstM estra dvitatcm detenniaari eompdlat. 

Kaiser lIEIiSRICfl V. bcstiiliigt aurVerwcndungdesKrzbischo&Adalbert vonMainz, Friederichs, ErzbiscL 
T«n CbUb, Bruiiu's, Ersbock Too Tiier, and BrunoV, Bisdiors von Spyer, wie andieinigarFürMea des ReU 
dies, ab: LiupoUVs, Odacbols ttudHmmanils von Badin, Markgruren, und d«r Graveo WilMm» vonTjioie^ 
Icnlmrc, Goddiicds von dlivf. H rlliold's von Nucringis iHe , von zwey erlauchicn M.iiiinin (illn^iu-s viii) 
Ueielo und lleso zur Eiirc Guiies und des IlciL Geoi]gf Märtyren^ gc»ul'lcte uud luit anscLulidicu Gütern 
bcMJienkte, Zell« in constantiemi episeopAtii , in |i*go flonnSiie Ban in »Iva , quae dieHiir nigra , jnxt« flnTiiun 

Brign- jin ; so wir (He, vnn ilcn l'übslen UJ^m II. uriil PiiMfinüs Jl. <Iif-rr Siifttin^ vrrürlinirii ("irvhciten. 
Sijpiuii) JJuiiiiiii lluiijiici (^.iiirii Uornanoruin ituperatoris invt( nsMiui. Dnla XVii. Kai. Aug. Anno doniinicae 
iuearuat. iMi!le»imo. C. XII. Indicl. V. Anuo XULordioat. Dm. H< mrid Quarti Re^ Romanor. An{^ RcSDt 
autcni ejus VI. linperii m io II. Acluiii citMojjoncie in uoniiiit- Üuiuini anifii. 

SchofpAin AUnt. diploni. 1. IbUt mit gleklizritigcr Abiclirifl, niinmrbr im tiro»«li. ^rcliivr: anch das crwilmte olle 
Cliarlular des kJoatrrs St. Grorgrn rnlhült eine gleichzeitige, weiiig«tpns nalirbry glricliieiligr, Aliarbrift. Der Ab- 
drack bey Schöpflin ist getreu. — Vergleicht mui iibrigeiis dic«e l'rkiiade mit der vom 38. Jaa. 1108., so crpebt ücil 
dttc vollfcaiaiaenilc wörtliche L'ebercinBliininung, mit dem alleioigtn l'iilcr.4chiede, daas in gegenwärtiger auch die, ia 
Jaacr ww überhaupt erwfiiiBtca, ra|ni priDcipe«, nancntlicb anfgafiilirl liDil, wobcj ea aaina Uiaache habe« »naa« <Uaa 
«Na glcwhaaiiiKa UaaptaNalirift UiaiftlUNm 4« BaAn» lait graaicr Schrill gaadtaiabn a«i«at. — IVcggrtaiaaii 
lal 4afegca ia «licaar tTfkinnla aOca , waa bajr 4ar vm J. lUM. ibcr dta SchnikiiBg Falaaarai ateienaii urMa PraaH, 
wut aainca Sri»B«a FaleNiar, varkoamt (im Abdruck bcf Gerbert S. 43.). Anfallent bt eine aolclie, ««ual dardkana 
«rlrHidi glaiaUautend wiederholte UeKlttiiguiig de«MlbeD Xaiaera IriDiieii rtDcs Zeitraum« von nur vier Jalueu. Indeaien 
llsit sie sieh so weniK bexweiTela al« erLUicn, denn die IVkiiode i«t in einer reruera Ueitlälii|pingK.l'rliiiide vun Kaiaer 
l'iioili iih II,, ts'isoii ^i<ll (Iii' Lisiliiilt im Gh. Arcliin- hcliinliT . HiiiiliLl] lin^crückL Hey dit-»i'i Itrsr.L'.iio nii^ .i1>it Iic- 
liitlt 1' rifdricli die >u)^li.v (Iii, ä-dXtmW tifltr reiclieti , Slillo uii^^i [jlii "'iriil .sii Ii titid »eiiir» ^iirhlulgrni vur, uuii d« ibm 
eine Grimdbcstininiiiai; dca urapruugliche)i Siiltuii<;^bi ii-li". vi ili r/.ii' . m< « rkl.til ili>r Kaixer ancb ausdrücklich, da«» die 
ve« ätifier aiMge<pracJienc Quiit deriiej Verwimachuu]; igtfgeu Zuwidrrliaudelndc van der tuuserUdieii IkalMtigaag ana. 



Aar *19 "~ — modificirt und Lcstältiget sodann einen Tmidi nritsb» dem Bitdiof Bmno m Speyer und 

' dem Domkapitel, iil.>cr Cntcr ta Opprnwpüer. A. T-L 

Min*tV. Calixius II. I)nstä(|ij,t auf AuUaltcn des Abtes Ruoslcin zu St. Blasien, jedoch unbiscliadet 

der BefufDtss« des Btschofs ni Conslanz, die Beriliuiq^ diesca Klotten; D&nlioh die Zelle toiii Sdmm- 

wald (i:elluni ilc sifv.i in:;ri)' vont beil. Regiubert gcsri'ini'oi , mit nlirm iv:?s dazu gehört. Ausser dem 
noch iusbC'.ondL'ic d.w l'airoitat der Kircbc iti Nalliti};iu ' (atccli siam r*iaüiiigiii), so dem Kloster mit dem 
balben Zehnten von den: Edeln Manne (nobili viro) Anshelm ohnläMj;;st (nuper) geschenkt worden; das 
Pationat der Kirche zu SneisnoC}^ dein Kloster zngetheilt (delegauw) vou Grav Eilcwin , gleichfalls mit 
dem halben Zehnten, dcssj^leichen das Patronat der Kirdie cn Batemaringiii ,* welches ein gewisser Ar- 
nolf dem Klosier ein(;< i.iiHiit mit der HälAe der Zehiilbezüge, sodaiia J.is P.iiiDiint dir Kirchen zu De- 
rowa^^ Muncbiicha}*' Oiutiigin|^ welches deren StiAer ebenmäitaig mit ciaciu Theile ihrer Zehnten dem 
klosier iibergdiea« pie fre^ Wsbl eines Abtes whd bekiiltigt Das Kloster zahlt nad Rom jibrlich 

'De *!lva ni^a sieh! hier, t;i ^''''> 'lisln-ri^r Cirn pfmUi-il . wohl nicht ohne Uniache, wafarocbciilltcb ia Verbindung mit 
allem was daiii ifdx'li l. ' .If Ni llm;;. ri. im k >\ urtti mif. A. Blaiibeuern. ' Je(T.t Scluicitiiiijcii. ein doppi lir« Dorf 
(Ober- itnd L'iiirr Selm . ) , IUI A.ii (;.iiiiM lirii l!<-7 /.iii/iuh. Die Kirche »lebt in Olicr-S< liiirr-iin;rii, Uctunai iiic^n, A. 
SuBlasiea. 'Bcrau, A. liondort, <■ icm iNcukircb. im k. Wiirttrab. Amt HoltwieL i £ininin|^n, im k. W. A. ^a^M. 
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dn fiMkÜMB Bysaotiiier Sdinrngeld. Eigo Galiitiis Gklbfll. eodetue episcopas. Ego Cono Ptagncatims 

cpiscupus. Ego Boso presbjter cardiualis sauctae anastasiae. Ego Lambenua liosticusis cpiscopus. Ego Jo. 
haniics prc^yter C»nl. S. Crisogoiii. Dal. Laieraui. Per mau um Grisioguui. SancU« Rom. aeccle.ii«e diacw 
Card ac bibliothecjrii. Xlill. Kl. April, ladict. XII. Dominkae ioctnat. «Dvo VL GL XX. PoaiÜntus 

aulciii tlLiiiiui (^alivii Suciindi iMii.ir. Anno. I. Amen. Amen. 

U<^i'tierl liiiil. itit. ui|{r. Hl. 40. Eine iiliniiclie, jirducb nur gaajt im Allgrmeinea die Bc»itzuiigeD uud FiiMli<-lf>-ii «Ici 
KkMtcr:! bpütrittiKriidc , Urkuiidr dcMclbra Pabstes C'aiinliiA 11, vom 18. Junjr UM. lirfcrl Nciigarl Cod. iiijtl II IT. ..rk 
anlbMtico eJiMiieai BMmaatrrii, signuto C'» |m1Uo^ a3'i. 1. 3. Aber garMleJa dieiem, also bezaicliaelan, PttUiam befand 
lUk di«, hiär im AoMuge lailgetbriltc , Orfaiwla vani IB. Mün II SO. and kciaa andere. Ka beaaugt awch ditZatMnain. 
MlUBg daa gadaehlaa Pallian, daia kcina iwaytara Urimod« darin Ranaa UIIbi nicht tm gedaakaa^ daaa «Hier daai, avai 
Olk Aicbiv« gckaHUMiwii, 8t. Bhaiaekao Diftaadaa JagUdta oIhm Aaaiuhaw, aellwt )edaa eionlDa Blatt «nd Blittehc*, 
baaendera bexeicliiwtaa PaMhun batte. Dia w« WowpLrt witgeÜieiUe Vricnnde kam nicht zum Ob. Archive, obwobl 
•ie «idi in dem, im J. ITMB. ron dem St, Blaaiaehfa Archivar?. Rrin!|;iuii Klcaato ^i-rcrtig^tru, aua drey Biiiidrii bestehen- 
dini, KcjiLN tot TTiiii aiil^rffiihrl liiiil''!. aIjci mit der acLou d^imiil.« hcj n^fiijjri-n Urniri 1. Mn^ . ..Dii-r l ikniuli- i-i nicht hier." 
ludi'Äsuu iiiitÄ&tc hir doi'tt 7.iini Sl. bUis. .^rcliii'e gekoiiin^tti M-yit, juh ^w-lclit^m .\('l^^^llt sic lii-tcu und, nit'bejrdeii An- 
dern , die Sif(natiir des I'nHium iiu/rj;^t. \t>l(lii' von ilrr Hund iiuJ an» der Zeit i>t. »ie die Signaturen nllrr an- 
dern, (ch kann es nicht beigen, duMs mir ditfiier auffulletide Uiuiituaü, in Verbindung mit den xwry pripKlIirben Bnllen 
Ober den nimlicheii Gegenstand b'nncn drey 3!nnateii, Bedenkliclikeitca gegen die Uiillc vom 19. Mttrx errr<;et. Vergleicht 
mau damit iiberdiras noch die Uemrrkungru Gerberls xu soiDPni Abdrucke dieiier Dultr, Mola a. und «euer im I. Theila 
der bist. I. iiigrae S. 380. §. XII. anfuhrt, so drjln<ft sich die Veberxeugung fast gewallaaB Mlf^ daas diese Bulle nicht 
um Htm ataatuna. Daaa d«r Sl, Rlaajwht Abt Raalaift TiaMUlig daruai aB(ala|Cii h$bt, atft sw«v der EiagMg in daai 
Anadrqcfc: paalalatieniliHi, «ii4 daaa mm im Piaaciaawuhlaa daa BiatbaA y Oamiam m aala an Irataa baaar g te^ 
iai «mIi «nic'aaMt aalva Slpiwafl Caiiitaafianai« lavannlla. Daa A an waw dar IMnmda iaiaiett aban Im yUanynwfcas 
abwohl aneb nlcM aanderfiab eaf*|inclia«d. Namraflieb daaa der aaafaHigMde Cardinaimakon aeinen Namaa in swef 
unmittelbar auf eiuander fii1;;i-iHlrn Ziili n, diis pistrmul CiUcgoni ood wieder gar Giisogoni uchrrilit. i\,i)irend in der, > 
von >'eii|;art miriretbeilten , l ikmjde drr Niiino jtcaicUrielieii i^t , wie er pewhrieben werden sollte, und h ic es der Cardinal- 
Di:il.iiii du y Miiii'itr Inilu-r doch wohl aiirti ii ib»eu muiate. Du» P^r|;:iiririi( l^l das Italische, Bnlle und Sridcnscbnur in der 
ltr;:i'l . uliein diese Dinge liud sehr unerbeblich, deun aus den oben angefiihiteD NacliwrisMBgea bey Gcrbert erbellet, daaa 
ei>L II da.uolsaln pnadiebat Letal, dar Card, fl ra g aii», in Dantar bland, na BMdt Caad «tacZwniftI nnch in SLBIaaian} 
gewcaca. — ~ 

Xonrad) Itcrzog too Zähriugca , ordnet die Vet&Buog der, zu eiaem IIandeL>i>la(zc (forum) bcstiiam- 
(ci, Stadt Freybiirg im BtAgn, k Gflni^iatl jokharBaatinniiiie. A. TS. 

lln ibort] uml »Line SdnvencrFridrrnn , Tle^st ibrcr Tochter Agnes; und Rcgiulint und Engdn "ichenlicn eircalM» 
dem Klosicr St. ISlasn'ti ein Gm m Suaukirkcu, welches »ie vod Rudolf von Madclperc iittti Ulrich von 
, unter tlciii Bcdiugc Ivbcnsliiiigliclicn Unterbalts aus dickem Gute, »o lanpe eines von ihnen 
übrig scyn iverde, aodaun aber, nacb ihrem Alwtcriieo, loUe daa Cut dca KJosu-n frqrcs Eiecnduim werdea. 
Gcgenwfiiiig lararen dir Abt Rnostein und eittSge MSoäe des iQostrrb* 

'Die l [Liitidc iv( nlinc J.ilir iiiid 'i'A|^ ; <K'r iingenanute ChroniL>-(!ii(-il>rr ilr» Kloster« setzt sie ins Jalir llaK, {OatbCft 
bial, ailvae uigrae. I. 4I0.J, aber die «ehr alle Rej{i»(r«tar-Noi« auf dem Rücken der Lrkuild« ««tEl: circa 1110. 

Die Möncbe des Klosters St. Peter und des Kloitm St. MSrgien auf dem SAwannralde betdinmen durah ^i '" 

pilllichc \ crtiinbatuny die niMn/.eii Lt vilci-stltlger Kloiler-Gchiclc. Anno ah Iiicim.itioiir Domini Mt^XXI. ** 
£^cta nulla. CoDCiuriMitc 5> ludktione XiV. Luua XVlll. Qiurla Koiuu Augusli. In pnseulia vcocrabilis 
Co. ' Couuntiensis Eptsooi» et docts Benoldi.* et douüii Bfiuonis. et aUorum principna. scüioet donim ^ 
H.^ inarcbioiils. Fridcrici de WoUUub CwNwadt de ZüiBgciu (encri ^ comltis Bekohii. 

Sdiüpflin H. Z. B. V, 61, 

»üodalriii. = HtTtliolds III. Hi-rzopfi von Zidirln;rcn. ' HcrniniiiiH IT. ^I. mhi Budfii. * In der rrkuade stand tneral; 
generis CaiuiliM li<<rloldi; abei diut s. ist, «i» ei» äciirt'ibii'lilcr , uus^ctliiin, iiitd «war nn>priiiigli('h von der Hand, 
welche dir Ui kinndr geschrieben. Scliöpflin stellte e» wieder her mit folgi^nder Erklirnng: Courndii« frater Bertold! dn* 
eis, yeneri* dicilur contiti« Bertold! , uaonism Oertoldos hie Urisgoviae comes fuit provincialis sivr Landgravtus. Allria 
atgaaaban von dem Gaoebraablan aolcher Krkiiirnng, wie wäre es xu rrUiren, da*H ein Heraog, Brnder rinm rrgicreu- 
dca Horaoga, nicht etira mir dem Markgravrn Hermann, sondrrn srlbMt sogar riorm lilosaen Edrimannr, von Wolfnrh, 
Bacli|r^«rtzt niirde? uud warum noHfc dem llrrrn^ Oiirad von Zühriiigen . <li>r xonitl iiberall als Conradna dos in Vr- 
kitudtu rrsilieinct, obwohl er ziigleicli L^iidj^mv im liieisgau war, diese» l'iiidikat hier rntzogrn i^rpiT Band aber 
liegt IIB Tage, diua die wabm Amdruckc der Urkuudc tüt SchdfAin ein Stcü» dca Anateaaca gewcaea. 
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JP^^ Kai^rr HEDIRICH V. bestiitdgt die Besitzungen und Freyfaeiten des ron Bruno., 'BtäÜlAoS in Trier, mit 
' £ininUigiiiig Mioa.Btnden^ daGfaven Foppo, auf eigcatbümliolKai EAgsit geitifteieB KloBien Odcnbeim. 

f ^7e. 

UlnISi ^■Ii'StCaUx'tns n.' nimmt das Kloster S.Mtiri>e, qnod mSpirensi parochia in toco <pii Godc»oua Jicitur, 
sUum est, unter dessen AUe BmkarJ. in seinen liosundem Schutt, bestättiget die, von dt.in Stifter, Giavea 
Bertbold von Uobettbeig be&iimmic , dem pSpstL SiuUe zu entiidilende Abgabe unius denani monelae SpU 
fcnw, demnäclMt des Kloater» sinmidielie KcseDWinige nnd IfinAilB» * Bentinngen im aucb dessen Fre}-- 
beileu, besondcni die fi-eye Wahl eines Ahtes, nml die Anfnnhme zur Bcgräbniss hcv ullcii, <]'w nicht im 
Kircbenhanne gestorben ;$alvatauien iti onnjiims iliucccMni cpiscopi revcrcnlia. Ego Calüktascatholicacne« clesiae 
Episcopus laudans u. DaU LAtcraoi pci maniun drlsogoni sanctae Ronianae aeccicsiae diaoOBi Card. ac. Bi- 
UwiluwaTii. Vini. KU Aprilü Indiek XV. locamaL domiaicae anno Ii. C XXU« PontifieatHS antem donni 
Olaü secnndiPapäeanno UIL 



Wt/»m R. Z. B. V. 63. Vcack Htaa. JLaatoigaatk 1. IVkb. «87. Von diMcm Ictafan AUnickc gilt uOt» 4t». 
Jddga, «M iMjr dar Urinnid« v*m Ifc Au§, lllfb olM ktoMiil wordca. BdimdtMl itt ikar, daw dsa fcklirien 
WcBffc nicht ilitklk die wut« Zt3* dmir UAHdi MMlriacn gtgn die Tanichcnrny TaDkammar IMarciBaÜBunung 
mit den llnchrUlcn emgtr. Daaa in dar gmräbiidian Bagrfawiagi-Fornifl : rlileda iiia . , AMali . . ijnaqne aoccaa- 
•orllnia repiiaren vilun prorcmia in PP. iat He allbdtamrfe Sigle; !■ PP. grgrijrn dareb: In PkvpMKa«, 

•Z.>vry Fp.ilrrr pjpsllichc B»latti|piilg«b«ill<'n . ilir riiir » nii l'iipil Alr^.in<lrr IV. »Iinr /.ri(iin;;iibc . sonil aber in be«lcr 
Form, dir niiHcrr von Urbanns IV. Dal. Vitrrbii tISO, lill. Nü». i>«c. nennen falgcnde Besitziingrii : Locnm i|i«nin in 
ifim uonaulrriuuj hifam tut cnm OBinibtis j^rtinntcüa »ni». Villam qoe Ekeaslcin ▼a^ariter nnncnpiitur tt ccclrsiaa 
•aactaruoi vUi et aiodaiti in «Bdeai villa aitan eaa» anu. perlin. rjncd. Jus palronatn« in ea rcciesia. inwlam qae 
gariler nanlnalnr lUnMM mm a^aia piacariia niaiarifca» pintia purnis et omnibu* prrtin. sui«. Viüaai qM aainiaalar 
Mevale «. a. a. dactea» iUdaak Onriaai «naa fMg» inBum Aklat. Cnrtec in TÜla GandaMagaa «. f, ^nad. CwtM 
in TÜla Taräiiciai «. a^ f, «, Carlam in viHa Darfar & yw a. Oartaa In villa Bartbaa e. o. f. Oatlaa In rOlia Riat- 
bar, Valaaldaavilata» ScMlabt— nan, Spaka at HBgaavrit e. a. a. Jm puironaiu« et drcimaa in aadaaia S. Ibf» 
ttni, atla in villa Bardiaaen. Oartaa «t vincaa In vilKi Grctinnra, BartAatcn, Seidingen, Winj^ardeit tt GramWIi. Vo- 
Itjoü , (PTr.t.H, |iu>Hfj)»ioihe.4, vineaa, rrditu*) ft pi';i1n in tillii Diirl.«i'li. Corlrrn iioum in loco ItiiiitrBbiiL'b. Citrtc<i dii.n^ in 
loci» Biucli et .Sl»furt. Curtem imam in laco ijiii dititur iJiIttior Uütlcf'iiuir. (_'iirlciu imiia) cjuc Horir noiniiiuiur. Ti-rra« 
(|ue vulgariler Hube ditunlur in villa qae Buslat nouiinatur, Vitlam Itinlhmi c, o. p. >. cnm terris, putU. vinoi», nemo- 
rilMis, VMMgiia cl paacaU in Ihmco et planat ta aquia et moleBdioia, ia viis et aeuitia «t oamibiu libertatibui et immu- 



aa'^ K;ii.ser HEINRICH V. crtbeilt nach <Ifn\ rcyspiLle seines Yorrihrcn , Jes K5nif;s Otio ' Jcm FraiienVloster 
Waldkircba, in pago Brisiggouoe dicto. et in comiiatu Birtliiloois coiniiis aito. ac4a honore sanctiaHniae Dei 
geoilrieis Mariae nnctaeque Maitatediae Tirginis con^meto. ae dedieato. qnod per tradhMBeni'BardiaTdi 
Strenuisüimi dnris allemannoruin. una cum rnnsrnsn et cotniirolMtlorc c mteTtalis (sie) sunc Hai1wi;;.'ir. hrre- 
ditario iure in nostium dccidit jus — dii-sclIicFo jlttii, wie sie Ikicliciiau uud Corvey (Augea «tCorbcia) uud 
andere Benedictincr Manm> und Frauenklüstcr des Reiches geniessen. Nämlich die gänzlich freye und unab- 
blngige Venraitiuig seiner 6ii!eeimlrti||ea nnd künfttgen B«iiniogcn nadi dem Gutbtfiodea der jewiOigeii 
Abüsrionen unter Kratbung mit den Klosterfranen ; die Ireye Wabl einer Abtlisiii ans Ihrer Ifilte , -endli<3i die 
Bcfreyung von aller Vogtcygcwalt und Gi-sclLirLs Kiiimiscliuiig ausser in F;illt'ti, ^^ i Iii Äbtissin c* wünschen 
wurde; verbunden mit der Befugoiai einen andern Vogt ni wählen , wenn der augcuoiumene nichts tange^ 
Facta est antem haee aestn oonoeirio. piaesenlib«» «t petentihos principibvs et nostris fidelibus. Quomia 
iiomina haec sunt. Bertolfus Rasiicensls episropiis. Dux Cuonradus* Godcfridu-s Palatinus comes.' Htigo ro- 
mcs.* Folmarus comes.^ Sigefridus Argentinensis Biircgravins. RuodolAis sniltetua. Gelfrados thelonea- 
rius. Uerimannus comes. Albo comes. Adclliertus comca.* VVernherus comes. BgmlAM novbaeenii abbat. 
LMuberins oadcnits episoopns et Saxo. Gardinales. ^ Signum Heiarici Quarti RomnoimB b^entniis invi- 
etNrimi. nüKpiwCancellarius reoognovi vice Addberii Bbpintini Aicbiepiscopi. Data Aigentnucw Anno do- 
minica« ineamat. M. C. XX. IIL bdicit XIK,"* IX. KI, Februarii. 

> Otio« Iii. (Crk V. n. Dar. ML) «dalaariagao, «deCalwa. « de DnctaW. ■deHündtar«. •daLaswtnalaio. 

onitia yiMiiii da Oriwt. * Maa niigairNialiiie RangMge ■•atla.daab au daailn»ai» l l ni 'fltwiia in 



Fratnieli« Ilngoni« ronitia 
' rTatMndaagaMian. 
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0<>r riiizig« mir bek;iniit<- vi>ll<<tii>i<lijr<> .Abdruck dieMT Vrinnde feeiodel «ich in dre P. Mnri^n AnttrU Sacra. I. Tlil. 
%B4. S. SM, wo ■bwr darrii cteca MllMMcn lliMvmlaad dte UaianiBteiAeii 4tt Ujitm CardiwU« Mcb ton Dal«» 



Brcvp des Pabstes Calixtus II. au den Bischor Ulrich, die Geis tlidikeit und das Volk nComlliM über 
die^ auf ihr Verlangen Torgenommene, Heiligsprecbnng des Bischofs Conrad xu Consunz. A. 77» 

Kaiser HEINRICH V. ^vicrk rhult und IjL-stättiget die,TOn Kaiser Otto uisil von Kaiser Heinrich IV., seinem Vaier, jjJ^^J^ 
dem Kloster St. Blasien geniachic, S<;bcDkiinß der vom Ii. Rcginbcrt crricliietcn Zelle im Srhwarrwald mit den 
dabcy iicfcodea Orteu und heaiiipiuien Griaien pro remedio asinae Dostrae, iosiimtn qnoquc ac petitione 
viddieet Lanbnti hoatienus epi^copi et cairdiDaliii,^ Harlwid ndislioaensH I episcopi. Sto* 
pbani mcteusls cpiscopi. Heinrici verdnneDsLs episcopi. Uodalnci eiclisleUcusis rplscopi. Ocdefridi Palatiot 
cooiitis.^ Syniottii ducis.' Cuonradi ducis.* Heremaani marchiouis. ^ B< rengf ri J>'.Sulz.iia( h cumitis. Cuonradi 
49 Wirteneberg. * Friderici comitis. Ottonis comitis. I a videlicct ratione m in t;idcru terminatione. hoc 
est a fon(e cliienbacfaeic. (von hier an Wort zu Wort, vie in der Urkunde lleinriclis IV. von 8< Juo. 106«><) 

Signum HeinridQiurtiRouunorum Imperatoris InTiclissimi. Philippus canccllarius racognovi viceaicbicao- 
cellarii AJclb'.'rti Mofontiai «MbwpiHOpi. ItelaSpnne aan» d«iiiaiiea« }iH;anMliaiiiit. U.C1XX.IIL Indkl. L ' 
V. K.1. Jauuarii. 

Herrgott Geneal. Habfburg, fl. 1. 13iö f. noicli dcBürn Gciroftiiheit mit moderner Orthographie. 

' Xachfolcer de* damal. Paiwle* Calixlnt II. unlvr dem N'innicu llonorins II. ' de C«l<re. > Latharin|p«e. * de Zaerin- 

Sen. * de Baden. * Wärtlcmberg. S. Sattler Gcscb. d. it. Vf. S. STB. Auch dieaem gründliclien Oeachichtioracher di« 
lleate bckanate ErwUinunK einea Dynaatea von Warltemberir. Denn von »olchrm Range namle eraeyn, da er hier xwi- 
•eben Gravcii er»! liciiit. ' Allr« wax drr Abt M. Gerberl (mit. a. D. III, BO. Not. h.) snr Indictionnuihl Aiv-rr I rlmirle • 
bemerkt, ixl Imr und imisiii);, denn e> gründet aiefa auf den argen Dmckfebler in llerrgetla Abdrucke , wo die V. drr KuL 
Jjin. rnr 1, dfi Indiotiou f;i'«<:lii.lMn wt.rrlrit, oIibIpuIi in der Urnchrift beydc weBig^viM 1% ZM VOD einander alebenj 
bry dir Indicliiin dir .1. iioili d,\;u uiil Punkt .->ijr brvdrn Sriti'n. und die V. bey KalT W OriudB Qwkart IMT HlM 
war, ao b4sdiirilr es nur eincb lilicke« uuf dii-x-lbe, utu dm Krlilrr (u TenBCiden. 

— — iü Folge der ihm zu >'euhauseD (b< j Iklagcrung der Sladt Woni») durch den Abt Rüsten j*^*^ 
von St. Bliisien vorgcbrachtm , Klage über die unerträglicben Bedriickun^n des St. Blasisdicn Klrchen- 
TOgies AdrIgDSy ta Bqfamt Wilfaehns^ BiacbobvooPrSoeite) Cardioals; AdelbertS] £rel>iscbors zu M«inz i Frie> 
drid», Enl>fadio6 «t Cofin ; Gotlfttctiiy Erdmchob snTrier; AnxiUs, KsdiolsznSpej'ert ßmnos^ Bisehoft zn 
Straslmrg: Cüdcbald«, Bischofs zu Utrecht ; des Pfalzgraven Ootlfricd (von Calwe) nuJ vicltT iriiUiüFiiisli n — • 
sodann aul' die Einwendungen <ies Bisebors Bcrtolf zu Basel , der ihn zum Vogte gen-ut hniiv: ,.cr scv \>r-rn 
dieses llandeb nidjt m das k. Hoflager gekommen, ermaojjle der Getreuen seiner Kirche und habe die nu- 
tUgetf VerbfiWungen nicht zur Hand , auf welche üch dw, yoa ihm, Bischof Berlhold, gesetzte, Su Blasisclie 
KirchcDTOgt für die Bcybehahung der Vogicy stiit^* »-detnnSchst aber (<]Uontam nostram non csl, (|ueii>- 
cjuam interclperfi aui vcrbo ca[>ere) mildem RatJir gcdachtiT Fursicn iiaiji Strasburg Kerriunitcii Taf;s r.u Weih- 
nacht und nach bi«r luattiiadlich verhandelter und geprüfter Sache (priocnHim suhtiliisima diligentia oogoiu 
et approhata ▼erfwe) — «mNert und MuMiBM die, dem Ktwier 9^ Blanan raa Kaber Otio nnd Heiii- 
rich IV. verliehene, Freyhcit in der Wahl eines Kircbenvogts , cntsetzetbey erwiesener Zuwidrrlianflliing des 
bisherigen Vogtes Adelgoz, diesen nach Aussprach der Fürsten (principum judicio) sofort seiucr Siellu und 
ühmriigt die Vogtey aufConnd, Sohn des Heno^ Bertolf (von Zibringen), welcher zugleich mit dem Ge* 
rirtihh a mie gedaduÄ Voglqr «va kaiserL MachtvoUkommeobeit (jure imperiali} bdduit wird, unbeschadet 
der WaUfieyheit des KloiMn. Die» alle» geschah banptsiclilieh auf Ktten de» Abtes Rmten von St BtasieO) 
nnd auf anhaltende fromme Fürbitte der Köriij^isi Mi'.li'l la (sedula dcvot.i [leiitlo MatliilJis roginae dile- 
ctae Dosirae cum praedicti abbat» Rusteni supplicaiione). Uujus aetxlesiac rcnpvatae iibertati et privilegio 
pracscnti a nobis confiimato. idoaeae peraoitae pracientea InttifiMn» Avseiniia Bnuittinas ' ardiiepisoopiub 
Geroldus Lansanensis'' episcopt« et cancellan'us. Himibcrtns gebennens«* qiisropus. Uodalricn* constautien- 
sU episc. Stepbanua metensis episc Amoldua äpirctisis cps. Bruno Argentineiisis eps» Mangoldus ahhas 
S.<km, BcMoIdu» nofbiceiim aUm. WeralMraa aUiH & OeoiiiL* ScnoUitt abbai de & WaUnnga. Ouo 
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sUnis de Siarna. AVeraerus ablas ilß Fti uTir-im. Alii quoque principes. Dax FriJerim-.* rnonradu*' ejas« 
dem seccicsiae aclvocalai». CoddriiJii^ l'alauiiiia cuiues. VN illieliuiu comcs Burgundiac. Buodolfiu oomes dfl 
LioMbui-c^ AJelbntus comcs de HaLesburc Adeibeto comes de Phrobarc. Wernhenu Bosiliensü ecdesiv 
«hrocattu. Weoelo comcs de Ucgerlo» ^ Fridcrioni com« de monle biUganiis et fritcr ejus Deodencuk P»^ 
trus oonei. Fobninis come» de Hüodiarc. Hugo eoOM» d« Tttiogeii. Bürdmditt comei de Zotre. Otto Je 
Siusselirjt;cii. Otto dü Silnicn. lliietvlmu.i de Tochcnbuich. Godcfridus de Niiornberc Waltbcrus de Maiir 
buron. ileioricus de Wctelberc. Wahhcrus de Bubtciu. Thicbdiuus de Eiunn. " Gcroldos de SuerziDgetk" 
Coonnd de Aoeoaleiii. Erchcnbaldus de Habercb. Ercbeabaldiis de Forcbeiro. SigDuin Urinrid Qmrtf 
Rotuanorum Iiiipvratoris Invictüsimi. PliilipiMis cancellarius vice AdelLcriJ mogoniini arcIiicanLclIarü recojf. 
oovi. Acu sunt bacc. Auno domiiiicae jucaruaU KL C« XX* V. ladicu Iii. Data Argeuuiie. Vi. idua Jan. fe> 
lidler ameB.—« 

Von den zwey hrkannim AbilriW Iimi dietrr IVkunde in Hi-iTjroit (rrnpul. Xubvhiirgr II. I. 190. tmi In NtegVt Cod. 
4^MMl. Alcnuton. II. 50 S, Ut der er»ler« acbr febUrbaft, der letzlere aber inaalerluil geww. 

* Das Siegvl ist zwar, w«3 «s l«sa«i Erhallmf Iwit^te, vov der Vrfcande ab(ei«nn«ii md hi ftatMdmr Xaftel 

beygptcp;!, abrr e-i p.isscl «oUkomnicii in dir, noch ou lirr rrknnde brfiadlichrn , WBch»-R<'!<ti- und (ji'IiSrle unzwrifelhall 
auf dieselbe, bs ist vortrcfSicb erhatten aud dessen AdsicIiI eaiacbcidel aOe Zweifel nnd Fra^o, weiche in dem Chn»- 



*Bfzaiu, BesAHi^on ' Laiuanne. * Genr. * St. Georgen im SchwarcwaJd. > EllenheimnaDstrr. * Saeviae. * de Zae- 
rioffen. * Leazliuri;. 'Hairrrlorh. >* Steissliaern. Oiethclmüs de EIFinsen. v. NeuKart. " Netinrt erUttlert_e* dnrch 
ScbwatBinan; ob »iirefitwil acbahit aahr in Frag«, bdcaica iit «a ri«bUf > data dia datch Scfwalüiigaa 
Baak la afiaa Zdta» Sdwankacb ktaia. 



Nav. 17, 



ji*<|^ Kauer HEINRIOI V. bestüttigt die Schenkoiv da GuMS^bufaee ud mdeNr, dott Aucb Tausch er. 

vrorbenen, Güter an das Klosier Sl. Blasien.' A« 78* 

Papst Honorius II. nimmt das, von dcmProbste Bruno zu Strasburg (cgreg<ac strenoitaiis viro) auf eigenem 
Grund und Dodcn gesül'tcle, auf eigene Kosten erbauete und aus eigeutbümlichen Gtitiru begabte, Kloster 
St. Margen im Scbwarzwaldc , natJi dem Wunsd»; des StifiLis, unitr di-isen ALie, Oito, Lu^fjniii Itsuiidero 
Schutz gegeii EntrichtUDg des tibUcbea Scbiriu-^eldcs und bekräftigt die Orden$r<gel| da« uacb abge- 
legtem Geliibde keioer «in digeaonderle» Eigendmia liesitDen, noch «dune Brlaabniss dn Ahm luid 'Be- 
wDligun;; der Samenung das Kloster verlassen dürfe. ni( WM eines Abtes solle dem Kiosler gänzlich 
frey bleil>en, wie imglcichen die Wahl eines Yugics und dit- Entfernung eint's untauglich befundenen. 
Ein mit dem Kloster St. Gallen gctrofl'cncr Gütertausdi ^rird olicnhin bcstaitigt und im Allgemeinen 
aipdi alle Bevlmingen des Kloslen, die es habt oder noch erballen möchte. Dat übrife der Cikuaite 
betrifll litrchlicite Gegenstände. Datnm Leieram. per meinim Alncrid tanctae iwnaae ecdetie dyaooii 
cardinalis et cauccllarii. V. K;i!. di ccmb. indict. ÜSL «DUO donunce incaniaSi UCXXV« PbatÜteatMl 
aiiK'm dorn. Honnrii sccniidi (ip. anno priir.o. 

SrhmliiT^ Vikiiiulciil). il. Slutli FrirvlMiig I. Brylii^rr am Kad«, Die Urvebrift iat im Stadl Archive. Da» hcy den ttb. 
Arriilvc ix'iiridiiiiii- Mtliiiius ilci iJiKduiii. Cuiui;iii)t. Oi'iii'nil-Vicin« Olla da liaagg d^ Caoalande iMIk Aitg. Sl, iit| p4i 

dem g'Mlrtitktcn Texte \ rr^liclifii , von ürliencr Gcfiiiui[rk(^it, 

^ Ullicli, Bi&cliaf za CuD^Uaz, ak erwiibiler Obmann, icblichtet mit .Vlancgold , Abt zu Sl. Gallen, 

"* und Konrad, Kirchenvogt daselbst ms auch n SU BHHlfHi^ eiMD Snit wcgn ZibatbtfMlnigLiii^ , .vi. 

sehen bevden genannten Klöstern. A, 79, 

1136 Ktaig LOIUAR gRoefamiBt und kiliuigt die| an dw Kioate» $1, Blanc» (gemachte, SdumUng de» 
** Ortes CMbsinhiuin' durcli HawiD, AdÄcft und Konrad> per naomn dvcic Wrifonis, in praewnda dovni 

Uotonis ;iLl)atis m Ailil^'oai , tunc tcmporis advocaü de sancto Blasio, corain iiloncis testiLus, ijuorum 
nomina iufra sunt scripta. Uartmannus comcs de gerosliuain, MancgoUns comcs et fiiius ejus volveradus 
de binbttti et de Alnusiii) Hwtmonnus comes et frater ejos Otto de Chilchpcrc, Liutfridus et Mane- 
goUm de MtenlMMäi, Hctaricu de BaldiihtiiD, Ocos et Runboto de HagiinboBrJi, Rasnüuidii» de Ui^. 
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Einur. . A.111nt)z de Lucllunhiircli , Rljiortus cl Wolrkrcgil dcLuobon j Hatto de Ohsinlnisin , Ilartoitt cleStcnin»« 
neu Ferner bestättigt «ier Kuuig die, vou dvm Ahle »u Su Blasien an dem gc»< hi ukteu One OchsenbauMn 
0iit Beyrat£ des Enbischofs Diemo von Salzburg und do Bischofs GeUiard voaContunz erricblele, Probila^ 
auf Bitic des Abu BirihoU zu Su Blasien and der Mönche daselbst, auf Vcnniuloug der Königin Richinz», 
de& Lr2i>ischo£» vuii >lBiiu uaü üet übrigen Fürsten, mit Unterg«t)ting solcher Piobstey und der Vogiey über 
dieselbe, an das Klocter St. Blasien gleidi den andern Probateren desselben Klosters, nimlich Beronwa,* VVi- 
tivowajr Baigiltu,* Wtzilincbouen.* Bty dkm Verieihung waren Zeugeo: Adjlbot, Enbiidiof too Mahn; 
Arnold, BSidMf von Speyer ; Ulrich, Biiobof von Gomtuizt Stephan, Biacbof von Mets; Hmog 9paon (vM 
Lothringett ) , Kniirad,Sohn des Hereogs BcrtliolJ .* Markprav Hennaiin," Crav Peter | Grav Reginald, Grav 
Sigeberl luiloudt vielen aadem. Data Argentinae anno incamationis Domini. M.CXX. VI. Indiclione Qoarta. 
inL Nov. Jan. Anno Prino B«giu Lodinii lUsü» Egi» findhwdnt aouvi nb vke «chicMioe i brii AdObttÜ 
archiepiscopt nM>gantinL 

HmfMt Gmeal. Babab. II. 1. 147. 



*Octaenliaaam,McltaiaLniclMAcT«BaMActliier-Mtw, JalttkWlrtfaaikDanfa *Bat«i. »Wl tinw a w . 'Biifris. 

*WiMlighofrn,«wiMhc»Ziirucb nad Kaiwnituhl, in llrlveticB. * Nämlich iConrad Hrnog rwZKMmjtt», WM er. naeli 
Scltöpflin, damaU bcreili ab die virr Jahre gewetru pcvn uiiMte. Meb«» dScwr iM dir hier |{a((CbcflC BnivieiniMv, so*>( 
nur bry NiiblrrgirreDden und Mirii!fr].ihriKro «ji-hrSnrfilirh. <illi*rdinj[» «iiffallend. M.m i>iinnfri> »irh d»br», dTi« ^rn-i-lli«» 
Fftril lidi aelbnt nicbl Uentog nrnnrt in drr Ti kuiidi'. \i udtircli er kcibc Sladt Fri-i i n ; i . i loro mri )iro|jrii jiii ) n >< d :< , ai 
Leben Hern«!;* Berthold III. tob Zaiiriafcn, ma Haodelsplatae prirUegirie. ' v»u l^dcn, der II. J. tNumra«, »Urr drt L 



Kniii" lOTHAPi hört die, z\i Strasburg vor ihn gebrachten viplfalligcn «md scbim lange gcniiirrtcn, Klagen jj^^^ 
des ALlcs Beriboid ron St-Blasien uljcr die jimmciiiuten IMackintveu undBedri'iekuni^eu des lüstliofsBerthold 
nBaad^ nnd des Add^os, der sich der Kirchenvogtey über .St. Blasien neuerdings !inniaa>vsie ( vlndicaiMt)« 
•ad bekliftiget lof TenraDdung der Königin RichinEa, des ErsbiiGlioft von Main trie «n«h der ührifen an- 
iMsNuiniFuisleBttiitcrlliamge Bitte (bomili petitione) die, dem KloatcrSt. BImeD von Kancr Ollo mlicliene, 
aacbbcrvonKönIgHc1nriob(iV.)uodzulelzt von Kaiser Heinrich (V.) , dessen Sohne, erneuerte, Freyheitin der 
Wahl eines Vogtes. Bey dieser abtnnialigen Bestättigung und Erneuerung >vnrcn, als tüchtige I^ute (idoneae 
personae), zugegen : Adelbert, Eizbischof von Maiia; Arnold, Bischof von .Speyer; Ulrich, Bischof von Constanzj 
Stephan, Bischof von Metz; Rudolf, AbtiuRiidioiMu; Maoegold, Abt zuSl G.illcn ; lüiicli, Abtzn Fulda; Ber- 
thold, Abt zu Murbach; Herzog Simon; Pf^Ugrav Guttfried; Konrad, Sola d. lierzugs Bertbold; Markgrav 
Hcrrmann (II.) ; Grav Reinald, ürav Peter, GravGerlach, GravSigebert und dessen Bruder, Grav Friedciichj 
nehtt nocii vieicn uideiii. Signum DomnilAÜurU Oei Gratia Tetcü Regii. Data Aigeutioe aooo iiicariMdoiiit- 
])oBni.M.CXX.VI.Iodic!lioae.IlU.Noii. llll.ln. Arno primoregni todkarii terdi. ^Sodbuth» notavj 
ivh vice ardncnweUarti Adelbcrti «rdttepimipi mogontini, 

OaaSiagalxwaraMrNMlMMUi«!!, «bar 4aA fing arkaltaii um m «rinman, 4aaa aa woder da« im Cbrwi. 0«itvi«. 
(p. «10 bMchr. türf aigebMdalaa, aadi 4mim k«r HiiMMiaa (TUb. TW.) gMaW. 
UargMQmmhg. iiubsburg. U. 1, 148. 

• Er w«T «in geberner Grav von ^itoonborg (N(>iirdiatft). 

Papst Honoritis II. nimmt daa Kloster Su Blasien , unter dessen Abte, Bertboid, in den besondera 
SdiMt des pipsdichen Stuhles, gc n eh m iget nh Rttih derBfiw b Bfe aBiCbrJhiale die deinwftt n von Kafinr " " 

Heinrich V. (bonse nieraoriae)* verlieliene, von Papst Caliitns hekräftip:!? nnd von Könii; I/)!l:^r ^f■ff<sti^;te, 
Freiheit in der Wahl eines Vogtes, und die gänzliche Unabhii^^igkeit vuu dem Bisthura U^sci , i esiHitigt aUe 
gegenwärtigen nnd künAigen Bcsiuungen des Klosters und bestimmet die Enirichtiuif eines Goldgnidcn : 



|)äpitlidicn Kammer ek Zeichen de» Scfauins. (FoigtB die Ontenchrifien des PuMtm md nach diesen tob 



ti Ondtaden.) Data Laimni per vmmum Ahrnnm Swctn Bw. jeadeMae diae, Cni. et eaneaUaril T. 
Kl. / II I 1 Tm.IasnLM»iiM Aa^ MfiMwannm AnuL llOHOitn.1 

PP. Auuo Sccundo. 

, GsiWtliM.ayl«a«nifnMi,lILM, 
• IWdMalT.ifii« fanilalili 



Ulrich, Biacbof zu Constam, bewirkt ebpii VergleiVTi zwischen deiiKlostpr St. Blasien und den Welt- 
geudicben wegea der Kirche zu Biirglen, bry welcher früher unrein Weltgeistlidier gesunden, der Ak Bcr- 
ihoU von St> Bbuen aber, nach dem Tode des Herbori, eines Brud«n det BiMhoftVlricb , mit dessen Beyfall 
t^at trailen 5t. Blaaiadi« Mönche <Uhm uheniaddt «od eine Pmbatqr flnidilM bettt) woriilier die Wellgeist- 
lieben aicfa vielfMb bcadiwert mi einen nefchl des ErdnieHoft Toa Mann an den BSadiorUIricli zu Constans, 
für die L'iidllclie Dcvleguiir; Jcr Sache erwirkt hatten. Der Vcr;.;lrich wurde nun durch bcsder^iciti Rev()lini<(ch- 
tigte SU liel ' dahin geschlo&^en, daaa die St. Blaaischen Alönchc den Berg Büiglen (BurclnnJ mit dem Zcha> 
ten bdialtea eollien und alle Gfilcr die mr dien Kbtbe (m Biiflea) geliHrttn: Bieinun, Silrindril^', * 
Vcltperc,* llcrtindiciiii ,* Baniciianc , et decimas in monte Bicinun. ItemdecimasRinwilare,* praeter iUas quas 
dant mancipia 6. UUili rt S. AlLaui. Item nuocipia cum omni jure praeter hoc, quod accipere debet cleiicits 
cmam' n ^is uibutarius moriiur. — > Alle» was sonst zur iltem Kirche gchttvte, sollte dem Weligebtlichen 
xinien (iCfViRU), und in Ecklnbeim* tollte» «uf St. Blaivdien, nicht nr alten Kirche gcbörigm,* Gfond 
ad Hoden, eine nene Kfrcihe erbauet -vrerden, die dem Bbchor (zu Constanz) eben so , wie die ältern tmtaw 
geben scyii, uixl alle diT aitcni rililicL^ciiilcii gi'i^triulu'u T.eisiungeii , mit Tauli'n, Bcgrabnisi ciu iuici-m;1]meii 
aollie. Endlich wurde noch bestimmt, dass der Abt zu Su Blasien, für dasjeuigej was bej diesem Yergleichi: 
den St. Blasttcben Mckiclien üherhisen wurde, an St. Blaaacben, zur Iheni Kitcbe nlcbt geböft babenden j 
Giitcm so viele z un T.i^aU. ^;t:!:i ii sollte, ah di'iii Bischöflich ConslanztschcnBcvollinächl igten bey dieser Vcr- 
gleicLiljüidluog, Krzjjjititei Diciuoii ugltet iciueu Milbevollmächiigten , genug scheinen wurde. Banun gerade 
zur Zeit des geschlocsenen Vergleiches König Lothar mit vielen Grossen , demErzbischof Anserich >unDyzaiKy 
Bischof Bruno von Strasbnrg^ Bischof Otto von Halbctttadtf Abt Rudolf Ton RetcbenaUf Aht Bertfaold von 
Hnrbach, Konnd Henog von Zubringen, Hernninn Marbgrav von Baden , nebst «nebreren anden m Biad 
versammelt waren , so bunten der Erz|nic-it<T Diemo und Adelbert . Prior i n Si. Blasien , den Blsdiof Ulrirh 
T.on Constanz, dirscni Vergleiche die bischöfliche Genehmigung au crihcüen, was auch demn;ich.st auf Bckhl 
des Erzbiscbols von Mainz und auf Bitte des piipstlichen Legalen geschehen bt. Data. VI. Idiul eb. Feria VI], 
Anno a]> incBnalione DominL Indiot» VIO* Arno icgni Laduiü. V. .Actum BmHran lelkiter 

amen. 

Hrrrgotl Uenealog. Habitb. It. 1. 154, aber vcrtlSnaM'lt, mit Vorbedacht, wie nacliataocbe aitdere der fotgenden; votUtän- 
dlg da|«|«u. Hoch MU tMntrufi ScbaapilB Uli. 2. B. T. «t. 



*.Aala Blülihrim Dtr bajp Jaisr yitSaHwilung anch rrmrhcinende : RnodoUtai & Badia, «dvocali A. naiii) Chaaumdi aci. 
licet Ouei» leralus , ist wlAt run dem llbrfcjrrävT. Hause , nondern von der, noch Ms in mmk Zdl ttWlMadra, Kreibani. Fa^ 

milie von Bai^n, wrlchrr aiirli di-r dnmal. V FrHniiuliiU|{ii Uri. ia» OorfLiet, bia JcisI angahörl. ' Siltrnlirt-h , aacL A. MiUl- 
bei«. > FcIdberK. deiigleicbeD. * llerlinrea , A. Lörrach. * Rlirinwcil«r, A. nMMMlm. * Srfaäpflin . Her da» Wort canini 

irii ntiiilicltcn Slnnr tinTim «nf! f« ^tini fiili^-crulcii Sat/p iojjf, Endertfl ea, anch prammatiiMrhpT Rojrrl. ni rann vim Ea bedcu- 
fi'l ulji'i hlcrdfii s. IT, Villi, lti-»[liiiii|it . und iiniss ilalii-r mifjcnulrrl bleiben, «ir rs dir l'iLiindi- liut. " Am Kii*»r (!<■» licrje» 
Biirgleu, Oerbert H. n. 60. u. b. * in pracdio S. Blaaii ad prioFeai ccclMiam hob perltnenti. Scköpfliu actxt: Jaoi pertiMoti 
ce«n dam dantÜBlm Vinlliat IMiims. 



^ol. i. 



1130 fn]nt Innocenz II. nimmt d.is Kloater St BlaMB unter deiaeo Abte Berthold in den Schutz des päpstl. 
Stuhles iinl iji'ruhni'yct, mit Bustätiii^iin^ aller crworlieneti und kiinftlKen Besitzungen, insbesondere auch 
die, v<ju den K^iisciu und koiiigcu, Ültu, Heinrich V. und Loibai, demselben verliehene • Freyheit in der 
Wahl eines Vogtes. Data Gluniaci per manum Aimerici sanctae Ronunac wee Icsiae di.iconi t aniiiKilis et caji- 
cdlarü. lUL nonas MovcuL» indiict, ViU^ incanutiouis donuniea« anno. WLCXXX. Poniificalus autem Domoi 
JHNOGEEinL D. PP. amioL« 

Gccberl Int. ■. a. DI. 61 

- *Det gui«T«zt iat van Wari ao Wiivt iet imVtlami» da* P.Haoariaa IL «aal Ml Hirt im% darlMandwWM ak«r stoi, 
MSaar dar pl^lichca , tiirr unr aeun. da die rrfcaBda.aiclil n Raa, sondern zu Uugnjr gegabm waHsn. ÜB ibrifau iit^la 

Amrigc ««lelier, in Fvlj^c de» steigendrn päpatliohvn AaaelieaS imaier häufiger werdeiidrn, wean anck tm tUk mtif tMarca- 

Siinleii , 1'tl.tiniirii ..u rys iiberflüaaif; , du die GrnaniMilmaaae den »|»r»tfn'ii<l»li-" Bewri» girbl, wi« eifri|» daan von Sri» 
teu der Klö»tcr mitgewirkt wurde, irelcbc darin cino wiUlcommene Cdegetdieii ergritfeu, sich der weUBebcn Macht, nad be- 
IT Vaglsf gewalt (webt adlan Oawalla>r«|tsr) I 
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' Papst iDDOcenzH. bestiltigtdmKloslerSt. BUsien alles da^enige^ vis wegen Biirgcln und derSt. Johann»- M^''' 
Capelle ni Eggeoheim von <kn umtoAmen Biachof Ulridi so GonsUns ' imd dessen Nacbfulger gleiches Na- 
Bkci»,' mit Bewilligung des Ei^wiHttit und der übrigen PticMer des Spmigels angeordnet worden. Data 



Gerberl Hi«t. •. n. HL M. 

^CckMaM GnvM «•• Kytarg; 4a« alt* Cbranima Barrianae wmt ito eiaca Gr. vm Tüimu (DilliainB). * Clrkii, 
«ta|k«it» «M Gauel. . • . • ' 

Der CardiDäl Tbeodewtn Dctgratia sanctac rufinac cpiioopiiB cardinalii pro ]egadooe uncue ecclcsiae 
ad pma Aeatmnieu « buert daamb p]». hmocentii (II.) deatiutiu lo cpMeopain CoDiUiiitieiiii , erklärt , dass 
er anf Bntadimg des Abte» Beriolf nnd derMVndie n StBlatieB, eine »wejte Kircl« m deren Probsiey Bür- 
geln Rcwclhct fiaLe, n,idi(!cm er gcfuiulfn, d.i.ss dieselbe durdi ein i>,<[istlii:!irs PrKilci^Inni ilazn firciyiict scy 
und sobin alle Bedenklichkeit bey iiim verschwinden müssen , ^({uia non aliud judex , aliud pracco clamar« 
dcbef" Die ^eSinng ttj demnach vollzt^o worden in honorem s. Johannis baptistM et tiXoinonbcveBge- 
listae. — Annoabincainjudomini. M.CXXX.VL Indict.XIIU. XYU, KL jnljr.* 

Gcrbert U*t. a. n. lU. 7V. 

' * Die Vrkniide Ut nitr in Abadirift, Jedoefc n gleichseitiger Abtchrilt, vorbanden and aof Einen Blatte mit derselben 

dit», von Gerbert ebi-DfitlU ( n. O. milgetheillc , Voraclir^iben dea Biacbofa Ulrich von Conatau au den Papal Isno- 

lettt II., in welchem fr wifdcrlioll um p4ip«il. Ueatättigung der Probatey Bürgeln bittet , damit dieaelbe einmal vor Anferh- 

tangen genichert »erde (qualcaoa ceOa Ula in quiole de caetero permaiiriitl ; wa* da be»ri«r(, ila»« ilip \Vi'li{rfis(lit|i|>,it , 

dea Cooataluu&clien Spmi^'cls dieie kühne Coloniairuag der St. Blaai&cliea Mjnehr nicht n ciiig bekimiincrt haben luuaae. 

Papst Innozenz II. nimmt das Kloster Schultern (monasterium ScuiuretiM;, «{uoU in episcoptu argen~ q^^^ 
tinenai b loco qui monenangia didUtf aiuni est) in den besondem Schulz des |>ä|istliclien Stuhles und liesiät- 
(igt dessen simmtliche Besitzungen, mit Namen: Frisenheim' cum eccicsia. Soupbeiin* cum ccclcsia, Rogeris- 
wilre/ Zunswilre * cum ecdesia, Wageahurst,^ KJpenheim,* Kirechcella ^ rura ccclcsia, OdLnhcini cum 
ecciesia, Albeswilrc,* ]r;hcnhriiii F.cclcsi.im .Saiapach " r.um suis )^iertinenciL<t et ca, quae ministerialvs vcilri 
posiident in Prisangta. Hciinbach Dirrauntingeu,'* Baldiugen,'^ Bergen,"'* Wipteskircba cum eocieua. 
&iJfSHmi Gunripfleo,"' Wopclinesbergen cum suis appcndidii «t hiis, quae miniateiiiln vcstri io eaden 
provincia |Hnai<lciit. In Alsatia : Gersheim (Gcrstbeim), Herbochsheim (IlcrboUheim) , S!g»lshcim( cimsuL. .<p- 
pendiciis. Data Pisis per maaum Aimerict Sanclae Rom. Ecdcstae Di«coni Cardinalis et Cancellarii. V. KaL 
Morenli. laSet, XV. IncMiMt. dominioM ILODCXVI* FaniÜntm veni doiaini JNNOCENTII Secpndi PP. 

,iT\iir> sf'pIiTfiO. 

VVurdtni'in Nov. auba. dipl. VII. t>3. 

*A, Lahr. ' .Scbopiheim , Amls-Sitt. * Jelst Heilimnaell, A. Lahr. «Zunaweier, A. Oflenborg. ' A. Acbcm. ^A. C(. 
lenhcioi. ^ Kinel , A. Lahr. ■ Oltrnbeim , deasl. * iUBiaanaM-eier. deagl. » Aach A. Lahr. " Jetit Saabach, A. Acbem. 
In dem alten ISamca iat noch hörbar die WMMacfcciniliehe Entatehuug dea Orte« her der gewsltaam^n l'eberaiedlcmg 

vieler Tanirndf \oa Hnclsen: wir dienen Uraprung noch aailprr Orlr <in«prea Landes in nicht nnbedeutender Anaahl 
aiilM piscn. '- Brci.yair. " W'ulirKelieiiilich daa Hembach , A. OflciiburK- " Dieten Ort vermair ich aiu) lieineoi heuti- 
■rrn Ujisuarnrn zti eiki'nrien. W.^s i'.rr ehrwürdige Wördtwein dtirniiti'r vernindicl«, iat Itider? ia der Feder oder ins 
.Schrit>kaaten r.unii l;;ehli<'brii. " i3a)iliii|:en , A. Emmendingen. "Findeich nicht Uthr 1» 4W Oefairt. ** W^CIIlllircb, 
L. A, Freyburg. Küiidriiigcii , A. Kmiuendingen. " WoepUnaberj^ii . de«gl. 

Entschiedener Vergleich zwischen dm Leyden Kloatem Sl Märgen und St. Peter auf dein Schwarzwalde 
iiber' die-GiiBnn iker hen«ddMitttt GcUeie antv Yennildunc de* pIprtL Cndinal.LeBilca Theodewin. *^ 

A. 80. 

Papst lunocenz II. bestSttigt dem Kloster Su Blatten unter deticn Abte Bertbotd, die bis debin er^ >i» 
wwbenen Petronete nnd Zehnt-Nnindigen der Kirdw m NiUmgen ,* onae ab Anshatmo nobiK viro «mm dini. ''*** 

ilia portione deciin-irniri est dtltKaia; zu Catiniaringen ,■• quae abArnuldo cum nii dirt.iledecimariira monasterio 
e>t tradiU) ut SocisAnc^ cniae cum media dccimamm accdcaiae s. filaeii ab Eclcwiuo cumile est oblaU} zn 
Herowe* nndBundiildnf* qnee « Goitindo «dm eom poitioaibvs deefanamin smit eolUte. EndUdi den 
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uii^'eliinderten Erwerb aller und jeder Kircbenpatronate, die es nur immer würde bekonmi - 
iass der Biacfaof da» geringste dabey aoUte zu aag«a baiiea ifSalva laiMU eptscopi levereaüak'' DaU LaMt»- 
•it (»e> m F«l». jümo M.CXXX. VO.* 
Nai^ ea& di|ri. U. «». 



>!■ k. WIHInab. * BaltaaiiaBaB, A, BwNiittr. ■SdmUacM ta ^arcw. « 

■•r Dkrta M 



ia k. WIttMBih. *Daa! Am ate. in mb aadtnr Baad, nit veiadiiatear 

Jnl* M Eberhard, (ei-stei) Abt zu Odenheim^iMwtMilliHUTOP dem Donistift Speyer vier und zwanzig wüst liegende 
" ' Huben (admodum dmOMS) xa EUteno* ' UD(I BetedMcb * Tür den Aubau und vcri>fliclitet sieb von jegli> 
eher Hobe an ins DomStfft fibiKch nm Mai iS Geburt su besabicu trigiota nrnnmos Spirciuis uionctac. Dage- 

gci» aber :iucli nrilcr ilrr B(vlir)i;iii>j ; ut <>iniii-iii iiiU'j^riuiii ni ciijiiiiiuc juris ail i'niitli'in posscsMOnc.i) perlinen- 
tis ubique obtiui'anius, ncc cuiqu.im sccularium bouiiaum aU4|uiU vxinJe rcs^ouJcawus, ncque ctJtores earun* 
deA posM«ia«raineajii«{naiii {letidone graventnr auiexaeijon«^ AnnodomimcaeuicMirationit. M.C'XXX.VII. 
Iiulii t. XV. XV. Kai. Aug. Regnxntf ( liiisli.itiiNiinio Impt r.jtorc Liitlicro. ConsfiilimtP Domino iiDstro Vciio- 
ra]>ili l'untificc (Spiren&i) Sigefiido au |iriiH:ip.iL riac)H>M(u lleiorico, Praepu.siuj »uctae Trio aiia Dicimaroj 
Magistru scolarum Wincniaro , Ciulode Adeluldi», portenario Rudolfo , Berlholdo seniore et juniore , Hiigone 
de Ebcistcin, Heinrico de Ebbingeu, iMubertOy U^icQ de Biwaltf IriiigO| Sigeirkl« MDM»« et joutMCC «tc. 

■ Wi'irdtiveiu «ib«. dipL IV. 331. 



' Elirns, A. EppiopM, dannlii «in doppallta Dorf, Ohtr- m4 Volar- EbaM. *Ib teur GflfMid ftrfal aMi Mb Ott 

mehr, auf wcldiru inui vermolhon küuole; wafcmchrinlich i.it der Ort ailigagBiigea. 

jljl^*^ Pkpt Innocenz IL bestatii^t <las Kloster Ochsenbausen, gestiftet auf dem Grund und B^Uen, welchen 
die eiDelfanrco (noliiles Tiri)Havriii, Adalbert und Kourad niit Zustimmung des Herzogt Weif dem Kloster 
St. Ulasien iibergeben, >{ui mi(|iii' in pa;;o Ramecbgowe, in coroitatu B»zzac. Der P.ipst iK-stattigt ri.'niiT alle 
erworbflnen und künftigeo Bcsiumuj^ des KlMter»! unterwirft aber dasselbe, wie es bisher gewetca, deto. 
AlitniSi. nuien, tob wddMm alleiB der Priw geaettt iverden solle. Dervogtist von Abte nt 

wSblpn \wt\ s, g. ÜDter\ögtc (de bis qui minores ilirntittir) (liirfrn nicnuls IjcslcJien. ^'ovi2en oder MöorJie 
von aiKieiu K.l<«tern dürfen, ohne ErUiü>uisi( des Abtes zu Su blasicn, nicht autjgenoiumea werden. Bedeu- 
tende Gcsciiafte , wie die Errichtung oder Abänderung vonGdUtÜdCBf VerleOnuig Von Pfründen etc. bleiben 
auch demEnnesaen dce Abte« vorbdulten* OkU Rpoue per nanim Lucae pMdiyieri ourdiaalis agiesttis vicca 
domni AivMrici $.R.E. eard. et onodlaiti. HL Kd. Declndicu L loeBTUttdoinürieM A»iMii]l,CXXXVll. 
Foutilicitin Teiö domini luoe. FP. II. Anno Vm. 



Gaiftari hwl. a, h. UI. 70. 

I 

IkHOl i e t in a r , Probst der Chorhemi *W fL ONjftilt^kett IR Spejer, VtrpidlUt dotll Gut Hllbcb an das 

Klo.stcr Otlciihpim mm Anbau. * A. 81« 

Künig KONRAD III. Lestättigt alle, dctu Kloster ät. Blas en von den K. K. seinen V^orfaiiren ertheilten , 
FiCj^lieileBj besonders in der VVahl eines Vogtes und befiehlt fibeifaanpt, das Kloster in Ansübung seiner Fre}-- 
belten, so wie in der Vinwalinng seiner Besitzungen, dnrchaus in kciuc Weise zu Iicuni uhigeu noc'i zu be- 
schränken. Zugleich werden «Jessen säxmntlirbe Uet^itzungcn bc-stättigt nnd deren Giitnzcn beschrieben (letzte- 
res von Woit Dt Wlirt) irie in der Urknnde K. Heinriclis V. vom 8. Jan. 118!$.). Hujus nuoque rei festes 



notari pracccpimas, qaonui aosnini baec snott AdeUiertns Hogontinus Arcbiepisropus. Adobero TreviceusM 
Ardiicpiscopus. Adelhero Brvraensis archiepiseopns. Otto Sabebbergensis cpiscopus. H«iirteiis lUlisbonensis 

episcupiis. Sigcfrielui S|iircnsii cplscopus. Buocco Wormatiensis episcopus. AihIm TrHjectensb episcopus. 
Wamerus Monasteriensis episcopus. liudu OscubruggeDsis cpiscopas. BernardtisPa<lerburni.'B6isep)sooptts. Ge- 
bebirdns Eichstedensis episcopus. Uodo Cicensis episcopus. VtHIlMlIMU Palatinus comes. Uodalricus dux Bo»> 
miac. Frieclericus dnx. Cuooradus dux Burgundiac. * Addberlus marcbio. Ltipoldus roarchio. Engelbert us 
marcbio. tdabicus dux Cariutbiac. Cunradus mardiio de Wiibin. Gebebardus comes de Solzbach, ^oppo 
I de Andesse. GuodimIii» de ibgen. RnofWM « ftetfr ejus Ansdan» de Dm*.* UÖmm de 
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iatalnc|aam plures. Data apnd Babenberch uino dominicaeincarnntionis. M. C. XXXV'Il]. Indictione. L 
rCnonndo Ri^ BomaBomB lU. A«iio vefo regni «lu frinto. Actum ia Cliriito feliciicr Amen» 
S«|^«a DoobI OnoBrafli RMBaooran R«sia Tertü t§a Afooldin ctncdhriw reeogmnri vioe «cbicMcdhrii 

rn rMtlnl lelbcrt!. (D.is Siegel aiU» vollkomnicTTste erhalten, zeigt den König auf dem Throne stlMlul mit 
Zepter und Heichsaprel und der UsHcbria: CUü^RADUS. DI. GRA. ROMANORUM REX IL^ 

H*rrs«tt Owaal. IbMh. II. 1. im. 

*Dte wahraclieinlichate Aaaf«rltgim^Ep«e)ie dieaer Urkmide int ilir Mitte det Jnnius. Denn vor Ende dea MaJaaaaala 
kann dieselbe au* den Grande nicht wohl (rrp^phrn sryn, weil der neoerwfihlte ErabUcbof Adelbrrt von Mainz erat im 
ta. desselben Honais, und swar eben auch zu RiiiiiI>it^, von den dortigen Bischöfe ordinirt and an 29. som 
aakaCa ganFaihü wwd« CSamiftt 8«. rar. Ma«. cd. iaaa^ Lt»t>t), {fach Oadachin abar(IUnMr Owdr. CHahanak 
IL IMi) war Ua% Laibar am U. Jmir yrMur (a4ar viakiabr laak) im Baitbaiv, van w» ar oaab Ra«raaal«rf ui 
dann nach Aii|ataif •ftflilMt*"' ^ aaeie: oder vielowlip aaA Ia Baaibaig» Aa «aa ihai aagarutir((>. au« Nam< 
h«rK datirie, Urfemdb vam M, Ital UM. (v. Lang Reg. Bala. I. tlO. «ad diaaeai naali Dr. Bnahiaar R<;^. Ilrg. n imp. 
Uro, UB6.y, auf welelie sich bis Jetzt allein der angebl. Anfenthalt Lotbars sn Nürnberg an diesen Tage gründet, nnlerlicgt 
gegrdndelem Zweifel an ihrer Aechtbeit. Nicht nur w^gm grefser liiiw«hr*ebelnlichkeit, das* der KAnig w&brend der 
Weihe des Ersten deuUchen EnbiachoCi, und iiocli nhriirin Krinra vi('lvrniiü(;Fndf n Freundes, abwesend ^ctvrm'n, «on- 
ilem auch and liuii|j|!ijii Mich wep^en nnhrilbarcii Minn^iifT« lo der Rrco^iiitioiiHroi nie); .,ArBoldna eancellni iiu viir Miirculfi 
Mogunlini ftr<-!i>e[ii'<i"ü|)i roco|ruovil.'- Wie koiiDte disM, audi anifPiiuiiiiuf n in Niiinbcrg. unter fiiic kÖLii|^l. I rlkiiiidc gr- 
»chrieben weiden nu dem läge, ik iu 13ambcrfr der Erxbiscbof Adeibert gewelbet wurde? Allein der dort geaannta 
Markolf war nicht etwa ein Conpetent oder Gegen-Erabiachof, «andern gelangte ftberbaapt erst hn ordentlichen Wege 
nach dem Tode des Erabuchofi Adclbert 0141) sar «nUicMA. Würda. £a iat alaa wshl nick« m *lal, iBa .Aacbthcit 
jener Urkunde au bexwcifeln, und mich wdail I», thw liwaiadaia dar aowl •» aiiarf |vMMada Hewmgcbef dar 
Beg. ßoic <Iie»ctbc durchschlüpfen lasaen. 

' ti|^cullich Itccior Biirg;und>ae; die öfter vurlionunende Verwe«bslauK titeter Aaadrficlr iljirf Hir jrui- 7,ril nidil befrem- 
den. S. Schoepfliu llinl. Z. B. I. III. 'Ohne Zweifel «ondem, in msenn Lande rin«t i rirlibr-rulrrlrii, tirulirn Manie 
der Graven von Düren > Im Etagange onferer Uiicbrift atand ebenfalls: Caonrmtiia diviaa faveote dementia Rex Ro- 
manonim IL Ktaa acuere Hand fügte eine I. hinzu, zwar iu Uebereiastimmnug irit der Walirhcit md auch mit der l'n- 
laifaitigaay gafanwartiger Vtkiinde, alleia, gagan dia BnaalebaaMg dar Urschrill. Daaa dia Ordaaagaiald il. in Ei» 
ganga kala SokratbMilar aejr, beweiaet aof enladtaWaa da Wala* dia VaiaabriA dea Siegel«; wd daaa dar «aaafeaiMda 
Widenprneh hej mehreren rrkiin<len KonTad« TIT. vorkomme, hMeugt such tos Chron. Goftn'ic. I. SM. <!). VII. 

PapstIanocenz.il. bestätugt dem Kloster Reichenau unter detaen Abte Fridelo die^ denselben von - tV** 
Heraog Konrad von Ziaringin gemachte, Sdienkung mit dem vierten Tbeile der Till« Ontn^a ' nebst allem 

Rechte und aller Gcrecht'gke't , weiche demllcrzop daielhst JunliEiiroI^o ziisund. Daia Lateraui'per maimru 
Aimerici sanctae Romanoe ecilcsiae diacooi cardinalis et caoccUarii Xlii. KaL Martü. ladicb IIL Incamat'oD'S 
<l«qdniaeaaiiQ.M.CXXXVlIIl. INimifialtti vcfo dnmn limooentu »mo XL • 

Hanfott genadag. Hababarg ■ It. I. tMi 



* Oa nl ngtn . *SowoIiI die Indietioos-Zahl III. nla Hie irr Regierungsjahre iai unrichtig. Ba Hef erst die a 
dicttna and von den Regierungi^ahrea balle mit dem Ta;rr mixcrrr ilrkunde nur eben erat daa adbente, to'id Ti 
wähluanr Kcrrchnel, angefangen. GIrirhwaht i*l die l iLunde nacli allen ii)ir!t(en ErfordaniaBBa ohaa Haagel, 



erst die aweyte lo- 

_ te , »o'iD Tage der Er- 

wähluanr gerechnel, angefangen. GIrirhwaht i«( die l itunde nacli allen iiliriijfn Erfon* • — ■ - 

liai int iillerdin^a, daaa die, gleich znuächitt rtil^eudr, L<l>iinde deasclbrii I'j|>«le4 Mai 
eilf Tage jiluger and mit derselben Unterferligniig, bcydc Zahlen richtig ^tcltt. 

— — nimmt das Kloster Gengenbacb in den beiondeni Schutz des päpstL Stuhles und bestätUget -1*^ 
ntmentlichdeMBifiuadndieBaitiiu^ A.9i. 

— —- nimmt das Kloster St. Georgen anf dem Schwanmlde in den be>ondem Schulz des ".3'-' 
päpstl. Stuhles, bestättiget die, demselben \ eiliebeuen , Frcyfic'tcn, besonJere antli die frcyi; Wahl 
eines Vogtes, und gewäliret d^&cu samiadiche, &elir bcti&chdidie , Dctitzungcu iu ScIiwaLcn, iiu Breis- 

gaa vai im Elsass, mit Mamen: Villam qnae dicitur Stetten, ' partem TÜlie Pbiizen, ' pracdium 
in iooo^ qui dicitur Kcnbiz ' et Tausiiigcn,* Blimsingen,^ vilLm Waldun et £kkan, * Degorawa, ^ 
bpltingen, ^ praedimn Düningen , * Leidringen , ^ Degelwingeo , " Magerbain . Whidingeu , BtU 
ttvumbmun^^ TiattDliOMD," Gt^gamaUt^'* Adani," Sbm,'^ Bettofaoneo, Giunnseor».** Sdni«- 
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ningen,*' Ascliritn,'" Eiiihao}) Ämoldesibacli ,** Mulnhelm,'* Brndenham Altheim,"Eadingun,^Scfaops> 
lieini,'"' Buoieuliiniu EggcLuldesiieiiD," Deüiofen et 4uas(iam seil es tribuuriu in Wormatla Schacbtol- 
rlcsiit-irii Sievreneswili«,^ cellam Dikbeshcim ,^ com appendiciis imis, praedium quoque Megeohelmcswi- 
lue,^ ia «{HO ttt ceik qnw ootitnr S. Jmsui. Ceüam sitaia ia pnedk» tpoi «licitar Fndenwilare,*^ qtiiid 
legi^iiM conrnratiHone canbitani est«b «odasia Augensi, et odltm AmteiilinHn.* Ecdeuam ifuo^ue in loco 
qui (lü Inn- V<jt;lM,:iliii-en, * — Datum Latcrani |'er maniim Ameriri sanctac Romanae Ecciesiae Cancellarii. 
XVIU. Kai. Mai. Doiuinicae iocarnau Aiino. ALCXXXVUIL Indiek II. PonliiLcatiu Dni. J2<:<0CENTU 

pp. n. uuKi. X, 

ZuMur ih-i lir^intralur-^oli! anf der Qraox modernen) .Alihdn in iietet BuUe, war daa Origiaal nach Vf rsidieniag de« 
Abtes Ueotg Ii. »on Sl. Grorgen (f IWM».), achoD »eil eiu Vmmr JahrkuBderlen vrrlarrn cfg«imen. Du«» aber eine ür- 
■chrift exialirt habe, beveUcI die Bnlle doa Papitea Innoeeaa VIII. «on J. 1485, worin il > . r L' ijlr vnu lanoccna II. 
aaMU-iicklii'h erwiUiDl wird. Allein weder iur die hier genanaleo BeattcuDgea des Klosters, uudi aneh tut üb 
ligfc frejre VTalil eines Vo^es ist aira jener einiger Beleg au scliüpren, denn das Pergamenl ist gerad« as 4iH I 
wa davM 4i« Beda ist, •• itark radirt, daaa aa gana «UmiiaidMig gvwardan, n4 dia aiagatafaMa lafBiyilaliWBa 
Maa aach, daith «ia* alinihav däatadM HÜd, «aa dar pl|ia<iifcaB XanalayMMft a» aiiUaat, data dia Tai 
; «Mit aa «acJkamn iai. Zar Bcrichticnng der Fehler mmwot MmkM mmm dte dia Uüa MnmOm 
nabal den Anncrikaapa daa würdigea Meogart, 



•WUrtlemli. A. Ki>il\M il. Kiiien, A, Bonndorf. > Kleinen-Kems, A. L&rrach. * Unbekanm, wilirsrh. dnroli Frhlcr 
dar AbacliiiM. ' oft'rnh.^n r AburlirinfeMer ihr Blansiugen, A. IJlrradi. * Wald« hiesa der Siu de* Slillcrs von i»t Ueor- 



liugen, A. U 

miMf Uatel>>: jt tyi niM jiorh Triiutiiwr, awtachcD V iHm gtß räd fl cft r a aifcerg Kg^r« hieas eine Kireiia in der NUie jeaea 
ShaM. '' L)r^('rn4iii, jcixl Kili«} zu den iianittelbw fehrcndaa Ort«. 'luguldiu^cu, k. Würrtemb. A. Waldaee. «Uan- 
ninfen, k. Wurttnub. A. Kottweil. *° Lridrinfcen, k. Württenib. A. Sulz. " Vnbekannt; sehr wahrscheiBlicli d. Sehreib- 



Magen, k. Wurttriub. A. Kottweil. Uridrineen, I. wurtlenib. A. suis. linbekannt; sehr wahrscheiBlicli d. Sehreib- 
fcbler. " Dorf im Baierschra Antheile der chcmol. Grafsch. Urttingen. " Unbekannt, durch Abschrinfehler. Im obrm 
Elims». Dietmlioffii . l. WniKfinb. A. Ebingen. '* KC>mmt in einer andfrn tVliiuidc für St. Gi-orgm In Verbindung 
mit Acliern in iinix irr Oitciiini >oi, ist aber in dieser Gegend nirlit mrlir hrit.iiiiu " Aihlnrrm, A. brnwicli. "Schreib- 
fehler fTir Slata, ht'lilatt, A. Ku^rn. •«Beckhofen, A. Vill linken. '° Gniningen , decgi. Schwentiittgrii , k. Würllemb. 
, A. Tuttlingen, am trspr. des Kerkars. 2' Jetsl Ober-Escbacb , A. Villingen. "Dazu gehiirle die Kiiche zu Hannen im 
Kinzigthale, demnach mii»« die»e« Einbach in der Kähe gewesen sejrn. "Ameldsbach, A« St. Blaaien. MüUbaia, 
Anrtaaitz. ^' Schreibfehler fiir Trudenbrim in Elsas*. Sowohl im Amte Stetten a. k. M,, ala iai ' 



ial ein Ort d. Xaineu». " Endineen , A. Kenzingrn. " Schreibfehler fiir Schopflieioi ; Sitz d. AailMd.K. >■ Ncogart vaniMiilai 
darunter Bictigliriin im Wilrttemb. "Im iinlri 11 KUa^n >' l^iiUrlc^tnnt, ohne Zweifel SrtirrllilVMrr. "SchreibfehlerfÄrScaAoIs- 
hriro, Oberurlikf Alsheim, im Elsasa " I iihckiiiiiil nHrr vielmehr cnlslelll. "Im rhrmni. HiHihnm Metz. ** In der Slraa- 
burjf. IVififcenf . »n «Iftt Vftjjesen Auf dem üchwarzwulde , A. Neustadt. " Aiiiinihiiiiiieii, A. Mölirinijcra. Eiijge- 
giini;riui Oit /viiHLlnri Villiii^i ii und Miini'liweiler; der Name ist noch in einer Flur lirnennnng übrl^r. •■• Ab^TsilimmlE- 
irr LeseIVhIrr de« Altuclircibera fnr Aincrici, woiiar aich diesvr leider! mit dem aock irgem das gelehrten Herrgptl, 
bar daaMalbta NaaMa «atathaMicea klaat» Lalatanr aiacM daaa aar sack m vaHca EnaU alaa Aaaiaiinuur« diadaM 
Lraaltiilcr ia aleMa aachnahl. {Ilnaaiar. HalMb. U. 1. l«a.Kat. S). 

")* Kflirif KOMAD m. IwMütügt den Tatadi zwischen dm Prior m St. Ulrieli und den BtMlior Ihirebtfd 



rii Cascl mit (!cTi Ortm Griininr^pn und Ricngeo, befiehlt dessen unwandc'li-r • HnTnlKifjHng und setzt dem 
Lcl>crtreter eine Strafe vuii vknü^ Pliiuika auri purissimi, (|uanini partcm cliini<liarii iii liscum regium per— 
aohrat, rdiqnam ia mum cjusdem celiac ' re&tituat. Actum. M.C. XXX VKII. dominicae incamationis anno 
apud Aigentiaan» pmoentibus revoendis aidiiepiscopis. vidcliLct AJulberoiw TKvireiMt oMtropoUtano 
apostoliae sedis Irgato. Nee tum Bisnndenii Arehicpiscopo aliisque eju^copis Meltenst. ^nemi. neiliipo» 
Icijsl. Woniistiensi. |>r,i(".i'iite iliice Friderico rcgis ipsiiis (;erniaDu. dii<;e (liionrailo IlcnmaJinu Ätar- 
chione.^ comitilms quoque Bertullo nostri* coenobii advocato. comile ilugunc. comite Sigebcrto. comite 
Alinoo» comite Rainaldo. comite Fiiderico. pracscute Heiorioo «rgeniinensi advocato» Cuonone etian de 
Cutinugon. Erlewino do >'inrfnt)urf;. Ilicodorioo de codcoi ca.sln). aliisqiie rjnam i)lnrinu5 \irls no- 
LiliLus. Eo tempore jubeiite rtge priucipes ^ui adcraut expeditioucm contra Sanuucs regnnm conuno« 
ventot j favenmu ^ Signum CuoDi«di ngp» fOBinorafli inviciimiBi» Eg» AmüldiM caneciÜariM viee 
Atlcrti arcbicancellarü rccognovi. 

* Tfömlich rellae S. Vdalriri ; Schöpflin aeizi: eceleaiae gaifa die deutlichste Angab« der Uracbrifl. Ea iat aber zwi- 
schen den BeÖMlaann berdar AuadiMM all affttUiakar Ualandiiad. «da ? a» rtn i > . *4» Badas. «flaadarhiMr 
Ansdmck in einer kl^igl. Urknnde, der aia Ihat wdkklte «adieu k(«Me abMacbwatk der MSadke adkat, uraan uidM 
aliaa übrige nnd anch schon der Anblick Mr Aadlfkell aptUia. * Obglaich iKe bealea und grAadlichalen Bearbeiter der 
talachen Geschichten jener Zeit, Hahn, Maacar, HlbatdiUi HUar, wie noch in unswn Tagen Rauner, ohae Zweifet 
aua cWielMii Viaacban, aieailich lreckci| Aber K- Keo ra d a Zug w aguMt an, aa gabca oaa dack die Drfcaadta ciDigea 
LirhT'Wn' dia JMMtfmft-^fMki der ca|anMiti|aa, Diceeu suHlKa inaa ift nicM vor diu letalw Tliga dca Kri- 
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■MHUts gcxcUt wer4ea und man kSnnte togar obne Terwrgrnhcit dcu lä, 
Tmn ?an Ktaic Krnnd m SlrMbivs UMnitclII««, Schimibriefe füi das 
iMgM, wl» to te ttgmrnMfßa. Ilahnpita -UnL «rl. i. Ml. t. 



dufitr anneimak Dwo in den, an iirsem 
Klwalcr Lnccll mdaiMn faM dia nfaBlidito 



König KUNRAD III. nimnil, bewoscn Jurcb die Liiicrlichen Kl^en und die erbirmlichc Uoterdriiduuif j^^^^g 



des Al>tcs und der Mönche, das Klostor Scb (Monastcriiim iu Aham in looo qui dioitur S*Ui |niUi 
Matram situin ■ beatissima Adclhcida Rom»norum Impmtncc Au{;nsu eonstniclnm ' ) in leineii IwsCmdeill 
Schute, bestall iget dessen säiiimtli« Ik' Risa/(uif^;(:ii luul Fi« ittti , L« sDruIirs in tlir W.ilil eines Abtes und in 
Hijuicbt auf die Befugnisse der Vögie , mit scbarfcr Bediobung gegen die Fi-rvler ao dem konigl. äcbuue. 
Testes qoi adersnt peetestes mbtemotari fecJimis qnornm BOandi baee soot AdclberolVeviiorani ardiiepiso»- 
pus. rt r.postolicn ■ -cilh le^atiis. Embrirho VVirrcl>urgeiisis episcopus. BucVo VVonnaticii:-!.'* cpiscopiis. Al- 
bcro Lcodiensis episcopus. Stepbuius Melerisi«. episcopus. Waruerus Mouasicricnsis ejiiM upus. Onlii'bu* Ba- 
sileensi.i episcopus. Anaelmus HanUDelburgeiisi-; episcopus. Suichcrus Rraiidoburgensis episcopus. Wihaldus 
•bbasSt^bnlensia. Frideb Angieinisabbas. WichrammusFabarieosis abbas. FridericusdnxSuevia«, Cuoradua 
dax Gsrindiiae. Matbens dm. Heminaai cjuaden loci advocatus.* BerloUus oomes. Albertus como. Ret- 
naldus comrs. Fi'idericus comes et OHMn i|Uani j^urcs. 

Signum Domni Cunradi RomanorumRiegBSeeaiidL ^goAmoldusCanccUaiius viceAdeUieniMogontiniAr- J 
«MeaacellarU recognovi. Anno donünicae Incamadonk M.G.XX7L VIÜL lodict U. Reguanie Cttondo Ro- 
1 rege aeonodo. auno Ten icgai «}as. II. Data Ai|;cntijie. V» KL Jonii fai CbriMo fdidler Aneo. 



Sdiaepflin AImIU dipl. 1. iin. f . v < aber durchweg 4aa gcaebwiaxle • dar Visdkrill dwth du 
wird, aucli ciiii|;e ^unlrn niirnl :!^ lirieben «iad, treklie in dieum Aunuge bcfi^tigt werdea. 

'Diu vob der Kainrriii Adeltirirl mit rrpfgebij^em Aufwände g;piitifteie KJoiter Seh, WMm ihr Grmhl. Kaiacr Otil» L 
bt It.Ttlidirlu' ftiMiIi» Doinuincii lic-i ;jr[;t lii-n , crhii'H in den emlfn Zi-!li'n ilii- M.n kj^ravi-ti »on limlm /u K.i»tenv*K<M>, 
wt'U'lie voll il^fi Klo'.tri^ ]jf >i(/iiii^f II (ticfi-ivits rlrs Rheine« vic-irs üii sich l>riii:lit4'ii. Dicf.-* gnb Anla^N 7n \ ic Ipn Mins- 
hrlliekeitrii iiiii tl<MU Kluklrr, die endlich auch zu MiKiivei'hältnt««eu niil den Kiiii<ern (rediehei). Kuinei Ueiuitcli Vll. er- 
hob den Abi itu Selz 1310 in den Fnrsteuatand und das Klosleri^ebicl xun Fiirslenihnm, Indessen blieb Seb nocli «Ja 
Pfundsrhan bev drin Markgrifl. Budischeii Hause bis mm J. 13&0. , da Kniaer Kuil IV. dastclbe an daa Reich tog ond 
der Prüfcrlur ha|^n«u einverleibte, wogei^en Bade« 1000 Mark Silber auf dem Zolle au SrU verM'hrieben «-arden. Als 
aber die Knrfursten von der Pl'ulx die Prärcelur Hagenau übcrkaioen , wusalcn sie bald aucJi das Slifl Sela na ihr Haus 
j.ti l'ritiEeiv. üiitiilclist I'l'.iiidiichaft, die schnell in un«blü<ilii he lifici und in > nllipps Kigeiilbum , wsbc)' es bia auf 
dir I<'l7i<'i> '/.(.'Iii II, iliuili riiii-D Zrilrauni von nahe an 390 Jnhi rii . L'i'lOii-liiii {«<. ' Ki< i-ilirlU-t tum Theile seboii aus dem 
eben Gesagten, dasa dieser llemaanus Itain aiidrar, ala llcriuaiiii III. Markgrsr von Baden, sev, waa durch eins gisich- 
uügt VOamta im WM§t Kuw«4 IBr dM Ktoslar POfbrs «Maa« ZwcifeTgaaeM «M. SahllpIKa «.0.0. Note f. 

F.rlfiwein von \Volfciiwiil«'i-, ein edler Herr (vir nobili.v). iilni^icLt auf ilcm PLilz«-. [;cn.iimt Holr.cn- ^j***! 
brugga, vor vielen dabin geladenen Zeugen, dem Kloster S(. Peter die Kirche tu WoUenwcilcr ' mit vollem 
UBhäehrSnkten Rechte (com mdoi jnris sui liberlate)) nebst nrej Tbeilen seiner Resilznng im Ort« Wol> 
frriNveiler und drrpn sämmflirbm Zugchörungen iibcv den Rcli(|uien des H. PctrHS , in Gt'penw.nrt des Cnvcn 
Bertolt, VoglHS von St. P<ier, der alles, wie ein Eigrnthiiin f tpiasi proprium) iu ätiuc Ge^valir empLogt, 
nin es tmltiunen nod anstatt des Erlewein, bcy vcrsaniinilK-iiiHnupi-Gcdingc der Gegend (in nüi^ori p!;<ciio in 
qpai regMoe eoflfrqpilo) den KloMer leyerlkh zu übergeben. Die Vogtqr über die Kiccbe au WoUienwoiUr 
SbcTwl« er dem Greven Bertolt 'Zeugen dieses Vorgangs warent Gritr Beitolfselbst, Dielerid vonRwtdn, 
DIuIcik;!! von NfUi'iiLurg. Volkrird, Eberhard, Friedridi Hj-,i:Lch, ErchenLuM von Fdirlihuini, VValtber 
von Wenzingen, Werner von Keuzingcn , Werner von Veltheim, Adeiberl von Eichstadt, Eberhard von Schall- 
stadt, Traut wein von Waldeck, Berger von Gurtweiler , Rudolf von Mnndingen , Rudolf von Gnrtwetlerf 
Hildebold und Dernivnrt vnn I.ijfliri^'*-ti , KunrKl von BuqlbeiiBf Ueinrii^ von Waldeck^ Kibeiaiig von Wal- 
teishofen, Amalger uaJ \%'t'riier von >yueril)auiien. 

Kurz darauf vollzog Grav Dertolf die Uebergabe an das KtoiMr v«r deili Landgedinge ttOtCrMitrlignT Hvrr« 

mann ' gebahi n Iit;y fMmanningen ' vnr vielem Umstan Je. 

Insbesondere wanu gegenwärtig: Markarav Hermann ^ Wetzel, Gray von Haigerlocb, Dieterich von Röt- 
leln , Heso von Usenberg, Kunrad von ScbwafShlberg , Gerold von Veringen, Adalbert, Egeno tob 

F.irli.--tat , Volkard von Nenenburc, Ulrii.h , Harfm-itin von Kroi/ingcn. ELeihnrJ von Sthaüstaidlj WemeTj 

'Landamt» Freyburg. 'Von Baden. 'An der Straaac von Freyburg nach Basel, jclzl Ofhadingen. 
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WalAo' von Kcatingen , Wem<4 von Rbeman, Sigebot von Nounenwpi'cr, Mcginwart von Riariaia. Prior 
vero, Domiiiiu AdelLcrtwt cum fratribus (S. Petri ) ducia oomitis (Bcrlulfi) pracdiim adictnnt, et antiquo 
posacssore eb cedeoie et seciydcatc legitime posscdcrunt et tenuenint tribus dicbus nullo coniradiccnte, nulto 
rmpedicnte. Darauf Dahm EHewetn und seine Han.ifiraa Wilibirg da.s6dbeGnt «rieder zu Leben (bciicGcium) 
vflo doB KKwier ccgeo einev jälirl. Zins (Hecogaitioa) von «tnein Ffenning, nil dm Bedinge ricj««, «ng^ 
Mfattllertio HB&nfalh m im Klnier mät denTod^. AclumcfthoeaBno incnnH. domniiGie M. ÖCXXTIOI. 
hdict. tl. regnante CuoDrado rege. 

Zngkk^ übeigiib Ritter CmiUs) Erfewein das ihm oocb gebliebene Drittbcil Miner Besitzung im Orte \Vol- 
rMWeuer leiner UhnsGiw luid wtate ihr den Graren BertolT «um Vogte, mit voller Freyheit jedodi fnr jene, 
mit dem Gute zu sclialten wies!« wollli'. Di iibtit;;!!) Mv^c, unter Gewahr des Graveii Bcrtolf von Ncurn- 
buigj in Gegenwart itue» Sohacu Bcrtoir, die'«» ihr Drlttbeil eben&U« dem Kloster Peter. Prior auton 
donünnsAdelbeirtiMaim Ihttribnica» aieal et raterina pnedivn ediernnt, ipsai^ue eit eedeat« «t Mcedeaie 
legitime po'^Wilcnint UHlloquccontindicciitetcuuerunt. — Dernnficlist empfing ju< Ii !,lc (Iis Gut zum Cemi'^lcbcn 
(bcnc&ciuiii) luu crneti Pf. naiug jdürl. Zinses und mit dem Beding« uugcaciiiuilcutu lloiiulall» an d-u kloi»ier 
BMb ihrem Tu d.'. Z<'u^> n waren: Volkard, Eberhard, Dieterich von Neuenbürg, Kunrad von Schwanen- 
icfg und de&sen Sohn Kunrad, El>erhaid, Adalbert von Gicfastat, .£bcthard von Scbattiudt, Uacdicb von 
ffmdAetten, Bnwaird von Löfingen, Werner von NenenluiiiMB| Werner f rledriiA tod Hadaeb, Volchloo , 
Heinrich von Niggen. 



Ego Hcrimanntvi Marchio ad mnnimenium vcritatis faonim quae vidi «1 «ndivi ac oWimiiM MgMlTt pn> 
wntem Kartam sigiili mei impiessione roborari et Grmari feci. 



Oh in 4er lOne 4cr Vrinnde an «iaar PiiigaifliiWeife gchasgeo« SJegd iat nUt aal 

Scii»rp(rui hUt. Z. n«il V M. Jril»ch mit wcientlichrD Lcserohtera, wi* m. B, Gaaia 4a OlMam Ib Bcaao de Da» 
«eokcrc, wie daa wühl i;rtK'hrirbrnf Qri^näl sufii drattictietr hat. 

IIM Pk|MC Innocens IL bestüttigt die Erwerbungen des Klostera St. Blasien und zwar namentlich die der 
PiKtbMeTett: Ocheobansen, B«nn, Wcibian, Rhgeh nil ibrea Zogebüraiigen, wie «nch die der Kbchen 

zu NcutiWirc'h, Sclnieisingpri , Bimicnsiorf, Befm;irin?PTi und Cricsbcini ebenfalls mit alb'n /n^-i fi,ir, fpruer 
in gteicber Weise die der Probsiej' Wissilighofen ; endlich dicfreje VVaki eines Vogtes. I»dia Ijiterani per 
nwnni" Aimerict aanctae Romanae accciesiae diaconi cardinalis et canccllarii. XII. Kai. Febr. Tadictione III* 
BBiionis dominiflc AnaoM.GqiiadrageiiiBo. poaiificaois mo domi IMOU IL PP* «wo X. 



NcMgart Cod. dipl. IT. 68. 

Ancb in dieser l^lkunili' mt ilir J.ilirr.iilil durch iBlCT^latioD bcrifhtt|^ nn<l zwnr mir rientlich plump<j Wtiitr. £in« 
die Züge »oDtt gul ■aehahiiirnili* llaitil lint luirnlii li nlatl ili-r ii«ch M. V. M^;eiu\rti . crtiiilich riiijiririi. Zahl (lin Wurt 
qoadragrtino ciiiKetragfa gifgcii «Ii« (ieHuhjibeit bcy p«|i>Üie)icn (.iikimttea iliriicr /.rit. Die Kastii itt au£iiUi»ad ■laric 
und nirhl minder dir VcriHiirdenhril der Diule. Zu dem ollem hat der Fidachci nocli v(T;;es»eD, dir ■«( deoa RScIiea 
de« I^rgaaMDla befadticli« wüle, nar eben aoch crkani^ar« Regintratiir-Nalc M. C. XL. IUI. zu vertilgen. Pap«! Innp> 
OMO aber iat aelm 1M8. gealarbca. Die Biyltlgiing da* Onadrage«imo n Vortacbrift ctUiri akli durch den liimlajid, 
«all aanat 4er 9am, «akhan 4m ZaUea efnganaamM, aina baJ U aaJa Lid» gaaaigt haban wMb Dar mfBadiickte 
algriff ka( aber amh Uar wanif geMfca, 4mn daiab 4aa Wart waidb ngiMrt 4ar Baan arfaHfd aa eag«, 
aMh Raaur md Diala nicht nat die Wette die VatWialMng venlaAaak IBr iit aa i ' 
Niah ein KaogaH aalelM MachhOlfen, wie bcj dar wtm JL US?., alw aneh 1^ i 




y^tg König KON'RAD IIL hest.'iiiigt der Kirche m SpcjCT «Otcr Bbcbof SttgliMd alle dcnclbeR VOn «cimn Vor- 
' fiüuea veiliehenen Besituingeu und Freybciten. ' A. 89> 

— — schlichtet, bey vcTsammeltem Rathe der zu Ostern am königL Ilodager anwesenden Fünten des 
^ ' louuci noch andauernden Streit wegen der von dem Rtsthum Basel üJier das KloMer St. Blasien unter besläa- 
Widetfrudw dioM iMnni, behanpiem UidMBniigMy« Mit Zwahannii^ bcyder 'Ilidio inid 
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flcfaieden, da« das Kloiter dem Bisthum Basal die vier Uüfe: SiTcnt, laufen, Oltingen uaJ Ffluck«' ' abtre- 
ten, da(;cj(en aber von d«a Bbcbölen zu Bajel mit aller und je^ioiwr Ansfiradie avf Untenriii£gkek nad 

V^ügiorrchtr fnr iminiT \ ursrlioiit hlcibcn solle. Kcse Abündnng wird amb zur Sifllf durLli den gegenwür- 
tigea Herxog Kourad von Zihringea / Vogt des ILlosters^ Blasien, mittels Uebe^buqg gedackier rier Höfe 
jtn den Bttdbdieii Kirelieo-Togt, Gnveo Werner von Hombeif , und den Hinlief Ortfieb tob Buel, hefjk 
pers<lnlich aiiwrsrnd, unter Jpr Fin\vllllpuiif^ ilis f^lf-ichfa!!,'; grpcriwärligeii Ables BeitlioW tob St. Bl«sicn 
und meltreicr Muncbe von dort, volkogeu. In gkichrr \^ tiäe verzirliteu zur Stelle der Baseische Kirrhen- 
vogt, Grav Werner und der Biscbof Ortlicb , mit ZiL^imiitiuug ibrer GfiidiiiUieit und anwesenden Getreuen, 
•nf iHe farnae Afafmht mgen Cnterwiirfigkeit und Yo*t«j^qe d il W B | imd licCertoi de« VnyhtkMst 
iNlirt üilvigen Docmaailni gegen die Freybeit des Klosters *-«w, ndd« lie UsUerlicr im VeMize gebnAc 

Huic vcro litis ac discordiarum fielid diremplioai. et uniialtt qpKM Rfomiationi. bü qui subscripti saut 
idonei testcs intcrfuei«. Tbiodewinns «cteRufinac c))isco|niik et jaoeMlioe sedi* Icgtnu« Äd^beioTiereieii- 
•H arrbie|nscopns. Buidiaidnt Argenäiemi» c■pi^coptls. ßiitffiro'VvIitdlmilcnsu qnscopid. Wernbetiu Monat« 
leriensis i pisf opus. Stej'banus Meteoais cpiscopus. Ortliclms B.iMlit nsis cjiiscopus. Canonici Basflicnsej. Ruo- 
dolfus praf|)«>i>itu$. Adclbero decanu«. AdeDiero de Ha.simbnrch. Rabodo. Diethelmns. Sigenandos praqposi- 
tus. Bertoldus abbas S. Bläsii. fratreaque cfu*. Wernberus abbas de Ethenbeim. Bcrlenis abbas.S. Liennardi» 
Frowinu«. Erliwmus. Gemni^'us. ^Vernhcnis dr^ ruMrinliacli.^ Weinhenn d»' Turrfbi-hn.* Bcrtoldn». Hrin- 
ricus palatinus comcs.* Friiieritas dnx. cjusque filiiisFiiiicriciw.'' CmJitrados dux. ' cjusque films Bertoldus. • 
Albertus dux. Mahu ( M:itthaeus) dux. Herniannus Marchio. ' Wemfaerus comes de Habisburc Fridericoi 
«emet de Firma (ffirrt). RqpsaJdes ooaws de Munu <lloneioa). DieodlioM «eiMa de jiiiii«bnr& ibgo 
conw* de Hnnduc. ReflinriÄ» eemcs ^ UeldtSMWhi. Aaedoirw oonie» de ImaAme. Aeienpie efu» Aib 
iioldus. Adelhero coincs <li' Fi<il)ur< li. Wi zdcj ronif s de lleigerloch. cjnsque Glius Adelbcrtiis. Uodalrlcus 
cucies de l'^<'iisLciui. Ruodulfuä cunifs de Hamesberc. Alewicus comes de SuUo. Bertoldus comcs de Nuwen- 
bui'c LiiJiwicuä cumes de Wirtembrrc Hu{;o de Tiwhigm. HesM» de UeainlieTc. ^ Manigddu» de Werde. 
Heinricut de Rinaugi^ UodalrictK de Herningen. Cuono et frater ejus Hermannus de Biederdan* Weltbentt 
de Manburrcn. Cuono de Chunringen. " Hdnricus dt Cuä«acbberc. Hugo de Tigensbcim. Mercbodo de Gri- 
ll'Datfiii. l ud illicus et frater ejus Heinricns de Kicbstciga. Rfingonis Heinriciis et Ricbardus di' TI^sciiLincb, 
Uozo de ^ucmburc Ludewicut de Uotingen. Quo et Burchardiia de Geroldisccco. ^ De faiuilia BaMlien- 
•b eeoito he Cnanndii« Miilleim. Gaaoe Tioedoinitaiu. Hngo iMonirina. Mit0» mfliiettriiia. Amciiiiw de» 
piler. Ercbenbertuspincctnfi. Gisi lbfi tiis cararrariit». Alkt^'i us tiinroscalcus. ^ T' l. lr-f ii«. Sigmiiu nuri;n: f "r.nn 
radi Regia Secundi Imictis^iui. Ei^» AriiuUua danceUantu. Vioe Adelberti iMi<^iuiSiui ArcbiquK<i|u i;t Aiciu- 
em ce llarü Reeagnoiri» Anno doiuin» ac- iwarmL ILCXL. 1. Indict. IUI. Rt'gii.inte Cuimrado 
rege. II. Anno vero regni ejiis. IUI. IUI. Id. Data arg«^tlnr.e in Cliiiito fcliciter. Amoik Amen. 

Du Sir^l ist zwar los imd j^rbrorhrn , demohngeaclilct ubt r iiocli ücIii uofil rrlullrn. 

Villi den »»ey brkaunl«!! AlHliiK-kni (licsci- l rkiiade l) iu lli-ii(.'ütl ;;ciiriil, H.sIk«1i. II. I. 165. iiiiiJ 5^ In ^ i ' ,irl Cod. 
riiploniut. II. 71. IkI der lelxlert- «un nhl wogen der darchgiagiKeu UiehU|fc«il aJ« ioabtamdere aarb wcjji-n iler sctiAliba- 
rcn .AiinirrliiniKca whne Vergleich vorzüglicher. 

' Siimmflu'li im nfl Suiidiriiii und Elama, vtmnal. BniMmma Ba»el. * Ana diraetn TmataBde felprt nawiderapreehlicli , 
Haü» dir > ori iIi'mi kla^irr limlirr ciworlteoeQ kaiaerl. uud püpftll. ürrre^nnca llikundca rracblit Ih-ii <ui<I ^ewitUlhili« g«- 
wearn. ' Katlmbuili , A IIjulnHVcll, • Dfirrl«i»iin , A. Villtnirrri. » Hriiirirfi III . Pfalfgra»- Ih-v Klipin, nii Bruder Röoig 



Koarada III. von iniiKn IIi-1.it Sriir. (Act. AcäiI. Pulaf. III. 7i 1.1 ' Dfi ini Imnl^gf k.ilsf-r f-'iii-Jrirh I. " Ileraog »oii 
Zähriiwen. • N«i-hniai iiei-au^ »ou iUlinn|ren, der »irrte d. N. « Mnrkrrnv von Baden, der dritte d. N. "^l'aeDberg, 
DitMr^eaao i«l b«y Sebdplia (Hiat. Z. a. 1 l«ft)aaclMtnMih 4*KMriigan, A. Eaa 
Rhein, A. Müllheim. *' HäliPOK«r»ldaerl[ ; 41a den Deftlen ■Hmni Ikler gcfetene SttKe ta 

tet iirf nat daroab noch «ebr Kerinire üivfe dieses, nachher «o berühmt und macblii; ({rwordenen, aber uncli r> nt>r » ir 



ier Rme «ler Zcu|^n , deo- 



drr Lorabgekomnteaea und erlosalirncn , Geachlechte*. '"Man bemerke die »ier nofSBiter nach Art dn Kun (jc Sic 
«mcii «ilioii frfiher aiirgekommcu , benonderti bcy den ueiatlirhm Fiirnter» tmi! mfin findet «ie achoti in Aiiifviu. ihr 
|ji-i«tl, Hiiriinter i o gairten allein nicht bey dem Tode gtt»ll. Fiiralrn , wibi Piid dio»s (Irr Patl hejr den « rlih 1. n n »r, wie 
-die V>rordmni;r H Heinrirhii VII. bexeiigeC Sie waren endlich nach erhiich, «Inct nor in naiaal^lcr Liuic. S. ilir Ver 
Ordnung K. Kciorads IV. iiber die Perpetoiriichkcil der geiatl. Uotämtar. 

P«^ lanocenx Jl. bcsiXttigt den, iwischen dem Stifte BaaA nnd dem Kkwier Sl filincn dnrch&ittnig 
— ' Ifl. Yctnfitletien, TefgieMli «rc«en der Vogtey üb« dm VWM. DM.LMmM VHL Unüte, *^ 
Oed. «iplaat. iL M. 

6* 
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w^tSm Frideloh, AU xuRöcheoan, ttifui in dka« lÜosier fw ikJl «m Jakifmlib4ilikm und vermacht dm 
doRHibra emen, laseii^enenMinclD, ohne des KlostenSoMen enrorbenen, VVtngm so aeggoliiugeiu Anno 
ab ine irnatione Doniini M. (1 XLII. in pracsenti.inuii (sie) fratrura anf;!i'iisiiiiii. Rcsnatiii- ('Jionrado rege, 
tertio aautt inperii ejus, et tertio aimo tegüniuis ipsius aU»ti> Frideioi. Auuo autem priiao Uenuauoi Goo- 
■tiptieaiv Epüeopi fidi«iter mim. 

^ ZebiMUaBuiigi-Vertnf xwiacben dem Domslifte tu Speyer und dem KloMcr Lnnbiii^. A. 84> 

Jrti?». König KU>'RAD, auf Beschwefde und Bitte des Abtes Waltlier lu Selz, das» der Bisclioi ßurkliaitl vou 
Slrdsbiir;; den zu Selz geprügicD Müiueu defl UmUurim Bistliuiu versage, be&tä tilget dem Abte dus bereits von 
K.OtiollL deottelbea ertheilte Recht, Miinze zu priigfii. luii Befehl, dass diese genau v(>iuG(b;dte derSira»- 
burgüiclien seyo und auf beyden Seiit-n beyder Or e Bild und Aufschrift haben sollte. Zeug<-n dabey waren: 
Burcbardiis epi»copus Argciitineiisis. Sifiidus episcopus Spirensis. Enibtico \\'crceburgfnsi.s epi^copus. Ortb- 
libiu BaiilieDiis epiaoopiu. Wibaldus Siabuleiuis sbbas, BertoldusAflorbacensis abbas. FrideloAugieiisisjüibu. 
Fiedericiu doxSaevonim et AkatiM. Cnouedus, diw deCerinp. ' GomesVbdalriciis deLneeobiiidb Ueii- 
iii.uiijus Miichio.^ Coines Sifridus de BnMDebiirdi* Coowi Sigibertni» Comeg Ecbentcrtm de Spire. Comes 
Tbeodcricus de Muutbiligarl. 

Signmn Oomiu Cnoandi Romanoram Regis Seenndi. Ego Anioldi» Omodhnu» Vioe Heirnid Hogniktmi 

Arcbiepiscopi et Arclnc3nccll!>rii Rccof^novi. 

Acu »niu iuec aiuio domioicae locaru. >LC Xi..IlLIadicL.VL Aeguaute domuo Cbuourado Rouunorua 
Rftge ScenndOb Anno vm Regni qae. VL Dma AiigoitiDe VL Idui luiL lo Chmio Mciiar . 

»Vm Bad», 4it Anita AKiMma. SdMfffia Z. & 1. M. 



BurkliaiJ, ;iu< Ii R 11 l; g i> pcii.imit . Bisclint" zu \^'o^^l■^ , t/Miclimigt die Vcrtauschwtii; ''i'ic^ i fJcm Stifte 
Odeiüieim vou ibm ^e^cuktcu, Waldes bej Müblhausen an das Slül WimpCw gegeo ein Gut zuAglastei>- 
iNtuMu. A. 88. 



Bar khard , Bbclior von Stfubnrg , befreyt das Kloster Sctmamcfa warn DorAganyaclk alkr ] 

**' bcrlürrnksc, die Jiiivh die Stadt Strasburg nachdem Kloster verfuhrt werden, mit vorbehaltiticr Aliudung 
davon etwa geiuacbt werdenden Mis&braucbes. Anno incamatioiiis domiiiicae M.C.XL1II1. * Indict. VI. 
«pacta III. concurrenic IUI. . . . reguante ftlicitcr'Quuicado ^^Btioeiiiwm nge Bomanoinini » ecuiid o . iniw 
regni sui Uli. Litdewicns notarius saipai* 

Würdlwc'ni iiü\. «iibs. dipl. IX. MTt. 

*Al%a der i'rxl in drn) SaalbiicliP, au» u r-lrli<^in Wnrritwrin die Urknndc nirtlJicill , »^r dafitr dm Jahr II4S. actat, weil 
Indiction, Epnktrn und Cociirmitrn damit /ii^LLtiiiiif n tnirrn. Ander« diracr l'rkiradr em-abnende Schrifialeller , welche 
Wiritlweki anfibrt, imlcTtea aklito an dai JabnaU. AImt «ach im Bagiaraag^r Konrada lU. ka«« airarait aarick, 
waiMi Mm daa Jal» UU, aaa 



A ^'^''^ L Ti c i u 8 U. nmunt das Kl«iter St. Tnrtpert in deoScfanu des pfipatl. Stahks und beiüittigt dessen 

FrcyjMUandBeätaHweH. A. 80. 



M** Köllig KrNRAD IH. gcnrlimipet um! vollrirlirn zTiglcitli di»- Trennung der Kirchr ni Hr.s^nan von 



Jaljr M. 



der Pfarrkiiclic i« Stliweigliai«.Lii wud die I iiicljuiig «kr tisicru zu einer bcsondi m Pf.ii rkiiclic A. 87. 



Uermann, Biachof zu Consta az, beatäiligt die, lange Zeil hindurch strittig geblicbcoCi Una b bangi g- 
^ keh der Kiidie n Adidtaro von dksr su BkkeuMhl* A> tB. 



1117 
Jaii. 27. 



Fapat Engem OL kttittist die FNgfUlni und BftjtfiMgm der Pidniciy S«. Oiidl anf den Sdiwan* 
wilde* A. 88^ 
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Hermann, Bischof in r^insianz, vminlnct , »laas d«r, von dem Kloster St. Trulpert bisher alleis 
i)ezogene, Zehoie von der Kirche zu Bieiigeiij Dach Bcuimmung de» SlUra Stifiuogsbric&s zum dritten 
Tbjb lern iMtpiiaiw «n d« K«dM n Birasen irerdcn ntd vcrliUaKn nlk. A. 80> 



König KONRAD m, cnlsdu ulft tliifn , schon mdinunls vor ihn c;e}>inf!hten, StrcithariJel rwisrben 



den Kliteteru Su Blaswu uoU Scbafluiusen, wegen des Staurcnbcrges,* in Gegenftart der Vögte beyder 
Kltalcr, des Heno^ GDond toii ZlhringRi tind de» Graven Eberhard von Nclienbnig, wie aacb de» 

Graven im Aljigau, Rudolfs von Ln r' n-", i^i-di Viiiii^litLen Spruch dabin, dass der '^tnn'Vnbcrg zu- 
folge der eidlichen Versicherung fii^n MMnmr (Jitissi^ an der Zahl, welcliu alle genannt Mirdcii) dem 
Klusler St. Blasien zugebörc. Zcnj;» n Ijpj der Sache wanm : Si.-gfiied, Bischof von VVützhurg; Giuither, 
Bischof TOD Speyer} Aaselnii Bi»chof von UaTclberg; Arnold, Prolwt zu Aachen; Eerr Albert, Kor- 
hcTT von Gönnt Otto vnn Andien, Gnv Hemridi von Vcringen, Grav Bnidi von Leioingen, Gikv 
1 ii^( I}i <r'1 v> II Topenhamen, RcgeidNit vm BdKiiiS*», JKeppert von S^idbeiVy IKepi^rt Tun Weio» 
Lerg, Arnold Trucbseta. 

Signum Domni Chuooradi Romaoorum Regu Secundi AngnstL Ego Ainoldus canccilariiis vice Heiiw 

tici Maguntini aichiepiacopi nt ntclii< ancellnii reco;;novi. Datri RnolcnJini<- XlIF'. Kl. $cj>tuni!)ris. Anno Jo- 
miuicae uicarualionia. M'.C'.L". indictioue. Xiii\ Kegnaute luiuauunun regu cuonradu sccuudu augiuto. 
Anaovero icgni cjtta.XIir* 

Herrgott geoeaL Hab*b. IL 1. 174. und, ungleicli beaaer: Neagart cod- <1ipl. II. ^I. 

* Zw^ixctirn d?D) Kloster Sl. Blasien und dem Dorfn Graf^tihansn], Amt» Honiuluri , iit ttrcn ■Scliwiirrwüldisrhrn Al^^gva. 

GiiniliL T, Ahl zu St. Blasien, erklärt mit Rath st-iner MouiIk: die Klosterfraucu (M>rores), welche 
ikh zur Zeit seines Vorfahren, des Abtes Berthold, bey Sitzenkirch angesiedelt, unter seinem G«b<MP- 
■BB, deren Kloster mit allem was sie bcsilien oder in Zuknnil ervrerben, ab Eigenthum und vntert&an 
dem Kloster St. Blasien und dessen Aebten , seinen Tfachfole;<<rn, verpfliidifet die Nonnen - zur Regel des 
h. Benedict gleich denen zu Borau, und setzt ihnen <l>.'ii Prior zu Bürgeln zum gei&t]ii:hen Vater, mit 
«iem Verbote, ohne seine, des Abtes, und des Prion von Biirgela« Zustimmung einen andern auftu- 
aetmea. Zwn Unterluh iberltat er Ouen das Kloster Sitaenkirdi, ivddies Werner von Kakeabadi m 
St. ßlaMCn übergeben, mit allem wa^ in L^tTn OrtR Sitzt-nkirrh rJazu peiürt, nebst einem Gute, wel- 
ches Rudolf von Madelberg der St. Johanns- Kapelle, bey Bnrgeln, geschenket, und welches diese K1d> 
■lerimiico bereiti th P&ndadull für daifelicliciM nranniB Talente* besaaMn (pro XX. latcotii 

^ Ada taut hatc b «noU» KüS^ono ineain. daHudese. VLCL. L ItL Noa« Not. 



Aug. Ml 



IUI 
Mav. 1^ 



• Wia ta itm AllcrilmaM, so aach in ndlllcni ZsHtn «ao vanehiadaMaa Wvthbttngt, liiar abar mhl aicM mkri 
ab ebi UmA Hüter, wie aeftwi «aaPIhndaliei an4c«M. Daas Talaalnm in iem attllara ZaiiaMsr MmiIwivI Mr Msai 
gctnndkf wanle, erli«Il<( «m 4sr Anwen^anf dfsadksn anf «Mkr« GcgansHnfc, 4i« gawafan wardan. 8« atdrts.& 
r« alnar Sp^tachea liriunde v. A ifMs (na aaaitelta leit JaM da (afanto «bm.' CWtoAmfa anba. SfL X. t«r> 

König KCHIRAD IBL beatfinigt dk Sofaenlimg des Ortes Odisenbansen das Kloster St Btaafea. (Bey. 

nahe wörtliche Wiedel holutif; dn' UrUmJe K. Ixith.-ns III. vom 2. Jan. Il2ß.) Hnjus rci Ustcs sunt: 
Hermannus Consta ntlrasis episeopus. Onieibu> Baiiliunsus (:pi»i:upus. Rainaldus (»astaniieiisi» pr<iepo$itua. 
FRIDERICUS dnx s\^ellie. ' Beriboldus dux iiurgiirnJim . ^ Albertus frater ejus.'' Cuonradus fraler duc» 
friderici. * Marchio Herimannus de Baden. ^ Filius ejus llcrinunnus. AlberlilS de Iruhentingcn. Giso de 
HUtenbwc. Regenbolo de Roggiugen. Burkardus de Klrehacb. Cnonradn« de Swanenberch. et iiiii ejus 
Cooniaclns et Wcfnharlis. CnOflO dictiis a Horwe. Cooniailus dictus t;n'InLLiiit;('n. Liuioldus de Regens- 

' WcHiifi- Wul lir-n onrh An«iierligung dieser Urkunde Konrads ^»rlilDlt'rr oul «Iftn Throitr'. ' T!«Tthold IV. HcrTOj. 
vüii Zulii iiif^rii , i!ei ui>r eheu .wiYi wrniee Tage vor der Aunrertigiing «lii'Mi l iLuude dein Heit.u;^ hanrsd in der F(i-- 
cieruug ^rfai^l »..r Si Imcpflln II 7-, B, I. 11». Nnf? r, » Nach Si'liönlliii («, O. IIB.) SlBBimv^in i lii i llrrjoirr von Tecli. 
'BlgaMhcb Stirfl)n](l'~r , mih rirsV.itiri, Hn/o^ Kriciji itli» vitn Scliwaben, tne)lrrOi'iii.ililiii . A(;iii-a. (ir Tu in tun SuaHtmck, 
Kr mrda im J. 1157. la Goslitr mit der Ht'alKgravscJiall bev Rbeia belelwt and »larb ini J. llttä, ^In Hilters geiiealog. 
ValUn steht, vkaMcbt dorcb «inen OmdiMdcr, U«ft.) * Bainaiin lU. ^ 
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tnetdi. LiutolduS de tcKcnfclJ. Hilicboli Je Stetnegge. Signum Dorani Cironradi Rmnanonini Rcps Sornndi. 
Elga Arnnldus Canccflarioi vice Hciurici iMaguntiiii archiepi»copt et arciiiCtttcenaru TCCoGnuvi. E>au« II. Ydns 
^ttWftik Anno domintcac In(^natioiiis. lil.C.L.n. Indictiooe. XV. Rcgnant* Q)wioiiis«irao RoHMaiiraik 
.RflgeMCiuido CMondo Augutto» Amw vero itgm qnt XUU. Actum Fiibnrck in epitoapatu GoasUMiani in 
Qak» Midier «mmt. 

"*» FRIIStoRiC.U I., Römisdirr K«inig, bcficblt, dass da«, rHiv^mü den tJraiwft Simon SurdrüeVa 
' und dem Abte des Rlasicrs Schwarstacb laiigi- Zeit in Siroit I cfiitigene, nach iiiclirt';u!ien Verhanrllungcn unier 
■einen Voriahren dem Abte zagesprociwney voa dem Gravcn aber gewilaam voreuibaltene, Gut, Schwiodrttfe 
Irtte tbn EliM»)) nat^äen die fcef jeneitigta Bebauptimgai in da KSnigB Ce^wart neim-dbigl vdAftwt, 
die Sarbe (Ji hiu untri^ir!it, Gxii {]pm Abte aLoini-ils zucrVrinnt und nnrfi von dein anwesenden Uravcn 
unweigerlich aufgegeben worden, dem Klostci Sdiwarzacb gleich dc&jien andern gegenwart!$;en und kiinfligen 
BesrizüngcM, die zugleich unter besoinli i m kuttiglidMa Sdiaitle erklart werden, auf iinim r uoangefocbteu 
verbleiben loile. Pnoenlilnu tesülMis: Gaotbero «ifücßpo Spiicue. Cnnndo cpisoopu Wonmatieme» Odac- 
cliaro nuirchione lif Stin. Clneo eomit« de Lni^bnreli. Mwcwinli» «UMte UUaist. VoluMO tUwte Himn« 
gensc. Euiiionc romitr Vrlinif;!'. n.>pp(nir rgniltr ih Ilennebmlb u ftiUtq'ns DtTihoUo» cuiiM Eauebonft 

de Lieninge. h'riedcrico l'alatiiru comiic lic i uwiiifji'. 

Signum Friderici Ronianonim Rcgis Invictissimi. E^^u ArnolJiks Canccllarios vice Hciurici MaguDtioi Arcbk 
epiM:opi et Ärcbicam-cllaiii n-cogtu^vi. Dal. Spirac XIIII. Kl. Scptenibr. Anno dominlew incwMiQniallLC 
'Xn. Indictiooe XV. Ri ^narne dMm-to Frii^cttco Rom.in'irirm ^fgr i;!(irio5o fflicitt-r. 

Gudcoi Syll. '*B6, nfnivii Bcyl i^;, 15 S< tiiH-iiHiii AU^i«. dii>l. I. 537- ain ii-«frn: Wiinltivi iu ni>\. siili«. \TI 1&3, * 

* Schüpflin »eixtr iilxr seinen Ali<triirk: rv niittuDtico ta2>ui.<i il Silut ar/nt r ti>is . »nniiitrr uiclil uolil weniger, ola dia 
Vnth'Wi li.inii \ rih t;iii(li-ii «viili'ii. V.inf f.iKlie aber Ut Wfdt'r tu dein- (üt, Arcliivi- ^t'lkOiiiiiKu . notli in ullea iltcm 
\}rkanileU'V>iz4ficliiiisHcr) der jibicy Stliwafzjcli lo fiiiitpii, aiicli f^ckea «ciüist <lie tsittwaixAcli »ciicn Brylagro dte Vi. 
ktmät all» drin Saalburfa«, ttnit irrlrhrm tVürcItwirin sie mifthrilt. Ein arfrrr LcarfclAcT in Schöpltin« Alidruckc, der 
'ttorh <ib«nlinu difrch ein« nnernartrfe Amnerknng venrhliramert wird, gieM «ieMlldMa AaftcMn» über da«: ex aa- 
fhcntico. In dein erwlhuten .Saalbnche nitmlich iit unler des Zengm 4», tn dar IMar ^UialMB», 'Same de« Ornven 
mtt UeinM' BdaUt ao autlBairiab ipatlifalragaa , ^daaa mim |cmb aafcntiii «oaa, «■ aklil fSr 
. firiHBM, iria ScMIpiiM gakac«. Ea iai ilM ^ Jni« SwajM, 4aaa Jaaaa: «c —I fc ai i fei i w«l* 
■Ihiab, unter a«ay4«i<tgeBi, a y e a W aan AminAt aafriie. Mfim alwr ria SehSpttin und «in 
Naaiän feriwaM, Mban de« van Ondcnaa («seltenen ^iehana (d«ai , aDbekaaaten LialilinK«- nnd gewiMtmaaaan 
Slamm-iS'aiBea [gvatOicia] ütM» bcriHintlen Oe«cMeehte») brrl>rbiüteii lonnlni und sogar uIh Tcrbrttcrimi;, da« rer- 
«itip ich mir akht sa eAHrr«. — D5e ren SrlrSptlin und Wihrdht-rin a. O. aircb mitgetheilte ürknndc, enlhaltend die. 
ii I i der Hrrau»gabe de» Gnlr* .Si'1iwiedrnUhrira dem Cravrn Simon »u» Anftr.is <lrs UiMrhofi Burtnrd um .Str»»- 
bürg durch de« JUacbof Gnutlier zu i^pryer ertbcilte Luapravhang van Kirclienbannc , icbicn mir aaUxt Inr eine an^- 



Günther, Bischof zn Siwjer,' liln i'ässt mit Einwillignüg des Douiprobstcs, des Doindccbnnls, ■lir Vor- 
^■>8- stände des Stiftes St. Gerinaa f Su VVido und zur U. Dre^l'altigiuiit « wie «udi libcrfaaupt des gesammirn 
DMikapiteU, dem Abte Diellier tu Mfeutbronn «inen Hof n DidMbukf* tiiAtrige» Dompfründ^iM (ad prac- 
1»cndes fratniro de ilonio ]>f rtiri<-nteni}, geprn MTviiiuin dinilillnp soptimanae in nummis et frum«ito cum inte- 
•grifaie (sitipnli-. anrii<) » t VI. poroos vel VI. lilir.ilis poiidt-ris uncias juxia arbitrium al>ba(is vci in nununis 
v>>l in ]>rn-c\i il inil is. iiiij Mit der ^Mltcni V ' i sv;ilii niig , da(s ni«bl ciser der künftigen Domprübsle diniMI 
(^anon abcuündem untCTD(>linic, ireoo er aSiie^ daaa die Mönche von MnuUmtnn dims Cut durcli bflMn 
Aäbau zu einem höhem Ertrage brückten.* Der Kirebeudienat in der su dem Hole gebut igeuKapdle aolbe 

> Gebern« Grav voa T.einiii|reB , Stifter dca XlMler« ManlbroMn «iaen WalAcr vaa Lomer*heiai, aoblli *iro, 
aber nicht Gravrn, wie Wiirdiwein (a. O.) aetal Die SliOiinj; ee^rhah im J 1138. in Holge den t-'indi-nck« der Preäir- 
ten de« U. Berntiard xn S|M-yer. Beyde BtMar wiMtra in Maulbronn ihre Rii1iri>(a1le: Walthrr von liomeraheim blieb 
Mgieich ala I^iiienbruder im Kloster. E« war Ci«trrrrr<irdrns nnd dir crDtcii Mönche \nn Nenenburg aiu Rheine (Anita 
MüUlieiu) dahin gcLonimen, zwölf an der Zahl, dir dm Kloalerltaj mit auf) ilirm IliKi'u. Der erste Abt war der ia 
taiaercr \)rlnmdc geaaaiite Oirllier. * Tiafcabacb, A. Eppiun«. * Ein« «o weite als büieaiaaaie Varaicbl gMaa •!» 
— - ~ », IM* au (an Inrtan waMan, «taia faiM £ bhb«B. *^ 
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auch nur nach den Antrage des Abts zu M^iilbionn begeben werJ« ». Data ect tiaer cartu]« ] 
wuoiiit domini. M.' C^UIU indicu XV. Yü« Segt^ pfin« *»m tefOk fÖ^KIwi r^eU> 

WArAwein calwid. di|il. IT. 939. 

dcM MHäaSAea SuAS» ^ 9«wsBeniiriiMiB im Qaw. 

Burihard, Bischof ni Stratsburg, k«stättigt ilfwi Ablf Konmd von fichHarzach t?te sSinmtlicben E^**^0i,^^Ju- 
bärtigen und zuküuTiigen Betitzungen dieses Kloaicis. (;uii;iiu dumlBicalm in Stadclbofen ' CMin ba»ilica. Cu« 
domtuicaleni io Ulaiene* cum baaiLoa Simiei^iBi. ' (^uriam ibiMMiiinhiii in uintbuobe.* CuriaMin 
* Gum iMuiliGa. Coriam doninicaleB io dirnddiogen' cnin THMSt ^lik Cuntnt dwuininlMi 
hl dozenbcHn* n baslBcun. Gurind m daDcntcibeim' cum Tmeli et agrn cum butlica. Curapn in Miiadei*- 
tesht-ini'* <:inii sub appendiciij et basilica. Curiam doniioicalem in stuzze^hciiu cum <] 1! . ('urtam iu ('ut>> 
UUneaheinu " cum vio^is «t agria. et moleodlDisr Curiam in dunzenbeim. " cum suii» a|i|vciKliciU. diwiaiu iow 
nhrieatoBia dmoaenbeim. cua ImmKc». ut aulem bujus privilegü auctoriias inconvulü permaneat poteiUte 
dorniu! papac anastasii. (IV) et DOstra sandmus. Data est bujus privilegü inscriptio prcsciuiLus prclatls aeccld- 
aia« nostrae et cun&eulicittibiu. . . . Acta aunt hoc «auo, M. C L. UiL iudictioae IL Teicio anno regni regia 

fniiBdxU lUgnaite donino dmho Umm On«in> 

BchorpAin Ala.-4ipi I. MX Wni Jln tm Nov, avb«. Tll. 17S. Ertterer wirft dem nitden Abtrhreibfebler vor, Letxicrer 
aber hinwiMler den yerbecseri' r , Si^liuj<niii ; und «De drey geben dt« Utkunde fehlrrluH, wie <tie VcriclMchaai; nil der 
\ iHiIrifl zfi^y auf« wi'IihiT 1 1 1 1' I II il^prlri'rr ^enoMiiiien i>(. ilii / v rifi-I tiiiiiirti dirKC ^fltlirtfii Miiunrr durch 
die jiMirii gewordrsea AbMtki'iHi'D uukfrietcri, liefen L'ine Kcb]e(*ht«r al^ dir ^Miler« ^(>t«^i»ru. InitruKril Urg^bfB ScliÄ|>dill 
wd Wnrdlwein, ia veraciiiedeMer Wein«, dcnbclbpn »hier l>cy driu ödtr* » ii li-ii ueedm Worl« d«aiimeale«i. Q«r 
8chrcil»er der Uncbrifl, welchem ea' <u iuun, setzte dttfitt ciuc äigle, bald nn diiirli>fHrh<>ui>«, kitld ein iiwatKipbil- 
le(d.Scbt|iflingiebldiMe<dareh dein (deinde) and Wnrdtwein,obwohlnur Einmal, abhlttr n Ii iK-xonnen, durch diclam; 
ea nnaa aber durchgehenda danimcalaa geleiea werden. Uabrigeaa iai WArdtweina Abdruck, audi abgetebcs «m den 
a, 4m BMfmPtOm «ett MnaMwa, key imlabeaa ainw mi dae «wlm i^Mick ; 



* flialhafha, A. lUztadt. > VI«, A. BabL * Scbetaheiai, dL IMwbiaetoAbei«. • ^nliaek, A. * 
~ ' I. • Diuelinren , A. Lahr. ' fitkaaenbeiai, io» Elaaaa, Bem> Straabnnr, * Daaaalakeiaii tbniaßt 
• K, Bm. Zabcni. *• Slalakete, IfeaBdaa., Bes. atnAmtL >* iTMteMwiai, BkMdaa. " ~ 
, Bw. Idbanu •* B f wha ia a »m Uaiw, atonftBi Mbar Draat, Jenit Bat. ttnä 



Kaiser FRIEDRICH I. bcslüttlgt alle, dem Biastbum Constanz von den Kaiscni und Königen, «einen Vor. j^^J*^ 
fthren , TcrlieboMn «dar bcitinigieii Bcuttiuvea und f ngrlieilcn, wie auch dcaten g^itUcbca Sprengel, mit 
iMgefugter GifidiCKhn3iang. A'.M» 

GöAtber, Buehof n Speyer, vcitundit tm im DoBltapitd m Spryer die, mit eignem miblcn V«- u^'j^ 

möRcii von ihm erkauften uikI .ils lirvcs Elf^onthum besessenrii , Höfe zu St. Leon' unJ BvuowcK * ^Piifn das, 
von Kaiser Heinrieb YV. deuisellicu Buiukapitel Terliehene, Gut llsfeld,^ welches er, unablässig verfolgt 
durcli 1 ' /.udriogbcben Bitten imd selbst durch DrofaniigeB König Konnds DL , desaeti Soboe mm Ocmm- 
Lefaea (beiieGciiunj lt>l)« itlieirlaiaen mwMii; cx äc mm Hbemeriiuidemj niimis tnmen inviti, eo tpiod if&t 
donatoin praedtorum (Hetnriei V.) et mNxxmor «t praiimm lieres dieeretur , * cujus rci gratia et ipsc nMt 
immunilatem ab insl.tnti e\pe<litioiic prarstitit. Acta sunt haec Spirac III. Idu» Martii aii:i>i iiicariiat. domini 
M. C L. ViL ludicu IUI. Impcrante Fridenco ülonoüsimo Romanontm Imperatore Augusio fielitüter amen» 

Act. Ac«d. Palat. T. IV. p. 140. 

■ A. PbUippabur^. < Bnilil. A SchwetxiaK«* > Ibreld, k. Wnrtirmb. A. B«»i|{beiBi. * Caarad ID. «ar tH^ 0«h«^ 

•ler-Solin K. Hrinnrh» V. , drr Uir »pim» Pfrson keine NachkonimriiiiL'bafi binlerlirM. 

Pap^t llADlUAiS IV. LeitJiiiigt die Besitzungen des Klosers St. Blasien: ()(;|iainbnsiii. ' cellam cuw «octcfüt 
td «am pertineotibus. Rainstetlen.' Mittilbnc* ecdesia de Berichein. * ecdesia de taubem. ^ eccicsi« d» tdaJ* , 
wckri» de hiwaenhasen. ^ ecdesia de wolpuh.* M alits ecdesila cum pertiuenciis earum. ccllam berom com 
■üb (irilmih ad «am peitiMBtihvb id eit herowa* ])iachilca.''cMB «eieria aodaaüt ejuadera ccUae. atBaai 
tritthMWi.** ennepckMi nifc WvOm'* aUÜBUt. iniiiiliCR,'* oatta» boiiduD.'* cmb eodaiii tdb Eqpet- 
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hnx scilicrt. sioenchilcha. '* chaltciiLacb. cnn CO jure ci jMXcsiate in Jeciniis accipicndis et in aÜM i 
~ " \ firftter noalw HenaaniMU ooiutanuemi» ^Mopu* moaaciii> de burgelm raiiouabilitcr i 
et ^-ijuis niia oonfirmaMeb Gdhm wizOrnduMiiD." BccIeHaa quoque bataMringen. '* cum lubiKu 

sibi eccle&i.i niuoL'lieim. stein.i. " hraiiibach.** rifheiin.*' Eiierwig!n.'*Vlliioj^tllipim.'* Rotxsllo. ^ (JnEhdjB,*' 
Sneisjuc* slallincbouin.''* (.hilciilorf. * Tuoßirisin. Guldi'lwanc- *' plocbiiigin. ^ buron,* 

IbninDoii. ^ luuingin.^* KnllibiiorL * Swcrcin. Warcniuondisrii i. *" i ■ u idHjiu' ( ( < lijsias cum onuiibiisearum 
pertinenciis. (Das Lobrige wttrdich wie in «Icti fnihcrn päpsUiUtea Oulkn für äu Blasit- n.) l ntencbrift des 
Papstes nebst der v<)u eilf Cardiiiileik Data LMvraui pur maniam Rolinili (uicie rumau« ect lc&ie prcsbyiiai 
cardinalis et cauccIUrii. Vi. Id. Jiiiiy. lodicb V. IncmnlMBtt ^floinioMit UDO- AI* C. i. VIL FootiGcutM 
dorn. AdHüni pp. lUL anno lercio. 

Gvrbert hiit. «ilvae iiigrae. III. BS. 

> OrbvrnhailRen. ' Ri iinXelltu . k. Wilrir. A. Bihrrarh. * Mittrihiich, <trii>(^ricli. * Bcrkbriai, im ülartlMÜe. • Tbaii«. 

hrim. k. Wtii tt. A. Lculkirch. * Arlarh, drMsipicli. * Or»eDbaii«cn , k. Wiirtt. A. Wibltii((«u. * Im rhemal. Hotliktift Aii);«- 
biir^ l-i; ZuHumnibauMn. ' Ilerau, A Bouudürr. Nriikiri:h, A, Scliafbauacn. " WrilriiJin. A SLho|>l1i«im. ' Wii-oslrl, 
dcMglcich. " Dcnibrrg, «lr»>i)r|<'icli, " BürK«!». A. Miillhcim. " Obrreygeuru, A Miillhcim. Silxrnkirrhcii, A. 

VinliCiM. " Kailtflbaell, daai^atah. *• WlriiMhB, Sdiweix. Bei. Cwnch. Battiaariapn . A. Bonndarf. >• Man- 

ImIw, A. Hiilllifiiu. Rultnvril, A. Brrmacli " OricMlieiia, iin Klftt^mt " SchneUia|rrn, Schweix. Bn. ZiinsKli. 
■*6tallik«n, Schweix. Kaut, Zürich. >° kirrbdorf. dptwgl. >* T1>iiiiij;i'u , SchwciK. K. Srhafhiufteo. » Guiidelwrangcn, 
A. BoDiidori. " >rlliii|;rii, k W<irll. A. RlftHncTirrn. >' Blochi^u, k. WartL A. Sanigaa. *• Bcam, k. WürU.. ba* 
OchtrnhmiW'ii. Brunnen. dc««Kl. " Lutinj^in . Silmiii. A. IMO^ vbllibMlit Schweis. A. L«ra. **8clnwcM«. 
im KJctl^au. ** Warmurird , im k. Baierach, A. MiiKlrlltom. 

Jd^a Hermann, Bischof zu(k>nstauz, bcstäuiget d«m Kloster St. Blasien die, von Papst Hadrian IV. unterm 
^ ' 8. Juny desselben Jaht es bestätiigteo Betitiuiigeii. Dil. apiul Berrnnm miio ib iao«n»i* OoniBi, M. C I* 

Vn. Indict. V. VII!. fd. Julü. 

Neucart. Cod. dipl. Ii. 90. 

s*"^iflL ^'^^^^ Hadrian IV.irerbietet, dasKl«al«r StClriehanf demSchwanwald und dessen Beaitzuogi-n , wosie 

immer gelegeil ■('■. II iinichteu, iibei' GibüKr 7.11 lu sdivM ii ii , sDsvohl deu Voglen als andern Personen, wer 
sie immer seyn mochten. (Oer Text ist durchaus der nänilidic mit dem der Bulle V. EluKettt 111. vmu 27« Jan. 
1147-) Dalum Anagniac per manum Alherti Diac, Card. S. Adriani. vicem Doniinj Rolasdi Set. ÜMb Ecdcfc 
prt^hyfri Canl. iM Chili!' n ii ^ok niis. VI. KL Oou ladicL VL Liicanut. doninicae Amno M. C. LVD. Pön- 

tilic^liu >tro Diii Adiiaiu l'P. IUI. aiiiio III. 

_ — nimmt die St. Siephanskirclic zu Consianz und deren Besitzungen in vi inoii Li^ondfrn 
^'"'''iSolitktB; loj^ibus baec proprüs diubnus exprimenda vocalm'is: Gurtes ac doiam daustrak^ canouicoram 
qiuLTum «na jaxt« capelbim beati Georgii AiaülQrrii praximc sitia (tic) est ecc!csiae. ceimt io ciicuila mmtr^ 
steril. Declmts Wtnfeldin. ' EromsboueB* untm. Gurtes quoque in pago Lieuzegoawe.* dnai videlicet !n 
lill.i LcM^utiii' it Iri s in r.iilcrii iii.insos. molendiniiin inium. scup<)z.is quatoor. io I.uilMclttisrnli.^ curtem 
uiuui. cum dimidio luan^ci. In vilU üudiltiogiu. Ln McnziyiaaiD.'' scupozan unan. Ucrgetsonwe.^ cnrtem 
iman. In villa Rotbvrito* cunem anam cum duobna moteodbis. Villan Ahiabiuiii.* et qnoddam aHotftw m 
lA'Dm'will.iri'. i'i : ' ] •■ tfiliii qii.u- in civitate constanlini-.! !i:ihrlis unde valii.s ccnsiis porM(lvi ilobrtit. 
Qiiic(|uiil juris bolM'ii'i in sM.i m p<igu Turgouwe sitta. sciiicet liaitprL'ii^^titlare^' quite uum oimit |uri; vide- 
lieet agrn. pascuis. silvis. ad euidero spectant ecciesiam. live m curlibiis. sciiicet Salmasa. et quinque scu- 
poaia. et Mvalibus in eadetn villa. Leingewillaie. curtem unain. et pra-xlium enjnadam matronae (iertnid» 
am dnobiM aetipotis. Stadelbonen cnrtem niMro cum dimidio manao. nee non et nianads in v3 a Bndi ** dnoa 
in villa turstorf unura. Anuinbusin unum. Appisbusin '* uniim. Niinetvillare'^ uniiro. et agros quosdam ad 

* Weinfelden, im Tiiia.' iM, ' Kinniialiofen . bey Conalanx, im Thnr|rau. ' Liiir-^mi. datMn S, »ngiirt Epiacop. Conaiant. 
p. LXtl. •<!. * LririNli itiii . im >VinHcnib. O.A. Sidi. ' Lippcrisweiler ? O.A. Vulcl-'rr. " MitirciifiüiiHlr? A. HavcaclMirK. 
^ Hvrgensn-cilrr*' U.A. icllnani;. * Rathweil. ' Allaliaiuicn (, Alacbhaitacn ) , U. A. Suiiljcau. Leajreoweiler, O.A. HavCMa- 
burs. '> H:<)>periiweii. im Timrg. A. WciDiVMM. ** MnMCli. tat Thwfc A. Affew». Macwattn «* Vaicnaac. iM Thuqf. 
A. Goidiebca. " Bucli, dicac^ Munea* ^eb« «a • Ort» in MiriifM thM>||Hk . >* AaAHUaa, Im n«f. A. 



•* BpfMuuna«., im Tlairg. A. BiadMbiaD. Ka^arta AbicMA M »muibn, waa tMill|iar adMiU an« aaf «e haatina 
Ort« Qfccr. miil UntaioKcnwaicii, im thnrfan'athan Amia OaHüafcm, akb kiaitliM aMta. 
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ipnun pertümtefc GnadtiiilioaeB mnun^ Dat. Lotenno per manum Rolandi sandte RonmM 

Cardinalis et Cannellorii IUI. Kai. Fcht. IndicMmic VII. IriMrnatiouis doniinic^ic. Addo M. ('.. I.. VIIT. Pon- 
tiiicattu vcro dumini Adriani. pp. Uli. Auuo (|aiQtu. Luicrschnft dcsPa|»tes iiud voo zwölf (^rdittalen, aber 
olna Balle, uid tw«r msprän^Udi «Ime Bntte. 

Herrmann I., Btscliüf zu rmisianz, bcstettlf,'t i\cm Abte Gimtlirr r.n St. Blasien die geistliche und zeit- 
Kche Venvahung der Kiitben zu Derowa und tiarliiiiAwaiida, ' weiclu! schon frübcr die Aebtc Rüsten and 
Uto, von bewihnea Biscfaüreii, seinen VoHinbrcii, crballcn hatten («[Dam ante nie sorliti sunt a praesulibus, 
qni fiiisse noscuntur perspicacis in;;eiiii, proliabtlis viUed epiaoopalis ÜUe^tatis). Zn^eivh hestättigt derselbe 
die, durch Tausch von dem Kloster Alcliingiu * ervroitiene, Kirche zu Chiictorf, ^rie auch die Zehnten ittBa- 
teroarinf;iti . Sncisanc, ^alliIl^;ill , , ^ >Linchikha und Sco\in<jw,i. * 

Dau IL ^00. Apiilit. fcria VI. Anno ab incamaüojie Domini. M.CL.Y1U. Anno regni Fridcrici regis 
TIL nq«rii vera qindcn IL Actum Raum^ae felidter 



April 4. 



* mammOunmi.A. 8i BImIw. • Bcktonii, AemO. BmadktfMr-AMqr, btv inm.l>i» 
Hüi. tU. uif. III. nib * Emrittgm ab Eg«, %. tngtm, « Sebtaai, AnlartMtdtanu 

Zwey Edle, Rupert und Bcrchtbold, nebst des eisiern Fran und Sohne, schenken dem Domkapitel 
m GomtaM ihre sioautiiebea Outnr tu Aach, uud empGingen , da sie soosl nicha rnkduc tolebenJul», Gboi^ **' *'* 
hem-PfrSndeo ««f Lebeucelt« 1« 95» 

Güatlu) j Bischof zu Sp<>_ver, sclionkl dem, unter sei Der Mitwirkung gestifteten und mit besonderer j^^^ 
Zuneigang von ihm stets bcgiuuiigtc-n , Kloster Maulbronn , ausser dtn scban früher dahin TerliehoieBGütenty 
sechs wohl vcrüebcuc Frunbt-Schcucm , (sex horrca iutrgie et plenarie cum «wnilnit araminieiilh idatnicnu 
quae ipst voc.uit Kianyi.is) , ciiif Liv Si. Ixuti, (]ic andie zu I.uzlieiiii , ' Jic dritte zu Ketlis,' tlie ^^ertc zu 
Oldeislat,^ die fiuifte su Marrebcim,* die sechste h^ Dittenhooen. ^ Ausser diesen ferner noch zwölfbuji» 
dert Schlafe, Ton deren sweekniiaig geleiteter FortpSamnniE and Vei mehinii g er mt lange Zeit binau lur 
das KloslPr virlcn Vfitllieit lioflc. Die Vmvnitiinf; itnti Anordinin^ vWr Mr<. iliisrs solle dr jri Grofslcüer des 
Klosters ülitiixagtu se\ii, ili i .ms driu hrlucie zunächst das Erlorderlidje an VNadii, Od, Sdiiniilz (arvina), 
Seife (st'piiiii), I/cd(T, S-Az iiiul Eisen fiir das Klostrr aijzuüchaflcu habe, dass kein Mangel daran Tcnpürt. 
werde} alle Pfluge «af «Uen Gütern des Kioeiers «dl er mit Eisen beschlagen Ibbcd; die Koaien dcrHen. ud 
FradM-Eniten nnd der Weinlese, wie audi allen Geandn-Lohtt beilnriteu ^ uod baiiu dat KttMier tteuRw 
larc Güicr , von diesen die Stciu r \im\i\< n. Bliebe etwas äbrigy 10 solk CS den KksiCrkÜdietn n gMluM^ 
uiCD, ut omnia in pace et tranquilhtate gubernenttir. 

Acta mnt baec anno dominicae incamationisH.CL.YUIT. Indict. VL KI. Jannarii. Regnante Fridcrioi» 
Romanoram Imperatore augusio ad laudeni et gloriam Domini nostri Jlicsu Christi. Amen. 

* Attlunbeim, A. Schwrtzingrn. > Kctucli, demgl. * Olieritadt, lUieinbairrn , A. Speyer. ' Marnheim, de«sgl. , 
A. Kirrlilicim. ' Dultfnhofrn , desagi. , A. Speyer. 

Ilcrni.inn, Bischof zu Colisianz, entscheidet einen Streit zwischen deu Leyden LeuipricsicrD (pleixanos) "j^ 
Hermann , /n Kiicfahofen, und Ulrich , zu Krotaingen, wegOl dnZchnten am llartberg ( apnd Haitbörc' ) yiA> ** *'* 
dier Streit bertiu von bcyder Xlieile VorgKafem cihohco« top dem biich tt flich e n Gerichte «ntemidit, und 
zu GuQSieu des I>eutpHe$trrs zu Krutzingen entsdtieden worden war. Da aich aber jetzt das 7olk darein 
roiscli:i- unii uui ulilg nuicic (Idicoium ti niultii j^i ivatus), bat der Leutpr. zu Kiolzingen aberroal um gerichl- 
Ücbc EuiscLeidung. Diese erfolgte dann in abgelialteoem Geueralkapitel ^ost palmas^, ^ in Gegenwart bey- 
der Panbeyen , nadi neuerdings nnulindUch Teifaaodelter Seeite, einlienig wieder m GmiEten Äesea lemeni 
und wirti von Bischof Ucrmann fcyerlich, iiiit' r ninni1i>ihniig, brstattigt. 

Actum et seripiiuu aono dominicae incaniat^onis M.CL. Villi. Imperantc Friderico romanoruni impeiaiorc 
etCKsaii' au^uAio imperii ejus anoo VL* nib tcstibas aubscriptis. Bcihtolfo majori» aecch siae prcposito. 
Volcnando dc«aoo. Ueotioo arebidinooiM. et oniti dioro connaDtiensi. Abbate de WibUiogin. Abbat« de 
Oucilingin. Abbate de Bomn. Iffi H** icripsi etaubacriptt> 



* Okam tnnuM der Xnne einsii Sergaa oder eioMr AnUte aiit Wehiwacha. * VShMk paal dminieM Mfanam, 
vnnm aarietct die obugelabre Aaailalkaiaeit dar Urfanda alaonftMa ial ' & Kcf ant da* vfctie Jahr «er Kaiair- 
rnAtnautWitMai» I. and «beaaa wallh) «r Salirdbcr gewiRa auck dbrcb.aeinc VI. k waidw i cn . Der Blrl der DtkaiHla 
iit ab« aa baibariacb eloMl, daaa •* daMkav nt i«'|hnr Art iai. TL Ar IT. n aalian. • »ballck Ümanm. 
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■hae'Ti th er, Bischof zu Sjwvcr, rrweitert mit EinvcrAündfiiss des Domkapitels da» ^ci^iliclie Statut, wd- 

dm nur dea^icbt regqUrlsn Gboi^«rra erlaubte, üiMar ciaea Jahresbetng ihner Pfründea ^ wcoa sie woUlm f 
«o torirco^ nA md die ngatine« Chorherren, « möchien »cb iraa dietclbeM bey ewii>(lcBTe(ea oder 

erst auf ilnin Sterbelager in diesen Stand !ic:;< 'icn Ii n. Jcilorli diiiTtcn solc'he Vcrniriclitnissc nicht auf 
- Kosten vorkandeoer Cxliiubiger geschehen, suiidin» SclmlJeu urul Gr-vinde-Lulm scjeu m allcrcn»t darooaa 
bezahlen, es wäre dean, dass der LegirenJc soi»t eiijeoihiimlichcfi Vermögen bcsassc, in Meiches dessen Ev* 
ben sich theilten. Auf stilcbea Fall häuen dann diese alle ScbulJcn davon zu bezahlen , wenn der Vcrstorw 
beiK nicht ein anderes ansdrücklich verordnet habe. Soldie Rcfugniss sollte den rcioiliriea (Hiorherni auch 
dann noch unvcrweigerl ich verbleiben , wuin sie, über die Zeit abwesend, vom Kapitel \ ur^t-l.iÜL'ii , aber 
iaoerbalb sedu Wochen , seit eiap{iHi,;ener Vorladung, abwesend gestorben wären. Im Eingänge dieser Ver- 
ordmuig beult es: Quod pro verietit« «empotim vam dnpenMtio rgnm «dmittitiir. «t caaonm eqnititi 
et le^mdistriciioiii cons mtanetim est. Cerio quippe oertius ett quod et atrictMD jut e^Ute. «t i^ime attäoii 
iuris eijuitas pia uoderauoue teniperanda est. 

Acta snnt haec anno ab ineamat. DaL M.G.L VIDI. lodiet TII. Regnanle DoniDO Fridnrico. 
tum Impr r^torr A igu>i.<. Ann < ßegni cjui VIL hi^Mrii mo V. Guubero veaenliiliMMiRile» SpirenHi 

siac presideiilv. Icliciier areeu. 

Kaiser FRIEDRICli I. bestattigt die Resitzungcn und Frcylniten des Klosters «^Ulcnhciin im Kraichgau mit 
' uamcDtlichcr AiüTuhrung der bisher hinzugekommencu ßcsitznagen, und Vei-mcitruiig jener Frejheitea, in&b»- 
aondere mit den wichtigen Reclite der VerjChnuig benMeiiw GraBdslüeke bönea Mmsiriit* A. IM. 

Der Abt IIcsso, aus .Irm Klo^im Fricnishcrg, ' mit u>n \i möll Mönchen desselben Klostcn kauft unter 
*' Venuittlunfc des Herzog Berthold * von Zähringen den Platz zu dem Klotter Teondiach mit eintgeu unifaer 
liiegenden Gütern : Lkbira Brettenbart,* Muotirstegin' und die b«ydea Leben Muoibacb* mit allen deren 

UmKcbungcii (uiljacetitiis) , nebst dem unbeschränkten Bc!lllI/mlL;^re^ liie (et iit !il>erc ligna siiccii? iru) in dria 
zuMiissbacl] gduhigcii WaMc liey Muotir.>tegin. Zukaufen gab ihnen alles diess der Kdle(nobilis vir) Kuono von 
llorwin,' aus Treycm Eigen zu Tret'er Hand (blier nt erat, libere en tradidit) in Gegenwart des Markgnveii 
llcminnn'^ auf der Burg UiicMierg, um dn-% "i^ig Mirk und ein Minllliipr fpro X\X. ni iri i-. et imilo^. jjcm'iss 
einem Vcitrago, dur früher in Gci^cnwarl df> llerzufis Bcrihuld uirl unter dessen besicgiluuij \\,ir abgcstLlüS- 
scn worden. Teste* aiitftn hujiis facti s<nit G>mcs BL>rthcddus di? novo Castro.* Burchardus do Uoscnherc '* 
Cuonradus et Wemlienis advocati de Swarziuberdu de Valkcnstein duo Intrei gcniMii. Wakbertis etiler 
% Wembenu de Roggebaob. de "Stonpben. RotTrldna de Scbopfhefni. BcrbtoUtti Minoalciu. myniitefialei 
iu.<r( Iii(j)i!>. " W'ulpoto. llernim iiiic<\ '\Vi'rii1iriM> Stunucre. HlitfliniOt de Kcppcnimdi. CnoUMlnt d^ A]> 
r.ina. Burchardus de Toiisul ci ulii i|uu,iu pluix-s üdc digni. 

Da* an der Uvkun<lc. an rutb uaJ weisser (vielleicht gelb gewesener) Schnur haogendc Siegel-Fr,! inncnl 
ist nur einganz ab!;egrrflenes Stück alten Wachses, auf welchem selbst mit Hülfe des Mikroskopes •linr;h^iic 
nichts «nehr zu «nterteheideu ist. Schöpflia wkUtn es für ilas Siegel des Heraogs Beitbold, woia aber we- 
^niptfns derT««t der Urkunde tnohtbenditigt, denn dort in oibnbar nur die Rede von einer firüfacrn dnnili 

iii-v/.ö'^ Brrthol^I besiepcltcn Urkunde. — T>i'- gegcnwirfi^e Urkun de ist diiiclifiiis im Ei z;ildungs-'ronc gehal- 
ten nur] lfOj;iiinri: Aitno ab iucamatione doiuini. M. CLX. piimo vcnit abbas Messo de Fricnisbercfa etc. 

Mclxiprtin Hisil. Z. U. V. tOS. 

* CK« elUawt JH«l«t«BTkt<Mrt«r in 'Bcra'«rtran Amt« AarhrrK» «^•ntislb in lt. Jahrit. gcg^riinilrt imd im 16. «riedar aaf- 

crhnlirn. ,lf(xl eine Art PilfjrrUii»pi».i!. ' BTlIiuld« IV., der dirsc Mönchr zuiiäcbxt Iieib«>\ pc/op-it ♦ Jelst der Labar- 
liol'. A. Bmnirndincrii. * Jrtitt Itrcll< iiil<.<! olinr 'iviriM tu F»l|;r de« Anhniies, wo dant^N undi ;i1l<'> Waldung (Halt) 
■Crw*«m. » MultiT«te^«n . nnrh im .1. 1T(N (ji-imnnf , uficr -r'ntn nich« melir 1K41R. 'Dn* Klnor. Tninrhach h«tte damiffa 

■Kirh einen l.rlirnliof »i Mii1I!t»(<m;cii " Ii . \. Kiimii'inJni;,'! ». ■ Kuii» viiii Hopwen. • Von Utiien. 8. SchöpAia 



II, Z. B. 1 S»9. vgl. 139. ♦ Berlliold von »acnburs : vicUeicbl dtr»rlb«, der schon ah Zrug« in Künij Koiitudiv III. 

friundr f. St. BlMien cnchalnal. Naagait Cad. ätä, IL 74. >° t'«enberfr. S. ScIiäpIliD a. O. 4A5. " >a i i o 

«bengriiaBOlan Markgravc« Ihraiann vea Badea. ^'SditpfliB lirsi oOJc, r« siebt aber: uice; indessea i«l riac* »1« 
-4«a anBre «ifranlfaeKch. 
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Kaiser FRIEDRICH I. hrsinttigi d'ic \ on T'olraar, Vogt T.n Metz (motetni sdvocato) und dessen Sohne 
Folmar dem Klosier Su Georgen auf dem Schwaizwalde gemaclite , ScbcnLung mit deni} von Fohnar dem 
Vaier||eiliAflten, Kloater Luxen inBulHiuD Metz. Zugleich werden säiuintlldic Besitzungen desKloslenSu Geor- 
gen aiJ'Bitte dcsAbtrs, Sintram, von dem Kaiser in seinem bi-soDdern Schulze erkUrt Ix^^ Strafe von !20 Pfund 
GoUesgeg^dcnL'ebeiireter. Acta sunt bccaono doutinicc iucamat. \LC.LX.m. bdict. XI. regnaste domno 
FiidMieo ranuicniuB iiqpenHwf i/kibanosmaa, »aaa ngn «jw* XI. inpcfn vera. VDL 

Nca{rar( Cod. iiplm». II. W f. 

Godcfried, Bischof zu Sp^«r , iibcrliUst mit finwiliiguiig da Kapitell und ZnHUBinnog nnd Rath des UM 
Gravcn Eckcbcrl, Vogtoi der Spe versehen Kirclie, denMaiidieik ■nEnnitthal die Artige Kapelle zur Er- 
bauuug Ljnos KIonIch. Der Bischol ein|)r«ii-t d,ni;c;;c'ii von den Möuchen QO Morgen Feldes Ley Schwechen- 
beim, welche denselben ein Fre^maou (virixtgeimua} mit Namen Wciso, aa> winem lügen (allodimii) n 
aoa Sedgmtte für licfa vitagäten htittt. Biiafaof nad Daukapbel aber geben «fieMi Ei^ dem KleMer nfort 
ab ein £i Lieben (jarc heredit;irio) zui iklr; für einen jährlichen Zins \iiTi 20 Mniter Korn in den DomsjMHcber 
zu Sjiejer, gcni&scn nach Kio&tei-3Iaa<i. liuic coiivcniioui iutcrfraut VViilckiudus decanus et uncte trioitatis 
prq]ositus. Cooradus {ire|)os(tns de sancio Oenn.mo. Oiio j^Lbolanitn magiMer. 'Gnooradus nrepeeimi da Hao- 
hmea. Gebeliardtu. Anoldn^ Adeloldiia. Vodalricus. Silridu» WummdcBab pKcpoHUu. ' UenMuiaik De» 
riau. Dodo oeilereriiiB. Marqurdu» Buceik pottamrioi. Bcrvdiiis. 

Utantt« ha«c rata et iocomdM wrventnr. nostro omonkoiroinqae sigillofirmamus. ' Si qua vero in p<Mt6> 
mm Mcdeiiulici lecolarisTe persona huic nostrae pecdoiii ««Stt temenurio cootraire temptsTcritt dmnee 
«ItiMÜ sab|ioeBl. et a perceptione corporis et sangttmtl Domisi alieoa fiat. Hnjns m testet timt; Heramn- 
nus marcbio d«- Baden. Berlboldus iogenui:s vir de Aleui-li. Helfricuü iiigcnuus. Hellrn^^ciu» ingemms de 
Vrnnkcn»tin. Dimarus ingeuuus de Iximerseim. et mini$i<^ial<-ü, Aii'u^lnius canicrarius. Dudo etllieodcricua 
fratrcs. Henricus et aller llcnricus de Rnprehlesburc^ \\ criin us ,S(:4)!iff io. AlbtTtus de canele. Cnonradiia 
dapifer. All»enus de Steinwilrc. \\':.h1ieinis de SiffeßlaU Ditbenis de Hcicsuelt. Tbcodericus de Sioinwilrt;. 
Albertus de SinV-rstat. Albertus de Bailiit. '* Henricus de Nusilorb. Ricbwinus de Sueuicbeuli«.'iuu Diiberus 
Theloncaria>'. Woifgerus. Acta* sunt hacc anno ab iucamatione doraini. M.(1.LX.III1. Regnante Friderico 
KoBUBoroiu impcntore. Regeote Godefrido Spirensem aecdcaiam. primo eleclioiiia c}iu «hbo. ofictamqw 
prepONti gneite. 

WUrdhRk 8uW 4^1. X. »• f. 

■ Die hi«r ral^nden iM-cbii >ani«n rrhirn in Wnrdtwrini Abdrücke. > Aurli di«(p gaiute Stril«, bi« in dM WiVfea: 
Hnjvi Tti ie«lM «tc, Irblt btf Würdtiveiii , wabmcheiolieh mit Vorbedjicbl itbrrgangvii. > Narh Schöpfliu: HannaBlf', 
* Aach *oa dca hier bkpadcB NaMcn aind v«a WOrdlwaia BMhiwe aaagalaaaeb, aadere aarirlrtiit gägabaa. * M» 
•Thrill bat! Haeia mnt Gmc» ca awf alio aalbat ia dar Vradlrtft Baadiaa aarfehilf fcadirIclaN aejm. 



Ein gewisse!- Marqu» nl «..henkt dem Kloster ReicLonnu ,.itit/i von itiin irlv .ufien Weinberg auf der btd 
sellttt gelegen, neun Zehnten von venciüedeueu andera VV ciitb«rgeu, die ihm erUidi aneiftUea, und mn 
LubeigeneL ^ 

Kaiser FR lEDRiai I.schenLt dem Klosti-r Oiningen seinen Hof zu OeningenmitallemZDgehürmidltlkalledi- "«« 
len, trie erseUMtaolcheabttlierl>ewueiibatre. iest^ttigct di vcn iilierenL'sItriaij^i ri * iind ! cficbh, (hss <\k Mnnche *** 
fir immernadi derRegd desb. Augustiniis leben sollen. Dem l'rolwt m ii d \ crlwau, iigr ud etwas vom Eigeuihume 
des Klostt'ß, }>( ^^c^Iic]lP^l ~o\vo1il als imbeweglicliem , zu veiäussern, bey. Strafe sofort seiner Wiirde «ntMlStyUBd 
al« «Mos ohne Luterbalt Verstössen lu werden (nodiu line virtote eseat niliilde rebus ccdeaiaeieaim defe- 
ms). Signum domai Frederici Romanorum Tnperatorb in^ictissim!. Ego Chmtianna cancenarfns et magon. 
tinac spili«! clmiis ici opnov;. ,\cla sunt hen siino dornliilic Iik iirni.t. M.C.TATI. Indict. XIIII. Regnante 
domno Frctfenco Runianotuiu liup€ratt)re gloriosissimo. Anno regui ejus XUUL Impcrii vero XU. Actum In 
'^-^ itliettcr amen. Dm. nppd AngnfMm dvitotcm. XVlf. Kl. Nnvcmbris. 



G vi 't de Rndolfo Svevico. p. 164 f. 

• DieM wwira aJta alwas«, wie aia hier vwrfcoauBM. ia 4n Uriuwda im JUimn 4»H» I. «r 
m 1^ Jbb. Mi..aB4e«brt, htf wakhar aacb d 
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2^*1 Otto, Biscliol zu Constanz, v«r^'kichct in öÜentlicbein Gedinge sn V'arnowa ' einen laflgwicTigenRechts- 
Mnit SWi»c))cn der Pl'ai rkircbe zu Te^irnOttB* ond dein Kloster Sl. BU.sinn wegen einii^crZcbn'rn mSchVauiy 
in Btjtqrn dn Herzogs Bcrthold, ' Vogtes von St. BLisieo und [k'inricb», Voglm der Pfarre Tegernaa, irie 
anoh Guntrams, Luiitpri«ters «u d rselhcn, hm{ folp^cnJc Bcdin^'ungca : Das Kloatcr St. Blasien iiberlässt der 
Kirche zu Tegernau ein Gut bcy LeJirn lii>\va ' miil iMx ubei^liess an dieselbe iicbt Pfund in Bas<-lcr Münze, 
WOjcgen die Zelwtco zu Scbikiatt gäntlicti an Su Blafien uberlassen vrerdea. DcrBisclMf beluriftigt demoadut 
•aldien Vergletdi um) tiberweuet die Zebmen m Sk IBaiieB. * Ad haec edieiente* anctimtale Dei omoip«^ 
tentis. nolii-(|nc ali ijwo coü-iti decerninius. '-t ^<»> rl(.si.io in Berowa et Ilacbinswanda sicul ab antecc&voribus 
aosiris conslanticnsis aecclesiae praesulibu:> lier<i»i> iccutdaituiusGeUiardo. Uodalrico. Hcrimanno. eiscoucessae 
rank in omni adminiitnitMiiie Muporali »c spirituali eomm giibemationi ac regiminl pcrpetBO nibjaceant. 
Hb <|«oqiM neaemriniii daximus aiMectere de quibiudam eeodesüs io qaibui aupradictiun inoquKrivm dip> 
midietatan dediDMroiii » fiinftatonhns ei« nntiqnttns eoncetsam haber» dtiHMchinr quas proprin nominttms 
bic disuiiguiTc curaviimis. I jliii i. cluli liiorf. Snris;iii(-. ii.illiM-;iii. oiiuiif^iri. nurliilch.i. 1t;it>'m.iriii^ini 
wiiare. rolwile. siailincliovin. immcndiagiu. ncquc superscdcudum est de accclc»ia gcriJuc quam nobilis 
homoOmonnidin de HuaiiKihilclia lieicditeria {nre «d te Stent in |mblieo eapitdo onostratia« ooran nobiii 
legitime contestatutn est iraiismiKam. 5,ti[ii'a iiniiior-itr) rmotjio rniuulit. cjuin ips im ili iit cl cictmas quae 
juris curum sunt ipi» couüitiK'iuui». Data iu ujiiuliiu &, tilasii in kaleeidis ^iavc-nibiis. Auuu iiicdrtutione 
Domiui MiU. C lÄ. VI. Indictionc XIIII. Regnante ^or-oatMtmo Romanorum Imperaiore Fridcrico. anno 
Rcgai ejui XIIII. Imperii XI. Testes liuic confimatMili inlcrmat Bertlioldua najoria aeodeiiae constantieD- 
sis prcpositoi. fluBricttt s. Stephaui prepoMtuBi Fridericm ComtiBtieHaa ■nctaBaa eoMÖBaa a ardudiaM» 
nus. Lberfaaidns podamnutt' aeodesia» laccrdia» .et aichipraliiyMr. HHfo capdlamu cpimpi,«« alii qttun 
plurcs. 

Herrgott gciiral. Habtlinrg. II. 1. IBS t, 

* Pahman, A. Srbopfbrin, ' Te^nua, tigaBlIicb. Oli«r-Trgenian, ileiui|{l. * Ntolleli «oa Zthria(r«n, dm leerten, 
d«Mtn Val«r Konrad die Vo[;try Uber Sl RIikm* in J. Itlü. inrml crhullrn bnMc. ' Cnbcknont. wenn nicht ''-'^ 



iia» 

Tag. 



vinerlry mit Lr<i(it'bovrn (l.rniikrn ) in drrSchwefat, IL Sl. Gullen, »agart Cod. diitl. 11. 377. 410. 494. * Die hier fU- 
(rende Stelle 1»^ »ti Arm: D.itn rti isi »fit Herrgott onlerdnirkt worden; die Cmac^e i»t anp dem IntmNe iiTiTlin-er ml 
rrkeniieo. i i nnrcu (U'H.. Mu/ li. 1 ii.t der beriihnle Ab( M. Gerbert mit derselben Gewamltln it in u düiiii» ii r- 
fahren. So k<''IIo Ber»piele abtichllielier Ventluinmeluag Herren Sckallea aur den Ruf der M^nuer und terü<it lili|reM 
da, wo, wie tiittig der Fall iüt, auf der Rcdfiohkeil de* Mildl«ileii4«il «io NamhaAe« beruhen ninfis. * Zu Bodmann: 
Imt Hvrrntl Mehl imrichliv canoBicii* Air sacardMI das Utslere baiieieha«« is der Beeel einen Lculuricater. Prarrer, 
m dao Wahcinailicbra, ImIbb MmOut. m r > 

Gottfried, Biscbof zu Speyer, bestättigl die, dem Frauenklostcr ,Seeli.nch ' von scIfk n Vorfdiri n . drn 
Bischtifea Siegfried und Güntbcr, vcriiebencn Freybcitcn mit weitem besondcra Bestimmungen iib^r die Be-f 
fvgniiae und Oberaubicbiareubte des Abtes zu Limburg und die Kloslerverftamng. Dem Abte vird eiageidiifft) 
einer von den Nonnen jeweils gewählten Äbtissin, die nachgesuchte T'inwTistin;; o?iiio ^Viiii i-spnirh 7u eritiei- 
len tind überhaupt ihr und dem Klusler in nichts Ustig oder hinderiicb zn scvn, sondcui .illc dessen (Ge- 
schäfte wie seine eignen zu firdern. Bcy entstehenden Walilstreitigkeiten \iuu r dt-n Nimiiku solle er nach 
MögiicbkeU auf Vereinigung binwirkeo, wenn «berohife Erfolg, m aolle der Bischof die Saclw durdi An»- 
spraek eottdicideii. Die Aufiiabine tob NoviaeB, wenn sie andei« nicbt von «ddeni Rufe teytn und- der Abt 
zuvor benachrichtigt wor<I> ii. solle von diesem nicht schli chthin al>ge»clilagen und etwa lästige Anempfehlun- 
gen anderer zur Aufnahme von ihm gemacht werden . sondern Vorsicht imd Unbefangenheit und uocigeo- 
DUtBge IlMillMhjiie «einen Rath besdnincQ. Die Zellen der ju-igem Nonnen sollten im Sommer wie im 
Winter Wuhl verschlossen gehalten werden und keine Thiire .seyn oluic doppelten Verschluss^ Zu dem inoera 
Schlosse soUc die Mciilei in (Magistrat} den Schlüssel bcwahfcii, zu dppt aussen) derjenige, der den iür> 



* Ba baaland seil daa Ende de» II. «der dem Aaraavs d«a lt. JalvkoMlaffa Ms auai J. 1M|. da Mir necli Elae Nanaa 

ii1tri|^ war, welche de» ödeo Bleibena müde «ich mit "deni KurpHUx. Kurverwcaor Johann Casimir nnf eine annehnlitb« 
Pension verglich und airh nach Speyer zurUckxn|;. Jetzt «lebt ron dem Kloster nur noch ein Theil der Kirche, her 
drm Dürfchen Seebarh. eine kleine halbe Stunde von Därkhcini S. Widder PAbu Topocr. II, 3M. Lclmara GMCbiehll. 
(ii in iiiii' ans dem Kin itiLD in« Bayern«. IL isi. ' Eben diutxriiif , nacbhar dia XlBaafai» aib dta Uialar datOhat- 
aMfsiv'ht des Ahtn in Linbiiry enttegca worden. S. Lchaaim, a. O. 106 f. 
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cbeodicast TCiadie. Der iamm Schlüssel sollte udodt tms iooerluU) da Klotteiiteiiii« bl^ibeo wad mtkt 
•ndhiawobb verfirtdit werden, dnnit in NodiiUle vier. 

werden lounc. Frvnide Jtufeo nur in (]epeuw;irt von zwcy oilrr drr\- Können mit ctnox »m Sprachpitter 
sprci^n niit hrlauknie der Meisterin. tnrerdacUtige, gtiatlicbe und >^eltlichc, Persont-u kuooen jvdudi zu 
•diicklkfaer Zeit und bcy achtbarem Aalaaie (tempore Oimpctenti ex <-ausa hoorsla) auch das Innere des 
Kbüen iMiMaB und mit einer Nonne in Gegamm mcbrcirr Ordcnssclivrestem nch TertnuUdk bcqpraclicn, 
und weder der ABt noch irgend ^etnand duf es Iiindcm , das» eine Nonne m aoldinn Zwedie tob einen 
ihrer Anverw»ndl< n vorf-frufm %vcidc. Ja es V.iiu\ r inc Nonne sogar wohin ausgehen . wcTin Jcr p.iiizc Con- 
sent einwilligt uud der Abt natli vemomuaier Lisacbc seine Zuslimmnng giebt. ^ Die jdtcra Kouoen) und 
welche Aiifii^tlleacfaiAe haben , lUSonen tmgdiindert «ugehen so oA und wolun « ibnen gut dünkt. Zu den 
geistlichen Verrichtungen im Kloster solle tlrr Abt einen gcst'tztcri , clll^viu Ji;:cn Mann (vimm honorahilnn 
ac naturtim) anstclleD, der niit Ernst und alier auch mit Kaduicht seinen Bcrui crliiile. Allemal dürfe es 
nidil dn addier sc^, der den Honnen xuwidnr Wim: ftpgiUi enin sexue ctt nmlidirö H «edidne dÜEdtii 
in^atic-ns. 

Anno doniinice incarnauoiuiii,CLXVL Indictioue \I1I1. legnanie invicüatmo RoouBonun laperatoi« 
Priderico. scripta est hec pt^in» per contenum Gontedi lintbargentit ctecü' em connivenrii Ihtran ^n» «t 

in synodo Spire rccitata. 



WM»mm MibaM. IV. ISfi. pH dea Coilo nioer, w« Ca Orinwd» 
UMkng «t aMgialra» «• MMck. 



Otto, Biedtofna Gonrtenz, entadwidet finen, Im^e Zeit hiodnrchtwiidien dem Ahle Wemhem ScBla- 

sipn \mt] cinrm Anioli! von Wart, ii oh ilrv-on Toilr .iImt (Irin SoJiiie desselben, Heinrich von Wart, pcführ- 
ten ReclibttUuit wegen do FiruudegeuiUisesi einer Kirche hvy Eiiringen ' im Breisgan, zum Vuitlu.'ilc des 
Klosters Si. Blasii-u. Die EatsdieiduDg ofolgte »ach nirlirmaliger Vernehninng der Pariheyen hey versam- 
meltem Capitel m Constamt und aleizt in einem, mit hey der Theile Znilinmnnig. nadi SdbafliaoMn entb»* 
teoen Capitel. Räch dnem hier vorgelegten FreyLeiLsliritfc des Papsiee Hadrian TV., mdann einen Ef^ute 
des I-T/Iilschofs zu Mainz und nach gcschcbctiei Ünrrr;i;;c hc\ den .nii^M-sciiiiin Oi Jdislciiin) .inr ilirc Pflicht 
d«^ Gehorsams (per olK*dieritiam religiosa^ personas intenog^ndo), erfolgte der Ausspruch. Alles in Gegen- 
wart der Pnrteyen ; auf Seilen des (wie es sdieiDt} mniadigm) "'i*'^^ Wart, seiner Mutter nnd sei* 
ner FiiisjMCcher (prolocutoruni). tcstis rjui jircscnics ciant jndicatis : F^o Otto cnnstrintiriTiis qiisco|ms Eher— 
h^rdus ahhas de ^cafhusin. Bnrchardu^ aLla^ de Sicinc. Adeiberitu aLLas dt: cruo lin.' BciiLulilus oonstan- 
licnsis prepositus. Ruodolfus vicedomnns. liiic (Hugo) rapcllanus episcopi. Otto* prr.sbitcr de sueiningen. 
Heinrifius prepoiiiass. Stepbaai. Wembcni« plebuiua de äcafhmui. llucprcdiiter deRinnddin. et ipsc «Ums 
Wcrinfaems de «.Hünio aum phirmiia Mmfintribas. Cüonndvt prior de Berow*. Wemhems prepounnct 
fiatcr ejus IIIIt.boläiHi .AMiinapndScaaiHD.«no ineaiaatMiufc BoL M.ICLXX. Indielione UL }UII» Kd. 

.Mnrt. ferin III. 

Orrbert Um. sihui nig. Iii. 99 f. 

* Dau die Kirche xu Ebringeo von dem Orte daualii gctrrnnt benlandrn nad bev VrriUutrnragrD davos amnnea- 
sStnaMMnä' dMiTb '"laiaMIMi ^^l^ ütmmt Orte iMjpbrlBgt. * Craaafiie«*> >">■>• W CmMmu, ■■ der 
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Der Abt Heiorieii nnd die Samcoung des Klosters SiuÄhnm iin Kiaicbgau verkaufen dem Kloster Her- JJ2° . 
icnalb ihr Gut n Dieteahnsen. A. Hfl» 

Oer pipitlidie Legat Uofred beitättigt die Pfi»i4ledite der Kirdie w Adiharrcn. A. 97. 

Papa Calixtus III. beslättigt dem Kloster St. Blasien, unter dessen Abte Werner, seine sämmtlicbcn 
Bi-siuungeo. >ümlic:hdteProbs'.eyen : Ocluinba^io. B^owa. Wiiinowa. Dürgelun. Sizzencbilcha. Wizzelrncho- ^ 
um. mit allem Zagehdr. IMe Kirchen tu Reinsteüa. Tanbeim. Buodie. Bercbemu Ada. OninfaMin. WoU 
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pach. Lonba. Wrimok' Wintriedin.^ Altrichisriet/ Buitod. Waniiu]>(]wri«th. Loppinhmin. * BriuuKMi. ' 
Utiawiln«- * Ilouuitlorf« ^ TaJgingin. ' Grwshein. Snntnin. * ^thnuringin nebst der ihr i m te ig dw—i 
Ktrcbf. MiiLheini. " VVilare. Nallingin. Blndiingin. " Rütte. Ilapinilo. Nuchilclia- Oroingin. ImiDdio- 
gin. Bai heitu. ^' Gundilwanc IkruuWi. .Stliuuiiuuwa. Gcrispach. Vainowa. \\ bitath. '* Tennibcrch. '* 
(^haltinbacht Steina. " Brambach. "* Rielieim. " Tullinchovin. ^ Eui riagin. " DUiisingin. E^igcnhcim. ^ 
UiWihciB. ** Wibwe. ^ RolhwUi. * Winnlom. Eaülibnodi. ^ Cherak Habtim. ^ Si«tiibiiii&. " 
RebnuL ** SudKaclMiiin. " BiriwaniistorC '* Saemme. Liinh«in. » Sfidtlin. * ailcbrarT. Hichiii- 
.•,>v i l«. Bvrow.i «ind alle übrigen Kirf tiiTi mit ihren Ziii;<'liöi"iinf?i'ii. n.ituiti Fuli^Inri per nianuin SiKli. do- 
mini Mutini Tiuculaui epiwiopi. et aancte Itomane eccleuc canoellarü viwin gerentis. VL kal. tSmu iodict* 
Vi btttatb Domieici» anno lLG.LXX.m. Poaübaam vcf» donai OSkid lOL PP. uno T**. 



N«ogart C*4t* Apl. AleMunt. T. II. Nra. «77. p. IM. 

' Jetxt Fnramoo« , Wfirtlfmb, A, \ValiI»r. » Winf^rrealhc . dcssj;!. ' ^Itisrli-H. D.ivrrüdi. A. Ottobeiwrn, an drr Gnan. 
* Lo|ipnih«iii'>'ii . Ujiver, A. Mindrihrim • Rriinnrn , Wiirtlriiili A. Alluii. " httruwfth r, Wiirticmb. A. Zwiefalten. 
' Hrtidart, A S(«,l.i<li. • Tliiiiiigrii , K ml, S, ■ S. Im n , A. Waldsliiit. MfiDL-ficii . A. Stiihliiit^rn. "Bio 

ebiiuren, WuiltcuiLi. A. l^nlKaii. " ti>i)(t>llui h , Wiittirrak A. Tubiu»!!, *' Iniueudiujrri», A, KareB. ** Bacbheim, 
A. ilwi"K«n- >^Wie«l«th, A. St liopdirmi DcinlMTg , deaagl. >^ Sirinrn , A. Urncll. *• Btwmbm&^^^^M^ 



I, dc-itgl. Tiilliii<;<'n , ätimgi. " EUiuiren, dcv^gl, " Blaii*iug;rn , drt«gl, ■> OkärcgKfnen, A. 'Hnimm '*H0- 
jrclhciro, d«wtgl ^' Wihlcn, A. Lörrach. '*Ho»hweil. A. Brriiia<;h. »' Wuifiid»ii|rfn, Kaiil Zitrii li " Enllebnch , Kant. 
Liiirni '''kern«, Kant, llnlerwalden. "* l^euhein, Kant. Zug. " Strinlinnarn , Würtlritih. A Waldare, »Thal, im 
JUut. KSrieh. »StaUikca, lUat. Zirich. >«BinHcaal«rr, danal. » iiUfiiigMi, deMgl. '*SUM,4m»A "JUrcMof^ 
btf McB {■ Atupm. laflMlMniehwMd «4 HMninclHnMl, A. B. Hl ia i M. 



ü. T, 



Betthold, BUchor zu Cmutmi, eiittchcidct, als crkie«ctcr Scbiedsrichtcr, einen, zuerst gerirJitlicb aitt- 
getngeoen j kmUbd i^m^ Wegen ausgebrochcucr Feindscbafi und Tbäilichkoiien unter den Vernandtra der 
PUftbtfHi} auf intMuA Auüspruch gestelletea, Stieil zvriadien dem Diakon Ulrich Ck>Qsunx und dem 
Dkkoo BerdioU vob Anoemiraltr iilNr dm KwhBDdiwt m R k hcnlndi. * A. 89. 



• Ea achcini ni.ht iM.,i..nNtl^ aaT tiM, itt «Mar Ufluiadaraffeanaitalc, Pr*b« AptwMUtaciifr Kiilik i 

aiirinerkjam xu niarben. 
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^ Papst Alexander DL nimint das fVaucnkloater Waldkircfa in den Schatz des pipaijkhen Stuhles nit 
'* lk»liitigui% seiner Frej^idteii tmd Besitningen , namentlich: WalldUlka.* cttin {lerttnentib mis. EetliMiaiii 

s. Walbiirgir, in i^)Jctri l;ico coiisistcnteni. cum s. Micli.iell^ ci s. Nirliol.ii c.ipcHis. Capellam eii im ». Deiiedicli. 
Waltchiika .<<. iVtri. et waltvbilka s. Martini, t'lidach.' Wincdeti inlerius et suncrius. ^ Sigmanswall. * Elurelt. 
Bregen. T«irrcheiin. * Tcntelingen.' Ilartchillca. Wenddingcn.^ Oindclingen." t'rcngen.' Wilo. PecaengeB. " 
WclIingUem. " Seafliiiscn." Tnsfelt. " et ecdcsiatn cum %'illa juxta Scutero." D.ita Luirnni per raannni 
Albcrli sinctc Romaiic ecclcsie presbytcri cardiaalis el QutccUarii Non. Augusti Indicu XJ. liicamatiuuis do- 
niaioe aooo M. C LXXVm. PwnifieBtis veio doomi Aksandit fp. UL Aau XVIQL 

' \< .ilillin Ii ' lilcilj^« Ii . A. WalHkirrli ' Mnlcr iiiul Olx-i « iiuli-ii , livs». A. ' SIiciüiik» ülil . iteiw);!. • Drinbrim. 
A. Villiiigen. * Denklingen, A. lüiuueudingen. ' Wendlingen, A. Frevburg. * Gnnd«lling«n, deaa. A. * IMoetn? 



A. BrevaMh. Bit 
üUm, A. Xawi*««< 



nxlingen, A. Imuueudingen. ' nendlinEen, A. rrevburg. ■ l>nnd«lling«n, deaa. A. ' llnmetn ) 
itxiMRB, 4. KMMtefiaioa. " WülÜ^, itaa. A. ^* K3a%ia«lMllMaMn, A. BnTaaal. •* IMmA- 



iira 



g — — niiuiut das Klo&ter Teuucbai-h, unter dessen Abte Ulrich, in den Schulz Je» papitlichen Stuhle» 
' und ]>estätttgt deMA Frqrheitea und sämmttich« Besiuungcn. Namentlich: Dornum sancte mariein Iciini- 
bach. SuDuuBoL com montaiiit qua« dienntnr Leberao et flotbart. Muoterstegen. ' Wikeabuol. MiM^ck * 
ftöruiB easlrttm.' VVdawinltel. FWneoca cum eaeleris poaMsimnibm <|u.u vel jure allodii rel bereditario 
poiaidetis. ut est Friburc. Bu^i^I'^eteu. WalJu, * cnm oimriLiis pei (Iucdcüs suiiv. Uat. Lntrran. |ii i ni iiium 
Alberii sancie Romane eodesie presbjtcri cardioaüs et canceUarü ^om AugiutL Anno ^L C LWVIÜ. Poo- 
tiioatiiw Tcm donuii Ateuadn. pp- Anno XVIIIL 

» iMcbciBi B«^ aaeb A» HfiM» i«. Jahrit. ia ertMnMfcncB| wM aicr JaM oiAl aii» 
A. EMitadiafta. * TieaMbaiv. * Waltea, A. Vr<qrb«i«. 
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Pap»! Alexander lILlatSitigl deBKloMerSt.BlMieo,i»ierde»aiAlite Umd«^, alle tob den vorigen 

Fäpsli n vcrliclicnrnFrcylicitcn un ) alle dessen Besitzungen. Viddirct Im um i|i^umin quo mounsteriiim coajtru- 
dum est cum omnibiLsperliiienciissuis. Ecclesiam Batemaringin cum subdila sibi ecdesia^ ei eum i/imü/ia parte 
dedmartim. Sicina. Bianib^cli. Riefacim. Tulliacoitn. «mir <inim&( paH* deebmut tarn fin^um <juam vinL 
Eaeringin. Bknsingin. ÜDgilheini. Rotuuila.>cuin parte suarutn ileciniamm. et oenfliterriloriaU in cimetcrio. 
Wiwentoaw«. Grrezbehn. Sneismc. cum dimidia parte decime. Chilciorf. cum ttimidia parte dedme. SuUin- 
honin. cum terlia parte decime Jrußum et leguminurn. UUilare cum diialtis porlionibtts decimarum. Omiogin. 
cum dimidia jMrte decimarnm. Iinindcingin cum omnibiu decimi» exceptis salioe tene. Jus ipod habet in 
eedcsia Fridtingin cwn teriia j)arie decimarum tam K i i ktt i i u i um quam rurts. Seonomva. oonteriifmrtlKa 
vcstris consiniclani' cum omnihiis decimi? in cMiN'ni riini i ii S' ononua aajuisili». Gnudilwanc. Blodiingin. 
Burron. BrunnoD. Nallin^in ciim dinüdia paru: dcciiiiaruiD. Luunin^rn cnui ]ii<rtiljus di-ciniarnni aesiivaliom 
et terrhoriorum. Flntibbuoch. Uuuilacho. VVanuunJisrieth. Loppinhaunun. ^Niiiubikha. cum dimiäia /wrte 
deamamm, Rnti. Tongingin. tfageiula. OuieawUdi«. et alias ecdoi» tfm «ratioDaiüUier poaidei cum earam 
pmiDenti!«. Odlaui quoque Howasnb^euin Mclfnis ad eam pertlnrntibus. Reinfetin cum decinii ■ firatri» 
(k- Roll' cambitis et a l^iiris jtistf ac <jiiisiii>. MiiiilLuocb. TniiiliHciii]. Orsinbusiu. Wolphach. VViariinos. 
et alüs ecclcsüaet perlioetitiis eajrum« Ceilaw Beronucumccclaiia ad eam pertiuemiboa. iii eat Bewwa. äweivin 
cniapailedeoniiarnja. Niidiildiacnai eaetem cadana ejuaden odlae. Geüam Wiliiiowa cum eode« mk. 
VVi&ilhat. Etpunlljcri;. Cellam Burgniuo cum suis »rclo^iis Fj^^eutifini. Siizi-mbilcha. Qi.-iltinbach. rum 
I) iini jure et pote^iaic. in decinu's (;t in aliis quae tione incuorie litimauuuj quoiKiain uun^lBnlictt^is cpi.xropuii 
roooachi» de Ixngeliiin ratioualillitvr nosciiur concessb*e> Cellam qooqw \Maikincbouc». cum suis pcrtineociis. 
Data Lateraui per manua Albetti taocte Romaiie «cdfiie pnabymi «ardiaaiis et caocellarii U. Htm. MartiL 
XIL ineanatiarä doninicat ibdo MQiXXVIO.* Poatificalia vcro donno Aleiaodri Pkpac ID. 
qua XX. 



Owbart mtL aiL UL Mt. C 

Schrill fadraOtaa 8talteR aM ie tau AMmdw feaf Öaihivt jnrtaiMc*!. 



^ I Jatabmi^ 

der Mmlaebe CurlaRal i*n tt*Mtä Obaiitbam (Öclwcnbaaäro)' Ca TaArfTöT nÄ daW hf aaidkcn BipalRclian UrkaniM 

der Müh« niclil, ien OrttbcnrunuDgen »iel nac]»uror«rli<>ii. weil man l>iti»A|; tt»nz (nUclt geftbrite Nrnnrn vor mch hat. 
Die St, Blatikchcn CummeBtatorai «rlbiil enthalten aicli virliual aller Namriui Krläntrnut^rn a»H dri'M^lbru I raache, 'Kin- 

grUiiKi tit. ■ OcTtiiTt [irini-ftt sowohl die ludirlion al« dir ZjiIiI der Rrfiliriintsiiihre paßten für 117!'. Dem int aiicb 
«iiklirli SD. Ither trli-lrliiviilil Lriu Veracbr» in dtr«»r I7irtrrferfi|fniig tln l ikniuli-. Denn Pftli"^'. Mt\-imlpr III, begann 
da» Jalir. nnvb d«r Ww»e d«r FlarMliner , van U. AUn. Ar« de veriller le» <l»lca. lU. $fiS. .Bey der Küuiacbcu Curia 

" " " " Man 



• md chronolagiaclia Vaiaabaa dar Art ia dar TIMM aelr aellaa «ad aMebaiMiMia Unrwbtiigfcrilra «aawicyca «dt Vmicliii 

iM^ondetn. 

— — niittiut da« Klocter St. Georgen , anf dem Scfawaizwaide an der Brieg gelege n , in den Schutz nüj^ 
des plpuliclieii StuMea nit BMfttl^puig «einer PrejhettRi mtd anrnmilicben Besiuungcn. * In quitna luee 

■proprüs dmiinns PTpiimmda vof:slm1i< qn.ie juri' proprtPtatis iHcm rrnohiritn oblinet. Ccllaro iu melenai 
«^iscopain Lukt'sht'iiii. (]('llarii S. Johaniii»-iri pniedio Mrgenlielmeswtlrr. Ce lain S. Nicbolai in praedio Ri- 
poldcsovre. ' G-Ildin in p ai-dio Fridenwilre" quod legitinu comniutatione cambiluni est ab ecclesia AngicnsL 
-OettaiD jyniiciibvaiii.-' CeUamUiqKiiicen. ViU«mSiet«n cnn eccicaia. Tertiam parlem vKlae Fnczen* cum co 
Am*. FranliuB Kemlm' cmn eodem et Blaningni* «tffvHäre. Villara'Wdde cirai pcdesia Egge. Degemouiie. 
!ri;'ritir)j;f n. cum crr.lesi.n. Esicicn cum eccleaia. Pi i -l iim in Orwingen. Lideiingcii rmu rcrlcbia ci mcdietate 
decim<nuin. Dagewtiigen. ' Msgerbein. Baltrameühoue, Dipdinbotie. Scophelo cum ecdrsiu. Husimi. Rii:kdsberc. 
VWiiewane com ecclesia et aedielate deciniarun. Gagenwatt. Belechoue. " Sui^nningen < mit ecclcsi» ei nu die- 
tate decimirmii. ^lulehusen cum ecclesia. Sitingeo. Gonningen. Gritninf;cn.^ Av Ik "in. " Cneingen. " Uberab.'* 
Wilaresbatlu " Tuuiugea. Walewis. " Scanebrunne. Furiwangen tum ecclcsia. raunebrunne cum ecclesia. 
Engen.'* Slata." Eiubach cum ecclesia Husen.** Achare cum ecclesia. Mulnhcim"' cum ccclesi.i. Ihüiclc. 
Tmdeobeim. Altein. Scoppbeim. Scanolsbeim. Eggeboldesbeim. Baoienbeint. BeUun. ^ Endingeo. F<4p 
kenhown.^ Praeiem eeUan 19 Wai^awilla. ocOaM m GwiMbdaL edlaa S. Marei. DaM Late^ per mamiai 
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Alberti Sancte Romane ecclesic prcsbyieri cardiDalis et CancelUrü VII. Kl. Aprilis Indictione XII. 
tUHm domiiiic«. Anno M. C LXXYIIL*^ Puntificatiis vcro diMnoi Alexandri pp. HL Aoao XX* 

8i;ho<'|inH> Al>:^t dipl. 1, SM. Neu|r*rt cod. dipl, II, UNS,; der Irtrtrn* AbdrucJi »t Tor7n7i«brii. 

'Ton äea vrcit umiter zcntrciilcn B««!txuagrn dr«Klo«(ers in irinrr tiUnzpcrioile, welclie aich öMlicli bU lief iii ürhws' 
bca, weallkh ioi EImm and iinrh Lotliringen aiiadrliiileu , iKihin der Aanall«! de» Kluolrm AnlaMi, bctcbcidcnUich *• 
iMMn: JEim Abi vm St Ccoryen iiak« damai«, waa* «r walllc, Ma nach Re« kUcb »d jctieii Tay in •aincn ^ni* 



RippeldH-aii , ;^L>liurto in tJic let7(<'n /pltfii ilrrn Kloster. ^ Kiirdrim pilcr . A, .Ncw5tQ<1t. ' ArnlrnliniiFrn . A Muli- 
riOECO- * FüUcii, A. Uouoilorr, * Klriiienkmut, A. Lürrach. ' Blansingen, dm«. A. ' Daiicliiu^n, A, Viliingirn. 



nagCD. * ruUcii, A. uououon, • Klriiienkmut, A. Uurrach. " olansingen, dm«. A. ^ Uaiichiugrn , A, Villingirn. 

• fickkate, 4(Mw A. > CruniMta, daMsL « Obar. oad Miateaackacli , desigl. " Klcagaa, dano^ " UatanMkj 
«eaMEL **WtjlifiiMieli, deMRi *• ^^i,,),,, 4, $,«,(^1^. " Fariwaneen, A, TryberK- >* AmlialaA. ScUaM, 

A. tilgen. "Haiiiieii, im Kinziifthttle nnd «Iim Zweifel aaeh cinsl Einbnih. ^' Achkarreu, A. Breynarli. Miilllieini, 
Aintutadt. Scliopfbeiin , AnilMtadt. " lleiila ? A. HiiDugen. " Amlsni^idt. " Eingegangen; eiual in der Naclibar- 
««Jian *on VUIii]<;(>n. Hier adicinl, wk a«ck Kcqgart baoierfcl, dte Jubroaxalil ■iu'iehti|, £a Ucf, «bwoU cm «cit 
Einem Tage, a<i'h n irii Floreotiabdiain Kalfari, 4aa 4ah* UM. Ca «Mile Jadaeh aach naga aafn, ab diaaa Ar Jana 



Zeit •(> b«»r«clinil iu urhmen. 



im 



Papst Alexdudcr III. t LThicti-t , dus Klositr Su Ulriuliiri seinen Besitzungen und Keciitea zu beschwereu, 
insbesondere sollen demii N t u bntclK.' z.L'hiitfr( v bleiben. (Alles iUiiige{Icir]Uaiilend mit der Bulle EugenBlILlor 

Sl Ulrich Yom Sff. Jan. 1147. Anii* 88.) Latcraui per nuanm Alberti saneic Bomane ecclcae Vtcs» 

~ - 



liyMgri mdinaltt n eucgDinL m. KL Apifl. bidktion«. Xil. Incamatioius dopiiniea« haao ILCLXX.^ 
Pontificatw vew domiii Alemadri pp.lli. mno ejus XX. 

jj^y^ Kaiser FRIEDRICH 1. stellet die urspriinglich frvfty Ton ihm aber inzwischen dem Graren Rudolf von 
Pfulkiidozf Tcriiehen (psweaeue, Sohifflahrt m Uebcrlingco wieder her, mit dem Bedioge, da» die dortigea 
Schiilleute des hofcaamilidMni Fracbtldm mSa libeesdireiMib A.99. 

obacTas Der Dompnibt Heia ricli mSpejcr vcimaditarätt IfcfdnallMdcrDonprolMcyfbdiAaiAditr 4^ 
^* Frcyheii vor, dieaa VernKdiUii« m iEadccn, man er e» für gut liadti A. MNk 



Mal «. 



Kaiser FRIEDRIOI I, Lesiättigt den FirnvalunTn der Stadt Speyer die, vun Kai^ri- llciinlrli V. JcriM lhcii 
erü>eüien6cl'reyungeav(Mas.g.BadllieU, Bann- und ScbutzpCenuin^ Baooweiactc., und da der Bischof Liiricbza 
l^payer Ii» daÄia «ine Abga&e^ das a. g. Haaptredit, ab imler dem Budtbefl nktit begrifÜM, «tngelbfdert 
hatte, so cuisclu-idct ilcr Kiiior mit Znstiimnung des Bischof', dnss diost's s. p. Hauplvecht al'criHni^s zu den, 
in jenen Befreyungeu aulgchubcucii , Abgaben gcboic tmd ebeniail» gaiudicU aLg<ja.ielk sejn und iaieilicn müsse. 
Hujus rci testet sunt Philippus Coloniensis archieplsoopus. Ilermannus roonasieriensb CfiMMpus. B-ildewimw 
Trajectensis episcopus, RnodoUiu Imperialia aulae pfothopotarina» Ueiaricus major p n epontu» Spimsa. 
Jobamies pracposilns a. Germani. Aadreaa magisler scbolanim. Gmtradus prAep«>$itiis de ommbai aBncrii. 
Manpiardus praeposit\H s. Pauli in Wormacia. Klerijai Jus archipresbyter. Cniir.nhi> PaLtinus Reui. Friede- 
ricus'duK Sucviac. tlorentius comes liQUandie. Gcrbardua romes de Loiu. Hcinriais come< Ge'rcnsis. Otto 
de Biiilhciui. Simon comes de SarbuHih. Heioriait eOiM de Owiae. Poppo de Wertheim. Cuniadus de 
Buckisberg. Heinrich de Chuo. Ilartmaunns de ßudeiigin. Ruppertus de Duriie. Hi iiuicus Mi)rs<:r<lcus. Cun- 
radus pincerua. Cuno de Menzenberg. Ausheliuus marscaicus. Wilhelmus de Berge. Ansiitc'lmus de Juhennin- 
gen. Godefridus et alii tpumplures, * Sigauui domui Fridertei Romauuium Impcratorts invictis^imi. Ego 
GodefridiB Imperiaii» aune canceUariiu vioe cbrittiaai magaotiiuie aedia «iduepiaGopi ei Genuuiiee Arabkaii» 
oeUarii reoognoTi. Acta sunt lueo anno incamatioius donioicae M> C I<XXXII* IndictiiOHit XV« Ragimin 
domno Friderico Romanorum Iiiijm latotc i^loiiosts&imo. ApBO ICgU cjusXXXL Impcrü VCTO XXVIU. Itt^ 
guntiae in solerani curia. VI. Kai. Juuy fcliciter amen. 

Lalmaan Spejrer'adia Ghcan. 8. m. Gariw« C«d. di^l. TIU. 391. Totacr Coi. «pl. paL p. M, iaawrat MMmß. 



• Km McHic« gehl 4i» IbacMft in das Spa|«i^n Cadu ntanr. Die Dnlacfcriignng Mit Mar gtaaUcb , Jedoch i»t da- 
Uff IriDrelchtnder tecrcr Ranai fclaiaan. Uabailiaaf t aind die Uifcandca.AfarivilUn hier mtHkraaficn nnd aa Jälsl annkckat 
daa Fragmeoi, ibaradviaben van LMwIa Handi de creirfcia lleprii. 
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HeiDrict, Biicliof zw Stiasliurs, iil>srlii-sst dem Kloster I'ttinlieiin-Müimer die Eiiilünl\e der PfuTkirche _^JJ* 
Ba Schweisbausen , ia Betracht der Annuth desseUiCB imd der gleicbwoU anigeieidioeteii Gaatiieandtclufty 
wtak Fieidb rnnd Wuidcier bier mt^eoomaen «od v«iplegt «mdca. Den Kktler nll jedodi olBcgeB, 

für drn Bi'z'vj dicker Ei'nLunfie.die Sec)<;4'>rgc zu Sdmei^liauvTi zu verw-licn, salvo in oannibuc {um dSoeocMUMk 
Diatuni III cciiol>io Eitfniicim. Idus Marlii aoiio nillesimo ctniesimo octuag«»iiuo lertio. 

Wfirdiwein nov. fiibt. dSp). X. IST. 

Mermano, Bisc!:of zu Coostanz, cnlscheidet , nh, crLicscler ScliiedsricLtcr . mit ZiizichiiDg bewährter 
Mlnner (adiuisso et rcquisito bonorum viroruni consilio), ^am lang^tierigen Slreit KWÜacbeii dem Abte Tic- 
yerl tu St* Blaaico und dem Abte Gebhard iuPfirtenliMiieii| wegen deiKirdieiipelnniiii m Ttigingen' durob 
folgenden Spruch : Der Abt und die Sainennnf; ni Petenhiuan Mehcn TOm Streite ab nnd veiriditen auf allen 
Anspruch an dluKirt hc zu Tcipingen; d ii;pf;eii iiluTantwortetder Al>i und die Snnu.'minj; zu St. Biasion dcniSt. 
GeorgcnJÜoatcrzuPetcrshau&eu alles Gebiet undalle Besitzungen und Rechte zu RiubarU^ Actasuot haec aono 
Ä inoanntioaeDMUDi MGLXXXDI. iDdietione L wdenie AlexuNbo UL Fkp Tenenndo. Rmnwte Fij» 
d^ioo RonnHonni inpenMMt (totioaiiiinio. 

Gerbnt HM. ail. IIL m 



•IhiiMeirXaiMaH ScbaAMMcn. »tSm» cta OrtlHnrüebaAaaam, JaM nur leab der Itanw etwr WaUürecl« mr der 
BMtWiSAHim,diaakihiaaia«tl|HlNimmlWi. 8. Nengar« mI. dtfi. IL Mw 

Ortlieb, Ksrfiof ztt Basel, erLlirct die Kirche zu AchtLarm für eine seUnstMündige , von dct KircLe n**** 
zu Bickensohi Mjlli^' iina1ilL^nj;i|;p, i'f^nkirche, nachdem aiif getroffene Ucbereinkunft zwischen dem Kloster * 
Su Peter für die Kirdic zu Acbtkarrn und zwischen dem Capitel zu Basel für Bickensabi) mit '/juidumang 
bejrdcf»eiti|^ Ktrdteorngte, des Gnien Benbnkvon Neuenbors, Biirbhard* Herrn von ^UaenberK tmd Gott, 
fricds vonnidipim, wicauchdcrLentpriesteran bej-don Kirchen , LiiirieJ'i r.u Bi( ktnAold uinl Koniadszu Adlt- 
karm, von Si iieu des Klosters St. Peter der Kirche zuBickrusoitl t-iu, um vieixig Mark crkaultcs, Gut war 
zugestellt Morden. * Act» sunt haecBasileac Vll.IdusOctoliris anno duminicae incaraaiionis MC. I.XXX.lIf. 
Kpact. XX. Concunente V. indict. L Damino I Jicio III. veoerabili Pap« pcMsidcnie sjoctae Romanie Eccle- 
•iae PunUlicitni qni mio IlL Regnnle Friderico Romanonuu Imperalore amio regoi ejus XXXIL 

■ Dieser Slrdt iMrtfa an dte vienii; Jalirc i^cwilirl, «ar van dm BUcliüfrn von Mulm nnil Coitutan« cti Gunsirn ilr* 
Klotttrrx 7.U St. Trier titid cfir Ktrcli** 711 Atliilari 11 i-iiL-st fiictlrn . jihrr ntij« Anla^N drr Ki Iftli^iiii^ dtt Pfairrf* IM Acht' 
l^rni \i inlrr priifiMTl ^\uiUi'u. Die Slrllf .ir mir rln*n Mieder iu dvf Pcrxoii ijcs, tu ui4.>fn'r l'rkund« rrwÄhuIrn , 
Kunrii 1 I '1 iiii'.l dir»«'!- durch drti Erxpi ii'«tir ;;rinliini(;t uonlcii, da iikrrlti-l <li-r, liiiT Fbvnrull* rrwiibiitc, I.di!|ii ii-- 
alei L.enU>>i'il von üick«niiohl die Kirche x« AthtLarrii aiit gcwuBnrlrr Hand, uud ttubm eiuen xam Brjp-abniiM 

I Leichnam nud da« Ki«ux niil r»H , linier br»(i(iidi|;rro Brh«ii|ilru (nihil aliud prartendeus), dieae Kii che «ey ein Fi- 
' Btinigrn. Zu gleiclirr Zeil firlrn deinen Bnider nnd Oheim iil»er einen Priealer her. wrirlier anf BiNe dea Lcut- 
Konrad den Sauulii|r»)fOl(eiidien*t ifrhalten, und banden, «rhieineu und prügelleo ihn auf den Tad. St. FftCV 
Wacilrta aaüui Klage var 4t» Btscliaf im CoMtaas, die Oegcnfwnher *ar den EttÜsdiof «« Maim, der aieabwiaa; iu>- 
mt Amt var einen eben davcb Dcnlacliland reisawdan Cat d ia aU iefalan ) dar ak anAiebH md OaBulsaaricn cnienalc. Dm 
Xlaaiar St Tatar wandle aich nan, da diene «Ich s« HicMcm anArarftn, MHniNclbar nach Rom, und ohne ZnnMa^ weil 
«Ifh nan di« Saclw anlii Kcea in ffe Unj^e an aiaten drahte, wurde Iii« |ie«4enle die, in geirenwJiriiirer lTfftaa4e ent- 
liaTlfiif. l'ebcreiHkanft ab|re«clilO)i«en. Obiges Beyapiel de» denlsrh-hierarchincheii Zualande« jener Zeiten iai an* einer 
glc'uli/ritii^cn Sebrifl: Inniuiinlio libertali« juriiiniqns parochialium Eccleiine in Arbtekarle ex partibiia Geruianiae ad Lu- 

eium I'iip.ini. Vrrfusxt vou dm ArlifcH ]M;ir<jMjir(l 7n St. Pcti'r. Hiiitij;rr 711 S(, Tnrt|.prt liml dr ii PriSbfttrll aU St, l'ctri 

«ad XU Seiden. Bezeuget vwn Swigger, Abi an Schultern } Friedrich, Abt xu Cengenbarb und Buriiliard, Abt xu EU- 
lanheiai ias J. IMt. 

Papst Lucius III. nimmt das Kloster St. Tiutpcrt| twter dessen Abte Hugo, in den SchuU des pSpsd. 
Stuhl« mit Bcitättigung der Frc}'hcitcn uuJ Besitzungen desselben, nämlich; Locuin ipsum iu quo mona~ 
slerium siium est, cum omuibos tfiie Opertus, Rampcrtus et Lutfridus et comm succeuores ratloiiabilitcr con- 
inücniiit} adiicet vnl]«n ifMin «bi dwiiiin nomeMriiiiB HtuD rat cum tcminii in» TideliGet t nomeSMab« 

8 




Digitized by Google 



M 

* cum inontibiu, ooUilma, piattt. ptwais. nivis. vallUHH» culiia et incuhis ex utfaqu» 
ptrt« montnuii in intcgium aiijuc pertotua. DeehiMlioiM» <]uas in pfedkt» urrii <ati«ntoe percipere usqttt 

ad Imc tcmpora coii>iirM'i'iut. In Mortinowa. Kippcnhciin ccclvsiaiu cum (lcc:iiii»tiniie (Ju.iinni patiiiiiii. ia 
Suuthouea ecdesüiu cum diiabiu partibus Jcciiiuiiun. Predia Boubadi cum ecde»ia. lkrcliu»t!ii curDecclesia, 
Grozslogen cum ec:clcsi.i et du»biii pArlibus dccimamiu. Ton«ul cum iHicle»'»» et dunbus pailibiu deciraaruoi, 
Croiiro' cum fi'cicsia. I^uflin * cuiu cccit-sia. BL-hiugon * cum ccclesia. Wit iri;. EIn riiii;!-ii. Talli\isin. Vo- 
cbfsbcrch. * Rinic»iii^cn. Grctcskiisin. Hus n. Maingen. Totincho- eii, Harihtu. Sclcluu. Zailua, Zctlia- 
cbouen. ^ Buggingcii. Miinrekiiigcn cumccclcsia. Ichingen. Smihen. Witilinbacb. Candcre. Rodclinchouco. 
Mucbeiiu« ^ Gcnneubacb. Ouhem. ' Zunsiogeo» Taiingeo. Briiiiochonen. "* Hacbe. Hetienbeioi. Aldubadb 
Grisbeini. BjUweiler. teuzelraje. Hastla. 5ul<eberg. Vogelbadi. Brambadi. BlaliMeiheiiOt ThierabeiMu Eill- 
luzingcn. Huucn. 15 tI.!ro< Iitrn. v.illnn ijinjijin^ Hi^lnowa rt ilfcim.im ejus<lcm loci sicut r,i caiinuicr ci niiic con- 
ir(>v<>r<ita poiistdebai. IXii. \croiie per maDum Älbcrti s.iiicte Romaue .ecdcsie piesb^vtcn rardiiuiüs et Caucek 
l üii XViL Kai. FcliruariL IndictioM Mrtia* IncaiMiibiwdomlidEe um llLCtJCXX.nlJ. Pontifietws veroi 

duuiini 1. Iii Ii PP. tcriii anno qiiarto. 

• Mc»«eul>arli, ' Grimrrn. 'Laufen. A Miittli<Im. * Rlcnifcn. Ä. Stmifrn. ' Vn;;tibfTc, A. BrPT'Hifi. ' TI»iftM"!in, 
nit li) »clion Tiir sieb deutlich rrscheinrn «itrr ,ilirr iiuliE mehr ««»tiiroiMclii hind , ilit- Hiillc lur .S|.'Jr(i<|»ert Toiu ti Aptil 1144, 

Mirfi. Papst Lucius' III. äbnlicht- BiiUc iur das Kloster IVnnebacb , in vrc)ch<T folgende Besitningen ^ dem Abic 
" Konrad beMaitigt m-rdcn: Der Platz , auf wcicbcm das KloüCcr steht, nebst der daMuf erbaueten Kirche zur 
h. Jtingrrau. Sunnuncil mit den Bcrifbühcu I^ebero und Blotzliarl. Muotrrsfcgrn. VVikcnbTio). Muospach« 
iNüvuiu tastruiii. Fiirunccca. Br.ime«hart. I.angcnbogen. Malierdingeu. Rogcülwcli mit allem Zogebör. Wi- 
lingcn. H;iseliHm ' mit allem Zugektir. Toggingcn. * (2imbcrn. Wiilda mit den ülirigeu cigcntliiimlicben 
uDddnrcfa Erbrecht erworbenen Besilmnsea, ak dasind: Critbeim. Friburc Baodigereo. mit allem WH 
dawgehäirt. Dtt VeronepviHiinin AlbertielCi IIILNoikBlbrtil JndiclioiieIII>lnceTa. doin. A. M.C LXXXOIL 
PoBtiK Tcra domni Locii FPt «uno quitm. 
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• Vrrgl. die Biilto JU«uiid«is III. Ifa Tcwbaeb vm L iUg. lim — 'm ätM/mg dar Uar ywUn Om ^ di« 
nauilicbc UcmcrkaMg, Wie fcey der. «w ler(«he«dea Urinndf. 



eiUifet, daei 'er d!e, dem Uaeler Teanebidi teriiehene^ Zdutfi^lieit uidit 

von den Neurottstiicken , son<Wn nberhanin von allen Grundrtiücki'n ventanden habe, welche die Mönche 
entweder selbst (propriis manibu»)iiestc]lcti oder die auf Kosten des Klosters gebauet werden. Jedenfalls aber 
nill es der Papst nun einmal .so vcTStaudcil wissen und bedroht alle mit dem Banne, die nur die Neurott» 
Stücke, nicht aber die schon läu^jrt engebeuiea GiitenlücEe des Klosters sehmtfo^ belaisea «edlen. Dat. 
Anagn. IT. Non. Mtft. * 

* Das Jahr int xwir nirlil nri^rgrhrn , oSrr nhnf Zweifel das der vorherirehrnden Urlconde, «rai anch dar OnMlanA 4t9 
f^ichm Mmalitagn hekrä/ligea ■»dtl«. Ocgenalrad a«lb rt hatte SbrlgoM fl)r dia Mlnclw WiclitigiEait | 
MkdMiwsaHdtn (Jibotda n erwirfcM, 
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Mai ». 



— — > beeiJittiitt der Prbbitcf Su Ulrieli «nf dem Sdnrwswalde, ann JUdittr St l^ter gdadgf noMr 

dcieii I'ri if , Bniliiilil , ihre sämmilicben Besitzungen: Locum ipswn <pi cella rlirltnr ' in quo monasierinm 
.situut (iil i'uiii appendici s suis a hone menioric ßurchardo Basilicnsi epticopo r cuucambiuui cccicsic veslre 
ooncessum et poslmodum tb Ortlibo sacccssore iitsius * alque a bone mcmoric Cuurado Romaooruai Impcra- 
tov« ' tcriptonuB snomni nnaimine roboretnei* Ecdcsiam de Achtekude ab eherios jure libienn cum se- 
pultura et Itaptismate parrulofinn: «{nenuAnodam )«tdieio BeraMiHii quondem GonManttemn episcopi et 
postmodum ab Heinrico Basilieusi episcopo adjudii^üia est vobis et confimiata. ciirifm Ii- !\iiu«in^cn cum 
appendiciia suisi cnrlcni de Gtetcshusen. cjirteiu de Husen, cum apitendiciis .suis. Mirtein de Meinsen cum ap« 
pcndieu» «lik codemai de Groaiogco* ciub mdictstedecimarum. Quicouid juris babetis in ecdesia de Tan- 
citu octeva pntt decineniia« canrai de otnwUei * coMea de UUeloemMilai« «Ott kveMitiii» 
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'«eelaieiOHMemifeFJ>enngvn.<nirtmdcSclMJitat^ eanem de Opjihiagm. cnrtein de Vringco. '' ctiHem de Adit«* 
karle. curtero dcRotwile. curtein dvSchafii$cn.iurtcindeEndiugen. cnrtemde Riegel. cuileB«i«Ruti>ii. "curtcm 
de HeggelingcD. curtein de Mundingen. curtem de Tenzelingeu. cartrm de Teningen. curlcni deCmmale. * curtem de 
Bolswilcr cum invcstitura ccclesie. curtem de E!sclicb.icb. curtem deOristeiea. curtem de lingelbciu. curtonde 
Oqgbeiok " curtem de TotinchoiieD. curtem de Hartheim. cttrlemdeSteiueiisUt. curtem de Süeqgdi» conemde 
Mudieim.** caTtem de Addindioaen. cnrtem dcRodelmclHHien. com quorta {»rie deemMmn. curtemdeBane. 
naiioli. " curlem de Miitinchouen. curtem deWiler. cnrtem de Molirlat f. rurtcTii JfAncmolingcn. curtem dclfcrbois- 
lieim« curteio de Uoiidorf cum iuvestitura ecclc^ic. curtem de VViidaioiia '* cum appcndiciis suis, curtem de 
Lechefro. '* cnrtem de WengCII. cnrtem de Richcnwilarc. curtem de F.pphecLe. curtem de Maltertiogen. ar- 
geiitinen&cm vi&tram donium. curtem de Suiilluueo. " cuitcm de Lingelveafaeim. emnterril..pmtia. •mmt. 
molendiois. silvis. et ali» curum api>endiciis. 

Dalum Verouc per manom Alberti sancle Rom. ccci. prcslu card. et C.^mc]]. V. Nor* Ibii hdiet IL 
Inrarnaiionis dominicc auno M.CLXXX.1UL PoatiGc vero dorn. Lucii PP. aoiio. III. * 

*I>ie Urkunde i>l aar Alwclirif), ob|;leirh ganx in iusvrrfr Form eiaer tVlnindr, Jcdocli obne Sirfr*!, Sir s(iuB«il 
«Nh aiabi aui drn Ablbrilnn^ea von St. Peter oder St. Ulricli, aondern »im der Breie^au'fchea ArcliivabtlieiiuRg, ira* 
deXo imvTrd.Klitijjcr für ilirc Artlidipii 'j^i lit, Welch« filjriijfn» oIiufMii t1ui«h dem Inhalt selbüt crk.%»ii( wirtl, 

> l Irli li-irfll, St. l'llich, ' Im J. 10«3. 1087. > 8ieh<>rlich rin Sdireibfebler für Reiff , denn p« i«t die Kede t-nn der Of' 
Kl.ilii-rijii;; K[iiir;i>U 1 1 1 . v. Mai 1139. Ton Conrad dem II. i»! kciiir beluant. ' üriraingen , A. ViUia^a. * Ochliniireiler, 
A. ätaiilen. ' Ihiiugen , A. BrejMcli. ' KöoiEudMifliaiiaen. * Keule, von nebrera üitcn d. N. ungrwi»», Helcheaj^ ' ZeU- 
'iiatt,A.EMat«Mlbw(M. MHhiMiatence, A. SlaMfiHi. »> Ammmi. A. MflBhaw. Meuchen, drtkgl. "BaailMli, 4cubI. 
MWilliM,A.Miiiiilm. **YiiilMeU«iaaadarOrla4.N.I.dMi. **IMmma«r, A. Hailicttibi'rr. »Baaa«. 

Kaiser FRIEDRICH I. nimmt das Klostev Eu&cr.^ltal , uciter dcsMii Abte Betelia, iu bfsondctu kaiswlidien 
Schutz und bestätiigct denen sämmtliche Rejutsungcu mit aabcrer Bcsiimmiui^ der Marken. Ilujus rei tcales ' " 
nmt: Ulricus SpircB»:» epucopu*. Ueiattcua PragernttS^iacoptM» Cuundiu Palatinua oomcs de Rgdo. Cuiu»- 
dm Praepoi^ituide omDimu Senctii in Spir»> Ott» de SmndiagVD» Wenwnii de Bolandrn. Batdiizdiif de 
Kealenberc. Drushardns frater ejus. Rertholdu de Hohenbart. DiaHttO do BidMobedb 

Signum Domui Fridci ici Romanorum Imperatoris inTictisiroi. , 

Ego Jobanoes Imperialis aulac CancelUrius ' vice Cunradi .Maguniini Arcli'q)i.<(Copi. et Archicnnccllani 
rccogiii>vi. Act« (unt bee anno domiaice loenroiilioois. M.C.TAXXVI. Iiitlictionc. V. Regnanie Oonmo Fri- 
dmico Romaoorum Imperatore glorioso. Anoo ngni e{ii»i XXXIIIL Imperii vcro. XXXU. Oet. apvd Ifasc- 
kcb. ' m. Idus Korembris feliciter Amen. 

WirtttnHi «Uta. 4^ X. aSS, r. 

* So lieht anadrücklirh, iind Wui ritit cini Lteniri ktin^ n. a. O iat (rlnxlich imgegrflndet. * Bry Wnrdlwpirt lieht imi irhlig 
Mopiniini 'Hawlorh, im » di hkiI iiiu iif. .\inlr >cii^tu4lt. in nrrinijrr Kiiltrrnim^ vom Kloulcr Eu»«er»tha!. Dlc^rr Aiir('ii\1>.iH« 
(Irl ilfs K;ii«ri s am II. Novcuihcr iii;if hl c> iiirlir nU lirii lisr mm uliiM-lH-iiilii'li. d»'.^ ilornelbe oehoil «iedrr »m ltll■■h^lfl1ll^^ll(tl■(l 
1. Derembrr in IVria gewesen «evu küiine, wie Kauaier (^Ueich. d. Hoheiiittaulcu II. &40-j iiBdBöbiuer(,Kegei>uRecnniellmn.) 
Mab aiaar, .voa MriUw i al <a« t >l l >tf , Urironde aanelmen. Tiehachr beireinAt HMcre aaWaweUMar ftakM Urftnude , ilima 
dar Kaiatr okkt lang« v»r otm Anlkage dea NoTemiMr liM. au* Italien uni awar im )raa Ot giadwi ibar BMUhamen eekom- 
IDea war. Es bei»»! aämlich durin unlcr anderm: Kuper <)iiaque ide» Ollo et Harlniannu» junior . . . dirlain Allodinm (iilr- 
liwaa vaKa) in mnnng noWr«« apml JHulehimn potuerunt tt p«r manum noHram Abbati el t'ratribn* prenoMinati awoa- 
aierii eae4U|>lo praedaccaaarwn MM nun über« tnulititnml io f menli« el tcafinuHiio Timei Ardiieüscosi BiaanliaiL Hcniicä 
•fgentinen<iia eyiaeoriaic. HMtddmdtUlUmlmlautdttiltM. aufu aliaralaala Dci gealirki« llarle. hkmMUtdimm cmi. 
trajidiuiu». 

Albert, Grav ron ILb^Uirg, Landgrav imElaam, bestititigt die Schenkungen seiner Vorluiium uad Abu« "j^ 
heim, dir Grsven Liutfried, Oipert und Rampcrt, Stifter dus Klosters SbTnitpcrt aiil dem Sch>rar2waUrf ** 
iiacb eingettbcoer and gepiäAer Scbcnkum^-Urkunde vom ikl> Febr. OOS. auf Bitte des Abtes Heinrich und 
d«r SanoHMg dcaseVteB Ktowers» Dieie tÄUltigunga-UrkiAide besiegeln , neltst den Gravcn Allx-rt , Hein- 
rich, Bischof KB S<Ta.s!)nrg und Ir f n Cipitel. Acta sunt bcc ^tmo doiniiiicie iurarnationis M.C.LXXX.VI. 
in ciaumo m^vm ecdcsie Argeotiaensis prescntibas hiis : Rciabardo de tcugiu« Eberbaido dceano, Efaetbardo 

laugiQin. CHM»kii majoris cedaie. BailLaido aUwie «k A^Mbicsh. Goifrido dkte de Geitginkeb. 
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Henrico aM itr 1 Eiliiiiliclm. Ciiononedc borhurcli. NiUtliingo Je Lobigassun. Nantwigo de Watwürc. Ciio- 
noae de ben boi« miliiibus. Coorado amtidko de Aubücho. WenUiet«) am»kUco de Pfapbinlieiia. et »Iiis 
ipliiribwfidedisnib* 



* Die diener Urkunde einverleibte SliAnngi Urttonde rem I. MS. Ul bereits obea, artcr Am gcmwlta Mut Wllktfß 
Ihcill und ebendaielbkt lind aneh die duvon vorJinndriif n Abdrfickc luiLhjfeflrip^en, 

Bertbold, Herwg von Zibringcn j bewirkt die Herausgabe ciu« rechtswidrig veriuiMneiij dm Stifte 
Comtniz mahainif Weiabeis» uod oriliMt aNt.BudMfHcnmiia mCDiutiNB dcMOi B a wk i hw lia ftin ig duch 
zwey dangf gaewoM letbrigenentiieiMfieiwaeii, wcklie Jür im Gnvm im Ziw an dta St^ n entrichten 
haben. A. lOf. 

1187 Hermann II., Bischof zu Cunstaiiz, bezeuget, das« ein langwieriger Rechtssir«:ii Kwkcben dem ^bie 
Mangold zn St. Blasien und deni Abte Hcinrii'h zu Rheinau iiIht das Kirchen-PAtronat zu Griesheim, bcj 
welchem weRen beiderseits gleich Marken Rcchtsgri'inden und Bfw< Isuntuln ein RcchlsspriH h iii« In It idit pe- 
ircscn, die Seche aber noch überdies« -durch häufigi; Zwitchcn-Berufuugcu (appellationes creLro iiilijrjius-idu) 
tiModlich vertoi^ert wurden, zufolge erhaltenen AuArages (ad niandatuni) des EizbischoGi Kunrad zu Mains 
von ihn; nach getanem Handgalübde beyder Pirtheyeo, liah wioem Aiucprucba zu nsterweiftn, mil 
nih racbtslumd^er Mstnoer CnMnffio imidvatan) ' anf folgende WeiM ley entKjneden worden. Das Kbsier 
St. Blasiei) , um dfs l^stiiTt n Ilaiulels los werden, (ut et ccc!i-si.ini a labuiL' lili^ eximerent) * und im 
ruhigen Besiue des Kirchen|MltoHais zu bicibeu, giebt dafür dem Kloster Rheinau dreissig Mark Silber. D!e 
Mouche von Rheinau nehmen diess sogleich an , enipCingeo die Summe und verzichten auf alle femem Ao- 
sprücbcw Acta sant haec apnd Steine anno dominicae iucamationis M.CLXXXVII. indictiooe. V. Testes quj 
interfnernnt. L.' »bbas de Steine. H.* abbm de Scaflrasin. R.' «Mms <'e Wagcnhuslu. Ou. ' praepositus 
Con^tanticnsisaeccll■^iat'. (1. ' drcanus((:onstanii4'iisi>). ( )ii. " cust js. A.'' si Iml.i^tii iis. S.un i il nci. H. |>li l(.m«s de 
ScalhutiDi L. de Betmaringia. Militcs. C de Crencfaiugin, E. de Guotiuburc. " A. de Graoniiibcrc R. de 
IfVilare« 'Wesdo de Hugoltihonin. et alii quam pluras» 

' In einer eleiclneili|;eD Zt-iic:iii'-'> l r Ltiiiifr di-t Alith llrinrUli ru Klirioau hei«iil e* : lialiito cbori ««i el le|[^li iiiO|[ai)liai 
COnililio. ^ Iti rhrn irfdarbErr l rliiiirlr luutrl i'h »turLct : jai ttlt am iitritMftiT^ pnrtf« rottftidcraiM. 110 Im OTta nlrM|lia HO- 
na»lcrio e,rlr> nihii-- l'orrt. * l.nitiildus , n.irli driK. LiIuikIi'. * Ilm. lMii;;r>i. > ItiiodrgwIMt * UaddriCttk' * CSMaa» 

nidu«. • V. uiIlIucu."!. ' Adilhrro iiujji^ler «iholunnii. Cltunjintilns. " Kbui liuidua. 

^ M.ingold, Abt St. Bksi n, und Kono, Abt zu Eiiacli , k. ^^.eit l'roli^i Jcs Vr.Mn'nklosters Sulzbergi 
^ *' beendigen durch gütlichen Vergleich cioeu langwierigen Streit zwischen den KU'sti iii St. Hia.ii ti und Sobbctg, 
deren jenes Guter, diean aber Bezahlung ansprach, indem beyde gtgenoIiiati<lcr aufbeben. Actum anno do» 
I incaniatMvis IriilkiNBoCniiaainH» LütXX'.Tir. lodicinneV. Uiguante Fitderico Imperaloce An» 
Gtagodo ViIP> picaideiriin ledi Ronaiipi, 



Itriigart Cod. dipl. II. f lU. 

• JedMfatts «bar gtgra Bode dM Jahres, d» Gregor Till, erat »w SO. Oct. 1187. gawUlt, am U. giwciliat wamle», 
am H. OwmmK ga a ta f bea lal. 



IIS» Hermann TL, Kachofn GoHiian», battiuigt dcB UotKr Sl netk% uiier dam 

tSinntlicfaen Beailaiinfen. A. 102. 

IMW Ul rieh, Bischof zn Speyer, <;c!icnl.t dem Domli.Tpitf l die ym iliru crliancle Burg zu Bruchsal nebst der 
** Vogtey über den Ort Bruchsal, mit dem Bedinge, daas s«iu Juhigedadiiniss festUdier begangen und aber die 

>><» König HEINRICH TL nnd seine Brüder Otto, Pfalsgrav von Burgund; Konrad, Ileraog von Rothen- 
Aftti 10. ^j^^ „gj fbilipp, cmRliUicr Bucbof an Wörzburg, schenken derKirdie m Conalann den GnisbeairL Uiia- 
dingen an einmi Seelgeieile fik( neb, ihten Vater, Kaiser FriMtrieki üm llirtleri dit Kaueria Beatrh, uud 
ihren Btudiri Fiicdriä, HeraagvM.Scfawaheib A 194. 



Digitized by Google 



Fapit C«1«st{a m. Bunnt dw KliMier (M«iiIkIiii, mcr down Ake Sl^^ftM, m den SAmh dct ^il^f'^ 

pipsiliclicn St;ih!es und 1)0 (St t igt die, von t'.i'n Stiflern desselben, irn: YrrhUrhot Bruno von Trier ' 
und tlcmu Bruder dem Grivea Poppo (koa LaiUt:u} dirsem Kloster gfs<-iiciiki«:ii Besitzungen , Tiefen» 
badi, HwbHi Wrsiebeim und Poppen weiter. Dau I^icmii «noo doiaioice iacMUtkiiifc IL&LXXXXL 
Pontificatu* MMtri anno 1. XII. Kl. Maji. Per manos Moysi vicecanccIUrii. 

» — vmmt das Kloster Su Truipcrt, unter de«ea AJm« Heinrich, in d« ScImMb des pipHi* j^"^^ 
Stvkks mid botittigat dtMen Iktitzungcn , voo wtfcbm aber nur benannt werden: derFlafz, anfwel- 
cAon d'is Kloster sti !it upJ der Ort tiiii dessen vuIlMündlgem Gcrii htshanne, und ganzer Gen l:\ ui ^r. 

Dat. Rome apud sanctum Peurum per maaum ^tdü sanol 2vicoUi in carcja« Tulliano diacoui car« 
dimlii. yiL Id. lonü. bdiet. X. InearnM. donloke «nno. M.G.XC.1I. PontiScatm Tcm domnu OdcHfaii. 
pp. ni. anno sccundo. 



Kaiaer HElKRiai VI. etU«n die Stadt Conaunz aller ood jeglicher BeitMeninK top Seiten de» Biacbofi» a^*^ 
Ihy nnd ledig, mit Verbot £ur die«|i und aeme Nacbfolscr, dniglcicfaea aidi auwdMaiien. A* MNf. 



K onra d , Prrater m St. Monis nnd Unur-Guno* an der Domlirdie m Consiam, idieoliC denelben ein ^^^^ 

fii 1 ir! Geld eiVsiifies und als frey« Fi^ciitliuiu lH>s''ss(>t;fs , Piiit zu Tihinshnsen, ' zu einein iieclgerctti: fiir 
5i< h , seine Eileru und Verwandten. Dir Ankauf war gcscbelieu mit Bewilligung dn Conitanzischcu Kir- 
cfaenvogies, Graven Konrads von Heiliceobcrg , in dessen Voglssprcngel das Gut gflegen, nnd in Gegenwart 
■eines Untervogtei, ohne mii'nniglicbs Einrede. Aus dem Erlrage dieses Gntcaat^lie oichtlidter Weile «in 
ewiges liebt in den Heih'gthume, wo die Reliquieu bewahrt wurden , iwterfaaken werden. Fitester Konnd 
bvluit »icb vor, so lange er lebe, dirses svlb-it zu besorgen, aber auch das Out fdr siifa lu Iirlialirn. >'acii 
saiocni Tode aber sollte es dafiir die Kirche ikbenehmen| nnd auch ein für ihn im Cliore abzuhaltendes Jahr, 
gedadttnii», lür wddicsden dabey MiweModen GhoriKim feglicbem ein lYunli (Stop) gemdM werden 
sollte. Pri<- tcr Konr.id gewahrt sich fcrjicr fi c} (? Hand, jrncs Gut einem sciuri Vf vw.irulti.n , ^i-i'.tlich oder 
weltlich, zu legiifu, jcdocli sollte ein solcL<:r das Gut au^ di r Hand des ersten Dum-Cu»ius z;tl^heu nehmen 
und jährlich zu Maria Geburt neun Schilling Pfennige (^onstanzlscher Wahrung und iu gutem Silber zum Be» 
huTe des ewigen Liditea, dem iltem Oom-Pittruier'* im Chor der Kirche actt«iähcilicfi9n« Wörde dasLicbt 
weniger kosten , so aollle der Uebendbna den Pfitrtnem snr &g«tdidiliRt werden^ J^aA den Pifisen^-Tronk 
stjlhcn dii- Naclifuiger im Genosse des Guus nu5ric}iten. WiirJc rr spL<tpr (ta«tus amore divino} der Kirche 
das Gut völlig schenken, w tollte jedesmal der Untcr-Ctulos der Kin-Jie den Genus» davon haben unter den 
oben verordneten Veib:Ddlichkeilen. Alle» dieaesaoBte mit Srnnge bMbaeblel w«rdeo , nnd vrürde der Gnts* 
lidialifr hierin s-auinif;, so soll wenn« einer seimr VcrMan'hfn v,f;rr, das Gut ohne weilen der Kirch?, 
war«.' dies al)cr in H.oidt-u derKiiche, eben io wieder seinen Vci wandten auheimfallcn. Der Konstanmche 
Kirchenvogt, Crav Konrad von lleügenberg, verzichtete zur Förderung dieses Vermächtnisses auf alle seine 
Vogtaredite iiber daa Ont über den Altar im Chor m Conataov, in GejS^nwart der Chqrhmen und der Bü». 
geiMliaft m Gomtai», für «di nnd seine Nacbfelger. Hör lur Anerltenmnin bdiieitt er sieb Yon dem jeweili» 
gen BcsitJHT des s 'in Pfun I ITcfTer vor , jeden J.ilirc-> zu Mariii G iint. ' Aet.i sunt lue In cliiiro Ginstao- 
tieosi. M.C.XC.11. lndi< tiune. X. olimpiade. V.anuobisscxlili. U. Nonas decerabiii. Geicstinopp.pi evidente. ini- 
peranteHeiortco gloriusissiroo romanorum iropenitorc. Anno regni ejus. XK. III. impcrii vero.ll. PieseolibusMa 
rlericif quam laici% Chuonrado decano. Uli ico cnstode. Chuonrado de phine. rduKinrndo dp Tetingen. Mar- 
quardo. Utrioo de casltsllo. WaUhtro submagistro. Qiuonrado (c oinii( )dc sanclo ui mtf5*;pedii:to advocdlo. 
et suis quibusdam nunistcrialibns. Heiurico de ZuMurf. Heimiro subadvocato suo. Heinrico culopho. Övi- 
bos etiam nrbis. Cfauonndo villioo. Uugone moneiario, {kisone stroelino. Heinrico gerdnidis filio. cf Albo- 
mne Iratre am». E^elierto. et alns quam ptutib». nt a^tem prcaem pagina tneoovvlaa penoancatt ipaam con- 
scribi fecimns et jiü»tn si^ill! munimine roborari. Hier ein Anathema gegen Ztnviderliandelnde, sodami : Ego 
Dietbalmus Uci gratia Constanliensis Episcopus. Dum haec quc praescripta sunt agerootur parte» Burguodiae 
quaeparodliae noatrae dlöwirwi yctant. raiioue ^ ircuitus aosirt visitavimns. In redltn v«m nottfO tarn iM>> 
nestam et rationabilem supra raemorati moerdotis donationem et urdinaiioneni intiientcs. omne jus noslrun 
quod in sepcdicto predio quantiuu ad servicia et angarias * et |>eticiuRcs ^ hahuimus. ob salutcm aniniac i 
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ttra« et aDtccesiorum nostrorum srilicet cpi»c<i]ioruni et anlmac y.tirls no$iri i t malris nostrse. ut ea qnae de 
fpiopiwiiooldiaatiftwrutpkililuimnittrarcalur. (ttesmiLusfratribnaiiostrü coDtiraUeoMWcckaiaa miniilcw 
iü£lm> et cb-ibot orbii. in diorq eonMmcienii ttnetM muk» ndifiKnam» Yt «vten hMC frda fiinia M 
tnconraUa omni «evo penntDeaot. nostrt sigilli robore muniviinas» * 



• Tibtn«!iii»»n »i(nm in «rilioft <)iti viilfro Eppnn uppflluliir. Tihi»b*i»rn , im Tiir^.111. Vjr|. »nrnrt Episr. Conit. 

_^ 411. ?Sr(K tiH ■ Sriiinri nr"ti[ii«t; i\rn] Worlvf rÄtniiHc luich TliiirstrlHT . Pliirfnrr. Br«r tilir^scr ; dem ur^ilTr »ach aber 
daiaclbe. was Kakrixtuii, Alc*»ucr. Aa frtü»»ern KinWn waiYH deren wenigirteDs iwer. Atatier dem BescbliiMir <lcr 



KircJicn Pforlen hekorgteo *«« aarb dir Belkleidun); der »tärr, i<b^h«ap4 aHca Htar|[erilli* . weicbea der £r*|e von ilinen 
in Terwüliriiiie lialtr, ja öfler die Schlimael zum KirdieniicliaUc , obwohl dietc eipenlticli oeni Casio« irehörlen. Hie be- 
W HIffiam avth die rnlrrhalrnnv der damnl« an mehrere Altire and Bilder |;eitiftrlrii ^. eni^u I.ichler and c» wird 
fhacn dah«r auch der l'rherM'buM des hlena |;ewidueteD Geldes ia unaerer IVknmli- zu|>eaeAi«den. ' Selicnkungen an 

Kirchen, nail Kl;iii!«r'lii \\ if i^r^i lr\^ ."Ir (i;/r . ncificv (liT Silir'nLrmU* tfii Ofiiiiiip vifui^htpnü vUen «<)vi^i, ineisleiiB abet 
mehr prwiinn. '^tl*' rr liini^-ilj^ «rrdni, [trs.iii<!frft hr-v <li'r üi-i'^llirlikcil ari Slif'rrin, in <!i*r Fi>l^r srlir ^^wöhnlit'h. Prie- 
»|rr Kciniiiii erhielr hty der t^eiiii|;eii liir <iif ii*-nri Siliillin^ l'fi-iiiii^t' die IJrIrvsitnp seines (itilcs \o\i Vii^eydieit«lbar- 
loitrn. Frohnen und Steuern fiir »irl> und ilii ji ni;.i'n , ilciu ii er di« Clnl liintri !,>-«rii «ulliiv So i.Mf^ ri Irlile, besorgte 
er die Licht- Lulcrbaltun^ aclbst, und dasa er (Jebemcbusa behielt, ist nicht xu bexweitrln , dü er sulrlieo Cebemchiiss 
nach »eiacn Tadc liea Kirrbendieaem xiiircNdel. Tm-fiioeBi Priamatrank« für die Cborherru war natiilUth aacli keioe 
Rede bey ■«inant Lvben, da kern .lahrt^dlchlmaa licgaiipn war4e. I>ie Laien trbenktrn mit w«t melir Hingebung: 
die Geistlichen liessru wei-iürh diene nur in AniMiicht, und Priester Konrad stellt es auch dahin, das* er, («ein« antorc 
diTine , lu mehrerrm sich entKchliesiirn könnte , will aber solchen Aifrrt doch erst noch abwarten. Diess zur Motivh 



Tuag eine» orastüiirflirdcrpn .^iisKtifjf«» (."'(renwirtieer Probe. •Frohnen, 'In der Ah*t-firiR de« Cdpislhm-hi»« «lehl: pe- 
ticioue« ')"•'"' ^"'t:" il" inilm .'^ipr.. 1 .S'cKrni). •An der liknndc hcFanden »ich 7»ii, Sir[;r! . ^;i-^imi ,.I1c tir« {ihuliiit da- 
maliger 'ifcit, an langen pnrpitrfiij hm >i Seidenbindem mit Quaaleu, die noch daran xind, and von eiiiri Arlteit, weldie 



aalbst heuicaMg« vM aal d i t r Frlniieit und Milte mi^aicli «dtara» tut Mm nm aMilak Von den siegvfci iit «itMa 
6brig, als vra aiiWH dantelba« dir gant xerlrlleketle Sahalani hl «inem, «m oaa Bant baftsticten, SaekclwB. Diaaaa 

war ohne ZweUM dM 9tegel de» Biiicliarü Dirtliclin, das andere das Siegel dca Priesters Koarao. 

Diethcliii) Büdiorza CaniUoS) heueug/et eine Seel-GenU^-ScfaeuLaiig der Bnider Eag» nnd Koand 
*' von Givnaibns an dia Donistill sn Couilins, in Gutttn in BaaUwlMn und BoUingtn. A, iW> 

Pkpat CSleiti ■ III. IwatSttigt die FtejflwtreD mi Boitziiiigra de* Kiwten FkancDtlb im lÜsdramSpey« 

unter dessen Vorsteherin Oda. Ali Besitztinpen rvenlrn bezeichnet: Der Platz, auf welchem das Klo-ioi steht, 
mit allein Zugehör; Mezf'lii>e:,vTiindc ' mit aller Gerechtigkeit (cum omnijarc), Mugelstruiu ^ mit all «cüier 
Gerecbtigheit, eine Miihle zuBuobele,' die Miihle zu Bulande/ * die Miifale zu Boilicnfcls, die Siedelunjen 
(namkwca) und Weiaiietfe an Gmnobtchj* der Gatsbesirk (tenementom) tu BUviqgeo. * 

Okt. tntemii ipn ninna ^dü toneti Nicolai in cnvei« TnAinno dbooni cndiaRlii. XT. KL Jui^. In- 
dicU XL Incnmiiioiii domiuit^e anno. IVLCXOII. PonUficanu v«io dovini GeUcüne p|). Mrlii ^no teriM. 



1 

Mai la. 



De«, & 



OeadkicbiL DmMhntg 4et ScUnnt- «wl SatjactiÖM-TciWIlialaw clci. 4aa UatiaM Knuanalk MM TTilaiiiw Aihmg 
Carlamha IW. ftl. BcyL IVr». U Oar ANmck iaf aber mbrancUMr: » at tt t w a iat H^gahaaen, asdana Idaali gilaaae. 

> Ein Hof, A. Etilinuen. > MogganBtat«, A. lUManlt. * MU, AmM Ort «Baleidil A.Kwiarate. «Onkachl ^a■p 

4cn. * Bilfingen , A, PfvnliciM. 

*|^*^ Dicihelm, Vncliof su Cobsuto, Inonget nnd bekräftig« dieSdienliang eian htjeigotn Weialieis» na 

Tcpinvüarc' an Jfe St. Sif'|>li;iiii-Kii die zu Constaoz, diircli Iln^o. £;en.Tnfit der'iopl'cr (|>M>iioniifK fi^liu}, 
Bijrjjcr zu Coustanz, ziirBigvIitiitg ciucä J'ihigcdäcbtnisM» lur ihn und seine Frau, uadi lulgeotka B«s(ini- 
muDgen: Die JitttgedScLtniviagc bcyder Ebleutc sollten im Uior der Stephnoskirche für jct^licbes begangen 
werden, al)er nur an dem GedadUniaUgc des Hugo, und nicht an dem seiner Frau, suUle jeder Chor- 
herr zu St. Stephan eine Tolle StiitW Weint» cinpraugeu. Dagegen sollte an dtuuselbcn seinem Ccdäcku 
nisMagc den Chorherm an der Domkirchc und denen Jcr .Sit plianskirdie noch iusbeaondere duaeur- 
nae* vini, den Kircbcndienem aber eine Slüue voll gereicht werden. Ne antem Imjua douatioai» IM 
mUoiuA^ oidinatio « protervii honinlbns in potternm de racili potaci pertractari. banc paginim fieei- 
mus in<1<: (:<>tiM:iili et iiostri »igilli tnuoiniine conflrrnari. Acta .sunt Iiacc in clioro ConstaotieBsi anno 
dominier; iucarii.>uoiii» nüllejimo oentesimo itonagesimo tertio. Indicliooc nndeciraa. Olympiade L aooo 
deceiinovalis cydi XVI. Epactis XV. ix>ncurteiltil>na 110* circn dominiealtbu» litteria. octara Uaa De- 
ccmbris. praesidentc .".fill apu>to'iL-ac' Cuclistioo pp. tertio. anno apo-iulaius v'y.vi irrüu. IntperaoUi glo- 

> Daaerweilar, dinwcit Constana, im Th«nnn. ' Je nacli I^indc«- imuI Orta-Ge^ravcbni eia aelff madiic4eiiea 
*, BurcliidinNt w«N mm wMmtm alt «atm Ciaiw an vfir" 
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la^ptnton (Utiiirico VL) aiwo tegni e[u . ^tcc»lno onmo. Jnperii vero tmüh 



Knisor llEEvniai VL verhtetet dn Bingen n Speyer dieBerafing «i den Kunt to» gesprochenem *>M 
UrtlieiJe de» bischöflichen Gfrichtes. A. 107. 

M beniitÜ£t dea Tauich zwücUen «kr Abt^ WewenbiuiS und dem Kloster Heincnfode m jj^**^ 

Gntes Xu Metlenhefu vod Aeddbob, wie mäi «no Wingort» m Einkirdieik Hujnt m 

lestes sunt : Ottn Spirensis Fpisoripiis. Symuii Jux IajiIi.ii iu^ic , Otio palaliniis Coines Burgiindic, philippm 
frater uosier , SiLeilus corars dcl-rraikciilioig, Ikiibultius Cuatci de Berguc^ B<Tii)l(ltis Gjiuc» de Nuemborcb^ 
Bopo Cqiucs lif Ijoyphe, Huf^« Joimnu» Lunari» vilie, GodefridoB de \V iij(;.!( n . Rudolfus de Kiseloe, Mar« 

«■rdus de Wi're, Heiiiricus de WildetHtein ; Wklterüs de Eichellxrch, Ciirio de Minecmborch, VV'elelo de 
rgnc, G>nradiM de Rotetn horch, Cunradus de Annewilre, Hcinricus de Tanne, Arselmnj de Spira, SifKdoi 
Marcscaicus de H»geno\M'. FJ» rli.inlus Marcscalcns de Auebor (s. Anebor) et »IH tju.ui» pluics. E50 Sit;rlüus 
Imperialis anlae CaocelWius vic« domoi Conradi Magaut. MdicArchiepiKopi, ivlius Gcnuanie ArchicauceUarü, 
Noognovf. Signam ilomiu Hebrid Snii linpenitoria Invic^Mniu. Dan nuit htm Xaao lncarMMMBii ioniaioi 
Mplesimo CXCIIU. Indictione \U. rcpunU- domiio IIt'iini< o scxto Romuiioraoi In^ntOlt glofioiMinM Auo 
rCgni ejus XXlIl. Imperii Tero Uli. DaUapud Triocls VU. Ydus Madii. 

Wlr«w«fo SutoW. 4tpl T. V0. Oer Wer bcrtlttigto, tm MMmTi^ (t. Mai) velbogcw, TaMch nriadMi WA 
MüburfT und Rc«em4e befiiidet »ich in itm Dimlicben C«dcx, au« wrlcbeoi Wirdtwrim Akdrack fpäaqmt iai, 
Micitan «a«li 4c lllclut rolgende I7rl»m4e vom 10. Mai »uninet; »htr &tM TaMcli>ürk«Q<U Ücict 
' i, waa aMi adm ia dMr« «ma W. ailgplktiMaa, BcaW^pnga-DifcMda aaAalMa lat. 



— ~ bcslättigt den Kauf «nc» li^icat n HettadMOB «adAecUxt}« dufdi dwKbatcrlieilienrode voa 

Marqtiard dem Rci(;b«tTiidiM^?. A. 108. 

Dietbelm^ Bischof zu Constaas und Abt aa Reichenau , ' endet einen, in seiner Gegenwart schon mehr- 
nals verliaudalteDy Redlntreit nriaÄen Anmld, Rudolf ud Dlridiy SOliaaii da» vewtorbencn Heinrichs roa ^' 

Warte ,^ und dciu Abte Mangold zu St, Bl-i ifii, wegen der Kirche zu Ebringen im Brcispati, iliircb folgen Jon 
güllicbca Vergleich: Der Abt sn Su blasien zaldt genannten drey hinterlasscneu Sulmcu Heiurklis von \^'a^te 
achtzehn Mark leinen Silben und diese überlassen ihre Ansprüche aur die Kirche zu Ebriogeu dem Kloster 
St. BlaiMik Acu s«mt laatc an^o ab ineafiiMaoiie dcniini C LXXXJUUI. Anno t^mtificatt» mstri lllL 
Zngn mi» auaer cinigni ComtMn. Ob/o tlmum t dem Abte RndotT m Sduifhanaen, de» AbM LnUild von 
Stein und dem Ahle IM ingolJ von St. Ccurgcn, folgende vom AJi;! Liles): Uadalricns comct do BcrpSy 
Uodalrifius deOiogin, Ebirbardus de Burgiluaf Tieth«lmu» de Creie, Berhtoldus de Kalpü». 
GeAcTt Sitl. all III. 113 f. 

' Lr ,T lisch G«rl>ert a, O. tuerxf .Al>t »n Rpiclirnnn und hat. nsilulpm er Bitcliof pi>«orrfpn . Aie Ablrv dak«y behal- 
(rn. ^ Vcrgl. die l'riiund« »om 17. Ki-br. 1170. OlTnihar » ar iil^o (tnniila, lro(» ollem RethJi-tif'prünge, dir KaniHie voa 
Warte bevortheilt worden, und <■« u.mirlr vriü'^i-r nii hl nl« 11 J.ilirr. Iii« diroe ei wenigntcaa so eini|;pr Abfindunj; bringcfl 
kannte, be^ welcher lie jedeafall« ia Verlust blirb, indem «Itei 8t. Blasi»cliea .Mönche dir eante Zeil aber im Uranae E<nr*- 
•en. S« hart hielt ea , geilen Klfiater lu aeinem Rechte in i^lan^n und •« WMMten dicaa «an Raehf^faof aa h rn rnn, m» ala 
aDein dadurch mehr ai* den Betrag des ange»proebeu«n vorwes genommeit batfe». Ww IIMtf alch mm IfMldam, «UM tfs 
adeli^n Kloatervdgt« die Klüsfer nach beütciu VrrmägiT» MinTpf brofuJschafitcn ? 

KuKT HEINRICHS VL Kabineta -Befehl an Volmnr, Steuer- Einnehmer (vOliciu) sulia»JaGb und die 
GeMead o n Biihl, einige von A. Kapellan des Kaisen nnd Dona-ät^bolaMerln Sftjtt «rluwA« Gate ikil ^ 
liieinal^Sehatnmmbdegia. A>MML 

Papst Culestin m. bestätti^ dem Klosti-T FrAiienalb unter der Äbtissin Bertha, >eine Frej heilen und Be- 
Locum qm« in mu» Booasierinni aitmn, ert cum omnäNU pertinenciis snia t* dornt eoautü Jdd» 



rki et BirekU matrit tue. Ecthnam de JKncHuna W emeHmn dt Cimbtr et prtJum H dtemmm fuam iU 
■ - • - ^ tÄ^ " 



koMt. PwUmm de ihi^teiittiirn, Jb^iiiii§m. SUigm. iUitdhimMade» Hotcndimm in Rotanfak Hak»» 
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dwum io BuuUau Dal, LaUraniffer maman Centii & Lud* in Orted diaeoni canUmUs dninapt Camerarü 
tL Htm. Afim. ImUeu XK iMarmtiamr dmUkt m JT. C, XC Vh ßlimt^Utiltu ttn M«' CälM 



* Diese Urkunde wird amScMHM, ■l»i M l w 4c»j,AMei*lilli<Ctl|J>«L Lal." etc. dnrcb Mgeoie Ein» 
SalMD per copiam in «iju« T«i CirtitaAaca Vw tMotTM BHirclkio 4» Btiden liirilluiD nontnuo proprioM 4«UMn ayvwini- 
Am. IKtur« . Dil riiiem Prrgamenlah-rif befeatiK;! gCWMMt Sieg«! IM gkiiiti«li abgefallen. — Da»« die BeglnuM^king 
IM «alir virli-K jiin^rr »ejrn müaae, als dir Vrknade, erliellal »clioa aas dem Umslaiide , weil vor der Mitlc de« )3 ^A^T. 
hnnderl« li'iii Mncl.;fiuv KuHoll vim B:i(Irii lirkinuil int Al>rr ilri Sclirifl iiiirli k,<iiii niicli dirsf Bf [jlaiiliijjimjj iiiclit weht 
jünger «cyu, uU Ij)«Ich» vnni Kiidi* lif« 13. .Itilii himilrrt« . und r« blpittl üUci nur dir M altt ii<cljf ii iiru iwpv cinri- 
gen Rudoltfil dritjielbrn ZeitiMunis, iiämlifli ifriu Kotni tiud (Inn /w-r)trn. 

Etwas anlTallender, als dir »o |;ei>irlll« Ur^rinnblj^nni; . i»l drr Inlmli drr Lirkande «elluit. Mit alleiaifrer Aannmhme der, 
darch deu Druck unlemcliicdmen Sirltrn ii-i nr rcn Wuu zu Wurl [rlrichiaulend der oben nitgetheilen Bulle des nan- 
lidkcB Papale« Tiir da» Kloulcr FraneuaHi hmh lü. Mai IlMä. Miiu kann dieie wiederltofalle pipsiliche BeatStiigMig Ua* 
■dl kanai drey Jabren nur durch dir, iit')liili rtwaa fcilbue, Unlerstelluog erkllren, daM das Kloalcr ia dieser m kit- 
■m Zak MB B«iit»e «Her, in 4er v«rh«rg«bcii4«ii aiclit Mfgeflilbrte«, GOler, 4. b. weU n dm grSmm TItcile •*!• 
»er Baritaugta fdkMawn »ej» uwl nA ilcr WehfMi; Amclbcn au liuaica bceet 
■taaa. Ymm £imb aeaea ErHerhutigea tlktr Ut die rr<<tr Hftlfte Mnncingca «t mytWlM 4t ' 
«Mlab; EifMiBfn W Eningea, A. Plbnbcim, und &iugeu gebSrt jelal caa i. JDirlMlb 



jJa^i«. ^^^"^ HEINRICH VI. enticlieidet dnen Sticit iwIicImii BucborOtto zu Speyer onjl den Dom -Kapitel 

>vcg:en ikr, Miinz- WSlinins (laliin, Jass t3ie Münze zu 13 Vnr.ru und 0 Pfi iiniDg feinco Silix-is auf ilic Maik 
nusg' pi fi^n werden und «1er Bischof mar das Recht bai>ca »ollu-, das Frage -Zeichen der Pfeuaige jitUrlkh 
nach Giuriadaa in fcrtikdeni, iher in bnae Webe dta VVtclk der Wime, «bnc ZaetwuniHV des Doni- 
kapitvl». A. 1 10. 

Sti^ugs-BH^r der GiSviii Uta von Schauenburg' nirdns Kloster Allerheiligen, PrSinoDslratcnscT Ordens 



-o. Tag. 



nach der Regel de^ Ii. Angiislin (ad lluvium Nurlwazzer secus nipciu Bittenüti-in) , mit fulgender Gränz-Be- 
slimmiiiig : ab Oriente in nioute Grinto ubi plnvia deQuil ad rcnicbam.' ab occidcnte <|uoi|nc via quc a Sul- 
bero^ ducttnr in bronberc.* Ab attilro vero fina ^wa poaoerunt donuiua E|>henil et Hodcgeras medianie 
duraado Stulls.^ Ab ai|nilonG 6tm €rbeboo,* Hau prcdio adkimiiB (atljidnius) in rincmi* manean umim 

iu dotrm nrrcli'sic. et in lamcNli.n h" uriuni, rt In licxlinbach* ununi. et in (■lcs\^ ilcie'" nnnni ad plantandam 
\iueant a terniiuo lleiuriri U5(|iitt aJ tviniinos Kpbcradi. et in ]ialude Uuus mauua sine (.cu>ti et (juartam-parteni 
|IHCalionv butlcw." Jui quoquc palronalua n aeocicsia uuzzbach. Data sunt bec a dncissa Vta in Sindel- 
uingen. confirmala aulem per gioriosuui iniperalorcm liduricum in Ehenb(.'im «nper altare licatc Marie Ar- 
gentinene« aeedem per mannni Friderici de Scouettbnrc nitnmerialis sui regiiauie dumiuo nostro Jhesu Christo 



Sclinrpfliit .^Nal. dij>l, I. 30A, wo nlter tlir Orts "Vnmrn ;miii Tlitü iiicrlticti cnlstrlf! (.itii!. wie dir Vrr^lrirliuug neigen kann. 

> (iriKirur Grävin Cnlw , Enkelin Berllinld« Iii. tleinngH von /.Mn'mgfit, von desocn Torlilrr Luit^^nrd Berlliold III. 
wird von nllro Gorbirhl.iclir. uudUcnralogrn für kiuderlosaiio^rKetM-u. mit Aimnabaie dm Seb. Miiiialer und AI. Crwuiiia, AI- 
lein uiil bcitrm Grunde grbru iliin diene eine Tochter, mit Namen Lnititard. Das i\ekroln|;i(iin S, Pelri erwiUiul in der 
Tbai sweyvr ZühriBgiachrn Fiirsfeiiiüclilcr dieses .>'«n<us, von denen die eine nothwendig eine TorlilerUemanBertlHiMUli 
•Cja naaa. keiaal nümlirli in diexrm »krolo|; nnlcrni W. Mint: Obiit Ixiitgard roHiitMsa B0ier dilci«. Und wieder nl- 
Icrin II. Au|;iiat: Obiit Lnil|;nrd lili« duci« Berlboldi, und diese ist ausser allem Zweite! die Gvmabtiu des ITalsgraven Cott- 
fi'ied von Caliv, «un Mrlclirr Klic die obeuircuuante Vta, veiuiUldlr Grävin von Schauiulnn j; , Siit'iriin drs Kloittria Allerbri- 
ligen , « frmifhlieli in ibrrin U'ilt»vru«ta»<le und obnc Nacl>kfluinirn>d<!it>. s ^lug yon der Srlinee-Schmt'l?p ai 1' dem firinf- 
brrg. ItriiK . ilic Rrneb. ' Der Nuuie eines Ber|;es und eine» im iIom'h KuKne lir|rrudrn Holi"<. In ilt in luiiuNi liillll. 
Gütrr-Verrcichni^s des kl Atlerbeiligeu liciasi ea: „i»olilberg liegt an dem lUatenbAcTi." — „In drr vom Mohlbrrg bis 
Mir 8i. Ursnie-Cancite akb alehcniea aetatiaea Waldiwf iä dos Klealer daa Brei« IMk an ■chlaaca»*' ,/)«Uberf , der 
IM nad Wald irfrd aanunl aMeai Z«gcb«r Mif deat Seulberg verkaaft." * Aaeb aia «ad »i« danmliegmdea Oat , geanaat 
Brnnnbrr^er Lclu-u. lit>eud;i». ' Annehiuliclie<i Begegnen eines iu unsrrn Taj^en so nihuilicli bekannt gewiirdenea Xantens, 
für weiclirn da» llinaiiri'riclirn in «o Irrnr Vrrjf.vngenheil vor vielen andern nur ♦ine grrerlite Anszeirhnun;; ist. ' Gries- 
bdiin. das Diiil'. ffitiüil di iu üotlesh. Allerlieilii^f ii inil Zwing und Baun und aller Obri(rkeit. ' Iii der BcsfJitti^riipslnille 
iIi» i'a(i*tf4 I iiiioi ( II/. III. Vilm .'■> Febr. 1303. »teiii; tn,iii»iiin dr Rintlinn, welclie« auf Reneln-n /u driitni «iliriiit, no il.i» 
Kloster wirklitii nirlnere Guter hatte. * Itamsbacli , A. Ubeikircli. "> Hesclbacb, drssgl. .,Kiii»- aitcli LlleisHciler, liegt 
bey Oberkirch am Mulilbacb '' S. die «njref. Hx*. >■ Bustrrich; nbne Zweifel die Gri;rn I drs heut. Bn»terba<h, A. Ober- 
kircbu " Ntwsbarb, A, Obcrkircli. *• Ansl'ertignngs-Ort äot unmitlelbBr vorbergebenden Drknudc, woraus denn auch au- 



Slcicb der «bageabf c AaaiiiriijBaga-ZclljpaBlu 



*• Ansl'ertignngs-Ort äot unmitlelbBr vorbergebenden Urkunde, woraus 
Zdljpaakl der gcgcnirJIrtigca Cft«ilel| ntailicb ÜNdc daa Jaaiaii 
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Clrleh TO* Quirnbach, CborfaeiT sa Sgtfttt »tiftet in der Domkirche daselbst am Gütern, di« er 
TOB iUostfr Limbarg eriMOfty ein Scrigerelte fnrädi^ aeine Ehaa , den Bischof Ulrich zu Spej-er ' und seine **' **' 
sEnuntlidien übrigen 'YerwiMten. Aus antlein , diea&Ib erkauAen , Gütern bestimmt und übcmeiset er 

seinem ViLar sehr reicblicte Einkünfte, welche Jicsom jahrlidi J m Ii den DomJecLaDt sollen bculilt werden. 
Acta sunt hec anno dominic« lacaroationis MCXCVI. Jndictioue XUL sab KpisGopo Spircaü Ouom lielicMcr • 



WMHniD 8ibfc dIpL II. IM. 

»tclilechle von Rcchbrrg, war 1101 ffeatorben. 
it ' Dir»c Urkande iitt xwrymal wrniiodcn, j< 

IM« ilt nH «mIm, die mint aiit flaf. 



< Rinrhnr l'IrMk llj aMt de« Oetclilechle von Rcchbrrg, war 1101 ffeatorben. Ulrirb v. Quirnbacb wir ohne Zwrifel 
rin Vrrwuudtprdaa SiacikaA nrich, ' Dir»c Urkande iitt xwrymal wrniiodcn, irdoch nicht in gIricJi annfithrlichrai Inhalt, 
Die Verordnuur tu Gunsten dea Vifcaia iai nur in Eiacr dancliiea tnlhallu. Diaa« iit nH aaclM) die aodr« aiit flaf, 
anhüBgeadcn Sicf^cln vcrarhea, iaien Ziialand aber aar gerada aa viel a« btaiarlmi (aalallat, daaa dta Stagal an Jcgl^ 



eher ganz «rracbirdm sind. 



Otto, Biriclior EU Speyer ) unterwirft sich der kaiserL Entscheidung in dem Stit-ilc zwischen ihm und dem . 
Dom-I^id mgea d« Mint-Wfbmi«. A. III. *** 



Kaiser HEINRICH VI. bestättigt einen , zwischen den ÜMiliyniv«! Uemttnn IV. voa Bnden und dem Abte jj}'^, 
zu Selz geschlossenen Vergleicli über die Kasten vogley. A. 112. ^ 

M;<gisier Andreas, DomuJiolatMr m Speyer, Icgirt der Kirche dasrlhst einen von äun erkauAen Kloster- 
hof und ein steinernes Hau» «m «ItCD Thor su Speyer, wie auch «U «ein Eigeadmin m BüJil und erhiklt da- 
gegen avf LebeneMit Dj^enntum Ton iOer FMioh» A. 1I3L 

Dietbelm, Bischof zu ConstUB und iH MtBincbcBia, bdtffftigt in ktttcfer EigeBaelnft eine, dioan 

Kloster gemachte Schenkung. A. 114. ° 

PajMt Cölestin III. besUttigt den HäodMO n Sb BUmen den KiichcflMhalen lu TiUikeo, Sctooett, "{>» 
Hetlingen (lur Hklftt), Sdineisingen nnd Kkdidoir. Drin Letmni XTIL XL MifL PttBtffieetnieBmi aqitinio. ^ 

König PHIUPP bestittigt (Kr Sehenbidig der Vogtey su Meiteniietm an das Kloster Henerode. A. IIS. ,^ V m. 

Diethe Im, Bischof zu Constanz, verwirft, iiu Einverständnis^, mit dnn Bischof zu Strasburg , welchem 
die Erkenntniss vom Erzbisclinf zu Mains enfgetragen imrdeO) die Behauptung der Lchensleute (bomininn} 
des KkatciB St. Tmlperty daae^ so ]«ue «m Ldnmmnn nedi.lebe , der ein J^eben sdwn f'nmal ernfbrngeUf 
er daMelbe dwcbaae nfate nocfa eimniil tob den Vaddolgem diwa TentmteneB Abtes tu ernplaiigen veibn»- 
den scy (quam diu manus suscipicns viv-' i' f, > surccssoiilxis dofuncti aLItatis mininic suscipere tenerctur)i 
Anno Incamadonis M. C. XC. Villi, anno decfiitiovalis cicii 1111. Indictione U. Olimpiade U. ooncnrrentibus 
UH." XVIIL Kai. M>|i. PltaideiMe sedi epoüolioe lonoeenlio m. anno «poetolaliie ani 0. It«gnenie gloeioab- 
simo Rege Pbilippo. 

D) rieb, Doisprobst ra Gonsuoz, gehenkt den Domlmpitel seine} Ar eifene» Geld crkwt^ und frqr be> 
sessenen Güter Oberhof ' und Aach * im Hegau tut einem Seelgereiie nir ifm selbst, seme KItem, nnd den vei^ 

SIoiIh'Uuii BjM hof Hr ini;)!!!) II. von Co ui r .iii." Acta sunt hec In ci^ itato Coii>Irinliciiii aiino Jominico ini -inia- 
lioius millesino CC Indictione tertia. Olimpiade tertia anno decem novalis Cydi quarto. Enaciis iriLus. 
GonenmndliiM» sex prerfdente sedi spoitolibe lunoceaiio ID. smm efMMtoUl» e^ secnndn. Fnilqipo Ke§e 
regnnntcfilio FridericÜmpnj i ri . I>t' i^rlmo caiWramConslantirnsrmgnlienuMe^ pracMibni qvani phiibäs 
dericis et la'icis. quos enumcraic au<iituril>us forte gcneraret faslidiuin. 



• Aaa daa Baa fi a Mm egca dwaaa SaalgMMMas «iMlat dar (dneif «rtaUiaba) O^ahad, daas diaaar BSsrtor ana dsai 

Geachlecbte der^r von Frfrling«« (oalianc <lr Fridin;ffn) gru 

• W«br»f1)einHrh O.A. halem. ' StädiclM"i i*, Stocksch 

B 
fich 



Bcrtholdy Uenog von Zahrin^en, Rector von Burgund,' bczcngt dem Kloster Su Blasien, dass Iktii- *^ 
kb, fcnMntGiiaittti Hin twpmm n Ziiricb (bnrpniiinoster in Tnicgo*) von dem AliM ManseU sa ** 



9 
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Sc BIhmi cjs Gut m AfToltm mit EinwÜligong der gaoun S«iMnung, criunft habe auf nachstehende Be- 
Hagmgmt Utiiirid» und Msiae Hausfrau Adelheit ttctcB aojUiGh in den Tolka Gcavm dd cfktnftca Gm«* 
und Ssu» tSk, -wm «inca von beyden stirbt, ohne «Ue Eiiit|Nacib« oder AMderanK an d» ilwrldiaide; 

die MotuHo von Si. Blasien abnr begehen das Jahrgcdächtnisä Jcs Verstorbenen unentgeltlich. Stirbt bii)$;cgi-a 
auch da5 andere, so fällt das Gut ohne weiters an das Kloster St. Blasien, welches davon beider Gatten Jahr-. 
gedJkätlMN besdiaSet. Keincrlcy Erbanspruch , weder vou einem Bruder, noch idlilt VOB der Kfiafer «goen 
Kindern, wenn sie \^x'lche erzielen würden , soll dawider pf'lti:ii , sondern das Gut ungcscbmälf'Tt m Lt-ydcr 
Jahrgedächtulss vciweudet werden. Actum publice Turegi »imo ab incamjitionc Domini \L CC. prcjciUiLus 
LutulJo de Reginspercb. Adilbcrto de Balbo. qui cjusdcm prcdii advocatiam habet. Rodolfu < .msidico nostro. ■ 
Heinrico filio Bruooais. Amoldo d« Hottiogen et fiUi* soik iL mokodiiiario et filüs suis. R. fUio Dietilonii ci 
allis pluribos m qnoram prescntUi iden böun^ilU vanA cd muiliiinit rolMiiamai» — An dtneriulineD 
Theile dieses Siegels ist soviel deutlid n crltaiDcn^ dm a ein grtMNi t. ^ Riatcr-Si«Bd und •Ibo in 
Herzogs Majettäts- Siegel gewesen. * ^ 

OcfUirt Uit. «U«. nlg. III US f. 

* Das Gh. Archiv beutii xwey voUkommto glaidi beaebaAoc Exenplare di^arr Vrkunde. Beyde Exenplare komaen 
am den St. Blaaiaeban Arclii*«. Das «Im daiMliica war alaa waU da* Kimiplar dar iMydan Ehclavic, waleiwa nach 
dmo TMe amnt im Gala aa 8t. ' 



* BatihaU Ir mr wmMOt Kaatenvogt de« UaalHra St. «mIm •4MtiiTaffMn»t«BHWff iMnd. *9m. 

STtum fcnalafaai tmdk ttätütim Btrgur, im ZwisiM lälach dai^ aSwaiM« Bn^u *1fa<k fäk •■ vmfOit^ 
, KaaaHa im Kailao tMAt im Am» Knon and im Amta Bag— i far g t da* vkr daa Scmr w arnt nAßtmuni» 
UlaldmltoMiMwtataa&lictaMrdialBMannvanwIhnr^ 
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ANHANG. 



1. 

Kavier L^wi^ der Fromme genehmigt und bestätUgt eine, wi dem Pricsler Engelherl, kiuterl. Leiheignen , t^- 
machte Güter-Schenkung an das Kloster Reichenau. 

In nomine Dowini Dei ^ Stlvttoris uowcu JJusa ChriMi* Hludowicaa. cUvin« ordiiuni^ piof idmtia« Inpentor* 
Angustus. Si (»etitHMiet neerdoM». sc aeiroram Dd libmler m^ßims et ew nostne niBinaetvdia» libenliule ad e0b> 
ctBin [)crduciriiiis. iil iiiiJiis procul dubio el coram Dco ail acKn-nam rciributioDeTn penincre confidimiu. Proinde noverk 
omnium fidelinm noslrorum pntdcoliapraeotium sciiicet. <>r. futomniiti. Interveoieate renerabilc Uaitoae eptscopo. * 
«jualSter fvesbiler <]Qidun de Alanannm Bonine EiBgUbciiu.'s mmmis lui^ter naitu et nutritus in fisc« tBOMM qui dkitnlr 
SfU'irf'.iutic ' atque ordinato^in parochia ConsUntiensi coqnod ipac jam sinly cunfcctus (t infinnn corpore esse vMc- 
iwuir. siigtifMit üoIms ut pro nobis et pro stabilitate regni nostri et pro serai t ip o ut ^ vi lictrci prupriulani. aique 
Oaucm coDijucstum suum. Quod ipse dato proprio pretio a Itberis honiinibus coraparavit. Ncc non a fiscalibiu in fisco 
noBtro commanentilmst P«r loca ddeiminaia, id est a fluviolo Mulibadi (Mühlbacb) usque ia cfanmibeiÜMdi * deinde 
ad riTolnra ridunbacli ot de Hk» mque \a fiatiach * quod i|>$e siti» «t n fisco nostro qni cadit ia flnviaai Senio« ' et 
ex utraqiii.' p.irte ripae r■jllS(^^^l fliinniiis. Hoc Ii. tun) tradcrn coruxdimiis ci ad \ rncrnliilcni et sanctura locum fjnod di- 
citur siadlcu9CC»auua. ' Et hac duoatiuiie üiLi in vodcm loco veacrabili locum ad babiiauiiuui comjiarare. cujus peiitioui 
quia jujta et tatio (nalNltt ") Dobii ridebatur. pro mcrcede noali» adaensnin prebentcs. hns ei nosirac aucloritati» Uttens 
scn'liere jussitniis. per quas vcstramprudentiam certificate volumus. utM-ialisilltini (illi) ;< nobis licet illc sorviis nosicr Tuis- 
sei tälem datam esec Iii entiam ul prcdiclum. propriobim suum vel conqucsluia äuuiii. Quod est silum in pago Linz- 
gauuc' in territorio pertiucnte ad villam duiinga. potcstatem habeat sulcniniter facta traditiunc ad illuni M-ncrabi- 
lem locmu vel mooa«l«rium anpra nwmontum «onfereDdi ut pro boc facto mcUu» iUum ddeciet et " diebu» vitae »uao 
|iw nobis et pco atabilitale le^i noctri di^iiiam exonre dementiani. Et ut oenlns eredatis noatrain hane eaw oonccan»' 
aem de »nutn nostio subter eam jussimus sigillari. 

Joseph ad vicem Uelisacbar tecognovi et (subbci'.}» . .... ri;s aono sccundo cbristo ^ropitio Inipcrii noaui« lodi^ 
etiooe Dona. Actim aqangmü pataUo wga io Dei aoodae fdieiter. liun. Amca, 



*H«itn, BUcbef von liasel. Eine, volltomnira glcicitMiti|*, Urkunde Lndnrics <t«* Frommai IRr «tfnavlhfn lierpn KehüpRin (AI- 
•Bt'uk Dijiloni. I. 63.). ' Der alle Schuuen|r«n, in HenutgtlTiBm AllriUiiniiirii. S, Chron. Goltwic. II. 'SS. >>cn;;iirt Episr. CoiisIudL 
I. p. I.aWI. > DimcM Uberfliiiuii)re.' ut itX io der riliiii<fr> iiichl geHtriilirn. * Kmuibarh , A. Mrrriibur^, ' Piitrhharh, S. Npu- 
g»rl Cod. diploin I. p 4S 66. * Nengarl. a. a. O, S. 55 ' Arllr«le Beitenniinj» der Insel Reichenau • In der lliknnde endigt 
eine Zeile mit rii'm WutHlicil lallo; iloi .ibsclir L-ibcr ^ilirr fni"; dir r.iti;Liiilc imi ixibi» nu tind H«»» il< ii iimJiTii Mh il in lir i ri-iicr, 
ohne es xil heuiL'iI^ni. '■ l)rr ^iltP' ADt'maiini^i tu* Gjhi «f. \. l'^^tr^l l.t<* »ii h tfrni HrMlen^ee eotliing* — Aul ilrtn Hin kr n dr'r \ ik-iitil'' 
steht von »ehr jiltiT iiiifl wulil ;;]ri( li/ei!i^i"r ILind dif \'i>£<' ; |ii lu-t (■[ifnin Lii(:Io\ ii l inip <ff* rphiei» rti^ilfinti pri*.ih, in pii^o üt:ziir^ 
Ittuiguui^L'. Aiiili dii'in'L' tiiiii , dri S( Innern Oiiii , ri <lrcil.tr ^i^ !i .uii HihIi'imcc liin ( ( limn. Goltw 2, I ii S. 7ti<i I; er Krbeiiit ein l'a- 
tergnn de* Litiz|Niuei« {^rweKra xu *eyii. >" Tlturini'eu. aiif der rerlilrii Seire dri Uadmure x , im Tliurgau. " Ancli ein VcmeliCM 
Am Sduvibcn, da Aa» Wart oder ralartr Ott Endavlba in 4m Warle dchctal aiit ciiwai 4 grsrhrirbc« war4«N. ** B«)r (Ktam 
Warf« >a( daa mtarc Eck 4m Perfameal« uii ehwr Mbtam aaapaaclHHtlca «nd aar dto hier mg eeebtara viar BDchatatcn aocik' 
zu solirn. Das« dirme die letxlen des Wortes Jauoariaa Mjrea «nd dM Wort Kaien diu voninj;esl«nden, iai diinhaua nicht M b«h 
rniMlidi) Die Frnf^e i«t aher, der wievielte ante KaleadlM? Eine neuere Hitnd hat dsräber vraelirlebcn : Dalu Kolenda« J^inimrla«. 
Allfiii d^dorrh ist Inr die Tta^ir ySir^Iicli niffit« t:enomien. WoHtr ms» d»lfer »nneliinen . nie«e rrtitiide «er mit der oben an» 
Kttiu|it1iii anEeOihrten am nämlicliKii Tn^e triprltu , m> ivmdr dio», da Ltvilr Im d.i« kli'iier Reichenan misKefrrti|tl voideii, um 
■0 mehr Walirachriiilivhlrit hiit>en, weil viele tirti-ptcte beirogen, d«»* iiHin djiniiil«, uie mich nocli jetzt , so viel r» «ieh thain lies* , 
vervandte GeeenatAude mit ciaoadcr s« eriedi|rni- siirlile; ein »olrhes I}ey»p<el niid aurh im Verrul^e mit l'iiiiiiden fnr die Kirche« 
au Spever vaikoaiuea» IndaMan haha Idb ancb getreu dcai üruaibMUac. jede «neli natb so wohljzegrtindele Vcruullniug, lilr laehr 
Rieht ua^TaraMiaw^ii Macngthcoi uad Dicht atwa «vi» cia Oraadifier daraM chaa wckcia ciaa («ctiviiaahcit n «lachea, «iacr tt^ 

9» 
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9. 

Konig Liiih if; der Veuliche hestiitti'j^i tVie . dem .^lu Gi imnld tnm Reichenau , seinem ohersUnKm^attVomLllillvig 
dem Frommen, seinem yater, geschenkten Besitzungen in dem allemannischen Gaue Aftka» 

In nomme lanctie et iodJvidnae trimtatiü. ffladonniou divbn finenie pritM rex deoet ngitn oelsitadimB pnen» 
tum sui>nim pkTarla nun soluin invioULIIiier l onscrvare scJ ctiaiii censiiri<e suac auctoritaic alii riicr ronfirni.ire Pro- 
inde compcriat omnium fidelium nmlroruiu prurseutium Kilicct et üituronun iuduairia quia vir vcoerabilis Grinutldus 
dbba et suramus caocellarius ' uu$ter obtulit excellentiac nostrae quaulna aucloriiatem laighiods domai «I geutoriB 
no<;tii lUuJomiici pracstaiiti&simi imperatoris jn <|ua contioebatur inscrtum qualiter idem domnaf et genitornoster con- 
ccsus^et ci i<ii proprium quisdam res quae stmt in alamannia in pago qui dicilnr appha ^ in viUis nuncupantibus alt- 
Ikipi'' hruudininga * uualdhiuir (Waldbaeuscr) et ostfaeim cum domibos acdiflciis tiuiicijuis utriii^>{ue scxus cum ter- 
ri» ealtia et ioculti» ativis pratia paacuis aquis aqummve dccursibus rooleodiois et cum^omnibus ibidem aaniciemibus 
Oheorans «t pateniae incioritati firmitalu gntk noatram quoquc jüngerem» aiicloritatefll Cujus preeibitt libealer an- 
icm .K :<"i>rnoi!.i% iimis r-l bnnc no,ti iie .luctoritntis rnnfirinAti 'm'ni ciilt m ilnrc Jrnnrvimi» Per rju nti prac< i|ilniiis atque 
jubcmus ut ab hodiemo die et teiiiporr rifnioratas res et luaucipia cum omni int<>f;rilat<* -iciit a domno et geititure 
BOflllo ei oonlataesuut Itaeasjurp IxTcditririo teneat atque possideat et i[uicipiii1 t^xindi; uliuiiliiatem etrommoditatcm 
»ui jure propi'ietario faccre vel judicarc vuluerit libero in Uei oomtoe perfruatur arbtlrio faciendi quicquid elcgerit. 
El aut liiicc auctoritas conGrmatioiiia nustrae per curricul« annomm ioviolabilem et inconvulsam obtineat finnitatcm Ma» 
nu propria subtt r finn.iviinus et anuli nostri inpressiuiic signare jussinius. 

Sigoum lÜudouuici gloriosiatimi regis Adalleodua * diaconw ad vicem grinuddi lecogoovi et («ibscri|ai)^ 

Dtta pridittXal. odiobr. «oao ckiito propitio' tetlio nfot iuaaä HlBidoanid ngb in oncalili AiocIk Indieiict 
iani.Actiim ttUMiiiiciacivitate in dci aomioe ftÜdler amen.* 

> Grimsld, Ahl von Sl. Gullen, rrschrinl brinalic vieniie Jahre hincliirch alt Erxkanzlrr. (Schorpflin AU. ^pl. I. 110, Nenfrart 
rod. dipl. I. .>ru. US. Act. Acad. Palal. UI 101. Neugart bemrrkt a. a. 0. II. 8. ri nry dieser Griamld nseli rirm J. 837. 

Abi XU Sl. Oallen urwnriti-n. ' Z«tr linken Seife der Ooiitii ; einer OMgrni >< iinn il ^V. « irrl «iioli im 10 Jaliili. gcdu til. ( "Spu- 
»rl a. a. 0. I. Nro 3Sti v. T>ö ). Das Cbron. Golliv. kennt nie niclil. ' \t'ii;:;irl a, a. O. \io. 710. * In der N.ilic \iin Alllirim. 
neu^nrl ». «. O. u. Nr«. 3ä4i. * Adallcodn* er«cheial in (;le!cher Ei)jcn«chat» yiiter riiier t rkiiiaiir Liiiluii;» de«, h'roiiiinrn vom 
SO. Mai 836. (Cod. Laiire»hiini, diploni. 1. 07.) Dnrt ■lebt zwar Adaleoldns, iber ohne Zweifel dnn h i-mi-n Dnn LIcliIrr : imr-rre 
trkund« «clircibl gu» deullitJi «s, w'ie e« bicr »lebt. Bey SdiSpfliu (Aiaat. dipl. 1. p. 77.) »Itkl gar Aduleodna. ' i>aa nocb eaax 
imvafMkrt ariiaMcae «rala llia|nicMl >ai|( ahm ei«M KaT mU Piadam a«! 4ar Vauclirift: Xta (Chriale> fMag« LadomuM 
Imfcratora*. Daa Vnifil aar laiahae wii flaadwacadaat 

3. 

Kaistr Lmlwigder Fromme tekettkt dtm iüasiv Reichuum denOrtßtUaigenf tu dßkinB*ätUH^defkUl^FSi€mt 

0tm Bodensee. 

In nomine Domini Dvi et s.iUatoris iiu'^iri J)ii-sn Qirisii Illudouuicus divina repropitiante ' clcaieode Imperator an» 
gualtts. St lods Deo dicatis quippiam munerU conferiiuus etimperialis muiiificentiae morem exscipilmur et ilivinum per 
boe nobis bvoreni facilius conciliandum confidirniis. Idcirco notum esse volumus cunctis fidclibus santtae Dti ecdcäiae 
nustri»<|uc lani pracsenlibus quam luiiuis (piia (Ümiio t.u ii .miore quandara villam propriotaiis nostrae coanitntam sab 
iure &sd noctii vocabulo potimiaeus ' est siu in pa^^o bautarseue ^ et appellatnr Tetingas * ctim tenwoi* et onuü- 
biis ad se pertioeutibns viddieet domibüt ceterisque edifiön terrb eolib et incultia nivis pratis paMina exitibin cl legrai 
sihu«; arpii-s aquarumquc decursilnis in inripiis ntriusffuo si^nns et aetalis in ea coramaneniibus utque ad eam jure pcrti- 
ncntibus cimiulimus monastcrtu quud iiiiülcuzesauua appiüalum prarsenti tempore uuala&idiis venerabilis abba regere 
dinoscilur ^ cxcepta qiiadam portione silvae quam quibusJam tcnuinis di.niiMtaai id «pot no&trum retinuimus. Qui 
termini ineipiunt ab occidcnlali parte a rivolo qui limcs est intor challabrunnon et lettingas et inde in farnugiinnuisa 
asccndunl. Indcque iurivuin qui infinit gcbirindofurd per ejus dccuriiim descendunt in lacum potamicum. Contulimiis 
eliam ad idem ition.i^tcrinn» triljuia ac sciviiia tjii.ic diio IüktI lioiiiinrs jiuK-rainrnns scllicet ac folcratus pro eo quod 
snper terram üscl noslri mancrc ooscuntur ad partem publicam ^ exindc persulvebant. Etiam et duaa bobas sila« in 
viUaquae appdlatnr «liboIuMbah * iaqvibus ptuo. giuabcebt et oualdprdn* eua filiic mii nunieie videutur ^om q«U 
dem jam dadun iojiate • pMcitatt ej«Men nomMecK abUfMin «t inb jiwn fliei aottri CMMtitniM fiicitat* Ten« fno- 
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qno ac posSOMiunculas quas liberi homine; particul.-itlm de eodem fisco pro sepuUuris snU et caiua rlcimosiiie ad idem 
contuIeraoL vel veodidmuit monaiuriam qose in LwzUoiuteii ' atulalwuH '* Mactogu " esse noscuDtiir nowa etün 
libctdltolepnefatoeoDeeaiBiwnmiHtnio. Ac per (pwel«r)h ciCi i M»m etiiw>a«daitodiBi ■eaan rt M i i iiiiM fi fli M fae vmme 

li!K;raIitalt-tn iniperiall «uctoritatcfirmare et rfgaltMncttonesolcninilcr roborsrc. Proinde hos Dostrae majfNtjtis apioes 
fieri decrcvixuiiä per quos jubemus aique aanccimus ut meaiorata villa sicut pracmissum est cum sui intcgiitate praeDiH 
mnie tributa ac kitÜb füM pnedicti duo liberi hoaunes ad priem publiciiu pei^^oK ebant. Diiae etiuB pneBcmfaiMiN 
bobac «c jam dkue ttme d ^Mneniiancttlite qnae sicut pncdlcium c« liberi bonpic^ >a( ]iediciura moDasierinm con* 
tulenint vel veudidcniRt ; abbinefn fninnuiiin ejus jure et doraiiMtione cnfy«?<<f«w«< <|ui[ (piicJ publicis obsequils impen- 
ilcrc diljueruiit lütum pro iicli-ni.i rciniincratione ad jus et prorcctum ilü - 1 ■ ■ iiiie^ciriiuf<pic persoh flut. Quaie- 
Diu et iäl»ica« cetcrisquc ejus aemolumcoUa detervinot et nobia eorundem sanctorum Dei quorura Teliquiae ibi locatae 

i hacQi 



kae BQioiiomr gloriMii iotetvcntioDibii» diriiit pnipicutio ^onoiiin enranleliir. Ut 
ritr<s plcniorem in Det aonÜBie obtiM« vigoMai» miio j/rvgnk «ibttr cm firainriims «t aiiaU noMri mpmmat adHg- 

Dare jujsimus. > -• - <. ^ ' ' " " 

Signum Illudouiiici Serenissimi bnperatoris Hirmtnmarus notarius ad viccm Hugonis recognovi et (suliscripsi). 
Data XI. Kl. m»j»s am» Christo propicio XXVL lanperii dovni UmkMiiud pÜNini «ugpai Indictione IL Actnnt 

bodoma p I t >j n ;jio in Dei MHnhie feliciter amen. 



Dm fiel Lli'ini'rr iitiJ rolirr j^r.irlxitrie Sirf^l zeigt einen mit Lorbeer balnliBm Miff, daa Frall aar 

den, und die n^iriilich«* V ui»chj ii^ , wie (las ä« <Ipr vorhrr^f hendcn Vrls«nd#, 

' Dl ■< r Kui mrl bi-diciiti' »Irh I.ndwij; der l'roniiiif . ^tildrIB er K^gen seinen Ällpsirn Sohn Lolliar da« Reich wieder erkalten 
hailr, vvricbe«- gexclieheu aui aweyleu .SoontAKe in der Faaten de« Jahres 8^. S, Mabillan de r« dipl. L. II. c. 3. fi. 13. > Drt 
i-'itcu» am Bodenaee. 'Nämlich: l^nlcraee, Tlieil de» Bodrnaee'a unterhalb Conatanx : der Gaa erhifll dutou lim >i>incn; 
■mLaleiniiichea Jener Zeit beiaat er auch Munia UndreKinfe. Neugart Cod. dipl. I. ». IflO. * Dettingen , A. Conalanz. ' Dadurtli 
achcwt NamaiU BcawftaM (S. wlinijwdt Utk. Nate i.) beatMIM tn wcrdco. »KalteBbruMi, A. OmmImu. ' S. DufraiM 
GkM. V. Pan p«Hka. •Iflimtbacht JLJSoaMtm. »LAlaalataiien, C«pa(Ma- " WiUwiea, Stockadi. *>N«MinKea, dcaa, 



4a 

XnitüF Ludwig der Fmmme schenkt dem Aloitrr lieichfmui einif^e Ceftilti' uml Zrhntt'fi in Hemnnmen. 

In DomineDet etsalvatorisuostri JhcauCbrtstiiiluJijuuicus diviua rt'prupiiuit; (sie) ilciueiitia lininTaiwr Augmtus. No- 
tiiiii sit igitur uiiinihiiä fideb'biu Dostris pacwntibus scilioet et futuiis quia no» pro cumulo inon-iHlis no>trae concedimus 
«uidam monastcrio aoncupatnui aia<i)«o«MUua moaacfaiiqne inibi J)cd jugem exbibentibiu lunulatum quibns linalairi- 
9m aUw pnraene diiMWaiiir qiundani parltn onm» tea ttibati tpne nobn aninutni ex draianiiia pt-rsolveliaiiliir Tide* 
licet CT ccnteua eritgaoiitu ' noncupatam. t t i-x iniuistcrio chtionnKli coiniii». Nec non CL dcciiiiaiu pai teni iiuiiistorii 
quod raban coiisc« babet quod pertingil finibus alainaiuikas aub eoa. seu et nonam ex fisco cujus ^ oc4buIum est äas- 
fciclk* c(imetiiooam]Mfien trihutiirawax.briMdigaoiiueadiio^^ Haec nutcmniperiiiscMa* 

MwIlHIM pro emoltimcnto animae no.trae ad iuem monasterium coiitulimus quatenus nmnadii Stipendium ueoessariiun 
wieDtet pro nobis alncriusDomini misericoidiam exorare proctircnt. Sed et statueDU:> praecipimus ut nonae atque de- 
ciiuac qiiat' pra oostra rlciiiiosina praedicto oontulimus monastoio antcqiiam summa censuum et tiibulorum dispertiatur 
agtnKibiu monasterii dentur. et poaUBoduia fitt divitio pftiduin quae ad nosirum vel comitum tiostrorum jus pertinere 
didteol. Pni 6ainlati$ quidero gratia hos no trae fwperialei fieri ftt^Mimtis apices per quos praecipinius atque juMdMS nt 
pracfatiis censtis atque tributum nonae et dcciinac absquc cujusqnam rctractiune aut dirainuratioue mouachis in mcmo- 
ralo monasterio degeutibus juxu ausiram concessioaeni babcri permiltantur nuUaque subtraclio aut iusultatio eis a quo- 
quam sucoessorum nostrorum inreratur. sed liccat eis per tempora labentia eistlem nostris muuifioentjsilibeitJkvI. tC per 
hoc libcriiis pro aoMris excessibus Domini miscrii ürJi,irii imploiaie Vx ut baec largitto aoalfMetmccasoniBli m i l nwI iB I 
imprtribus firma et stabilis permanc.it de anulo iiostrv auLicr cam jussimius sigillare. 

Sillium Domiii lIluilo\uiici Imperatoris. Diuici notarius ad vicem hugonis reoogDOTl (et subs^ripsi.) 

Data XII. Kai. jul. anuo cfariilo propitio }(XVL IinpeTii domoi biudouaid piiMipii augusti. ladictiooe U* Atvm 
mioianda dvitaUk n Dei aomuDe fididter 



Kopp Palacogr, cril. I. 3W. mit Nacbalinaung der Scbreibirciac nnd Abküniinp;rn . so gnt »der wbH ri im Dnidf »irh thiin lirs». 

• Nicht lu vf-mechsela mit Erifranne fErifuul. Neiigrarl Hiat. Couttanl, I. p. I.III, und Cod. dipl. I. p, 4T7. = Vmi dcat Grave« 
Cimniil ». plir.i,| ^ O. > In dem Ab<!n.<lr Ury Kopp (Palaeogr. 1. 3W.) i.ti^m i» .Su, l,a> h. Di* Sdititl KralaUat " 
dieae Le«e-Art; allaia di« ante« M^aAu trktuide Sn». %% eDlarbcklct anbedinj^t für Saabacb (,Amto Brejriaeb). 
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5. 

Der Abi fValfrietI wn Reichenau lestimmet dem Grosskeller desKhtters die erforderlichen EiitkünfU: und Nuttun- 
gen aus detteaGiiUm tur BeiUtltimg ier ÜKMler-QelanDiiiv uteihu^t wii «imA üuAMniAre für raiciftfidicf« 

Tafei-Beselzung an Fesilagen. 

In nomine sanctac et individuae triuiutis WataiVcdus Deo favente Augientium abbas quamvis indignus. OmDiuin fide» 
lium Dostroruni tarn prcscntiiim quam ruturoruni compeiiat laduMrla qualiter no» cum scoioribuj rcsidcnlGS et tands 
liülico quam de picteali Irmlrum oommodo premediiAntes disposuimus. ^id ulilitatis. et ^wle dcbitwii «it ^ li t unil 
poMio eMMmaai oeltcrario pawt ninlem. De dnigiogespacbe (KocnipdNidi). X. haspas de ooalb. ' de otelbgen o» 
mllitcr. in marchcluingen (Marli Ifut^cn) debent cssc W. ni.m arli * cjui baa p^r.-irc Jebcnl. De piiiiiu;;>'n X. inod'ot 
kgumiauni. C. casei. unam oveni. IV haspas Je rdi»^ ^ V. de onaib, unam cadum de mdle. * de etupliiiigensimiliter» 
De piocstorf siniiliter. de Wa^ingen (\Vcbin;;cn Wurttemb.) aimiliter* ctniMin peddlen. ' De tuseiing (TtuafiogeQ 
Wüi'ttcmL) similiicr et in uatale Duiuini c. acudellae et unaia inagnam scudcllatii. vasa |>arapudum. ** et in ossnmp- 
tiooc sanciac mariac 1. scudellas. et iu pasca c. scitdt-llas et 1. parapsiJuin. de meringuti (Moebringen) similitcr. siciu (k 
iriagea (Wengen Wiirlt.)* et XIL ollas in nalalc Duniioi. et I. ca<:abus. ^ et in fcstivitatc s. Michaelis ileni. Xll. ullss 
«t I. cicabes et in patca HHuliter. de tnltelingen (Tutiliqgen Vyürttaub.) «imililer. ncutde emphiogen. Do Iota para ' 
Jno caldaiia unniD maforem et vnum nünorem. * Exoepto Wagingen. duas naves iina mafor et rnia ninon De tod»> 
lingi'ii "* et de bonistelcn (Honsicm u) i'< o :n haspae de lioo. c casci. iinum cadum mellis. 1. ihio^ niridioa aalis. XIL 
cadci$ de piogoedioe. " De pasca saucto usque in fesii\itatera s. Michaelis }>eri>iiigulascbdomadas VI. pondera lardi (Speck) 
dentnr d. et eottidic XX. pancs lifaraii et poi-rum sußicicnter ad warmosium. " Ad warmosium u( cbai itaiivc prvpare~ 
tur. quatuor vaccac ccllcrario dentur, iina de tusclingen. secunda de nlibcini. terlia de niulcbcim (Miibihcim an der 
Donau Wiirltemb.) quarla de (lieltiiigcii (Dettingen). Huc anicni vaccac in borto fratnim stabuleutiir et a cellcrario 
bene procurcniur. tpiudsi baruin vaccaruni nna uioriatur. altcta de cudcm villa unde illa quae niortua «st succcssit Kiti* 
tnattir. Et cotlidie warmoüuni fratribu» tribuatur. prcier hoe dies qnnado pleno aervitio eis serviatur. El hoc idco u 
qnis fratrnm de tribw rereulis qnae eottidie eis danrnr propter infinBitalcm slomadii «on eibetur. saliim deqnartoqnod 
est wamiosiimi pro Iciiii lU' ciM icfici itiu. De itci:bfltr>rn)i XI, viri vinitorcs debent iilnit-irc pornim in <iitii r.iinun »tius- 

Ioisque. Xll.lincas. et discipuli ceilcrarü debeul. Xll.spAci i inponere et plantare. De purtario debent VI. !>p.icia iuponcre. 
e hospiiariu ücx .spacia. De unlatn^en (Uni n:;en Wiirttcmb). C. caseos. X. modios Icguminum. nnuni cadum nidlis. 
I. ovcm ct. V. baspas de Uno. De alteim (Ahbcim) similiicr. de gocgingcn (Genchingen Wiirtlcnib.) >imiliter. de 
munelirdorf (MintcrsdorQ siniiliter. De Oriente debent darc duas naves unam majorem et unam nünorem. et debeut cdi> 
ficare.Un. diinios piscitoriluH. et de para similitcr. de longobardia '^XI(. modios castanearuni. V. soumas oici. de 
reia curia. XL modios de fiiuis. CCC. caseos majores. De csmcra abbttis unam mtnofemsagenam et duas naves. De 
almenesdoff fAHmansdorf Xtr. batpes de eanaro et unam oavem. de uuolmotingen (Wolmatingcn.) X. liaspas. de tct- 
tingcn X. baspas. De uuolmotingen et de icuingen navcm majorem, et in uuolmotingen debent ]>ai.iii Ii asjnr. et de 
bagene (Hegne) Hil. niaUera fmmenti ad baspas parandas. De alraencsdorf dentnr. XVII, carradae de viigisad capien» 
dos parvos piM:eM ad loben. " De uuolmotingen. XII. carradae palorum. " et de tcllingcn. XII. ad octo loci pisealia. 
Cxceptis iKMieliciis piicatonim. " et si inde n!ii|Tiatu IVinulcm tVi issf« culpantur. servili jiiilicio tx.iTninrntnr. Pt cum 5a- 
gcna fratrum in siipcriori loco est ad piscanduni. piscatoici piiuiu manc vadant. ut pi«ccs ad icnipus ineiisnc JtTvr^at. 
et prandimu a ccllario nccipiant. Uuiciiicpic autcm piscatorun) sagcnam fratrum trabenti stonpns vini si ila hal)unde cre- 
yK nt posait dari cum pane tiibualur. atai non crerit slecalus cercvi^ine frr.itnntcr ab eis »sdpiatitr; Geilerarius det 
sagenain ad capiendos pisccs qui dicantar florei ptseimn.- et diio pi5c:itorL'5 MnpooaBt eam hl aqutm. et dno aptent 
pbccs ]i< r al\ ci:in rciii rt illLs.IIII. singulis nnum caliccin vliii trilmal iiiiii'sler ccllerarii. Et quotiens nuncius cdlenril 
vcueriu et eoi agiuic jiissci iu »tatim parati sint. Et nemo sedeat in iilo loco loben nisi.IIII. viri piscamres et quotiens 
iniuisler a cellcrario piscaionbuR epSscopi jusserit parati siut ad piscandum propter alQitatein quam du nostro habcnl. 
Et qiioiiers a [inxliii. ml l).i^cni'(Hcpnc). iu palndibiis et in harundinetis loi is itlis ipirstnor piscatoribus piscaii ]ir< r:p'mr 
parati üiul cum navibu^ et aiiis insiruincntis piscalibus. et post piscalioncm t:i^ut ad ixll.u'ium et accipiant inrind^uui. 
et • nalale Domiai ttM||ne in paacha in singulis dominicts ▼eniint com suis piscibus ad cellarium. Hec omnia dicta cum 
flenioribiis Bostris MMamms celkitrio stngoUs annja «t iriboiattnw ut fnitres per hec ab co statmo tempore pkniter i«- 
fidautar. 
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Sg» SBCmtllas monachm et diacomis «eriUni Et ügillo domni UOilfieii alibotis consignavi. * 
Adta sunt hee mgü Kai. Scpu in uiLMncie ncNnc uii];iiiu. Aaaa mum dominicae iocaniationi» DGCXIXLIII. üü» 
citer amen. 

* Zehn Hasppl Il.iaf. * NiiniÜTh von im Kolomn. ' Virr Unspcl };i'tponnrii(>n Cnitnrs. * Iliniit' WuLp. ' Kiiic .Ail Kiii |]fn<'e- 
■chirr. * Ttitrr und SchAiuelD. Dut Mt» von Halz war, b«<Ijil lnum ilrr Ki mnrrun^. Vasa pariinx. «rarrn in «Irr Krgrl \irt- 
«ckigle leller: vialleicbl Im den Machtiseb; ca wvrda van dic»rn . w ir die Urkund« h«i«aj|t, nur die Hüfte |;erorden . iin Ver- 
girien mil der Zahl der i^wOhnMclicn (ranua) Teller. ^ Cacalmt, Topt »der Kesurl. Dn Preane V. Cacabua. ' .Nänilicli au« dem 

ganzen Gane oder auch der (ganzen Oanirraraciiafk. Uaa Wort para. oder auch baia allein findrl sich üur^srriil adim uaaern Vr* 
uoden) äf^gtu aber in Terbindanir ml Kunamen ziemlicb oft. Dawi ex bald einen Gan, bald eine Grarsrbaft haaaiebne. ertxl- 
lei aus der vc/l)iii(tiing. Allein iiod tor »ich ^K■^;^•llf in! ist norh bis ji t/l ulfil;,- In iIi i Landgravacbaft Uar. 'Culdarium, Cbau> 
diere, Kes.nl. liiedlinjjeB, St an dir IImimu. " Kiit Kmlu-n, Dti ricMir. V. S.;yiiin»u, Iiier aöer wubrKchcinliih Scbntalz. 
" WarmosidiD mchl man vergeblicb in «Jen <iln»Mirirn. Ohne «ftwcifel iat «» ein l.it inisiiin UlintUm, "Da» Klo'frr Itsffp in der 
Loiiibuidey b^-twclitlicbe Giller. S. unten dir l ilkitiidi' >ro. 0. von J, NSl. " So aiolii <li-Mtlr< ii ftrsLlirii bm , virllrivtil mit Bejbe- 
hailunK de» Lonibardiiii'lirtt Aimdruckea iiir regia riirlia, was diese Güter allerdings gcivetra waren ehe sie an Rcicheaa« ifckauMueo* 
»Ftedi-Mett. Ihm» walmr mvc« biar Obmil amr IMm (Flaaiiar ) Barke« gciaayMaafM. batefmUtaam^arSriMaraBfr *<'Mte> 
Ucb aa« Vntoriiall 4ar Eaitf-BaraUar. >* !■ aiaar WMkwwkt bejnn I^cb. vkI. Schan Glaa. 



bofm I^cb, vkI. Scham Glaa. b. 4. ^^Wfa. Hiac lat 

Gegend au Bodenuec geinetul. wo aicb nur ein kleine», von vier Fim-hrrn bruobiitr», Hänschen beTaiid. ilncurn die Urkunde bal4 
Wfiler MBlen eiwilmt, " Pfahle zu dein Fischwehr. "Die Fiscberey-Distrikfe , Pisrhenx, welche die Fi>i!ifr in eignem Pacht 
II ad Gennss hiitlcn. mnsatcn sie anch auf <<i;;ne Kosten tinterhallrn. Von «ttlrhfn Ftcchera, Lebalcnlaw da* fliacbalii, bcfiwdaa aiak 
■Ua virr .Ulf dr2i] (iebicte des Kloster« . urlilj« diei>«s dalirr im lilv <int:in|.'i-ii. - ' Da.s -"rirtniallla BtojaiaMil iiiigt f ^TT* 

a*M« Kömiscbcn Cäaar} der Abt wag wobl einen SiegeJ-liing der Art gtlragcn haben, 

6. 

Künii;T,whvig der Deutsche lestutilgt ein» GSkfinuA twbdm IrmeHgari, MMvTodiUr» Mlit$in fWlAicAmt« 
und dem ^bte Folkwia i>on Reicitmau. 
Ir Boauoe nacue et rädiricliia« iribitM» Illadomucns difHia ftTcnte elcBWOtia res. noverit namque ooniiiai 

fidclium nostroruia solltTiia prae&eoüuni sillictt it ruliironim quia dilccta filia noitra lniiingaU p<tiit cflsimdinis 
oostrae luaosuetudiuein pro quadain oommtitatioDe iulcr se et folcliuiiinm ahbateiu attiusäUiii sinJIcozzi-viuiu ia 
honore saDCtae ntriae sempcr virginit COUlniCti« ^'<M vvro ejus prtitioni coiiscnticiites dedimus ev jiniprit uite »<»tra 
hobat diu» com cunctia appenditii« c«raia et i{nic(|uid ad cas in praescnii respicerc viJctnr. lu coatiialii Uto- 
ob ' in pagD iMia in vOla beidenbonum (HcidViiLofcn) et in coußnio ejusttcm villav sictit actenns baec omnia 
ad illaiu basilicam uostro jure pertinebant ut sujirailictu.s et rccloios ejnsdem tiiounitiTÜ [loiisiaiciu liüLc.int 

pro utiliUkle 4|ttio(|uid elegerint. et econtra acccpimtu a supradicto alibate et cjusdcm nioua^iü rcctoribu» pro 
Qomnodiiattt et viiliiate mooaiterii qnod puabanna ' nonimatar «mod Inningardaa dSectae liÜae noatrae datum 
babemus <jiiattnor Kilsiiiones ' runi trlLutis siii.<. In -villa sul;<gun * (Snigcn bc\' Buchau) et rnnfinio ejus, ut sua 
serritia. et lr>i>uU sicuu aclcous nJ uHiDaütcrjuxu sindleozzc&auua persolvebant. iia deinceps ad puabauuam mo- 
nasterium faocre non ncgligaut Utriu-sque namquc monastcrii ooounodilalieni 'ct ntübaleni coniiderantcs. regali 
anctoritate haec oonfiimace volmnna. vt abbin« et deino^ MeoM anaiBaifrionun tnpradictonini libei« in «niuu* 
hVi perfiiiantar potcslat«. Ek nt Kbcndna in 31» todt commanentea de1eet«t pro cobis oluuti ptetaitm 
exorare. Et iit batc niictorltas coramiu.ilioiiis per futura U nijuira firiuior b.ilir.Tim- et per CUOCM 
conscrretur veriusqu« credalur subtcr eam impreksioDe aiiuli nostri jus&imus sigillari. 

Hadcbertus subdiacoons ad vtcem Grinaldi ardjicappcllaai cwopovi et (aubscripsi). 

Data IUI. Kl riiai. Anno XXY. rogni lilndouuici scienissiml icgb Ül Ociailaii fiantia IC^nle (mc) 
V. actum in villa pot.^mo * iu Dci uuiuim; fcliciler amen. 

* Uta, ertcr Ato, Aliha, Grav von Brrlboldesbara kiniml hioll|r vor in Urkunden v«ai J. 836—858. iTTaafait Cod. t. {fn, 

271 sfi". 310. 34a. iTif). 35(> flc.1 In dic-ser li tzteiu lui».! ex ii u. prafuns cJericaa nomine Lauiberiu* twm piilre «iio nomine Allho, 
q I )in . II (»milr. nunc nntciii oleiit i), ,id linilnn npnvliilonim proprr.ins rtc wornn« erhellet, das» Atlho niilil tan^e nach dem J. 857. 
(die Urliuude iiiilt^ awiacbeu 8&^8<t7 und dus Woil quiindjin drnirl uuPrine nifht knrz verpanecnr /.t ili in ilcii KPlstüchcn StaaJ 
plfMCO wau". Könnte nicht ScbSpfUiM Hn Icilnui; der Z.ilu in^IT ^on eiuem AiIü, .Ainlm. Kliilio, i-licr liiprlii'i , al» mif die EIji.». 
naeben Atto'a etc. bezogen werden? weni|(aiena ist e« urkundlich gewiss, daaa bald nach diesrro Ab|{anife des Gravrn Alto von Oer- 
.IbaMeabara, die xHbrinffiscben Berihold« ala Graven hier vaä futoim araabaiaaa. Dar Ort giafaltat sieht * biarbbar aaafbbrflabcr 
avaeyn. Buchau; ohne allen Zweifel stand Irmeuirard «WC« KJoafcr ab Abtfaain Mr; iw flaiaaige Paba «war kaaaal aie nicht 
unter den Kindern Ludwij^s des Deutseben. S. Kaiserhistorie I. 244. Note i. * Man aucbt dieüca Wort vergeben* iu den Glossarien , 
c« tcheinl aber denlacben Uraprungs und noch trkeanbar in dem Worte Güll, womit anch der, in ifeeenwärlieer Urkunde davoa 
geniachtr. Gebranrh öberrinotiinnK. ' Sal.^rn olirtnrit Birdiau. 8. WbriHiraia a«*. aabaM, 4ipl. IU. Mal. ai. * Daa« I«a4«riiB 
drr Di-iilMlir »irh etirn d.un.il» .in drni hier ^cimnnt.-n (litr, in villa MtlMt. aBfiMbaltaa bab», airhdial 808 |l(idbatlliC8a IMtiällp 
den. (Ncugan Cod. dipL Mr. S66. 3«7. u. JHonnni. Boie. XI l»4J 
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7. 

Jlämg Liuhvig der Deulseke ieHUiij;! , auf .intrag Jes Bitdieft GMard tu Spejr» time» «M wjer F*nBm itt 
feistem dem Dorn t i! fit- zu Sf/ej er gemuchU, GüterScJienkung. 

In. nomine, »an^ur. ct. individii.-ie. triiiitalis. tlludouuicus. dirina. favcnte. gratia. rex. Si. peiitloucs. lid«- 
limb BOStroruin. juste petc üum. »um screnilatia. iMMfaeii MCOBOdbrrciimvs. «t. ngiiMb ■oran. deoenler. inpIcBUli» 
«bco*. promL diüiio. lide'iore» ac devoliores ianoiili« cflK-iniiiiMtvlcM»> Qiwprapier coM p t i iirt «miiiuiii iideliiun saocltB 
4laeodameiMMlroriiiiiquc|)rii««efitiam »öKMtel fatotomm indiutm ifwtliter vir lühuler et TCDerabHi» episcopus no- 
mine Gebahardiu ' venit'ii^ in |iioi'i'niiii nostroi um |ii iKscntimii }iij>.iul.-tvit .s«rcuilatcni vcl mansaeindiiiiin nostram ut 
auis bomintbtt« nomine Miauuw. fulcuiii. gunlpietb. ei itcrum salaman lioeatiain conccdciemus illorum ]iroprieUtem 
trader« ad domum aanctae imriae vifginb qii*e eonatat in «vittte mncla «t tfin iu untum ut juxta praefati episcopi 
Toluntatcni <}c ilüs proprirtatihu'; f;ir»;ie p«'rinillcrCintH. No^ orgo ]ienrioiiriii fju«; firniilcr anribiis nostiis .iccomoilanies 
mLixQUÄ lui&iuiu uostniiu Gunzoncm vidclicei vciimljiicm episcuj>uiu ' pariiLua iii» praecipieotes ut et ipaa res prcvi- 
dcret ubi vel in qno loco cxialcrem vel qaalit«T rnictifen es ent seu diligcuier didieerK minun vdnMu esset fratrum 
m Ula doam peniMentiiiiik iiAagendi au noii. Pracfatiis veaerabili» epiacopus ad dos itrertew OBmi placiu firatribm 
in ülislocis nMrantilm disit easc iu {«raj^ndi et propriciatem in TiUn vel manapils sea terra cidt» et iocnltia optU 
ntam esae. Ge]>abardus vcro lux: pi-r:<cto ih nini vrtiiens iu procerum uos'.ronun pr.iet<eiitiHm oLiuüt ulitutibns nostris 
^ooodam (^uoddan) tcriptum in (juo conliuebalur iuertum qualiter praefati vasalli sui salaman folcuiu (,-<intpreih et 
ileni0i ailunan pro remedio uinae inoram tradidenuM ad eralcsiam sanccae roariae nenela vd apira civ itne constnt- 
ctain. id est ecclciiiani dedicatam cum <1ccirnis c-x trihns % illLs ilii |iei.s<)l\ crütbus et curiem cum s.icpe fscpc) circumcin- 
CUni cas im ilüiiiinicauj cum ceti'ris acdifirii» ibi adiiistenübuset luiraiu .sallcaiu m;u mansus. X. et. V'iil. iu andagauuuc ^ 
et in liiili.iiiiio niatcba * jaccutos siogule Carum cumpiMil Ct terra arabili ad (ri!;iuta jumdea* emensts. et in moralino 
bahno mircba ' cuitilc* legilimas HI. et in rinhainio iMm CNrtUea. XV. et forestcm dimidiam quac vocabulum liabet 
Ufleoa id eit ad saginanloe poreo» dacentos de Tineis ad carrnlu duaa. In tpiiidimimie (spiiicbg<uuua) et in 
iiMcnliico " inirci jacentrs et maacipia XX\. uiiinsijiic simls et actatb (|ii(iMmi nomina in iiUiniiu >i:ripto itisciia 
inveuinius. Cetera ridelicet cum omnibns quae ad easdcm res pcrtiucrc legitime videntur vel a^piccie id est um 
insilvispiaiis pascnia caoipii enllit «t inenltis aqnis acpammve decursibus nu^jOibna et iaunotHlibus egrcssu et regieam 
vcl quicqtitil ilici aut uomitiftri potrst seu fti.iin ijuii ijnid deinceps in meliorando aut in aJqnirendo ibidem elaborarü 
potuerint lütuai et iutegmut ad »tij)r.«>ui ipiaiu ei;ulc»iarn tradidcmnt atipic transfunderuiit. videlicci ratioue ut supra- 
dictas res Gebabardus senior illorum et »oror ejus nomine albbetddiebnsvitiefllorumctquialteTOsnpentcsfueriutusufru- 
ctoario leneant tub noi^ra tarnen defensione alque tuicione. Post iUerum vcn» anbonun dtioenun pnefatae res adprae- 
dktam sanetam donram perpetualiter pernstant. Similiter etiam m ea ratione atipie onnTentione pmdalM m tn- 

didcrunt iil econlra de 'adcni suprisi^Miit.» iiciiictn rc>lrs'a iti iKiirficio vitai; illuruiii vlllani unam nuncupantem 
ratbcrisheim ' batierent sitam iu spiricbgauiiue continentcs mausos. XX. Uli. et in unoquoquc manso sunt juma- 
Irs. XXX. ** De Tineis dominil& ad earradas quattuor cwn na.iDoipiis utriu que sexus. tcn etiam reteris onuiilnu 
ad randem niilim dominicam in eadcui ^illi cinT^tnirtam Iffritirac j»crlinpnliLu.s r<l>squc uUa contradictione ha- 
beant. Lt post obitum ambonim, illorum supra nominala villa rathcrrsbciui ad pracdictitm ncmiten&cm ecciesiam 
rn-erutur. El qnod illi in andabgauue CAngUbgauue) tndiderunt ad monasterium S. Leonb " c»[irr5soii.<; ^hristi 
et ad ipsM eaannicos ibidoK doniio miliianle» levertatur pcfpetiwbier piwideud m n. Not ef)go illunua scriptum 
ooram nobu re'^ere {ubcntrt vt atidlrmut illorain tradiiiodcro {nninn» boc nudsnetudlnis nosivae praeceptnm 
ficri p<v quod dcccrniniiis alque jubciniis ut nulliis c\ subrcssoribus nosliis iieipic comb vd ali<[ua potestaf eis 
aliquid inde cruinpnt. Sed pracfaias res secundum ülorum traditioneu $ub nostia defensione et immuniutis ini- 
cione per boe noaime anetorilatia praeceptnm jure firmwimo leneant atque possideant diebns vilM QlonHi* PkI 
illorum vcro ambomin do hac Iure discpvsmn oiiinia sirut illi tradiderunt ad praefala monasterta IWVrtMNnr ai^ 
mul cum TÜla qtiuiM per prarcariam ab ilia casa dei hahcie vitlcntur aUque ulla cujus (cunque) contradfelione 
ttUo nnqnam tempore aut fampedunento. Et ut haec auclonias largitionis alque coaGrmaiiüiiis nostrac fimiior ba- 
bettw et per fuiun tenpoca a oioctis fidelibus sanciae Oei «odetiae noairiiqne praesentibuc et futuris verius cre- 
dainr' atque dilij^enthii conacrveiar nanu piopria noMi» «Atar tum Saunimm ti amU aoitri OBpawone ptw- 
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mos »i^ri. « SipKVft Hlndaiiiiiä mmuhu it^ Comirtia uMarina ad Tiotm üuit|Ktt ctMelluii neogmni 

et (»ubscrijtsi). 

Dauni. IkL niM «Ofio terato pcopilio« XXVi. itgoi donmi Uladouuki Mrenünmir^ in orirataliFiandaiadktUHW 
. VI. *' Aelwii ftHDOOBofnit paltlio ifgio-tD Da nonmra fiÜcilcruwii unen omii. 

' Uie Ut»cfa!cl>Uebreil>cr dts tiiatliun» Speyer, mit allcioiger Aumiahme dei EjnengreiB . bericlilen, Gebiuiril »tf nnr ohnnAlir 
du Jabr lang, cwitM'lken 848 — 844, BwebM eewtacn unil dann rrinordrt worden. Kynrngrein altpr Um! ihn H J«br* Icbca» Otgm« 
wirlige ITrikaade xeigcl ibn noch im eüftra Jahr« als Bischof xu Speyer : eine aJubal'd iinten Tolgende Kri|rt ilm ala ■aleboi **eh Mdb 
wcitprii it'ha Jahren. 'Nlmlicb Guiizo, Biachof von Worm«. Srhannat beriehlet (HiM. Kpiac, norm. I. 317), Giinno tey im J. 869 
- liii>i lii>f Vr'orm« |^wordru. ' l'nter diesem Naiuen tat nirgend« ein Gau in der benannten Gegend nnrturindcu. Die Vermnlhnnj;, 
da«« e» Aii;;l«1iKaii« p lii-iütpii snlltc. titi» «-riiijr«lrn« da« f»r mch, d»»» dicuer Gati «irh wirUich in dir bezeichnete GeKend emtreckte. 

In einer l'ikuuiic l.iii!ivi;^K ilr.s Kiuiu ri ^. .1. 831. Mäi-x ri. Ucitrt r>; In |>.i|;o An;;ljcli^n» <■ lu Keginenlieiniero Macca (Cod. I^n- 

icabau II. f. 497).. Diene lelx)err ist daxvribe mil lliitfaaiuia- Marra, jetzt Khein»hcini^ Amt« PhilipnolHir^, S. aucb die nachfolgende 
AwBMfcMDf , — w cM weh Mhrcra Wofta io dlcaar Sifamda aniBach eis lieh vMachmtea. * MarUinbeiBaer Mm«* in paj^ An^Ueh- 

fow« la «mcr VrikMifc X. Kiull d. Or, M. im. fW Cmm XX. CmtM rtifi»)\ Cot. iMttMh. 11. b. «n, *af«]rtr.Oan. > Uoeniag«, 
eulzula)(c Venningen, in dem vormaliKeM Speyersrbeu Amte Kirrweiler jenaeit« den Rbeina, ' Hüller»heiin , im ehemaligen Spevtf> 
•eben Anale Deidenhein. 'Es kamen aT«i> dunialii am Rheine 30 Morgen anf den ManviiK. "'S!. Leon, Ämth P1iilijip«burg, "Dw 
aufgedruckte RinfriiieKel iat wohl rrhaltra, voo dot ofccD brächridwmm Heritlieb verachicdca iimI ohu« UmachrUI, ** Abio li» MM. 
Denn diene« war dn> ID«» der Rr^i.Min>g Ludwiga iD wiMliB Ffanckj oiid kt datüdb* WH. «ach dia atiftato IiiAeliaa luik dar 
ZailctehuMif der karaliogiadMa KOnige. 

8. 

' Kunitf lütrl der Dicke bettättigl dem Hloater lUichenait liie, f oit seiuen l urluhren lUtnteUten verlie- 

la nomine imaBe et individnwTHdilidiKaidn divini ftvnte dcdwatia tex, Enimvcro li anieceasonim nostromm 
ngm vidduict we in^enlonuB nmnie iinaqae aHHUtli» idmiii cowobiii onnccan pmileRia nostga« auctoriutu tuUioae 
iwomnui. iion aolum nglum moran in eo derenter implnmn. vernm ctiam cum tranr|«ii)litatM secnrilate vivcolium 

fratrum oiiiiiotillms jiliiiiiiiuiii coi>ri.Iimus. lilcu^uc Doveril umnium fitU-liiitii iio>imniti) prnesciiliuiii scilicrt 

et futurorulu indti'>iri4. venerabiib vii Iii uoluliu»' n]>\>» iiioiiastcrii satictac Marine qnoii dicitiir Au^tiadcducewoosibi» 
dem in capilulum < oiivivi-nliuni rratrum.^ uhlulil obtuiiliiis noMris quai-dam antcefssoinni iiostiorum praeiepUgtorioMssiRii 
vtdelicet avi nostri Hliidoiiiiici iinpvratoris. Kcc non oliain sen-uis-simi jitoavi nn.stri Karuli inipcraluris augiisli In rjuibiis 
COntIucLalur()ualiter siipradii'ti rrancoriini priiicipcs cidcni moiiaülcrio. |>er aucloritati» niiiiiilluiicni conccsscraiit. iit iiulius 
poblicus judex ant <]uisiibc( ex judiniaria poifstaic. acccltvias. curla«, aut loca. vel «gro.s.M'U relitjUM posscs&ioiir<imL'nior.ilu 
aMmuteiio. practenti tempore, tubjaoeoin. vel tpae dcincep« in jiu et dominium cjusdcm moaastcrü divinae pieuli* 
■ngmento pervenciiaL ad causas andiendas vd firtda exigeuda ant manaiones. \cl par.iias bdeoAta. sive fiifejnasotes. 
toUcndos. aut luiiuinc» t.nn itii^c'iiU(js. quam scnos super tcirram i]uiiis nion.istt rii CDiiiiuanputes iDju&tedtstringcndoü. ncc 
TÜlas rediLiüOQCs vel Lannc» aut iniidtas occauiones reqiiirendas. nullis ti'iu|iui\l>ub ingredi. vel ea ^uae supra memwala 
fiint.eU8ew pracsiiiuat. scd li<:catejnadcinmonaitcnirccioribiis5ubdoniinicaeiramunit;iti$luitioDe^iietoocdineper«nBia 
possidere. el cpiicquid cxinde fiscus spcraic polcriil totum fratrilius ibidem domino famiilaiilibus p«rpclua dmiitatc regia \ar^i- 
tatc esse concCMuin ; qunudo vcro divitia vocationcabbatesejusdem nioiiaglprii ex bac bice inigraverint quamdiu ipsiroonaclu 
inter se talcs inveniit: potuerint qui i|)snni coDgreg;<tioDoui secundum regulam sancli benedicti l>ene regere praevaleant. 
lumiMimam lioenüam inier tt balieant eligeoüi abbatet, ^a» quaque «ipnnominaü abbatis fratrumt^ue ibidem dondno 
6mnlintium petieionibas et volnntati tattüftoem enpitvtes vitaeqne et tnnHfnfllitati tUornni «nniilua« agen- nipientei 
rdani .tiui ci s-sorum nostromm courcssa piivilcgia liirMii.ssiina l irgitatc rolotaiuiis. tt iii-siniiis ho<- no.sir.ic .iiirinr ti isprac- 
orptum indc conseribi. per quo<l deceiiiititus atqu^- jtibemus ut si< uli ab eisdcm supra uoiuiiiätL auu ci-ssoribus iiostris 
■onasterio et fntribus regia vel iiuperiali largiiaic coucemmn ot ita deiaceps nosiris fiiturisque icniiiorifaat 6nniliniii 
ratinne prnnancat; de privilegio vero eicciionis sancimiis per omnia ut driuciq» nulla sc aliena iniermillal ]iersona xoil 
amuis l\uuri»que temporibus familiariter intrinaccu« in tlecUone rraterna certi^'mc permaneat. Et ut boc noftrae aucl«>- 
n'utis praocepiiim in succedeniibu^ aiinis finnina habcaUtr et di'igealiiit ohmvcinr pnopm amnu nnalrn finnaviino 
et aunli tiDstii inpressionc ju&simus sigillari. 

Signum Karoll scrcnissiuii rcgis Uanustos notarius at viccm liiituuanli caaixilarii recogaovi€t(iafaacrip«.)Oata Idibus 

10 
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lunnrii. Ann» incarandon» Dominl oostri JbM QiriMi DOCX LXXVIIL padietioMi ip. Anoovm supndkti 

Karuli secuntlo.^ (Das Siegel ist abgefallen.) 

'Ein benoodrm Vi-rzricbnUs drr Aebtc xd Rcichmau iprbl r» nicht. Indc**«« hat (irr rhnrfirdire iN'etieart ein ««lebe*, votn lalir 
BIS beginornd, ihix Si. Ujtll«B''»cbeil Urkuiidrn und so weit die»c zureichten, d. b. mit UDvrrmriiFtirbco Liirkcn , rolwarlen i ('ml. 
dipl. II. Ind. II. u. ^0.1, uiilrr wrieben ein Abt Riiadha vorkötnmi , von wflvh«ni Nrugurl vcrmutbet , rr inüfre derxelbe »tyn . der 
in andern rrltDuOen Rii(ho. Kiiodbu, geuaont urrdc. Die von Neueirt izegcbene l'iiundc i«t vom Navrnibrr d. J. 884. 'Kjurliln 
OicL<! hielt «irh bekanntlich «rbr oll in cicii Kluxtrrii Reichenau iind S|. Ciiulen aiif, n)il deren Müocheu er auf «o vertratitria ViMw 
lebte, dn«n er »irb niebl «rlleu in ihre .S|»iclp misclili- N.icli An;;.Lljc (Ii i Inrial. Metfits. nd iiüii 8*H llrjrl ri jim h in Rrichfimu begraben, 
Gr;renwirtigc t'rkunde int iibri){rn« «M;{leich ein Kiii;;i-i?i-l;; tm ila. Ai inm ili-rjciiigc-ii . hr> hcUIku U-ni (Jit tii im ili int , iiod man 
dbrfle «ich wähl Mllen irran, n-ena mau auf einen der cenauuleu beyden Klüalcr uulliiuaasaelc. <£iue ton Neugail t Cod. dipL t, 
ttn, 6W0 laiticthcata, mir mm cintp VtoMl Jtegcre, Vriunte KMh detDiclM iM darcbim n |hichar yttitm wriwIMIft. 

9. 

Käntg Kurl d»DuitA hgOSHUyi eine , vM «flAiiM Bndw Buhuam dem MU^tlar BeühtiuM jfcauKAie, 

In notnine stinrifip et in liMMtirie ti init iti? Kranlusdlviiia favcntf i Irmputia rrx. Si i1ivini.<i locis ant(>ccssoruni iioslror 
nun re^uiu vhielicct et impcraiorum opoiiiiiia conccssa bcnplicia ciisiiii iiuitiae Ligiutift luuiiiriccuüa regia stabilitate 
nlraramus. plurimtiin IUl|>is id •MCrBini reniuncraiioDcin reguique stabilitateni prodc^'ic coiifidiiniis. Ideoque noverit 
omninin fidclittitt nostroram piCMnUnltt tciUoct et rntnronnn indostria* nnia quidara iratrea aiijiae mooaatcrit obedicnti 
jnsiione rndho! »Miatis fllorum i|uoddam auctorftatia praeccptniu Kanoaunn! TideKoei fratris noütri et g1oriosis»iiai 
rcgis aiiiil'i <:<iiisi[::ii;itiiin ohtiilcrunt obtiitibns iiostiis in quo contincliatur qiialiter iticiii supra iioniiiipjtiis L;!orinsus rr\ 
pro rcdcmpiione aniniaruin parentttm tuorum. propriorumque absoluiionefacioorura eidemiosulancoüi coeoobio ^nasdam 
res proprii juris sni in llalia potitas ad lumtnam woeUnaslioa insianratida et «d omb atqoe fratrnm woeKiiaiesea lege «9 
jure ijiio ip>e posscJtrrat donavit tradilit rt tnnsfudit. lioc irrtrninftis. scmin^';, et st.ivpiiona. et »audrobtum. ac 
lurdela. &ive rasliiuaJo. cum ca&uis aeccl<^!•iis et Carum dcciinis. cum ciirtibiis et cilificiis. rum mancipii^ utriusquc scxuj. 
id «st sema «t ncillk cum terrii eidtu et ätniltia, oltvelia. vneia, poitBrna. UTigaciunibus. piscacionibus. ficubusr 
jMstÖhua. eiaempcr in tereio »nso pveoari». pratn« pasenu. divi«, «qnn. aqnanmque decursibiu. viis et invita. queiiti» 
et inquirendts. et cum omnibus Hlnc jtiste tepicientibm in quibitseuaqae loois vel pagis jaceutibus. Nos vero nnrnfli 
rogalu sali' ti^^iiiii p.-irls iiosiri lolianiils papac et 'iisiim in (]ilfct<ie coiijugis noslrae Hcl^-in!.!? et nuilinruin piim 1)111111 
ocmsilio veiicrabiJiuiu fratruw voiis ac piis |>ostul.iti<iDibus saiisfacicntes banc eandciu fratris uosUi doDalioncm libcnti aulnto 
aoeeponm. etboeoostne aueioriuii» preccptuni inde consciibi jussimtis. per qnod deoeniimns alqne inlemna. utafeat 
:i i;li<ii<j»Ls*irao rege fiatrc no.4tro Karlomanno hacc eadem traditio TicLi (•«(■ ilino^citur ;t:i dcincc]>$ firma etslabilis 
p' riu.uicjU nullu&quc babeat potestateni aliquid inde imniulandi vcl aulcrendi aui ininuendi. sei (sie) pcrpctua integritatc 
pcmiancai nostra per onmia aucioritatc lirmissinie rolwrata. Et nt haao Inditio et confirmalio plcniorctn in Del nonüne ■ 
nrmiiaiisutuIumofitbMlIuicidempTCGeptumpmpriamanufiimavinin«. fltanttIittoitribipi«Moaeau]i|natigiUan |uaamn>. 

Sigiiura domni Karoli sprennsimi rrgis. 
' Inqiiiiinus nutaiiui a J \ !< im Liiilnuardi .Trr;liic.iiir(?11aiii rimsii''^ ' ''l (siibscripsJ). 

Data anno ab incarnaiioiic üoiuini uoslri Jhesu Cbiisti DCCCLXXXI. iudiciione IIIIX. (sie). Aaum romae' coram 
domtiio papa lobamie et moltu prindpibus in dpi nomine feliiiim amen. 

«Ohne Zssfil'fl nnrli mi mlnir KruiiuDn xnm Rainer, die alwi nicht an W<ihii.i<li|>Hj{e 880 vor «ich i^rf^aniien ücvn t.iiin. Auf 
dar andern St-ile aber würde die Indicttoonzahl \IV. eiui|^n Ansioa« gebco, wenn m,in niclU anuebuieii woiltc , daa» »an aich in 
Ron der Rümiaehea Mi*i»l liaka, wnliiir «Ncrdini aiarte Oriaiia aprechc« Ob <Be, in <l«r Tlwl i«Maam, Scbrcikwcb« ««aar 
2aia, im Vergiaicha mit ■■dB« IMkiMiM Mm Ja DicfcaM, dmit «tm ndi in WrfilvcnawrikdMlk atriiat kiwrta mm viallaklit 
awar Drage«, «bar aahir«Hi<lt baaatwartee. Neagari (Cadl dial. L Nra. fit«) Meaa«« lliaill aaah Mn», uq«wclfalbalt Mita Vrkiinda 
Xaria dM Oi^an mm nlnlicfa«i Jahra uiA, wakla dia ladictigHuM hati ao daie dt» X. fv Tatgaua «lacktiHt, 

10. 

Anfehliehe SeheHhmg«- Urkunde Hom^ liaris des Dtcketi über die Ort« ^onen md liernftraleH im, 
EMlfMig fiir da» KImUt ifefeftemm. * 

In nomine sanctae el individiiai? trinitaiis Karolus divina faTcnte cicrocntia rtnc. Si fidclium nostrorum petilionilnis 
tpin pro ecaleaiaatioarnm icrun sibiiaet commissarnm ntiliutiboa nobis sn^feneriM damentcc anonere ac pie'piM|NoeK 
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Yolnmus id nobis at statnm regni et peq^etuav felidtatis gaudia «dipiwenda oppk]o profuturom cs<.c crrdimiis. Qn» 
troptcr Doverit dOiBium fidclium uusUoium preseBtium &dlioet alquc Aituroniin industria ijuia liuiuuardus veoerabilis 
glipifitMc moiitflMil Aba nostram celMtudinetn pieatn» est nt qimdani r« proprictatis nosine io alatnaniiia ätM ob 
reiuediain anisae nMtU ad pnbtun monaaicrinm sindlczzeMtnu gaocnditer aoniaMum in Imnon Hnctae Maria* 
ecterorumque sanciorum «onsMtclom tradercmiu cujus pctitioiii Übenter ammeoics ita ficri deorevimiii. Eit autna 
quod dunavimas ad idem iiionabii rium quiapiid proprietatis habere visi sumus in locis Joiimi (Jonen bey Rappcnwyl) 
M dicaU]>taton (iLenpntea ja naoilicber €«gead)oiu)cup«lia ia pago Zurigoune siü»in jus ac perpetnam dominationem 
fpmlfHi jam coenobu onn omnfaw ad «* perriiMmibw hoe cat eurtilibus. aedifidis. mandpiis utriusqne aexua. 
terris. agris. campis. pratis. silvis. m^nh. aijnanimqnc dccursidiis. culiis et iiicultis inobilil;iis et iimioKiliLiis. In ea 
vidclicet conditioite ut fratres in codein c-ocnubio tuilttauti-s inde siLsieiitcuuu et curura uecesüaiia suLloeoiui-. El ul 
baec traditio no&tra finua et stabilis pennaneat caM «tlMerfinMvimas. et amli WMtri ü n fwi ri B n a aaiHjBari jiMim«i 
Signum Raroli aereuisiimi rcfib 

Inquiriaus noiarius ad vicon tinfauar£ anAiwcdlam nco|wviti 

Data VL Kl. Octob. anno incariiationis Daniai DOGC LXXXlII» Indiclwne L Rfßnante Kanlo itt|Mnaiic amo 

X. Acium raiiipone i« Dtn nominf- felicitcr amen. 

* Diese in hohrm Grade veidiclilig; *cltciut-niie UrkniMie gttif ifh rigmllirh aur aU eine Piabr von rnrhreirn aiu äesa Arcliive 
der At>t«T ReichruMi, welche icli d««iin'rgco zurnckbcliallcn habe, weil ko einer ländlichen Wiirdigiiiig «lerarlbeu anth koittpirlig« 
■Mhig wären, wa« bay fegtnwtrliKer nicht der Fall iit. Von dieKr kann ticlntehr venirberl werden, dius die iuiter« 
: not Oekanomie darcli aBe XiirtelnhelIeD ohne Ananabino allen Erforderiiiafcn cnt>|irei'hend und in vollkommcnilcr Vrberein- 
[ auf. Vra fiimrirfcimiCR, »tmtd MKkriicbeB «1« kanalKcimi, nirgaiida die gariagila Sfm, and all« k«t> aiAgliaber Qtuai 
n V«raalliwi|cn, ^ «hra «ia Slliek, Ja aar «in Vmifct «riaacteB md&r abfcaiH-Biifta aaym klnt«» »umiimt lUca Gra|*iMia 
tldawlir i* vaJIkanMMi «aU crkaNeacr» dwobaaB gMcfcw N ilyar und «■gcmcheiolicb Sbiar Zah wmi mm Kmm vmi d >w iclbwi 
Acte terataainiMidtr Form. 

Desto •ehliunni r «lirr tIcFif r< um dir ianern Mcrknmle. Znnttclwt daa Karolua Rei in Fiit^r^iiit;f nnd wiadrr bey den MonoKranm, 
tnlelzt gar vollruiU: liff^tmute Karolo linperalore nnn« X. i^wcrlrn« wieder im Eingänge : I.uum unlns veorrabilis au«ieu»i( monaslerii 
abba, wkbrend in unbrzweilclt ächten Drknndrri Kurls <I('h Dirkru vom J, 878 bi* HN<i rin ItukilliuKii" ti'li r lliKn'lrilnis Ktiiti lt>>ilinliii< 
venerabili* augieaai» M. Abba ertcheint, z. B, gleich in unserer iiächslfolgtndrn , wu er iii <ii«&cr kigrnüchall gar neben dem biet 
geiutnnleo Uiulwurdu« vorküinml, d4i|;i-<;<'ii dieiicr leixterr al» vir honoraodu» aanclire Verccllenais eccleaiae epiacopni et dilertns 
lUMtcr archicanrellariii« , in wrli'hrr Iriirrrn Eigennchan er «eU»»l uMcr «aMrer gegenwärliKra l'rkunde genannt wird, M'ic in den 
ttcigw Viknudeu Kutl« <l i). nui <li-ni j;cnaoiilrn Zeilranme. Dritteim iat g aa al at tndicl. 1, obwoli) todictio II, (reylich nur »eil 1 
Vaga«! laafea aagefaiig«« hatte. Endlich vi«ncna iai Adam Bati tf a n a « faaa wnbtgrcMieli, da Karl d. D. a« £ea«r Zeit, nach 
lifCBi Bat IcUa dar QaacbieMaclimibar, ia ItaNtn gewtaca. Sit t«n Maitaae (Vati» Mna. Call. II. M.) nriiga«bfllie UriniBda 
: »tabi nlfcgen, demf 4aa d«M aai llaiMa ba yta a toU Jalw M iaI Alach «ad aaUa M« haiatca, wia dia Uaterihrli|aac d. V. 



11. 

liaixcr Itnrf rfrr Diche he.vtHltigt dem Kloxter Bt't'rfirnnn nih, ilemtclhCH VOM MUtCn J^or/SArCtt 4<0^ 
UHtklf al* von ihm teUttt »erHeheutttf Freifheiten und Schenkungen. 

Ia nomine Hf>ctae et m^ridnae trinitalfs Karolns dSWna favenie t^ementh Imperator Augu^tus. Si nos qui im- 
periali magiiitu'liiic l artciis luorKiliLiis juHtTuLtl s-iiiiiis i;,iu>;i.s ci:( Kswriim Dei stuJinM) ml jicliiloias t t adimniitionca 
fidclium Dostro juTaiaine rclevemus aiquc impcriali tucmur luunimiue. id nobis admortidcm vitam usuporaliler tranaten- 
dam et ad aeiemam felieiter obrinrndam profolnnjm Gqddo credinnw. Meoque novcrii 'fideKnm 
frntiiim sctiicet et futuroruin inihistria. Quia Liutuuardus vir Lonaranslns s.inctae Wrctileiisis cctlcsiac episcopiis et 
diicctns arcbicancellaritts nosier. aiqiic ruotLüus niona.slci'ii aogiac veuerüLili^ uLlui. aui^iutalcui cicmeiitiam nostram 
. oomfflnni concordia deprecati auot. ut omnia praeccpia ejiudea monasterii a nobis siw ab antece»oribus uostrts regibus 
videliixt aive impcntorihw laun ditersis traditiuuibus ruonasicrio cotlata. Tel quae ibidem a fidelibus et nobÜibua 
Tirk olua detegau fneranL nee non etiam ctim omnibns quiln» nostris temporilius qaocuuque ordine niooasterium 
SupranoniinatiHii ins estittita es&c dinostilur. nostro imperiali nt plciiiorctu possessionis in Dei nomine babeant firmilatem 
roboreuiui praeccpto. nos quo^ue Ulonim ]KutuUtionem ratioiiabilem esse et utücm agnosceiiles Ubenti animb »uttiitiim 
jng^mMM, et ut postnlabamur fieri decnvimi» Et juaaSaniahoe noMtac aoGtoritaliipneceptui lade cooKiibi per ^piod 
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deeorBinus «^pie jnbaui» lU qncmadiBoduin pnclibavimus omoU tnutcessoiiun nostroram pnecepu can diTCnii 
iraditbnibut et oonocsionibas nu fiaot. Imaper «liam i]uac ibidem a liddib«» et nobiHbui iririi «Um delegitt fueiiai. 

qnibuscunque online Jimtso noiiris tpmj>nn!nis iiivesliium esse videbitur sine aliqua cootradicliooc pcrpetaaliicr 
eodem monaslerio subjaceat nullusque sine legali ceriiiniitic et puMici nulli coiifliciu aliquam violeniiam aat»abreptioiiem 
äve diniiDiitioncm codem(iic),moiiasterio iDfeiTC prarsunmi svd lioeal fi-atribiu ibidüin domiDo servieallbiis sin qnanjne 
aeciiritrr possidt rc noilra ]>er onioia inipcriaJi auctoriUle roborala. Si «juii ratem hk iMMtris stalutisquisqunm ulhin vio- 
kutiam iururrc Icmptavcrit cenliiin b'bras aiiri opiimi medietatem patatio nostro medi^tem vero monaoicriu cui vlm 
infiare conatus c»t pcriolvciidum culpabilis habeaiur. Et ut haec nostrac largilatis conces&io pleDiorcin in Dei ooiuine 
OjpUncat firniitatei». Hoc idem praeccpium propria manu finoavimiu et buiU« nostne iapiMnime (inprcMione) ads^^ 
Biri (sie) jussimiH. 

Signum (lotiiiii K.irnli scrn s^imi iiiiinT;i|oi!s A'igusti. ■ ' 

Inquiriniis Dotarius ad viccni LiiiluuArdi nrcbiciDcdlarii rccognovi et (subscripu}. 

Beta X. Kl. Haj. aimo incamiiioois Doniai DCXX.LXXX1III. ludicüon« JL anno t«n> tegal dorn» KaralL VUIL 

Impeiii autem V. ' Ar tiiin Aii|$iae inoiiast. in Dei Domiac rdicitcr. AAIEN; 

> Jahr DCCCI.XXXIllI. i»! miU (IdifltcMrp aiiii<rr<!ntfkt . ohiir dit f;tting»tr Spur rini|;rr Alteration in Geatalt nnd Farbit 
drr Schiin. Die Indictiun Iriffl /n : itlier n. ir^iii IrliK Kiii .h,\it , lm|i«rii um zwcT Jalii i-. Ur\ Si Impflia (AU, dipl. I. p. !»- M) 
Mßt» drey Uriuindcti KarU dr» Dirkm vom .1. 8H4 nurh niiiHiKlrr . jril« mil \ (illlkOmnirn rirlili|;rr Zrilbrdiniinung : abrr Nrugvl 
t(ä4. iifL h p> MV— 4M) JiafeH ntrhrrre nit <Adltig<>ii Anarlirouimnon, 

An ditwr immi«? Uritunde kcfiiid«! «ich ttbripM «lall de* Sirgel« eiae Mngcnde Weyer«« BdH« von der Gröne nnd Dicke der 
Iii|>«tlichen und ton der BcBchafeahait, wi« aolrl« NcnaMl («, 0. 8. 4tf) nach ^mn Alnetchamg baaclwcil»!, Nar halwl fia 
tmxrhrin auf der Kopfiteii« akhl Kanla* Iai|». ügt.» mmJcib XARaLTS MAO. (aMgaaa)» 4a» • im Xaralaa vwi 4«b ftiUllaine, 
wie hier gvgebca ul, 

12. 

Hauer Karl der Diele beMtätiigt die Frti^uiteH mtd Retilnm§at de» Klotten Bekhaumf mit Kinxit* 

fügung noch anderer BegalmngeH. 

Ja nomine sanctae et inifiTidnae Irlnitatis Karolus divina fitTCDle elem^mla impentor an^instnst fiinoTero n anl»- 

cessuruin iiusiiniuiii rci;iiin vidi lii.t i sivc inipcr.iiKruin tii.i\imi' ijuui|iir iiioiKistri ioniin ciiciioniis i oiiceissi jiru llr^ia 
nostrae auctoritatis iiiitlune roburaiuu». noo aolum regiust luorciu in co di-cenlcr implcmus. Tcrum cüam cum Iraaquil- 
lilBlis wenritite Tiveniinra ftatrum orati) nilxu plurimtm adfavarf coofidiimis. Ideoqve noTcrit omnium fidelium uoitro- 
rum prA('si iiii(iiij Vilif et t i rulururuni iiidiisiri». quin Liiilininnltis Vcrcrllcniis nci clesine cpisoopus et vciierabilis vir 
ruodiiuliu:. aliba Miuti«»t<Tii sanctiic luariai! quod diciliir augia. deiiuciute» iiui> ibidi iu ia capilulura couvcoiculitun fra- 
Imm obiiiI<Tiint obtutibus ntMlris qaaedaminteoeisonini nostruruni praeccpta. (;loriosissimi videlieetlVinotlriHlttdottUici 
nnpmiorit. Üec non ctiam sereoinimi proavi noalri Karolt Impeiatoru Au^ii. in quibn» eontindMtnr qttuliter Mpir^ 
dicti Grandiortira principra «dem monastmo per auetontatu miinhionem concenerant. nt nnllns imMiem ftidex. neqoe 
dux. ue({iif conics. aut quislüiot <'\ jiulir'kirui jtnicst.iU' al'« ilcsi is. im ifs. nui luci. vcl ügius. scn iclli|ii.i5 iiosscssioncs 
nientoi-ato luoooMeriu praeseuli tempore subjaceules. vel quae deinceps in jua et domioium ejasdem moiuitcrü divioae • 
pieutis au^mento pervcnerint. ad cansas ludiendai. Tel freda cxigenda. am maiutODeti vel parata* laciaidMi Mvefide» 
jnswiTS toHt'ii(!o^. nnt Iinminc^ t.im tnpnnins quam et scitos .".iippr ttiiMin ip'^in^ iiumnstrrii coraniani'iili's. in j'-'-d- d'- 
sti'ingcndos. ncc ullas rcdiiiicioiR-H. \e\ ii^niioa. aiit ifilicita« occasiouci re(}uiit'iit!.i>. »en ulluni publicum plntiiuin In- 
bendlim. nntib temi<oribiis io;rcdi. vd ca quae supra niemorat« (nmexigt-rc piiiesuraat. Et ut oenMios liomines sive 
fimiliae in quibutcnnqne ]od» «im oouttituti pacem liabeaiit. et conm nulb oomite aut bamuMa penolvant. aut aaeen- 
lare negotium habeant. iilsi.cornm abbate vcl ipsiuü monastcrii advocato. sed Kceat snpnidiclIniAnasterifrtclonbus mb 
dominicic ininiunitaiis tuitionc quicto oriliiif |u i omiii.i jtaviiderc. Et quioquid cximle fisciij sp* ran; iMjtcrni, toiuiu fra- 
tribus ibidem domino famulantibns perpclua finuilatc. r^ia largitate ewe coooesftum. Insuper etiam obtuierunt oobis 
eerifMa. in qnibna coniineliaiur insertunu qood Karoloa magnoi impcvator concemsset ödem moitaiicffio Aelonenm de * 
navihn> quae per flumitia disnin <1).iiit. tici; non et de cairis. et saugmaris ' iin c^snria iitsiin monaslcrii vd ron:,Trj^.i- 
lionis ibidem domino f^nnulanlis. i')tisqiie l'rituiliae dcferentibus. uiidcciimqiic lisvus thduncuiu cxigere polest; Pro (imii- 
tal» namqne atttfio pottnUlvernnt uos pracdicti vcnerabi'es viri. Liuiuuart epiaoepw et niodho abba« ttt patemiim mo- 
mn sequcnteü. biijusccinodl aurtoritalis iio$trae bciieficiiim eidcm conoudercrous. vvl conCrmar mint mOBMIürio» KeC 
noo et praeccptum ofiiTcntcs quud idm (üdem) pnucipcs francorum. viddicet glorioMsstmus avns IHMMr Undonmcu» 
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iraporalor. Ncc non et Krnni ^iirju'; pro.nii; roster Karoin» imperator acgi;:!!!- elJcm monasterio concederent quandam 
parton ceosus seu tribuii ijuae ei» aouuüiun ex aluiuHiliia solvebaotJur« videlicet ex ccntena ericbgoune et «pphon nviB» 
npBtiD. * Hec non et decinam d« portiont quw ia dbcgeuiie faecc m» «t Mam ex fiam cujw veealiwliiin dt Ml»» 
bach (Sasbacii, A. BreiMch). aicjüe etiani et noiiam partrin tribtiti (ptac er frke^ouae ad no&trum exigiiur opus. Haec 
antcin sopcriu-'« comprebeusa. pro emoluimeDto annnae nostrac ad idm moDasteriuni contulimiu. (|uatcnus aaoaachi at^ 
pcDdran neeoMriam bnbeoin. po aofaji alaerit» Domini niiencovdiam «xf rate proenrent ' Sei et atatuMMi ptiedpL 
anif. ut noaae dedaai tpm pfo Main «koMMun pnedicto contaluBWBoiiMlerio. primo anteipiai aanuMee^ 
WMD et tr^tonm diipeffttatar. agentümt aoonterii dottiir. et postmodmi fiat div»io partium, ijnke ad noKnuir 
ad comitnm nostronmi jn-. jx-rtincrr: (Ifhent- No« vero siijuaJictoriiin vi-tierabiliiim virorara pclilionibus et yoluntjitl 
satitfaone cupieutes. eliam auteccrsorum noatroium conceasa privikgia finnisHma .iaifitai« rotioranius. Et jiusinuu boc 
aeaine auciorhatis praeceptum inde coiiscriliL per quod dcocreimiu atqne )ubemm. w sieiiii ab eiaden «apra iWBmia* 

tU aDteccssnrihds nostris TnoTListcrici rt fralribas rej^ia vel imperi.ili Irirgil.itf^ ronc<"ssiini r-^t. It.i dnnrfps nostris fnt-iris- 
que temporibus fiiniissiiiia raliune peraianeaU Kt ut hoc oostrac aucturitalis praecepturo in »uccedcntibns auiiis Iiitoius 
babcatur. et diligentin» obferveiiir. proptia mmm lOMra SiatufimM. ct Hl«!! BOstH «DpreMkoe * juariniM ligiliNi. 
Sjgmwi 4«niii lüirali aereaiaaini JaperM. Asg. 

Inqulrinui »itaiiia» ad vieera Litnnarai archicancellarii rccoi^ovi ct (subsci-ip^}. 

Data XVI. Kl. maj. Aoiio ab in< iintiuuL' Domini DCCC.LXXXVi. ludiot« V. * Ahqo \ttp fcgni iemai KjUvH «X. 
In]]>eiü autem Vlll. Actum ]>otainn palatio. in ihi nomine feliciier amen. 

• Eüi *clil äfaitcltr* Werl, tui>aminrnf(r»«tK( aus Saum, Laut, Cculirtr, und Mitr, Plfrä , Rnn«; Snwni Ko«« I>n Fr«»ne hat «t, 
wrnigrr |Miii»rncl, uiilrr Sagma, Saf^mariiia, ' S, dir olxra nn'rr i nnii :i uiitcrilK'illiii l rliiiidni tom 30. Sr|it. HM iiud 10. Juny 
HS). ' £» l>f6aitl «ii'li an Jrr l'rkiindr Itriii Siegel, war auch iiieinali ein iwjichc« aulgcdrniltl. HiiiBr|rra bvxrngel noeli eise «ai 
«alcni Rmida «nr iwchten diirch^xagcn« HeMingc, da«» rine Blrybutle daran |r«hanf;tn, oho« ZweUcI t«i drr Re«chaffieail«H| wia 
kcjr.icr VtkMda Mro. II. Dort aber briMi tut buttat noatrae inprettione. ' Dir lndicli«Bn»M Uit unrirhli^; c» li«r aar* Äa 
viarie. Hbmm aa iat ONrichlig Iniprrii anteoi VIII.; eine Daurr, zu welcher e» Kari der Dick« rar nicht (rebrachl hat, Einweitercr 
ha^MküChcr VaialaiMl iat «ucli bey dieaer, wie bey dea vorbergelteaden UrkHudea Karl« dea Dicke» Tür iteicbenaa , di« manecinda 
ZMilBa* dar leglar—aa. Jahre in Italia, Fi«a«ia uad OaJIia. wdcha aich in andern UrinndM» von glMcbem Oala« tiiidat. emm 
Kalacmach. ITTW t Keagart C*d. dipl l, m. m.*Si. Um» Ranat» «niaa, I. ffll n. 



WTS» t Haapit Ca4. dipL I, ««. 4«. «1. La^ 

13, 

liaüer /url dar JUcke bettntltt/l dem Kloster iteichetuiu den, von seinem Grossvater Ludtoig 
Frommen demteAe» ffesehenkteu , Ort Dettingen nebst einigen mndem GüterMeken und Gefällen. 



In aonin« sanctae et iadividnae triniutia Karohis divina favcntc dementia imperator «ognatUL Enimvero ai antcoc»-- 
sotnm nostromm regiim videlicel sWe imperatoruni nuxinic quoquc mouasicrioi um coenobits eonoessn pri> ile{;ia no«trae 
;(ULtürii;iiis iiiiiionc roboramu;«. non solum rcs^intii morera in co decenter implcmus. vcnmi rti.niicnni iranquillilaiisjccu- 
ritate viventium fralrum oratiouibus pbtrimum adiuvari confidimas. Ideoquc uovcrit oiuuium fiddium nostroraw pracsea- 
linm scüioet ct fttlarorHia industria. qnia liutaurdtt» vercdleiMt aecdoiae episcopu.s et veaerabilh vir roodhoihiu aUik 
roouastciii Mnctac niariac Jiritiir augia. dedncrntes mis ihi<Ii niiii cflpltuluni convenicnfiura ri.-itniin nlitnJrniüt no?.!ris 
i^tutiLiu i|U(Hk]am jiraicciHum auiecetseoris no&tri f^loi iosissimi avi nostri Hludouiuoi impej-atoris. in (|uu coutioebaiur. 
^Maliter supradiotus francorum princeps eidem roonMs.t<<rio per anCMiritatw ■moitioRCni coaoesscrat qtiandam villam- 
propnetatis suae constitatain aab jure &sci vocabiilo poiamicus. qnae est Mia in pago unlmeoe (Caler-aee} et «{fd- 
htiir lettioga» (Dettingen A.GonslBi»). cum leiminis et pmuibu&ad se pcrtiucniibus domibw eeteriMpe aedäloüb tarn 
edtii et inenUN. slvii. pniii. pMonia. eutibii« et lepeaUMH. aqiqi ■quanunitte deencsOnH* nandpils iitriuM|iM tax«» 



* Tan d^ier Urkunde haallat dla Gr. Archiv iwejr Dach Form nn4 Inhalt verachiedcne Exemplare, \on welchen »ich aber daa 
«ina liclcli auf d«a cralcn Bück ah c« rlrndaa, anfBrniKchea Maclnrfrk anUlndigl. ladaaaan |^ auch von dem andern, beaondrrs 
in HfaiiialM der VnlaiiMigHiK, waa \mf dar varWgrfiandfD Vvlimida CNra. 1«) taiaeHit ial^ 

maichwakl entUII Janaa nchrcra Anpban, die, man auck da wkandKcka uidit MÜaaif , 4aai» «a« UalariaclMa lni««aM aiad, 
und aianelwa BKdc in Varidllaiaaa Janaa ZeitalleM Ah iaaaea. laa «mum Omda bahn iab *^4a aalkcnam«* «rf «Mn Ar. 
gaben , deren Zwvck aich von aelbtt fand gieM» baj der Stelle, we da den Inbaha dar andara anfaieiiet ete 
•ind, i« einer Hole heygelUgt. 
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et MUtis in '^nmmanf niil us atf|ue tiä csiu jure perttaeotibits. Insuper «lara tribaU M senilis qtiafr Sno Uber! Komi- 
BM iuDcriiiiimus scUicti Uili.raius ad ciindem fiscum persolvcbauu Etiani et dual bubas siias iii villa quse appciUtur 
aUveilndi (AllenslMcb) io (|uibiis gozzo. cuadpfchtw et v^ldprallt cvm fiUis suis inauere ridcbantur. nec noa d 
tribntuin quod radpold m1 sapra dictum fiiCBBl penolvebat ab bis loeik qoM VuaUviin(Wabtwiw) lutteguringa (Un»- 
ringco) et roraang (Roebrnang) Domiitantar. * ({uae quidem jam dadum injnste • potcstate ejmdeiiii nuMaitn-u tb- 
»Iractae sub jure IL.ci cün^tillll^^^■ fniTiint. Tcrras quoque ac poswasiimi ulas (jii.is lÜM^fi humioGS parti« ul'ttim de eudeia 
filoo pco »epultum «liä et causa «IcoioMnae ad idem momsteriuia coatulcranl vel veadtdenui «{uae iu tiIUs lucilon^tete 
^ImImmmo) ▼ualiTuiB et nuHjagas (Stadttgea) ernte nfnciintiir. fto EmilBtiB namqite iMidio poaudaveniM mm prwb. 
dicti vencrabiles viri liitlmianhis cpi»copu} et nioJho abba ut pateroum morcin s<?(|iunit(s btijusceniodi auctoritalia 
BMtrae beneficiuiu eideiu cuuccdercnius vcl conlimiaiemus monaatcrio. ^os vero petiiionem eoruni iiuplere cupieotes. 
-uincaaoris noitri praeceptum llnninidu largitate roboramus. aique oiiliri* tnparii» eoo^NihMM pro tmuAummtot 
$ümM aotliae ad tdent monastcrion flMindinms> iunniui'jpMque boo IMMM Mctoritetii pneoeptiuD inde eoiucribb 
per qnod deoeniUMis atquc jubeiiiiitt.iit sScnti •lopra noniiinto adteoesoi« nmiro iBonasterio et fratrSnn re^ia Tdi 
impcildli Liri;itate cnrii:i s'»'!!!! iM. Ila deincrps iiostris futurisque leDiporibiis firiniMini.i raiiaiie pcmiaiioal. Et ut boc 
noatrae auctoritatis praeceptum ia sucoedemtbus annis firmiui habeatur et diligctitius obacnetur. prupria mana aoora 
ümaTliiHtt. analiqne nostri iiiipre»ioiie josrinin» atgiaari. (Att der UrLuad* bing «benJIilb eise BltgiiMdlft, wie dir 
Docb (iar.m lirfiruHirlie ScJiünge vcrntutlien lässt. 

Sigauni ditinüi Karuii suienüsinti iaiperatom augu:>(i. 

loquirious noiaiius ad viccmUnttmardi arcbicancoUarii rccognovi et (subscripsi). Dal« XVL K. Mai. aniio abincarna-i- 
tiooe Domioi DCCC L XXXVJ. Anno ngni domni KaroU. X. Impeni auiein VUl. Acuun poiaai» palauo in Dci nomiatf 
fiilidter amcD. 

* Hier beginnet der aogere!1ie(e, vSlli|; vcruchirdea« Tait^aadern, weillüufifjeni Quail-tJf'iDRd« , wie rol|;t, bi< lu Ende: (.Vou 
aalaUl gaiMuiatm Ortco UUalmia, LnrtagmiDga, al ranaay, iat daa lalalcra MifriaMMii» wril «lia Hioab« darOlwr «iae ta- 
wmim MwliMiga-UikaDde fMduaiadal, ia 4ar aia aadi «■ SMek WaUaa am BaAnaaa fci | »i Maf i a . IMcaa äbar iitt twn aiMr 
BaidnflinibritidaxsearaitSABdcwii«, takle «itaalhailaa,) iaaa^ l ap ai lu ai «at in eodcm «eripla ^pwd fwawtt aUir Kawiaa BMgawa 
ivparatar angustu» «juaathai vlUidaa« ia eaten palamica iaeo ailam Hoaiin« romunt; praeter aoon Maaaa» ^cm Wenehsrdo vena- 
fori >uo antea cuncciieral cum OBinibiui appendilii» c( jure ad tarn rcspicieririliits rx inle|;TO per inlerveiitnni rr^iiir iMii^ i !ui' ft 
pti Coinilis Kcroldi. et ro^ulu Jobaiiai« episcnpi conslanliensis cum boniiuibus iitriu»que «exa« ad «ii^enKiiim fiuliiiiu kumi't.iui (rff> 
dideral, ot conin» Mitoic« lüllilur». fullunrs lu his ilif^ljiis qnnndo in vcslibii« preparandi» fratrum occuf.;im>ir, iti' /niiiu prefnle vilUe 
pa»cnn(iir. v\utU!.i iiulrtii niü|Ui* t*t pctiuiiii <le fiiiliihiin irißrmi^ »d nrl-esnilatrin balneor^m miillinii earcieiit ligui». atiuin lodilum 
prdpe augieiKem lnciim «ilam nbi piautorc-» mii vi li-li> i-f A/7i\ W.iiin;;. KpiM), nmi ( rlrri« i-ucii« ronim rcaidebiini cum ilhi parte 
ailviie quam Ulis incidrndnai diatribuil cum prelibaiia bominibuit ad domum inrimiuruio rrtilnmi drdrmt. nt qnawla if^tareBl, de 
eadem »iUa li|pia iucidrrent cmu quilraa se balueo* pracnrarenl. Ute airtrm li^na fa^itia de rurii.^iig lirbel HMCCare et ciiarli» 
Mptimani» duo« rarradas uMjoa ad UMoa plaa(a)lria attia a^partam eai üuHliaa ligna aMaccoti fralruaa liiUaMa tmm Vi aa 4abeat 
repreaeniare. et usque b «In Mim deMB dafWr«. Higaa i«i aauM Lntwardiia VcreaKmia iriiiaiaa tfiacapua «t iwaiahilii vtr 
Huadhwbaa abbaa aagcnaiaM aaalna daacnliaa cvlaiM adianntf. et «t ha« «aiaia aaadaa aiaiiaa gcaitrici Dci el JMilbaa »«|«larfMr 
aabaiatcalikaa rtcaiaptmama i aq a aufplicircr |waluhv«nint; Ifaai iargitiaaca proavi noatri Karaii taqpcralaria aii(HaH. al^aa avi aoatri 
fU Iiodewld iai|Wralafia ■ pataltato nonaiterlS lan;;o traipore riieruiit abstrartue el Jioc ideo quia aiib jure noiilri fixci jarucrunt illiic 
aaat radaeta. Nca vert> eanatdcraalM pia facta proiivi nontri Karoli oan^ui «infM-rafori» el avi noatri pii Ludewii-i que illi pro aniina 
ana parentitmcjue »oennn psIraM-nitit, furutn .iblala restitiiiiuu«. et ne aiii|iliiiH iih uliquo noalronim •urceMornui eidem monasteno 
aublrabanliir hoe decrctinn jnssimii» >.<nl>i rt nniilo irnülin iiiaisiiiri. Hbc lanipri Lonvenientia. ul tradilioiie« pcoavi noatri Karoli 
n<a|r>i' i">pcratoria ancuyti in üIih »fliciiuii (juibuü iMn hir^a maim ilint:ibult. ibidem iiicünvul«ur> |>ermancaal et peracvereal, «iu aulent 
ab aliquo infeadantur. vel loutala« in alias ofliciuaa (luiuilcruatur rcgaii uottra potaataue prrcipiain». ul tu »«wlruiu fiacuaa uude pri- 
niitiia tran»lBtae iiuni revertuntiir. 

.Si|rnura domni Karuli aercniasimi ci invieiiMiaü Imperaleria aagaati. laqnirioaa aolahaa ad ▼iccai arcttScapeltoai Uutwardi rc- 
co<;iiovi el (<ub»rrip»i). Data XT1. Kdaad. Hai. AiiDo ab iiwaraatiaiie Vaatial DCCCUaXVI. ladictiona Aana vcf« »gni daami 
lUraU .X. Inpcrii aaten TIIL AUnai pataaia palalta in De! nomine fcMcitar. (Daa aaf dem Mnrhwrrir beftadiiclw ttcgd iai genau 
daa aaclvcrwibala, aaf daa vartcrfalieitdcM lialfaidiicbe, Rittgoiegel mit darUaMcMII: Cliritlc piuici^e UlndaiiaianB iniwralarcaB, 
- ^ kaa^giciOciiar Bairda mm iM ReiciiaiMaiaciien Vttfrwg» diaaaa Biaida. 
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liihiig Arutilf bcxlüttiql die Schenkung einet Hofes zu Erchiiujcn im Thurgau, so Karl der Dickt 
dem Bisrhuf liiidott von Novam verliehen, unfer dem Bedingt d«« Anfall*» gedtuhten üo/e» im tbtt 
Kiotiler Hcichennu nach dem Ahleben de» Biachnfs Kadolt. * 

In noiDUie sanclae et individuae trinitatis. Arnolfus diviiia faveiitc gialia rex. si ea qnae lidelibus nosirU «Jitecesso- 
rom nostroTum iargilate cooceasa sunt eliam nostrae .ni'.tm i(Hii$ benivolentia roboramus. procul dubio prompiiores et 
/dtvol^reseosad Dpnmm ei&anmgfaiDiibtBiik Ideoquenoveiii ottaiumfiideliumBOstronunpiaeiaititiia aciliicelct futtiraniai 
iadiutrii«. qiiia quoddunpneoeptinikKudi ^riomtinü jflaperiilomel|Mtinriii06trideiiieDli«cao 

coatiuebalur. qiialilcr idcni impcrator ctnMnm ^ riicraliili cpi^rnpo s-idi i.-ic Nr>\ ar!<.n;.is cixlesiac chadulto nomine quau- 
daja ciylam in jNtgo dur^gouuc et in villa ijuae dicilur eriliitiga ' am) oiiuii intcgritate drcumquaque positiv rebus ad 
ßnadmi curUm «spicicntibus iu propriclaleni €(>ncC!«crBl.^ Ita videlicct ut omiiüius dicbus viiae suae castjcm res ctim 
omai iuvegriuie aecturiter pos^deret. Fest obituin vcro iilius ad iiiuua&teriuiu Augiae perpitualiter po&sidcndas relii>- 
qucret. cxcluto videlioet deiiiccps omni bencficiario jtirc. ted spccialttcr ad comniunes iitilitatcs fratruiu. cum omni 
iiiicgiiiaiii d( scrvirrt. Nos qnoquc aniore cjusrlnii cpisoopi provoc.iii. cümn hoc idein pracccplum oostrac auctoritatis 
limiitatc Toborarc decrcviai]». Statnentes qaidew. m qucmadmoduia &upra nonuMtut impmior conooMtit. iu ^oqiie 
pcrpoiuis tetuporÜHn finnnn et stabile pmwBeat. SSgimiii domiii Aniolfi largissiml tvfis. AspernuaineellafnitaJ 

> ÜM'iii iliDütiufiii nrc!iic;<|u'ltriin roco;;novi et (subscripsi). Data t\nlc: ri'^i.! triliuria Kai. Aug. anoo doOliaicM incmuiv 
^onis •* . . . CLXXXVIl. ......... gtuinte domuu. itgc aitiuUu .1. fclicjtcr amen. 

* Auch von dirscr Vrknode bewahrt dn* Gr. Arrfaiv xwey vemctiiedeD« Excinplarr , wroi^rr in Aniirhiing de* Graphincbcn and 
llHprliiuipt der iiiiHHfril Konn . iiN Arn inriir und niitulrr iiii>ri][irficlien lllholT«. Dax riiir dor Kxe-jujjlarf Iiat inuli Mulrl \ 00 dem 
dsrnil ^'r« pMtMirii Sicj^iJ , dj%H ni.iu Tuilf Butlmt.^Hcri rlrr l'ni*c(iri/T: ARNOT* drudirli li'^ni umi aus dtrsen die (^niiT.r; AniolflrS I5ri 
^■ti.i Hf\ Iriilil priatJii'ii kann. Die andere krin Sipjjrl iiH'tir, i^iuT dif ih-tilli* lir* Spur, dass rii»c* darauf r«pn lind 7w.ir 
.von drr»elb«n Gräiise, wie auf der crxteni. Die Inliallx-VcncliirdeBlieil besleiiet kauptsäcliltch wiedrr , wie bey d^i' toilirr^t hriiden, 
aaa einer mebr im Erzibbingi Toac pbitllenen, ibre Quelle unverkennbar verrathenden, mit einem Paare wtiBfcheiuHertlicr Zugaben 
vacaMiiftca, Amfilbmmg dea T«stc« der cnl«». Aaa giöchar Unadb»> wie Jaae, liate idi dabar bajr^e «aifeaiNaaMB uad hin im 
4cr AMriamt aaf gMeha Weiaa ««fftbiw. «• Daa PM^paMat lat Mar i 



> Erchin^rn, «päter Lan|;en-Erclti'><;rn . jrlii Lan^orf bejr Fraurnri'Id. ^ coarenarrat. i.nn irrri« r|iram liamllin». pralia, posniia. 
silvi». nNUuia. BtancipU*. aiarclii». nee non ef dnsbaa bobts viUa qiiac dicilur tuooudorQf * qua» ideo senaolim Uli in fropriclaMai 
neriloDBmat. tgibi j/m aaMi «-MvnrfMa mit» tmnmt tbrnmettf Naa vcm amara tjßmhm t anara billa a|ijaa«pi fKWciiti. al iptaa 
daa« babaa «t aaiMa ai prafalani carltn partinaBliB ricat üaMrator ÜB permMMirat aMK ntate «t «m «Mnn Hr^MMBoa «t <■ 
prapriatalrm eanrrdbnu*. cuui tali iutegritale licut leni|>oribna illiialriuin virorum vidriirel. uiirrini, et. laenbardi. ** lllii aal Üluc ple- 



niaitine per t i — r» vid«bi>n(<rr. Ita dumtaval ul nullua comea ure aliqaa potentati» peroona per aliquot accoaiMli« lagraittM «iliil äibi 

iiide toUire wer »riuorjiri ^mdeal. vel aliqnain dr endem cnusn infrrTi- nioIosliaBi. Set aecnriii Omnibus dirbn* vitae »nae in propiipfa 
trin pof^^idcjit. r( p'inl oliliiini illiuK uuivfri>ur ri-a prciinniitjiilitr pro rniunlin diimni imperatori* et pro uottra aninia ac parcnlum ii««lrii- 
nitn uercede «d auKiaui Mionavlerinin ab«|Me uüa comtradictton« perpctnoliter redeanl poasidcndue. Excluao videlicrt deincrpa omai 
beueficiario jure. *ta perprlualilrr ad romninne* fralrnm ntililiilea com omni iDte|;rilale deservianl. Slatiirnte* actiani «icul inipcralor 
ftcenU. ut »iauta noatrac lar|;itali< coaccaMonen violare ant inninpere tempUvcril. mullam componat. td est «uri «plini libraa C. 
Mdiatalcn palatio uuntro et medielatcai Uli Cai danUNUn inferrc conataa est. et ut haec notlrac largilatii conceaato jiliplariai If Pai 
■oasiae oblineal firmitaleiD. hoc idcai praRjCcptaan propria mann fimiavinui et aniiU nostri iniprc«tione juii»iinn» adaignaii. 
Signa ■ • • • . -. . . ----- ... . . .. , . 

Acta 
fattcilar. R-r. 

• TtatalMt, da* IlHaa f m iMMafiai •* Bfite Oi«»fa b» Thai|aa> B. Wanfwi SftM«». CtauaaL fb M C 



liae oblineal iirniitaleni. hoc idcai priWjecBitaaii propria mann hmiavinui et aniih nostn iniprc«tione junKimn» adaignaii. 

iirnain donni AnuM invicliaaiMi rttta. AAailaa eancallartna a4 viceai thaataiari lacmori at CnbacriBai). 

et« carte irikwia Kak 4iv> teioicaa iMmaiiaBia DOCCLXZXTUI. iadkltaw Vf. fapvata dama AimVa .f. 



15. 

König Arnulf irhcnkt dem Ahle Hatho von Heiehtium «mI dm tUtUf cMjye kSmifÜtki G§lmr mH 
Zmgthör m pago Perichtoldetbiorm , t» vitla Esginga, * 

la nonn» nqctM et individuac trüiitatis. Arnolfiu diviu« Ctvcate ct w B M tt i « res. ]ypverii|t iviipe» Mfim f^otfri 
pnCMBltt aaiM fiituri ^ualite^ ups Rogaui IblboDii Teiicnbili» ae düeeti üHuitit amtn tjufodim m \vpf aoftoi ia 
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pago perichloUeslNira siias iu ^il1l> csgiiif^n ' (|iiac .iiI Cotui'alum Adalpertl ({ul skorr.i dicilur usque huc p^rlini'Lan*; aJ 
mooasterium sindleozzesouiu dictum cui Ulem Haltbo pruf^sse videtor pro remedio auiniM patrit nostii ac deinde 
noMrae jure perroai ia proprioai domniBiH. Hoc «t «nnes ^ipiM iden AdalpgRi» vawMbilb oomct »ailer Snsupn- 
dicta villa sub benelicio \viu\\t cum tributariis et crnsii.iriis i 1 1 n litis et incultis »gri» pralis canipis pasc«is sils is aijuis 
a^uarumque decursibus vüs et ioviis i^rcsibusei rc^rtSL^ibus tjuaesilis et inquirendis molnlibas et imniobilibus. ju^iuus 
ipioquc' inilc boc pneaeiM largitioaic noalrac conscribi praevplMai per <\wnl ürmiiimt |i|beinus iil baec donatio nmtra 
firma «tabilisque pcrpetualller consiMat et pndätiia ejuMlem monastcrii abba«ui(|ue snccaaorcs ab bodierna die ac dun» 
oeps sccuram ten(^aat pote^tatem supra taxala oidiiia ita ordinäre atqne disponere prout illis plaaierit. Et vt bec veriu 
crcdatur et diligeotius obscrveiiir manu propria c.ini n^lla^iIlUls et aimlo iio^tro as-.ii;iiari jussimns. 

SigBom doami Anwifi hivictitumi regia. Atpcttus Gaacellarius ad viccn theotmari arcbicapellani reoognovi et (sui>> 
(cripii). Deta Boiiaa lunias aoDO inoaniaiioiitt dräbi DOGCLXXXVIIII. indiedone YII. iBDO ngai AnoHl IL 
Actum Foracbeim in Dci nomine filidciT amvu. 

* Aacii *M 4icaer Vtkami» habm die Raiehniaaef MSocbe «in aaltatf «rferligtM Escmylar mit den nachgeiMcbtca Siagcl ArMiUa. 
Dm MtHmt M aktr iAan ao itm Anmtmu aUM aahww ap «rkmim. Bxr lahall «MeiMlMMcl aich m^M 4lar Idritn ViUaU 
danh Him«n|mig awayct aadan Bagakuagcir; aa Miat «ladMt aitaa im iMa ttffiagß •■•tlialai at ■mciai. Xejnia cla|a> 
adtakcM Orte Hcfaa lai° ahani Bkaaa and m llaal Mb Um TetModanf mit «agtesa vnd 4m •aaUhlgandaa: «|Ba« ad cawtiatoai 

■dalberti etc. ao wenig, al« mit drui voraogehenden : re* jnri« itostri in pag« prriihloldeiliara verrini|{en, IScImii i'utem ist n fa*! 
eiue Kleinigkeit, dut» du* Slacliwcrk die Jahrxalil 879 Iriigl und e» von IIaIIio ltei»«el : «rucr«bilix arcliiepiicopi ac dilecli cou- 
patris iiantri, vtii' i'« KrlliAl im .l;il>i<.' , \uii »i-lilicin du- ^chir (Vkiinde ist, mil inhtrn I)iij|;rii iiiirli ii'u Iii In'iHsrii l.iiaate. Aui 
der Sebteo friiuiilf i^t vnu anderer »Itcr llaud iletiuirllie Jahr beygearlirirbeu , «brr aurh 'iiino irn^ni Aiimiri tr^U II . nelchea 

auf (In jiJift'ii. dir > ifl M<i) Mauseft'uA!« gelitleo, noch vollkoiumcn dcullieh zu leiten ist, und eillrn V.writrl iil>t*r da» Julii ciif^cliei* 
de(. Die Unucliritt de* aul|rrdrueklrn Sie|relii int, m wie der Kopf, aehr venrliirdco, und ersirrr auch in merklich kleinerer ärbrifl. 
E» wurd ttbri|rea« dierer Reirbeunu'iiclie Abt titttlio von Arnult erat zwey Jihrc «päler znni Entbi»cbaf tM Hainr. erhoben und hat 
aitt im JLWIO mit Biachaf Adalbm vm Anigabnrg König Arnalb Sohn, Lidwig, nnrhoMligan König, anganannt das Kind, iibardia 
Taalit gtiiaHra. Er war nnlar Kmiig AnuU aamU, ah nnlar laidirig dam Kmda, van gnaaam Einihaa, nad aina aUMM fal« 
fanda Vriumda bcacogat, daaa «r aack aainar AaBtdetang nam EkaMadMfe ^dofnU nadi dia wbr eiiiremte, nbar achr Kirite» 
Ablef HcidicnaM brjrbelwitfn durfte. Cr iat dar Criianar daa lailimittin ]lluae>1baraM imBlielne hty Bin);cD. 8. Sarrarii SS. rei. 
Msgnnt. ed. Joaniii*. Toni. 1. p. 417 f. 

> Uadiatwaliraahrialieb daa hentige Ricd-OcadiiMan im Sadieiac, Amia HöCnge«, dorn dar 9chc*r-0an, an walchem dar eomi- 
lalaa Adalbcrfi pMrl«, enltackla SMi ilap dar Danan, «nd «war atf baydan Salian. Haagiit Cad. diflamat Lten «Mund «n. 

1«. 

liÜMig Arnulf beslHUiifl dem lUotler Ueiilteitau den DesUz iweverllofe (cnrlt M) : Pirititujen im Xapolt- 
Gau und SrrkHifeu nn l%urfuuf whke d t a uMt u U0u deuKmugeUf «cutcn F«r/Urcia» werlwAen 

waren. 

In Donine sancta« et indivijuae trinititlia Amolfus divin« propidaalc ' dementia rex. Si omnium fideKum WMroniin peti> 
tioailnu amcs Hreoitatis noatrae aocorootlamu» dignniB ae jiutuM dse aiiiitramir «ervorum Dci petitione» pro ntil latibua 

sanctorum locorum conini curae coinriii:<.S' irum lusiis 4|natrnu$ pio prosecpiamur alTcctn. Unilc oimiiuiit fiJt'Iitnii no^iiorum 
tarn praesentiura qnamque Aiturorum indtutiiac patefieri vupimus qualiter Hallio vcnmbiliaac dilcctu« augica»is coeooliii 
•liba rogiu aures pulsaiido preeatuaeit tpiatemw (fna«dant loeaquaeab «meenaorihna nostmad ideinmoiiasicriaiii aindicofco» 
souua noininatum in honoir snncf.ip I>i i gfii-trici^ .\!;iriar rrin«inii;(tiiiim»r)oiitiiro vtcJrlirct p!i";simo icgcct avo nostro patruo- 
que nostro Karolo iinperaturc au^itsio tum anctoriiuti» ^u<c jiiacccpto concv^MC sunt buccst duas curtcs piiningn'' et cri- 
diinga'' dictas nostra dentro cooscriptione roboramnu<s. Cujus congrnaie palitioili lUwilter aaaeiisuia praebniinus. dcdimii$> 
queaittedictalucainpagtiturgouneet uagallgouuesiu ad praelibatiim eoenobiuni cum <:oclesii> rauiUüa acmancipiisatrin»- 
qne aexna et Omnibus rebus quamitis rt in<|airilis illnc juste l espiGieaiibas jure {lercnni in prupiiiatem cint3ihna aedtGciia 
tcrris cultis et intuitiv aj';-, pratis cinipi.s paacuis silris aquis ai]uiiumvc decursibus Cf n^ibas vineiisviisetinvii.tcxitibiisac 
reditibusmobilibuset imiuoI>ilibiu omuibusque appcDditüsctadjacentibus iinibus illnc rite pcrlineotibus. Jiuaimu» quo^uo 
ind« hocpneaena mumfieentiae noatrae coneribt praerq>tu]n per qtiod firmitaime feQali aoelorliale jufaemua nt ipca« rca 
ad sappr nominaluii) r!VM;iq( vinrn ]it'icnnttLT pnssulcini.ie cousistant nulliepie nnquam in honrfieium r.ifi< rJantiir ncc _a 
quo(|uam coacu cxigauiui . . . ' »crvilia seu qiiaclibet judiciaria persona quicquam ibidem iuqiuictc aui it.>gert'prac»umal 
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ahqne Occntta •Mwüs ^usdem loa. Et «t pranens priccrptum purpctuts Minporüitts perscTmi. numti propiia {nuil 
firniavinius aiuiloqiic nostiu assigiiaii jussinius. 

Signum donini Aniolfi inviciissiroi regLs. AspcrtiM C;inccliatiu!i viirm iheotniari archicspcUani rcoognoti et ($ul>- 
scripsi). D il l Xllll. K.1. Dcccnib. anno incirnatlonii doniini DCCC. i.XXX.MIÜ. Indictioauui VIII.*' Anno Kgoi 
Artiolfi Serenissimi regis 11. Acinm FronooMorurt cnite regia in Dei nomim! IcUdtnr aiMn* 

Das Siegel bi vollkoiranen wbahen. 

• üii «< i Ausdruck ist in K Arllul^^ riluüdi n „'.,117 niijrrnüliiilirh , nbrr doch nicht hinrrichnid . dir l ikiimlr 7ti m i <l ic lilig»n , 
»elbM nicht in VoTbiudiiiij; mit deu unten brincrktPU rlir«iii>lug1»cltcu L nricblinkritro , wcicbr nicht 11 d u u h n i 1 c b »hkI. S. liir 
rolRcndi' Irktiadc. ' l'irningen i»l nichl inrhr nnfiriitindrn und vcrmiuhlicb (ruh cinitcifiiiigrn. • hJrrhiu^ru. titiitri Ljin|T<'ii Licliiii- 
gen, ji-l7.l I<nnrr<h>rr Ih>v Fruurnfrld. * DnH l'rr^uiiirnl i«t nii dipoor Slollr durrhlüchcrt . über djn dudimb iiii»|;i-riillcnr Wort ohnn 
ZweiM dnrcll ulla odrr iiliqnn r.ii «niftzon. ^ Die liidiiiiit VlU. lief w'tt hriiinlK* y.wr^- Mnniitni, Hji*« 7wcvtc Rctcierung^iAbr Armlfe 
aber uar nwU niolit um Lade, Dnraiig erluill nun dir Wahl-Dpochr ArnuHii rini|;r» birbl , von nckher Wahl Otto vun I^rcniDgfil 
(L. VI. c. V.) atwat «nbcaliiiunt bcridilcU Am» «UmiDi M7. princi|N!« refoi apnd THborin» «im traaailwai 8. Mattiai 4ra«Ubia lut 
TCgodn inbant. 

IT 

König Arnulf tichenki einem seiner Getreuen f mil Xmneu Dielheim , eincM Hof sm Oßehmum^ im 
nturfaUf und eoten mndem %u WifttUingen.- 

In nomine sanctac el indivi«iuae trinitatis Arnollus divina favenlc dementia rex. Oportet igiliir regiam dignii^ilem 
circa oninca «uam miMrioordiani quaeremes benivolam existere unde omnibui »aoctae Dd cccleäae fidelibus nosirisipie 
pracaentilHn wilieet et fitlnris ndhün esw volunna quia noscnidam fideli nostro deothelm iHMoinato m pago tnrgomie in 

coniitalii .iJ.illiei (i ' In vilf,i K.'irh;iii,Tnr; nomin.nta « urtcm »ni.iiu 1 um i!cc cm rloiiiniii jlüuis hubis in codein loto. ri lu 
atü$ locis ibi in circuui circa jacentibiis illuc pertinentibus. liisiiper i|uiujuid jun: \ iJi tiir ilbir pertinere. El tn\iila 
unjgoltiqBa^ cunem aliam. cum umnibiis illuc legitime rcspicientilms. aim«]ue omnibiis ad siipradicta loca ]>cnincnlibn$ 
jnra perOJini in proprium donavimus. niancipiis cas.ilibus acdiücüs lerris cultis et iuculliik agris pralis campis pas<:iii« 
nivis a(|uis aqnanunvc decursihus. mulinis piscaiioiiibiis viU et invüs, cxilibiis et reditibus quacsit!:« et inqnirendis. nio- 
bilibus et immobilil'W.-,. .luisinnts i|uoqiic indc boc pracst ns l.nj^ii iciiis nusiiTic pLuci^piiiiii (icii. fpind niodU omni- 
bos regia «aciorilatc nostia jubcmus ut idem deothebn in bis omuibus ab hodierna die ac deinceps liberrimo poüatur 
«ririlrio babendi. dmundi. TcndendL comnnitaDdi. aot quidcnoqne ailu libuerit 6«:iendi. et ut haec ancterita» wcaira 
picniorem in Dei nomine obtineat stabiliiatem. manu propria eam fiimnnina. anulo WMtro eontignari jiUMliraB. 
Signum dorani Arnulfi iuvictissimi regis« 

KmuMiis noiarius ad Ticem tlieatmari arcbicappcll.ini recognovi ei (5n1i'>< l ipsi). 

Dau n. Noo. Oeoembiis anno 'iocamatioBit doutioi DGGCLXXXVUU. ludklioo. Vll.* Anaow U. Imolfi püninü 
r^gis.' Actum ulma in Dd TionuDe feReiler amen. 

* Bereits am 14. Scpl. 880 butlc dir, in Urkunden Itarolingiitrhrr Kaiser und Könif;« iaDenlsehUndiibUrhc ksiüerl. Indict. VIII. in iMtÜM 
•BgcfiulS'i'» '■■^ '*'* Woekcit sclMn daa drille Regicnmgi^r Kfiuig Amift. Oaa Actaa UIm aliar Irifl vaUkonnra 
IM, im «M D«c war 4cr Malf aclMii a« iyaiabary anf icr R«ia« Ftaailflirt nadi B a gta a to g, w« «rdisVaihBacUbyar- 

saluracbte. Auch all* l u ia t m MariuMlc dar Vfkmdt aiad Ar dma Aaobifaait DaaSiaftI iit anlii Baal* ariMhaii. I» aadam 
tMmdaa TL, ÄniaUä *an 1S> Oat. , I& Na«., U. Rav.« 1. Dee. a. tL Dac. daa Jahna 9M «nchtiat in kaydcn aiMm ancb Mab 
liidicl. VlL Bud ia dan baydcn iMatara aoeb daa nreyta B a g t w a a yla br. S. Pex Tbca. aoeedot. 1. ä 9s. MabWa« Aaaa). Ord. 
8. B. III m, Eecard Cmnai. Rar. Fraac II. an C IMc Urfconde K. Anrallb über eine Sebenkung tu Branal vam a7. Nsv, SW. 
(Cod. Lauraabam. I. U3.) hat gar die ludictio Villi., hpod es darl kein Drackrchler ist, 

> Xtfrlhrrt war Grnv im Thnr^au, AlpgM uod ia Beirtb«M«ab«ni. & Naugart Cad. dtelan. I. Wl. ' WiMitiMea ancbeiai m der, 
di< (iruiiir» Uikibums Constanz bcstiniMadan, IMuMd* FUadriaht I, V. J. 1IW7. Jfaaffifl Cad.dipLil. K.IH.p.M); dtaaaa 

Li|;e Imst »ich lüicr nicbl aidir «agebcn. 

R&M§ AwBtXf Mikadsi der RitAe m ^Mfcr ^ßinke ui /eMen« m der GnmA^ Neird§mu 

In nomine iHiulai' et inJiv!<liiae tiiiiitatis Arnolfus divina rncnte t;rati;i rc\. .Si crf;:! loca divino rii!iiii mancipala 
cttiam gcrimus et de rebus divinitos oobis collatk ali^uid ad augraenlum illonun superno natu compuncti eis cooferre 
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lattgiimis. nun solum rcgniim uosinini dcifice protcgetuluin >rruni eliani acifrnac rcmuncrationls compendia feliciier 
pramacnda hoc nobis prodeise Don dubiumiis. Quam ob ran notum sit onwibus saiiclae Dti ecclesia« fideiibas pne- 
■entibtts (dlioel et fattah. Quaoiain Kotfdaae ' venerabilis spitcnn coderiae pracml per inrerveotum draonnuK 

coinilis roiliistcnalisi|ii(; unilii ' n':::;im rtiiiiirntiaiii n<j.irnin praecatiu ust. iil (]i;:iiiiI.üi> p<x!t!-fntn in ronittatn nnrj— 
gauueiisi ('(insLslenU'Ui in villa Vcbiticslicim ' cum oniiul-uü )l»ideiQ adjaceuliis >cl pcrtiuentiis ijuam t-t ijuidani pmbiter 
pato uoniiiiiitus ipondam diabns vitae suae iu i>i'<|>i;iini habebat a«l pFae&tan eedeüam dedieiu est in houore 
sanctac Di i g<'niirici» Mariae p«rp«luo oonsialemdaiii tradcicmm. Nos aut(*m pro ammäk mtsUtß «agniftit» libenter iu 
farientes pracsi ripiainque ecc1<siain ad snpra inemoratam «'pisdeni i-piKLopi basilirani nbi eliim Iprius opiscopii principab's 
scdcs «siHr ciinst:il tiadcnli's» jiissiiiim buc uo^lrnc am ii.itis pracccptum indc coDscribi. per i|m><l lii i ('Miitnn^ al<jue 
jnbctnus vt jaiu dicta eocbsia ctuu oauiibm ai} &c pci uncttübus perenaiier ad praelibaloiu jD>ci gcuiiricis »iiupa^pic 
^rginn Mariae monaslerttiracni jam fatus epiadipin praeeaie dimudtur prrtiÄntt in denaMiiani noalrae aDmiae paretK 
fuirtjiic iiii^t I Ol 1,111. CS vidflict't riitifnif iil '-.icye irili' iKniiiii.iIu- <']iis«-op«-S *!ii-ci'SSores4jue illiiis c\ et^ilem n-lnii -.ci ur.ini 
dciDcep:> iiuuii tciniK»rc bab«aut poslcsiaiem vciiiii de cacit ris fpi^copii sai causis üoe alicujus impedimento. Et ut 
hacc au< loriias iiusira ioviolabilciB ui Dei nomiiie obtincat tubüitatev bbihi noiln.nlionoia eam annlo noatro jua- 
•imus ii»igniri. 

Signum domni ArnoTfi serrniüstmi regis. 

A-sperliu caiirell.iriiis iiil vier m iln o iiuit i ,)i <:!iir;i|)|>cHani rccoRnovi ct (siibscr.). 

Data HL >on. Febr. auoo ab tacarnaitonc Oomiui. JdCCC \C L ladictiooe .VUL annorcgni domai Aniol& rcgb. 
niL Actum rcgeneaparg In Dei. nonhi« felidter anea. 

• Die Sp»yrr»rh«n GwK-hicliUrhrribrr laaiiwn diri>rn Biorhof Kotcdank, welchen »ir ooHi ohrnriii (iudiljn«; tjtifni, lünifi r iilih» 
ab bia tarn J. fMM »lu Lebea} uitMre Lrkuade bezeugt, da«* et aodi im J. 8VU Uucbor vaa Spever 'gewrMi). ' Mao dirf wobi 
nbcdeaklkb iiewn Gravco KüQiwd tu 4m Grs«» 4ka Tiwigw zifaten, w«t fc r^ M t b aw 9««wit»t«B ha ier Hc(«l 4«irch Ter« 
Mittlaag «dar vrnig«irna orit ZarialhMg 4tr GaaKimvcn gtaehahaa. * Splicr: Ubaahaia, kaalHte[p J ^afc a i w. im itanMa. 
DcMTlcMMt Ehcaaak |«liiri« «• auw Mtcra Elaaia, aber aaha« laaga v«r 4ar ftaM. Rcval, amt «hcni. fldiacfiiB Ahal. Hailr. 
t. IU, II. 11t. IM. 

19a 

XSmig .Iniitlf Niuimf die von dem, um BrMgdk^von Mnns beforJerten, Mte HäAo ut AeftAcHMi 
ycijrhviir lU'Hignalion dietcr ^Ibley rnlgcgm tmd erklärt den MoneJten die tVahi eine* andern frei att- 
heim^egttUt } mit mm uber ditae wieder eimkeUi^ auf den Enbiteitof Umiho f «Utf beatättigt »oileke der 
KSmtg NiMf imA JEmem «hcA «Ife Be^tsmyen uiM neckte de» Ktitdera, kuHteetiider» die f reife iVM 
coMff MUe» 

In nomine sanctac et individiiac ti-initalis Aniolfiis divina favcntc clcmcniia rc\. Si locn s-mcti divino cultui dicala 
nostro juvaniiiic suprrc studucrimus aetprni niuiicris ponionem niiUis inde confcrri uuii Jubiuiiius. Proindc cotiij>criat 
^nium ßdclium mkstrorutn tam pra^ntinni quam per aacccdoutia tcmpornm spatia fulurorun aollerüa. qnalUer nos 
B a t fapn w m Tenerabilcm aiigiinsis monasterii »bhati ni ac iiMMiacbnni Dei praeordiaaDM deioeinia t^p» eun in divinti et 
biraiann negocis (sie) rcligioauiu acutnnKpio a^novimos. talabri fid^am iMStromm oonaultn magomiae ciThaiü ar- 
chiepiscopuin Ceri cCD-ulmtis. boc fti tu iilnn praciitidatiLS illuMris ivoniifi-x fonniilnis riAulLns ijui. iMili in Cbristo dit* 
ac aocte nülitaotibus posse iitdc abquod pcTiciiluiu vcl «caudalum uriri caudeut abbaüam uuLi^ icddidii poiestati eonin- 
dam fntnMi nooiiaignaadaiD. Ka<. quoquc tam salntireram p«titioaem Ubaoltaaime «ttdicnies eorum arbiirio cottccssimus 
ut qucmcunquc Inter sc vcllcnt \\u nioriliustpie pi-ottatuin in &uam siicccKioiinn cb'gorent. Uli clian qaia print inw 
eos in suis ncccasitatibus bonc prociiravit et iiiaximr ob iiostruni aniurciu (|U(id nobis aptum esse (Mgnovenint uln abha- 
tem preesse socundiiraregulam sancii benedicti p.iriet cominuni voto dcnuo delibcraverunt. Äl nos pio monitu cjusdcm 
«Dtictitia in recompenutionm bonae voUtntaii» eorum sediUei|ue orationia praewna praeceptom conscribi jussimus. <ta> 
tveiitea auctoritate nostra nt omnia privilepa «idem ooctiobio ab anleceasoribus «oMrU oonoesta aive ia dcctione 
$ua aut cti.iin v.^rils (lon.itiiniilitis uiulr i jKunnihm.c !■ riimiacciiinuliitiim est. seil immiinit.ite TTiuiiilH^m ilio jc tJcfcnsiouc firtna 
stabiliaquc iJUitru|>croiaDia uiuiumiuc roliui.iui perprUialilcr consistant sioc ullim succcssoris iiastu m.'u uliciijiis persunae 
obstacnl». Itisuprr Clian pro renic<lio auiniai; iiostrae gcniloriaque ooalri cirtcrorumtpic p-ircnttiin noslrorun ridüm cor. 
Bobio conccdinius ut omurs bimiincs. ' i-ju.tdcni niouasK-rii in pago untarsc (Unter-See) et in vdlis ' ibidem coram nuUo ' 
«omUe aut mi«ao uo&iro wu quiUbct (»ic) judiuaria persona ijuiccitiain iu(}uiraiit ant itgant aed jura rcgimioia super toa 
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solus iLbas ' illiiis scpcilicli s.mcii loci s^-ciim CTcrceat et «juircjtiirl utilitatis fisc« iioslro Inj« venire poterat loliun ex 
inugro io jiu et dominiuiu i|>Mus monasleiit ab bodirrna die ac dciaccps pt-r boe lai^iiuitts iiusitae prauceptiun sit cod» 
eaiHim ol nduM fratrn ibi Chrbto fimtnluitcs pro nobis MOTMe tictwtek <A ut bai-c cuiice»io uostm naOo voqium 
tempore 'violetnr aed Ghiiito &Tenie pei-pctim Bjlm. coosisUt miou pnpria eam firmaviiBus uukqae noatro m^wi 

jussiinu». 

Signum domni Ariiolß iuviclissimi legis. ' 

Earnttua nolarios ad vivem tbeolinari «tdiicaDoellaru r«cognovi (et subscrip«). 

Oati XII. Klddarttin F^Mroariinini dib uino incarD. Domini. D(3CC\dL Iitdietionnn .X. Anno ngniAmolfiK^ 
V. Aclom Zusciiianiliitjon ^ in Dei nmiiine felicitcr Amen. (Das Sie^;!-! gut erb;ilion.) 

' Da« Wort: liominrK inl, xon neuerrr und |;aiix vcri^i-liit ifi-m t '^f 'irin. ."in <ti(> Hfcllf ciiic<> Mthllicli alifrecchablcn Vforlct g<MM; 
da» übri|feu> durcliaiis )(u( rrhallciic PrrEOiurnl <irr llrkomlr' >'il:iiil>i nubf die ^^i r in^^sir Vrriniilliiinsr, «l»»« daa vrrrcIlwilMirM Wart 
etwa nur unlc^4''**f«'^i Fr^-wf^rii s^äTP-, «inntTrcti itütliit^f \ i?^!ii3**lir zur l fbrrxrtigiing . dns« cü absirlilltt'li [5r«eh«hifn. ^ in villU ibidrins 
xta dienen dri>j \\iii;in f;ill il .^ Nmilii lic . iiiii i\.i-< m di-ii riii>;r>r)Hib«iien die Krbrill der I rkiintl'' ii n Ii;;, iilmil > l rapiüng- 

Kch ■lasd voran iillu, da« n Ut von anderer lUiid voriin|{e''etil. 'Üalus abbaa: hier gilt daiwrtbe, wa« nur rbrn bemerkt wardca« 
Mhcr atiml an der Stelle bfjfdtr Worte wahrMhctelidi mr da« cintiK«: lutvoMtlwa. Oaa TnuumMat ciMr Urkwad« K. IMmIcIm VII. 

«dditr 4ie gfunmiilm biMiltist und aiiaJaliriich dafeiclMlIit wird« Dat. Tlmregi aiw» 1813. Mm« Mal), mim wtümit, kat 
■choD all« din« liricrpaMWM« ttaalM «ufinoomiutp. Ken« alod ah* JedenfMk tOm aebr all, vkOekkl aicU viel Jlngtfi all die 
llitimda MÜMt. * 7iiManiliMHWi , «Sttig» WawiaB rao AugAarf. 

«0. 

Sdimmumgeit. 

Iii noniinv saiicl.ie et individiLie trinitalis Arn«»lfiis divitia faventc dementia rcx. Xuvcril omne coHegium fideliutn 
nostrorum pracspiiliiim vidcliret atqne futiiroruin iiidiiMria. cpiia iiu» per iiilcrvenimn imihcingi fidi'lis epbcopi iiostri 
erntulo canccllario iioütro quasdam res juris mislri in proprium duuavimiu. lioc o»t <|ui<-<|uid qui<tam nobilis vir Cbuni- 
■mnt noninatus in «lanaDDia rtio vilUs suadbnta ' ei suaainga dictis proprieUtii habuit c um portion« aeccloiae in 
iiiamn^ CHTtÜtbus aediliciv famfliis M nandpib omiubusqne lebiis parvB nugnia iOuc jii$te pertinentibtt». fnsiiniia 
quoipic liMC ):r;ifi f|ituni InJe cnsriiti firiiiiiiT |i<-i tioi' sr-itMciil>'s ut vuprn memoralus ernuit in ip^a jinijirlri.ite ab 
bodierua die hac (ae) dcinceps omni tempore liberaut K-ncat poiestalcm babendi donandi veodeudi coiumutandi aut 
qnodcnnqne äbi libuerit faciendi, et uthacc auctorilatis nosirae donatio Jklenioien InDei nonine ottimat «UbiliUlm 
manu propria eam finnavimus et de anulo noatro hiaigoin decrerimiu. 

Signum domni Amolii püssimi rcgis. 

1-j-nustu-' iii>i:iiius ad viceiu ilM oini.iri üiLliicappplIani rocognovit et (subst'ripsit). 

Oala.Xlil. Kiodanun lUiirciaiuju die. Auuo incarnadoub dpmiul. DGCCXC.Y. Indicdofium JUU. Ajino Ngoi 
AmdU .Vm. Actnin plaoeotiie' m Ud nomine feüdter amen. 
Oas Siegel Ist «iMieefaUen. 

> Sunthaiia«n , A. Di>naa<!«rhla{rrn. * Scbwaniofren , A. SlUhliDgen. ' K. AluaV war nach den Refrc«t. Carsl. am I. J«o. 4, J, 
noch in llrEenüburj;; die aücbxe nach dieser An};iibe dort vnrkoniiurnd« Vrkuoda alt ke«(iinnil<'in AuiitetluDgii'Orlr i*l vom 8, MliL 
mii^lirl) ufr.' (l. iiinach nnigitm, data ArMlf imiriachea wieder im UnSm fawaaen. Da* Jahr variier, am dieaelbe Zeit, ««• 
wi-lLiipr iiuspir l ikuade IwM, wat er aavcfllaaig im ItaHan; aBciii an deat SM. imanr Urfemida kaao ahM GewalMiMUl «Mili» 

Ceiindcrt wrrdeo, 

KSmg Ltuhnj HelH emem PriMeVf Nttmen» i$mtrifhy einige , deituMen twn Kmttr KkH am mmt 

geKhenkle» , naihher nher ivci/cn h't lanic ivii ilcr zum hi'ntnjiirlii n Fisku.i qex^ogenen, Hüter Ant <ieni 
dinge zurück, da** «»/r/ir tmcit Irnnriehit Tode an dns liloslcr iieicheiuin fallen mUten. 

In nomine sanctae et ixtdividuae triiiitaii» Uludouuicus dixina iavcate Uemeuiia rcx. ^orerint omucs lidclcs oosir' 
piMMOics ttOicet et fbkuri. ifunKter bonie numoriaeKaralut inipmior angiutn» cvidan idigioao presbitcio JwariL 
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noaiinalo in pnp;n appho' in villa niengbinga* liobas VI. cum siiae auctorilatis {»aecepto iii proprium concos&il. Toütea 
^uoqiie ideiu Lauricus eaDilcm propriotnicni ad inonasteriiiia sinilliczzcsoiiiin dictum oontradidtl. et ab Ruodhuhu vciie- 
rlbOi viro eo tempore cju-idcfu luuuasterii aLhaie cum consensu iiatruiii ibidem Domino ftmulanliiim cjua<)dam res ««1 
i|inim coenobinm pertincntes in ptgo appba »itu. ubi ad die» viue suae stib carta precana accepit. hoc est in fridiii- 
gm^ maiuos VIII. to Zuivahun* II. in gouuigon* UIL in hangon' dtmMiam. ea viddieet ratiooe m quanulm viv«m 
tiiriim(|iic li ilii-rci. pcitiea aiitcm (|Mia ipso I:Miiricus l'ernliarlo regiae iiiijoiui n^t ti-iiti consensil. ci ea pruprieias al>> 
lata eil et IIsco regio »ociata« Muac aiitem »upplicaiite Iladtlione ' veiu-raliili ppiM^opu. Luc praeceptuin proiud«; con» 
acribi jinsSmuB per quod ei et mndem proprictaleni reddimns. et (piic<]uid de twMS dJcti nomsiem • atenonito abliate. 
vcl suo aJvucato. sub precaria carta aCCepiL per omnia et in umnibti!> conlimiBlIlll» etmbomnuj. slatiicntes iii utras- 
quc tei. omnibm vitae suaediebus siib nsnri-uciuario. teia-at. atque (K^iMdeal. poM obkuin vero «umu. aJ moimtfriuni 
rädeant. Kt ut hoc nosirac largitiouis praccvptuni ab oninilxis (iJelibus aotlril vcrini Gicdacnr «C dOtBeDtiw obaerretiir. 
manu noMra illud firmavimus et »igillo aoatni consignari juisünus. " 
Signum Domn Hludonuid piusiim ngis, 

Kriiustiis canrcüririns :u] viciTU Diotiuari arcliicapptll iiii rrcogiiovi et (sulnscripsi). 

Data XVll. Kalemlanim juliaiuiu di«. Aduo lucarnationis Doniiui. DCCCC Ulli ludiclionum .VIL Anno uuteni 
lesai doami Hladwuici .V* Actom ingiliiilMiiii ui Dei iKmuae fdiciter Ameg. 

* Du* Sii>|rel i&l gäuzlicli aiitgt r.illi n : iji«.' Spur dm AMnii l:«* aur drin Pcrgaiuenle zei|rt eiD Riii{^ir|;rl von der GrvMtr wir da« 
im Valcrt Aroulf. O« «ot diaftvr kurzru, dab«; McbM «nraUgcn, K«gi«fiiiig*-Perioda di« L>riuMd«n aelMN aind, co iai dicMr 
Vtthm tun aa RMtr s« iMilaaetB. 

■ Taa 4hn kleinen Oma «Ncaea ffaaicna an ibs Uftra dar Doaau nrri«« Nrufrari »clbat nicht «ia McbrerM xu »mgvn, ala«carfaa 
Cbranican Oottwieanie bayhriagl; dnoulb» «ad mnuachr 4te, in grjrciiwüriiKrr IrlniiKlr geaaantea, Orla bcyxulugcn. ■ ITHar 
^Kmcr Ort« N'unie. nocti uur eiu iifreud üliiilich taiilrndrr, inl iii dm tnp4ii7ra|ihiiit'hrii Hull'suiilteln illcrer und urncrrr /eil Hiifzn- 
flndeo: ualiisrhrinlich ist dri Orl «clioii in TriilicHter Zril riiigc|;riiwrii > Uus uiiillrinb. Städtrbrn FrirdiBfren an der Donuu, 
* Dax wiirllrml«. Stiillclirn 7.wirr»Ili>B. ' fliri l> irli hcti ii ^lit lu v /n n Nitprt Hrngrn im Miirllrmb. A, llrarb. ' Namlicb 
iUt Kr/hiftcli''t H.4tt.i im-l Mit /n Kr k liniii , wie >\ n Nrn. I1> i\iis".^k ii ,ir iiurvi Jt(^(i-niri;i tiiirs KuatH*il lind al« 

drMru TauliMillic uoili iiiiiclitigpr, als iiiit>i dri drit \4lrr« und (irvi«ttrr<. Alnil liüK tliii dalier auch tvulil iiichl nil L<Htrrbt für 

den Vormniiid des jaMwn Ludwis ncbat 4rm Hciaav Otto van SaeiMcn. Wahnchaiiilieli «brillcn aitb barde in die RcncniBs Oaatach 
■and«, OtiD acMlale w Katdea, Hatto in S«d«i. 

99. 

iiöniij Ludwig ftegiätUgel dkf voit wüMii f'wftAitn dem iUuier RekIteHa» trIlMfiUe» i^rtgMtem, 

bcnondcrit in tlvr ll'uhl eines Ahtes. 

la Domiiii: sauciae et individuac trIiHtati» llludouuicus diviiia favcntc clctueutia rex. Si »ancUmun lucis et munastc- 
rii* ab «nteeessOfibtis nostris conoeiaB privilegia. etiain noUrae regaliuiis »oliflitate «obonuniu, hoc nobis ad temporalem , 
et arlt-rnam viliiiii fcLiciter piorutiiriim li^piido crcdiitiii.s. Quiipropter noi- rli nmiiiitni saiictac Dei ecclc^ae Udelium 
pracsentis scilicet teiiipovis et i'uluri sa(;.-icila». «juia caristüimu uostcr äpiiiialu paler ' hatUo. \enerabibi ardiicpiscopiis 
et abbas mutia:>teiii cpiod dicitur siiidlioiscsouna. detnlit ad coDspectnm noatrum antcoeiaornin noatrorum qnaedam pvae- 
ccpia. ^rioai»ini videlicet Karoti magni tmneraloris augusti. et pmavi noilri Hhidouuici impemiorii. nec non etiana 
Karoli imperaloris seenndi. in qnibus oontinebatur qualiler siipra dicli (ranchomm priiicipea eidem monasterio per au- 
ctorilsiti^ niunitiaiii iii coii« r-,,(.'i.int ut iiultus juilcx publicum aut (|uislibet cv iinlii iiiii i puifü.ite ecclesias. curtes. aut loca 
vel a);ro» seit rcliqu^ts pu^'!>siones mcmorato mona»leriu praetenti tempore iubjaceQie&. vel quae deinceps io jus et do— 
niiiiiiiui r-ju^dtni inonastcrü divinae pot^iat» augnwnto perrencrlnt. ad- cainsBa andiendaa Tel ficdt exigenda. aut mna- 
sioiies vcl paratas facienda«, ^ive fu!i )ti>s>iiT<. toüf^mlo's am boniiiifs tarn ingcnuos qunin scrvo^ su|M:r terram ip&ius rao- 
iiasii-rii coniiuanenti-!> itijiiüle di&tiiij;;eiid(». nec ull.-is rcdihitioncs vcl banuüs. aut inliritas ocvasjoiicü rcquirenda^ oullis 
leiu|>oribus iii^riHli. vcl ea qiue mpra memprala iui)t. joi^iete piactunit» sed lieent fejwdim mon-iüleiii icctoiibus sub 
dominicac ifniuunitatis tnitiooe quicto ordine ponidere pter omniii. et qDici|nid fiacw ipenie exinde polerau loium tia* 
iribus ibidem domino famnlantibus perpctna firmitate« auctovilate regia eue oonocsM. Qnando vero divini vocaiione 
.d)l>ntes cjusdeiii ni'iii i iii ii i \ Ii n Im c mi^raveriiil. ipiaindiu ipsi iiionaclii inter sc tales invenire potuerint qiii i|)sam 
•■»ngregaliouem secuiiduiu rej^uiani sancti lieuedicli regere praevaleaut. lirmis&iniam inier te Hceutiam iiabeaut eligeiidi 
aUiaies. Nos ipoqoe supr« nominati vmerabilia archii^iMopi et abbatn fnltnnu|ae ibideio Dnauno finralantiwii rdnn-, 
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t«ti satisfaccrc cupientes. vitaeque et trantjuiHitati porum consultins .is^crc gesiienics. ctiam anttt ovoruni nosiionim < on- 
oessa privU^ia. ßmissüna larj;itati; roboiaiiuis. Et jiissinius hoc nosirae «uctoritatis praeceptutu indc conactUu. per 
i|iiod dcosriÄnm at^e jiiLeniiis. vt lienti ab eisdem snpra notninatis aiitecfssorilnu nosiris raonastem illo (aic) et fi«» 
iriLus rci;ia tcI impcriali lar^ilulc a»n<;essmii est. iti tk'iiircps iiustris fiiturisquc teiuporibn^ finiiiisiina rationc periua- 
ncani. De privilegio vero cicctioiiis saiiciuius per oiuiiiu. ui dciiiceps nulla s« alicnn iiilerniiiui persona, sed uustris 
futurisque leniponbus fatiiiliaritor intritiscctu in electione pemianeat. Kt ut lioc noslraC auctoriutis praeccpiuin in tncce- 
deoUbus •Uni* ficmius Iiabestur et düigentius observctar. propiü manu nostra fiimavinuis. et anuii luntri inpmnone 
janimiis aigiOari. 

Signum Domni IIluiliMiiiici m T^•üI^si^tlI regis. 

Saloinon canci-Uarius ad viceiu Ttlcgrimi archicappdani reoognoTit et (»ubscr.). 

Data. XII. Kl. Jun. Anno ab incarnattonc Domioi. DCGGC. Villi. Indkt. XIL Anso vcr» sopra dieii pündi re> 

gis. VI. ' Actum ad potaniiini in Di l nomine fcliciter amen. 

> i^irilalia pal«r bcxielit «ich hier nicht auf du £rtbt««lao{« Itirchiiclie Wfird« , oondorn auf* druseii Eigciurhjifl rinm TaurualhFlt 
4m tügn KArin. > Diwcr bmnniM «bMillmicrliclitt VanloM mmt, dunb illt X«ib»Mria» Fkvb« hAndcn, UrkontU lUat M 
war Avck sioIm unaehfiaBkrit «■ SdirribaM arfcliMa aad law der Vflamde al^ aefaaMa, Da« oielt ao towpacte vad d«rk aat- 
ndniekle SWecI iat aJrkdiwad. aei|t im de« BraalliMe mhl cat ainaa nach aehr JvMDdMicD Ktaig nit ««rMiiillcacBii Schade 
»d die, aar nach aaa Tbaila kaWSe, Uiaacfarift: ..«..CVS UBt. 

23. 

MSöniy Otto I. srhenfit der ttirchr zt* S/injcr dm Ort Milrsrh im Vfgau. 

In nomine sductae ei individuac trinitaiii. Otto divina iiivcntc cieraentia rex. ^lovcrint omncs iideles no$tn pracsentcs 
scilicet et futuri. qiuJiter nM ngon Amdrigi ' Spirensis epiaot^ et Gboonradi * dilecli comitk nostri nobis sugg». 
rem«, unoTmi Dei «oinaetpie imtne fcneiKiiin. A4 aanciain maritn in cnju haaore ecdesia est in looo Spim 
^'ocata coMirncia. cal nnno idem AmaliicDS praeoie dmoocitnr. Ad miginentnin efiudon eoderiae in proprium damtn 

locum nit-ii^l-t' ' vocLitmn in pago Ufpuiue in cumiiatu ('jcliulianii. cum oroDibu:; ad ipsum perlinentilin iiini nirtili- 
bus> aedülciis. mancipüs. piatis. pa&cuis. silvis. aqiiiii aipiarum(|ue dccurMbus. agris. oronibusque ad baec jure legiti- 
meque pertiiwntlbaa. Quod aeripto oorroborari }nsnaus. per quod praeci^raus quatiiins pneDOttimnis locus ad i>rae- 
fatam pcriincai covlrsiam pcrp<>inalit(r al> episropo ejnadem loflt powidendnfc Et Vit vcriw oedatur mami mmm Ülod 

finiiavinnis. Kt «nulu nosUoillud ii^ill ni in^sinm'i. 
Signum domni Ollonis Serenissimi rt gis. 

P«ppo canoeUanus ad vioem Fridnrici ardiicappellam teoognovL Data. IL'id. &h. Anno iocamatkmis doininicae 
JDOGGCXL. Indüt. XHI. AnnoOttonnpiwiini regia .IUI. Actom in &Me11«* in Dd oonine amen. Das Siegel bt 

genau dasselbe, ^^elchcs im Cbronicon Gotlwic. I. p. 162. abgebildet i»t. 

' Dir Sj>ey»riiohen UcschichUclircibrr »rlxen die ncirii rnnirKütit des Bischur« Amalrirh zwi»chrn 9H nnd 943. ' Von diritrin 
Kunrad, Crnvcn im Spfyrr)fiin, ik Laincy's Bctchreilmny, lirt. Spryergaue«, wo gt-zciel wird. da&H Kunrad zuglricli Grav im Worna- 
E«a geu'caeo. Atta, AetiA, 111, IS}, vergi. I. S03. ' Mönch wu Rheine, Bei. £. Eltlinecn. * Die hculiae Bcaidene Caaeeli 
Iva alten Zeilen baaland hier ein Uinigl. palaa», Caeaalaae Matiain. S. Chnn. Oatlwici. 1 «M. 

24. 

König Otio /. bentätlitjt di>', von st incu l orfahrnt dein lHunlvr liet'clteimn tjemaehten, Seiirnkiiuycn 
det Otf^ JDettimgatf nebst andern dorliijcn Hütern und den Zinsen zu AUeniihach, ll'akftvi'eD , Lig^e- 
ringen und Rornang , SH MigeUkt^f JUmgeUilorf und XeustHg«», ndni MuUsuHgen dea l^nif^kim 
Fitcus IM LützeUtetlen. * 

Id nomine sanctau «t individuM trinitetis Otto divina brente dementia lec. enimvero si antecosomm nostrornm 

regum videlicet sive irappTitnnim maximp <pinfpTP monastprionim cncnnbiis roncTOn pu> i nostrae nnc'.nriiatistuitioiie 
roboramus. PJon solunt ugmu iuot«m in eo decemoi inipleiuus. vciiuii (sium tum ü^iu^uiUitatis securitate viyeBtTuni 
tVatrum oralionibn« )>Iiirimum adjuvari coniidimus. Ideoque norerit omniiim fidelium nostrorum pracsentlnm scilicet 
et l'uiinorum induatria qualiter brinricna noster dilectus finaler et cnonndus comes' obtulenint nosuis obtolibna quod« 
dam praeccptum aMMcmoiit aoslri i^oMomi imperatom Karali Jn <jno ooRlindiitw qudüei: stipradictns Fianoonv 
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prbceps Augiciui rooDasterio per auctoritatis niiinitioDeiii coii(-<.-&>prat cpiandam villam propnrtalis suae constititUm 
sub juri> flsci vocaLulo poUniicus ipiac- est sil.i in pago uiiilcrscuui- rt o|i|>clla iir icitiiiga ' i'uiii oiuiiiliiiü tcniiiiiü ad sc 
pertincntikus ^iilclicet ilomibus cctcrisque aedificii». Icrrt». vultb et iiiciilti«. silvü. prntis. pasciii». exiiibiu et rt'ditiLus. 
aquis aquaruiiniue decunihus. maiicipiis iitriiistpie m-xiu et actati» in ca cuiuroaupmihiis atque ad cnni jnrt' pertineou- 
bus. liiMipi-r L-tiuiii tributii ac scrvitiü (|uac diio lilirri honiiiics juiicrnniiiius. cl fulcraliis aii riiiKlcni (isriini persoKebant. 
Eliaiit (-1 <luait bobas sitas io villa qiiac app«-lliitur .-dolfc<<l>arl)^ in i|uibu:> gouo. giinilltrfbt et uuilbrehl cum üliis 
suis ma um* \idi-b4Dlur. Nec uon iributiuii (piud lulbobl ad siipradicliiin liscuro persulvcbat ab Iii» lucis t|uae vua- 
lauuis* liiitrgaringa' et rorin.mg* iioiuinaiiiur. quae ipiidctn jani duduni injusic a ]M>teslali; cjnsabiii nioiia6tcrü ab- 
Stractiic sub jnri' (Lsci coDslitutnc fiicriint. Terra» qnoipie ac ]Hi»c»siun(nilas qua» libcri boininrs particulaliin de eodem 
fisco pro sepuliiiris .suis et CiiiLsa cicmosinae ad idi-ni uionas'.crium coniubrnint vel vendidcrani. in villts cicoltinga ^ 
thingolteMiorf. Vualauuis. et iiaiiciiigas' voi in aliis ad eundrtu Gsnum pertiiicntibns c.vm; uoscuiitur. I'ro firmitatis 
namtpio studio postiilavenint nos liciinicus frater noMcr et cnonradus conii-s ul patminm niorcni setpifiiius buinsceniodi 
anctoritalis noMrae beneiir.iuiD cidi'tu otncedcrcnias ri coDflnuareniiis nioiiasleriii. Nos ^no ]H'iiii«tiifiu eorum iniplcre 
Cupicntrs. antecessoris nostri praei rptiini firmissiina largiiaie roboranni» nUyiv oniiiiiin snperiti« i:uiiipri'briisa pro cmitlu- 
mcuto animac uoslrae ad ideiu niuna.stfrium c:<intuliniu.s. Praeter hcc vtiani dcdimas ad nntedit-iuni nionaMerium pro 
rcinedio aniniae nostrau vel eliani dib-ctiasimi genitoris nostri bcatae mcinoriae Heinrici regis quirquid in villa lucilon- 
Steti'" babi n- vi»i suniiis niiii oniiiibus niancipiis apendiliis censis viiieis et adjaceiitiiü suis iliiic k-g»litcr aspicientibiis 
ut perpeliialiter pcmiane.it ad ri'Maumnda luininaiia ijuac abtiiuicuH praefali inoiiasirrii abbas " ad lionorcni $. cnicis 
fici'i decrcvit. Jussimiis ipioqne idcni boc praesens prarceptuiu conscribi manu nostra lirninlunu et aindi uosiri inpre»ione 
roboratuni. ita ut deinceps nustris futnrisquc trmporibus Grmissima ratioiie pcrmaiicat niillusquc iu aliud vcrlcrc potcs» 
Utem halieat. 

Signum dumni ( Utonis inviclissinii i-egis. 

Brun, cancrllarius ad viceni fiidnrici urchicappellaui rccognovi. 

Data Uli. Kl. üecembr. auuo dominicae iucarnationis. DCCCC XL Vll regnantc ottone screuissimo rege anno .XI. 
actum iranconüfurt in duniino leliL-iier amen. 

Das vullkonmieu erbulteoe .Sief,-cl ist dasjenige, VTelclies das Qiron. Gottwic. T. I. p. 101. abbildet und beM:hrcibcl. 

* En find«! «ich aiirli von dimrr IVknndr noch ein ««reytf« Exrniplar vor, vallkommrn f;^ri<-1ilaulrnd und ron urbr ähnlicher, jedocb 
ftugciucheiiilich verntliiedviiiT, aUi*r »rhoiirn*r Schrin. UicHf« »her Ut ohnr SirgrI. olnvnhl iUf Kinnchnittc im Prrj^aniriiC aa der 
rechten i>telle zeigen, daft» eine» atirci'driirkl werden Mtllle, wii« nbrr, nach dem Aii|;eni>rheiii , zuverläMi|; nie )(r«chcli(D ist Da 
■ich nun bey dem vollkommensten GIcichlaute beyder Stiirke durrhaiiit keine nr{;li«li|;e Kultriknlinn denken U»st, so srbeint du 
nnbcsiegclte seinen LnlstclmnyiHgniud in irgend einein nndeni , naturlich niihl mehr zu erniitleloden , rnulnnde su liaben, 

* Einen Omonrndu« Coiue» finde ich Air die i^ril der llrci;. Otio's I. nnr in dem Linzgan ( »nj^srl Cod. dipl. I. Nro. 673. 6m. 
608.). T>rr Linzj^an erstreckte sich am rerlilen Her des Bodrnitre hin. S Chinn, Uültuir. I. 64il. Neu|riirl Episr. Consl. I. LXlI.f. 
Oer iiavil« uiitemen« wnr titlleichl ein l'nler Cian (|>ii);rllus) des Linzgaur«. ' Drllingen, Ä t^onttani. ■ Allenobach, A. Conxlant. 
• U'uhlwtess, A. Stockuch. • LiifKC' ■"If <■> ^- t'on^liiuz. ' Rührrniing, A. ('<iu'>lunz. ' Eißrllin|;ru. A. StiK-kach. * Dingelsdorf, 
A. Cunslanz » ?ienziii!;i-a , A Stmknch. EilzrUletten , A. C'oustan/. " Derselbe erscheint um diese Zeit aurh in einer s. g. 
Confrateriiiläts. Urkunde der Klüsirr Kcichcnul und St. (jallcn. Mcugart Cod. di|>l. I. üto, Iii. Die uäcIuH'olgeude ^iamiuer leigl 
ihn ebculalla aU Ahl zu Reichenau. 

liiinig Otto I. hcxtätlnjt eine, von teinein Sohne Liutolf und tleimcH Gcmalilm Ilha dem Kloster Hei- 
elteimu gemachte, Schenkung. 

in nomine sanctae et iodividuac trinitatis Otto divina auxiliantc clenirulia rex. Noveril nmuiura fidcliitm nostronun 
praescDtium ne(r non et futuronim .sagacitas. Qualiter nos quasdain res prupiietatis noslrac alJutolfo' nostro dilecto lilio. 
ejiisquc nobilissiina conju;;c Iia viaiclicet nomine, trailitas pro remedio animae nostrae vel etiaiu dilccti ducis nostri bea« 
tae niemoriae llerimanui ' ad eccb-siam quae est in insula siutliexcsovua. in bonure bealae inariae Dei genitricis constructa. 
ubi veneral)ilis abbas alanuiciis prae<-ssc dinoscitiir. ilocnostiaeauctoritatis praeccpto perpeiualiter in proprium conccssi- 
mus. Id e:^t quicquid in vilU Triditollinga babcre videbaraur. cum unmibus appeodiiiis et adjacentüs suis jiute legitimeque 
illucperiinentibus.ei taleetianipraediiimqnalc in villa Drossinga* babiiimits. janiail locumMdinga^ periincüs. cumomnibus 
couuiioditatibiis jiiste iiliic a.spicicntibus. De cctero vcro dedimus in elemusinara nustram ad :>aiictani crucciu in qua 
tanguia duniüii Jbcsu Cbrisü coatbclur. ccclcsiam iinam cum deciiuis iu locu buxg. dicto coustructani: ad restaurauda 
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liiminaria cjnae antcdictus abbas alauuiciu in honore dointni et salvatom nostri a novoercxit. Jiu&imus quoqne boc pre» 
tens preoeptom iude conscribi manu propria noetra finuatuin anuliquc luiatri ioprewone »igiUatmn. Signom Dom» 
Ottonn ioTwlaaiiii ns» Bmn oancellaniu «1 viocei Friditriei «lebiciijpellaiii moipiovi. Data Kai. Jia. «mm iaeevu.* 
uonii DC(XX: XLVnn, ndict. VIL Re|Daiite •erauwimo fcge Ottone am» JOIIL Aelnni Ddaheim* iiiDcMniM fa- 

licitsr. amen. 

Du Siegel das nlnlitte «ie bcy der TOibeniriieDdeD Orkunde Nio. 



* OilM ciiizii^r xiiiilirh ^liebtrr Snhn ron «einer ersten Gcnablia _Edilha. Olto wermiihltc ihn mit drs narhltrnaiinlrn HefMjp 



in Srbwabcn Tochter, der gleichfofl« biemarhbmannlea Itakilitainia U» aad gab ihm da* HeiioKthum üchwahrn: mII il 
aurli lum Rrirhiia«cfafol|;rr nthmi d.un.tl» brüliniiiit hBb«n. Die Vernühlanx aiit Ila geschah 'M7, M rni;;p .lalirr darauf um DBS. 
rrbcilirle Ludulf ((rgen drn Vsiri mis Miniivi-rirnircrn iilirr de>>»cu iwrWc VrrniüMniii; liud wii'li vim i\vti< Krrb. von Moiiiii hrim- 
lieh miJiTstii/f. Dir mit dem Vater |ri*lid>rlrii Kri»'j»e hin yti l.iii?ii!r« gäiuliclirr I}#»icgniig, Diitf f» " i fiiii}; iiinl Au»»«himnj; dunirle«! 

inil cio>Kd Kl liiltnnn;.' oii 4 .tnhre. Ludolf «larb in Ilalirn M.'iT • ilfiinnnn war »eit 930. Ilrrron iii Srlm.iliin y.ufi- 1 kumnit 

DOrb im J. It^tl. in Lirkiiudrii tor. S. Mcugart Cod. di|«l. Nrn. til3. 14. > TrucblclAogcu cnI. TroUttclBni^rn, ehutnl Fiimtl. Furnlnab. 
nnnefar u Wärttmlwry a > fa t it«a «a SMtciwB. AalalleiMi aind In Aeicn Oe|««4ta dia vitha Ortwaiueu iiuht<iian>B, trade»* 
Mai. tradpert, IraMükua«, trahttica. Inihflincan ele. alma ZwaMel van daa aMM DniMn. * tVasiiincrn im k. werft. Aatta 

'T^lttlBl^eD. * Ohne Zneifrl d«a Darf \ridiuKi'u im Qezii kaainle Iluftngen. mcrinfÜnBc durrh K. Karl den Diclieu. 8. Kolb Lrxico«. 
* IMheim, eine königl. I'falx im ()i>lpli&liiii:hrn Aiiinirr)rnii , ini rhiii. Bisi hof I lildndllBlni ihm Amtr Boeckrin. Man kennt noch ao- 

deta «M Oile I. aai abml. Um «aagwieUle Uilnindca, s. B. ein« fttr da« Htm C&mf ao der Weaer ^Cltraa. UvOw. p. 4Ml.>. 

26. 

Lotknr Konig in Italien f schenkt »einer Gemahlin jidelheid alle, ihm von »cinvin 

merf«UeneHf iiäfe ttnd übrigen Besitzungen zwinchen den Grmutehaften Modena und Uohjna. 

In nomine Domini Dei actenii Lotbarins divina faventc cictuentia Aex. Si jagalibiis votis i^ta posAeatibin anennill 
pn-bctiuis staiuiii regni nosiri linniiis solidari non ambigimus. Quocirca omnium sanriat; accr U'si.ic n<lclium nostrortun- 
prcscatium sdlicet ac fatutonun aollertiii noveril. Qualiter mutuae dilecdoni» amore per hoc o(»lrum prtoeptum 
amcmihuB dooanuiB anpie larfHoMir Adelaidae ' anantiaiinae i»>n|B{;i nostne et muorti ngni noatri onuwa coitea * 
et TM juris iiostri cx paienia Jicrciliiatr n.i1,is .kU enicnlcs iiifr.i tiinlincnsem comitatiim et boDonirnsnn conjacenles in 
loco qui (licitui vicitiaria. uua cum ca^lclli?, villis, luaasariciia (lapi-lli;> tcrris vitim campis pratis pa^cui» fiilvis stalariis 
CBHanela montibus vallibus plaoiciebus aquis .iquarumque dectirsibus molcndiuis piscatiouibus toloneis exhibiliouibus 
Jen» et •■elUia aldioniboa et aMiabu» * OBnibuMue rch» et familiis ad predictas cortea et MS iniepre perUneatilMiBi 
Mee non et a nostro ftn« et donunkk in prefatae Adelaidac ainAntisftiniae conjug» nostrae fotet dontininai «nnmo trm^ 
fundimus ac Ji l< i;aiiiiis iit liiIxMi inu at rniiiilc i iju<' posvidcat ill.i suiqiip heredes. habcantquc jioti si.iinu tcm ncli do- 
mikli vendcudi coiumutandi alienandi pro aoima sua judicandi * et qnidtptid eoruai decrevcrit aiitiiiu:> l'acituiii Omniujn 
benkiaan oontradielioBe foadilUB ranota. Siipii» igilur hujus noatri pneeepti Tioiator cxiiteiit sciai sc corapositunim 
Auri optitni libr.is (Jurcnti («fr) MedictatPin cameran nostrae et mt'Jit iatrm jirtlibatae Adelaidae antantUMBiac cuiijugi 
oostrae siiisqiie betcJibus. Quod ut verius credatur diligcutius^ue ab oiniiibus ubservetur tuauu propria nbocantes anulo 
aoatro subter iosigniri jusümui'. 

Sigmini Doniti LotharüiereniiianiRrgb. 

Fetrus qui et Anno Capdlanoi al Viocm Braningi Episcupi et erebioaoedlarii feeognofi et fuliacripfi. 

Data pridie Kai. ApriL AoBO douimca« wcametloiM» DCOOCL Rfgni* tcto dkuaii Lnänrii XX. faiUet. octive. 

Actum papiac fcliciier. 

» >"ach Lolliar« Todr in «wryler Ehr, Gemahlin Olto« I. Eine ^Atw^Mt, bocliheniee . Bta»t«kln|{e Fran, dir nnrh üin r dir 
KSoige und Kainrr Otto II. und Otto III. Sohn und H«k. l. ilir fr«f£rrcnindrtpii Ansrhen h«b»in>lrte . wie nberhaiipl im Rrn lir iiud 
in Italien. Die Maria Therc»ia ihrer Zeit. KItic Lu lurr kiiiiij; Hiidi.K« II. m>ii liurniind und der Bei ih«, Tothter liurklunl», 
Eraleu Itrrzoir« in Srhwabrn, ward »ic whon iiU KuiJ »oii «red» .l.ilircn aii Lotliar, den Soh« de» reichen IU»nigs Uiige in ll^*> 
und lelilrn Kai'olin|{i»chen ä|irüii»rMi|; iu ('.ii »riii linnln', vrilnl-i, «« li lirr Im dritten Jahre nach der Venallilaag älarb, aai St. 
deMelben Jalirv«, von welrhrin un»rre l.<rkiinde lautet, üie Vertolgvngen der jungen künigl. Wittwe darch »IbMI Utarpalar, B«- 
rengar, drr diirrh ihre Vermihlan« an 8«ill«ll Sahn daa itlllacht Ktaigreich xu behanpten trachtete, ihre MiKshandlnngeO und 
harte Gefangentchnn wegen TemreiKeranx ihrvr Baad, tfcra nnaanlmll« Kettling auf da« SrbloM CaaoMa und ihrr Befi ryuug und 
Hrimriihrnng duiirh Ollo I , endlich ihre «egenvolle Wirknimkrit «ü Kaiierin dorch einm ZrlliHiim von n«he mi in Jahren bilden 
rin.-ii liochM iiniiicb< inlrn .ttiaclmitt iu nn*rrer Genchichlc Sic »t»rb am m Dec. 999. ' D.i»«! !!«!- . il«- (;< I.kiui Itlichcre ciir- 

IIh; lliil'. Mrirri-v. ' AUlionr« < uiuU Aldii ) und Aldiue wjiren eine Art Freyi{cla«»cner , w.'Mif j,-.l»rt. tu eimvi**ch Arbeitall »«»- 
pflidilrl hli<-ln-ii; hr^Kpr iiU srv\\ und geringer als die ungenannten ingenoi, Freye. Die Freyl^»«iiii;; (;p«ch«h nicht. 



in der Kirche, sondern per rb»rlam, durch einen Krcybrief. * Hier «oviel ala: dicpaaciHli, legandi. Ducang« ». Judlcata. * 
Maifl. AraalblM iai ia Pro« «agralwn and MM Mit dar Ittditaa var.aicb M« ala Xnicr akao ä ataa Art taa XMaa« watnd 
Kckr aber in «iaa Üb, amiMRud. Dia Vwciitt tili Lalharfaa Ocaiia Dai Fiaa lai. 
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triru C.rtwtm Gmdrtan «Mfiaingr feuwfCMii» duarA VrOttSi «abf^eiieji OtU Brnf^Hgm, AnVi^ «luf 

JUurcii. 

In injiiiinc saucUc cl individuae Trinitatis Otio divina favcnte clenicnlia Iin|)cratur aii^uMus. Nulum &u oianibu.s 
sanctao Dci eccksiM fidelilxu et oostrU pmenlibiis scilicct et fuiuris. Qualitcr uus roj>atu ililnUac conj>igid mntr«! Add» 
heidae. MoMroruai^ primatitm BiucbanU dncis ' a Umann ia« et bartl>erii ^ cpiscopi uostro &d«li CbuonrAdo omiMMi- 
ümm ecdenae pnwniU in propritin donamiu al({ue tra>diinns talem proprictatcm qualcra yvm est Itabtire enntnnnnu 
C"Mii'-.' In |i.if:n prisccgcnue in cuniii.itu juiÜiiirini,. * in Im is ili riüiiiiii;iiis kiiiga. * urio:;.i. « i iniiron. ' cum 
omiiibns cditiriLs. niniicipiis ntriiiscpiv »cxus. tt-fii^ culu;> et lucultis. agris. canipis. pialis. pa^cuis. silvis. viiicia. a(|ui« 
aquaniniquc Jccunibiui. luoleDdin» moleadinutiiipic locis viis et iimu> exililnis et reUitihus. mubilibus et inmobSlifaiu. 
cpiaesitis et inquircndi^. et onmil>ii» ipiac noiiitnari vel dici possunt. cx integro pracnomiiiato Chuunrado cpi.scupo do- 
Damus. Ca .scilicut rationu ut pracdicta loca loncat atque possi<leat usquc ad temiioum vitac suae. et post ubiium vttae 
suae pro remadio aiiiniae tiostrac. nostrorunique parcÄtuin. ac praefali chuonradi episcopi. caiioaicis in coiutairüenü 
eodesia Deo aervkntilHis cai jdeai pfaefatus praetol Tidetur pastor praecsse. ad victuiQ et vcstiiuni ipsonun donumu 
•tqne tradunus ptwoominaia loca cum omnilmi ateniSlitatibns superius pnedictia fimuier atquc perpetualiter absque 
uüiiis contradictiüiiL' m 1 niultsl.iliono tencmhim yiossidi niliirii. ut ipso ])r,ii nK'iiior,itiLs li.iLric \ idcbatur guntrainiiiu. 
anlcquam io nostruin rcgium juä in nostio palacio augustburc" judicata tiiu>;>c;ut piu ip^ni< r niuniissu. &i cpiis auleio hoc 
ptaeoeptnnt lUHlrae domtionb ftangne vel violarc temptaverit. uovcrit sc compositm-uxu auri optini Ubns ccotu». 
mediebtem Kamcrae nostrae. et incJictatem pracfato cbuonradu praesuli. vel p<Mt ipsius obitum canonick eoostanticn^iü 
eccIcMae. quibu^ praenomlnala loca ad vicLuin et vestituni ipsoruiu donavimus. quaiinus orationibns eorutn sacris con~ 
st'jnti^ttvs nos in i»ta vita. ac pcrcnni nlacriorcs Semper c^c possinius. et ut a fidelibiu nostris verius credatur. et dili- 
geniiu» per succedeDtia tempon obsenretur. juasimu) inde bot: praesens praeoepuim oouscribL etonuli nostri iiiprewipne 
aigfllarCniMiiti finpaviiltas. 

Sif;r;inii iIdiiii:! Orrniiis iclissitrii irrrpcratiir is. 

Ijutulik-i cüiicriUiiuji ad >i<;t'iii briinunis arcliicdp|>eilani rccognovi et snbscripsi. 
' Data Villi. Kl. niar. anno doniiuicae incarn. DCC£CLXII. Indictione .V« AanOfCglliaeRluaanMNSisOtlMIttXX'VlL 
tpiperii primo. Actum riapa in cbrisü nomiuv ft liciter amen. 

Das toULmdimii eriialtenei funde, nicbt grussc Siegel zeigt den Kaiser nüt (obea dreygcspaltcncm) Zepter iu der 
MienydaaltnMWpfel in der Linlten und der Dmachrift: OTTO IBIPERATOR AUGUS-fUS. 

* Uurkhnrda III. > fiindinr von Ctiitr. NcWBtrl Cod. dipl. I p. 003. All. E« war cid eirrigpr Anlirin^'rr K. Olto» I., in ilrturn 
Krir|;<- grfrru Keinen aiifriihriitrliru iiiicsicn Sonn Lialoir. H<>rniainn Cantr. ad ann. 933. ' Alli-m Anorlirinr nach <lrr»elbr , wrlchrn 
«lic Ada Mnrcusiu üiiitfinm de« l!t-tr!tfti fn>oi«r». mnt ivrJfln-in um t1ic-.»>!*if Zeit noch nir^ucrr ..ii.li i. It. -ii/ ii];;(>o durch lilhril 
l!ntxu^pu wurdrn. ^l•ll-4,lM. ii n. ( I. Nm, 7:i!i, T J j. ' Hin nur m-ur , «li-rn Ijfriihmten Sf li..|)lliii (uilM-k.iiiiii ij. 'ilir iii-n«, iirkirndlii'hr 
Kacbrirhl von einrm l!i> ilmlo , Gravvii iui Urringau , dazu »cchs Jnbrc »Itcr die iltejiti.-, welche iichüpflin aulKiideii UiBae«. 
' Bnmiign, A. Miiiinr.i.i '■ ibiiagmi, A. BrejraMb. * Ibraii, 4. ScMilingfB. ■ Das FiralaMnrichl «bar *tm Onvn QHaltam 

27, 

liainer OUo I. In yft'iftiijftlie, dem lUoster firrrfimmi vm tfru fun' rrriy Keinen 9 'or fahren , vertiehtuK» 
FreyhcUen und SchenJ>uuyen , mit Uitizufü^untf einiger liegabun^cn atui dem liaiserL JioMUuergut. * 

In noniae «mctae et indmdmw trinitaii«. Otto divina favenie clcmciitia imperalor angnstus. EnimvOTosiantMeatorani 
no>ttoiutri rr::um vi.lcliei't sivu Iinpci aumuii Tii.ixinio <|uu'juc monajteriürum coenobiis cooccssa pri\ ilff;i;i tin^tr.ic -m« to- 
rüali» tuitiouc roboranius. nou solum tegum morcm in eo decenier impbemus. venun ctian cum tranquUliutis tccuii- 
«Ncn Zehalhall* dtiTasua tfaacr Urinada atod awar v»r WoH an ITort Kfelddautca« ailt 4sai eban «nlcv Vn. t*. vmfcganatafai 
Taala, adt alteia%cr Aw a n a t ai * dar aiaplngcaca Pcma««. Du aber ie( k*t nUU9 Sellaaca bcjr BeUMtignn^ IVkuoden und 
llr aich allein ketn Onmd t«r ▼«ralldltiginig. Ea bealimaica nidi iadeiaen einige Aagaboi md Auadrflefce der gegeniräriigrn , 
deren Text deiD4>rin;,r,.nri,iri w>lUi.iii<i;g xu geben, und OnianlciiMc, firclch« »ItAaflaafit w aibalt iaäm, rnrdaa diasa ataa irtilcre 
Eriupcnuig xu cDldetaen und lu würdigen nisMii. 
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Ute viventiiirD fratrum üratloiiibcs pluiiiiium ndjuvari rorifiilimiis. Ideocjue novcilt omniuni fidelinin nostrontn prw- 
seatium icilioct «t futurorunt tndi Mi», «j^uia veutralulis vuilbelmus ' uoeoneiewit aeccIeuM arcbiefUMOiiab tt biu§- 
kirdus ' nobilistiinttt in deuMnnorun. mc dod efgehndos ragienns roeoobii v«BeraMittt ibbt ' notlm obtaleraw 

obtutilni; praef rjii.i ^Inriosis-sirai iniprr tnris Knri.li rt ipsins avi Liultniini-I Iiiipci .ilori>. rii c rion fliam srtmi'i.'.inii jiroavi 
ejus Kaioli iui()cr3lon$ augusli. In »juil»us cvtitinrbi>lQr qu.iliter sujiradicli liüiiconiin jirincipfi cidciu uvDastcrio per 
aueuifiiaih nunifioBcn « w c cM eiant. ut nulliw puUiciu jmkx» neque duz. eomcab aol qmilibet ex )«rfieiuM 
potesuic. accclesias. ciirtrs. atit loca. Tel igmk len wli^im pa w eai i ones mmurato muna»ierio pracscnti teinporc snH- 
jacenles. vel quac deiDcc|is in jus et dominiuin ejnsilem momttcrn diviuae pictatis »ii(;iDenio pci vriirriot. a«l causas 
audieadas. vcl frcda cxigeiitli. .lui tu uish^ni-s vel pai.ii.i^ f.x icndas. sive fidejuivorts tollendus. ;jut buniinrs tarn inge- 
DUM qnam et sei vos super (ma ipsin» luojiahteni coinniaiicutes dülriogciido«. iiec ailu redibilionc*. %cl banoos. aut 
inlirii» oocasioDM rtqntmidu. sen nllum puhlieun placidum liabendttm tiallii tempoTibin inRndi. vel ca quae supra 
memoiata sunt c\i,;;i if |irai suni.it. (t ut < pr-w!(?i !ii;inriics sivc raniilüc iu quilMiscuiiiqui- Idci- iiiii l onsiimii pacem lia- 
beaat. et coiam iiulto coinile iqjHiU aut baniuim pcmlvaol. aut weculare ncKolium biil e.<iit. üi«>i u>raiu abbate vd 
ipaiw monaslctii advocato. sed lic.cn s<ipradicii m(MMMCfji.i«'ct«riblissubdoiniuicae iinmuniutii tuilioiie quieto orditt 
per oiiinia pos&idcrr. et quicqutd exinde liscus sparare potetat| tolnin fiauil'us ibidciu domino famulaniibus pcrpetu^ 
rumilatc regia laigitate esse cuncessnin. Insuper eliam obtalemnt uobis srripta. in quibu» coiitiiiebaiiir iiiscriuui t|uud 
KarolllS Biagnus iin|'cralor conccssi^si-t cidetu iriuujksiorio thcloneum de naviLus <|uac perlluniina dkcurrcljanf. orc noa 
et de cnrris. et aaugmariis necessaiia ipsius mitnayterü vel congrcgalioais ibidem dto boulaBlit cjwa^e familiae dctfc 
raitibiia. undeeninqiw fiseua thetoneiini exigcrr poiesL Pro finnitaiis tiaiiK|ne stndio postniavcnint aos praedicri Tm«' 
rabilfS viii. iil [liitrruuiii niurcm .s4-ijti( iiir'i. Iinjusiiinin aui lüril-itis nohlrji^ I criLTiriuin cidciu concedrremus. et couGr- 
nuremus luolla^4c^io. bcc iion et pr^cccpta uircienles ij^uac iil< tu -.ii^irailicti priiiti|ic^ traiicbonnu vMelicel Karvius 
inperalOT. avitsqoe ipsim ludannkw miperator. nee non et | i o.i\ i.> t jus Karulu» inipi riior .lugustns «dem niMiatitrio 
rnn> pdrr<"iit (|ti.-inilaiii p.iilcm cu'iisiis »eo tiiLuti quac eis aniiualiui e\ aleuiaiiuia »olTi-biiiitur. \ii!t-liret ex crnicim enb- 
geuue et a|>|ihuu nuncupata. ncc non et drciniam de {'orlione ipiat.- in alLc(;iuuc! j:cfl. scu etiani nonam vx tutco cuju» 
vockbnlum est sahslMch. atqiie < iiani et uonam parti m tiibuii «juae cx pri^«■'^oul e ad nostmm njgilur opus. Umc 
aiucmaupeiiits comprcbenta pro enudumenio aniniae iwatrae ad idem inaiMsIcriuin roiitiiliinus. qnalenwi moitacfai ail> 
pendioin neeeaMrinin habentes pro nobis ataeiim domini miserieordiain e«or»rc procnmit Sedetslatnentespraecipinos. 
ut Donae atqiie decimae <|uae pro rin>tiM r!oMji>>jnj |<i:LCit.'i tu (mih ulin ir^ nii>ii. >!< iId pirrnn inii ijn.iia si mnia censuum et 
iribiitonuu d spertiatur ageotibos inonastetii dcului «t po&imuJutu li.ii ili\i^i>> [lartiuut qu^e ad nu»triun vel co^tun 
mMlroram fiispartnici« dlebeati Noa vero sapra<Iietoi um vcncrabilium \ Ii omni pctiiiodiMM et v<Atniali satisfäeai« «■> 
pientps. ctiim »nieccs&ornm nostromm COBOCi»a piivilegia tlrniissinia largiialt' iu luninm roboi: nius ut qu.iU(l(i<p:e dc- 
cessiias po)Ht»i ctit ip«i monachi aecondum regntam s.incli bencdii ti licentiuin inier sc baltcant cligendi abLaie«. Et jus- 
rinus bnc nivstrac aiictoiitalis pracceplum inde conscribi per quod deo-rninius ?lqur juLcnnis. ut »icali ab eiidrm soprm 
■miBinatä anttceasoribuii noslris eidem moaasteiio etü-atribm regia vel imperiali largilate roncerisum c»t> ila ddanps 
nostris fotarisquc tcuiporibiu fimiesöiia rattone perauMtt^ Et ut boc nosinie anetgritatU i rac<e|'ti.iii m MiceedtBtibiit 
annis lirmius habealur et dilig<^ntiuj »Ir-ervctur. propra mann firiDaTuaus ct anvli DOstri iat|>RZiionQ ligillari {nuiania. * 

Signum domni Ottonts invicti»&imi iinperaloris. " ' . 

KiotulAu cancrilarius ad viceni brunonis aicliiopellani rrrognovi (t Sllt cerSp»i> * *' 

]htn mnn doniinicac inrarnalionis D('.(.C('I.XV. Indit t. VIII. atmo auldn regni Serenissimi regit OilODJsXXVL * 

irnp' rii aiitnu UM. Acium in mioimaria Villi. K. Mart, In dci nomine amen. ' * 

' Oil'srr Ki/l'i-cl'it Willirim \nn M.11117 « ar <lr» KuiM'is lia( 1 r)i. Iirr Sohn, ClfClljCl nail 1 im r ^'1 f.n]i;ili'li ri.'. In S1.,m.i lim ,luu|{- 
t'raii nnd nnHi drm Tode drH tllrrbUi-liolH tTirilrkli von Muiu/. iai .1. an iIi":tii Stflle brir.iddt. ' >arlili>li;rr dm llcixitn 

LioMf im J. IM. le kämmt im «alir «icIm VrJkjndrn dicsrr Zri« und noch b-'a in d.i« rritp .I«lirfchea4 dm nachfolgend«» J«iir 
bM<icft> ««r, nwnm wtaa «idi am tArauIrn aas nviiK»rl (Cod. ili|tl. 1. n. IL) hbi rrmgru linim: ehi «irliligrr Fihrai über nrii«> 
ÖaMfl. ' üin Mi Egljebard too Rriclirnan, wrldirn K^iIkit Olln II. ikbgeMlxl. k<iuuDl bcy Koib vor, xwar obae Anaci» 4tr 
Qadte» abrr in Vcbcreni»>liniBiun|r mii die»rr l'rkiiiide. ' Ks liiiu't't sich k*Ut Siri^cl on der r^iindc uud i»l ttarh niaMab •!■(• 
daran gf *f Di»ff<'C''n hrfindr) «.ii h, ifcm An^chniiriidrii xvr Rr. f t n , (;aii» iinit n rin lirr. iT i i. i-. » Sriii In Iif-n iiirlil ttll<>ii Kanilrdrrs 
mit brauniT Sciilr iuir>;riiutii'l , iIiikIi «flilii-s »ine rbrnralln l,r n n itil.iiiv M-Imiä) grflu. Mi in' . Siiiin:r pr?uern ist, fraii» in der 
Weiac, wi« die lilrjbtilka aaaehitn^t wnrdrn. Km liinfc aurh uiiti« /.aetM ttwa« dniaii. dntii »« tiili<li i«t 1 1 u?iir<>rt<<«'«. Allein, 
icf et grurM-n, nas da wollr, wia paapt ea »>: anuli uu>lri iiiiprr«»ioiir? ' In dmi KerognitiooH /ri, lirn l>rlini)<'ii »nl 



•ia hirr iirbrn riuuadrr »Irlira, dir (SH««biscbrn Biicli&taben : HtifOHl'f. ' luriiblig iiiii JUty Jaliif. um- M tioii gmagl, eint 
«icnlifh crwöharirfae Erirhriiiiii));. AOe» Abrigr , mil Anxnulimc «Im mangeladcB 8i«g;d>| iriA im bcacfcl<-ii>H i i iL. r W«iia sm, 4mm 
mmk Ollo • Aafratball in Wornia m dieaif n Zeitpunkt« ttimml an den Ang^m «r CmMikra. S> v. I'.'iiü >> iid»tbrcibM m H. 
Ja. f ficd. BaabiNr ala 4ta Hwaaag. d. K aiaa f<»g «a t an fct^ 
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«8. 

KaiMT OH»HeMUigt dem BUchof Otkar tu Speyer die Befreyung voh alter Gerieht^teH KnuerL 
Beimtm Im Ürelwf« d» Kartht) zu Speyer , und m der Stadt Sfteifer und deren Mtareien. 

In Dc^iiiiiie iaiir t iL' et individuai' iiiiiitaiis. Otto 'Jiv'o* ordinante cliiiifuti-i iiiipttator aiigustui. OninlLiu. fitlt liLuji 
saoctae Dei ccdcsiae (el) noitr» pracscutibtu sciUcet cl Tuluris notum ut. Quia il $a«x:rdotuiu acsen oraiaDci pcliliuncs 
«pM» nobti fm ms iidlitattbas ionatnernnt »i eflectiiin perdncimin. non lolviiii niip«rtt!em eierceidiH ooMuemdiMni 
Ttrnm etiaiu aJ bcaliiiT if tiil)iitii'iiis riici (■(•dcii t.ilin noliis factn proricnc ciiMfiiliiuus. Qiiaprnpipr con]|K'riiit omniiiiu 
sanctac Dei c«:cle»iak.' uu6Uuruim|iic jnncsciiiiunt i^.tlic^'t i-i luiuiuriini iodiiMria. i^uia vir vcnei<ii>ilij Otkariiis ' iici.icli- 
HM et apirae ehritatis eplscupus adSt nostram clfuicntiam ivosiulaiis u( eocfe^ CM pcMCMC viü< lur (joae est coiisti'uuia 
in Itonore sanctae Dei genitricis semperque Virginia Maria« ob mercedi« vostrac augnicntttni et üimiiulis stndium cidem 
-inonisterio Doslnm anciofitatem aiqueiiiimunitatts tnilionein fitri jubereitias. cujus {leiiüoneupropter ilivinum aniorciu 
et vcneraiioncm bcalau Marine sciiipcrqiio virj^iiiis a>$vttsiiiii praeheiitcs rl hos apicps sereoilatis nostrae circa ipsam scJcin 
fieri jussimu;. per (|iiot deccruimus atque juiiemas. at nulli» comis vd uUus publiciia judex n judiciari« potcstale tut 
tUkfot eiijuslil et potesUt?« ignota pemm. nm loli» idvocitna fitmiliae MdCtaeOei §nihricu Muhe ia dviiate Spin 
vel ncnicta vocata am furis nniniiii rjusJcin irivii itis M nl in vi'li ^pira iiMom uiIjI adjaccns rat iiullus cxjussiuDe 
et concessinnp nostra (lfinceps|iul>liciis |>lacitas (<ta') piüt^uin.it Ii, Ix-ic. ncc tilliitlioiuiouiu cx fidclibus saitctae Dei ecclcaia« 
ac nostri:^ in > c<'l( aiii Iuris vcl agr!s seil in rcÜtjuis pusM s-i>jiiiljii^ piaffalae eedctiw <{iia$ ii)f>demO Icmport jm|e et 
nlioiiabiiiter poüidere Tidetiir in quisliliei p.tgis \el icrritoriii. vcl ipiiapiid ibidem pioptt^r divinum aniorciu et venera, 
tionem b«atae inariae Semper virgiiiis collatum fueril. ad causa« audiendas vel rrcda tvigenda. aut luaiisiunes velp;<ratu 
faciendas. aulIi Jeiussciresiollendus. aut utLi^ reddibitiunes vel inlicitas occasioufci rcqnirendaj. t1lt]MMiliMsip«itueccIcj>iae 
Um ingeoaos quam «ervosinjuale conauingeudosi ullo «Qqnani tempore inire aodeat. vd «■ qwe «pn meuionu fttnt 
penitns exigere aut ntactitare prannmat. wd liceat ibidem DeofiiiDulanübosMibiiafirwiniinnDltBtB tnidonequi^ crdioe 
Tivere .Ii- rcsidei-r. (pi.'itiüiis melius ill's dr'rcict omni le;npore pro nobisetcunjugt.» proV'ijue ivisii a .t ju slalilita i* totiiuregni 
a Deo nobis collati Doiniui niisericiirdiau) atteutiui e&orare. Et ut haec ancioritas couoc&tiouis atque cooürmaliooia nosttae 
firmior babeamr et per rumra lemjion a cuanti» Bddibns aaociae Do! cedesiae niMriaqHe praeseniiliat et laiiiinimdiiia 
crcdatur atipic dilij;cniiii$ conscrveliir manu pniprii siil trr cnui ilrtntvinMIS et aauU IMMfS iDpnsUOlW aaHgmn juiiniint 

Signum Donnii Otiunis ni-)(;ni et inviciLysimi hii|)era(ui U augu»ti. 

I jnthcrius raucellarius ad viccm HatlonSa arduepiscopi et ürcbieanrellari! leeognovi et «uiMcripsr. 
Dalli UIL Aua. Ociob. Aono dowiiicae iocanuL &UXC.LXV111L bdict. XUI. Amio n^ni screuiuimi regia 
Ottonfs XXXV. Impcrii adÜoet sui in Iialia VHL Actum in Tuteania in vOla brcnta supra fluviuin Mena prope civi- 

tatcm quao dicitur ''"cti.i in cliilsti nmpiinc l'eliciler ühu u. 

^ EyMBCicia üftci den Todrilag de» UiftcbttT» Otkar auf dru tä. Augusi (MB: audtrc Spmraclic Gaacfaicbtaclw. laaMO Um mt 
mImm iai J. PW alarba». 

29. 

Miatser Otto II. LrxliUliijl die, firülter »ehon von seinem Vater (iPü9) beslälUgle, Itefregung der 
Harke am Sfet^er und der Stadt Speyer mit ihrem Geriete, von alter weltUdte» Geri^^arkeiL * 

!■ Donine MDCtae et iudividaae trinitalis Otto divina favcDle dementia Imperator Aiipistiis!> Noverit ninnlum fi- 
ddium notlmmm. tarn praesentium quam et Tuturorum indu&tiia. qualitcr nos ob anton lu dei. pro(iue imsiii, scu j»a- 

* DiT (,':in/i;< ln- »iiri^i l rlr* 11;itj iiiiri Atltiiii l.ry dirjtcr IVknndr köniitr l•ihi^>• Ucdrullii lilrllm «Tti-Krn , wrnn iiii lil nlle öbri- 
t{co, towoM änKit«ra al» iuurru, Mrekmale drrrn Archllirit aimsrr Zwrilrl »fi/trii Kiiie bcxtimnle ZciUii|;al>e drr Ausfertigung 
kann nun zwar uirht iierauml nerdcu, jcdcnfalU aber ii>t drr Zrilpuiikl uiclil voi <1it- .^lilt« de« Johra 973. zn MMDt 4aKai*er Otto 1^ 
dcsaea darin aU Ver8li>rl>enrn gcdaclit wird, erat an 7. Mm dMMÜM« att Mcailcb«!! gU ffcaa iah ia dWB vadNffielMW Gate 
minor i»i drr allen AbachriA dicaar Uriniiide d>a Jahr «74. kaygCMMabM. Diiaar B^wte iai atar wtmtt» Baad, «ta «• 
aabaiat, de» vardiiatan SftfMiAm jlrcWvats UM. Man hat iha nat aa auAr tt^baUtai, ia iMl aar kein geg:rtad«ler Ah- 
Bta^ lay ya «aMat, ■andcni iai Gtfrodiail aiK Gnmda aaniMhaiHi Sit, daat Olla II. dita« aclaa BcaUltiKuoK ein«» KadialW 
van SftftTf dar ackoa htf aataeai Taler in {rromier Gueat featandrn. und van ihn «ellnit »rhr f;rr1irt war, nicht lange Tsreothak 
tea habe. Der erwtbafe alt« Ced«x minor nennt nlmKdi in der Ueberaehrift aeiner fopic dm liUchof Bsld^rtch .iN denfenigen, 
welchem diea« I rliimli- «n«}r<-«lr|l| worden, eine Anloritüt, welche weni^r nlrht .il« .nllrs iVir *kIi, « i-il di «1 n I :s (fi'gea 
aicb, hal. Anrh tlri .iltr. rlulicltr Simonia erwilinl dieaer Bc!)tftlti{piO|T anxdrncLürb «Hier deins«ll>rii Bistliuf. ri-brigrim liiell aicb 
Otto II. »oniilil im .1. 073 «Ix im J. i>74 eiiirii Tlitil di^a Friihliu|;», in bryden Jahren aber in Junr m Wot „ii, auf (a. Lan|; rcgead 
Buir« l. 40. 11.), welchca wabrachctelwli drf AuaalcUuBfa-Ort dna«r LfrkaBäa, *i«M«iakt abar aaab Sjxfcr aclbal, gewaeaa tat. 
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natiuact mteccHonnniioitrarttB mnedio animaniB» nri^ifiri et nacribi |icr inpeiMlcin nostrtn aulilUnti«m ju- 
brmus qiioddam praeceptutn. qnod pii&im<is beataeqtie nCBOViM (CnftBrnwlcr« ^1 BttM Iai|NMtiM mgastus. Spiien» 
aecdesiac. saique proviioribu* videlicct episcupw dWMvit et QOBOfIMt. Hoc MI* M otilbileiiWBliqnli coran qni )nil4icae 

tei sunt »dminislralores. slve dnx. <cu conics. \el aliquis judet. «lisi solus cinsco]ni5. et .iJvoiaius \yii\us wipraJictMi 
Spirensis wcclesi: e poIc»t»tnii habest, pro ^uoctioi|ue oegoiio vel pro alitjua re parva aut magna plariiuni retiooib 
len puUtcmn (odidiiin beatt infhi tM im dreniln eslra ehrltiteitt SpbiMea IfemMB mmcKpaliiD. am aliqiiiJ per itw 
pteui banniiin in usum nostri. sacceasorumque nostronim exigeic. neque aliqiiid de moneta. sni tJe tliclomo. vnt rx 
Ulla re in fiacum regiuio tiansrerTc. Ergo nos sicut praenoniinatus noster geiiit<<r. baec oiunia qtiae siipra dicta sunt 
domvuset eoacednaui eidem praefalae Spiirnsi accd«>tae. «t qiiBcopis inibi dco $erTicniibus|itTpeiualiterrctini-ndiini* 
et a})5qnc oniniuni contradictione possidendtiro. Ct ut haec noslne donatioDis auctoritas cuuctis saociac dei aeccicsiae 
fÜiis uustii^t^iic fidelibiis melius credatiir ac diligculiiis perj eiim olbaervetur. baac cartam inavribi jussimus. et »gilU 
BOStri iroprrsslone signalanü manu piopria nostra sobtnt ean finoavimui* , . ' 

Signnni Dotuiiii Otton» roagoi jmpentorit angasiL Vii . 

\^ illiguus ctmcllariiu ad fkem radbena iiehictppdlani liNOgDOTk ' ; 

30. 

Cattrtmimk wut n Atm 4m> MmkafBMtnek *tt ^<yer tmd eimmi gemtsm il^tJptaU, Cktihr n$tä 

Eigo iudiiiBiu Mdeiidu SpiMnan ecdcMM «piwopm feci qnuidaai ramptclkmem cum Wo'unido vcncnliili diacono 
n ittKtVie ct CO pacto. ut ego ei pro]i((M- Dei anoicia et rapicntatioiieMi aenn|^n imctae Mariae geaitric» I)«aiiBi 
äosiri Jbnu Cbriati ct perpetuae vlrginis pr .isiarem et fimiter per nrann Hnollmdi efiisdetn spiteosis cedesne «dvo- 

cati baec loci et has villas hie script.is vi iifiiniii.iias coortikmii [|iio(l «t feci. Hoc (si Hnlibach ' Bliilcluohcim * 
RcgiBealieiui.^ et inraper quicquid Otsenis cj)i$copus. et ego po»t cum in nostium scrvitium babiiimus de bcudkiii. 
exocptnin et aeqacMntuni in ▼ilk Redwrabenit* Btioenpeta. lue est h ecdesiis. ia drdMMiooilMi; ia eeiMu. i« nan- 

cipils iiti insquf sfxu». in curülibus. iu afdifirüs. in tirria. in ranipis. in piali«. in viitfi«. inpaMruis. insilvi-^. tti.'u|iils 

aquaruiiKjuu Uccursibo.s. in piacalionHiiu. vinrii;,'' c\iiibus ct rcditibus. iiu>l<;iiüiiji». at-quiMtis et aripiircudix 

viobilibus ct imniobilibiis. ct in Mwi QSU necessarinque coiuniodltalc. et hon vo nuido et co ti:norc Facium e»t Ut ideal 

praediciiu Wohialdus eieria»prr mantuB mi «drocati Sigebaldi daret e contra ct Jirma tradiUone ad Spreasem ecde» 

aiam et cpiscopatnin Iradeiet et onnrederet ncnt ct fent bare loca ct hat v8lai btc Bcii|-t4« et noniioalA«. Hoc tat mno. 

bach* et (|uiri[iiiil n<\ candcm curtetn pc tiiict buninga ' bioga * hnringrsheini ' hlidolnosbeim murra " ^tclnlif 'm " 

basa *^ Berkenmarcbnsa " Aflaiirclwcb " Bnodingcihusa "* Aspacb " welvolde&icte ct quidqtiid subejiis jmt suaquc 

pototate ad eadein loca pertincfe videtnr. Hoc est in ecclcsiis. in decimaifonibiu. in censn. in mancipiia «triusqne 

sexiis. In c.iriilüms. m acdififü'!. in trni-;. m c,»ni]>i». in pmtis. in rinei». in pascnis. in silvi». in BqnLs acpinniniquc 

ilcciirsil us in piscationiba«. in vi«rii»(vlvarii2.j. vii& exilibus et redilibus. molcDdinis. accpiisiti&ct acqnircndrs. niobilibus 

et iniiiiobilibua. et in omni nsu necessariaqiie commodilatc et quic(|iiid hereditatis et prscdü hebere vidcrctnr idein 

Woloaldns In comtlatn in lageribeifanni " DODcnpeto. «a nliooe «t idctn Woluaklw ntfiKpue praedia e( loca praedicta* 

SU TideUcet et nostra qnam diu Tixerit babcat. t«int atque firmiter omni seenrflate ftMsiifmt. et p> st cja« obitom 

ntraqu? et siw et noiir.i pr.ieJii reJeant et pertineaot ad prardictnn» Spirl•ll^L■l^ cpKcdpiitnm In perjTiuuiri po>'i'(IciiJiiin 

(po»idenda}. Ilaec aittcm compactio licentia et con^cnsu cacuiis Ottonis filüquc sni Oitouis (lacsaria facta est iulcr nie 

et cmidem Wolualdnm ct tnler raeant advoeatnm Rnoibarduiii et mm advocatmn Sigebaldum. et nt omius et lirmina 

hoc tolum Sit, fpci bnnc precari-im Mttnrn conscribi it biijus rei teMinm nomiti.i notiri. bac<; cnrl« IUI. Kai. Febr. 

luna X. * data est in lugcresLeini. Actum cil in vil!a qnaediciturmarbach. {^Die Zeugen iinJ in iiruerm Cinfi ru-eggelasscji), 

" Hrrlrbarli, Wörllrfub. A. Gaildorf. ' P1rHlrl«liriia , dr»«»!. A. Mnriiarh. > R<-)rii>1iriiu , Rrwa. EViukk. K Kusisln im, < Rülera* 
helat, Rlininlkairrn. K ^>iirt^fitn. ' TWnriis ? ' Wnütmi I( . WtirKunb, SlidlHirn. ' Binin-;«!. Marbatli. * Byhin-frai 

(Würdtweiti Sulis. \. 33'i|. ' Bii-'in|,'i-ii . l^hi'ml S, 3I(>. ■ ' Knnu niclil dn» al»|re «r> ci . nrlrlio irrliiaacht «rordeu luid alsa 

■iehl xu{[l<-irli riuirrtaiiiiclit »ryn Itaoii ; ich fiude ubfr kein tvreitc» " Murr. Wiirttemb. A. Mnrbucli. *> DrcKgltichen. " >Valir>. 
■ d i t tal. Nhmo an dar Marr. Wfirttraib. A. Brarltrnhrim. >• BrrnhiiuHpn ? Wiirtlrmb. A. S(iiK||Mr«t. *• AfiltM-barh, itimffi. A 
WUMU. ** flefcciol «rrMhrielw« nad zn It-ien: RualiiimbiiM (Kicliiigiibnairo) Würr4t«aiik Amia Martaifc. " Wfft ija n a Th, 
WIkrtt A. ßnknaag. >< Virlleirbl WAldMctlen . Wfirli. A. Urniiind. " latrrrihriiii, Wtirtl. A. Bmiffbciiu. '* BaMaeidl w«rd7(Meli 
BfiMiiis) Biüchor im ,1. OTW. nnd *larb W7. Dir iTrlinndR kann aber bralimntl olrbl vor und nirlil narh dem Jbbra 978, Mccllffl 
•aymj w«il in tei ZaitnnM m fflO>'«af «• Uam JL aw «iwal w$Mmmt, mi mrmc in 4ca« Mr tm 
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31. 



ESm'g Ott» UM. fteifilltff die, aaam GrttmmUer^ der Rmm-m Adelheid, dem Khiter Sek 
Verliehemen 40 Btmrfe» Ikmndl wu ^Xenäui* * 

ia nominr snnctc ot in liviJue iriniiatU Ollo divinu fiNnitr gratin Rr-K. No\ciit omniuin fiJelium noslrorum presrit- 
tittm sciücet et tulnroruin inclustria. Quiliier dilcctiü&ima avii) nostra Adeltitidd jiuii^ralrix aiigiiMa. in sUvestri novali 
TilkOutsdoi'f ' XL. jii;er.i lioncficiuni vUcKcet Rcgeageri quod ab eodem RL-gengero Jaia justc Unationb quaoüuic 
ndonent. Sal^eusi cocnobio in bonore apoilolurinn coostructo. pro remcdio aniiuac et rlciiiosiua sua er nnst u J rc- 
ficienda cjusdem cccieiie lumTotria contrailiMii. Et ut baec %a% Iradiiio finiia omni loinporc ut incunvul^ii |>crmaaci('t. 
hanc oojtre regic aiictoritnis prrccplo ruh'>rnri pclivit. Cujus nimirum vuluiitail satUraciciitcs. regia auctoriiaie preci- 
pimus. qiutenus haue ejus dduationem oullus ouquam teoierare« aqt ab ctdcm etxlesia alienucpnaumat. qood ai ^tm 
presuiiipierii. reiim M conm ntgia nnstra majcstaie aenliaU Et lU bee iwir« ONlfimado finiiu alalnUiiMjiU coMtk 
observciur. Iioc |ncri {ttiiin iti lr cunscribi. nostrique iiplli inpnaHOM juaiiimtlt ral»9ltfW 

Signum Doiuiii Ottuiii» glunusiüsinii tcgja. 

Das darauf gewcMi« Siegel nt oicbt mdir voibandes. 

• Di« Crkiiode tat (rüiiilirh ohne Ziil- iniii Orl'> Anfpibe, ßllt «brr ia die Jalirr , dj OtiD III, nur noch Köniu w»r, »]«o iwinchtn 
da* Ende (13 Dec.) de» Jjlir« uml lini 'il Miii !HHt , da er Kai»er wurde. E« ÜMl «ich iodeta uil tinnd aonehmcn, daM 
die K.ai»rrin Adelheid, wcIiIt nif h.iiiinlr, Ilm- Kittribuii^en und Verg^abuoKen durch ihrm Gmahl, ihreo Sohn und itiren BnIWl 
bakräiUg«ii c« laaaeo, aixh bejr die«er daweltie beobachiei babcn, and avlcbe deamacl^ iu dit (taten ^abn der Uaifl. Segiwmf 
0<(**a IlL m aatua «cya aiMla. 

* OUtaradarf, iula Raatan. 

32. 

Rtriter Otto iti. hestättigt die, dem KhHer Btkkaum «mi den PtfHm mi dtm Königen, «emen 
Vorftihrcit, wrlichcm n BuUen tmd 8ahuH§eM rfMie» J>Viejp&erteJi^ nwe dMcft «M«|f« demedhtm jcw 

tnnrliU'H liiUvr- Schvnhuiifjen. 

In uuinine sanciac et indiviJuae triuitutiä Ollo diviua favcote clemeniia rcx. Enimvero si aiitec«ssorum noatroruD 
rcgum videUcaC «ve Unpentomai maxime qnoque monasierioroni cocDobus eoacusa pririlcgia Dnrtrae auoloritattt id- 
tione robocaimis ooDtoluni vefnin noran in co dcccnter implenmi Tcmm etian ctmtlran^iülitaitii aeewitite vivcntiiin fr»- 
tnim orationOiitt pinrimtrai adjuvari oonfSdimaa. Ideoqtae noverit oniniiiin fidelin« nonrornHi pra«s«ntiiiin sölicet et 

futlirtii'urn irilu-.liii. i\\ü.\ vcirnaMIci \!rl VtiillCj^i.-.Mb iin»r;i)ii iciijU cujl.-^iic an lii<-[>isro|ni5 cum iioslro fidi lisiiiiio Ale» 
manourum ducc Cbuanrada ' nie uon Wilcgouuo augiensis cocu jbii vcncraudus abba. nostris oiitutibus obtuleruow 
«aacthanimnim privO^ia ap»*olieonuii. tleplMai videlicetaKpic Joliannis. ncc «on praecepta glorioakiurarm aatweaM-« 
rum iiONliünim iiii]>pia!t')niin >(ilii"ct alijue rr^iini Karuli fi ilem Kan)li. Hturloiiiiiri. (^Iiiionrriji. litiniiri. ottonis. ifera 
palri» nosU'i iuvic;i»siuii uUuiiL. iiuperatom aii^u.ti. Ia qitibui cuuiiiifb itur. *|u.dtUT supradicti apu^iulici viri religio- 
jininü. ncc pou cSiisiiaiii^timi praeTati iü^miores et regesi etden monasiciioau^icnsi per aiiet«riiatis muuitioiwiB coq- 
cesaeraot. ut nnllua pubü judcv. neque Jqx neque ooncs. aatquiaUbet es |udicuriapoteaiBte. accckiias. ciirtes. aut 
Ion. Tcl agn». MO rdicjuai. povscs^iones. ««morato nonasierio pra<«enti tempore snbjacmies. \t\ quac dcinix j):. in jua 
«t dominium rjuüdeni moua»lcrii Jiviiiac piclatii augmi^uto ]>crvi:iicrita. (.id)r.]ii'MsaudicniLib. \A frcil.! evi^i-nda. .uuman- 
aioBei. vd paralos (acicadasi »ve iideiuasores lollendos. aitt bomiut» iaai iugeniios quam et scrvos supct terra ipHua 
mvnasterii oommMentes dalringendos. aut i«dibil!oiM$ vel hanttoa. aut illicitas occaaiooet reqmiviidas. aeu ulluai pnUw 
cum plarituin liihtrifJum. nullis Icmporilnis irij;rcdi. vcl ca quir nipra nn niorau 5uul cxigcrc piaKuni.il. et \\\ ccD^iialw 
bominet sive famili.ii- in ijuib iscunquc lucis siiil cuiisütuii p.ict'iii li^dKant. cl coram nullo comitc reganu aut baauum 
peiaolvaut. aut scculaie ue^otium babeaat. Man ooram abbite vel i}>sius monaaterii advocato. sad lioeat supradicti mo- 
nastctii recioribus »ub dominicae iauamilittt loitioae «tieto ordiue per «OBta powidcKk et qitkipid etinde fiaco» 
»perare pott-rat. totnm fratribus ibidem doiflino faniTilalltnHts pcrpettta finniiale regia targitaie esae eoncesaum. Inraptr 
rliani obluloruni iu>l)i^ scripta in «jiiibu-, continrbalur insertum. quod Karolus magniis iinpei.uor cotuxssisict ciJem Uiu- 
B<*»terio tbeloDeuw de navibus quae per flumio« döonrrebaBt« nec uon et de carria et taugmarüi^ oeceuaria ipsiu» mo- 
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iiMiCTU ni eöoiSKgtlionis Siidein deo fannlwli» ffwjue Tamiliac drrercntibn. üii4eam<|W fiMMt-lMoMOB tiij p rt 

potent. Pro firmiiatisnaniqnc studio poslulaveniiit nos praedicii vencrabile* viri. ul paKTniim morrtn scquentes. bujusce- 
modi flUtturitaiM nostrae Wat&ciuiii eidcm inooa&tcrio conrcderonius i-t roDlirtuan inus. urcnonel praecepla offerenle?. 
quM? tdan (iidem) tupradicli intperaiorrs rcges«]ut> fraiichoruiu vidcliix't Karolus itiiivcrator. avusqiir ipsiiis Hlvdonvi- 
cw. imp^ntsr» dcc vod et proaviu «jus Kurolin iinpmior «ugnstusekleiB mooHti-i io concedcreiit <]uudini pancn oer- 
9Ut sea triltnti. qwae «s annnatim n «laihanntaioTvrliaiitnr. vidoBeet et «ratena rTiggniuc. et apphoii'unncupata. btc 
non cl dtiiriiani de |ioit-oiie iniae in albcgomie* m'ii m)ti.ini cx fi.sconijtis vtK al.ulmn est Mhshahf (^-isliicli) * .Ti i r i lijrn 
et nmam partcui (ributi quae pisagouue (Brrisgau^ ad uoslrnoi cxijptur opus. iUec autem supeiii» copurrbensa 
|iro cMolttnciito aohnae nostrae ad«ideiuiDOMM«riiuii oontuliiims quatcnaa tiMoacU Mfpcndnm lulinitca pro nobia Uls- 
rJuj duiiiin! niis^rioirdiani iiiiiilorirr pninin-nt. »cd el siatiientcs praeripimn';. ut nonne nifjue decimae quae pro noMra 
aelemoaina piacdiclo coutuliinus muuri.-<it'no pnii>o anicqiiara suaiuia reiiüuiiiu cl iriliulonim di$peiliatur agentibus tno- 
Ifaitnii denlur. et jiMMMMiun fiat dtvisio pariium. (ptae ad ooMrom vd ad comiliim \tts pertineie delmit. No» vm nt- 
pradiclnnim veiicrabilioB Turonim VVitl^iai ..arcbiepiscopi tapratpie BÖmioaii ducis chuonradi petitionibiUi aimiil^piv 
antenomioali NYiu-gouiwnis. eui nw ob fiinpwns «erFitran regimen alibatUe deilraiiis* voluotati Miisfacere cnpicntn. 
eliain autecea^vriiüi uo.'iiroi um ir>iici säa jn ivilcui.« filllii>^illla lriif;iinie !ii inntum roboiamus. ut caiKlcm <iI>Laiiant Ipse 
aine omni invidorum obstaculo quoad usquc ^ ixerit (ciii-ai ip^que monachi sccuodum regulam saucii beuedicti licea- 
tintt InbeMit |NMtmodimi eligendi aUiate» ifler ae quem Tolneriot. Et finnm» hoc noatrae «netorhatia praeequw iade 
cuDsciibi. per qnod dccLTnimus atque jiibcnius. ut sicuti ab cisdem ?iipranoiniTiatis antrcrsstTribtT! Tiostri> cidwu irio- 
naalerio et fiainbos regio iniperio atquc largilate CDiicessujn ctl. ila deiuceps amtris fulurisqiie tcniporibus firmissiaia 
rtdaae permaiKrt. Elut hoc noameaactoritaii:. pri^ pms lo succedeatilm ainia fimiai babeator et dOigeniiiia ob> 
lerreiiir. |iropria naan nootra finiMTiBiu&. ci unuli notin nnpfettione «gillari luanvna. 
Signam damtti Ottoai« {;lonoainbni regis. 

Hildiljaliliis episcopus et canccilarius >i« c 1 rilltgi>i Hicbioa]M'IlHnI rct '•-u, 

Data undcciBia (XI) Kai. Majas (31. April) anno domiiiicac- iacarnau iHH) (D^GCCXC.) indkt. III. aano autem 
lertS «ttoin» rrgnamis aeptWK». artim Mogooti« fd. ameD. 

■ Folr(« dem Herxog Otto in AlIrnannitB PRi. (Hrrin, Coatracti Cliroo. ad h. a.^w Er crsrheinl auch in einer Ihnlirhrn l'rtaafc 
K^iüfr Ollo» HI Oll lUs Kl«!<1er Kiiuicftcl v. ,1. Vfi. N.)if;:itt Cai. dipl. I. Nio 7fll. ' Aiuli Samij.irii . Snginjirii (SAiini Tl»iere> 
Du Ciinm* Ii \ * (^b »tntri lürfcr Ii r- ri rn im oj; drr in truhcin l rfciinarn »ct^ni» vnr^rkoi]»)nriic kl*^-»»' (Tiiu t |Ki^rlltift ) Ajihii ( Nr ii 
l^rt Iii"!. Kpi«c C<M»>I. 1. XX J f|«iaeyut 'fy, otlvr wieder eia beiumderer Dinlrirt von riir^-iiti . ici nicht itu crcriüidrn * Auch 
Alb*i;iiiiK<- . AUiekenue. jtlbieoi, AI|»o»i« (All);iiu). Neiip»rt O. XXIll. • V»o den ruryin, oder eiKenlliili ilri'>rii, Orlen d. 
ti. im Uh. Badru, i»! Iiier dTiuc 2&wcirel Sanbitch im Brri^gau ({cnieynt, wo einiit eine Lüiaigi. I'laU erwenen, wir driin auch aoier« 
Uiliaada 4ca On •!■ fiae kaeicl. Domtae kcaeichoelt c< tac«. * Wo blieb nun aber die rrrvc Wnhl «iaca AMca, dm«, waa 
■Mtlwirtfi* gnutm, in dicaer Urnada Uat^aopt ear uicht tiMnal |;edarhl wird, wührrnd in cirn filibmi BcatUtiMaga-VritaadtB 
dlMtr Art. aaleha W aaa f a aw t aMataekiar * Oaa lacaaiiiiauacielM« Mit aad iai aic 4a mw«m«. AmA im Biactl fal 
abttÄMa* wuimvtm*tt HcluwMa t»nfi «aeh aie TMI dealfiiMai^ Dia Vfkmde UctrI Ibrifvaa allt Maffaaalc wKnt^Ü!M^ 



33. 

Koitt^ Ouo lll.bnvith'gt dem Khtltr Sdkumnmdk tbum JCrtAI m iuttmBvt^t fWerm, ««M «lin» 
ämnU veriHmdenem Meegen.* 

Ib aonhie aaneiae el iadhriduae triniuiuOito divina Cweote elcmeotia rau Omailmt fidriUtus oostiia tarn pcaentibna 
«jnam et futara notum taie Toloniin qnomodo nos ob remodiain annnae noatirae parenlimqtte iio»lrorain oec dod et «b 

intci vi ntuni Cuoiiradi ducis ('once&»iniii$ vetierabili abbati Wolfuldo siii-ipir «ucc « x^orihiu qui ibi inmonaitcrio saocli pciri 
ad suar/aba coostituuulur io villa vulUior' iinmiiiata et in ximilaiu cuauuuis coiniiis S'ta uiercatuin GOOAtrueiiduin cum 
Omibut appendilik quae . ad hoc pertitienl. id moru ta ' lelooeo. exitibus et rcdilibn;. aquis aqnaruaaTC decnrsibuj. 
üU'.tm pnscuis. nutlindiiiis. vüs et im ipijt''>ii:> ft inquirendis. cuoctisque aliis iiuac ad piacilii:uiiuinercitttai aontoaei 
Tci dici poasuiiu fo pacto. quud uul'a peiioiia magna vel parva aliquam puii'i>latc<iu bolnat c& t-u aliquid iäciendi aiti 
pcocdieti nooesterii erit abbaa. nallusque advocatus ibi iiat niii liceDtia ipsiu) abbacis finiiiier jubemus. traiigre»- 
m bajit» piaeccpii n criltit iacpec«iMin|pi ad caaciun MMtnn eeBtiia»)ibnBawipiaotTat..C;tMiitBdpfMcrpiH«i 
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IniBi «e wte» cMdMor Hsilt awlri «pNwom ijgHi« fnwMi MMwyir jMgA smii eonokarami «1 iite 

videtnr. 

Signum DoOToi Oitonis gtoriasissiini regis. 

QiUßlMiIdiis qiisropiis «t csDoeUariut vice UCfll^iii «idiiepisciopi recogoovi. 

Ifu» W. Mus Xaveiobrb »aoa du«, incmit' DQQGCXCm bdkl. m •»» cMcb Mit» Ottonk iKgMntii w^' 

cimo. Actum Baden ^ firliiiter, 

• Vao die»rr llrkn«dr gtrbl t» viercriry- Abdröck*. drrcn krinrr ATFchiU« der UnidiHft gtitca ist Don rmtro Krfrrte Gnilrrt 
(Kyll p. 4ftt.); «r viT<N«n( usrh dro fal g fJtn kaam der Bnrlbauiif. Dm twojrlni litferla du KiMtrr «rilMt iD dm Bc^tag«» 
«w B«w«hf*«|f dM «lirti U—itlaMMMif il dra Kl. SetMrsfSMsk im WuAa elc. >ro. ». 8. 11., dea driU» Wiirdlwna (Nm. wIh. 
«fL V. 8, M7), dM «lOTiM GrandMier (UiM. de la Prov. d'Al*««« PiteM JmL Kr». »U. p. CLXXIV. Atta drajr ketengM da« 
Abdruck aa« dar VtfdliUI antwaMM« s« kaba«. Oiaaa abrr Iii adr tedaatod *a* PaiMr baaefcUigt aad aa Maafla Hiebt CHiv. 
grr Muh«, aaltfca wlcdar in IcAairaa Zaalaad lieraaatallaK. In dfcicai VMalaada kl alHi» £watM aadl dar Gnmd dar yarachta«' 
<)rnlirit in drn grnannlcn Abdrilrlrn lu »uchrn, drnn r« lirdarr an aiauthrn Sirlirn «tariter S«hliranaiHtrrnviiojr, om dir Biiclifila- 
bra grnau lu «rkennrn, Irh habe alM> druwF);rn dimrn fünften Abdnirk ifp^iea, fitr dräuen dnrch|rio|ri|^ Treue Ich hAr$;r, niil 
Aaanabme de» einaijfen Woilr»: faririuli, H-rli-hr< mit Rc-Iinim l ■ Ii rui u 7ii rrkrnnrit Z»i«rh<'n dpn Wnrlrn: qtifi- i ' hro 
paiiinent, beAndet »irh da. wo ffrf^mvtirtigcT Abilriirk rinnt Pimki tut, noch ein iaotirt atabcBdes, roUkaimpen daiMtiriica a. Oir 
diaa in ir^rrnd riilriu riu»tf lbif(«n Worte gntiürtr . oder aua VrrnetirD herein gekaaaWPi MmI ttA Hialfl Mlllf kfalÜllMII» Bcfttm 
fariaagt eu> •s(cfa49i eb«a ilicbl, a«U.ii'u>( et über i^leichu olil *i\cii olelit aii«. 

* Der Ort Feldertn Ul neit nndenkKrhen j£eiten einj^eeangen und der >fane nur n»eh ia einrr Frldgrwann der Grmartung vol^ 
Buniiafia ibrif , wo ata» daaaa« iliinlga L«g» aaawiHHH» ißL ' Ji a aa l a. Maa veraieba daroatar oiciM cb»« ahia mflaaalHli 
adrr daa Blttacrrdit (Jas inoRciaiidi, fiKtand! OHmataa», w(a in dar MeMälgandea Crknnd« v. 17. Mira 1000.), Mndam aOeia dia 

Müni-Poliiry oilrr dir f nnirala üb«V dia d»hin(trhr«fhtaB aianrhrrtey MtinxjritltuiiRrii zur VerhAtiiD); von Beirtii; und PrelkrrTrn fiif 
die Dauer dra Markte*. Da»i>«lbe gilt van dem Zollrechte nad der Poliier in der t mgeeend eiae« Or<», au w rUhi-in atcb eia« Menae 
MeiKrhrn lunfrich. Dir«- l>i>li>.eyaial««dil War illni|{eaa aalw eiabrigücli» weil *. tt. dia aoT de« Markt gebracbtea .Hunaea dar Wik» 
ru: L ' KI<>M. r^ MIHI i niiaiire li«4ai||(m vnd Biir oach im dadurch liatiwtw Watliia aaifasabaa and «infairadladt ««fdei» 
durile». ' Haden bcj RaatiiU. 

»4. 

Jk«iua OUo III. ttkenit Jer Hktkt am Sma/er wtUr DUchvf Bmperl, em Am suUdUntäet GiU 2« 
J L ieä$kk tim im Vffmm, der Gr^uudkmfi it» Gmn Km». 

In noiniiie s^iiclan et iuJiviiluac irioit.ilis Dito «livina favoim- clmuciiti.i rcr. .Si cccicsias de! no«.tra t<'p<\\ iK)i<*ii(la 
•ttcneatoii Hudacriiaiu. hoc procul dubio «t ad praeMUlis luwtri »gni autum et aJ aaema« bwiitndiiii» prmiaia itubis 
prttfatanmi Ibre credimiu. Qtiapmptcr omniwn fideMwii OMtranua tnn ^ewntimn ^jnam «t htafaram iMrmit MUcn 

initustri.i. i|i)iiinodo nos ob remcdiuni aniniac »ostrai* parcatiiniqui' nn';ir<inirn nrr nnii oli (IcvotniTi rt iiir^tii^iMIi.- m t- 
viliuni Riiubhcrli siiiiUac Spireusis Kclcsiae veiMTalnli» cpiscnin (iciliniii» quotlilatn nojintt.- propririiitis prai il iiiii .mj 
wdcin ccdcsiam in bonore satictls»me Dei gcnitricis luaiiac cun^irudain. siium in villn LiuduldL-siiciiii ' dicia. in p.^^i} 
flOfn« n^Oime vocilaUk «t ia cmnitatn CuoooBia comiti«. auiue idifisdia pracdium citm omnibus ui<nsilibus s«iis. boc 
est naneipiu Qtriu9c|t»* «ntts. areis. aedtliciTs. tmli. enlt» et incnllis. a!;ri!S. pralis cauipi». p.xiriii$. silvis. veiiationibtts. 
a<]ui>, .n[u,iniiiivc ilii:iirsiIiU5. pI-.t;ilioiiil>u.s. iiii iI'^tKÜiiia. viisetiliviisk (•vitilmscticilililiiis. ijUirsitiNfl iin[iniLiKlis. itiiicti->- 
ljuc aliis appendiciis quae adhuc Uici aui uumiuari poosunt ad itilegrum eidcm ecdcsiac tradidimus. l^a videticct t*- 
tioae ttt idem jan dictm Rqpliliertua episoopus tuM|ue succeasorea de Itipc («neaiM «tqntf firmiler jKandsaat. Et nt 
hacc tiüsir^ir drmiiiintioiiis tniililio iiuoc Ct in ruiiit n firtna rt iiu iiTu u1s.i pcnii.incat. Iicn; jtneoepluni Ülde COmcrlpllUD 
ii^iWi uostri tiuprcssioue &ignare jusumos. manuijuc propria ut inlra videlur corroboraviiuus. 

Signum DouBi Ouou» (Ivriamiuu MgiSi 

Uildi^tadi» «piwopns «I cucdlafuu vice WiUisiii inliiepiacopi rcoogmnL 

Diu HIL K]. Febr. anno d|oni. iBcamt. OOOOCXCV. lidieU VID» Miao mMB iMtii Oitonis regnaniis XII. aetmii 

> .?c«r( t.irLi<ii*hrim, Bis in uniere Gcfcid ctvttMkle lidi ab» dar Vljtaiit watdian am aaa dcai Cadn Laaraabaai (III. Maa. 
x,io :i.-.vi> niiht 1.0 writ verfolgen kaoo, «id grikiala kay vm inknäSSrnm lail daai Reckwrian, «aa wddwai der Jlngladb(an 
du •äolicbate Vatcagwi gaiwaaaa. 
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poparroii fil. D u S'w^cl ist sehr gut erhalirn. — In dem Speycncbi-ii CoitX. «MOOr iM lirr Alutfciift diMr IMmbIi 
uocli l'ulgi'ujc lic^^efugl, loit tler LtfliCiacLrift ; Huntuiu lie Liutluluc»lteuu. 

Otto Dei gratis Rex. Onuiiitus fidelibitt ttamb <d«tcn elgf«lwa. Ihi f pJJwa y tili— amtnm In I.iLi/Iülii«t- 
iwin tUU «tnin Mocue Spiroui cedaiw pro renedia «mimc nosirae pcrratninfMe acananua imou propna aididiiic 
»aniiiii« fiddibw MiMa»ii«tNii iNÜmmmm Wabntibenlidi eine ItoiiiicMkn aa dk UniL Bcaint^ 

35. 

Hrriurr Olio III. rnvirkt i'om Piipsfr Gregor V. ftir ilvn >tl>t /tlmvi'ck ZM Heichennfi . rlrr Ihm nyif *•(•»'- 
nein Utimersui/e die crtpriesglif/ttteu Dieutt« gekütel halte , Hie EnttäehtiguHg : celebruMli S. o/fviMut tn 

In nomine sancte et individiiac trinila'.M ti-rriiiii Otto favente clemeatia RomaDorum Imperator Aiißiistus. 

Quotient atl tliv'itii etiliiu aiigiuculiiiu alit|uiJ prufecins coai|uiriiuut. Dostrorumc|ue praedeccssorura iiiaguificae buni- 
Itlk iiuperatoruiii iiulituta, et cxiix-ilia digm iinilaiMia |KTficiiuiis, piucseiitia nnsiro nieccami prc»N)>erari , et ijumI luulli» 
speclabilius est fuliirac bealiliidiiiic prjt-iiiia adipiiu;! iiiiiiinic (lilCiliiuus. Uudc omiiiuiii sanelae dei acccIcMae fidclium 
liustioiuiuqiie paeM'iiiiuin scilicet ac luliirormu adverlat uiiivmilas. i|uod AIbiiuh-Iiiu »aiictae augiemis accclc»!ac vcne- 
rabilis abba« in ca expi'diiioue qua uobisciim Roniac fucrat. tani digiio l'nmu.'aiu iiostiuin est awcutiis ' iniperium, <|Uo 
impeiiiJi mraMratione dv^nva extitit, et bmiralcniiae noMne nonu» in onwih» ptomeniit. Qh» apc fretvB noMnife 
CMHVMtni «diitdecns, siipplicando peica« aibi aiiaiaBOriliuM|ae «lit tptäüt itmm noMro inMrveiMii A spoMdkk 
scde. au< torliiilc et lar^itatc «dquiri. Videlicel ut ab ipsa diva et a ciiiKlis veaerand.i M-d :i|uistoI!(a , anctttritatc atque 
tiaditioiie, idem \.na diclui abbas sniqnc succeMor«t caiitecmion» donum Mcipcrent. et divioo iobaeicntes officio däl- 
Wtica et »andalit* more romaiioriim abbatum «c indneMM^ ^timt «nua moiioriib in Coden noMMrio pcmuuMtMy 
« aecrli-sia i'ntrr finiiinias Inijui lucis gratia spleiididior »ppartift. Cnjn? iV.srnk Toti» autis accomoduTitPS, qnnni»« 
merceiiarius suu i-^t mctcciic üignus donuMim Gix'gorium summum ywuiilicciu uo tnimi|ue apirilualeiu pattctu Lujiu^ tti 
KrctM oosvenimus . atque ab eo prout dccnlt, ptMUbMO Mml'i snisqiic »uoceMOritiW knJusDcnodi po>tulaöoaeni aposto- 
^Joe pritiirgio tradi et conßrnmri «tqw in pcvpetuuin opiineii karitative tdefitt anmua» nee nou iuxia ejnideni ]n-ivikgfi 
paf^'nam nosiro (juoqne finnltatis et colrohönilioBM pmct-eptd , jam dictam apoMolioae pwtatia bi-gitaten Alannkb» A- 
baii ciii'vi]iie MicrcssoriljiiK corroborari et in aeicroulu coofinnkri miseiicordi^c i-( I*e»igDilalis ceDsura di^nuni J(niiiiu5, 
tali videlicet stabilitatis ordine nt praclibatu« abbas aniooe aoocetaorca et apocloiica bcMdicttooc finuenlur, et dahnalica 
«Iqne landalib divino injuncti oiicio eunctis vhAe dienm «taMtir, ad lingttlaf» decieinni aanotae romme ai muhaiiii 
abbattmi. Confiniiiintes etfam st.itiiinius el julx-rrtii-' fi omni tfnipor« o!i»erv,ini!itin strirtidum no>irorutii antcccssoruni 
regum si\e iiupeiiituiuiu karoli. benrici. ^os(rti|ii<- uvt Ottoni» |>rac«;cpia cidem veumbiii inonakterio coDccssa im- 
periaii nostra pntentia jndicallHia Ol (juando abbas de bac Inoe migraverit , nuUa peraona de aliia aoaaaieriü iatroduca- 
tnr. Scd de ipaa congragaiione angienai abbat Äi^ß/tutf ^«enmuai dbclioM oodwemmm« n wn e a hwnnt conatiioamr, 
vlle et auHflnu in imtiiibnB profntna. oonfiimattu» iiianper ut mlda norialiuai A hoe apoHolwo dono et bonoro pnk* 
})iio Dostro |jracce|)to rohoi I Alu licLum «bbatm suosque »ucceSsores 5cnK)\rri: incjulctare aut disveiitiri' |iiaesaina|* 
uisi tale quo«! scrnper absit <:iiiueu incunrant) nt omni aeodestastioo gradn privari ajxtstolica ceiuuru mcrilo debeant 
«aaitenpnari. Siquis ugixar neTario anan hanc nmtrab atabÜiMlia fimitatia pagAMm iriolaM qHaaMrit, mille libraa 
auri optiini .v l- ;;t, mr Hr tirt ni Itnmerac nostrae. et lueiÜeiatcni pr»erato aliliaii siii^nc »ucoeworib««. Et ut bae«: 
* WArdtwela siib«. difii. VI. 14a f.> rrwäbal diii»(r Urkaad«, «• wie auch 4rr dsau ^bSrijrni alrbatfalgf öden au* eiotr 

drut*eli«n Vrbnlrajrtmir lir« lirniliml«* Ticbadf, in drn SauiiiInnKea d«c Baroaa Tmt Lanbrn. Er (ägi liinca.iler BiblioHntar au 
Reichenan, P. Willibald Eralh, habe Ihm g«nrldct, daM bayda Urkaadc* wcdar ia «kr BibNolbak, wuth m drn Arcbiva aa RaU 
cbenan «u ftndcn wiren und Tirlleichi in das BbebM. Canslamlaah« Aiahlv an Wttaljig g a fc —aa aeya ailal Wi a. Bcyd« «ind nua 
fßätaima im Gh. JüMn and «t ergiebt aieh danm» daaalMiadjr hfj der «taan» iiaMlM fcty d l aaar g ag , anii if üfwa, dniiauB ia 
ian ttt&nf Jb m am ain Mir tafcUt, «ad ancb van 4eai laMla riniget ercmMal MU, n i w an In der Urkanda dwclananicMa an 
indes tat. Ebea aa aprfdi ÜMliadjr *m t^am Siegci ataH dtr Bulk. Daaa atar toiaiara daran «awtaan, t a aa a g t ain TianaiaaH 
dlHiar IVknnda ram IB. M. 1916, aaf Anancbra trt Ahti Werner tn Rettliroaa vor Tfalar nad Zciiim an Caaataaa a u ag »a tallal. 
worin ts aiiMlrAtklirh hHul: i« marj^e inr«riari nhi clidiii hulU | ■imhI'.;! In . !■ m fili> 'hl.nii f,ii,ni. fin- i'r,, «pk-hr« Tnna- 
»Unit uiit der Urlninde cam Gh. Arcbivr ^liAiaiH<>n int. Allein gerad« dt«-»o UuUe ver<Ucbtige( die Urkunde, driM e* IriHt bay der* 

»elb«n aithi mr nlUr* an, was doi Chroii. üolxv. fp. 313) dMran rfigati aaaiüiia nach In dar faaaaaf dir Qftaad» »iAat lat «Waa 

(rcaidartig, dcaacn Aoababang atwr «« uaiattedlkk wftra. 
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noctra« fiimitatii «oicloiitaa leMpcr iww«ri tylt 'p w BM W t| nun popria eonobonuitMt tMcto ügüa in caice jMMam* 

iusigniri. ' 

Signum Anmi Otlbnis iairkduiini imperatoris Aiqsaiti. 
IferiberliH ctncdUriuiTioePMricmniiiiEpiMopi oagooTit> 

DmX>Kl.inj. rano dominicie iimr. DCGCaXC. VIII. indieu XI. Moo Mdi Ottnait ngp. XV« nuf, IL aclum 

* SUII proMciitn« ; für A'iv k. Kantlrr jener Zeil nicht uiif^cwöbalich. Ileiut es iloch in äfrk'. Trliiindc tiir da« Stift Waldkirrh 
nur vier J«liie vorher (11. Oec. 094): Abbati«»» <|iiaR ridmi loca praelulit rut vrl in futurum |irarlniida eril ' Die an dieser 
tJrkiindc, «m ."ni<.cr .'i-n Kuil.-, rn dt» dem Besrli uicin^i ri . im bim m iiifm r Siliiinr lirf.-stinl KcweKeae. (ilefeme 8idl<^ i>l in.ir Jmfh 
das ÄIuibu'tM iltMi dt'i SfFif »Ilgen, aber j;l«-n Im nJd 1h'\ dr r I iLiiru^i* li.-iictul nli-illrii uordni. Sic inl vou di-r tiitmve finc« 

Krotienlhalrm. aber <ii(i.rr. Auf der Uaii]>lac)le i»t da« etnavi erhabene BruAlbild dt» kaiaera mit der UoMcbriti: Otto Imperalur 
Auguitua, auf der Riick-iriir eine FSgar^ Bniitiitiit^ Bit Schild uml FahaMtpaHi tmt <lw UawChrilli ItfaovMit I Ufr Hl 
Vgl. Cbron. Gollwie. I. 3tl f. 

.36. 

In nomine Sil /i, !ir ,1 in l'rihme tririildlis Icrciut OtUi (Ih hia t>rdinante prin^ul rilia Bom<iiiitrnm Itiiperir r t i. uil,.^. 
Recoldare et seuipi t piü«- uci)li:> Lül>e at.iiiic4; aii^jicusiuiii s^\tW> \c>aciau(lf. quam benigne cl paieine a suiiuuo poiiiilic« 
Cngoiio per njsiriiin itik-rveutuiii dahlMlka ac saodalu iionoraius. a|u>sIolica bcacdictüne OOmecnUia. privflegio 
datns. io diviii I oflicio intei' p»i-li(ci)pe» luos vid(?licet abhatcs rvfiilj^cas. et Gxc in nienlc conserva ne iui(|uain Unli 
lieBelicn iniueinor cxistjs. Metuemio eliaiu ejusJein pii patri^ nostri Gregorii p.ipae sermonis. quem cum pro te de- 
precarutnur retiilit nobis diceu«. sunt noiiiiulli cocii«>biUe qulinfra clau&iri sui iimbitum celibeiu viiam ageutes. magna 
dtvotioiie devotes piuriiaa dili(|eiuia al> omni pnvo opere m cattodiiuit. bi ai löite aliijaaado altiore gradu fiiliiuniiir. 
ipai tarn pastores quam ov« periclflafitttr. et de meliori stHtu. ad deieriornn labanies qna» morludnm peens ex ignava 
pe^tilrulia ri-ciiMri;ur. II.i-, ,ii.mi()iiliii>ii(>?. M.iiitiii'pairi& nosiri Gregorii tüii ,iii^irii>iiim ,il<li js, alwirc iik» uTrrimus. ne 
et tu de atcepiu liuuor.; e]talii;ri:>. quia wiplutu «»i. ubi paslor per dcvia Vdiln. grex. iu precipiciiuu cadit. Tuis du- 
plici preeste cxciiiplo discipidä. saitt doctriM et «perUHi* boiin. ttt dlun illi vium luaiii mnndam et securam Oiinten- 
pJantiUi ipai le cupieoti aniino proscqiiantiir. Insupcr omnc quod occcssariuni &it in viciu et vesliiu tcMi^r ,i r, r- -1];^ 
exhihe. et omnem occasiouciu vagandi et cxcundi atquu luunnuninJi |>euitii» exinie. In una duuio duriiir^ni. lu üua 
compelenti tempore in&imul reficiant. et in nna pariicr radant. In inliriui» autciu frairibus plunni.i diligentia est alten» 
.denda. qaaretnomDÜNi» oecesaariu tera karitas Chräti est Ulis eiibibeoda. NuU« paicitas. aulla ueoacitu ave deGKtas 
Junime defaent in altin rrairam oomideraii nam et m balaeis nt eo eelerii» eouvaleseant sicut Karolns ülis coastituit 
de sil\ ,i ?,ti;i (!cl)cai [iini.:nr uI. IIi.-c o?nni,\ itli'iirli.'. ct. fir. ut cum rititc (l üiuii.'il jtisti judici.'« pi uJni Iuj fucils, audire 
merearis. Eugc scrvu boiie ei iidelis. iuira in gmidium dooiiui lui. Ilcc prcccpla et ha« anunouiiioncä tibi veucrabilis 
■libaa alwioe tiiisqnc succcs^orilms iii!«iinus a-scribi «t comigiiarL ut et voa per tiec p w e ep l a TOtn» COMOrtes atquc 
confralrej .iiiintodo vi Clirislo v.ileatis exboiiiiti. 

Signum Domni OtUmis inindissimi Iiufier, Au^. Jlerilwlus canceUarius vice Petri cumani ICpiscopt cognovit. 

Data. X. KL mai. anna domiaicae ineam. OCOQCXC VDL ladict. XLannDtenu Onoakieg. XV. lmp.IL Aeinm 
romae felicitt r amen. 

* Aniuionitione« Utlo(ui4'> lerlii iinperal. aw|r. qua« fecil ad AUvicum aiibalriu poat cflnuecrntioarm. X«re von gleitlueit-prer Hand 
aof der Rörkitrile der Schrift. Dic">p Irlzlni' i.t m l rkmulcn Funn mit n'il-.iir ui l. Irm Sir-;! I Min ilrr (ini>-.i' ilri S:f(;i'lthM - III, 
Aber nnr die obere Hälfte Ut nocli iibii|;, uud auf dieser nur ( in Kii|.| mit BrkicidunK, wcti lie apilz ziilaufl, ibalicb «Irr alten k. 
Milra oder Thiara; an beyden Seilen berabhängende Schleifen. Zur Linlt ii licDerkl man noch einige Spur de» eniporgehallencn «ogeoann- 
len Reich»- Apfel*. Von der Llmochrifl Ut nur nodi mit Muhe, liber dem Ki ichs Apfel, ein G. zn erkennen, womit die UtntrtriA 
ohne Zweifel endete: OTTÜ IMPERATOR AUG. - Die dem Schrift Trtle vurgeitcirte, hier in CurMvschiifl gedruckte, Biapap- 
Fartnal iai «o« vwt apAicrer» dabejr Mcbat Mbebatfcaar llaed; daiMlbe gilt vaa der Rceognitlitna-ForaMlf dcai Matwfraaia tnd 
daai («tacbaalicfc faiMhcaaa) llcMgiiiliMiaZaiabM. Sa iat aber ittardiaaa daaOama aoT aitgcnttdieialicli darchaaa geicfcaUaai fcib 
gaaienle, nit aBaiaigae iaaaalma dea Data «ad Aetm. AHaa Aa«a begründet die iVberrm^KP^, data hier da* lebt« Ditaaih 
Otlo*a III. voa analem fafcalfe nach RcidicnaaWher Jirt trerweBdal werden in eiotr ltr<(l.iiiliigung dieses, »o aad fitt sich awar 
nicht übel iri-i^c In nen , Krtii.tliuuiij;<iii IjrciLcns aii <fi-n eiteln, reiifirii Mit Altrich, an nrldir iu akcr dar ja^iadKcIl», diailll jaaai 
aclilxebnjlbr>|rc , Kaiacr Otto III. s« ^t als grwtii« uitbt <'ei) |[ering«tea .inlbeii gcnonmco. , 
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. 87. 

JSiÄer OM» lir. MrMiel , a»^ JlüKe dw Htnvt* UmHmm mj» AsAiiMlei», dtm Grmuoä BettikM 
entern /«ArmMilf sm filUngen. * 

Tn nomine »anctae et indiTiduM! trlniiatis Olto sqpMtft Civentie deneDtia Ronunomm Liuwmor augustiu. Si dignü 
ri<leliiiin nostroruin ))«tirio(iihilil MnnlsinnpirelNieiimm. fioln* inde fllot fiddroMS täte procm dubio crctlimuiu qua de 

CHUSa. uiiivcr..i<- nM.ili. scilict't prcsciitis .saecli. ac fiituii .i< iu. tiotnm cssc voluiims. (juoniain noi Diu:e (.•f;rcgii> llcri- 
nanuo rogaotc. Bcriboldo coniiü nosu-o douTirnns. largiti sumus. et cooccssimiu.. jus las et iiolestatem. io quodam 
«to looo viUnguB diclo. puMiomn Adendi et eonatioeiidi weriMtmii. eun monetb tlidiMieo. ae totiu» puUicae tct 
baoDO. in comilatu <|Uoqne Bara quem TlildibalJus oomcs teuere, et |>otcntcr videtnr placitarc Atipic iiU'in nostme 
coucesuoois auciorilativae mcrkatura. fore legilimum cum omni |inblica fuuciionc. impen.ili dcctevimus preceptione* 
onunnai boniniim poitpoiiti coMradiclionet taK videliect jnris disposiiione. ut cuncti qui illuil jam «ficliUD aMrintmi 
vJiitnr« eupiaiit. secnre et cul lolinf tmqmllitalii pice e^nt. reHcant. et une ioiiuto quolibet lUiopDo negotium suum 
OGolaot. scillcrt cdfflpiaraiMlo. cmendo. vendendö» et quk qnid hujnsairtis nominari potest (adendo. Et si hoc quod 
patet praedicti mcrcati firmameotum. quisquam luortalium in aliqito violare. irrilare sen iiirriii^eiL- {ir.K-surnpserit. se 
wäal oatopoaitnnun. talem noatrae tetpublicae baniiHin. qualemiUeciNupotKretdebiiiu. quiiUudiaeikaiamConaanci«. 
•ot Qlud twviinii. aliqua tenKthaie ünngeNf. mm eootaniinaret. Präolvat ergo bmic ipaun bannnu iniperiahni 
pr.ieliäLilo RtrtlioKIo comili. am cui ipse <!arp voluciir lM'i«'atr]in' idt rn nuiilo dictns comes liceoctam Icncndi. commu- 
tandt. duuaiuli. ci quicquid siLi placueiit de praenoiuiuaio luerkato du>punendi. et ut üla coocessto nostrae auctoriutia. 
peinuncat indiiaolubilia. ct paaefenas. kauit pa^nam ot fidcUiT iiütlva mtm piopria eandbwmm, t^loqne 
noMro plunibeo ' sigillare piaai^iiinM. 

Signum Donini Ottoou caenna inviciisrnmi» 

HcriJicriiisi:rjin:rlI:u lus vice Willif^isi an:liif|)iscopi novit. 

Data Uli. y. april. anno doninicae incaruat. DCiXL XCVIUI. lodku XIL anno teicii otlouis regnaatis XVL'' Iioperü. UL 
Aetiim RoMB f«L 

* Schfipflip« Abdruck «liriicr IVknnde (H:.<t. 7. ß. T. p. 11 f.) iit »a frhlcrhan, ohne 7.wrircl dnrrh Schuld der ihm ans Atta V, 
FttralaniHrrgitelieii Archive gewordenen Alwcltrifl, daaa w ritblidifr achieu, den gegeawirtiyea aacli der U(*chriAaMtanidieilM, ala 
alliiihlaligi Btr&hligMgm ra fcbc«. 

> Oimc blaftfiM HuiBa i>l gcnun die ülnlldtt, wia die so ebrn bty >'ro. S5 hnrhrielMM, aihcr «Ic itl ia Milte der Uiliande 
anrebincl. * IMa Aancrkung; Schöpffa« la da« gatieMix *neec4>brnrn Rc^firrutigKjalire XJI. lainar AbaehrM Wacibal wieder m» 
riellic» deaa aichl daa XV., aemdera daa XTL. wia aa umm tnclwiA bat, atinunrt anai driUaa dar ftaiaa^lUsia^»f. 

38. 

lioaig Heinrich II. ftetviliitjt tini' liischof tl'allher iu Spej/er die Einrit /tlung eiuex Jtthrmni iilvs m 
Mhrhtch y mit dem Bunne datelbut und aUen dazu fehSr^en Ite/ugnissen , zmjh'ich aber auch noch 
intbcMondere da» lieehl^ Miime tUue&$l fträgen SM huteKf um die vielem feUeken MOiuen im «foriijfer 
Umgegend zu verdrängea. • 

Tn nomine sanctac et indmdnae trioitatis ffebiricua divina iaTenie «lementh refc. Sj «cdestarnai Ilei loca a1icii)ua 

iiicMciiiciui (luMii sul/liinare sliuluci luivis. iinLis Id jirürutuium Cise iiiiiiiiiie >!ubitamus. Qua |nopler oninium DO»trorum 
riJcliuiu um jir K-MMiiium i|iiam fiiturorura industriae nolum e^üe voiumus. (|ualilcr nos per iuterventum Burcliardi 
\YonuaticnMs t )>iM.o|iI uulas dilcdi. ob anbnae nostrae remedium. et ad leIcTandam ex parte Spiremit ccclesiitc inopiam. 
CUaltbcro cjusdem scdis cpi^copo. regia et praeoeptali auctoiitate conliraiamus mcrcatum in pago Murrcou. in cuiultaiu 
TOTO Adallierti comiiia. in villa Marl>ach. cum banno et omni publica functione »ivc vcctigalium exaclioiic. ti uckiuci 
ci iasupcr cum l)anno notiro liccotiam ac libcrara potcstatera in cadcra villa faciendi monctam fonna. pondvrc. et 
puritaie SpirenHum aive W'ormaticiisium dennriorum addeitruendac in drcailu faka» noneias. £a quippc ratione. ut 
piaeduitna Waltbcra* Spircnsia epi&coi>u$ suique tuoccaiOTei de praemNniaalo nurcalo banao alve pnUicn foaetionfl 
atque moneu cacterlaque eorura utililatibus libcram babeant potcsialcoi quicquid eis pkcueiit faciendi, oinnina 

• Diaaar Utfenada arwltal aa* die (Bwwrik daa Mnmi vm MaHafatadt. Sw*aafcarv Salael. J«ia at hhiar. VL U7. 
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■um MntndidMiic retnota. Et ut bacc ncwtrae coafirnutionis sive donmionis aurtoiius stabHü tt ineonvaka oaiai 

pcrmancat tempore, hoc praeceptiim ]nih con«criplnm itiar»M prfipria corrobitrantcs sigillo nostio iaiiguiri juMimUt 

Siguuitt doBioi Uciurici rcgis invtcü^siiui Guntlienis (laii«-llarius % icc UUitlig»! ArcUicapellaai recognovi. 

Drii XVI. VM, Aprilk ladiet. VII. Anno domiwcM iManMioiw MOlain» IX. uuw veni doMoi Hmnd tecmidi 
tegoaat» VIL Actni» Dnkbura fiJicitcr «meii. 

39. 

Geiltard , Atimhof zu CumtauSf mierkcHiict und InfluUiijl Jür tick u$ui mil hinwilli^HHtf des Domt» 
k«pitel$ eitle SeMi^erdenmg dar Ptrierin und de» Cmu/eni* mi Meen^mnf. 

Ccili.irJiis tli'i graiia Coiisl.-iiiiien»is Kpiscopiis. Oiiiniliiis pva^^sctl^ill^« inspfciorilmssuhsrriptomm Doticiamcumssinte. • 
Cum OOS frnam quarUniin iio>traru)ii in Ixciesia lloggeobiurroo ' nobis comjicleDtiuH obiigala» a fcikb lueiitoriae U** 
^«oadM* GolMlanrinni KpUeo|>o nosiro pK^eccMOre ~ — priori«« «t tororiixtt Gonreillui in Mersparg. pro äfeaa 
»■«reis argrnli quas (piid^ in vlii «in iiiiripis inii'gr.ililcr pr.ielor Tinvrrii Iüums <?iTnri'irinn (jin?.rnri[ifii-,iiim f\ ip-i', n-ii- 
ctibus diele priurüsa vi wrores perccpenint ptont ex coiiipiitatioac com ip5>U prehabiu est inveniura. liunoraLili viro L.- 
pitpotiM» Mrlfsie scii Idiwtiiiia Comlaiil» pro dieix <|iianiitatc pecnoie percipi«ados intCRralit«rper complctun) quadrica« 
niani VCodiJinnis. Mem qiiof|ue prepositiu duobiis aiiuis fructns qtiarlariim |)ervcpit prcdictarnio et adhac duobns annis 
fructa* prcdictos jK-rripcit; teiicatur. IVo» dict» prioiissc et sororibii» de «.-uniciisii hoiiorabilis in Cbriito — — CipiiuU 
I-xclv»ic iiuMrc Constanticn^if inJiilsiüius et tciiorc ])rL'M?iitiiiin iiuiulgeniiis. quod lap>o prcfato Bicnnio iiicipienie ii| 
(esto belli Pauli Apostoli tiiiric veuturo iVaotua dictaruin ^uarlarum id £c«le»ia Ro|^enbtinron tamdia perospei« debeaiK. 
eedem sororcs. qnoustpie ex ipsis prefalas novem Kbras adbuo en deUtn ad bmtATiiai ertinationnn «{iiolÜiet fiiisio 
Cümpnt,it:i> ]*ro ijniiiijiie soliJis dcnanorum (■oii^tLiiitiLiiiiiim iulograliler ;(s><M|ii;int>ir. In cnjns vci eviilciK-Ijini iiDstrum 

sigiUum una cum appensione »igtUi prepositi uo!>tri (lapituli pix-^cniÜMis i'st <ip|>en»uin. Nos piepo»itu$ ei c.ipita- 

Im» prcacripU aoMrum coqseosum oonfilenmr praniiiift in oninil^us acce>sis»'. et in ejuMlem no»tri ronsensiis evidenciaai 
■OMruui sigilluai prc-cntibus e»l ajij^cn^tini una cum appcusioae »igilli doniini ooslri tpiscopi preuouti. Datum Coo- 

alancte annoDni — M — IX — YIU Idus Augnsii — Indictiooc. YIL facta est anlem bec oopia aaiiOk diCh et Jodt 
ctione prenotatih 

> Rugeriibfueni, Aiur-. M i^lmr);. Ohne Znrifrl i»l Ht-rinannii« ■« ICMIt in aber NaifgaTt «icht kaual« fO wia fwfe iMl 

dcu ÜMcbwf OeitMU-«!, Helclicr die gegtuwirlige L'iiHud« gegeben. 

40. 

liaigerHehn ii li II. hfslüHiijt dem1Uo»ter HricU> umi ilrti vf7: rou niihrnnuq uinl rlti.* tivhohujuuq»^ 
Recht in einem Theiie dct itahjfeiegetieu tf altU's j wclvhe» dvnnelbcH vum (jraven (ßott/'rieU gewaiUam 
enbogemwar, * 

In nomine sanolae et individuae irinhitia Hrinricus socundus diTiiM fitfeite dementia Romanorum Impefiton 
Qttoniam principcm ac drfetBorem necdenannB nw f«cil domious. bene coestiucl» defendere, denruclaa itattituere. 
Hoc si ftcerimus. non nlnni «d |»erpetuam in dirislo Micitaiem nobis proficere credimiis. Tcram etiim et» ad qaonna 

utililalciu pertiui't procul didtio iideliores ac devotlon s in noätro servitio cflicimiu. Qu . propter coniperiat oniuiura 
fidelium uoslronun praeseniium scilicet indusiria. ncc uon et raturorum lullmia. qnod B<vd ' veaerabilU abbas 
avgnui* nonanerii noslne seienitatis cnlmen adiit. BOBtrisque obtolibua quoddara praeceplum glorieaittinu KaroH 

magni jinperatorls augusti obtulit : iu quo exaratuni coniperiniits rjuftliti^r prrfatus imperator K. quandam x'illulaiu in 
potaiuico Gm:o sitaiu »umiue rornauj; (Rocliritanu) cum bominibiL^ utriusquc .scmb tunc lemporis ibidem maoentibus et 
cum corum poatcnSM; cum omnÜHn aji|u'iiilii:ii^ illuc Irgitimr reK|UCtCliliDlls oliiii trddiilit ad roonaiterium quod siud- 
lezzmugia vocatur. ui fratres in eadum insuli < clibt iti vitam dtieeiitea> et laudem doniiio omü Mnpoie lideliter 
prisoKcDics. fullon». sutores. pcllilia-s. alios*|ui' ojxTarioü »uos statnto tempore inde gnstentenr. Vee wm etiam in 
codeiit scripio legimus. qnod idcm $upra dii Uis Kimtlii.-. « isdi iu lintriltus ill.un psrlt in silsc fuiu liimiiiiiliiis dederat. 
quam aule« AaonL VVanngo. Giidhardo. Eppuui. Albeiko pianloribus sui* cwoccMeral. ui uqui» muoadumim. 
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<]uod sci^ecTcnit. aliipuui<io felriciUreU vel aliis morbU ogrotarct- in r>n Imi silvn ligr» in« idoront. ut balnei» se reibci- 
lareot. Hrc bmieficia ah iinperatore Karolo augcnsi munasterio curam muliü pnacijiibns cuUata. cosijuetuu CK nobts 
abb« Bern, sibi $uiM]iie IVatribiu a goidrido ( utniie qui nunc eandem poMMB« iflfMI ä mMs in fcodoM pOHMet 
ablaia et »üenaia. Nos vero qui noii ambiginiiis lanti viri coocosioaem quin pro anima siia parcntumque siiorum 
itiupbciter ieceral non possc nec dcbere contiaveiiiri vel incaMarü sagaci animo quomodo ftrcisKt indagaTimm» post 
mvcsligalioDini »ollcrtcr disciusiiuus. po&t disciissionem. veneral>ili viru BERN, omnia qiiiie a Gotefrido TMlenicr 
ablitt> üifraM ex iuegro »icut decabat rcstituiniiu. Ij^itur ne «upradiclo aUwu .B. tuisque sooceifionbus vd nKiaaclii» 
Miniitt advenit» iti Iin rebus ant in aliis qua^ jure possident a pnvis bominibiis amplins accidat anl padantnr. hoc 
iifgiiini indt' fscii jHssimii-*- per ([iiod jubeiuiis alqiic prcc;i|iinitis. ut dtcrfliim et sijitiiium piissimi. K. imprratoiis 

augnsli niillus rrgum «f c diii:um vd al.balam iufriugali vvl iiiuiarc audeat .'■ llani ad kamcram. et partem 

tStn ad lantoriani doinnm iiirirumrwn noaaelioniiii quitepe indigcnt logatiiicginci IL et Johamuicpiacopi et K(!r(oldi) 
oomitis de^tinavii. sie »t^i>i1i( tm- ac maiirat. sin Aulcm qaiM|iiaia «UimI qiiicqmm ipmn atatntUB dt inde atatacrit 
Tulumiu ut ad uostnun üscmn i]tsa concc^io redcat. 

Signam domni Heinrici Roroanonuii fiupcraiori» aiigotti smnisttmi et bTictnitnii. 

Cunterius canccUariiis ad vircm erciiinbaldi arcbic.ipellani rrcognovL 

Data . . liUtKaL sepiemb. ludicii. XlilU Amio Joiuiuicac incüniaiiaois Anno Veto doiimiUeiiuicisecnadi 

tcgnantis XV. imperii atitcm III. Actum in vUla ^iiac diciiur Doaainaracfairiduu Miciter. Ameii. 

• EiM UhMi« BMlMiKi'asa-Orkniiat KMam Hf kirifh D. Ktar BaaiiavBsan, Rccftle imä WnjUHn 4m VlMlcn BriclaaM arii 
«tm näiuliclicn Jahr «ad und dem Dänilidira Oite der Anaitalling liafert HanjaM Oenealog. HaNbofK. T. II. P. I. f. 103 t. 

El ■noMiinicnti« aiigiemibus. Die hirii'ge hai die lusiere Vorm rimf Vrbande, thtr eu>tr f rknnde am RfScbvMM^cber Fabrik. 
Scbrifk-CbaniLtt r , Monograipm und Siegel, <lir Sii lliing dci- lirvdrn Ictxirni und endlich aiirh die Br»> li'ilTi'iilirit <\rs Pri i.';i<iirall 
olenbnren »of dcu eriticii Blick das Ei|^iitbiiiuli(.hc dii Irrilloi-Lii Iiidiiiilrie der Münrlie von Rrichrnjtn. Oic Stinifl ht ilifselbc, 
wie btf ühulicben Fabrik.« t c n von Urkunden froherer JabrhuiHlrr ic. I)L»S( lL.e jjilt \r.ii der Be»el>«lfVni|rl( drs Pti (; jriionl^ viud von 
der ganzen Form «ic* Zuschnittn, Daa MouofrraHim i«! nianttrisi (eiur diiicli;:.<ii ^ijrr £i»cheinnng bry divKeu Fubriiittüu ) , dai> Siegel 
( «b^s^m von de*Ken nideioprecbeDder L'ntaebrin ) viel kleiner, nln (fa» l<iiiij>lii:li« Sh>(rel an uii>ciu .Ichlm l'iknnden ven Heia- 
rkhlL; da» Bild des Küniga ttfct r di en tim gaaa and««««. HwHch dea «iacr aucb Mchfeaiachica l'rfcunde voa Ladirif d«M Kinde i die 
Uaiaclrill} Htartaa« Rf«, wUiicnd dia an den Ichlao hiaalgcn Aagaln iat: Ucioriciw l>ci igratla tta, «od twar ia fCrada iMfa* 
kelniBrStaIhMg de* Warte aiil HeioriMa, data Baaahaaaaden aat fledMe«« aaf dcai tiladkaii Sifgdl aar MMtm, lia|ianaiMl. 8» ga^ 
«Saa äiat dlaie btMige Vrkonda der lataani Pom naeii fthcb ialj müchte tcb decti daaaetfc« ateht g«f»i!e«ii tta dtna i^iiien Tahall 
behaiip'en. Denn wenigsten» iat die l'nterfertfgnng, mit Aiianahme de» Sirgel« und Monngrainni« , durrh «He Rubriken liiliil'^ ini.l 
ahne Tadel; auch kann ninn den Aimnlellirng«- Ort . nnimm.irikirirhn , nirbt nnhl nU rrdirblrt und am der Luft ge^iifTt:! ^^Ir;uh 
len. »irliiirhr deutet eben ili-r iiiij;cm 'iliiillclx' , uiim m i mieh ni''lit ersröndete, vielleiflil hmUi um-Ih ;ic n niilt<lii-li' . 'V;mir in 
beiden kintrrfertigungen auf eitlen nirklirh gi^i-lK-nm Oii Bey cotcbeni Cni»laude drJiagl »ieb mir die, durch die andern Rei- 
cbcnau'schen Fnbnkiile niehrnuil angeregte, Veriuulbung anl', das( die«e Mönrbe, neil ihnen die Bestiminangen wirklich empfaBga- 
uer Vrkuiiden niebl geiihgvl, aadarr »ach ihren WiinicbeD danach gr»ehiuicdtl und di<< »ibrrii braeitigel haben. Denn da»i aie 
gar wirklich ächte l rkiiodail d a r efc Radiren und Eintragen ihrer eigenen Fii-tiouen auf die uiiilbn illigule Weine «üllig CDlalcMt aad 
unbrauchbar geoiarht iiahca, uai a. B dam b. Pirminiaa uad Karl Martell aa uriiandliciMB Griudeni ihr«» Kiealera «ari aiMfhaltthtir 
Brgabnug«« ieaeelhcn an MacheB, daa kam IncrartB dareb 4n ftbeiHagaadalao Aag^aaebela, aber aaeh aw darab ditaea, crwiceev 
watdrai, 

■ Tan drat RetcbMaialaehe« AMa Bern «der Ben*. 8^ (Mablllaii) Acta ««Bala B. Braadicti Sacal. Tl. paftew l. p. «. * Htrr 
■ut die l}r»< hrin «nvgcMrliabt «od va« Maef Naad «iwaa aiacrkrilaell, wa» nw« leec» kaa«: »cd »Ia Hie «Waai — waa aber 
aiclierlicb nicht «a g^alat bat aad, aaa dtaacr UifcaMle wnöpHimt aMit aicbr beiaaalrilc« tat VäbracbaMieb ataad: eed 
aicat viUaai ad cic. 

41. 

GütertuHMch ztvitchen BUAof JVaUker zu Speyer und einem gewiiten Siieli*o unti ttcuen Ehefnm 
iSdUtf van tvelchen Itegäeu ein gmmater ff'oütkr«nd dkf ihnen van Biteliof' H^mither äterhunenen, 
CtUtr uw Steile gegen ändert in der Grvmkmdtr Mm-k dietteiü de$ Rheine* einlmuekt. 

h Boniiim aHMMac et iadMdaw Itunutift ifolttm stt «imibiH fidalibat noilri*. qiultttr Waltbcn» Spimnii atad«. 

siae Tcnerabilis (iracbul concambinu fecit cum Sabiotj i > xijuge uia Cclla. irnJcns eis potesiativc ycr in,inaiii advo- 
cati Mii Ej^rli luian bubani tcgtuaiam io oddvnUleruiuaicba ' ütani. com omnibtu uiäuilibus ad cuu rite pertiiH«- 

IS • 
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tibus et dimidiam bol>ain in aluin{;on. e contra SaLso um |)oie»t«t)vo mm manu conjngis susc CeOdC. tradldit 
episcopo omac |iracilium juris sui ia putcninurcha situm cum oninilnis iiieiiMliliu^ ad tiliid |>crliiien tibus. in prntis. 
in pascuis. iu ulvis. in piscMlionibua. in cultis. et in ooleadis. et notnm tit qualilrT ego Wulbbrnndiisstatim in praew 
Knüa Wultliert episcopi concambium feci cum iirncfaio Sabsono et conjiißc suaGeila irndcns ei |K>U*slative |>cr inniiiim 
•dvocali noMri eKt>crti duns hobas in gnirob.ichcrumarcha ' sitai>. i't «Inas arras b-^iliinas cum cxitibus. et i^slitibus« 
et omnibiis utensilibus ad eas recte pertincniibus. et vincau ad unam orradani vini. et prati ad i|uinque carradas freni. 
£ contra Sabso cum conjugc cua G<>ila tradidil mihi eatidcm hobam in udder»laterumarcha cum omni jure suo null« 
contradicenie persona curam ie»lil*i» siibnotalt». Regin{;er prepusitus. Khbo dechanus. Bennelin. Eiigilbold. Krnutb 
Benno. Wolibcliu. Ruuteliii. G(>d<-I>ult. WolHiarl. \N illibrah(. K{;brnbl advocatus. et ejus f\Vms Kgbrabt. Gurnbrnbu 
et ejus filius Beicu(jer. Rallieri. Volkcri. Azuliii. Cuudelidi. Volmar. Sigebodu. Asut. Sigebold. Iiing. Huoduli^ 
Tundeliold. .Sigeuuin. Landolt. Siggelin villicus. WinibarU Wasigo, Mieto. item Micto. Unoo. Kxbanbold. Vocco. 
Lono. Ilabiio. Vixogo. Tileuuart. Maj^u. Uudcliti. Gotbrabt. Heimo. Ouuuo. Noding. Siggelin. Dietbcbn. Vonccliu. Re;;izmaii. 
Dicbbrabi. lüo. Ozo. Diczman. item Diczman. Uzo. Gezo. Islud concambium factum est scplima idus uprilis. In 
anno domiuice incamationis milicsimo vi;^K>irao. Anno autem licinriri rrgiiantii nono ibrcimo. imperii autcm sepiimo. 
Anno vero Waltheri venerandi presulis scxto dccimo. indictione tertia. Actum c»t Spirc feliriter amen. 

Hanc Kartiilnni scripsil. ebo prespiter et raagisler Scolaris cum precepto Walther! episcopi. Signum Waltheri E{>i»- 
copi Spirensis. 

* Im jrlxiijrn Kanlon Sparer: Al*!ngcin i«! nirlit aiifzalindcn ; Uuatf (Ad. Ara<L Pal, III, USI nb«rcct>el M Kioxiirh, da irlbM 
I.öbi'l ilini Iriiir Anxkirnn grbrii tuiiiilr, viiti wrirlirni ri|;cii(licli die nieinlrn Kririnirriiticrn iilirr du TvtiOKraphiiirb« de« S|>Fycr- 

Saurs hrrHilirrn. DanM-lbe i*l drr Kall mit l'iitrnmiarrlia. ■ OUrr- odrr l iiirr (iroiiibacli , Beyde A. Bnirhval. * Fji wird liirr 
kfrhanpt da« .latir 1003 frir da« rrite Krgirnnigiijahr HeinricJi« IL |;caomnro, «oaat war, ;rrnaa grrcchnel, daa 19te Jahr noch 
niclit aof^gaiigcp. 

42. 

Hötiiy Itiinrad II. benlnltiijl dem liinchof Eherhanl zu Bamberg die, von feinem ¥'or fahren liaiter 
Heinrich II. dem Uitlhum Hamberg verliehene ^Ibteg Schultern. 

In nDmiiie .sanctnc et individuae Trinitatis. Chuonradus divina Tavpnie clcmcniia rex. Omnium Cbri^li nostrorumque 
univcrsilalcm M:ire voliimus. qualiter (idelis nosicr Kbrrbardui videlircl Bjbenborgensis episcopus cebitudinem nostram 
adiii buiuiliu-r obsecrans. nt ii)lcr cetera aecclcsiae suae bona. Mbiabautccv»orü nostro Henrico imperatore gloriosissimo 
cum pracccptonim traditiuuibus douata abbaüam Schuticra. dcnomiuatam »ilam in pago Mortcnouua in comitata 
Bercbioldi comiiis uoUrae etiam auctoiitatis restauratipnc confirmaremus. üoi ergo quoniam ubicunque praedecessorum 
nostrorom traditioncs siabiiimus nosiras quoque eo solidiorcs ose putamus. Pctitioni ejus rationabili ac justae assensum 
pracbcnies. abbaiiam eamlem cum omnibus appendiciis suis sive roaguis sive parvis «c cum omni uiilitatequae vel scripta 
vel nominata indo provenire possit. sicut ab antecessore no<itro ad a»:clesiam et altaresancti Pctri principis apostolonim 
(in) Babenberg tradila est. eidera praenominato episcopo succcssoribusi|uc ejus in ])roprium ac pei|)eiuum usum coniir- 
matione solidiisima donamus alque conrirmamus. Et ui baec uoslrae aucloritaiis restauratio seu confinnatio stabilis et 
inconvulsa permaoeal hanc pa{;inam inde conscriptam manu proprta roborantcs. sigilii nostri propiü imprcssione jussi- 
mus insigniri. 

Signum Domni Cbuonradi regis invictissimi. 

Odalricus cancellarius vice Aribonis arcbicapcllani rccognovi. 

Data anno dominiace incarnationis MXXIÜII. anno vero domni Giuoiiradi regn. I. Indict. VII. II. Id. Jan. Actum 
Corfeiae fcliciier. 

Postquam rcverendissimus in Christo patcr ac Dominus Blasius abbas monasterii B.M.V. in Schultern confirmationem 
inTictissirai Regi» Conrad! a Rvmo et II!"'' S. R. I. Principe ac Episcopo Bambergens! in forma authentica sibi commu- 
nicari petivit. liinc praesens copia ex archivo desumta, cum suo original! omnimodo cousona sub sigillo Suae Cclütudi- 
nis eidcm. Domino .'(bbati fuit inii>ertita. Barobeigae 87. Mai 1002. * 

Heykrrger verib. Landrahohril über Fürlli Nr. 19. und au« diei«n Abdrucke in Uiaermaon EpiMop. Bamber^o«. Cod. Probat. ISr. 18. 

* Hier dir BriitSlti|piD|; dr>«rn, wu oben S.O. nntrr dem J. 07S. Oec, U. von Hialcricgnng drr ilteni Sctiiitternicbrn Vrkiindfn 
in Biaciiüflich Uaubergiacben Archive bcuerj^l worden i«t. 

< 
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43. 

lioriifi Ixuiirn,} Tl. htttäuigl thr Fro,jUumm§ «mi§Br BSnffm mi Are» Endmmg «braft Mukn mm 
S€it0n Ucji Jiischofs l^fmitAer zu Sfteifer, 

InnoinmeHiictaectiiMKTicline triii!tatiiClnuMMd«*«liviiM AveMedffaiwt» RbverholiHthimCbriitilKHtriqnefideb 

liumunivereitasqualitCTLXaltberusSpircnsisaecrlpsiae vrncr.iltili^qiisro])»^ intrrvpiuu lülectissliii.ic ronjugis iiosiise Gi- 
iil a c legtoae nosiraio celsitu«Ji|ienia(lü(.humi1iter d<'pn caii». iu fac t.! (jLi;icMri|)ti$siii!>H;cuuiiuutüdvliu;iisuürum comilium 
p«ipelravil. dosIio, regali praeoepto coufiimaretuus atqnc torrotjoi irriiu s. In (juibiis coniinebaloi- quod ipM dnw jfttlM 
Dieücricum et ELernanduin. et sororcs eonim Ruoluidam. Iinmain. Diczciam. cum filüs et tiliabus eorutii c|uonini 
oomina sunt baec Dnrinc. Bezecba. Diezunib. Dirmo. Maxela. Luiifrit. ex srrvili patre et matre ingmua prugeniios. 
ob quorunidam fideliiiin consiliarioium pelitionpin. alque eonun k\ r-it patris et in:iirls vnlutitnn'ini et sirrnuam crga se 
tnoMpe pneomoies amitnteiii. per oommutationeiii totidem luaDcipionim ({uoniiu oraiina bacc sunt, fauoio. btu^gt. 
giwla. uooca. liclira. engira. Drnda. nanno. sdanan. vnibeliD. liben, ex «ervilibm penonis eennuTc* fedaeU con* 
sciillonte c'eii) et |io|>ii1o. Tioii .iliijii;! >)ii L'HKitis pracsumpiioTir (']ntt)s $Cil potiiis canoiiica capitularique anteccssoruni 
iioslroraiu Karoli. Luduuici. lAtUiarä auctoritaie luitus. ea vidfliret ralioue. ul praedicta maucipia pro conunulatioiM 
dtla. in vice et in loco domiDoruin sopiun lerviant. ipsi vero doaülli ae donüiae CUB mui progenic eorum inb« 
legem ccnsiialcin pr-i|>etualiter stabiliantur. canonica leciione affii-manie qua« in Mxagesimo qviato capitulo (|uinii tole- 
tani concilii sie continet. episcopo liceir per commutationem mancipioiiim aeccl«ni»licos liberos fiicere. Scriplum est 
etiam in capiiulari siipradictonim regum. episcopo liberlatcra sine conimutatione iuancipii>niin iion licerc donare. Hac 
en:o lege ideiD caoonic« et eapitultri robonlus. praedictos tikw et fcnina» cenniaki iuLilivit e« lege iit ipn anip 
singub's ia mtiTitate sBBCtae nariae duo$ dcoarioi aut preciam eoimi Sn cm penolvaat. et postca sie infenni ricof 
caeteri censuales prreist.inl. C.n'i iMÜini raiionabili petilioni iissetisuiu yirnclscnlcs per boc nDstnim regale prarf i'i>niiii fir- 
nitcr jiibemns. iit praefata msncipia tali detnceps l^e utantiir. cjuali caeteri censuales ad aluK sauctac inariai pertinen- 
tesliuc usque sunt usi. fijqnt» airtcn Ikw Kgale piMoepniin infringere'pr^'^"'^*^'^' ^'"^ *e composiiumm X. Itbns 
optimi Buri. niedielateni cauierae noslrae. mediciatctuque praediclis ccnjualibus. Et ut baccnoslriieciiufiimalioiiisaucto- 
rilas Stabiiis et locouvuba omni periuauc^t acvo banc pginam inde conjcripiaiu luanu prop ria toboreuics sigilU nostri 

Signoa Domni QmoBndi regis invicfissinii. 

0dalricn5 cnncellarius vice Aribonis arcbica]Hf1lani rerognovi. 

Dau XVlllL KaL Au^ Indict. YIIL Anno dominicac incatnalionis null. XXV. Anno autem domni cfauonradi se- 
cnodi ngnaatH. L Actum Spire, 

44. 

Rudolf OL KSm'g m Bw§tmd $ehtnJit dem nto$ut Sfh mftm LM i ft H t . * 

In nomine sancte et individue trinittts Rudolfiu Dei gratia Rex. Itaque pritco oomoetli^n aenem Tegalisipic dig- 
nitatis roorem considerantes. si totis niAns totoqne meniis afleciu inoesaanter Dco raraulantibiis placnbitcs etiam cnm 
primis Dcum omnipotentem qni genos humanum a dominatu antiq^ii htnih liljcnivit mthis oh hnr icnimirrntorein prome- 
leri ooafidimus. QaapNi|tlcr oogmtim fieri Tolnma* cunctis aoatri r^i principibus tarn prcsentibus quam absentibo» 
MO noo ooeBobioräiii flWHBOm» i|ittlilw pro ranpdio aBinae Boatrae cnidani inonaitcno ncnnioe aalwnri lo iMmore 
sancti petri nee non adelheite imperairicis conslructo ctii praeest dominus et spiritalis ptcr Kerbertus per hoc noütrae 
OQCtoritatis praeceptnm concessimna. et de nostro jnre in jus monaalerii alque ad sen iendum salsensium monaclionini. 
baec iao mancipia bis nominibus Vodalricum et nuielam concedirons. has praedictas res condilori Deo et ledcm^tinri 
aMira «iusque pie matri mariae praedicta mancipia et jam dicto Sahen&i cenobio ad lenendnm et jnre proprietario 
potädradum. sine cujuslibet penonae vd oobis succedcotis in rcgimioe aea anjiuaioque ordiois vel dignitatk contra- 

mon a«illafe iiiatimiifc |W"*tjjrtM 
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Signum Domni Ruociolfi Rcgis nobili$«imi. 

Acia sunt harr pinpiinlin. Anno incatnatioiiis iluimm MXW. Rcgicintr Rvo<lalfo rpge anno XXXVI. 
HnpcriiB cancellarius jussii rcgis scripsiu VIII. Id. Ang. Da« Siegel ist nicht mehr vorhandeo. 

• Dil* Haapl-lalaTcaaa «tmtr Vrkwmie , ao wla der WawptJ l w BM, !— I Hwr Moma mmil^^ l agt fm 4ttVm i t m ilf , wtf, Um 

dir'^t-n«- nirhl nar ain aaiwclfrlliahei Original, aoiMicra anch Aa SfMfl ««■MpMV-MU'iVnMmt m^'iitMHkM ' AullfM Mt^'S»- 
h -rirt <!!• gTOM« Mrhrr.alil drr (irtrlirlcn, wcIrlirr aiirli dir BeMtMfa)!^ «on St. Miinr hct pflii l>t< i> . ini') nnl iluim der 
ociicslr Br.irlii'itrr drr Art de \rririrr Im datr« (Toni. X. |>. 3Mi.\, drn Ra gl «raW g« -Aiilri(l RiiiIhII., III. m IiI. c IiIImii ii> <I... .I.ilir WM. 
■ nd die brrülinitrn HrraiMgrbrr drr lliiliii im« dr Utiiilr cli . Iirrirliligrii »og«r na> Ii (lii'»i i , iiiiuilimr dir .l..hn'«!M >.|inM.iiiii;;. n imi 
g«r »Offl ihnen niilgriheilirn l'rtmidrii ( Tom. \l. p. .M J. s. \ro. V. VI. VIII. ). Am < ilr»ii-ii )n-ilil r« drr ik iii-«!.- U.mi ln ili i ilrr 
.^fl 4c trerilier loa dale», dr«»rii uii»t'itir»>riir WillLiilir gr|rru Kriiir ürarbcitang griri lilr« Mi»>liuiiea rinflÖMir. Min i^riudr diese 
^•waltsa» berichtigt wcrdcudra, Mrtprtkuglicli «o» dm gclebrtru üiiicli«aoa bekanat gvmacbtm, l'rknndrn «liaMMB a«r* groanenta 
,Al Biiaatar l/rachiiO, nach wdrbcr efcabar liririt» in J. 000. Riidoir IIL am Ktatga t— Ba rg aaJ erklirt wariak Ml rerdi«a( be« 
.ptarkl SU «rcrdcn , daai mehrere , auf die a|»Slere Epodie deataodc , Criaadca aae blaiae« Abacbfiflea «ao lUtotanp tNnlMII|iR-(4i« Hai^l 
■raacbe der Vcnicbicdeaheit acbcial aber io dar ZiUnag van deai Zeilpaaktc dar AOelarcgierMg ad.llv^t-ift liMf ^ilippilM 
aoeb ein Paar Jahre nebe« aeiaeai TatHMfUtli^ jMgM.jiawaaaii. Uebrigem nag MMrwUwt M l ftf , daiw Ae dca 

atilgelbeiltcn Rudolfoiscben Vrkaadea'lujw riintmiiMBea 'Sammlung p. MI. varaaBgaMMwe« aRg^nrinen Brmn-kttagrn Aber 
Üarea Bcmndcrlirit der Bencbrlalwag aefar bediirrrii. um »ain iiin! richtig an aejm. Inabrx i ' uimI w.is >nn fii<<l Ii- III. 
'Kaostem and de* Kaaaler-Amle feaagt iat, aclmn durcli die dort milgelh«3tea Utluiaiaa aelbst luuditicirl und at hucluiriM 

Mmf wn im. dM>l»m..d.> ■ ■■Ii i» ^Mm. 

45. 

Kau» Kmrtid II. hesintiüjt tlif , vnn »emem FwfaArm mm HekU der JSrvAe m fijfMyei' verUdaie 

Befret/iing hon allem wvlilichcu (ierirhlszwungc. 

lu nuniiae sanctav et iiiilivitliiac triuilatis GiiiouraJiis divina laMnac cTcflientia roniauorinn iiii|irr;)ttn' .iiipustu<>. bi 
pelitionibus sacerdouiui i|iiaii WMtrb auribns tufuderint pro ntilitatibus sua> et e«Mlesi>riim s i u nm lii|inil ^Lcomodav^ 
rimus. id procul dubio ad pracsentu vtlae aulNm. et mteraitdt» betlae praenii capcssend» uotiuproluluramcreiiiaHM» 
Qua proptrr noverit omnium lidelinni Bostrornm tarn pracsentittB (piaBi et fatnromm induMfu ^püiSlBr aw ab mumm 
DeL et vcueraiiuni'ui Iic.ii.ir Di-i ^i'tiiiri<:i> M.iri:i<-. .siiii<il<|ii): |>er iniervcntum dilc^'tac coiqigia twlwt (^lilaSi viddiltt 
impcratricis augusiac. VVallhcrio iideli iiuütro Spireuiis «xclcjiiae epiMopu. renovari et NMcilli per inpsnalem BOllima 
■Mmifieentiain juhemti» qocdtfan praeeqMvm. ^od pMatiimu bntae nenoriae «enior MStcr et anteoesaor Heioricitt 
impwalor auguiUK s|ilicn>i ei l li si.ti- ^iii^([iii' i>n)\ i^o^ibus \ itl«'Iii:ot episcopi» dona> !t. et sifiit alii :iiirr< r<.soris nii rcgcs 
inpeffMorei couuessii. lioc i-st iii uuÜum ilu\ »im- mnir». vel aliijui» puhlituis judex vel ullus c\ jud xiaria puicstaie. aut 
•li^a eujttslibet potiatttM igoot* penona niti s^ihis i iiiseopu et advoealus ipsiua rapradieiae SpircMM codetiae et 
JuiMMW et eonoesMune uMtra deiiMep» potcaiaiem babcat pro quoeiaqne jwgptio vi^ pni aliqui tt ptrvi «ut magna 
ptacitnm rettnere. scu pnMicum jiidieinm ßievre inlra dvitalcin apira sen nemeta vocata aut in «rcnitu extra m-tlaiein. 
iil L'st in s;iii.i <i Iii iii.ndi.i i|ii;ii' (Mili'ui iirlii adjaccos CM« ant ii1i<|iii<I )ici' legalcni Iianiium in n'^iini nostii succi'-.^ii- 
ruiD^uc iiustroruiii cxigcre. neijuc ;ili(piiil de praediis vel de Moocta seu de theloneo vd cx ulla rc in iiscupi regium 
tia n ife i w« Nec uHus bomionm ex fidelibt» aanctae Dei eodesiae ac mulrisi in aetK^eHiai ant locit. tat agris. len in 
rcli<[uis |>0!>s s^ii)nibiia pnefalae nfccIesi.K' 'pini. jnste rt r.iti' uMliiliiT pii'^si.lcrt; riiktur in quilm^Üt et p,nr,is. vr'l tcr'l'H Ii-, 
vcl quicquiiJ iliiJcn propier divinum ainoreiu. et veiier.itiunL'in Liealac maiiae aempcr virginis cullatiim luerit. ad 
t»usas audiendas vel fnda eugenda. aut maitt'oues vel paratas facieadas. aut fidejVMOffM toMa a do i . aut ul\m rcddtbi» 
üoucs vel inlicitas oocationca requircudas. aut hoinines ipsius ccvicsiac tarn iugcaiioa <|uam scrvos et madiliBgoa in 
justc coDstringcadok ullo umpum tempore iniru audcat. vcl ca (ptac siipra meniorata »unt penilus r^igmanttedilart 
.prae.>uiudt : M'd liccat ibiilcm I)cu fanjulautihus snli nmlrao iiuiiiiniitati» tuilionc quielo ordine vivcrc nc u-^ideiCb 
tinu» melius illis delectei omni tempore pit» noliia alque Mabililaie totins regni a De« nobiiaoUalidomini mistriconliaa 
MOraie. El ut liaec nostrae eontxfaionii ■«etorilaSi atatwlis et iMoavulM per— «tt biM ■nlri pmaoqpU pagtRm 
laana pcopria roborantes nostrae iruagiiiis si^illo imprimi j'lTttlRWti 

Stgninoi Dormn Cbuopradi iovivtittimi romanonnn iapenimrii tnguA» 
. Uodalricus eaooellarint ad vioen aAonk a ws l iieapellani icngnovit» 

Dat.^ Xill[. Kl. Nov. Inilict. M. Anno dominicac incanut* Hill* XXVIL iBMaMMI DoNUi duMandi SCOWdi 
rcgn. 1111. Imperii vero 1. Actum. Triburie fcliciler amen. 



Digitized by Google 



i05 



46. 

Hornig Ueuuriek HL tdkentt der Jiirche ztt Spet/ar da» GhI Roilwufeh im I fßau, m der Cravtduifl 
See Gnofen AdMerIf wo me Am dkteiGtU JffjwhneA, eni wtMSngiyerGrai' {Heimrktutomt» mi jnri») 
yg^e» wirf M BigcH »beraHlmorlet habe. 

la noTiTine sanclac et individuae tiinitatis lleinricus divina farcute dementia rcx. Si alii|ncni Ir-cnin D' o Ninctis<{ite 
ejus die uor.tuqne ad scrviendiim specinliter iiiancipMtum ex kiis (]0»e nnslrau sunt propricialis cii]i!iiiiis diuie tlitüiniu. 
Idt pro temporaliliiis M-iupiicriia. ymo ]>ro cadticis in prrpetuo ntüiieiitia bona cnpiamiis. miniiiic (iiiltiiamus. Quapropter 
«mnibiu Cbikti nostri^a« fideiibu« (am futtiris «iu«qi pnetentibus pcrspicuum etic volumus. Qnaliier w» ob luaieniim 
petititmnn dileetiinmac gnitrids nocirae Gitilae Impcntricii augmtae ac ob rcmcdram ammae duIciKiitii grailorii 
noslrl ChiioDradi Iinpcraioris aiigusti. a Dohis dum vixeriiiiiu iiiirii|ii;<iii oblivisriniili Saiirte .Spir('n<>i > < <1< >I.ir In botio- 
rem saoctae Dei geuilricis M»riae couslructae. ad luum frainiin liitilt iit De» »ibiquo per singula dicruin uoctuuiiU|oe 
monieBU lamnlantiuiii. sub bae condiiioii« ut ipanm »psajiKpie tani» <itudiottm ianto*|iu> dcvoUus pro requie aninne 
praedilect! patris nostri ac pro slabllilate vilac nostrac otiii)ili«u lioris oraliuniim sii.iruiii vi<:iimis iion (crsrnt iiiti rpi lliiru. 
lale praediuiu <piale lleiiiiiciis conics sui juris nobis dcdlt ac in pnipriiiin trniliilit. Rulcuiiels dicluiii lu p^gu l Igoiiuc 
in nmitaiu Adelbcrti comilis silnm. cum ooinibus suit pcrüncnc iis. hoc est itlriasqtie mus raancijiiis. arcis. aedificUik 
tenrii cnllia et iucullja- a|pis. pratih pasoiis. campt*. ftÜvifc vcoaliooibas. tquis tqauiimque decuraibtu. molis. ino- 
lendinu. piscalionibus. cxitibns et ndiiibn«. vii* «t inviu. $pu cum omni ntilitat« qnae ufto modo inde j oicj^t ])ro- 
vcnire. in proprium Jedimus ;<ti'nir iraJidimus. \ iilclii,( [ i.>ii«liii(iiie \ji nunc in praesi Minrum muh Iimucs 

aut ()ui poiü ip$o:i sunt futun de pracialo praedio liberam dcliinc iiaiieant pote&latem tcnendi \ie\ cjuici|nid ciüdrin pla- 
cueiit ad eommunem illorum uiilitalem fiiGieBdi. El ul liaoc aoslrac tradilioii» auctoriti» (labilis et inconvuU.i peraw- 
oeat. briiir ; i ^rmn inde GDilicrIbiit (eBnM|ue m«mi projiria ut aubtqa ndeinr cnnoboruim ai^plli noatii imprwiione 
jusiiiniUii jiisi^ijjri, 

SiKUum Domni Hcinriei totu RgV invietiasinii. 

EiMrbardt» (^anoellariiia vkc Baidwlk ncbioapcIUai KcafDOvib 

DaU Tin. Idn Iai9 Indiia. IX. Addo domiD|cBe Inctniat. JMill. XU. hwm mtm Dcuoi Heiarici t«itii ofdin»- 
fmin ejiit XIU. Rcgu fcr« teitio aqiiiigniii pktio HblkiMr «wn» 



Junti« Heinrich ///. icheukt »einer Gemahliu eignet sein Erignt Ihholum im ll'eglachgHue , in der 
ISriHMdM^ die» Mmrhymtm Beknmrd, 

In nomine sancle ü iiidiindBtt fiioitatis Henriens divina favente cicmenlia Rex. ^iotuiu tit omnibos Chriili noatrit^oe 
fidelibo» tarn futam «pian pnealibua qualiter oos ob pie dilectionis aflbctum dilecte ooDteclali Doatre Affted RcgiM' 
tlle pradiUB ipale herediario yan Vidnnos habere «tum in loco Jbholani diclo in pa|^ Weytaha * m Comitatu 
Eekaardi marcUioniä cum onuiibus a<! iilcni |)i.'riiiir'ntiLiis. cum .uii^ t dificiis iii.iijcl|iii/. uii iii<v(|ue sextis :>gris d tiis cul- 
tHCtiacnUis pratis pancuis campia silvis vcuaiionibus aijui». ai^uanim decur&ibus pi!»caiiuuii>us moii» molendijüt viis 
et iavut csitlbii« et raditibns qucaida et inquircndia aeu cum omni utOilate «pie ullo modo inde provenb« potent in 
piripriiiTTi ti ndiilinm« Pii villflicot tcnoreul i|>-..i dilecta nostra Af^ncs Rr^^ina lilK>rain doincpps i!" cnilrm prrdio potc»- 
laiciii hain^ji tcufudi Iradeudi veodeudi coatiuulaudi piccaiiiiudi vel ipiici{uid &iLi placumi iiiüc iaciendi omDluni 

hominum coutradiction« lODoM* El M bsc oosin iradltioni« aucioritas itabiU» et ioconvuLn omni evo permiOMt baae 

cartam inde con^riptam stib(ii«<pie manu propiia roboMtim «giiU IHMiri ini|)reMMDC jUMOUtts inaigniri. 
Sigiiuiu Dumiit Ui^orici Tercii Ue^is tDvictiuimi. 
Tbeodericua canccUariiu vioe Bardooia AnUcaocellarii reco(^Ti. 

DRtum VHI. M'i- (mIü .\r.un 'lominice iiicarnailunis 'MXLVI. Indict. XITII. Anno aiitem doauü HcaiM TCNtiOirdik 

uaciuDis ejus Will. Ue^oi veru Actum Hocliider in Dt-i nomine l'elidlcr Ameu. 

• Dai Cbronicoa Oo(twic«n«c p. 8411. g^ibt Nachrirht vnn dSeurm Gaix, erwthnt »hrr iiitltl ilr* hirr cvaafliilHi Ortanaaiaoa luUt 
Mar 4aa oMIidM OnriacUMii «nr laMlani Satt aiad arir Mm w aU w Hülfcwiinl a«gr Umi, 
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t'oiiüj Flrntn'ch III. iiherliisut tfrr fitn-lir ~ii S;>p>!rr drtt Ifcf Hiurititi^en , ni jinijd 'Vfrlrrqriittir , 
m cuimtfiiu tJ rrinimrii comtli«, untvr der iicäinijUHq dtr II icdtir löte für Um und teiut: JbrI/foUfer j anf 

dm FMf tUu* tUe BiMd^t mMm verinMeni viardut. 

In nomine sancte et inJiridiic irliut.iiis HcinricLis diMna fa^ cnic clemenila re\. Si in vinea Dci oiniiipotentis hon 
licet undecima vocati diguc l«boraverimu& diviua prcvcnieate gnitia parcs effici speraaiu bis qni poi Uocnint poodas 
«Bei et aotus. Id ■otem ikcer« eredinoa. li cenlesias Dei eonatb a ae beneliei» fiMiter nibliiiieiin». Quapropicr omäium 
Cliiiiti nostririnn fli:)r!iinn tam fiituromm quam presentiiim nosrrjt nni\ prsicas qiialilpt nos pro icniLHlio aiiiniaruiii \ iilf- 
lii t't p;ii>is nnsiri licauc luemoriae GiuoüraJi iinperaloiis aiigmti. ac amanti^iuic matris nosirae Ciisilac simulijut: uli &a< 
luirriji et r< iiii' liuiu animae notti«. AgiietM Mgiiiae aoMne «onlccuHü dilectae^ sanctae Spiieeil «ecclcsiac in luK 
nore bealissiinae Dei gmilricis coutructa«. in tjua corpon patris nosiri niatrisipie ronsepulu lenuiieitt. fnlnbiai|ae 
iuibi Dei servitio assidue vacantibns. ipiaixlMin cunciu tioinlnc Nixritingin. ' siivii in pagu \eckci|^rve io oonitatu 
Wcrinharii roniitis. cum onitiibus subajtpciidioiis. boi: i'st lUi itisquc scxus mancipiis. art'is. ai ilificiis. agrts. tcrns. culüs. 
et incullis. piaiis. pascuis. aqais. aquanimque decunibtis. loolis. niulcndiiiis. pitcatioaUMts. silvis. veaaüoailjus. 
ezitibiis. et Mdtlibm. ▼& «t inviis. qaesilis et inqnireodi* emnomni utiliiatc quat- nllo modo inde poterit provenirew in 

proprium tradidiraus. Ect iiinilnun tniun'. iit r^juMinu .i</c<;lcslrif prciios'niis. cjuNi[H(' stic:r<^«ore4, cum coiisilio Ol con- 
sen&u frniriiin de e^dem cum* libunuu dciiiccp» liabeant pote»iateiii teueadi. commulaiidi. pn.-cariandi. vel «juicquid sibi 
|ilacieritad usum frairum indc faciicndi. SianteiD qu«d aLsii aliqiiis cjottknaedis cpi$co|K>rum aiit ttbülMt ipi ii^nr- 
paie. aut alicui in bcnclicium dare. vel quoqno modo a scrvitio t'ratrum pmumpserit abalidWie. bis aut ter ab berede 
nostro et frairibiis moDitus nt «neftdet et renuerit. sibique tn ammoniiiune obedire contempaerft. idem noster proximns 
her« dimidiaiu libram auri in puMicu pondcrc ad aharc sanctae Mariae pei-sohat. sibiqiie siiprudictam curtein beredita- 
rio jure po«aidendain redimat. Ct iit haec nostrae traditiopis et comtitationis auctonlas. alabilis rt iucouvuka omni aevo 
penuangat bane Kaittm inde oonicripian nunm propri* ut infra potent vidcit conobonttct tl|plIo noitro jnmnis in- 
wt^pxu 

Signum domni Hciurict tcrcü regis inviclLssimi. 

'niro!?crirn<; raiirrllnriiis vice Bardonis arcbicaucellarii reropiovi. 

Data \ ii. iduü Se]it. Anno dominicac iucamat. Miil. XL VI. Indict. XIllL Anno antcm domoi Heinrici tcrcii or- 
diaat. ejiu XVIII. Rcgni rem VIII. Actum Angtisie in Dri mmine Meitar AMEN. 

« ISilrtiagm , « in Si.iiilrhfn im Wilrltrmb. OA. >'iirting«n. Weder die Eitere noch die neuere RencIireibniiK diene« Gauel (ChroB. 
Gotlw. TOI f. NeiiKjiri tpisc. Coimt. I. I^VIL f.) nennen dicken Ort oder eiueu mit Uinliclilaulcudeu Xiiinen, iiud ebeu »o M-eiii| 
erwUNCn 41« diolom. üanunlHiuren dcMclben, wie dar Cid. Laafcilii AcL Mal. WArdtiraw «iiba. •(« { «r iai 4BhBr ueb diaaar an- 
Mrer ÜrliUMda «nt Orlen det Ticekargsiie* benufB|ca nad wakncfaaialich gahirim, wo Hiebt daa gaiua hcntiga OberaM, ao dacb 
cia fmaar TImU daaaalba«, aimt an dkaaai Uaiiab 

. liöuig Heinrich III. Miemki der liirekc sm Speyer den Hof Aii$uklkeim ih yngo Duriay in cumititu 

In nomine sanctae et individuac trinitatis Ileinrieas divbn lävente clcmentia rex. E\Tangclicis Domini nostri Jhesu 
Chriiti praeceplis iostruinnir divinis cnltiboa iuvigilarc sanctorumque motnn aeodciias coMatis a se beneliciis «nbiiaMie. 
qiiando Teniam eorum intiTccsuouibtis mereamur obiinere. Quapropter tniiversilati Gbristi nostnqne fidetium. preteu- 
tiinn viddicct ac fiiiinoiiitii pei-spicuumease voinmus. qualiter nos pro remedio animannn sciliici dilectissimi patris 
nostri iieatae gaemoriac Chuoufadi Imperatori* aufimi ac amaotiiaimae noattae genitricis Gtsilae Außostae. atqtie noatim 
perpetoa salate eoBtectalitqae nodrie Agneris adlioM Rcguae SsDctae ccdcitiae Spitena! ia boww bea t Mini a o Dei tP- 
nitricii cnnsrruclae in qua corpora patris nosiri mairisquc conKpulta miinnciit. fiBtrünisqiic inibi Dei scvvicio as&idue 
racautibiu. <jiumdam cuiteiB uiiideUicim ' dictam aitaa ia pogo Duria ^ in oomitaiu Udalrici comitia cum oumibus suis 
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appendicils Hoc e>l uirinaque sexi» ih»nci])!is. arcl^ terris. culiis. et inculti«. pnt». pasciiiis. aqriis. sqnxrtnnqttc 
dccimibus. molis« inolendinis. piscalioiMi>us. »iUi«. veuaiiuniLits. exiiiLiu et reditiLus, viis el iuvii,s. quacaiti» et ia-^ 
tpiifendü. tum ooini ulilitate qua« uHo modo iade potuerit provenirc in proprium tradiJimus. Fjo nimirum lenore, 
nt ejvMkin icockMie prepontm ^mque moonaom äim oonsilio et c»ii>ensu Jcainim de cadem cwi« libenm deinocpt 
babnmt pottiurteni« tmeadi. eoannatUMli. pKcariandu vd quici|(iid »ihi plicoerit ad wun fimniM iade fadendi. Si 
aiiicm i|Uoil ab»it Rli(|im ejiisdcro ecciesiae ('piKo|)uruiii »ut sibiinet iysi usurpare. aut alicui in brnc-llcium dare. vd 
quo^iio modo tservitio fratnun praesiunjuerii abalienare. bis aut ter ab berede omtronionilusutemeadet. et ti renocrit« 
llbiqiie in HiidMDitioiie obediie oontenpierit. idem noMer proxirnns licrei dimiduoi'aari ia fnüilioo poodn« ad alttR 
sanctac Mariae pfrsolvat sibiquc snprJidictani cnrtoin hricn JiiHriü jutc possUcmlam r<><ltmar. tt ■!! liaec nostr.ii' traJi- 
lionis et coastilulioiiis aucloritas regalis »tabilis et iiicouvuliia omni aevo peimaucaU hanc CAilsou utdo oouscriptam manu 
pvopck oondioiaDtcs »gflU nMri tm|{{re«ioiM {naw *. 

Signum Domni Heinrici tercii regis invicitssiroi. , ' 

HicoJciicus ciricfllarlus vice Bardonis archicancellarii recognovL 

Data Vn. Idus Scpterob. auo« donitiicae iucaniat. Mill. XL. VI. IndicU XIIII. am» autcm Domai Heiorici lefcü 
ordiaat. ejw. XVIIL tegni renk VID. Actum Angnite in Oei iHnnSae feUciier amen. 

* Slidlrbrn mit Baicr>cbein Landccrichte i. N. ' Dah» ditter Gan im (lldäkllichrn Oeulschlanile tn «neben M>ir, tt/Mwt anaar 

Zweifel «inif fluii so, A.xr.» hry dpr Kliirrihiing (fi-n r/^nrji Diiriii fm ChrnH. Ooltwifrinr Vn « irriui^ (iri r«tlit , iinrt dort Rii>h- 

rert (ijurii j;lruli»'ii >iaiiirn^ in Kjiu'ii s t■^^ t limol JT n sscriieii. Der Gau Duii.i, iij vti-lilirn MMitjclIiririi hii*r yrtt<'Irj int wohl 

der^rllir, hl nrlrlidi ilni i l'ii|j|>riilii'iiii uad »uäetf NaililMrorir ^iwrUi nrnicn. b* mau iu Deiifickluid mehrere Gaue deucIlK« 
udi-r uliiilirljeii Vuiiiiriiii {(r^rbrii huhrii. Auch im alten Fi uiilcui nclie Hutpt-Orta diaaca NaMaaa aut Uai^ Pl4lallH. 

geita Cvalor. ^^ro. lä. 1«. 41 fttf. V|r4, Regeitta Reg. et liuperat. gtrm. Ura, 040. 



60. 

König Heinrich TU. ,rhenki der RM« w Spegtt »mierdhif* 4m Gml iUAmfkti im Vffnm, m ikr 

Grnvtchaß det (imven ^Idalbtrt.^ 

Ia Dominc sauclac et individuai^ triniiati« Hcitiricus divina faveat« clcmeulia rox, Si aliquem lociun Deo sanctisqiw 
cjvt die noctn^e ad aerviendum »pccialitcr mancipatum ex bib «jttee aoslrae proprieutü mnt cupimiu ditare et 
dilamus. nt pro temporalilNi» aemptlerna imaio pro oaduda in perpetno mancntia bona capiamua mioinie dubitamiia. 
Qtupropter omnibos Chvifti mMriqne fiddibus tarn futurit quam presentibus perspicuum esse volurous. qualiter nos 
ob remejium Äniyn.>c dulcissimi genitoris nostii Clmoiiradi Inipcraloris augusii et niatris noslrac Gi5.rl<ie Jinpcratricis 
augustac simui etiam ooDj%is ooncae reginae Cdoni^^undis piac racmoriac atquc pro oostcaperpctuasaluteoonleculisque 
aoetrae Agnein aeflieet itfiaae. Saaetae Spireasi ecckwae in konore aanetae De! gediricb lllafiae cawtncta« in qua 
corjtora palris nostri malrisque oorncpuha rcinanent fratril"«rjtir fnihJ Dri srrvicio a^iJne varMntih«? talc praecJium 
quäle lleinricus comea stä juris nobis dedil ac iu proprium iradidit. Kotcnucli dictum in psgo Ligouwe in comitatu 
Adalbcfti comiiisahttmciiM oinaibiiaiub pcMinenltis. Hon estQtriuM|veMsmnmeipiia. areis. aedificiis. terria. caliük 
«I iaeullii. agrik aatpa* fani». paaoiiit. silvtt« vmaiionibut. eqim. aquaran^ decHoibue. nwliai molendinii. p«Mi- 
tionibiis. eu(%ua et raditibin. im et iaviia. quacsitts et inquirendis. cnm omai utilitale qaae «Ho niodo inde potcfk 
provenirc in propri""! trailidimus. Eo niininuu iriion- ut rjiis<iciii i < Ii i i- pr.if'poaitiuejnsqucsucccssnics i:uiti t ()i)silio et 
comensofratruindeeodcm^niedioliberaindeiucepslubeainpoltsutemiciiendi. comrautaudL pvecariaiidi. velqnicquidtibi 
plaenerit ad aMuafintnuninde AiCMBdi. 9i aatemqiiad aIiMalii|uiae|dteopotaniejnadcNiecclc9iaewtidiinieti|iiiaanfpafe 
ant alicui iubeneficium dare vcl tjncxjuo moAa a «rvfrio fratnun praesiimp^crit abalienare. bisi^tit ter ab harrpde nostroeifra». 
liibaaiBonitnsutenujndet. etnreaneni. aibiqucinamiiKUiitioneobcdireconieropscTiU idcmnosterproximusberesdimidtam 
Minaai aari ia pu H iea poaden id «llare tneiat Mariae panolf et Mbapie ftipndieliHt pnedinak jHciediierio f im pe^ 

'Dieie biaaia ftaf .Itthren wiederholte Scbeokiinga-lVkunde über Itoihrnfel« mit nur mentgcii, liir dji> Sjuhe gau unerhrbUcbra 
Ibwefcimogcn vea 4<r IKlhcra (IQM. iwt iai «tvaa achwer aa arUlf««. VkUaichl gilt dafikr die UmmIm« wakkc 4i« Mniicba 
metK^Mmtg ciDCr tfcbnfaiK tIciariciM IV. ao acioa Gamalfta aiigieM (im. ^eau Mi). 
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»idmdum T«(liiitnt> Et nt haee iHHtrM inditionis et coimitntionis auctonus subilu et iacoavidM mm amro ftmmm 

lunc cflrlaiu mdc conscriptam m»m pro]in« eorroboraotcs sigillo oo5tro juiaimi» tiuignirii 
Signum Domni Heinrici tercii n g s iMvi<:tis>imi. 
TbeodencQs CRioeUariiw vice Bardooi» arcbicanccUarü rccognovi. 

Dmi V. IdMSepMBlx. MMo MnkM iiM*niab MOL XL.VLIadktwoeXinf, nuM mum daatti Heniid tmä. 
«rdiMMM« «)M XVDL Mgni ttn VllL Mtvm aagute ia Dei BoniM üetkücr «pen, 

51. 

liSuig tlcitirtch Jf. seltmkl iler üirche su ^ej/er das Cut Bäht im VfgaH in der Gr av schaß det 

In Domine MnetM «t iodividuac triuitati» Mi-inricus ilivina favenle dementia rex. Omnium Cfairisli noitri^ ftdelilUB 
tarn futnroriun i]uam pracsenliuiu iudiwtria noveriu i^itvr doi pro vmedio muMru bcclae monoriM ptvcnttm 

Dosiroruui OniotiraJi et Giaelac OK «OD et patris nostri Meinrtd Romanonun sciücet imperalontni aiigintonim ob in- 
tei'ventum tlilocUic iiiali'is iiosirac Aguclis iiupcialiicis augustac et oh {IJcle M i viiitini jn^-rti uostil ('Iiuunrutli itanctae 
wireuab aecdeswe veombilis epkcopi quoJdaia pnediuiu Fubile numiaaium lu |>ago uigouuc. ia coiait^tu Reginpo- 
wiriB amitis dinn. id sltare ia Imaore amctiie Dei geiiiiricb MniM in fntktM andada de dieaiwiii , ca«i «omibus 
appcitilirirs Sil)-, aiiiib icilicL't aciüfK is. iiH.|nr' .so\iis luanci^iib. lenis cullis et inciill!». vils. et invüs. r\*ii' : . ' t 
mlilibit^ i|tiut.>s,>iu. et ioquirviidis. pascuis. conipa&ruü. atjuift. a(|uarniuvc dcisunibiui. uolii. lUoleoüiiiU. pi^uiioui- 
bus. silvis. \ cnationibm. et com ondi stilittle. quaeiillo inoito indc potciit provcuiredoiiavünosatqiie in proprium 
tradidimui« £a viddiMt enaditioDe ut ex eodem nvdiaiO piedio aJ patrb nmtii^Hdarid faipeiuorit aciUeel augnsä 
sepidehrum Inmen admnuitretar. per qiiod iilii nuiuqiie ÜMeidnu prepaietur* El ul biM aotttM anobmtadi traditM 
Mabilis et in oiivuUa omni aevu pernannb banc banam inde cnuaipfaio mapu pn^ria oonlinnaiitcat ligiOi miMri 
iiupresüooe jus&imiM inslgniri. 

Sieinini Domni Heinrici cpurli ic^c ittvictiidBii« 

UCinitberus canccllarins vice Liittp;i!ili ufcliicrinccHarii rccornnvi. 

Data AU^AS. AI'll. Anno (tüiiiioicac iiicamaüuiit!» .M.L.MI. Itiiliuiimie. X. Anno aulam domni lleinrid quarti 
rcgik Or^natiOMI 4|Ua tcniu. Rrgni vcro primo. Aciiim \\'<ii in iiil in uooiiiic dopuni ftüdtcr aiHCBi (DaaSiegdiH 
v<A1liioninen erbdisn und leigt redil gut den oodi jugendlidieu KMiig.^ 

5». 

üiiniij Heutrkk tV. $dtadA ffer Juircft« an Sfei/er da* Gut SuKeAa m SHiicßtgotw in der Grwtdu^ 

de* Graven llexxo. 

In nomine aanoiae et individuae triailatM Hciarfott diviaa fanmla «lemcoiia rex. Si de temponlibus noatri» bonia 
acodaaia» Dd diqnatem» dHaverimin. id «d aatmarnm salotem et ad ragni nostri stabil iiat«in vcre iitdiüiiunivripie pro 

futurum esse Crvdimus. l'uJe «juIijur noMri CdWcs t^iu fnlurl cjiu-iiii piafbeiilei iidvcrinl. qualitcr iws pro ri-iunlio .itii- 
jnaruni lieatae luemoriae pareuium uoatroruiu CiituMtradi et Gtselae^ nec ooa et paUrb DOtUi Ueiorid romauorum »ciliott 
ini(>craiwruni augustoram ob intcrventum dileela« mataftt nostrae Acnelis intpciatrida angnataeb ob idd« lemlinai 
dilccti noMri Ciiuonradi sanctae Spireosis «rcdpsiae venCMliilis epiacopi. ([«odJdiu pnillinn SVL[C.H\' n iiMiiaturo. in 
pago SVLICHGOVVE ' in coniiutu HES.SOMS cumiiis situm ad alure iu Iioikh« sbucUc Dei geuititci^ MARIAE ia 
praefuta acccleiita dedicatnm cum oiunibua appcndioiil ailih ardatdliiMt andiliima. nitittsque aexua mMlipüs. tei rii culti» 
«t incnliia, vüa «t invUs. exiiibn«. et reditibwi» ^iMHitii> «t ja^niiandia. paaiiniai ,wiiapainiiiii aqiüs. aciuAnimve decuiaibofc 
awlia. mdendinia» piieatioöibua. ulvia. venatkiaibna. et cnm ooniniflitalvipia* ullo modo iadc potent prarcnin dnoa- 
vimus aique ia proprium traLÜiliiuus. L< viJelicet condiiimic uii praefaiae aeoclesiae opiM:opus (|Uotanoia iu aooiver- 
aariit diebus idici» memonae avonim aoslrunim Qiuouradi et Oi^lae romauorum scüicet im|>eratorum augustorum uni- 

* Das baottm WAtOanA. BttA^BSaitoin, aMbSulera, im DoiuMikrriie, an dem klriiMO Flu«« Schwaixoch. < Die Lairc und 
UUnf Pacackangn. 8^ ChMN. Oallirie. f. 7IB, md Saagairt Cffacap. Canjaol. I. 
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■wwnkmHgi^tMimikm Omilmkn amicMftiw flalHi aervkim M« exlnbett. nee M» «t nTnniMintimi npittfflrtww 

])aupnniiu inopine üuccnmt. Et nt hner. ntistrar auctontntis irailitiii iiivloUbilb omni aevo )>eniiaue>t hun KkUM 
inilf! coii^criptaiu ]>roprtae aiauus ä&Upiilalione coDtuiuaDtes si^illi noMri iin|)resiione juasimuft iiuipiin» 

Signum Domni Hdnrici qmiti rc^'t» iiiviriiaitni. 

Winithenu* Cancdlarii» Tioe lialpaldi «vkicanoelkni mogwnri. 

Data VOSL APIUL» Aan» diMmiiiae iocnnaimni MJLTIL fadidlMMB X. Amo «ntani Doowi lleiurici ijuarti rt^t». 
ef^Mtio«a4jtii Mrdo» npi prino» Adwn Wofantie in mmbIm DodHiit ididMr «mb. 

• * ■ 

53. 

lioMig tieiuricfi srhcnht tier turehe zu Speyer da* Cut Diteueffteim im ^ftet/eryn». 

In nomioe sanctae et iudividuae triuilati» Heinrictu divioa favente clciucnüa rex. Si ]«>ca diviuo culiut mandpau 
«X babundanlia ntHna dlviniim eonectn aliquantulim aufpnentaTtrmras. quamvü noa nottra aed sua Deo reddamaa. 
fLinicn pro li;>c ip'sn rcildifiniic nr'icrtts prn'^iiiia no? iicccpttiros CMr' non ilut iinnuis. Undc qtiiqur cliii>ti no.triijun (idclcs 
um iuiuii (|uam piMcaenlc« uovcriiit. qnaiitL-r n«» \no ifuicdiu aiiim.uuin Lcaiac mcmuriac pareniuiu ito:>UDriim Omon- 
radi et Giselae ncc non «t pntril ooshi lleiurici roniaiioriiiu scilim impcraionim aiiguslontm ob inter^entum dflcctae 
Batrk n<Hirac Agiietis iinpcratiicis awgiul««. et ob fidvle «mitiiim düecii uoxtri (Ihuonradi sanctae Spirani« a«cdcsi.ie 
nvnerabnis rpiscopi quo<Idam predimn DilaaailiriiB * mnuiiatuiB» in pago SpirigoaiM in comiMu Hugonia ooniitls 
ntum »'I n]|.irf in iionorc s.mcii F.iiitiKTaiiim! martyris et sancti ni»i'(irii coiifcworis Spirc conscuraiam» cum omuilHia 
appcndiciis suis, arcü ccilicet Rcdificiu. uurinaipie Kx«t mancipüs. icn-u culiit et iucMltis> viis «t iaviisi «uiUiu». et 
rediiibn«. qiiacntb* et JnqnjMidM. paMiüi* caMpaioiubk- a^u. aqwatwBv« deeinaibnai wnAik nadcndiwai piieationii* 
bin. silvi',. Tenntioiiibus et cmn omni utiiiiate uHo moilo imli- potfrii pro\< tiiie iloiiüvimus atqtie in pro|M:iiim 
tradidimus. b>a videlicct conditinne ut qiiiMpiis ibidem l>eu scrvicuttt*m Iritiruui est pritepo«itus. liberam deüicojt» Jia« 
ftntt pateatalem predictnm predium. oklinendi. oonmmlandi. preckinaiidi. vel ijnicquid sibi oi^Ubaerit qnod ad utUknlMi 
fMtnim pertineat inde Cwiandi. F.i ut haeo WHlne «netorilati» traditio Mabilis «t ineoovnlat onni mto penäHeaii Jmoc 
tcaitam Inde «Mraaeriplani manu propria coolimaiitea. aigiUi nmiri imprwnoa« jvMiinit imiKnii'i« 

Signum domni Hpiiirioi «pi.u-il ri'^'i> iii\ii'ti>sin)i. 

Uuinilheriw oanoeliariiu vice Liutpaldi archicaocellahi recoguovi')* 
> DbuV(K(.APR. Anno dottioieae mcamatioiitB M.L.V1I. IndiciiontX. Anno autm domni Btlnrid qnnrti Mein 
ordinaiiouiii ejus tertio. R^gni v«ro prinMk Actom Wonnatie ia nonioe Domioi mkitar mm, — (Ov SiaifdiitTolU 
kommen etbalten.) 

> Oridcshcim . Hauptort dt» voriu. Speyenclie D AnitR d. R., \ßM «i* fliUtclMB dta BMUbaMnAatt Alttn DMdMin. Vcr»i. Act. 
ikaal FMal. lU. 9U. Ca«. iMvaalMi. U. 181. III. Mt, 

fct-rr , mit ntfrm VMM teilt Vater, fiarfaer ttdmrkh X£f.> iUis» fcwMkMf AnA», m mSft gdegm »eg», 

wo es woUe. 

la uauaiiie Mnctaeet iudividuae trinitatis Heinricus cÜv ina iai cate dementia rex. OnnuIiiisCbiisli uosti'i<jueiidelibu6« 
tarn filtnris quam pracsenlibua» notum esec vobimus. Qu liier uos dikctiiHnae gtniiiii j nosirML; Agneti. imperatiMl 
3U!:^u<;tne. aecciesisim in honorc sanctae Dei gmilricis MAKIAE. jnxta caatmni. ilU^lEBÜRC» * Gon»truclam. etomuia 
quae gcniior noster beatae mcmoriae Ueinricus. impcrdiur. eidom ancdcaiae. Deoqaft ibi bmlacübus aitribuit. et 

* Ymi ütttr, durcb K. Metarielia IT. vicQUirige Kriegte nrit Am Sniliwn 1iM«hmi frc«rr»nK<ii , nfcmMM «(arbM, TcM« idad iait 

Jahrhnndrilen mir oorli Schalt nkd Tnltaiiuer Abri^ und der >'liin« in drm daliry lirirrndra l> lli-imViTirg; im BraunKrliwri.piictmi. — 
Drill nirliiTticIi {•«iiiiiuirrlrii B»frMiidcn über Siichiturlie t'iliiiiKlfn ■■» Sp«ypr»cli*u Arcliivi' lic;;f i;iit.- rin fiir iillniul ilic cinliirlir Br- 
lurrkiiiig, ilaiis Hii-selfipii hüi'lixt H-iilinM-linnlicft durch den König aclbM nacb Spejrvr Ecfcomiuen , al» diMCr in den letslBU JahfM 
M-iiirx Lrbi'iis, dui> i< s.'iiu'ii i[Nun ii<.Lf>li> hm Sülm -lufs »MMnU gedrfagt UBd öUtt SuMialMu boiwbt, bcliaMtKcli UagoK Zcü aa 
Smtct Icttle und von dem BUdiol' uutrrli«ll«n wurde. 
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pracJcstinavit. ubiciinqne sita sinU cum omnibus poriinentiis. boc est utviusquesexiis mancipii», areis. aedificiis. tcrri»; 
cuhi«. et incuhis. agris. pratis. poscuis. campU. siM*. vcnalionibu.'i. aquis. a(|n.iratii<|i)C dccursibiis. inolis. iiiulcn- 
fliiii». piscatioiiibit». cxitibus. et rcilitibus. vils. et iuvii». qiiaesiti». et in(|iiii-cn(lis. scii cum omni iililiiate quac ullu 
luodo itiile pruvenin: potcsi, iii prupriuiu ilciliinuii alque tradiüimiu. Ea vi<lclicct rationc. ut pravdicta im|ieralrix. 
Agnes, de pracfrftis bonis sibi a iiubi» tiaditis iilHjraiii dt-biuc potestateinhabeat. tcticodi. dandi. veiidi-ndi, cr»mmiilandi. 
precariaodi. vel quicquid sibimc-t placacril iiidc faciendi. Kt ut hacc noMra rtgalii tradiliu stabilis. i-t iiicou\ ul!>4uiuut 
peruuincai aevo . baue paginam indc conscrilii. nianuquc propria ut subtus vidctar coiToborantes. sigilli nu^iri iiopm-r 
sionc jiissiiiins iiisi;^i)iri. 

SiKiiuiii Doiiiiii llc'iniici qu.irti rrgis. * 
Gcbcliardu» caiiccllariiu vice Liutbuldi arc!ii(»acfllarii recognovL 

DaU XV. Kl. Novemb. Anno doroinicie iucarn.il. M. I-VIII. Indictiune XI. Anno autem ordiiutioiii« Jonuii Hein- 
rici (^uarti rei^js \. Rcgni vcro. III. Actum Kcgentdiurc. in dei nomine fclicilcr amen, 

55. 

Köllig lleinrieh II', erneuert uuil heslältigt der liirche zu Speijer unter Itigehof Einhard die , von 
den K. /». Keinen t'orftüiren dcmelben verliehene , Freyheil von atlem iveltliehen (ieriehttzwange. 

In uomioc sanciae et iudividnac trinitatis Hviiiricus divina faventc dementia rcx. Si petilionilnu saccrdotum quas 
Dostrü auiibus infuderint pro utililatibus suis, et acccle^iaruiu suanim aliquid accowodaverimiu. id prucul dubio et ad 
pracseulis viiae siatum. et aeternitalis bcatac praemia capesscuda. ciedimus nobis prurulurum. Qua proptcr noverit 
omnium Gdelium nostroruro taut praesentium quaui et rutun>rum industria. qualiter uusobamurcm Dei. et veiicraiiunem 
beatae Dei genitricis mariae. ac per intrrventum dilectis-siuiae genitricis uostrao Aguctis imperairicis augusiae. occ non 
et pro remedio animae antecrssorum et parcutuni nosiroruni vidclicet avi noütri Chuuuradi. et aviae nuslrac GLdae 
immo etiam patris nostri divae memoriac Heinrici impenitornra auj;ustorum. ICiubardo fidcli nu»(ro Spirensis aecciesiae 
episcopo renovari et rcscribi per regalem nostram rounificentiaiu jubcmus quoddam pratxepium. quud piissimus beatae 
memoriac pracfatus genitor no6ter lieinricus imperator augiislus eidcm Spirensi aecciesiac suiqii« pruvitoribus videlicet 
episcopis donavit. et sicut alit antecc»orcs sui reges vel im|>cratores concessiu Hoc est ut nidlus dux. sive coines. vel 
aiiquis puldicus judex, vel ullus e\ judiciaiia potcstaie. aut aliqua cujuslibet potestaiis ignuta {a-rsuna. nisi solus epis- 
ciqius. el advucaü ipsiuü Spirensis aeccieüiae ex jiis&ione et concessione nostra deince|>$ polestatem babeat pro quocun- 
que negniio vel pro abqua rc parva aut magna placitum retinere. seu publicum judiciuui facere iufra civiiatem Spira 
scu Nemeta vucata. aut in cin:uitu extra civiiatem. id est iu villa spira et in marcha quac eidcm urbi adjaccm est. sive 
in aliis ejus pcrtinentiis, aut aliquid per regale bannura in usum no:itri successoruuiquc nostrorum cxigcre. ncque ali- 
quid de jiraediis. vel de nioneia. seu theloneo. vel ex ulla re in iiscum regium transferrc. IVec ullus buminuni ex fi- 
delibus sanclac Dei aeccicsine ac uestris. iu aecciesiis. aut locis. aut agris. seu reliquis pussessiouibus praefalae aeccle- 
siac quas juro possidcre videtur in quibuslil>et p^gis. vel territoriis. vel quicquid ibidem propter divinum amnrem et 
vcneralionera beatae Mariae collatuni fuerit. ad causas audiendas. ve! frcda cxigenda. aut mansiones vel paratas facien- 
das, aut fldejusäores tüllendos. aut ullas redditiones. vel illicitas occasiones roquirendas. aut homincs i|>siu$ aecdesiae 
lam ingcnuo6 quam scrvos. et mundilingos. juste vel injtute constringendos. ullu unquam tempore iuire audeai. vel 
Ca quac supra niemor.ita sunt paenitus exigere. aut exactitare praesumal. Sed liueat ibidem Deo famulantibus sub uostrae 
immunitatis luitione quicto ordine viverc. ac residere. quatinus melius illos delectet omni tempore pro nobis alque sta- 
bilitale totius rcgni a Deo nobis collali Domini misericordiam e\or.ire. El ut baee nosti'ae conccssionis auctoritas stabilis 
et inconvulsa penuaneat. haue nostii praccepci paginam manu propria roborautes. nostrae imagiuis sigillo inprimt 
jussimus. 

Signum Domni Ileinri qiiarli regis. 

Fridcricus i-ancellarius vice Sigifridi archicanccllarii recognovit. 

Data YII. Kl.. Dccembris. Anno incarnat. dominicac. M.LX.I. Indtccione XV. Anno autem ordioat. Domni Heinrici 
quarti regis. VIII. rcgni vero. VI. Actum Louetenburg ' feliciter amen. 

' Ladcnbnr^ am Neckar, im Iiobdrof^an , «urli baiifig Lobrirngaii, dahrr Lobeirnbarg. — Ea iat ührigvna dicae Urknndc die nim- 
liche, welche doa C]ir«nic«u Kfüic. Spirrut. obDC den AuaaleUiui|(a-Ort anfährt, Würdiweia Not. Suba, dipL I. lU. 
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KSnif JTmmtM MF. mMI Jierwf Olfo sor IMohmig Imtm BeifUmdtt kt «M Gtfkknm 

umd atugezeichneter Siege üln-r die Feinde des Hainerx die feste WmUharg m der MUHt de u Mem JKsr- 

t0gt OUo uad im Gmue Pulabi gelegen, Xrum voUen EigenÜtwn. 

In noiuiiie sanctc et individue triniutis llciiiricus divioa favcnte rlcmentla rex. Quouiain nobis nostri^ue regni 
prOTUotibui just tun et Iwn^uiu vidctur hls <pk pmm p;«til« deTeusionis sc multis objaccrc (mc) prricuUi ^lltl|llie Ctinoi 
nobilibus saepe daran« tnnmpbis twsBpgMn pnemU retrÜHKioais. digniim dutimiii tUB pi M W Cli blM 

qiiatn et fulurts Bostris tddÜMis 'iitMtGeare. <|Qa)iler am mlnmitn ac |ietionc Cpetilione) d{l«eiiuiBOrUia fidcfim 

Dostrorum archiepiücoporuni viil('!i<:c'[ .iiiiidiii'i culoDiensis ei adalberti ;iTiitiiAi;bui'genMa pro devoto eliam aerviiio Gdclis 
Dostri ducU olloais. cidem oltoui duci i^uoddam ca»tdlum raseshurg dictum, in cjtwduit ditci» oUo|)» luarchia et in 
pago plobi situm.* ciioi «MAiiibiis ejus iwrriMntÜB boc est uii ius(]ue »exua muicipüfc airis. aedifidis. lerris. cuhis. 
Cl incnltis. ai^iis. pratifi. ^iriMMii-;. c.iin[iis. silvis. veri iliuiiifju'.. injuib. iii|ii;iniiTii[ne (Iof:uj>.iI)ii'.. niolls. molcii Jinis, 
piscaliouibus. cxitibus. et redililius. viis. et inviis. «^uataiiis. tt uiijuirtuiiii. ti cum umiii uiiliiaic (juae lode uUu 
inod» iNOVCak« polerit in proprium dtdiUMW MqiW iradidimus. salso per oninia et intacto aaxouitt limiM qiMnqnidein 
ip»i saxone» a tempore pcimi ououb uiit(]iiam possessioue vel eliam DOnine teoere videbaotiir. Habitatom veto tcmtf 
ejutdem caatelli decimaa Oco et cpisoopu in cujus parocbia supra dictun cattelhira ahmn est digiic per omiiw oflferant» 
et «juiajnid aniccessorcs ejus anteccMOnim no»troruni videlicel regiiin et iiniiri.uoiian iiiuniricrtiti,! ti iuifriiiiU IiTvjola- 
biUlcr aii|iie imperpetuam teuere decrevUnus. ^uod videlicet ea ralioue ei dcdimus ut praedictiu Otto dut liberam « 
modo potettatem babeat die pncfitt» castello ejusque perthientUa teodt (teaeodi). dandi. herMfitamdi. commutaDdi. 
precariandi. et ijiiiciiuM ei pl.iciitrit indc racicndi. Ut igitur baec nostrac n»;;»!!? miiTtifirriitiae tradicio stabilis et in- 
couvulaa omni ptrnidttval cvo. b«uc caitam iudc couscxiptam manu propiia ut intra videtiu- corrobonutea äigiUi ouslri 
impressione jussimus insigniri, 

Signum Dotnni Hi inrici (juarli regia. 

Fredericiis CauceUarius vice Sigifrtdi ArdbicanoeHari! recognovi. 

]>Kt est ' -inti (uc) doniinicie incurnat. M. I^XII. Indiclione. XV. Anno »utem ortlin.ii. Domni 

Heinrict ^uarti rcgis. Ocuvo. Regoi yen» VI. actum Colonie felkiter Arnes. (Das äiefei befindet äch noch in dera| 
von Gerfcen gcMfacoco nnd bcaatHrMdwiieii , «nvenebiten Zuaimide.) 

' S. t hroii. Oült« icrnjc p. 731. ' Die Sli llc, n elclic ilc ii "Xsir xmA Mnn«t «-iilhultpii lolllr. w .is Gcrkrn «nxDmerkea nn(fr- 

(»M-it, lc«r und war iiug«ii»rheiiilicli niemal* briirhriebcn. Virlicichi tisiil «icli Air*tt , uebcii der Valliililudiekril aJlcr iiJirj];ra An- 
rabrn der Zeil und da OtU« «llerAMn a d M I apd « » MauK«! «rUIrMi, wana waum amtiinait, 4«aa diM* Urfeaiiia htßlSmmH war. 
Ml KüUb an«geslc)lt «i wcrdrn, abw ««D mm >Wit wvaale, aa wakhem Tb|^ naa X4Ma «mielMa, vidleicbt a|icb — lar w i iefcau 

Ümsliadm mao dahin knainifn »iinh, Ar ff* kcatirantr Zritangab« der Kaum olTrn ^lakicii «iird«. Dir Rrinn nach KAIIn bia- 
M|rea »choint nicht xwinrhrn drm Mir« vtA iaa Ende de« Jnnurn (Bvehmtr He|;r»rn lt»|{ain, W. 1747.) tu fallrn, Mitdern in die 

Mitli-dr» .Tiitiin Denn »ni 17. Juniiia zeiff<*<i die Re|rr»le den KSnig jir AllslStft (im AVeiinar'ii<.'lien ^ um 13. .lutv «o Hirsfeld in 
Wi'il|<lialrii mid um 10 .liiliij» K« Maini. t» «iiic aliio doch n<ilil tii.'jjln li , <t.i»s ilrr Wey <li>hin ilnnli ilu» \\ i ..1pliiili«rhi- uhn 
kötln j(«iiuiijiiirn H ortli'ii, aber lieylicb aiicb, da«« die Reine düliiu dui-cb irgend einea V«ri«U würe vereitelr, ab^eänderl and 
cltea d«»<wfgrn murre Irionde ganz bey Seite treleEl worden, Dirsei Lelztcr« ial aan~ •—-»-_•_•«.•- — j ^-j. 

gbich erkUren, wie die t'rkundc mit andern in daa Arcliiv xu Speyer gekaaMDaa, ~ 



WimmE^KrlAiy.MliM, hepuAt fhuUA vaftikmKhtUr Rdduium wieder kertmddAert 
de»*«H Btmtsunfm mtd Geredttame. 

lu moMne ianeta« et iadividnao tiinjuitt Heinrian» divina fr veMt demenda rex. Qapniam priuieipcn ac dcteotonm 
aeodesianmi oo) flwtt domiitna. brae oonatrnciw delieadei*. d^uetas lestituere. ad perpetuam in Christo feOettatam 

noLis proficere non Juliiiamus. Unde oronibus chrisli noslriqnc fidelibus tsni fnuiris ijiMm [ni'M'iitilius ntittim esae to- 
lumus. qualiier nos veoientes ad iosulam Adauge ' dicum. vidcni^ne dci scrvitiitcin iliiilem in mullis ä^cen * 

* Mehrer-An, wie die Reicbeaan Man «ach genannt wird. ■ Uta Uet ■!( OnnIviacMft fainidin Wa«l» aiad «au «fuenr Haud 
bcrireacfaricban, da daa PamaiCBl vas den Mlnana acniagt iai. Dieaa nenefa Baad lat vant Ewie daa U*m «der Anfiia« daa IVaa 
JaUbuDdarlB, wa mm mAnalNinliak «ach li^ ^^iMmUgt IbaaMft lu diu CajIaMahaw halta. ' JadeafaHi iat dia Imiinag 
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•b oBDium jure et propiicute «m absolvimus. alnolaunn twti onun utiltetei viaeii. agris. täi&ak, {witM. ptieau. 
jMhris, teiriii ciilt» «t inculus« pro rmedUt «pinuie patri» noitri piae memome Heiaria iMpeimtoris. eoninique qai 
«B jfiriihiftit dtvim laudii «iadpavenrnt. idHm KanU fMqiHMnrfs. «t G«raMi «litilfi °e|iii. noMniqne pctpciua in > 
christo fi'liiitnt«>. insünctn qno(|m> fitieliiim nostronim. sanciie dei gcninici MARIAE. omnibusque dco ibidem tcrvicD- 
libtu in f ropnuni dediinus aUjuu tradiilimus. i£a ridelicet ratioae> «t predicta insiiU nullius rtgiiaiiii niu tXMtro «t 
•|oHieia aedis abbaU sabfaeeat. ttalluaqnc in ea babiiet cxceptismenachuriimpiscatoribus pistoribi». eocM. fbllonibm. 
YlOtanitii > iilloribus. nrc i\i\y.\< poti stritrm Ii ifi<:.a ,'tliriji <|iiic(pii(in in ri in hciii'fiiüuiii vi'l in pi o|irictiitfni tribiicre, 
sed omnia ad u>uni rntnim nfi!>truin<|ue scM viiium coiiscrvarc. Lt ut baec uoslr« rcgaiÜ!) Inulitiu subilis et inoosvuJM 
«l&ipenDaiuat evo bane caita« aeibL manuqiic prapria cocrobocamait ais>lü iMMiri -iaii^iewoiie jnasimaa inaigiiirj. .' 

Signum domai Uaiarici qu iiii r( t;i.s. . ^ . • ' -ji^- 

Sigebardna caucelUrius vice sigefridi archicancclUni recognovi. 

Data*..*.... jim. Anno dominicae incaroat. M.LX.V. IwdicU lU. Auno aulcm ordinal. IIONRJQ ipiarli 
re|v XU. Rcgni nio VlUL Actnin Adaage in Od notnine felidler amen. (Daa Siegel lat al^gelioianieii.) 

* Hier Ist wieder das Perftamenl xprna<rl und rflii dcrselbrn nriicrn Haiid «r^nzt DaU IL KaL JaD<| wthrrnd doch genula dah 
W«Hs Ja» vallkoMiic« und 4mi|IMi erkalte« i»i ; ick Um «laa dm in Anathaac 4cr 2Mtl i W ti W MMra Haad gsMyt, da die 1R>- , 
achrift aagnacMaadk cafcn hm. colaalirtdct IfcagMft '(Cad. difl. IL Ml) gkkl diaea Vitawla naab ainar dairiaAt» Oabir- 
aaluaf in Ohcina KcidicDanMtr Chranik, weil cv di« VracMA nidil »hillan IWNMa, van ankhar TaelMd|'*a aidgaMtai danih 
■BT den AaAng nad 4» ScMaia laiNkalt. Bajrd« haban dMclba IM. vw M. HaL 



1(8. 

Jk'öni^ //euirwA IV, trmgi Mm emtm iüUer B9t» <m Gvt sn JImIhi «m tiekf nwieAe« JUutr dunA 

ff: ii'Miiinc s.uietae et fiulivirluae tvinitatis Ilrlnricns dirina favcntc rlcmpntia rcx. Omnibus niusti noMrirjne fulelibu» 
tarn iuiijiii <ji).tiu ]>i.ii~j4-iiiibiis nolum esc votuino^. quahicr no9 ob intenentum priocipum no»trornni Liem.'iri videlicet 
Uaiumaburgcuiii« archicpiscopi. Hdwob Niumburgeosis. Diedertct VirdttlMDaiB. Guaaooia Eiehslateasis. rpiscoponim. 
BotOB) oostro iniliti in muiuao» nostri snw|ne ädern in ejus utüitate ptomlt et devoti extiterimus. Praedium aiquideot 
Baden sitnm qnod ab iUo in {c)anibitinnem aecepimn«. in atta terra sibi recompensavimua. danies tibi viddicet int»* 
groiii vill.iiii ( )\^ci<'5ti lten. et Rudicbisiii>rr. et Rn^cfnispn «'t Clnisirixa. et in loci«; ad Egsebardc^'n-rc pcrilnciitibn» 
tantnm pracdü sibi dfienttioavinius. ^uoaduMjue praedium Baden ex integro stbi resiiluimus. ipso lamcu montc cattelli 
excepto. videlieel Eggdiariesberc in paRO D^nROgeB. in comtiani Maselinf. Ea videlioet iitioa«. ai idea B«lo. MMpn 
posteri omnibiii a nohh silii roiix-ssis i iun nmni utilitatc libcro iitattir. Ft ut liit'c riojlra Mgüia traditio iinnaomii >evo 
pcnaaucau Uanc carlaro ptopria manu ruburatara. noaU'O sigiUo in&igniri juKtimus. 

S^DHlu doanii Heiorid qnaiti regia invktinliM. 

Adalbero Canedlanus fice Sigelndi AicbieaDeellarü 

Data e»t VI. K. Feb. Anno dominicae incara. Mill. LXX III. Indict. XII. Anno amcm ordinal, domni In innLi. 
IIIL regis XVllll. Regni vero XVll. Actum ealBreitlinbadi ' Iclicitcr io üei Doipine amen. (Das Siegel ist unvcrichrt 
fcibaltmi.) 

• Welche« Breiteabarli Mer c«''neint »ev unter den arlil Orlen d. Niimens. welclie in Deulxcliland tiniher liegen, isl nicht leicht zn 
erralhfiT. Oit Kai«cr-Kef;e»te »iiid tferad« fiir dienen Zcilpunll in holiem (irade dnrflij; nnd InrVenhhfV. Vom Ktirfc itci .Inl. 1(»T1 hin mm 
2. .liiiiiii i liiTM tii.r Woiin» nnd Verihiirten nach einer reinem Lütke von iA«! tier Mon.it' ii An^vtmr;;. Am ii.k h^tiii dirrlrrmaii 
iTOhl mir rfi III ijondemhantienKchen MurklArrirn ä.Js. am Tlifirinßer Walde kommen, dexnen I.!i«te den dui ligcu Anfenthalt iiHerding« 
wahr» lii'iiilii Ii aiacbt aad.wohia von Bainber2 wo der Küai); die WeitmaclM f e y ei lä ge xekrarlite (v T<an» 2aa. an Bihaaia 
Kai^ei Kc|{ei«(e S. Itt ) nicht weit Krwr*rn. Der Anfcolhall *u dieacn Orte laiua aurh dir de» küiiie ein ieaoiidere« IntCftaaa 
ech.nbl hüben, dena Ae iiinilchnt folgende l'rknnde, flnt gcoaa (in Jahr Jünccr» ial ebenrallN tu Bicilenuarh Reeebeii. Wuhracbeln- 
licli liatlc der Mai); bicr ein .lii|rdl»iu<. Ks bolimd aiab aber hUfMl aadl i*r fmis* tiöuig xu dieser Zeit in cciTihrlichen Lagen, 
die ihn öAer naHimea Minen Aulcathalt aa verändern «ad M «arbar|an, wia aaaiendicli 4w J. 1033»« wa er aul' eiliger Vluebtaaa 
Sadnan Ja daa Nlalitba OeattcMaad (ekaiaaMn* 
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59. 

iiünijf Heinru'h U'. erncHert und bestältiai seiner Gnaohlin, M'r liont^in Berthmf dk) tlertetben 
tehon früher ynmwftle,- S^to^kmiif Bury Efffekardtt^g mU da» diarm füeyviMlm ff^eäer imrf«lbR 

In liuttuue MDcue et jodividuac iriniuli« llmnem ijivin« üiventc (;lciH«miji re%. Prjtedi» i|aae alio tcnqwre «Itcrius 
carlolae tKUnioaio dileclae d ngai a Oso noilri et Umri focuie Bt^rhtae daiiaviiiiia. lue cart» rcnovamm. ut si priorü 
testiiiioiiio Jeslitii.itor. üii li.mc roeiirrcuilo consolotur. EKgfcbanle.^fjcrr si([iii(krn casti lluin. et vlllaai. Lum üiniiil)ns 
appviitliüi^. boc tut u(iiuM||ie »cxii* uuiiit:i{>iiw sivi^ acJiriciis. |)i<iti». pa.-'Cuis. silvü. veoaiiooibuä. U:i>ü>. culiis. et 
iuciiitik vili. et iaf'ikt «qnitt at|uaninii{Uf d«<NMitMti tuolis. niulciMlinis. pücatiopilimi. nitibltt et reilitibus. quMW 
jUtii «t iiW|uit<iidHk «conm «nBibi» utiliiaiihus quae vel MsriU vel nomüiari poiemat, Berhue rrginac in prupriwu 
dann» liail dcdinras. AMwntilnB rcgiii |» iuci|iil»iu ülone TKvimni. TJcinaroliaiiuiMburgcD5iarciiiq»ucupis. Ebboii^ 
Nurabiirgcii&i. Diedcrico Virdiineiisi, lleiiniimm Mciii ii;.!, Ciu'iili.u i!o Kiisingpnsi, Kiobriconc Aiigustcnsi episcopiv 
Qoeterisque £«lelilMt» uoftni« £« viiklic«t liitiouc. ut eadem rctfii« ^crliia. f t « qobi» coficepu proles. fotL ^äaau 
agstmiB. M Vera nee pfolc»Mipmmr«erit. mU quae dednm» foindeat. lencat. (jonnuilcl. precarietur. Tenditt. t# 
qttiVquiJ vrlit inde ritciai. Pr u Hi isiius dal! tiiiis. est. in pat^o. DtuKiagen. In CQiiiitatii Maavliui. Et nt lüuc amtra 
legdlis tiudiiio niilla insidiauuaiu iu«t:biiiatiotic labeliMMari |>owil. baue «mUuu iud« causribi |iu»iinu», quam ^ul iafra 
videiur. no&tra manu cwnlwntMh et Dcatri tifilU impmnpiw i9ii(iiitim vmm emeraiioiiis uun fiitunc tpiaBi 

praescDlis nolitiac icliuquimii«. 

Siguiuu Dontui llciniici qiiarii regis inviciüüiui, 

Adallwto cascellaritia viw SitcGfidt Ardueaiioettarii nctguovL 

D.itA rst .V. K. Anno iitcarn. doniinirae MLXXIIII. !iuli> t. XII. Anno aulnn ord. donni Heinrid. KgHi XVIDI« lUgDI 
vtto XVlL Actum est Breitiubaob. in nomiiic taacUte et individuae trioitatii. Aoko. 
' Octt«a Cod. (lipl. BraaM. VHJ. SN. Kfcftt «• pnmt mth dar Vncftrift, ita Garfcaa ««gl und gcgeowlrllgar AMrack iat. 

60. 

Ef/gehard, ^fbl zu Reichenau, erneuerl krafl einer, dem Hloulcr von I!ai*er Otto JII. «erlfeitciMN^ 
Freiheit, einen wüehenÜirhvn Mnrkl zu AUeuxbach zu errichlen und mit i/nltry vollwichUger MBnxe Sfi 
versehen f diesen durch XacJdiusigktit seiner l orfuhreit in Verfall ßeralheneUf Markl und verkündet 

In runninc s^nctnr i-t individnae trinitatis Eggeh8r<?<is di-i ^rraiia Aii£,'i<'n5iiini nlilns. Novfriiii oinncs (id«.'!ps |ir<sciues 
Kilictrt et fttturi qualiter ego Eggebardus cum ad aiigkitsis ablntiae hoaorem et dignitatem ossem rlectw ot oouccratiii. 
t frattflms Bosiri» Mb ntMtra magisiem dee nililantibtis atiete suirt ndbis quedmi ft«eef*$. ONoniilcttB ia if WM x ia . 
Tn t|iiilni.s "it riptimi cDiitinehutur. qtiriliter beuivolus princeps concessit Alaimii o nui^Ifiisnun nhliaii !Hiis(|uc »icoeasoriba» 
{wtestatein jus alque licentiam. in viila alespacb ' divta qnacGUO^ue tiiac iiiüua»!iT)tt]iic> lUilttati piofutura euc oognove- 
riot etetcendi bdnidl eomtniciidi. et mn-mtiun fai omni didomadi h quinta feri« rt monctani omni tonipora parintMi 
mtgeaii sectmdtiin snam voluotatm et dispiaitioDeiil moruin aooccoomai babendi. Eo vidi-l'cet rationis et «ubUtUtis or- 
lÜne. quateniu jain dicta inonela shnnl cum meroato. et omni* publica ftmotione ibi perlinetite sit sub rcgimiae et ditpo- 
«icirtiL' ejusdem dei erclesiac et abbalum. inibi per auceedentium tentpoium curriciila ronsisiciitiutn iina cain re§aÜ «t 
pubiico banno. omnium hnminiim contradictione remota. Inuiper imperiali poteaiia docrclum e»t atquc coobnnaUHp. 
ut quicuoque et undeennqiw ad aapradictnni nwrcaiain TeDire TolneMt. anrare et podlSoe Teniat. et tpae nefyoda lalio- 
iiabilia voluciit fxrrccii t, coiiij>a)Tt et vendaU stqiie aJ piopria cum omui j ncis secmiiÄir iriltMl. Ad)iiiiutiiin cstetiaill. 
utquicunque predictam monetam et mercatum tnfriDgere vel coodeniDarepiesiHnpscrit. vcl ali([iicni itiuc veiucnteni mo- 
lettaverit. eaudcm poenam et imperiale bannum penohnat. ipod aidvere deboti tpü niogoiitli<«iin et uuonuatienteu aut 
CfflumnliiHnai m mercalium et monetam disaipare et annullare tcmptat» Nos vero ipioniani tale doiium ix-gia rauuificeutia 
4MNf M iMMpicm eoolataiiL. anteceswrum ooatroram iocum «ve neglegeatia desuuctuin ipvemuuu. ^uM« »Jvocaii ccl*- 
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rorumquc fi<lcliiiin nostrornm conciliiim ad mcliorcm slaiuni prduciinus. OmnSnu ejiudnn oppidi vitl.-inis nicrcandi 
potcstaicni conc«>vsinius. iil ipsi et eoruin iH>stt.-ii siiil uarcatore». exceptis Lii i|uiin cxeiceudis viiicis Tel agris occiipan- 
tur. Ipsi auiriu mcrcatoics iiitcr &e vel inlcr alios nulla alia faciant jiidicia^ praeterquaiii quae coiistantiensibus, basilien- 
sibos et omuibus nieit atoiibus ab diiliquü triiiporibu» üuul coDCCMa. nihiique ab eis ub abbatc vel advocalo ipüus rc- 
qiiirdtur. quam quod ex supradiclariiiu uiLiiiiii cpiscopis cl advocalis a mei^toribiis requisiliim esse dinoscitiu. Sta- 
luimus eiiaiu ut iribus vicibiis in nniin per quatuordccim dies mercatorcs vinun) et alias res nun vciidant. douec res ab- 
balis vcnundeinur. * et siqui violaloics invenli luerint. imperiale bannntn persoWen? cngantur. Simililer MHnindiiin rc- 
giam consiluiionriu persolvaiit. qiii furtum, rapiiiniii. iriTasioaciu. Icsionem. inoleslatioiieni. perciisüiooeiii. inviolationciii 
infra tcniiiiiuni rjiuilcin oppidi farere pieaumpserint. Vm autt-iu terminus ab ürieulali plag» quau»4|uc ab ojtpidu iti^redi- 
lur silva ad aznihus. a nieridie niedieias laci (sie), ab orcideiitc Valium coonolentum ad huseii * ab aquilonc rivulus 
suanaubadi. Haue aulcm rartam concnsioais consrribi fecimus. per quam posteris iuD itesccre decrevimiis. baec omnia 
ad moti.-isterii nostri proneclum fcciise. ne qnis postniodam ictnerc presuuint violare. «iestnierc. et adnibilare. Qu<hI üi 
aut ego ipse aut aliquis succcisorum meorum mercatores super lali com-essioue impiieiai c vel moicsiare. Dosiraipic decieta 
infirmare prcsumal. incocplum pcificcrc neqncat. yindictanique dei reus inctirrat. 

Nomina testium qui presriite» fiierunt et oinsenscnint. Ipse ablw» eggehnrdtis et pater ejus eI>crh.irdos comes (de Nd- 
lenburg). Milites abbatis Hrxil ndvoratus. Manegoit. Luol (Hier ist die UrLuDfle von Mausen abgenagt). 

Servi aecciesiae. Pnrrbari. Ileni I'urcbart. Perbtolt. Ilcriman. Ilelli. FVrhtolt. I*>rhanprclit. Ruf>]>r<ht. Liutfrit. et alii. 

Data VI. N. Mai. aunu ab incarnatioiie dumiiii nostri ilie-su chri^ti MI.WV. In die .saturni. I.una MII. 

Regnante lieiiiric» rege quarto. anno regniejus X VlIU. Egobcnzo diaeouus et ciistus armarii. jussu abbatis scripsi. 

' Allciubacli. ■ Hier fcKon der aogeaannic PfafrukrHcr. * Haiwen im TluU, A. Striteu. 

61. 

liönig Heinrich II', »cheiikl der Kirche zu Sfteyer die Güter IJ'iuierbach wul tf'eihelingeHy im (inue 
Jtametdat, in der Grav$chaf\ des Poppoj tnit Äiunahme der Dienstmannen auf denselben und deren 
Itesilzunijen , iihriyent aber unter der Bedinguni}, das» der Erlrag von tf'interbach den Chorherren , 
der von ft 'eiblingen aber der IHrchenfabrik zu (iule komme. 

In nomine ganctae et individuae trinit.ilis Ileinricus divina faventc dementia rcx. Cum omniiim sanctorum veneramus 
mcrita. pi'ecipue illius perpetuae virginis Mariae di'bemiis querere patrocinia. per quam solam solus omnium Dominus 
misertus est cunciis fidelibus. Ad bujus misericordiam patres nostri habent refugiuui. sub cujus proie<-tiunem et nos con- 
fugimas ad spirensem aecciesiüm special iler suo noniini in nomine iilii ejus attitulatam. Huic igilur aecclesiae. pro patris 
et avi nostri Gbuonradi. Ileinrici iir.peratoriü. et Giüilac inq>eratricis ibidem quiescentiuDi. et Ägnntis matris no^trac im- 
pcratricis augiistae. iiec non et pro uostra saluie. con&ilio principum. Sigcwini CulonicnsLs. Kigclberti Trevircnsis. lie- 
mari bammaburgensi» Archiepiscopoium. Huoperti ßabeubcr(;cnsis. Otlouis Raiisponeusis. Huuziuauui Spirensis episco- 
porum. cap|erorura<|ne fidelinm noslrorum duo piacdia in eodem pago Rdiuesdal ' tita. videlicet \\ iutcrltach. et \Veibe- 
lingen. in eomiiatu Hoppouis. cum 4>muibus appeudiliis. areis. aediflciis. pratis. pascuis. tcnis. cullis et iuculiis. viis et in- 
viis. aquis aquarumque decursilxis. moiis. nudcndiuis. piscdtionibus. cxitibus et reditibus. quaesilis et inquircudis. au cum 
omni utililale. quac vcl scribi vel nominari poterit. pracfatae Spirensi aecclesiae in propiium iradendo finuavimus. Cr- 
mando iradidimus. excepiis scivieutibus illuc |>ertineutibus. eorumque possessionibus. Dedimus aulcm ea couditione. ut 
NVinterbach cum suis appenditiis serviat ejnsdcra aecclesiae canonicis. VYcibelingen vero cum suis appeudiliis serviat 
cjusdem Spiiensis aecclesiae comuiodis. Cujus traditiunis icsicm caitdm praesentem scribi jussimus. quam ut infra vide- 
lur manu propria corrobuiatam. et sigilli nostri impressionc iu&ignitaiu oiunibus chri*ti nostrique fidelibus tarn fu'.urfs 
quam pracscnlibus notiKcandam relinqiiimus. 

Signum Domni Ileinrici quarli regis iuvictissimi« 

Gebebardus episcopus et cancellaiius recognovi. 

Anno dominicae inrarnai. Mill. LXXX. Indict. IUI. II. Id. ocu * aouo autem ordiiiaU domni Ileinrici quarti regis 
XWU. Regni XXV. Actum feliciter in Christi nomine amen. 

■ Du« Chron. Gottwiceaiie kfiiDt ihn niclit; «iifli l«-y N*«g»rt (Coil. dipl.") fruchrinl fr nirhl nnter ittsetn Pfamcn, d»i;r|»rn «li«r 
<p. 498.) ein Ciau mit >'«mea Bamckewe (R<iue|;au), von iir«lcli«m der gelehrli Ueraiugcb«r bewerkt, du« er ancli unter den 

t 
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NaiHi MmmgK^ (Kuufgult vartamai« «mI vaa wcicben aiit GnmiB mmmkm*», i— er im wilMIm, a&fu wMm»t 4» im 
Ovagraphitclie »UM eWo wMcntrait«!. Jcdenfan« aher i^aiibe Ich dtMclbM mm 9*m%M«w mit 0«<HMhdl iiMehaiBa am kSmea, 
der n. a. aucb dm Wärttrmbei'it. Oberamt Sehorndarf dtircb«lrönie< , in welchem die Orte Winlerbaeh und Weibling^n Kff(vm, 
* Alna am Varabeode der bemhinlen EaUcliridanvtuchlnebt an d«r EUter widrr den Gesen-Kütii<; Ru.loK. Daher aneb daa Arluai 
•bM bcTKvfiiltca Ort» weil »uf dem WahlMd« var dam Femd«, Glcicharnreiaa beatagaa «iaiga Aoadräeke iia Biannaa dar Ci^ 
tanda, iSw Sa aiaMi IvitiMiMB A^gMiMiefe» ifgalMB ww*, uU 4ia «iae «igciiffidto VaSv-VrlHda mf. 

62. 

Rüdiyery auch zugenannt Hutztnnnn, Btsetutf »u Speyer , versichert tleu, durch ihn nnrh Speyer 
berufenen und diueUml außCMtetleltenf Juden die thnen sageslandencii Begi'uutigungeu iinil Freiheiten, * 

In nomine mdcIm et indiTidnne Triniutis. RndigienBy qni «t Mnoraunm» oogBomioe, NonwtciisitiiiuliacttnqiM 
Episoopns. 

Cnm ex Spirens! vitla urbcm faccrcm , piitavi milics ' amplilScare honorem toci , si et ju Jacos colli|;erein. Collcctos 
igitiir !oc:avi extra coniiiinnloin iii i'i linliiLitioucit» CrtCtL'rijriiin (:iviuiii,et nc a pejoris lurbae insolenlia lacilf tiiihai cnlur, 
muro eas ' cifciinuicdi. Locuui vcro babiiaüouu eorumj <}ucin )iuuacquiaiennn(primo nuiM^clivuin partin pccujii«| 
parlimoonnBWniiiDe) Tallem rotem dono oobaenihira atoepi), locum inqoamilluin tradidicnet conditione, nt aana»- 
tim pci'solvant trcs * lilnis et JiiiiiJium Spirensis nionct-ic .nil ccimmunrrii usiim rratium. Aitribui ei» ctimii intra am- 
bitomiiabitalionis suae, .et e rcgionc estra usipic ad * navilmi portumbberam potesijtcm r<itnniiitandi aurura et argciu 
tultt) emeudivero et vcnJendi omnia. «juiic placufM'int ; <;.ind(.'in qnoquc ' Ikentiaro tr.i<llili e'ta per loiam civitatem« 
Dedi ämper eis de praedio Ecdesiw locum sepu'.turae sub baeredilaria eonditiooe. lUud ifM^w addidi| nt| lifjiü» 
jndaeus alinndc apud cos * lio»|ät«lns fuerii, nuUiun ibi aolvat tdoneum. Deinde ricitt tribnni» urbU intcr circs, ha 
archis_Mi;it;ttgii.s omnem jiidicet (jueiiiiioiilniii , ([uac conligerit inter eo» vel ^ adversua eos. At st quam forte 
detennioare non poluerit, ascendat tausi ante Kplscopum civitatis vel ejus camerarium. Vigiliuj tuiciooes^ raiinicioaea 
drca snum tutununodo exhibeaut ambituro. tiiiciomei vero couUHnniler cum servieotibob Nnirioe» qnoqve et oondncti^ 
llos ^crvk'iites cx iio^tris Heile ha}>cant. Garnes mactalnü, qnas vidcrint sibi illicilas srrnnJum legis suae sanctJoaem) 
licilc vcndant cbristianis-, licitc cniant eas cbrisliani. Ad summam, pro curoulo bcnij^nicitu, concessi illis leficm , i|uam> 
cuDC|ue mcliorem babet |>opiilus judaeorum in (|ualil>et url>e Teutonici Regni. Quam traditionein atque oOMCcttionem) 
ne aliquii meorum auccüBOram eis pejorare vel ad majorem ceosnm eos coostriagere Taleai| tanqnam ipsi baue condi- 
tkmem tibi uMiipiveriat et ooo ab-Episcopo acceperint, liaoe eariam praedictae traduioBH idinni cii. Et itt cjudeni 
rci itif niorlo ]>rr tcmpnr:.!;:) saocula peniMiNtt, nanapropria fabacribudo cortobwavi ae aigilli mai mptwiiona, ut 
inlVa \iik'ri luiL-üt, imi^iiiri perfeci. 

Dali: est hacccarta jdibus Septembrii Anno domiaicae iliemiatioi}BM.LX)CXIin. Indict. VIL MedianttferelanvatW * 
«ODO XII. L-\ quo ccpit praefiiJtTf in c idcm civitat«? prarnomirmtus Episcopus, eujos est ca ratter iste. 

* Dttne iä Jedem Belrachte voiKigüche, aurh noch in u:t«rrii Tagen lalcreaae gawibrendei Uriuioda biar vaQattadif &u&UQcb- 
awa, beatiaiiatea mich »«benbey auch iKe Abwrii lmn^riTi hn Ti-tIi- von dlaia AMfMke'bajT Wtt l J la H ta (Ifar« iäta> dl|il. L IM C)f 
«rakbam «iaa aadate ttaell« aia aoacr Codax aunor «im Ciruade ütgß, 

* meiaB. > aaaiMt. « ITL * Milt: ad. * eaadrmque. ' tp«n«. * at advefMM. * Dtatar Zmatt beaMat irfcA ZiretAiT aaf 
da» «nniicbat folKeiide und aoll nur die Epoche Kenaner bneielinen, da der Btiichot' RnHigrr %tnt biochölTiciie« Amt aii^rtrplen. Vnf^ 
lieh int aach bey solcher Brriebun;; noch wcni|[ Oe>illtthl.<'il, allein ohne dieaeU't- u iixstc ich aar keiueii .'i^iuii dmui zu fiadea^ 
Shaairia, mleker dia Drfcnada in Aomom, aad «acli daa DaU Biitlb«ill, hat den Zoaala niclrt| aSar ea iat dia i'rnn, ab ar Iba 
•Btk aicbt is adaar teile ga fc aia n » a&r aar ab mlaa^ and «ofcivlBit Iwrpagaa tab«, 

63. 

liiitiiij ffpinnch IV. schenkt der Jurcfu' zu S/iri/rr ritt Ciul zu Lnfcfn , vorhin nn Ticsiize dtt /tolwcAcw 
Mathilde, seiner Nif Ulf dermal aber äurcii ItecJu uiul L'rlel in detmeimi/en über^ctfUH^ea, 

lo atHnine aanete c( individnae triidlalk Hdnriein divina laTente demenUa tat dua HomaiiionuB Imperator Augniüiai 

OmnibuiDei nostrique ficIcliliiiK tarn ftiturtsquam praesrntlljuA notura esac voliunus. qualiter nos pro remedio animac 
noiue ac pro menoria parentuin nostroriuu Patris. lieiorici. avi. Cuoaraili. et aviae. Gislae. per inlervenlum fidelis 
WNtiiHvMmamiSpiieiuii cpboofi Shnim Uiriat ad «sadäiaiH SpwwNB lale pnwdiwn «pab la viUa awaiM. 



Lutcrn. ' Mathilda italica nostra liepikhabaent. et 4|iiod in poMMalHB*JMalfam kg« jM jildi^^ 

servieniibus eurumque bonis et omoibm ap{ien(liciis li tHU maadpio. areis. aedificin. tems cidlit et lacnltn. Tin et 

ianil. aoKl et roolendinis. aquis atpiarumque decursibus. pratis. pascui:^. silvis \fnniiom-. piscatione. cxiiibns et rc- 
ditÜNI». quBSitis et ioquiieudtf . seu cum ooini utilitate quae ulk» wodo iudc pruveuire polest in proprium dcdiwus. 
Ea Tidelieei nüoae nt pnedieti» episeopm et •ueeessores ejm inde takra (pi.iK-m Je cactcris ad sedem suani p«rtiiwn> 

tibu* boni* )iot«tateni lüiViCiint. it iienili. jiriCsiaiuli. tommutanJi. prcMii.indi. Cujus dooationb auctoriias ut Semper 
stabüis et inconvulsa pcmianeat. hanc itartaju iudc conscribi quam aicut iuira appaict mauu propria roboraotcs impres- 
flooe tii^lli niMtri joaMiiiia inignirJ. 

SjgMBB DoBUii lleinrici tercii Romaoorum Imperatorb Angustl. 

Hcrimannus wncf lljriiis vice Wezclonis ArchirancellsHt rwognovit.' 
Dan. III. Id. Jan. anno ab incanir.t. Domini. M.LX.VX.Vi. indiut. Villi. 

Anno auiem domni« H. Impcraiori» lejjni quidcm. XXXI. impcrii vero. II. Actum Spirae feliciter Amen. 

* ünlcr dicMT vllla Lntcra ver«l«b«n •inlR* daa ClaBiaiidia Laaterlinr^ , andrre KiiWr»-Lanl«ni. Für Jene« «priclit aDerdSaga iBa 

ffadibärsrlian, Rir ilimr» aber die Tbjiti>iirlie, diia« im 15, J«lirliiin<trrlc du Stif) Speyer tu KaiAerKlauteni anxrlioUeh« OSttr bc* 
iK-iKkrii womit 7,. B. im J. Ii63 du» Priiiiion>tr«trnserlilo«lrr da«rlbtt „wie von alten Zeiten her );e«cl»ehcn bcfohal worden. 

Vergl. oben S. 51 dit- Vdji.. rl-iuij; 711t l iliinfle J. 1065. Aug. 30. ' In dem Recogniliunueirtiiri lif«t mm, in «rtierhiiicher Üo- 
cialachrilt, dirVutti- >.//_/ 7. /'.W / A > A /.VA/v././-//'// (Idea Heniiaoiii Canccilarii ). Da n Iimh und r K .\i imlt ilii- ot rlinilichen 
Tiroainciien NpIcd «eltener worden und bald in wilUiHbilicbB nüaaigc Sclinürfcel anaarlctra Cl^opp l'nlaeu|(r. 1. 41i), ho alcht dan». 

£rn die , wenicstaa» dMttfi«h «haraklaciaif«*, wnm imtb M aM wanif aa f i B d a , Idaa dca Uami Xanaler« in einiiMa TarUmk» 
aa CroMli. Arehi« bMiM Irinfe Urluada melNr, io waldiir Athnlicli«! TarMaiMt. OeMKana werde mir bey dieneni Aalwiae die 
SeiMfliaBg vergüniil, ea möchte die. von dem verst. Kopp i;etadeliiu atatuirte Erhebung der, in de» Rrco|rnilionueichen fnilierer 
Vritandei vorlioniinendrn, Tironiaclien Noten zu einem enlxrheidenden Beurtheilunga-Moiuente der Aechlheit etwa« nahe itn I rlicr- 
treihnn" jj'Snri n. .I.i c-i itiiine «nifur dir Aimendnn«; rn nr. ht [jerifigi»n Mi'^hräiiirlK'n fiihn-ii mtd selbtt der Wiaienxhan verderblieh 
«riilrii. in -o liiii;,'!- iiiilil •-in > c-ll■.liilll^l^c« , iiji Ii .illiii Ki lurdri lli^■.l'll IVit bL-;^riinil<'lrs \uii\ \ci lii'<«ige>i, beaoDder« auch durch voll- 
koinnK-n »rtieue r^Kchl>>ldun|reu unletullilzle«, LebrgeUiiide von diesem Zweige der pMlÄographic gegeben ial. Denn eben «au den 
durch Kopp au» dic»MilMM Dritmdm arilgtllMiNcii AbMidMgm (■. B. PalaM|^. I. SSa dav.) kaaa vciaWbnt «atdaa, daaa di»- 
)ci>igea »ich uDgeoein iwwthaB iiMeB» walche aidi towel die piwAriMichaB Zainhaa veralcllcMB. 

64. 

MbttUrMbknA IF. Mtkeakt 9er Eirdt» m Speyer temGutMH WnteHngmt. 

In nomine nneie et ladividaae trinltatis Ueaniciis diTuaa läTcnle dementia terdw RomaBorun bipefator Avgnitiu. 

Omnibus Dei noätriquc fiJcIilms t.ini futuris quam presentibus notum esse voliimiis. quallter noi per inttTM-ntiim fidelis 
noslri Hiiozmanni spireosis epi&cupi pro remedio animae noatrae ac memoria pArcntum nostrorum. Fairis »giliuct Hein- 
rici. avi. Cuonradi. etariae. Oislae. ad apinansca. aeodcstaU Sanctae Mariac tale praedioiM qnak in Weibelingon ' 
balniimiia Mtum ia puga* ••»• in ooraitatu «lun MraQuii amieodiciis pracicT servieotei «onmqne bona id est areis. 
aedificiis. tenria cultii et ioenltis. vüa et invüt. volis et niolen«BBis aquis aquarumquc deeumbus^ prain. pascuis. silvis. 
vi-iiaUuiK-'. p!^c;.1tIl)ne. exitibiis et rcditibus quacsitis et inquirendis. seu cum omni utilitatc (juat- uIIo modo inde prove- 
nüe poterit in proprium iradidimus. ea viddicet ratione ut praeilictus episcopus et successores de bis qucraadmodom 
de caeieris aeficle^ae suae bonis potestatem babeant tenendi. praestanJÜ. pecariandi. Hm|ua donattoiiis aucioiitaa ut 
Semper si.iMli^ rt irii:orn tAi;t perm.^ncnt. hanfi kartam lüde ooMCiibi ^naM sifiiit lalra »fgtmt mann pnpria roboiaaMs 
si^Ui nostri imprcssionc jussimus imigniri. 

Sigmua Donm Hamid tCNii Ronaaoittn kipdralom Angoitk 

HeränsiBmu oaneaUarina vice Woeknia Aidneaacdlarii iMOfDOvit 

Dau. Tl. IJ. J.-in. Aiuk^ hL incarnai. Joritni. M.T.XXXVI. Indict. VDH. Arno «Uten dimnLK üqpnttiOib i^giti 
qoidem. XXXI. inipcnl ><;ro. II. Actum Spiiac fi.'licitcr .Amen. 

* Tob dea drry Orten diese* Maneiis iu Scbwaticii vermag man um so weniger auf einen inabesaaderc au aulhuatwn, weil iu 
dar Oiknada «raaw dar Marn dta Gauss nscb dar Gcavsabtilt «rasa «r gsbjkM« aagegalMU ist. 
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65. 

^ flauer BettM IF. teketM dan St CiddoSiift %h Speyer dtu CuI tu TätiuAekm, wekkethüMm 

im Itcuilze .uhivr \ifte!, MnthUfk, gewesen, aber durch Hecht und l^rlct in den »einigen Ukergeftatgemt 
hl öomioe Sauoaecl iudividuac triu'tutis. lleiarkus diviiu lavcntc demeniia t«masRoraaiioruiaInpeiaiw«igHftiil. 
Omnibus Dei oostriqu« fiddibw tun futoris qaaia pfMseaäbiu notnm «aae volumut. qmKler DOS pro fcmctlio inimM 

nostrai? ac nu-iüoiia piirenuim nostronim Palrü. Heinrici. niatris. Agncfi?. avi. Oionradi. atque aviae. C'slae. Me- 
diante Sptieu^i cpiMX)[H> lluo^inanno caclerisquc fidclibus noMris tili; praedium quäle Mhhtilda noMra ncpu» in loco 
aioaüiie Titinesheim ' habuerat. et qood in pOleMatem nostram lege et judiciario jure pcrvenerat cum deciinis et oouU« 
bn tppendicüs ideit nundjiüs. areik ledi&dit. tenis culUs et incuUts. viiset ioviU. molls et molendinis. aquUaqna- 
ru»qti« decuisibas. pnt». |Mseutt. silvfs. veintione. piscaiione. edlibus et redhibus. quaesitü et inquir. ndis. scucum 
omni utilitatc qiiac utln iikjiIo inde poierit provenire. Saocto Widooi ad usuin praepositi et fratiani ejusdcm ecclesiae 
in proprium tradidiuins. Et ui baec ao&liae donaiionü auctoritas semper atabUis ei inoouvulsa permaneau banc caitam 
inde couscribi qnun rical infra apparet mna pwpri» robotante» inpmiicHieaigilli nostri jnaiinins inaigBiri. 

Signum Domo! Heinrici tcrcii Romanorum ImperatorU anguati» > 

Hedmanniu cancellarius vice Wcrelonis arcbicaDcellani recognovh. 

Dau XVIlll. Kl. Fchr.aiiDO ab incarnat. Domirii. M.LXXKVi. lodicb TIÜL AMmmMm domni H, Inpctat. ngni 
XXXL imperü vero> iL AcUim Wonattiae feliciier Amen. 

* Dia Ibib iit hiar «iImm Kwaifal «klar «ta AenMcnM DtalcnaabriM, wtMias toaalba K. Haiaricb IT. bereit« nntcrm &. April 

10S7. au den St. Eiuiucraiii- und St. Marlins- Altar zu Speyer vtnthvukte, uod dcs««n Lage dort be>liniinlrr (im .Spcrrrvan ) 
xeicltnrt wird (S. üben Nr. !>3. d. A.) Soiial rührt aucl> in ällrrn Urkunden (Cod. Laurexli. T. IIL Nro. 35)10 f.) den a«lir ahnlich«a 
Niinii'u Tliitiiii'ilipirii, Ditineaheim da» henlijfc Dorf Oietelalieini bey Bretleu, in wrichein das D imititt Spfv*r hin iirif nii'ioii- Tnf^ 
brliiiili<lKlii' (iiili r uiitl einen groasen Tbeil am (;ro»aen Zrhiitcu hmoaen. Anf Jenea Dilenr^lll'i[ll i li.xt hrnli;^'!- Di irli sln-iin \ im 
Spe}'erg;au deutet aber auch in gej^enwlirtiKer Urktiude der Aiiadrwck: quad in (wlealaten naalram ... pcrreneral, und überdieia 
der Umaland , daaa Deideahrim von den UlMlHI ZtiICO Ma nf iNHCr* Tafi wtm Biathm 8paf ar JaHaila 4« UnÜMa gaMitl mä 
müt diraam ciaerley Svlit«Jbaal batle. 

66. 

Rdter BebaiA IV. edkeiJa «fer JI&«il« «i ^»eyer im» Mäiai Gfifem 90 JUmmu sh ReiiuleiH. 

In nomine wnct ic i't iinlivI>lii.io iiiiiitatis lleliiri« us divlna favcntc cIoriK'iili.i Icn iiis Ruiuaiiijnirii InijKsrator angiuliu, 
Motiuu sit Omnibus Dei nostrique fidelibus qualiter noc» pro animabus pareulum imittrurum. ac specialiter pro memori» 
diketae filiaenosirie Adalbeidae. ttun pro uostra salutc sanctae iiiariae adSpieDsciuae(:clesiam«tpnedniaoaliii.XXyL 
inansfjs iitos in villn .V. IJcitisiPin. ' cum omnibus appendiciis id tat» tefria. ania. acdtüciis. mancipüs. vincis. mulis. 
mok-iiiiiat^ aquia ai,|UAruiui.pte decursibns. pratii. pascuis. slvis. vtmationc. piscxtionc. cxitibu«. rcdilittus. quacsitii 
et inqmrcndb scu cura onmi ulilitate qiue ullo iiio Id indi' jiroverilr<: pnir rit in pi.j|u liiin ik-dinnis. Fl ut bujui qostrae 
dooationis aacloritas» omni a«vo subilit et inconvulsa permaneat. hanc carlam iado coucribrqaam sicot infr» appaitt 
manu proprta rohoaiiua. impreaswne dgitfi scwlrt juaiimiis baigniri. 

Signum Domni Heinrici tercii Roinanorum Iraperatoris augustü 

Hfrinisiinus Cancellarius vice Weaeloni» Archicancellar i rceognovit. 

D:ii i XlUl. Kl. Jul. anuu tiicaruat 'iijiniuicac. M.LXXX. Vf. lodict. VIDL mm Mtem dwDin Hitllfid Mgni 4|ttU 
dem XKXÜ. iiu|ii:rii vcro. III. Actum Wencbivg 10 Gkräli nomine l«li<;it«r amen. 

* b» iMuligCD k. W. Amte WaibiingcB. 

67. 

OrtKeh, IHttkof von Batel, genehmiget und heHSttiyet den, snt&r&en Bisdtttf Burkhard, Meinem For- 

giiiiger, und den UenedicUnern im C'lugiig getroffenen^ Tamr/i mit ihm, der Kirche zu Batet gehörigen, 
Orte ZeU und dessen Marke , im Breisaau gekgettt ite*itiu»§ des lHosters Cb^i^ im Biett- 

feit und tüte» Btutuu* iw Amirmgeu. ^ 

Ego OrtliL'l)!!«. B.isilieii:iis episGopus. Omnibus fidelibus in perpctuum. Memoricposteriatis cnnimendainuaf ^odlooi 
ille c|ui Cella dicilur, ' qui perlinuit ad Baailiensem ccdeaiam qiti aitus est in Kign silva in pa^ BnigowC} tnditni dt 
Claalfoeiiti aionaaioio per kgitimnm cnacnnbiiuii &ctam a pwdcca n aw MMo ▼«nmaliiUEiiiwiipnBuliidoci dmunv 
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UodelncoiaonadiodQin((uni)PiiorftdGGTiieningen. Quo<l coDcambium per SeÜgenitn militem qaadmGdffAdvoliaiiiB 
etErlcwiaiim adTOcatnm üratrumCliMHiiiQsiuin hoc modo factameMediaoicitnr. I'redictiisErlewiBU lupimiaerOiaiietH 

»diquia* Basilirnsi» EcdraTe dedit piLÜ.uia «|uod prcl'aü fratmlubelNint lllviHocjurBiRensin'TOCslnr, pro cOminnUtiOne 
Celle quam i-n?iJi\iiii'is. Sc 1 i[iii3 »juib-ivlam lioc minus .wfTi in; \ iji hatnr, urcdictus Krl<;wi;iii$ iIodin it motjüi liis in 
loeo tpü dicilur Antpanagcu'^ maii«um unum quem ita. pariiKudu i;^pen<Iefiin( , ut nmtiia pars ad snpplemeutum oon- 
«HBbä aifderatur, alten vero «piod loetis Culle in parnx hia Eccicsic qitc \oc.itiir KÜr houcu* MMs cnt, pro ndimcadii 
ejusdeni loci deciinis. drptit^i. inr. Hiis it.i peraciis Advocatiis Epi^.opi Scligerua dedit super »ncrosanctas rcliqiiias 
Cluoieccosit Gjicicsie locuin prcitomiiiilc Olle iu propriara et pcrpetuam potestatem, cum omniims appendiciis et 
Jiuticiis suis. Videlicet agris. pratis paüouis, terrts cuhis et incultis, »ilvis, molis, et raolendinis, aquis aqnarumvc 
dcmmibna, ciitflni», et r^^itibu»! cuivu«([uo loci» «]ue niut in drcuilu eju^em Celle j • ffvhm nive« per dwiivia 

ex parte Episcopi jiirnmtüHnm f'^ccrunt, IIi riii;mmiv Je f1i>l(i]ifiti<;r'Ti. limidiertus de Untkilcha, I.inioliliis cl Vullwinus 
de Tuiagen. In actione cl conlirm itiorie liujiis cuiMninliii .nirrum test« «pioriim noniin« subscripia *u;it. Dux Bcrb- 
toldus * Comrs Hcrraannus. * Epp". rt litins ejus, l.ilvni! o!i. Arnolt. Sigelwli. Rodulfus. Biirkardiis. Wcruherai. 
Cuono. item Cuono. Volkliart. LitttfiiUf|^VoUgaQC. Uerunc Ardflwiiuu. Cuoand[&ir,^]CTnunnah Btirkardus. Item 
alii qtiam plures afTucrr quorOm nomina iXgaia eit enarrare. Attro doroinie* inexrnatMiiilü IW.LXXXiVlT. Aciiim in 
loco qui dicitur Ilnidelsbusen. llanc igitiir coinmntationrm Egu Ortlii lm^ rai un IuIh'o .iiijue illlp|■e^^io^(.• si^illi iti<-i 
coofinuo. Etatqui» forte quod abail contraire teiuptaverit, a sancta Üei Kclesia climinanjus eiun, et a aacraliuimo 
corpore et sanKiibie dtmim iioMri Jbem Gbräti tequeitr«ioH»» ^«sque tesipnerit et ad digoim MtiiftctkHieM venerit. 

Signtim Oitli<-|iiEpi-;rijpI. 

Ego ZacliJiiäi JkCUtsi cl rccugi^uv i K'ülaslicu$. <' 

* Dieser Tanitch ward im .1. 1083 abgmcIiloMicii und die, deuliatb tarn Btscliaf Burkhard «imgratctlre , Drfainde tMeft KtU^Ht 
CC«4. &f\. Ii. 3}.) a«a dar Uracbrift daa SÜfla^rcbivea aa Baad, D» diäte Wumi» in Bcaag auf Sach-labak mit dlir gegrawir. 
Agaa^ttUkaaaaacK Qbarcinatianat, aehiaii ca Tilhkeher, aaf JtM Mar au verwviiaai ab dendbee (bejr ohifHu aiiah wraig cn- 
haWMfwa InKalla) eioe br>ondrri> Strilr, wenn auab mV in Aaaaaga, anamiwIaMi. Daftgva akar asaaa leaiaiiil wcrdaa, daaa die, 
aaa ini Arehiva van Cliig;n)- durch SchüpHin (HM. Z, B, T. ttJ) ibar dieaea Tautch iait|prtlNi}laf Uikanda Ihaik rriicMIchr T.rir- 
(ehler (eedraiae fnr call«, Tiin|;ra fiir Tuingrn) linbr, thcila awcb, waa dea Aaailallaega4)rt batrilR, dnrcli da« Kaudrrn uUrli i!i-r 
Mönche von ClH|nir völlie rnIMrIlt nty. Daa dort aiigrgebeae Rendcllniamn , warBbtr «Ick SebSpffin arlbul deu Rupf xrrliiucii uud 
ana KrkUrvn;;» Riler oinnciii mit vli Ii In W ulrr-imic ti rerBrI (A. O S. 28. vgl. illii^lr. 1. (kIT. i, ist ii.hkIk Ii iik IiI'« Hniim ala 
daa , in drn driilmher .Siui» :iii>^<"<r<'1lli-ti L i liuulcn \ cn 1083. und 1087. f/tgtbtnr . Üriiilt Uliiinen. — Daa Oh. Artblv bcsitat ton allaa 
dr«y 1'il.uiidi'ii Kxeniplaren 'o !h ullr In iltni . ili-rrii vi riu;;!!! In- Hi-ki li.iiri-iilii i! micli in dfn BllOd MCai«, din otM arwlh^lail 
Felder be)- Schüpflin iii berichtigen. Der Abdiuik bry Se-ugari mt diirchaua ohne Fehl. 

■ Ulrichs 7h')1, S|. ririrh, A. Staiirrn. > Bii-n<rrn, deasgl. ' Ambriugen. de«<>f(l. * Kircliboren, draajrl. ' Derlbald II., Hcrio« 
*a« Zühriasni ; daaa er daaiala acban Hcn«f in Scbwaben |cweacv , wiJl äcbd|äin nicht auf cbea. Hial. Z. B. I. M f, • Kaaeayt 
c. O. 8» a£ n«la m. , 

68. 

Hauer Heinrieh Jf \ beHüHigt lUcy ih n Jmlen zu Sjfeyer Von Bverhof Rüdiger ertheilten , Frnyheäm 
mit Erntreekung auf den Vm(mg ile» Heiekabadau im, JtesMjf ta^ Htmäet taut mit HäekiitAi ftir die m«* 

taitchen Iteligiontgetelze. * 

In nomine sandte et individuae Trinitatis. Ileinricus divina' favcnte dementia lertius Ronumornm Imperalor 
Aufustus. Omnihua Episcopis, Abbaiibas^ DncibiU) Comitibos, oeo ooo omnibiit fcgimioia noalri legibut obnoxiä * 
■MMora rit, qaaüter qnidam judaei Judas fiHos Galommt,' David ISIras Masanhin ,* Möyws filin» Gtithibel * cum sodt- 

libus suis vcucnint in pnif'scnti.vin noNtraiu S]'ir.ii'ct ro^iivcrnnt ut quo* cum inrnntünLSPonun s<"ii cum omnil)ii5 tpii per 
eos legibus sperarc videuiur sub tuicionem nostram reciperemuset tencreraus. QuuJiia' iecissc omuiuiii fiileliuui uo^tro- 
rnm cognoscat industria. Propterea per hilenrentnB wo pettlioncm iluozmanni Spireasis Episcopi banc nostram 
netorittlem eis conoedi et dari jussimnS) nnde regia nostrae cclsiludioia hidictioDe^ praecipimus atqiie jubemus, ui de 
Ctetero nnllas, qui snb noslra re^ia poloitate aliqiia dignitaie vel potestate ait praeditas, non parvus, non magnus, nou 

• Der volln.Nirdf^fii Aiifiinhnic rfiespr von Wfirdtwcin (Nov. Siili*. I. H7 '} nilt^cllii-ilteo Urkunde lli'jjrii •Iii- nilmliclii'n Rrwpj 
•rtachan , nur in veratlrktm« Maaaae, sam Gmnde, wie btj dar bühcni ülMr deaacibea Geganaland ^S. Hr. die abvreicbendea 
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lil>cr aut scrvus »od cos inqiiietare quibnslibct mfuslis occMionOms aut aUcmpUre pracsiimat de reLus eoruiB qua» jut« 
bcrediurio possidint in areis, incasis, in onis, iI]^ ilI> i^, in .i^rlh, in iiii{iiLi|iii-, m n in c.ic(eris rebus niobilibiit M 
flUSobiUbltl ei* aufläm i|iiidqa« audeaU " Siquis vcro contra hoc cdictum aliquara viul«iitiain eis intulerk* eogitilf 
pMwdvefe ad palatii noatri aerariwn , srvead canenm Episcopi liliraiB J. auri, rem quoqiie, quam m aWMknt-f 
duplic'tcr rcslituat. Ilabeant ni nn lihi i.irii fariilinti ni , res iiias (.nni <[(iil)u>li!ifi Ii(iiiiiiiih»s jus.io concambiocommnlare, 
«tiatraambituui regoi nostri lil>crc it päcili^ disourrere, negolituu et aif iciiiiuiiiuni ^uuiu exetiti«, ciuerc et vcodcrc; 
etanUoadi e» teloainm «(isM) v«l ali(|iiam exactionem publicam vt-l privatum rcpetai. In domibus coium bos|iiiet 
ame eorum oonaeDsanoa mittantnr, ]iulliisabeiii«i{aiiiiiad profcclioDeni Rp{;i.s\ el Epitcopi, sut angariam re^iu: e^pcdi- 
tloott requiral. Si autem res furtira apnd eos {nvnitt fuerit, « dtxnit judjieiU; sc cmissc, jimmenio ptobtt sccundum 
legem siiam qua nti ( iiuMit, et lantumclem )< < ijii it. et sie remci, cujus erat, rcülituai. Nullus filios aut Qlias eorum 
javitas baptizare praesumal, el »i ooacios, aut furiim raptos, aut vi capto« baptiiavcril, XIL libras "ad aeratiim 
Begia aut Episcopi persolrat. Si aliqni eorum spontc ba|j|iuiri vdint , '* tridoo lamrenuir, nt integre eognoceatar, ai 
vere christianac rcb'gionis causa, aut nüijn.i illnt.i iujiuia Icj^cm sunm alüir^^p: t, et sii iit jvitriiivi Icf^tm nli<nicruiit. '* 
ita eüam posaessionem eoi um. Mancipia tpioque eoruiu pngana nulius sub obtcutu clirislianae religioiii^ baptitaus ab 
COnuB wmtw avertat; qiiod si fecerit, banBoni} boc est libras JIIL arteilM|b«ifttua jadidaria potestatc pciMtlvat, et 
iDsapcr doonao siio abique dilatiooe aenum leddatf aervn« vero per «vwia demini tut |iraeeepta deienriat, aalva nibil»- 
ndnus dimtiniae fidei eujns sacramentis imhatoa «at, obsemtione. Lioeat etiam cliriitianM homiaes ad 0|>efa *na Iii- 
ciemlA condiiteie , incriuis frstls et dominicis, ncc < is liccat, cbristianuui emcre set\ uiii. Quo clirlbiiiiiii» 

contra iudacum^ vcl judaciis contra cbristianum iitem aliqua pro re %el coutcntionem babuerit, uierquc, prout res est} 
Mcrniduai legem suan jualAian iäeiat et eanaam auain probet, et nemo judacuni aut'^ ad ignitua fismiM ant '* ad 
aquam cilidani aut fn';;i(hm rogat, ncc flageUis caedal, ncc in carcercn» niiltat. sed jurct " tantum semnthini Ifgcni 
suam post quadraj^inta dws; ncc iilii^ leslibus po5sil convinci qiinlihcl de causa. Et quicuDquc contra Luc cJiciuai 
DOUrara eos ultra <o-<'ie voluerit, bannuni .1. id est Iil>ni5 .1IK(ilrgeii(i persolvcrc cogatur. Si vcro cum vulncravcrit, 
aed oon ad mortem , libnm uiiam " auri compooat, et ai sit KrTus, qui ean occiUcrit vel Tulneruverit , doininus ej|p 
ant wpra taxatam coni|io5iiioueni impicat, antaervnn ad poeaas tradat. 'Siquii autera inopia depressus pracacrtptuiit 
persolvere * ncqnivcrit, eadeni {)!'■< inuir jinrn;) , qua ille piiiilins <si,'" tenipOrc Hiinriii " linper.-itoris iMtrIs meij 
qui judacum nomine vivmo y interfccil , scilicet ui ci oculi «ruaniiu- dfxtvra utauus ampuieiur. Quod si judaci litem 
inter se aut causam bahueinit diaceroendam , a suis paribus et non aliui ^* conviiicaamr et judiccniur. Et aialtqiiBfcralp 
perfuliis rci ^dicujus inter eos g<*stae occuliaie \ohierit veritatenii ab eo^ qai ei pafte Epiaoopi praeeU yiM ^ty» 
juxiü Irgi m suani cogatur, ut de co, quod qnaeritur, veron faleatnr. Si qttando antem inter eoaaot contra eos flK> 
ciles ortae fueriiiL <|iiHCstiuiies vcl lites, salva iaterim pace eorum, ad pr^i^st^^miitm refciautur Episcupi, ut ejus valeant 
}udicio tenninari. Uabcant pnwtcrca liccntiam , vinum suum et pigmenta et antidola vendere dtrisiiania, et aicul prae- 
dixinn», miQ« ab eu «xignt vel nuncosos* vcl palefredos^ vel angprian,** vwl exaetiooem aliqiuia ptthKcani nl 
privatam. Et ut baec couceasion» anctoritae oatni aev» tnviotala penuaeatj baue cailani iode ooucritl el a^gOii iMNtri 



iropressiODe jussimus insigniri. ' 

Signum domni Heiarici tcriü Romanonim Imperatoris AugnstL , . ''-^^ ' ^, 

HombertiB canoellarins vice Knolbardi ar«bicaiH.eUarü reoQgnovi. ,j(r- , 'j j-' ^. 

Data est. XI. Kl. Martit Amm ab iocamatione Oomini niUcsuBo Bonaigennio. Indtet. Xlu. anno antem donml He», 
lict ** regni qniJem XXXVl. Imperii vcro VI. Actum Spirac in flhristi nomine ffliLiti'i' siiirn. 

* Dei favaote elc * «ubjccti«. * Calauin. * StaMHiaa. * UuttHcL * quod tu» cum ete. vielleirlit bp}-<1e» unrirhtig, nnd die frachrift 
featlat nt eaa «la. * <teai aw Üa MCb • JarivAallan». * J>aa Wtftteia: in M4t bar WMiwaM. ** aa^at » tmi ftM Ja 
Tttla ica ML ■iia»r; ein •riiaUidkcr Vantand; «• MM* wahi«eh«ialich Wieb in 4«r UrMbrift ntid lM aar cw9ir Pfiiad SMbtra 
n vwalaben, wie die fol^mden Auniltr (rlaukhaD mitrhrn. Si uiilein alii|iitii eorum etc. vdit rtr. " rritcrvelur. " «biiegenl, 
rdiMaanint, wie «ucli W, h«l, stimmt nicht 7.0: Si ali.iui-., »rlit, reurrvi-lnr. fehlt licv W. •* veL »' »ed jure, el tantum el«, 
" XL, libram 1. » colvere. " fcMl : cM htj Vf. " Krtirlci. " nomine vivMin Irlill hejt W. und walimcheintirli i«t auch im 
codri inliKir iIit Name überxehen «tnidni, uo nirht |[*r die l r-ihiift selbal »olclieii aun^Tl.itnen , wie öflcr dir rNjuma, trenn man 
■ich oiehl lot^ieich daraaf beaioaen oief nachrragen lionnte. " ab nlii». '* Blaticacm , auch Mancuan bezeichnete ein Geld Unantnui, 
aavM ala ciae Haik: hier k» «raU aina daaacb fattgeMlata Abgak« gnuftA 9. DaTNaua CIum. v. IMiuicua«, palafredos; bea- 
ser ab) MleiVediM, aber ain ttUielMlM fat fiaravMcdi, LaaMbicm, welch« ainii tntmjmi vw Gepäclie, bmontien HeereMtif^n , 
acbraaelil und aafgfeboleo wurden. S. Oufreane v. Paraveredi. Frohnen jeder Art; tob dem Dritrkenden aolrher l.eiftunaeD giaa 
der Auadrurk auf «De Arten vna Bcdrüngnifs«, Aagtt und Noih Aber. S. Dufre»De v. AnKarin. Kulhardi. M. LXXXX. 
Sil tmtti- ivttcli In1i*h^(«-ahr»icheinltt?i iVit l'irxlirin, wenintena iat anir noch keine l^rachi-ift vimi t'i Itiiiifrn HMnrlch» IV.^ Bberhanat 
auch iiidil vuii iiierii , voi (;(-koiuini-n , Ury n ricber die Zahl in Warten aasgcacbricbcn u ai r K« ist r.lH i nur IoUIcIm MIHI ainilbaM 
bey AiMChrinea, weil Fehler viel leiclücr veruiadaa werdan. >• Ueariai. " Htfui «Joi. " Auicu.rehtt bey W, 
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69. 

Jtisvtiof n eruhcr und ilnii liapilel der Ktrclte SH Speyer gehen mieten Leuleu emen IHuiZf fVie- 
temien yenanni , zu Erblehen utn jährBdtm Zm$ mtd mH 4» Btdmgtmff, datMtl ei» Dvrfmtud^m 

und das ödf livijt'iulc Gctihiür niizubmten^ 

In noroiue Domini amea. rriedcricus dci gracia EpbcopuS) Weralicrus Dccanuiy totumque capUulum Ecclcsic Spi- 
TCHiü, Rceognoseinras et pnUiee praCtenrar. N<w iMii nowuie, et notninii oonsenw lubitB loper hoc plau deUfaenlioii« 

et niaturo connilio proptrr m'ili'iiti'm nnstrc Ei^dt^iie miliutcni cl prof(»ctutii locavc. .ic !(nj;imns et conccdinius in ciu- 
phiUieu»in juic bcrciiiuriu in perpetuum locuiu nitsiruiu dictum Wiegten in &jUa nostra dtcta BischofT^hait, nunc 
Lushart ex alia parle ville Husen ütum quoad Jatitudineni et longilildiiiem octuaginU flMBtnuni i{aod vulgtriter dt« 
chnr ilubcfi sunt ociu^ginu maaM» ia proprio loco eettii penonia 4|iie eaodem locum a oobtt. rteeperunt ui ipsum 
nunc mciihnm »i enltnmn et in cuhuram radifiant, et aedinoenl TiOam in eoileni que WieieDln ' debct proprio ap- 
pcli.iif. Et ibl.iiTiLiiv ri'ilsis .miuialiin de inanso qnolilit't prt'iFictoriiiii jics^rs' u im jiosstssortj seil posicssoribus ejus et 
Gujiislihct coruiu ocio solid! Hallcroruio l^liuni}^ unum malilriim sitigini» et mmtu nialdrum avene t>t duo puUibiis 

tcmiiiib, scillcct StUgnem in naiivitaie bcaie Mane Vit^nis, n^tuam ia rc^to bcatl Michaelis et llalleros cumpnlttt in 
feito Leati jMariini perpelm» iHNniRe cenm», qnofum ttmen tolueio ia tercia uliUtaU| idem (iten) ib icrcia nette et 

non aniea inchoalnt. 

Ii' iii de iinoquoqne maoM) nobis eciam dabitur iinum Ilerlrechl more solito et consuelo ab ejus pos&essoribus pcr- 
petuO| ut est dictum. Inhabiutoro aniem dicie ville hec jura observabunt. In judiöo dit fVettvAxA quilibet aolidum 
Halleoieni , Die fremde «c solvet, qnleunqne alluni pcrtotiet nMon , pngno vi-1 tradet rat capilUbit dcoen tdidos bal» 
Iciisis <Ia!)it rt ^olvcl. Sitjuis aiitcin aliimi vi rlHTiiM rlt fii'-tf , ciiihm. 1ku:ii1i>, i;l.i<Ho, ciitcllo, cuspidc i't üläs arniis suLi 
leserit u^qui* ad « fTusioiK'm sanguinis ipiod vulniiü t ' reäibiucla pouii uppcllari, bic duas libras hallenses üabit nomine 
peae. !)k Heimsuche aiituiu et lioinicidia servabuQt jiit et cuu^iuctudben Civnun SpiicmiuD que avne observabunt ci- 
ves SpiKOMS absque hoc iuqnam jum et peney cedent i»bis Episoopo et aoeoeitoiiliiu Mwtria perpetuO| firande et dolo 
peniiiis arcnnMoriftra. 

Tcrtil jiiti'iii iiK ssc Irips.i posseasort^s dicioriini niaiisiiuin atipic villr 'non soluin nj ccn^uni jircdictum »unt ligati et 
asiricli,scd ad Herbcrgaciooes evectiones et vecturas et alia onera et scrvicia sccunduiu quod redpi vel haben vel 
pnostari cootnetam etl a pOMeworibns et inbabiiaionbns aliarutn villarum nostrann vidnanuii Iwe exoepio i|iiod va^ 
munes cruiit ut cxcmpti pfrprtn« a pipranis ex ici ioiiiljus (■[ colicctis i|uonini \ocn censiim solviint et soIvimc tc-rip!iiin- 
tur preiiolatuni proiii superiiiü <sA cxprextutu. Sanc pci-iuiuis adiuiuu» (aüjicimu.s) et est adjcciuiu i{uod iiiillu» de jk>s- 
seuoribus et im olis ville et niansuuiu preJictoruin Ctvis Spircnsi» elTiciatur vul alibi in opidis castris vel villi'! Rcgis vel 
allerius Domini cnjuicnnqne, vel jua acqniret quod raigariier dicilur Marktreckt vel ßUrgirsckafi vel GebuertcAaft, 
nm in opidis, eastrii vd tüHs nostris et ad ecdeaiam Spireosem perttnenribiu. Quod li «eeiu a quocum|iM (iwrit actoni 
vel atietiipt.ituiu (,{Jit in onini jure quod balict vclIiilirTe potcst in viUa et tcrminis ville siipradictc, iinmo omnia edi- 
ficata et culta per ip&iim ihtdcm absquc <]ualil>et contradictione et dilTictdtati K|>i:>Lnpi Spirenäs eiunt qui pro tempore 
fnerit et de iptis ordinäre poteitet debct pro suo libiio voluntatis. In qiiüi uin e\ ideadaia nottm tigiila biis duximus 
appendnricl» ut prctnis«a robur pcrpetiio babcant fimüiatiti Datum anno Oomini mill<^aw et ooatgesMio septimoidi- 
bato ante Üumiuicam qua cantalur remixiiscere. 

70. 

Siei^ried und Olao% von Ho/Mmstelin, Gettäda^, eehenken dem liiotler St. Salualor zu Schaßatue» 
smey Mmum von mrem 6itfe tu Hah€m»Mm» 

Notum iit Omnibus Clirisli Hdclibus tarn prctCBtibltt quam fitturis: <iuod ego Sigefridus. et fratcr meos. Otgoi^n. tra- 
dimuts ad niona<Meriuin sancii Salvatoris quod situm est in villa que dicitnr Scafhuaa. de predio nOTlro. quod habemu« in 
villa Hobetisti'tin. ' diios mansos detcrniinatc unum. qui erat cujusdam trathnanni benefidnn etaltertun - 

* Au« riner b;iM iilTii riili;di<lcn SrlienkODCH-l rl 1 1 1 :lr r Gclinidri ». }Iohri)»ti-(iii lur ilu»«f11>r Kloiter erbrilfl, 
Utt'm üu Uc^au grtrgva war} ein näher» kt aMr uklti lutUt tu crmiltcla. V|^. Nrvgart Coi. dipi. i. Uro. tiO, 77ft. 
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ailio perscriptum. «im cnrlificiis. sgris. praiis. silvls cum oniTiilms prriiiictitils, ir.iJImus j r j nlnie anitiir iiojfrc. parentum 
BMtroniBi. «0 poaUronun. St^ui» lunc 4radilioaem iafiiogcrc. vel infiriDsre roluerit b«uc «laruio uuam coniinet Multam 
compomt Imo «n V. «Bcias anri. totiden pondo aifiniL fntiiper liaee tndilio aubil» et inconnika penMoeat. Actan 

anno al> incarn.itionc Doniini M. C. indiclione VIII. mi. KI. Jan. coraiu icslibus liic subnolatis. Sipnuin .Sigcfridi., Ot- 
gotzi tic lloliciisiciiii. 4ui Line iratliiionem fcccruiit. et super alut« lancü Salvaiom cum ccteris coiilinnante». poiueraoU 
Signani BurcliHidi comitis. de Ncllenburc Signum Heinrici de WeteULerch. S%I1WB WiispCTti ds Nocnhliseo. 
Adelbcrti de Wemeswilarc. Signam Mtgcnfridi de Oisitifien. 

Ego GkilbeitW moiiBchus saacU S«lvatoris rogatus soripi. ci sul«i«ripi felieiicr Amco. 



71. 

Sie<ifried von UohenHelin uud teüic Bruder ^ iiunrad , Eberhard und ÜltjoZy ältergebeu dem Kloster 
St> SUhatar m Sdu^kmimn Are Er^§ültr im Be^mi ArgMif Brei$§mi umf Berefmi. 

Noveril omniimi Christi fidcliuiii pracsentium scilicct ac riituronini sollen IiiJiislria i|Uod ego Sigefiidiu el fiatres mei 
Gioimdos Eberbardas et Qgotz. bwedittlena mwUam traditniu ad monasteriam quoü aitum est in viila quae dicitur ScaC». 
basa. et est contlractbin- in ttonore lancti Salvaiorn et sanctae Mariae omniumqne Sancioium. Vbi vnienbili* AdeQiep- 

tus i^Tt'gi Di i |u,ii'< ssf' LiTiiituv. Tt liocest i^umt tiflJImus. quic<|uid hodii i ni >Iic !i;i!i('rc \ idciuur In pago llegowa in comitata 
Lnodowici in lo«i$ iiilVa iioiatis. Ze ruli ' Ze iluhensletin.^ qiiicquid clinin in pa$;<> Aiguvta iuh comitalii Ilodalrici. in, 
istb locis. Z«Willinc5huono.'ZeStOlifil*ii. * Zc niioncnwilare. adhuc qiiuqiic quod habeiuus in pago Brist»iit;u incomitltll 
HcriDuniii Zc IIungeiL-ilicim ' ncc iion cliam in \^go Heregouwa * habere diuoüciinur in coniitalu Manegoldi iii villa qnae 
dicitur PuUter.^ hoc est tarn icrrisquain doniibns. niaoclpüs. pomeriis. prati:». pascuis. luolendinis. silvis. aquis aquarumve 
decuisibtu. viiset iaviis.cidli<iet iiicultis. Haec ergo oninia de iioslro jure atquc doniinio. in jus atque dominium praefati 
monaaterü potestativa manu tradimiia aup» irainjuadiauu. ob ranedium animaium noMnrum et parentiun nostroraa 
«rnnnnnqa« fideRoitt TiTonini atqne mortnorum. Siquit vero quod fieri non eredünni hanc traditionb cartnn ndnogem 
Icnipt.n rnt. iiiii!tnni tjiinTTi rnrtn rontiiir t comiion:!!. liüc est aiiri uncias ,X. < t tolldcm )nnidij arjjciili. < I iiisiipcr !iarc traditio 
omiii tempore slabilk et incouvulsia pemtaiiväi. Actum in ecciesia S. Salvaturis auiiu ab iucani. Duiiuiii. ludictione 
Villi. Mcnse Aprili. XI. Kai. Mai. Luna XVIII. Die dominico paschac. coraui ici>tibus quorum hic signa conliuenlur. 
Signom Barchanli «nnitB de nuniniiiiheim. S» Waltonis de Silin. S. Immonia de lamiindiageii. & GemuBi de Cini- 
IwTu. S. Heinrirt de Wihtflperc. S. Addlieiti de Garacriiugen. S. GantlHdi de Cnonnnodinfen. S. Burchardi de 
F-st liiugen. S. Eli<-rbardi de Mr/iini;cn. S. I imioldi de LuotoldesdiMsrn. S. Hi'i iiii.iiini di- BiKisclint^cii. S. Ad dln rli de 
Wiutcrsbuorou. S. Mcgenfridi de Orsingen. Ruofwrii de Uadolfiogcu. ä. Adcibeni de Werenswilarc. S. Regeitbatdi 
deancbeleiiiteiii. Ego ilaqueWeKiiliafiiiandigwi» dUeoni» ctaiOMdiiiaauiati Salvatari» ragaliwicripn et wl«a'ipih 
liciter. amen. 

* ÜMite. * HodutettCD. * Wdlinnliorca. • Staaftit, • Namieawcilcr. • Veiwkaiwt * Dui Chroe. Oatlwic. tcnnl ihn nickl, 
Ifaagart vHBMdhat temneff den Erid(aa. Cad. OfL Ataaiana, T. L p. IM. Ktai. 7M. • «nhckaBnl. 



72. ' 

Eingetvitter Hermann, eiu Frrtjmann, übergtebl der Kirche su Spn/rr ili-tx, vom Htm gttfi^tt U tmd 
mit (iütem amgestattete , Kloster JJerd, tammt der Kastemmgley Uber (inx.sclbe.° 

Notum sit Omnibus tarn futurae quam praesentis temporis Christi fidclibus. <|uoniado ijuidam ingenuus homo nomine 
HerimaiiDus in quodam mo dlodto ticrdi nuncnpato. pro suae auomiliquc aniiiiäe r< raedio monasterium construxiL 
iUud^aediveiaüsiiB praediit qwm devoti^sime dutavit. Eadem antcra praedia in subnolatis rillis sita sunt, videlicct 
Benbi,' Cohart.' Otmerailiebn.* Bellenbeim. * Karlabach. ' Rieihun. ^ Cnodilingun. ' dimidia pars thelonei (in) 
oucsiat * Uoanstat,' Tettcnheim. Quicijuid jirücilii in prafsiripiis villis supradicttis Hcrimaimus liaLuIt, totum 
Deo et tanctae Maria« caeteräque sanctis Quorum patrociuia in pracnoroiuato habeutur inonasicrio. cum utriut^ue texiis 
_.^^«. s. _s s. j^-4_i. i^j.-!- jjpij^ aquarumque dflOMibu». piM:alioniLus. pa^cuil. invu. cdth. et 
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ioculttt. ciilibiM et rediliLos. et cum omnibiis ulilitalibiLs ad |>racilicimD praedinm pmincnt'ibus in proprium ddcgav it. 
Ca vi<ii-liccl raliouf. ul fialres Deo ibidem »eivieiUe». Iiiis uronilius ad suam ^raelMMidam ÜIktc utiniiiir. De faniilia 
ttuicm c]iium]jiiu »uo^ niiiiistciialcs llcrihi exccpit. <|uo» iiiler suos h.i«redes divisit. videlicei KrLeuborlum tpii ibidem 
duas jirupria» art-as ci unum proprium maitsum cum «-ommuni clsilvac et pascuorum utiliute libcrepos^ediL Uodalricura 
ipio<]uc, i]w de boc, <|uod prius in beneficio. nunc antera in hacrvdiiario jure bal>et. Uli. deuarios redderc debrt. 
Prelerea Marcwardiiiii. Rn]>podoDcm. Otbarduni. Dragebodonem. Frpboiicin. HiLhulfura. Anselmuni. qui »inguli de 
boc, quod prius in lM-u«fici(i nunc auleni in bacrcditatc posüdcot. du«s uuniuios pcrsoivcnt. Timeu» autem idcm lleri- 
mannio. nc Torte divinum servicium in predicto mooai>teiio. si »uorum haerrdum juri pcrveniiet. dcsirurretur. ex con- 
»ilio et petiiione Doumi Heinrici Tercii Imperatoris. et Dumini Johannis S|»ircnsts Fpiscupi. idcm monasicrium cum 
predicti» prediis ad aliarc saucte Marie in proprium iradidil. ca ridclicci latione. ut prt-ldius rjiisdf in niouasierii curam 
a SpiriMisi Kpi&copo aci-ipiat. et ips<-Fpis<-»pii!> loriini ilbmi ab omni infoslatione dt feudal, et prcdicta predia ad nullos 
alios usU', niüi ad prela-ndain frMtruni Iko iliidcm ser* ientium et ad utilitalcm monasterii |M.'rvcuirc pennitUU Consii- 
tuit auiem. ut idcm munasicrium nullum alium advocatum . nisi eum qui priuripaiis Spirensis ecclcsiac e%sel advocatus 
baberet. et ille iiullumsibiexactoreiu suLstitucrct. sed ipse bis in hienic. et senicl in «<~>tate. cl non saepius nisi vocatus. 
illuc placitatunis veniret. « t quanium illi qui cum placitationc cumponeriut jieiNulvcrcnt. iion in arbitriu advocati. 
sed in disposilione illius qui preiaius Iiccle>ie esset, coitsisleret. ipseque duas indc partes, lertiam advocatus accipcret. 
Determinavit quoqne. ut ei prelatus monasierii bis in hicme cum illuc ad placitum veniret. unum porcuni. et bamam 
rini et mabieriim panis et quatnor arrnae ad s«Tvitium daret. in estate ctiam tanlum. de panc et vino. et duas ovcs 
et duo mildern avrnc. et ad singula servicia quiuquc gallinu. Constituit etiiim ul siipus eum illuc pro sua re voearct. 
ipsc ci ibi mitiiMrarct. Haue quoque legem f.iuiiliair dedil. ut ne<pie liu!i]iitIorum vcsationc. Dcque peiitionum exactione 
nllo modoadvocato serviat. Dominus vero Jobauncs, Spireusis Kpiscopns, tautam ejusdem Herimauni crga Deum devo- 
tionem videns. bor priviIe<,;io locum illum honoravit. ut nidlus ci decnnu». nullus ei presit i borepiscopus. scd prcla- 
ttis monastcrii oninia, quar ad divinam legem specl.int. cum illo prosbitcro canonicc dccernat. <pii parocbianam cccle- 
siam ab ii>si) haltet, qii.iin idt ni Hrrimanuiis prius ronstnixrrat et dotavrrat. donans ei VIII. niansus in cucri. et in 
hcrtbi. et tiTtiaiu partim def?imae de novali. et decimam et nonam prfeni desniiro agro et de anti<]na vinea. et duo 
jngera vincae llo.instai. Huic auirm traditioni presentes interfuenint. ipscDomiims Heinricus terrius Imperator. Joban- 
ms Sptrcn^i> Rpi>copu.'i. Albcwinus, MeiM-hurgrn^isEpiscopu-S. Giscibertiis decanus. Gustos Gebebardus. PatriciiisScLo- 
laslicus. Biirchardus. Uodalrirus. Kberhardus. llngclfridus. Ilezclinus. Aruoldus. Fulcuaiiihw. Hugo. Ileinricus. Bruno. 
RnodoiTus. Wo'fgangus. Uodalricus. Markwardu«. VValtherus. Deuuo. SigeH-idus. Zeizoirus. Deimanu. Giselbertus 
et cetcri canonici, lugenui etiam Heinrieb a<lvoc<itus. Elierhart. Wercnbart. Uodalricb. Sigebart. Adclbiebt. Landolu 
Manegiilt. Heinrich. Oger. Adelbreht. Frkenbrehl. Hartmant. Wolferani. Arnolt. AdeUvin. et alii <piani plurcs, Mi- 
nisieriales eii^im lleinricli. An>helm. Deiileric. Ilitto. Cuono. Adelbreht. Sigefril et alii quam plurimi. Ad bnrum au- 
tem rerum omniimi confirmationem et con-uborationem prrseniem Ciirtam scribi et sui sigilli impressione Dominus Jo- 
hiimes Spirensis Episcopus insißiiiri praecepii. Acta Spirac, V. Idus Febniar. Anno dominicae incarnaiionis. )L C UL 
Indict. XL Anno £]iiscopatus Johannis Episcopi. XII. ad laudcm et bonorum Dumini nostri Jbesu Christi. 

* Ton dtfttr, xnrral dnrrh Lamer (Act. Actd. PaL IL 70.) brlaiiot pruai-lilpn, l'rliundr br»ilit i— Gb. G. L.A.nnry vrraebi«- 
dcne Trxte. Drn riorn in drin Spryrrachrn C'odri minor, dea aadeiii ia drmx'llirD KirinpUrr, narh wrltbrin Laiory »cinra Ab- 
dmck lirrrrtr. Der nrritrnllir.hr tiilrrschird zwisflicn beydrn brstrhl in der 3Uhl der, drin Klottrr lirrd (frscbroklrn , Ortr drrrn 
der Sp. Codrx twey nrhr nnl'iilirt, ul« Lainrr'» tiiirllr. Aiu dicarr l'raachr ((rbr ich dir IVkundr nach drm Sprrrrachrn Cadrx, 
)rdoch mit drr iCiJklur<in|r, dau ich <!*» andcrr Kmiiplar Tür Tom&glichrr hullc. Dirira IrUIrrr uäinlich rrrrinif^l, ohngrarhlrl dca 
abgrkmnmrnrn SirgrU ('rinrx im |;rriii);ii|rn nicht nacbthrili);rn llmalandts), nach Farn Sprach- und Schrift-Charakter alte Errur- 
derniMC rinrr aiirrirhli|rrii IVkiindr drr 7.rit, aim dri air »ich hrrscbrribl. IVur irret et, da»a an eiorr, >ar I.iiikrn de« aiirgc- 
druckt erwrarnrn Sir|rrU durch daa Per|;amrnl griof^rnen, Hchleife ein writrm Sir^l anf^biagl gmtuta, dv«i>rn 2wrck und 
Br«tinimim|; rl>ra no unbrgrrillirh, aU die Ersrlirinunfi auuorordentlicb iai. Denn aul'der iTkuode befindet sich durchaiu kein« Sfur, 
daiu ea rin-a aar Br^aubijping himtiiKrkoinmen , drrrn es anrh narh drm angrKrhrnen Charaktrr drr l'rkundr in krinr Wriae be- 
durfte. — L'rbriffrn« iat in I.amrjr'ii Alidriirkr »uwohl, als in drr Abschritt drs Sprjrrr'sche n Codrx, dir Anfithrang drr Zeugen 
^walliff ab{>rkiirzl, wclrhr ieb daher io drr AnmrrhBDg da, wo sir rinzoscbalteD , nacb deia von Lamey benötztru Cxraiplara 
rrgüait habe. 

' Zwejr Kliinrirn oberhalb Grrmerabrim, an Khrin. ' Jrtal Knrt. iiriachra drr Kling und Otter. * In Urem L'rknndrn lidoma- 
rrshrim, Hadrmnrrskrlin: jrizl Ollrmhrim. * BrIIhriin ' Harbach; Lainry xähll rx ciim Woriuspu, Act Acad. Pol. III. 193. 
• Rippor. ^ Knieliogru. ■ tbatadt'/ '> Uocbstcltea, A. KarUrubc. " Urttcnbeim, ebenfalia. 
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73. 

tSuMtr Bemridt If. tektakt der Kirche s« ^eyer ein GhI zh Lulern , weichet früher der HockMtUe 
Jbnit (h«m» aMKe} Eekvidk «•« Ludte zu freyem Eigen (libero jure) inne gehabt, und für im Em- 
ffnug enuger ReiAtJt^ngäter dem Kauer genchenkl halte. 

1d nomine sanctae cl ir!:1ivti1iido iiinitutis Ilpimirus divioi favenlc clemcnlia icrciiia Romanorum Imperator autnistus. 
Omniuiu Dci nostriquc üUcUum (diu futurorum quam pracsenliuni üolli-rs noverit induslria. Quali'tcr nos qiii pro car- 
nalibas ipinitalia metrre fneafUmm, qin MÜidtudine omiiiuin accclc&ianim ctsprcialiierproiuoT^dae sanctM SpitCB- 
liB eodc^ ttoidio Itboramus. pro nudio nuMae aoslne. «c pro memoria prentum oostrorom. patris Heimici. m 
Cnonradi. tviae GUm et praecipu« ob neniortain Berlliae oontectilis mcae. per intervntiiin fidelis iioitri Jobannis epi»» 
copi, fratribut sanctae mariae aJ Spirensem aecclesiaiu. jir.iccliiun ([ii<j<1 in iioini'iie Lulcra- ' Heinricus i!e T^aclie. 
Immbo Bobilis. libero jure oblinuerat. et nobis pro «juibusduiu l^i tRlktia re^iio uu^uo altiaentibus libm donatione coii- 
ttderat. enm lenriendbus eoruinquc boiiis. et oamibn» appcuJicü^ id est niancipiis. areis. aedificiis. terris cultis et in- 
«litis, viis et mvlh. moVis et inolendinis. aquis aquarumque decursibus. pratis. pBMniis. silvis. veoalione. piscatione. exi- 
tibos et reditibus. quaesitU et inquireiidis. seil mm omni ulilitale quae ullo modo inde provenirc polest, in proprium 
dedimus. ea videlicel ratione. ut pracdieti fratres inde talc qualc de cactcris »il ^- 5i]>('< ialiier perlinentibus bonis potes- 
taiem habeut. icnaidi. piaeMalidU oonroutaudi. piecariandi. Cujus douaiionis aucloritas ut acmper slalüli« et iocoorolaa 
fmuam. luoe eartain »de «oneribi «(mm nein infra apparet manu propria mliomiH» impMaMne «jgilli noMii lu- 
timtts itksigniri. 

Signum Doniiii Heinrici tercii Romanorum impcratoris august). 
Erlungus^ Ganccllarius vice Ruothardi arcbicancellarii recognovi. 

Data VIII.KI.Octobr.anno ab iocamat. DoiMiUo.diL ladiciioni! XB.flDiwDoBniileiiiricii^iM )iiidein.XLVIU. 
latperü vero. XX. Actum Spirae ielidlcr amen. 

* HSdnturshnebenBtl diMcfta I«lm, vm w«M«b 4tv VriinnAa dMs. Kaiirm vom II. Jan. MM (AdIubk Nro. t».') ■pricU, 
WMelhit auch da»ieuxgt b«in«rkl wiw liirr dabey ma erinoern wir«. Dsm das Grichlprht der Edelu van Lrfirb« fdr Laio') hi«r 
bcgiilert «rar, int ein weiirrcr Grund, Kai»Frslautrrii anznnrhmrn , driin dimra Gi-hi lilrdii ballr in jenrn Gpefndi-n Krinr llnupt- 
beailcanpeii und wxbnirlMinlirh anch »einen Hluminattz. Lamey bezictit nut' Lanlrrburj;. Act. Arad. Patat. III. läl. ' So we- 
ni|; ala den, oDinm .1. I lOS. oben S. SO prnAiMitrn. Walrl^rr kennl d.i< ( Inuuiren Gottwicenae dioaru Kanxlrr Erliine. Daa aber irret 
gar nicht} dcna drrneltic Kriuag unteraeicfauel in gleicher Ei^ruKhafl nnch dio ntcbalfolfcudfo VrfcoDden v. d. Jahren 1104. imd 
IIW. iMMg^n iai «a etwa« aulTallrud, daaa ^tfi», JHcnblk wenig bekannte, Xandar nnr, n» mir ti a her bduumt acworden, 
in Vrlmiett an Speyer und für Speyer auageatelH eräet^cn. BUl« SdManat hajr HlnbalhinK •«in«r^ oai aar iwev Tage jiln- 

Stra, t'ikunde (Viudera. Iii. L IlM f.) die Kecognilion bcyecni|;l, ao wnaale mau vielleielil ob dieser Erliing auch in IWaini »elbat 
■ Kanxler üingirt habe, tjenn der grelle KaDxler-Werhser in den Irtiten JaHrro Heinrit'h» IT. erregt die VermiilhnoKi daaa er 
aM eS&bm mcUa*^''''^ ^ rraktoan Lage dif*«« Kaiacia geweacn, 4Maea Dicnalen, aaa Farehl *«r 4cai Mina, vialn 

JEi£icr Ueinrieh f. modifieirt und bettätligt sodmm einen Tmuek swuehm dem Bitekef Bnme em 
S^ Myw muH dem Demkapüel, über Güter zu Oppemve&er, 

Bnnricns Dei gratia Ramaiwnuii Imperator angnitw» Qui aeodeaiaram qtunnnliTiel nlilitati et bonori dib^nt^r pro. 

•pkimus. -iici:;;!!; soUicitudirie coroaioduDi et Iionorem sanctae Spirensis aen I-; l jnn.'if' k ■:iiiriiiiir-. Qu da i'n'm pa- 
mtaanosiri sin^ilari Semper excoluerant studio, nosqnoque prae caeteris bonor;intua i|Udsi quodam dilectiunb prtvilcgio. 
PhcaU BniMmS «fnädcm aedb antisthL cuai Hewloiw praeposito ceteräqoe caDonieis quoddam ooncanlmni fame gcj. 
licet nt ca qnac fratfpsin ojipiwilcr' tenacrunt ip^o a fratribus acciperet. in < i\it,ile rurtein Ubras et V. solidos. cen- 
sum vidvlicet de cuitit'U» judcorum. libera« fralruiu utÜilati rcstitncret. Quoii quia ab&que nnslro consciisu et vulnn- 
tate fieri non potuit. res ad im datalM Mt> et diUgenier examinata complacuit. Notum igilur ooutibus tarn praesenlia 
fiam fatuii tcnip«ri> fidcUbii»«M volwnu. 4|ma ctnoa fratrum ntiliute pcnpecia. buic conaraituoiii adytieaciaii». 
Hetamcu oondilMme. m ii aapiadictae |udMonni eurtes praedictoai ecnamB inemdio vel aliqua occasioiw aolTen hob 
potneriM. ejosdem loci episcopna. praqiosito cl fratrilms qtiicquid minus fiicrit. '^'H ' n i i t.oniindicdoncrestituat. siquid 
autem »npeifuerii. in eomm nlilitatcm pariter ooncedat. £t ^uia hoc auctoriiatc »ostra lacium. omni tempore raitnn et 
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ioconvulsum pcrinaupre volumiis. sigilli no<itri impressione. hanc 'cartam corrokorari pracccpiinus. Hujus aatem ret 
tesm afliierant. Bruaa Trevereiu» wchiepisoopu». Fridencus Golonieasis arcbiepitcopus. Hexülo pFaepotitiUt Burcbar- 
dosdeeamM. UowiUtt» magutcr. Vnocnandin cmioi. ««m ceieris oraonidfc Hcrcnaimtt» marduo.* Godefndw f ali- 

limii ' <! ilii principe» comp'uM^i. 

l'kl ii .iiivocatiis in vic-c < ü iMtii, pucri alvoc.iii, Cuoiiu (ribuiiu». AUdoIdus. Ansduuis. Gei-uo^uj, 

Actii aiiiiu iKiiiiinicjr iiicniu ni M. CX.IIII. RcgiMüte Hciurwo <|Qart» Romaiior. iiLpmtore angiulOh anno TlL 

Ypuarafailii Brunonit ejiiscopi ' IUI. Kl. S<>plembris. 

• O^jM"« wpilrr . k, wiirttr tnli A ni« R.irltnane, ein«! »u Arm Spcyrr sriif ii r)(>ltanat Marbnrh <;»>!ir'ir;]2-. S. Arcliidiacnnaliia Spimi' 
kU KiMNCopatu« «!jr. in Wiii iIi\kiii Mit>s dipl. X. 331. ' Hftraunn II >1jiI.;;i.iv v ll idrii. vr.1. S, Im! jiflin )), Z. B. 1. OKI. ' NUm- 
iurb Täbins«»»«. * Da« nniio VÜ. mu»* an( Bruno brr.ugfcn «rrdrii, «i'iut es pMiira soll. Denn <iwi Jfthr 1114, war das nrtitil* 
d«' kAHigl. und das virik' <l<-r tuwcil. Kc^icrtiUK lleioricli^ V Dir Strlliin); dr> aiiiiu Vtl. in drr l'ilunde nbtr, in Einer ali<rn 
«ondrrtrii 7,i'ilr, mit driii vor jnj;rliviiilrM , »ovuu c» dva Sililit»« luailit, wSre dann aelir uniini^emessen. l'pbeidieivti IJü»! dal 
L'bnmicon Kpisrapor. Sptrrn«. den Bruao anl im J, litt, cnn BiKi biifl. Sluh)« freliiiivFu und twar auf bw«ad«ra Bfiiu Htta» 
rieb« V. u.tcbdrui um I. Alür* dM<«lbea Jahre« BiacNof 0«yMf4 gaxturbi'ii » ar. Sach driutclben Chroaicaa hiil|Mcn «waf Qak- 
h«rd< Vorcüager Biachaf Einhard, an 10. Oet. UM. gejtorlieB und Oebbard fcald «aoh cmafaagCNar W«ihe mit Oamitha'» mä 
K<f |M!r -Sehwachball heraHM. E« kSuiite daher wohl dicaer Bnuw dam Bialkaa» »elia« aalhnra Jahna Mi^paalawlea hahca ah 

75. 

Kamnidf Uen^tf von Zühringeti, ordnet die l'erfimtHtiif der, zn ekttm HmM^tlaHt (fwtm^ I*. 

»limmten, Stadl frcyburg im Itreügau, tu Gemiinsheit xolcher iteithntnung. * 

Aoiuni sit laai fulurb quant'praesentibu«^ qualitcr ego Cuoradiis in Iqco mei proprü jnris a. Fribnig forum ooniUtai 
anno aii tncaniatloa« Dooioi 1190. Mercatoribns iuiquc pcr.snnatis circuine|uaq«e «oovoeatu qtiadam con}aTaüoiie id 

Itirum ilri'ri w irii iperc et cxcolcie. Und'.'Miiicuicpic i« nMt'iii hnreain in comtitulo foro, domos in jii^i/iriu/H ' jus aedi- 
licaudas; (ti»lril)<ii. Alque de unjtpiaquc UarcA s iliduin publice tintiieiae mihi et piHtcris tncis, pro ccnsuannuatim in festo 
InhÜ Maitiiii pcrM>lvcildo , «li->pi>üiii. Sigtdae v«fo barvac dumorum in lougiiudiiic ceiituiu padaaiMiMbttnt, ia laiitudine 
ipiiixjiiagiuta. Igitur rioinm >il oinnilii», cpu>J »vuiimliini polilionem et dcsidcria eoruiuisla, quae srrnniur ."^ privilcgia. 
«c üi iulcgrum luiUi cutuiiliuui vi»iuu cil si furcul :>uL rugi iplio couäCiipta, qiuieuuä per luuguiu iciiipus iiaLcaulur in 

* BiacK «ailinlsra Abdiwct diaacr Urkmdt wrawlaMefa irar drry Jahren, ia alaar akadmiadiaii C e tegaa ihalli Mh r ifl , der Kciti- 
Kcb« Raub und Pitifeitiwr der TlieoloKte. Herr Dr. Diebraibar n Preyburg, unter der Aul'scbrifl: Dir älte»lt yrrfattungs-l'r- 
künde Htr Stadt Freiihurtf . Tum emltumal in ihrer lichten Gettall hrrauti/efjeben. Freybnr;; l(U3. 4. 46 8. Der Hcraas^- 
lii'i iiiiiiijit liii'ihi'v iiir OK Hill' <lii-i-i"- in Aii>|j[iuli. iT ^<'~f:'M m iiltd gefunden bjtbe . n .i'. , .sm \ icl ihm bekuunt, l>it> <i.<fiiTi iillcn 
«Ibri^cH eBt|(aH)(eii ; Uio V«jJtixntiii(«i»^L tktidtic det S^imii l'trvyhiiTgf nach wr!<'lif?r ei luii^ T«r^«ben> ^rsudit h^c. 

Alt leb vor IH Jahren die 'i'rniirbiirb'nrhc Ablheiliiii{r de« (ih Arrhitc» ordtn l' mnl nelwii andpi n um Ii diese l rkmidr t}xt die 
(•g«<lwSrli(;e Sauindiing «iisxvj; und bearbeitete , brlri-nidele micb allerdiu);» deren tAinlrniil niil dem Alu!rii<t.i' der, den HenOf 
Bartbold III. von /iihriiigcn r.n);r!ti'biii'beiipn , L'rlunde bry ScbüpUin (Ii. Z. B. V. f>U.) mit der Anltchrifl: t.v äulognfibo FMlor- 
gcaaL Dieser vaminderl« ai«h |<Ml«ch bey eiuiKnn JfatkdapkfB über ächäftlhaa B«aicrlniiigeD tu letzterer Urkunde. 

Dimfa fia Bcnerlmafaik daa Rcrm Fror. 8i'breib«r aa aeineai Airfracha iai eiralaa Baad« de« ../■'reylurgUckem PtiiuadeuimehM'* 
■u ada Ich ■a a ardl iig» Rdialraaiacfc fcf«a S4M|il|ia» PrcTbw](la«hea Aatogiaphaai ; ca dtakia aiich aber dach aaeh ailaahari , rtm aiaaai 
aafchan Haaaa annmcbiaaii, er labe bcioadara die BeMarftaaf aai SehlaMa (feie lanpft aaaatia lata« «lix> «boa fliWialawluhl 
geitchriebeii ; ju ci «chien mir «ogar unbegi-eiilioh , wie er acldie, ebne den .4ngcB«cbeia , aar haha iieylBfaB Uaaaa, 

Dir Knileitnnir de« Herrn Prof Srbrrilirr rn «einem Abdruelce der gi>genwrirt{|(en t^rkmde Itvee alch nicM mr In dicatai ZweW 
I i Mii. li'ni % •'iiiii'hrte ^nsiir iiodi tm in- Hi-i)i'iiLlirbltclt liegen »eine cigmcii 15i'li,iii|itiini;pi! uii« der (ji^nwiniifc» l'rtund«, 

DemrlliL- bat sieb iBdewea , aiil iinitciv tirlrunihoil ,, eilten hrUinJun Abdruck , dem fegtitemeH »irtnij äifilom«li»cJten gtgtn- 

üUr<\ ao wie eine VcrKleichuDK de» hii>..iit'A luii lic^n inliaite da* Fragfhargiaahas Sladttadah Tarbaballaii. JaAa tuam Bwmm 

Liuig vritv- daher vorcili];. che die&c beyticu cr«('>i>,ui.'ii xinii. 

Aw» dir!<eiu Grunde i<it dei ge;reo»~Ärtij;v AI>drurL ohne Annieiiliin<;eu , die Aufnahme dei Urkunde selb»! aber durfte darum nicht 
nnlarMciben. Oieiclbe ist ein ursprüngliibcr Benlandthril gegeun iirti|;er Siinimliici<;. TfueJt dem im Vnrbericbte motivirlen Onuid- 
aaliai lat aalclie daa aUKadkllcfcten beviur.ähirn , und um »o mehr, dil der Hrroutgrber «rlbjit einen kritisr)K*n Abdnich irti 

MgM haaaa. HianM fetaaM nach, daia gedachlar Abdritek vaai Taste de» Te«iiiebach)icbc« Saaibaehaa aa aiabrwea SttOaB, aa 

yaeabUdert wird, die Uraaeha iadaa-adar Obariamp» jtaar Pa wl aliaa g ba]r|dichiea Uaala. INaaa ütanichaafaB «M. vit dlpla- 
aijiiacbar Trena !» aad aMe; data TaM* daa lataawirligni Abdndua bnctchaal.. 
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tucmorli. ita ut mercatorcs mei et pf>»lcri corum a nii; ci n yo-^u rh nie'» hoc j rMlct^iom in <vi<m* obtiMant. Ego vfto 
ptatm et aeciuriuieiii itiaeris omniLiu foiniu ni«u»i ijuerciiuLiua iu luea potcslaie et rv^iijiioe meo pitHWlUi. Smm tüh» 
rua in hoo afweio d«tirc^iu fmnt. Si )trediiloreiii nminaverii, am i«ddi r«DMm . mit cgo penolnm. Siqtw Biugeii.- 

lium meonnii i!efiiiif;iliir. «xor ejiLS cum lilicris mji^ miinia |'0's!iif»f. ct siiif nmui comlitiottc. ipiecunque vir ejus di» 
miscrit obüueat. Si i|uissuuiu »io« iiiuri* H Itix'ri». uui 4ik<<(|ii<r lu icU«; It ^^iiii^x» utuEitur, oiuitia que po»cUeii)U XXUU«°* 
eonjuraton-s fori per iiitvgnuu aiiuuin in MM |)Olffl«le «Ut « »»lodia rciiiitMiii. ca de iaiis-i ut »i qiiU jniv bemlituio dl 
ipsis heicdilBleiu postulovcrit pto yu» MO aociptM et poiWilfat. (Juud «i . ibrte nulliis heiediiui ea ^wt NwrvalA tut 
popo&cerit. priai pars |in> tainte aninir i«e erosabiinr in mi i p.iu|<entin. Sitnoda ad «lificaiiAnen civitaria. ant ad 
omatum rjusileio oratorii. r\liiLt'l)iuii. Tfii in ilii< i iiHpcuiIfim-. Oii iiiliii-. iiicii:nt. rilui'. i<-liniruiii Loihliiiu). \uiiquaiii 
aliwm «Ivocatan inugen»il>us lueii* uouquiuu aliuiu sacordotciu alx-i(|uc clcciiuiic prificiaai. iw«! quoMWJiquc adbo«el«- 
feridt LoctMConfi raunte fcalidiant. Siqm dbceptMio rel queatio iuier burgeMCt tutot oita nllrit. Bon Meumlum neam 
aibilriuni v<-l rctiorts rorurn (li'nicieliii-. [na roi) ueiuiiiiiiii io ft lf'::itimn jun- niriiinm nirr' ;iinium preciputs auteui 
Cülouicii»iuu) exaniinabiiur jtidii'io. pcituria rcituii »(xe^eaiiuium cnnMrictii» iiiei it puttce^oQeiia Miani cuicunque 

vulueril vandat* Siqiiii aliqiicin in ipM luiva vi invaserit. quidquid « «aicTeoerit. «De omni sai tloiic cvaJet. Sli|!lil 
infra urlwiB/MMii» «Hw* iiifregerit. kern, ai ft|i({it«ii MiigHipaI«iituitf<if»l».st mio Geoeiit. ^ convictma fii«rt( maaa 
tmncabttur. St vero oonderit decona1>itiir. Si Trro eTMcrit et non captra fucrit ddetntnr domus ejus fiindHiM. edißcia 
vcni per iiui'^^riuu dUliliiu inlacln iiiiUicJiiirU. V">1 i f miI' .iti 'iinii iiiiii InicdcsejHS si \<j1i iviiit ilolnictaiii tloiiuiiu rc- 
cdiücabuui cl lib«rc poskidd»utit, inipen^is tarnen^ pnuü douiiiKi Diici. LJ^soiidt d«tii>rioruni. Rcus vcro, quautlocunque 
ia Drlw oapielur . pfedicte peoe sobjafleliit. Si dux in r«>f;alfin e?(pcdilwiicBi ilik, aiiiiisttr «ftt itt pnUieo feto mU* 
ununiqiien!<[iii' NU'uri'Ui socuiarei qupscueiqin" volueiit ad 0| us doiiiiiii <!iitt> .irt i[ii:it. S inililrr rt ' iiirisores cali- 
garum, po^t iitcliurcs caligas, quoseiinque voluiiit, accipial. Unini;^ tniiiit.'r viro parilicabiiur <-ic coiitrn. Omai&eUam 
qtti veoerii in bunc loctim. libire hi<- .ledcbiu nisi fucrit .serMW alicujnt. el <Ollftim* fnerit il'miiouiu. Domintu autem 
servum^ v«l ndiuquci in urbe* Tet dcduoct si vokl,'^ Si »btcm smM» damiiium aagiiTerit dominus {nobalMi cum aap 
tcra proximionbys cognatia. em serrum*' t»mm mram doniino duce et Inlcat eun. Orla eedMiane siquUaiinatiiB forte 
ilJuc vcDcrit. »alisraclioncm non subibit. Si .111 l ui iluiunm it ijicrit. el arnia api uitavcrit el de licc convi« lueiit ;;ra- 
Uam Doiuiui duci» aniait. ifuUua de boiBiuilu--< vcl iiiiiiu>ieiittliLu& doniini ducia rel miles aiiqiiis in civiutc habitabit 
nSii ex ctHnraani coomcm onniank nrlMiiormn et voliiotatc. Kulluii eiiramna MHk crit aup«^ hut^tmüSf itfumibm^ 
?^/i>i7i* " 1 tisi» super LurgcDseai. Kt nn nf trsiimoniiini JtioLus Irgiliniis priiouis [ i oi!u(iiiir el boc de visu et awlitu. 
Si burgcuMä ainici uibem e\ eiint et iiilcr m luvicini alieicati liuriDi pro ^üü-siauit iic uictqiic i:Ausidi«;o Ira» sulidbs 
dabit. Si aoKm inimiri cxievini , et se inTiicnt depilavirinl. vel Ipscriol sen vuliieravcriiii grntiani doraiot 
lonnt« JüuUiisdA ministcrialibus vel bominibtis domiui ip dvilaie babiiabii v<l joi drile babebit. niai de 
aenaii bnrgeminn. ne quis burgcmu illornm testinionib ponit oflcodl. uisi prrdirtes donmin c iTitatis librre 
Äcrit. Si \cio 1)111 ;;cn!M>s in trr -e rixjli rueiiiil, noii siait co^cndi ad Li icndaui ijui.'i iiiioiiicim. ii[< dumiinii tivilalis vd 
judex mouere dcbeu Si aller corum domino vel iudi<-i C4inquesius Imni. diclus dominus vei judex cMxulias vecascilia- 
eioiMa. et qu«d ooiiqMatnin est eis fiimiier probare poieniiii. Bnrgcn»! licet daic Tcndrie nxore vivente qnid- ' 
quid possid»"!- njoitii.i .iniiin iimü r- i 'ili is vel filia* 1 abcl nou licet ni^i de i'oiisriMm couira. it;i «V'-i. t iHTveiifrint 
ad anuo» discrctiunis. iii vcro Ä^^'tiiwa »aitf« " pro CO inicipellavnit. rt boc jiuameiito cum jjrin)i iu luauu jiri lia^etit 
licet ei vendeie. Item m rontrabit cum alla non mdlo niodp licet. Lixtr^neus cum hurgensi duelium non babebit ni« 
ad voluntatem buiDmiiai Siquia iratie •■iino infra usbem die aliqnem vuhugmrexu. et ai ident diiobus ydooaia tesLimt 
oonTiotus fnerit nann tiwicunliir. sl vero iwAiwatas'* Hdcwtetw idcni malebctor decolhbitnr. Si antrin noett enttHtt- 
gerit'^ve\ in lalMmasen die sin nucto nliejiniii i'ulrei nnv ii"" ducllo couviucatur ea de cnu.'a <juia iHljcin.im iiuctt assi- 
nymins, propter ebrietalem. Si autcm pn-dictorum icMiuni icstintoiiium accusaiu« non aa-eptaverit. cum couqucrente 
vd «nn «hero MIMD da^wn et^inii« licdiit. Siquia eivi« concivcm mon in civiiaie deptlavent. vel peieMMtit -val 
tenerc ad doiunni siinm actcsserh \c] nbicunque eum wjierit. vcl cnyl reerrit prstiam diimini stii amL<:f. racttira jiidi- 
dasunt causidici. Si dno dvcs se invicera drpilaveiini qm aiictor e&i ti yi!viieis teslibusconvincitiir coicndabit. aller tm> 
noa. Si vero baiseaiia «xtranenn p ere n ac rii vel dt-pilaverii LX. solidos tmendabit. Si aniem dno bm-gensn anud 
beut. CXig(v)erint , et iuter sc Invicem altcrcati fuerint anctor pio tftisfactione cauaidico Ire« «olidos dabit. Si vero 

> parpetaum. ' aecunatnr. > cnrnn. * paci» nrbrm »iehl aUarittsga in der UrJ^mda, darf al«r, als aagm««lMin)ick«r Saburik- 

fehler, wohl rkhli|{ geiErbfn werd«n. • tunc * «pnd. ' apml. * ««nrea. »wtearil, ••sarwaa^ "leataaa "* 

»•«•taieravarit. valaeranu. >• conligoriL » «•Ineraverit. 

16 • 
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inimici urWm rxlgprint et se invicem depilnrcrmt vd percusscrim. vrl alter altcrum cccidorlt si conviiici potcrit vdo- 
Dcis testibus eadcni pcna ac si io civitate cuntigissct puniatur. Si vero dwt Lurgeiuc» aiuici civitaten exigerini et iater 
se altercati TuRiiot et in concordia aepanti (nefiitt. n pnetmi. aat«quam dvitütem iugrcsü fueriat' •lier in »tterwB 
maligne insulluiu feovil, cadem pooMi ic li ia ävitMlC oonlicerit. puniatur. äi civis coocivem suum extraneo judicio 
persequitiir. ca ({ue amitlit apnd extnonim fudteem dl« mK rpddat et praeterea judii i »uu tribus lolidis satisfaöat. et 
ti fcccrit cum capi giatiam siii Jumiiii ninisit. Si ' xtranrus clvciii rii:;.ivM'it m I rulneruiTrit. '' si civis judieiiia|if(BnNrit 
jiriut. «t si potlea «xlraneus ia civitatein venerit. burgeitsis quidquid ci mali intulcrit uullam apad jndkan pmoi äu^ 
tiflelNt> Si extraneitni ad fodicem traxcrit pro debito. jadex eam sex Bcptinttna» aerrabil. si dMlam non DCjgvTmt. pott 
qaas judex croditoii dcMlnrnm ihtis silii trifjns snlidb reddet. accepU competbnli caucionc, tjnoti iiiliif mali ei inferat. 
Si quts tcs alti^rius in vadio expuiia!. pru^utc pusscssorc ucc coiitradicente. posiea coniradictre oon potcriu Aeuo rem ' 
nbt ^pKKjnoVQdo aolilatam vendirarc potc-si. nisi junuiwiito probaverit sibi lurto vel preda ablatam. SlautMi berns ia 
cujus pototaie iavenitur dixcrit tt ia publico fim pro noa IjonBii» vd pradato ab igMlo «bi misse, cujus etinm do. 
miim ignoret, et hoc jnraihento «onfitniavtnrit. iraluun poenam snbtbtL Si vero a «Sa noto se confcssus fucni eiuki«. 
XIIII. ci per (ij'j/ä ('«fu '* ii(j-.tr.itii liccljii. tjiian^'^ si jioii inv.iiei it et waianciam habere non poterit pcnam latro- 

cinii sustinebiu Quicunque scu judex scu civis .ilius in dviute quempiam «ue seotemia caperc presumpaerit. nUi 
aot furtum aiit bha» mAneiäm apud cum iavenerit. gratiam donini sni anidt Boisann babeos proprian dotnimiiii. 
cujus fatcttir pssp propi ins. r tun nioritur ti\or ejus, prcdicto dominri nxhil d:ibil. Siquiä gratiaro doinini nmiserit sex 
aeptiinaaas in ('ür|K>rc et rebus mii iiilra villam vt extra pacem habebit et de rebus suL> quidcjuid voluerit disponat pre- 
tcr dumum qtiod non licet ei vendere vd obiigare. äi vero tofta jan dictnin icnpos et tei-minum gr.itiaro domini soi 
non per doraumipsam et per liaec taiitum. qiue babet infra civitaten. eom ooBcra potent* Si vero dominus ultra mon- 
üma tranmrit ** nsque ad reditum ejus paeem habebit. Burgenses non tenentnr ire cum domino in expedicione, nisi 
iler unius dici. ita Umm (jiiod quilibci '^'■r|1K'[lti nocte possit ail pro]>riri rLim arc. .Si auicin altur alterura in eadcm ex- 
pedicione quoquomodo leserit. tanquam in dviiate factum poniaiur. Cum veru predicta cxpedicio oommoniter pm^j- 
rar« quicunqoe etvinra andient et aen exieriL niii legitinum causam praetendere poterft doraus efua (naditus deatiiw- 
liir. Quicnn |ijr linrf;('ns.is fiu ril li r«"cedere voluei it rciiim et corporis ii^ijue in medium renuni 1 1 |H'i' toluin siir juris 
solnlionis ambitum seuuntiii debet habere ducaiuni ipso domino conceäente. ^ MuUum domiau> per ^ üebet eligcre sa- 
eeidMenj'ntn qui oomrauni consensu oroniiuu civium electUS fnerit et ipn pceaeulatua. Plebaniis autem saofjslara babcK 
■M ddiet nin de CMMDuni dviitm voluatate. Snihetum, quem burgeaief naaatiai dcgcrini. dominus ratum debel 
habere et eoofirmare. Qnl servat publicam Ubtaat. burgensibtu p^tk ooncedau h melius \adium ponat videlioet .III. 
soliij. •^ ib n'-. ipind si iii'(;:ivrritet coHvictus fuerit tcstibus. ipiaiu diu ixm s.ni5f.i< ict niillum jus in civitate habebit« Si 
autem actor " probarc nun poleril ille jiurameuto se expurgei. et interea quilibet dabit et suscipiat. cum qua likra vo- 
herit et anUi satäsfadet. !pw autem ilK eui aegaveiat plenarie icadtuat n quod exbde dampnuai Noepisse probave» 
rit. Si .'luti m ( (iiitesMTit ci mcri rdi in a burgeiisc actepcrit gratiam Jumini aiiiisit. Extrancu.<; dabil obuliim de omai cen- 
tenario. (^uilib«i Luigt^ii^io si vuli ' ' libraiu habcat. cum qua concivibus <>uis et non exlrauets ponderaie dcbet. Burgen» 
atsanuia qoi niercrdem liiire debitain duniino abstnKtgntkai ejus amisit. QuA^pittf* aaitnr ab «xtnaeo vel veaditur 
«xtnaep ema publica libn debet ponderarL Oauis nwnaiira vinL frumcnti. et omne pondus auri vd ai^enii in pote^tate 
ooasnliim erit. et post({uam «am aequaverinL uni eorom cui visom fiierit dvitai conuaUtat et (|ui minorem vel majorem 
bahuciil runiiui /ffrfjelnii'il. s\ M tidit mt eniit per ipsim racnsurain. Omnis burgensis eju^dcni conditionis crit cum 
omni possessiooc sibt conparanda. nee dabit jus advocatie de Jjonis suis. Ai(,te fcstum beaü Marlisi .XlllI» aootes. et 
piM feitnm .XIIIL aoctes auHus canifex bovem aut porcnm cmere leacetur. aia quem h aiaodlo seeaie volacrit ad 
vendendum. quod si trans^reditur jus civitatis iafTr^it. Qin pniprinni non obligatum sed liberum Valens marcbam unam 
in civitate babueritbui'geusis est. Omnis|>erjuriis .VII. ydoneis it^ibu^ tejiiiiiuis secuadum quod jusest erit conviocendus 
de pef|niio* Qnmii nalier parificaUiitur viro etceoatnu Et virmulieris erii heres et eooatn» Maiitns uxore viventepn» 
valontaie aoa de poaseaaiine saa di:»ponit. Si aller eonim aioritur nisi faniis necaHtai cum nigere oeperit. et illam ne- 
OBNilelem junmento probaverit. de proprio etbereditate ina oil racerc potest. SS vero altqnia beredum sibi necessaria 
■Üaistrare voluerit non habeint dis))onrndi potestatem. Si vero alter coruui sponsarc voluerit. ncutcr corum de proprio 

" vi>Iiu'r;n ciit. prr rivitKlem. Daru Jiitle m nher n »hl keiner licrzohii Tti(;f bedurft. Die Rede ist, was nu(!i in au- 
dercnl lir1r.»4 Ulr Knnfi kcli;»« rl rli ci srlirilirt « VOO deti^ (idjirU l iiil.iii^i- 4irr (i l a \ . »■ Ii a I L *' (|«i<k1. ^ Der. Null civilAlrul 

i%l eine Ix i ^i'liisKi III- Sivllr, (Ire der Her«ii«grbrr durch: mcruerit aoalnllel; uiiBlreiltg daa PaaMadkl«, wm geit«ttl werdM 
knnnir uhrr riii iit »rirriM diploniaiim-h , denn t» »Iaht far uiclNB 4a. ** valiMfii ■anliaa inbiIm. ** eaniuanUe. ** ai antrat 

aller. vol). qitodcuoijue. {HTpctuatil. 
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H here^MeiridiD fiivacpotat. Qnotqnot uxores quiläet Inirgensis acccp«ritt BbctilMiMt mjaiUlet maträ possidebnit. 
Si bniigDtm «nc vanem cju SMiri amtiiigerit* rdict» pneiis. posUnodtUD «m» juaana^ amtno alur in he reditattm 
mcoedit. mn prios dhrtia faermt Inna. time pater antmaler lueK^tatm powdrait. fiKus inb pitre nt matie degnts 

nicbil (Je n lms suii ptr liiJuin. vt-I aliquo modo alienare puliMit. Si autem fccrrit patri reddcoduni est de jure s«u 
joatii. et siquü mutuum äbi dcdcrit de jure nunquats penolvcu Nullus infi-a iXJl. aoonm ocofütutua tcstimoDium fem. 
■ee iliM pradesK potent «beiae. n«c etiam polest infiweere |w «ivittlb. Siqvit n cxiTaub potka« lÜMtot nw 

alicui oommiseiit pt ille merccdis rau^a m,i!(Tci «tIi eis. si tcsitlms rriiivinrctur. roi'jnis rrit bnrpmsinm etbona domino 
sunt adjudicmdd. et qtii post eum a patn; proxiiun» fiarit « iirain habcbii euiuDÜeiu putionni. SaltuaDtiusauirin usque 
ad .Xn. annos et ampliiis donec ipsi nwt poposcerint cos babebil in cora* Siquis burgensis alicujus uxonm convicüs 

%m aliqiin vel mmm refecti fueriDt. eodem temponr ^ töco ri copiam liabnent loco iHoniD ptotcrit alibt «dvocaiCk 

Niilliirri cnrn i<'iuin ('iiiciul.itur iiisi ]>er tres solides. Nullus in lecto ^ ('piiiU(Kriis ^ine mann hrreduni iuorum a)ictii4iU 
quid polest conrcrrv. nisi i^uinquc »olidds vel acquivalens. Siquis motitur et alter vrnii conquerrns coiam judice tUffK 
b f cdct pro dfbito quod dicil deberi aibi. et iUi neganli aut ip<e actor convincat eos tcstibus. aut dimittat eos in pace. 
Quicuiiqiie Tts allftiu-. iuicriütii in cix ilaio jno dibiio. probet dtbilum. et pio HIo iltbit" linliii ci .iJ .Xllll. dies 
vcuderc prescottbus duoLiu civilius. Quicuui|uc lacit alii unum gc wette pio dtLito. per illud b.iLcl induciaa dcLiti 
ad .XIIlL dies. Si aclor aulm recipere non vult illud gcvretie. debiluni drbet ci ledclere ante illam noctcm. Debet 
ttuvn «ctori quam reo oopia üliut initnunenli fieri. si super pire nio in jndicio sibi pctieril esbiberi« ipim im- 
KnHe* niei supradictisproniBionibus fidcm miniii adhflMni. nun doodecin nonnstittinus iinnntera)n»)t «eis inpcr 
»ancta sanctorum conjurautil us nie et postiros meos <]iie supra dicta «inii 5(iii|nr iniplnuros stcuiitaiim dedi. Atque 
ne boG juramentum ali^a ueccsi^itate iafringertin maau mea dextra bujus rei fidcm libcro bomini et coBjttraloribiis 
ÜMTi h violalMUler dedi. Aowt. ^■.^ 
*• cMiHgccil. *» b« hn, f «t. " i^ngWMu 

76. 

Kmner tleinrieh V. betläUigi die Betitzungen vnd Freyheiten de«, von Erzbi'srhof Bnino im Trier 
mäMwmUifftmg »einet Bruder* , de» iirnve» Pofi^ , mtf eigaithwmUehw Mrbffute neatifUten , Kloster» 
Odeitkeim. 

la BOBioe sanclae et iiidividuae trinitatis. HeinrictisDei graila Imperator augi'stus. Omoium aanctae ecciesiae fide- 
lium praesentinoi scilioetac futuionoD cofnoecat indnslria. ^piod in rrgoo noatio anoddam nranatieiiom liluro ctt in 
epistupaiu Spirensi. in pa|;i> Graihgowe. in comilatu Bredebeim. juxis villini Olttmeim. «^ood dichnr WlgoldeFlMie. 

Hot itaquc a veneraudo Tre^iicnbi ai Lliiepiscopo Brniione in bciedilDiiü iptliis piiieJio i:(insci s\i fraliis siii Pupfonia ' 
vouslructum bcato Petioet sanctac homanae ecdeaiae sub censu autei uuius siiono uadiluni tiU hl ne unquatu a posie- 
tit ejus Dei tervitiiim illic desiriii \ otsiu decMvil canden oellam cum cmuibus aim pcHiocutiB DOC collatis et ddünc 
confereDdis. abbac die et dcinceps omnino non subdl nec subes&e jiigo alicujtts teifcnst pcnonac vel p0ICSlalit| tM 
soIitLS abbatis dominationi. ordinationi. et poleslati. et sie tocius liberiaiis jure et privileftio eam adampliaiTit» et db 
regni cclestia bireditateni in Cbrislo stabiliter Sublimat it. Ad baec etiam ut fiatrcs ceuobii Ips'ms »iinc inihi corgicgati» 
et «dbuc iu Duitlo ooogrefgandi totius »c Ubenus Deo in sanctae piofesaionis Mcurilaie atrvite pouiot bujtumodi eoa 
Ubenain nunera donaTit. nt «{nandocnnqne pattcsno. orbati literint ipsi baltant lilicraB poltstaictt tcrandtoi tegHkn 
S. Rtiit Jicti iiitt r s< vel uudccunque bi opus fuerit abbattm sibi eligrndi. Mectus auiem et canouice ordinatus. sine 
aiicujus personac duuiinaliunc et inipcdiatenlo susoeptum mioiMcriuiu juxla potse et sciie tuum impicat. s^que Dto 
secandi.ni ordinou suuiu Über scrviak libeniDM|iie omnino mum sibi commmsarum tn CJniito diq^cndnrui intus «t 
lorb potestatem babeat. Qui si foite praeter nvccssitatcm nionasterii. et comiuunem ftatnim utilitsleai^ JlCiiltgltt ^uod 
ab>it licenlio^e et seculariter abuli pracsunipscrit iusiituia libcrtate. familia. bonis. rcbusquc. Healaritfr. CI ob idln-> 
Irum premonilioues coutcuinens ad suam stiorumve privaian (upiditatcm et libitum O tnite ea dissipavetit. Tel si Lcnc- 
ticia quibuslibet peiKNii» niai necestarül HMKiaitetii ipslnstcrvitoiibiis pracstilerit. aui tiRegibus. epittopis. seu qiiibu.*- 
ctmquc personis conKOtanens snnuerit. St illt Torte lib«rtairni monaiteru pencrttie sihiqne lociam saiK-ium snUeeie 
attoiiiiaveriiit sive aliquid servitii »tatutum indc sibi fieri exegtrint. mox ] osiPii piculis ptftftti ti m Miflfp-o Iratium. 
adrocati. cleri. tociu» laiailie« et onutium bonorum rite a fratribus buBC accusatum juatcque ab eis consicuau. Jigpilalt 
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JUA abtct perfidaot. atiummio juxta predictam libcrtaieiu ti min-:' D :iedi<-ti Rc^iilara fralret silii cli^atit. et abM^ue 
«■ni coatniiiclfoae \ym illo sabatituaat. Cooccdit etiam tdem paatii«\ pracCate cellae mIvocaIuiu ali^ucm de poilcrä 
Mi» ficri. « traHA loci ipsius ibb» eum oousiii)» Gntraaii talmt iaicr «m iiiv«ur!t. ifiii mm pro temiu» eouMoao. Mdl 
pro etcra.\ meroedo soUicUu* ft »tudiosas bon.i ronstitiium mona^tfrii liljoitatciH et ji»tiiiani «Icreiidcrt* voliierit. Sia 
•Btem aptuHi Ol utilem unikcua<[ue sibi pl^ciierit eligu. lüc deuiquc iiiiijai«; pci«imr a ngc accipiai iMUUumlegitiiniiin 
et ter ia anno si neoMsfiMritio vidam adjacentent. aut a1noaiM|aie Tel qaxndo ublwli (laeuerit invittlu* ab illo venut. 
tt ibi pUcitnna jititun pro eanf» et neoemtalibus »oiiaiterii nie peragat. Naliwo antcn aliud scrvitii jm ant faencficü 
libi pro hoc oonoedi recognoacat. titsi tartium twnnum. «T eoi»nmdtiMriam junUtiam et h'^cm (]uain e««teri «dvoeati, 
ia .ilib libcris injna>U'rii> Inlieiit ^n\>f\ Turr.. |)ioti'r%i.(iii. i't ('»visu ilfs. et cetera t.ili.i. cl m illis iiium |il.icItoriuu 
diebus ia uooqooquc unum uultium de frumcoto. et uniuD fri^kiitguni. et uiiam aiuatu de viao. et ci tcra ad faaec 
pertincatia» Preicrea ennstitnit qiwd niai abbat« «olente et advocantc bona et loci mouaiierii suis fteanentiis temerariia 
et sioe causa aoii .)iI>o(ti>( vel attiiigai. iiec pracüiimpi;i<>sib in eis pLn iimn (|UOt]libel, vel periuictandi litmti itii linbcat : 
oec sabadrootiim pro sc tacül. umiiim) aliquaui absque idtiouu calujuuiaiii. pcrvaMOUcm. aiitiojiuiaiiiiuuii.i!>(Ciio. 
aUMi. Tel fsmilise beiat. Si auictn no» ut advocattts sed potius calumpniator. et pervawr. moaasterii ruerit. uiunino 
pMeatatam habeat abbat «naicoiisilio rratrmn Imum reprobäre. et alinm slbi iiidioreni undeciUM}iie ^eettM Dcoernit 
•tiam et hoc prcsnl preTatos «t nos ipsius peHtione fimiter statnimuu. quod si (|iii&piam potteronnn raoruni. vel qni- 
rumciiiii{iic liumo pcrsoR;)runi .1.'"" \ inc.itu .1. ?D»ii:Mirii .1. iiiolciulinum. \ul>dU( ru .1. num l[>iura. si\ e t ilc »Kijuid 
a aopradicta cell« lemerariu-t injiistc alMtiileriu ul DOilrt. nu»troruiaquc &U£CCtioruin itegia poU'siaie coactiiä .111. aurt 
laleau »A eniuuB Regia peiaolvak primitot reddilo eedrsiae ifnod invawrat. Si vero quislilict illoruiu quod absit cur« 
tim vel aliqiiim villam inde violentus abdli^i>navi>ril. <;ivr> mniitri-<«iiis iuv^sor bonorum ipMtis celldo cxlih iit. vel si bou 
tntainentum traditioni». et libcrtatis. quocuilque iiigcnio .scu arguioentu Icguiu secuiariuiu |)ervericrc vc*l iiifriogerc 
aitrinptaverit. C> ami M^as ad IKe'^hiu hm periolvat cameftm. et vvddat ^imTtn ecdcme flQil ablatum fueral. 
Miaistris quoqne et familiae seculari (-»iidom concedit legen, et aevritulaiii« tpiam celerac in rcgno nostro liLrrae 
Abbatfae nabeot. nl tanl« fideli'ores pielatis sni« |M>r omni« serviant. Super haec oinnia pri'&ul scpcJictus piivilcgium 
•posloliriini ,iri|irM\i( et i;otis(i(uil. ut .1. aureus i|ucm In xniitiiitii Jii iimi-. siiiL'uIis Miiiiis H.inia«: .ni iliiif. S. I'i'tfi. ab 
abbate pracdioi tuun^urii in pascfia |)cr>olvatiit eo paeto. ut libcrtatis isliiu et Irailitiunis statuta taoto pcvcaniui in- 
convulsa a m4da pennaiieaiit nt praedictum cenobiaiii mb Rnmaaae eodesiae mnndibtirdio et majestate aecufttin Semper 
stabiliatur. et «lofeit'httr. Si forte (piispi'im Rcgiiin vel pustcrormn ejus, scu quaruincunquc bomo perioiiarum qtiod 
abäit te^iuculuiu hoc uUo ingcnio infii'iuare vcl iiiri'in};cre prcsum|i»frit. Si aiiteui id i|iu»>l absit. a qiiolibct ilioium 
diabolo iiiitigaa{p tef> ofawcrat pontifex idcm. et onininu obu stmur iposioKcum pouiiliccm per (^bristom et per S. Fc- 
trnn. apoitolyBi et pw «ones aancloa Üei. et per tremeadum judicü diem ut iUum Dei. et saaclomm ^us coatcnpl»» 
fem. et t»utnentoviae hwjtis cdnacriptionii dnunctoiem nin tciipuerit. tfadst OBoino satanae et anatfaematizet enm. ao 
profaDet a l:orl'.<IrliLlll^ >'t rdii-i ecciesiae s inrtic- DeL cl hcredilHis vitae aetcrnac. ut et aufent Or ns memoriam illius de 
terra viventium. et deleat nomen ejus de bbro viiae. Tradidit autem idem aniiicpiy:opns per oiaiium fratris sui ad 
ptedictmu nionasterium predia qnernnquc habuit. in villa Otenheini. TiepfeBbach. ^ Iliiscfl«^ ftehtenliacb. Siboldes- 
ivilare. Westeim. Bobben vt ilarr. Gardaha. * cum mancipiis a*l eadein loca |>ertinentihus. cum ccciesiis. fabricis. ri- 
oc's. agriii. praiit. siWis. paseuis. aqiiis. aquanimque deciirsibiis. piscationibu.'«. niolendinis. cviiibus et redilihns. cuU 
ttMtoCt iocuitnui. cum marchis et termiaM legil^ui^ Statuta qaoqna et jtira oensor!». <-im <iiniiii;ena iiitegritate legitim 
morum soomm, et ntilitate. et servicin quae ^lo modo inde prareiiii« vel excogitari puteraau Frater Tero ipsius de 
prrjprtis poBseasionilnis dedrt dmidiam partem Otenbeimeiisis eceleirab et in Wflare * dimidiam cum etnuibiu appen- 
diriis emnn. l'l aiilrm )irL>(lic),-i<» traditionis ft lilu rlfilis st itiis f-t niiinia pinlictn statuta es ratione. qua Deo et saiictis 
«iuü destiuBla sunt, ah hac die omni aevo in Christo Rata et inconvulsa peimaoeani» baue ourtsni Icstameaioriam 
predieli praalia Rugatu «oowriht. mamqne prapria tmnAwemm, s^i Dostri in^nMioDe JurnnM imignifi 

Fbilippua Caaodf Rfkii NCOgDOvi. vioe Adelberti Mo^Dlin ArefaicanodlirU Riwi> 

iUtittfnd SvStumü, * Ana» doniaice Iicaniat. H.GiXX.n. ladict. XIU. ^ ID. Ron. UaitiJ» 

' Iht Stifter waren «is dem allea Dfaailpn-Oraehlechle der Graves von Lauibn, daher der ratslrnid . ifi«« die MMfceaktM Ot' 
ler grB«it«olliFilii in Schwnb«ii j^lcf^rn. ' Tiefenbarh. A, En>ia|rai. * H«it*rn; unter den im Liindr grlrgenni flWcn iieaet Na- 
Men» ohne weitem Ziiiutx, kann krnif« hierher ge4iären, doMI 3a» eiinipi' \);ljifi(<<rhaiiiieD , u-elrlieii nncb niri«! onr HiHiarn |^ 
■aniit wird uud allrrdingi xu Ucii DikniR'imiiclien BctitEBOgtll gebdH hiil, i»t ii|Hi(rr liiningelcORiinen , wie weiter iinleo itdl 
a«%ea wird, — Waliraclitinlich m Laadatiamta, A. ejiptafeB, gcmeyiil. * Waimcbeiaiieh da« liMtig* Dorf OiMs-Gartack, an 
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dum W«t* wm IMKMdb BmIiA. • I w w i r den Ori« W«ittr md Sl«iMb*r|;, wtleb«« aber 4*b Still* n tertlut« KtMrk, 
in BW d«r On W«iltr in Anl» tfimt«» ao gelegen, dm «r hier gemeynl leyn iviuilc. * MriAaiMC« b«y Worm, wo 

Brrvr ih s Pnpstcx Calixinx II. an dfti Ithrhof Vtrivh , ilt'e Ccisllirkkeit und das Volk zu Conjfims 

überiHv, auf ihr l 'erlatKjrn t'onj> )iomitivnc , Heif>()*i>rvi fuinij ili .s Itisdtnf* Conrad zu Cotutanz. * 

CaltAtus Cpiscopuä5cn u$it noruuj Utii. Vciicrabili Iraui Oddnco . . i:.(ii&iopo. Geio el Po})ul«Coiutaiiüciui. äa- 
lutent et apOstoUcain beBedtciioncin, l'ratrcs vestii i|iios ad scdm «posiolicua dircxisliti nnlta mUfc Btlralribiu&oatTii 
de iUiiM «uiGti viri dcJanett Cbonradi ve»tri episoopt «ctilii» rttnkrniu. Sdinaib «tiuB per miu domim« lauü* 
potcm ftoerat. oenilieai« senptn^ et Terbornm aiiotationSas stadoenint. Votiba il«|iieTratrilHi5 rpiscopi« et eardiniu 
liliu$. et aliis in hicjiiscu 1 1\. cpiM:<j)iIs. et :i]>Lj Illing r«ligiosis qui aderaiit viris visuni est ut < undtni MOtKim npud 
deum liuüorabileni incritiü. dos «pu«! iiuiuincs (juauiiim uol.is las eil. lioaoraLileiu wciuwi« facm dcLcitmu«. Unde 
in geoerali quod celebramus OODcilio. i-jus veneralionem fialribus onmibus nootiaTiniu. Ail hoDorroi igiior dei atque 
ad ipsius sancti r.honr:idi revprciiii.im larpienfe ilofüfno '•<in-.|ituinnis. iil ijijnii iiitcr saiiclos itton'^iiiu fiiUiiis idnporU 
bus JuLcaiiir. ei luiracuia (|ii.-ic pi>r ruiii a d«t) lacta (istumur. si vna sunt, »ciipturis et leclionibus diiDctps memuriter 
leneaDlur. Vus vcio frattes et filii dilcctiNsiiiiJ «pp.neritii in in tem veslra floruitt odore rcfccti. ita in postcmm con- 
TenuL ■i^ue ha pie virere coopcnate domino saiagatis. ui ip« aliis odorm virtuium reddcre per Mncti spüilitt gi«- 
tiui TilniJi. OflUiip«te« dMRnMis lieitoi«» «pMlatoram Pletri et Pauli precibus. et picdicti iMiclt vtri, ontio'niJius 
an vaa miänMUMM CDtodiat. et all vitan pcrducatcttraaiik Dat. Lateraui V. Kai. ApnUs. 

* Di« IVkoode M-Ibul hat nur dt« MoaaUta);, V»kit JthnM, lelu bdictlm, fctioe Jabra des Ponliflratr«. Allein dir darin Tor* ' 
kmnutcnde Stelle ; V'nde in ifenenili eoneiliu qu«d relehrama«, r)aa vnieTatfsurm flratrütaa omnlhut nantiaviinn«, ipebl rerlftMigen 
Anfachlntts iibrr das Jahr, l'iiter Calixlns II. iiilailich ward» mir tiu rümiliiim <;rniTalr i;i>b«ltrn und yivnr mr Be»t*ltl({«n>; dri 
berHfrn«» lov«»tit«r-Verjr|«ichei« mit Heinrieh V. — Nelwaher iiiiuli' \uit Aiif;rlr;;inlii-iti'u de« (reloblrn l.acidi« [jfhandell, Ütcie» 
L^ilililiimi j;iMHTiilp iiilii. in diT Hpihr dt'l' (it'rii-r.il (omilirji l,lttf l ;itM>ii!«f priiuitni ;;i'li;iriiit, WUlde ilii rriililiiit; 1123 j^rhalten, 
und iljui» bry dieaeai, wo m> viele ile«{iM;lie libeliuiia inig;ev«>ii wcii«ii, anch tiir ll<-ilig»piecbung de« hei), i.onrad «iklad worden, 
ial nicht an bcsweifeln. Drr Papat aaftt: quod rclcbraaiuii , eoneiKo, und fratrihua omnibtia veneralionem renuntiavimn«. Der in der 
l'rkunde genunat* BiMhol Ulrich (Odelricaa) ron Canatant. ein grbomer Grnf von Kybnrg und Dllliufren, war »einfm ▼rr<;.1nnTr. 
dem beriihiiitea GaUmrdf ciBtni gehornen Hmtlg \on Zäbtingen, schon im J. 1110 gefolgt und von Kaiacr Heiaiiih V. mit Kin^ 
Hid Stab bekbat wwdm, balta abar abaa w«gM da», xriaebaa Kaiaw iwd dam pkpMiidMi SmM» bcfttg wfiriiaudai, la*««|i- 
walwi laa 41a yljaHaba l> aalll ti|a a | cm vaa 4aai NadtMccr iaa, aaf lUariab V, ä a wa a lbBBcb ctMHwKa («ran vaa ibn h*g« 
in 0«ftng<aaci«it gebaMaaaa), PaaabaMi B,, im f&fHt CMaiina, «baltaa kBaacji^ 

78. 

liutMef Heinrich I . begtaUiyt die Schenkung des (iutes Schlttduee und anderer , dazu durch Tauxch 
t mm ih mM f GMttr tau 4a$ JCfbaftr St» J Ha eä tw. .* 

Iii Nonaiae Saactae et hdividuac Tiiuitatis Ilrinricus Divina favcnie Clcinmiia Quaitus Romaiioniin Iiiipcralui Au- 
giiMiis. .Si ea 4]nae «ecdetii» «b anteceaaoribiu nosiris vel modernis divino iostinclu coUala »unt. corroborare. nostritjue 
prtvilt'gti oDuOnuaiioae staMCre cnraaiui. Inoia praeteati ac in fotaioaeedo Bobb profiowe aon dabilamiia. Noverit 
ilaque omiiluiii uim pcaeseiiliuiu i|uam futuroiuni Millen; iTidtistrin. qualitcr du\ RiiodnlfTis dr Rinncl<:1r7i el conK-iOllo 
el iiiius c|u6 ridericut conus», £cb<rb« tus com es de Saxonia, lla de Saxouia et de birctorf. Tnolo de Waffcnbiuea. 
Ilecelo advo«»uia aatjeasis. cpioddani praedium Stnae ' pio ranad» «Dnaanu aaanna. Sancto^llMio et fratriboa 
dem Dt'o iu p«i | «liiiim fauiulaniibiu in proprium coauMuii volo eoBtaieriBt CUBl Otaai jaie et utiliiate qua ipai posM» 
deriiui. Sicut Wnnu ' de Siose descendiu et indc usqoe ad Stoaen. * abi rivaa FnaleiAach oritnr et Fii»tenbadi infe- 
liu« Uique aquani .Mettema. Exindc de Metlerna snperins qua dicitur Sicin.i usque »d locum * quo hcicnl niiKn 
tuf. et iada iiai|ae ad beiacinbaatu et itide ad locaia qni dioiiur SaieilMigo. «t inda aaqae Pileaieia et inde u»i}»c ad 
moaten Falpere * obi Alba Baadtar. Htijas pncdü eaflfan p«n qusedMB ad «tockaiaai ««eaama * pNHia^li 4|«am 
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Heceio ejusdem aecclesiac advocatuscum praedio suo Ruttin juxta Ostra commutatim. S. Blasio lib«re affectavit. lau- 
dandbus el sacraraento conrirm;iutibus Marcwardo scilicet de Alnmtorf. Bertoldo de Luccistcte. Burebardo de Pcriogco. 
quod illud concambiuni quod läcium est apud Singerbrucbo pracseute abbate Fxhehardo augcnsi ducc Bertoldo ' ipso- 
nunque bomifiibui tani liboris quiiu ministerialibu*. muliisque aliis qui ad pr^ediciam cumroutatiuueiu pro bono convc- 
nerani plus prodcsse Augcnsi aecclesiac quam obcsse. Praedicti autem juranies de familia erani Augensis ac<n;lcsiae. 
Nosergo praedictum praedium Slocäc. quod jam praesrriptus dux Raodolfus. aliique praedicti uobilcs. S. Blasio et fra- 
Uibus ejusdem loci contulcrunt. iteraquc partem illam ^ lam supradictus Hect^lo per jam nomiuatumconcambiumact|ui- 
(iviu aecclesiac. S. Blasii tradidit et legitime affectavit eidem aecclesiac. S. Blasii recognoscimus et coufiiniauiiis cum 
Omnibus ejusdem pracdii pracscriptis appenditii». ac pro nostre animae rcmcdio parcntuni<pie noslroruiii k-irtaiii praescn- 
tem jassimuscom|>oni. etutlibcrius ipsura praediumSlocsc praedictae aecclesiac frair« jMjssideani. propria manu iiisigni- 
lam. proprium sigillum apponi fcciinus. ca die scilicct qua lil)cram clectioiicm eligendi '' advocatum Rusteno Abbati 
S. Blasii confratnim suoruin et nostro consi'io rccogiiovimus. et privib-gium qualiier ad hoc peivencrit dcdimus. Prae- 
tentcs auteu fucnint donationi hujus privilcgii. Aoscrinus Bisuntinus Brciii«-pis<:opus. Uodalrirus Constanticnsis episco- 
pus. cum ccteris episcopis. Dux quoque Fridericus. et Godcfridus comcs Palatinos, aliique prinri|)cs qtii iiiterfucnmt 
dum aliud privilcgium Rusteno Abbati suisquc fratribiis pro libcrtatc et electione advocati rctincnda porrcxiinus. 

Signum Hein rici Quarti Romanorum Imperatoris inviclissimi. 

Philippus CUncellarius vice Adelberti Mogontini Archicancellarii recognovL 

Acta sunt baec Anno dominicae incamat. M. C. XX. V. Indict. III. DatJi Argeniinae. Vf. Id. Jan. ft-liciter amen. 

* Von dieiier Urkunde lieferten Herrgott (GcBFolog. Ilabsburg. U. 1. 137.) ani tieuguti (Cod. dipl. alein. II. 60.) *olliUBdiK« 
Ahdriicke. Lelxlerer ex apoi^rapho San-Blaaiuio «aec. XIL mit der Brnierknng: Edilun > P. Herrgott etc. Patebit auleiB Tacta cok 
lalione eju» amaaueoaein aivograplio recenliore ac vitio»o iiiiim fuitüc. Der rhrwtirdige Mann war nl>er hier in groMem Irrlbiiia; 
denn eior VergleiclmuK mil der Craehrin bezeugt gerade da« Gcgralheil. Die alle AbKchrin , wrichr Nrngart «o umrerdienler Wei*« 
erhebet, iiit ebenfalls bejrm Gh. Archive. Das ihr tngeachricbeBe Aller ist zwar vollkomnira gegrimdel, aber rl>en ao sehr aach 
ihre Cnbrauclibarkell fiir eine richtige Kronlniss der I rscbriR; ein erheblicher Wink, sich durch «irh »o hohe» Alter einer Abschrift 
aicht aicher zu achten. Ob Herrgoll rinr neuere Abschrift der Urkunde vor sich hatle, oder die Urschrift selb«t, bleibe dahin- 
(ettelll; sein Abdruck ist »hnc Vergleich vorzuglicher, als der bey Neugart, Weil aber nach Herrgott manche Fehler rinllieasen lisst 
nnd in der Schreibart und Interpunktion durchnus mit seiner gewöhnlichen Litart vrrfiihrl, eine Berirblignng mehrerer Fehler hin- 
gegen so vielen Raum, als die vollxtändigr l'rkuiidr , eiforderle, *o schien es räthlicher, einen völlig Irenen Abdrack au geben. Dia 
■ehr achilsbaxen Anmerkungen des gclehrtrn Nrugart sind bejr ihm selbst turhzulesen, 

• Schhichnee, A Sl. Blnsirn ' Rigrnilich war rn schreiben: Swarza, Swarznha, Schwarzhach, • Slouffen, sowohl der Berg, ala 
das , dem Orte Schluchsee südlich gegenüber liegende , Urt führten diesen Namen ; das letztere scheint gemevnt zu sey>>. * Neugarta Ab- 
•chrin bat: uiM|ue ad Urnin, wa^ itiriier aber iibändi* rie , ohne Zweifel nurh t)r1i>krnnlniss, weil dort kein See ist. ' Feldberg, der 
hüchsle der Gegend. ' Kloster Iteichennu. '' de iCarringru. * Ncugarl setzt, gegen seine Abschrift : eligendo', die Taulolagie schien 
ihm zu arg-, wahrscheinlich ist auch de« Cooci}iistca der Urschrift oder dem Aoachreiber des Conceplei hier etwai MentcbUchea 
begegnet ; wegen des übrigen Latciniachea i»l ca darum siebt Scliade. 

79. 

Ulrich, Binehof zu Consianz, alt erwithller Obttuinny »ehb'ehlet mit Manegold , /ibt zu St. Gatten, 
und Konrad, liirchenvotfl datclbst wie auch zu St. Märgen, einen Streit wegen Zehntberechtigung stoi- 
schen beyden genannten )\löätern. 

In nomine sanctae et individuac Trinitalts notum sil tarn futuris ijuam prescniibus quod inlcr aecclesiam quandam 
sancti galli quae Zartun ' nominatur. et iiitcr monaslcrium sanctae Mariac quod Bruno argcntincnsis pracpositus in pre- 
dio suo pro animae suac ri-iiMdio condidcrat. diulinum litigium prodccimis. quae quo |)cnincrcnt ex confinio termino- 
ruiu fuerat. Fratres enim de mooasterio sanctae inariae omnium partium decimas usquc ad locum qui VVaginstat ' voca- 
tur ex jusücia habere volucrant. Familia autem sancti Galb cadcm loca sive noviter sive antiqnitus cxculla. in omni de« 
ciiuatlone ad Zartun pertinerc ex antiquitutis auctoiiiatc confirmarc studuerant. Deniquc banc coiitroveisiam ego Odal- 
ricus constantieusis aecclesiac episcopus et servus. cum Mangoldo cenobitanim sancti galli vencrabdi abbate. et auctori- 
tatc cbuonradi utriusquc aecclesiac advocati cum consensu utriusque partis. hoc modo, et bac terminatione in perpctuum 
paccjvi. Oinuem dedmam usquc ad p«dcm moatis. tibi horreum fratnim de raonastcrio sanctae mariae locaium est. ad 
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omii colitriidfctionc dntitMVi« Rormini auicin et omnta Ines jehinc Mirstim uve pridciii in- 
habitaia. \iA i[tia< ( i)Tii)Uf in jiosit'ium t'xrulta (uciiiit. ad monaiicriuin s.uictae luari&c .vM iituluiii ilcbitutn dcciiuationts 
peipetoalitcr discrcvi. Ad liaoc quo(|iie teraimatiooem oonfinnandam. de accdeaia noctac Mariac pro concunbio e< mm- 
norh v«ne concordiae et perpetuae Stabilität» »aelo fiaDo traditum ctt piediom ad Kiliaanun 'pro tiibus beaefieib 
tnmjintaium. cjuod scilicct prcdiuro ipidam AiI-iIThtihs pofwdit. Uaumquodque mtrm hcncfirium iluos soliJos penoK 
%it iu ccnsii. et unum soliduiu iu siuta* prctcr alias divcrsasjiisticias sccundiim niurcm nostrac rvgionis. Haue ei^o tcr- 
ininationi» memorialem jiuticiani cgo Odalricus constaDlienm aecdcaiae episcopns auauritais beaii Peiri et domini Ho- 
noiü^ papae et ominif cqnitaniigim aecdciiae baono mea oooliiMavi. «1 aie ia onne aubajuMa lenipn omnimodam 
dbooraam sedavt. Htec aulon facta cnnt anno ab inonutfone doumni M.CXX. V. ioiltetäA«e ItT. primo auuo rcgni 
I'Otliarii ri gis. * K gnantc domino iiostrii Jlji'su (Üiristo cui Inus r.i impciium in si'ciila scciilonim. Amen. 
Signa testiuin. Nother pracpositus. Odalricus coDslanlicnsis praepumias. iieiuricus atlvocaliu. Luilioldas. 

* SEarMtt. Ä. Freyburg. " Wagrnitadt, A. Kctuingeo. * Kirebaarlen, A. Freyburg. * Zviey Sühülingc Scliatzang iwd Einen 
Sdiillinir »MMr. • HomiU II. • Da Lollnr «ni am U. Amut Ittt MwiUt an« an t«. Snt. daHalbaa Jalvaa Mtotat «antoi, 
M mtlHcac VOmit mtOnttaUf in 4 hhlciB Mraate O- im. 

80. 

EnUchietlener f^erifletrli ztvi'scheH den beydeu Ikhixlrm St. Miirgen und St. Pt lrr nuf dem Schwar-- 
wnlde über die Gramen ihrer beuachbarleu Gebiete unter yermittlua^ de* püftsti. Cardinal -Legaten 

In nomine sancue «t individuac Trinitatib Nolomait onnibus tarn futuns <|uaill prCMlltibiu qualiter OgO teoAsm- 
wu laocia« Aufioa« «pueopna Cardiaalia et apodolicM ted» Icgalw a latere domini p>pM lanooeMü ' pro «omgendi« 
et statiwndH «piibnidain in parte* tentonieas nwosfui. sie inter cetera dno monasteria in nt|^ silva lita. ad jos beati 

petri pcrtiiiciitia :<JiI. (juoiuiii ;ilt<T>im dominus Brimu (Miu rllariiis ^ pritno fiitnlavii. i t (olt.im saiiLtuc Mariae app«!- 
lando caiitiiiicos canonic« ibi pr«e«$c ordinavit. alterura vcro dux Bcrloldiis a sc constriictiim et in honore lieati Pctri 
ooBsecratuni. monadlOB regulariter viventcs possidere instituiL Ipsos auicni de leniiinis loeoitun tttfobi*|lie aibi adja- 
cenüum diutina controvcreia litijjanlcs inveiii. sed cgo considerans disvordia res labi niaxiiuns concordia crcsccre miiiimas 
divina favcnic clerarniia bonorum virorum cottsilio sccuiidum hoc ipxid qtiidam rcligioiü et sapiuiites ante me dispo- 
siiemnt. hnic liri liii'.'ni irapusni. n'ui quod quaedam pro pacc perpeiualilcr confirmanda »iciit iafciius insi iioni est 
superaddidi. In prescntia eoim domini Clodalrici venerabiiis oonstaajienaia epiMwpi. et ducis Benoldi. et domini Bni- 

scUieet donini HemannL Mtrdiioais. Prideriei deWolvahew Cnonradi de Zaringm geoerl 
comili» Bcrtolili. ' « tiiu ipiidam Icrmioos per convalles cin i < np.-lla» sancti uicolai extcodcrc vellrnt. tandrm conimmii 
as&cmu utranimque partium omniumque judicio priocipum. nt cxpulsa omni controversia diabolicaruiu in^idi.nuiu \ri.t 
pax Climti inter eos finnaictnn fraties de oendiio aanctae anria« sancto pe<ro duo }>iiielicia IUI. solidos in tributo tc<\- 
dentia concemenuK^ aed nunc rumu Dosiio contilio et praacepto alia dno cum allodio in viil« Gottenheim * tito, ^uo«! 
Adalbero eidem mOBasterio potcsutivetndidit, ctim onuiibus ad se legitime pcrttDentibi» snperaddiderant. Monadii 
autcm de sancio peiro licaiae semperquc vir^inis innri.ic ui-ijnc ad cai iiniina niontium. «Iti ciiim pl.niiii<-.>, aripi iütev 
inter eos dividcretur. oichiloniinushenevolc suos tcmiuos cxtcnderc pciiuiscrant* Nunc igitui iit iterum replicent per 
orepidfaiein nontk a diruto castro Wiwnecge usque ad magoan Yailen. in eujns eKtiemo aanctae Margarellue silvacensis 
monasieriuni •ii tum est. planitie per medium divisa. ccrii icrinitn iitrornnKiup sicut jiriiis ilr-^ignantur. Ut auieiu haec 
|>ai;is couiiJusitio siabilis maneat et inconvulsa. scriplo placuit ( ouiiriuaii. cL aigillu iiosiio cuiisignnri. Actum iu ceno- 

s.iiK li |H tri de monte. anno ab incarnaiionc Doiiiini M. CXXX.VI. Indiclionc XUll. feliciter amen. 
TLÜDKWLM S DKI GRATIA SANGT F. 1111- LN K llPISCOl'US CARDINAI.IS F.T APOSTOLICr. SEDIS LKC ATl'S/ 

' Innoirn/ II. ' In dicMiii Hriiim rniirrlLirins , ilrrn Stiflrr dr» KJostrr« Sl. Mirgr j(1 Du in- Prob«!» fii Sliiiilnir;; . nie ilin «Uc 

BMIilti|piii liiiUr ilr» P.iiisu-ii lIiMioiiiiH 11. Uw (1.i>Rfl1>L' Kluster (vom 17. Nov. l'llj l iiciini, <;l;nilii' u (i ilrn Uhhm, K.<ntlrr Hriii 
XU cuUlrcJken. welchen MaJIipkrol, Hriiirrciiiit und der grIehrtF TerfaMcr d» Chrouirou Goltniceniir »o luagv gr<iicl>l, 
and in ihm bald riiien iClMtlicrni (CaaoMleHO t«b Baalar, kaU ainrn Biurhof mm SMaaakarc» kM «iaeu BiadMf Hpi-jrer vei^ 
■ralbet b«ben. Zu|ileich mliHlti Acaar Vaiataml In elwaa 4ia 8tin«at^-Epocli« dta KJaitan St Miii|pea, detMa «igenl)i<Hir f>ti(- 
liinp« T'rLiiiiilr l.iir^.«l verloren geg«n|fvii int (Roib Lex. 3. lii.). Unsere gceennrärtSip; IVkiiude nSmlicli girbl iiicbt undeallicb tn 
viTnii-lK-ri . d.i^h Uruao zur Zeil des geschlicbteten Streite* uil dem Klsiler sl, Gallen wecen des Zehnten nii Zarten (IltS) noch 
•m Leben gcwei«a ••jrj „In praMmOa «niM Onaini U«drirjci nnaraMlia Canst. «ylaa. et mcia Bartaldi, «t daaiini flnusnia.'' Hau 
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■(irr wFiw man. d<ua Klonirr Siifiiiii;;iMi iiiul .nicli rr (r<^nöliulich erat bey neigtnitm Lebcnullcr Knoaclil wiirdrn, da die Mahniin- 
^rn .-in das JcnfKrifii «(«i'krr iliiti |l.4llrl^l'l viiiidi^it und di« rrnirdiit niHrtK'iP iinTii^r lf;rfrn. |ji«st «H'H ^ithfc für daN KJo%(4^r 

St. Mjii (;»b eilte friihcrf Stiflnng»-EpiM lir . jiU etwa da« «TÄle Jalir«i»lii ii.i 'Ii s 12. l.ilirliiiiKici t« , nicht wolil iuini-liiiii ii. J),»s Uiulinnm 
liliginin weneu diekcr Zcliiilbcrecliliguiig diirl' liier iiiclil irren; 12 — 15 .iitlirc »ind kcIidd biurcicbcod fiir ein diiiiiuiiin liligim. 

* «, «ÜB BMM«rk. «M der Utkniidc v*m 3. Aur. lui. ob«n S. M. J« |meMiw(rli(«f Vriumdc «radwint die hmMmaag ■!»• «Uc 
Cerrecnir und, wm brnerkcninmlh ht, wirdrr in dri»elbn 9tMmf( um Palgv. * Oottnibeini, A. Bnjuu^ ■ Vmtatt im Ua* 

ciolfchriflt |re»e(it(en l'atei7eii-hnMn<.r Hr« Ciudiiial Legutm Tlirodrnin ixt nur die obere Hfilflc der Zeile vorhanden, die unter« 
Hiine Iii mit der Schci're «byc^iliini" n und lirklridrt den olicrn Kund eine« DnplikalK derselben I rlkunde, wovon jedem der beydea 
Klüniei rill Eirnifiliir zut;etii-tlt wurde. Die L'rJHUide |[ehäri ileiun«th >u dea •. g. C)rrD|[ra|ilien, deren da» Ob. Archiv nthiwei 
jedoch an» <ii. k< .n /.eiinlirr k«ttm (Wcb t — t, besiliKt i« dev Feig* mirdcs fie ElMlger, bcMMden bqr den dgtnlUäaB 
Lrluindeii (curtae pageuecj. 

Dicimnr , Probat ih r Clior/ii rni zwt A Drej^uU^keH tH^tegetf verpme^Ut deren Cid B«^adk um 

4lnj> lilitxtcr Odenhcim zum .liilniu. • 

Agnilum yolumus ets« law piescQtiuui ^am futuroriim iDdustrie. <]uod ego Dieunanu Cannaioorum Sancte triniuitf 
'AA gntia prepositm. unniimi ipioriuii «mwiua predinm iiostriim Haaelaba tkam, vcoeratidis oieiilieuiieiint eendbii 

futiit ii<! hereditario jure prrslili oxfolfnünni. t Ii fifccj cunstitiitiunc. iit siii.'uli?; nnnls in fcttiviute siUiLti Martiui 
ilvcciu sulidos spin-iisis luoiiclc uoLLs |iL'i-solv.iiit (»xiiiJe. De ijiio censu iiliiil prui^u^ um^uiii iclaxaLiiui'. c-iiätu bi prediiua 
ideiB ifuod tinil aliijuo casu accijentc incullum telinqualur. Ad cüDflrniatiuin-iu iia«[iie constituiiunis Iiujii.s. |)r(»eiilen 
caitnlim eomcTÜM fecimus. Anno dominioe iocaniadoiiis. M.CXXX. VUl. Indictiotie piiiu. X Kai. Juny. domuo 
noitro äigefrid» Tenerabili episcopo aurigata« eurrum spirauit ecdesie ',' 

* Man vergleiche die Urkunde vom IH. Jnly 1137. oben .S. 38. — Ehre dicner wirihtthattlichen lieK*anikcil der Müuche zu 0dm- 
Itein nHer de« wackem Abte Eberhard! Wie athr alichl ai« «b gegen die Trilgfaeil der mtiaaigea Pliräadaer dee Doaiatiße >« Sptfar, 
«clalM aMh «bcncia aalcbe Güieniaafce, «Cfca Aal«i die an OdeaheiHi aaa beiiiclMlieber Fara» baatonileii mmaUMf ^tiOmtm **r 
ihear Tbflmfcmlla Iwltaa. Dann dan ta icr Vrlnada genanaia HMlach bl daa hantige HaalMü hn t^rMMhan Bheinlniia, mtf 
StandciB vra Itaiatedt tm der tiavd. 

8». 

Paf)st Innoeenz Ii. nimmt 4l,t- Ii!>ster Gciujcuhavh in deHlie»Mtder»SdMide$ fi^utLSbMM wid h- 
»tttttiget namentlich demen «Umintln /te DeaitzumjcH. 

Innocciitiiis Episcopns scnns servonim dci. Dilcclo niio Gotfrido Abbat! Monastcrii Geubaclici iiMs (sie), (juoti in 
pago Murtunagcnsi jiixtn lluviuiu Kinzkha silum est. cjusqiic siicccsoribtis rcgulavitcr substiliicndis in pLi petuuni. Pie 
postuiatio Tolnniati« debei dEeau pru!>cqucot« oompleri. ul devotionis ainccrila» laudabilher «nitescai. et ntilitaa poatit» 
lata vires indabitanter arnnaaL E» propter dilecle in domino tili Gotftide aUiis tau ratMOalibns (sie) po^iiiUdonibiu 
».!( luciilci iluvinnii ;iiuiui iu!uin. El Gcngcbneensi- luon.istcriuni. cui auctore domino prcsiclfs. -itib aposlolice >e !is tu- 
teU et protecliuite ^u&cipiuius. et prescntis scripli p.)gia.i roinmuninius. Stataentes. ut quit^cuucpie posscssioncs. que- 
euiH|iie IhmUI idcm ccn<ibiuin in pn^nliarum juste et Icj^itiinu poasidet. aut in futurum conccssione poniificiuii. largi- 
lione regom. vel principnm. oblalioue fidelinm. seu aliis juslis modis auxilianie domino potcrit adipLici. fiima tibi tuis. 
<juc succcssoribns in pi>rpetunin et illibata piTtnariMint. In quibus hccpropriis nominibus duxirau» .mnotanda. In mor- 
luDagia (sie).' Ccngenba<:b. Cclla.' .Steioach. * Hadcraarsbacli. ' <t <nnrtam partcin ca&tri. Geroltcsheckc. 

Morderaba.^ cumsUviactatpis. etoomibussuiaappeadiciis. vel perüacotie. kbcnbeim.'' cumcella. etomaiLaa ad gam 
pertinentibitt. Scopflieim.' Knisdorf.' lincisiBeB.* Dednu» eliam cimb Tittaudt'* In VmegaagM. Ninmdrasoi. " 
In als.;iii;i. Darn ratcsheim. \'\^cstbusen. Belhen. Diirnin;;f n. Fi:iru:kriili< iin. " Baicnestbuf. " Iti quibus nimirum villi» 
akatie sicut u^que aA hcc tenipoia. prcdecessoros tui fecisse Do^cuninr. tibi luiaqui: iuccö^üiiljus .niivocatum liceat sta- 
tttiCK» ^uod nimirum que ad utilit.tif-ni et >|>iieteiB Tcstri cenobü apectare videntur. studeat oix rari. Df cimationem 
^no^pw villi ab Ricnnlis quondam iUusui Kgina voUs coflatara m KuaeGeduim. '* Scfaerwifee. In auevia. Jümign- 
dotf.** UnGBtai." Villingen. Atdn&a." Gfootn. StcMn." Qnatiior in«MM i» 'WftndHueo. ObeunteveiDte nnnc 
ejusdem loci abbatc. vcl tubrum quolihcl sucms'inim nullus ibi qnalibcl suricui'inis (sie) asiuiia. seu viüloriti.i prepo- 
natur. iiiai ^uom fratits comnnuii coDoema vd pan ooiuilii saniorii mcoimIuib dci ümortm. et b«aü UenedicU r^ulan 
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akgciüit. ut ■mem qnietiut onmijNMnü jervin domino vakalii. lÜMtmnt «b unperMonbas monasterio vestro eon- 
onnni pmenti seriplo finBMirak «t vMilioet nnltiu judex vel fndfewria pototM. mh aliqua nugna. vel parrapenoiu. 

vobis vel fiatrihus v«(ris. aut monastci io. siv« cf rlislis w] m'IÜs ad ipsuni perlincntibus. sivc lumiinlljus taiu iugenuis. 
quam servts terram ceaolui inbabiuntibus. audeai aliquas praTas consnetudioes intpoo«!«. aut ipsos aliquibiis exactiaoi» 
hu im injiutis jadiciis fitigare. DeecninucfgoiitiiuIU omnioo ctc Siqua igitor iiifiiliniincocleMMliGaeiei Omedt 
autem eidcm loco sua jura scrvanUbus cic. — preiuia ctcrne lucis iaveninnt. Amen. 

Dat. Latcrani per manuiu Aimerici sancte Roiuanc ccclcsie dUconi Lardinalis et CaoceUarii sccundo Kaleud. Mwcü. 
hdietidiie IL lnafOiL doninioe anno BLCXXX.VUIL RontiEcMiii domni luMoeMü PP* IL Anno X. 

* Wnnlhi rill iiov. «ubxid. VXl 107. nach dfrUiMSiiin im lÜM-lintl. Slr.i^lMiroiM'lifti Arcliivr, nhn f<'lilrrliuf1 iinil iiii) Lücken , we» 
^rii liiilrM rlii Ii fs^cw firäe-v\ft Stellen. Gegenwirtigcr Altdnicli iiacli einem vidimas de« BUclmrn ta Slrnnbarg vom J. 117A. ergtoct 
•iu-r LiiiLf», <i,.in ii« rlie DfMhrilk Mch Mflrt fcHtlcii iMHe. Ei IM alM 4icw ciwr «m den nUra, w* ^«liirillMi 4m 
Crfcliriflea vorziiuebca lind. 

* OrlcaaN. ■ %c1l am HatiiNrAacli, A. Om|reabtch. * HarawrtWb , Httf^. * ll««Ae«l>ach , «IfsskI. * Tlirdnirh, i]> ,.~i;i 

* Amt» Lahr. ' Oberacliopnicin. deugl. * kiDziedorr (in alte), crwachaen zur .Sladt OffciibiarK. ' Linx, A. IliM-bolaliriia. 
■° TuUilifelden , A. Keniiiigen. " iNcuemhauitrii, H. A, Frryhurff. " HaclifraBkeu(liriiii), auch «clilerhtliiii : Franken; ci gieht 
in] EtsSKii vier ()r!r dr» Nnnipn«. " üiil/rnilorf. " Kinsheiin im nnteni Klitilix; im •iliptn i«t riii SiHdii licii : Kli iislii ini. S«h*r- 
«reiler. " l'iibpk.iimt " .Sl.iiiimbiir|/ <lrr allen Hereng«- d. >'»«iCB*, IlMliiichrr AIiLirrilt; ji !/t Ido»«!' Tiihnnirr l>pv ilrni Dürfe Ji5»- 
lingCB, k. Worleiub. A. Kottweil. ■* l'abekanut. " S, die AninerkuaK van Würdiwcin n. O. HO, In der pipitl. Kanilcj aiod tokh^ 
EatttaNanffa wadair «ogairtlmlkh Mch baframdcwl. 

83. 

Honig lionrad III. betlättigl der iii'rchc su Sttetfer uaUr Bischof Siegfried aUe äerseiben vom taueH 
Vorfdkrm vtrUdUmem MetiUungen und Fregkdlm,* 

In nimiHe «uictae et indmdaae irinitatis Gionraditt diviiM ftventt demeati* Renanonim Rex tecQndai. Quoniain 

saüctonun intervcntn sr TTro Mticti'^rjuc ejus tlisn.im vcnc'i'.itlnrii'iii irnpcm?iniiis iiostrl iiuix-rii lionoicni in ]irnesc"nii cor- 
roborari et in l'uturo l>catac gloriae coroaam nohis prarp.-ir.iri crcdimiis. Dco sancÜMjue ejus htiinilc et devotiim obse- 

* DnMrr den Zi««ilU«-<Miitilr« ^g«n 4i« Ai»dia«it «wralil dSsaer Vifamda alc der wBMSdk ([leicMaalradaB Htiiiridba IT. vmn 

10. .^pril l!Ot. Kuiil rijI;;<Mii!i- dir Ldlpiitdidslrn iinfl ^tnn Tfii-It.- /ii lirhrri : 

I) \\\f kuumit (1;i>-- \on rwcwu, für Ua« liilticssü dti Sj)cj,;t!,<:iii'ii Ukcil &o hnil.w . l'rkiiiidria , nclciae die 

lii'vili n ülii'ii | S. -j:,) ijni;i>riiliifFD Copialblicher aelb-it nnter der Aur»chriO: Einunilaa ma^n.i [;ct<'ji . k^iiic I ritchrin TOrtMndtn 
icl, während eine «o giüs«.c Z.ilil minder wirbliger, ja dem Speyericben IntppeR^e ftberhaiiiit (jin^liili liciiidi i . Urkunden erhalten 
«rorden? 

1) Wie kdinDl e«, dam von beyden L rkunden weiter keine Abachrinm in ärm Spcvrriti brn Arc hive, weder in BiacUdlciieilt 
noch in den den Domitifta, gefunden werden, als die in den i;enn»nlen Cupialbächern , wjüirend van einar IBumjgi andavep 
CrkwulBBi aewabi ia andara Spejraracbaa Coyialbicliani ab aadi in abuabMa £MB|^arca, ih»ppelte, ja dref> md «dHr, 
Ach« AhMMA« MriiMidm aiad? 

5) Wto kimat «a, doaa in dan ilton dar aavttatav CaplallHicber nur di* aemi«, Kiaig Kaand UL at^MchriabcM, Viftiwde 
■nd BtcM aneh di« SHan, TCa Kaiaar Kaiarfdi IT. lanlcnde, anfgroBaagm iraidm? War ahra dicae aielht mehr vorialBdte? 
wie hätte aie denn ia daa^ nm Totle sweybandert .fahre jiiat;ere, Copialboch eingetm^^rn werden kGnnen? 

4) Wie kSmmt es, daai dat alte Cbronieon Epiacoporuni Spirenninm , welcbea mit ao (^««er EmaigLeit die £rwerbim)(eii und 
rnipfiingf uen 13r^'üristi<Tiiiigf n d<'r Speycrachen Kirche unter ifirni \ rf»Lliir(lriirn liisrhutrn vrr7ri» liiirt, xwar der Üi«chn!p Joluirm 
lind .Sifjjfiied , weicht die Licjdcii l'rkttuden al* Fiiraprecjirr um ihre Kt iliriUmj; Ijr7(iilinrii . iml .inzci|;e einig;et' ilirn lUuil- 
Inii^rii lär daa Ueale der Kirrlir n » iilnu'ii , aber aiil kciix in W iji lc. mit krim ni nur l« !-.! !! ^> iiiLü dicaer l.Vkmideii? 

6) Wie kümnit e«, ditM in einer Fulgrzeit v<in mehreren JahrMiindurU'ii weder die S|>c;^ensclieti Bischüff, nocli das Donistitt , bey 
•o viclfarbea und hrftigeu Slreili|;kei(en mit der Stadl, wie zuweilen unter aich «elbsl Dicinala Veraolawang gefunden, die 
BcatfUtigBiigan aueii ««« dem f e%a * daa lUaara, Ja aur vaa anigan oder Eimm iwciwaaBcben, wie für weit imwklrtigcre Ga- 
fMbtaMt; «nd wa« noob mehr iit, aagaf tdebt einaal mir aalena* Ttmummmt» M fteaergcn? — Eodlicb. 

^ Sauf aiaeb ntctit widlwiegeB werde«, daas eine >o durchaua vob Va«t tt Wart (ohne die achan enrthiilcs« dareh dnt 
Zail-ValeraeMed (cb«leiieD geringen AUndeningen) voUkoromen gleiehlantande AhiueanK zwejrer Urkunden aua vanddadener 
Xeilf von zwcy ver«chiedcn4Mi tlerrscbem, wie iaa dieaaeitigen Archive, alao wohl n-i< in ndern', obee Belnif id ea]^ alclMM. 
Die AbareichaugcD in den Peraonen-Nawcn und in der Zeitangabe encbeinen in gcgcnwärtigeaa Abdmakt ■!! Stamclien 
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quium exhiberc saugimus. Beaiani igiiur Miriam quam reginam angelorum esse scimus quac wuitdo edidit salvriorcm 
ptae caeteris poist Dcum veDeraates eodesiam spireusen in bonore ejus a nostris parentibua» ab «to videlicet notli« 

Cuonr iJo. proavoHeinrico. axunt-ulo lleiuiico ' impcralorihu^^ iii.iMitis in i'silcm ecclesiu i itniepuliis devote constructaui 
et dotaiani. nos quciquc dilare subliiiiarc praediis. I'aiuiliis. oriiduiuttlis. diversisque opibuü. magnilicarc iu bonore Dci 
et sanctae Marine devote siudciuus. Quüniani aiiicin cxcellcfltius ccciesiau otnanientum in vivia lapidibas id est in rle- 
ricii Jileratisi morigeratia. diicretii. leii^osis ene acimus ipsoMjue in nuUa eocleiia sine eotlu&nM aiipendki prtebcndae 
ftaMliter Deo in divini officii eonstitmione posse scrrire videnntt. Idcbvo sammnm nolis est votum onn» ubtque de- 
tiuo- [iian ijiiiL' iii/.ti>.ii siii.ri.ili -. In i]D^ii;i sancia speciali spirensi erclusir« xrniulsusniodis juvare. ililare. honorare. Üjh- 
finuamus igitur qnicqnid .th <ivo uoslro (.iionrado iiuperatore aii(;us(o pracdictiü tiatribitj ad pracbeudas datiuu est. Jo- 
bamnogun ^ videlicci cntu omnibus ad eaiidi-in ciirleni |>ei'linculibii.s. et «jnacNUMUpic vis pioavns notier ad praebcndam 
coululit videlicel >iut;iTtiiiytH. ' Ilodonuelis. * ßarliu. ' Mindeb-uheiiu. Locwilre. ' et eccle^iam SJiiuci^tat cum 
decimis. Kuzdorf. " Spircgfscheid. "'Lutrrbacb. " Saliinbach. " Ouwnacli. " rilluii^esbacli. " Luoch cum omui- 
IniS ad lias curtes |>ertinentib)iä. et quod avus nobler ad prai-'bendaiu addidii. 'n idelicet Kppingin "* Msidnoewach " et 
^pifitpiid ad haa curtes pertinet excepu abbacia in Kscfainwacb <|uaiii spirensi cpiscopo tradidii ad oblationeu veno Be- 
ginslein pro antma materlene nostrac Adelbeid-in Spirensi crvpta scpnltae. Solecao. '* etiam nt aervitium iode cunclis 
tis fratrilius spircosis civitatis et eleinosina p uiiK iil.iiT in aiinivcrsuriLs ab:i\i no>iii. < i :i]j.ivae nostrac Ciy l,,, . ci pioavi 
nA'iiri lleinrici festivc doueliir. Horum ouiiÜMitt Jinrum traditioncm a nMi et a pHrtiiiibiis nostris papcraloribus au- 
{^'u^ii-. Iji' i.ini Luru oniuibus <piac ad eain pracdia :ili(|u<t modo pertiacnt in diversis uuiustpie 5!'\us nianci|Mis» tcfris. 
vincis. ccdmiis. dccimis. tbeluneis. üiivi:,. cultis et inculiis. a<piis aquarumquc deeursibiis. tuoleiidiiiiü. piaiis. pisca- 
tionibus. venationibits. cxilibus cl reditUjiis ci uiunibiis hurum praediorum utililatibus. pro noslrc omniumque nusiru- 
i-um unimae remcdio rcnovamus. et nostrac regaiis aiictorilatc dignitatis corrobnranius. ea videlicci ratlose Bl ^oae ad 
pndiendam determinata sunt ad praebendas fratribns iude di^onendas prae^ilus snb suo jure baiiMt. ^nae vtto fra- 
Iribus ad oblationcm data sunt ea per se fittres liliere adniinistrenl. Si vero aliqnid sibi et cedesiae vel )ier comntuta- 

tioaenvvel per \ (.■inlitidnini utiliii.'i imle firoic [ürK^init boc ipioqne ■.cchikIiiiii ti< li.--,I,i-,tjc im cun^ücluilliniii firii i liiirf.li- 
mus. Si vero quod alisit cpiacopua de piai!«lic£ib |>i;<cdiis alitpiid vi-1 siLi umh ji c t-rii vel in bcncliciuiu alicui doiiavci'it 
et Ins vd ter a llobisoomiu<initu.s eineudaic nohK-rii. sicut piaedicti p uniti i nosiri impenMOtes augusti aanxerunl ita 
et nos decernimus. ut videlioet dimidiam liliram auri ad altare Sanciac .Mariac donemu« et pracdimu fratribus injustc 
ab cpiscopo subtrai.-tum in noslros usus Ubere recipianiiis et de eo sicut de nliu haerrditario no.stro»llodioqiiicipiid nobis 
placuefit laciamu!^. Eandcni etiam If^rni noslri?* Iiaeredibius in oniiie posicrum tenipus relinquiiuiis. cl conMituiiiiiis ut 
si pro ipsoruffi sccuoda vel tcrtia aounoniiione »pircusis epboopns praedicta praedia vel sibi usuxpain vd in beneticium 
•licni data fratrlbus restittiere noluerit. baeredcs nosiri dimidiam libram nnii ad altare sanctae mariac donont et pr.ie- 

diuiii rr.^tribiis injiistc ab [•piM:f)po subtr niniii In snns u-'is lificn rri:I;ii,irit r t i!c m, sIi ut i]f nlio haercJitario siio allndio 
quicquifl sibi jilaciierit fuciant. Kosdein vÜMit iii>>iiih in .S[iir< nsi '.'cclc>ia can.'uiicos claustrales libcrlatc juris ab aiitiquo 
eoDMituta et a legibus. Ililderico. Ludewico. D.i^" 11m ito. n ;il> imperatoribos Knnilo. primo Ottooe. iliocpie illius 
Ollone. tcrtio Otlone. Hcinrico Babeabctsensi. eis dau et counmiata. DCe non ab avo n'>3tro Cuonrado. et proavo 
Heinrico* jniperatorilms ati.^istis rcnovata et eirrolmrala iiilcqiellante. et orantc serrnitatt ni noitrain fideli nostio Si- 
frido" venerabili Sjiirensi cpi« :;>|>o " * n<»s (pio<|uvh»tioianui<>ei<Ioiianius. ut videlicel utiiisipiisques|)irea$b eccicsiac ca- 
uonicus sive noLili vel bomili genere ortus sive sit sanus sive iu kclo acgrotus »ne conicosu sni advocaii et Jiaeredis li- 
beram habeat potesMem allodium sunm et familinn Trairibus pro remedio »ttimae suac alisque omni conrnlsioae do- 
ijnniü. lüicr.iiii (il.iiii li.iln iii ]inti'>t. itcin c iiircni i !;iii'.ir:ilcm ctiirtiniini' fr.iiri % (iltieril et niilli .illi >:i<r,im trlliii> wl iJlioIjiis 
frairilius sive sit sanns .sive iti b'cio acgrotus absquc omni convulMonc douaiuli. Liberaiu etiimi habeat potestatein pccu- 
niamsuam. vinum. (rumeiitunb et vestcs. «qnns. ctonnem mppdkcüleiD mm. et qnicqmd moUlis rei possideat« 

' rl nviinriilo tlrinrico. Kfinr.itl III. nur von nintlrrlirlirr Srilp ein Kiikrl Hrinriclm IV. und l in "SrfV.' oilcr Srhwrsicrilolia Hm. 
rifliH V. ' .lilliliii^rii, A. Duriji'li. ' \iirtinj;»in ,im >i i km im t. wnrit. A. i!. >' * Ftatheiilvlt , A. l{.i-.i;it(. ' rindi'ii. ' Miiirirl. 
Iifiiii, im k. Hasen. \. il. .N. ' lyocinvf ilrr im KUn«. I!. > /..iljrrii. * ScbiUci m KiieinbaT^ni , K. Spi w i. \u»sdorf, deiuisl, 
K. I.niHldn. Silu-id, de«««;!. K. Kaiidrl. " Laulcibjicli. de»««;! K. I. iinl.iii. ' Sulinljarl) . Klsiis« K, l.,iiiti i litii j;. " Ki i-nrn.vrii . 
»fr^l. I ii. .1. 10»».".. ;»0. II. Act P.nlfll. III. 431, " S. Kh^lM!J^rlhv• S QT.l. 1 ik Nr l\. l.ii;; . k. Ili>v, i. \. Crinici.. 

heiHi. S. diri>rllH! Lik " ttk. v. J. lUä7. A|iril S. >' EMliuecrr . n. L rk. v. J. 1074. " Bciiihlriii , a. AuliaiiK IMru. IM • ^iilgrii, k. 

W«rtt. Ä, Okcrnlaff. *• tt «vuneiil« Hcinrieo, «adi dem ▼criwHiiiai« «ria «ke». >* GckarMr ttmv v<in I.i-iaUigiM. Vfara«. Epiac 
Spinn». WlNnkwciBf nev. enha. ili|iL L 191^ *> * idali ■•sire Mnmn wa n a r AUi Mckaia SpinMu rpiicopa. 
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itisupor ]ir^(.Iiciii!;iiii su.im por annum post moitfm stiam cnicuDque inoriillum sibi placiicrit. Iietn contn trilm; rcJ 
duoLus trHltibtti aUque umiii coovuliüooe donandi. vcro anlc(]uam quicquaiu de reliiu suis di»|io»ucrit tuorti* fiiac- 
TOitus fuerit. rrairespcUicias. " snptUieia** tuiicis. cainisiii&. et quodcQnqne Testimentom lingiuun luboai. et Wium. 
cum Icciistcruio. et liiitcamiue. et coopcrtorio siio &ivc pellibus si cuopcrtorio caret et (juiknscnnqtie ve&iiLus in clati- 
uro et ad chortini utebaiiir. iu siios u&iu rccipiaot. et de praebenda illiin )>er annamsicut utilitts antmM illim viJerini. 
dccanus eiiui fcatiibus disponat. et de reliqua ejus substaniia quam rcliquit ipsi fratrc» et nuilu.s aliiu bac ralionc se 
introoiittant. ul haeredibüs si jdoneaa'^ babaerii totam eam exccpta servicuiiiun ipsius oooipeteDti remuneratioiie in» 
t«gre KsigneiiU Si rero ydoneos noD faalmerit ipn fratm lotam quam rdtqnk snbstaiiUain. eie«ptia ▼eitibiu et alus 
rebus fralribm dctcrruiriiilis sicut criramfKÜU'i rinim.if dt Timrii censiieritit dLspon.mt. ciirtü vfrn (Iwstralis In iwti iir.tf sit 
episcopi alii tarnen fi-atii etnon aJii donanda. QutJJ^iu tarnen de illis rratribiiscpuiibfdR'iiuasahepiscopobahuennt ^ 
cxdpiimii. Si .nddieet de pcaebeadk fiitrum quibus iiracfucritit tcI de aliis rebus quod ad eos jure obcdientiac pertU 
nuit. vivcDtes non disposnenint. fratrcs quidein de dcfuncti sulistantia <{uod ipturuiu jus &i reciptaat et de reliqua paiU 
quaui Spirae sivc in propria sivc in aliena curte habuit quod ncglcxit suppleant ci siquid rcsidni fuerit Tel ip«ins haere- 
dibus vel ipsius animac ut praescriptum est coiifcraDt. Quic(|uid antcm in rurc in bc nclicio ijuotl ab epis4:opo habuit 
fcliquit in usnm cpisGopi oedaU Li^cm etiam de safaslaniia defaincti ^irenai* efusoopi datam ab aotiqno ei a praediclis 
MgUNtt et impcraioribm confirfltatain nos qnoque eonrobonmttt. doniu. fimuler teneodam oomtitiiinHit. m videlieet ri 
ipse vivens bona sua non Icgaverit frati cs. omries vcstes illins clHUiir.iIcr, ijuas rcliijuit oLtincadt. caetera omnia. fntinrn- 
tum. pccuaia. cqui et quicipid roobilis rvi [>o$scdil. iu trcs partes dividauLui ei uuü teiiia pars fralribus. una panpe- 
l ibus. distrifauatar et una futuru rescrveiur. Alio qut^po jwt fMtKS nostros spirvnses citribus hnjua loci praclierimus. 
Siquis iUonini aemooi JMiq>itio et convictu alicujus coram ooltMiano participans aliquam contra jus avium iniiitliciaiii 
fecerir. non in foriun neque jus publicum sicut alii cx praecepto Iribuni vocentiir. irnmo tribunus episcopt in danstmm 
ante ilecainiiii \ enicni et sibi et ei (jiii Ijiüus fuerit satisfactioucro po»tulct et accipial. bac videlicet rationc ut ei qui 
iae»us est sccuoduin yo» dvUc coiui>oiiatur. tcibuno veto vel verberibus si fratri domino pcccantis placet. vcl si frater 
navtitt aerrientl pareeie peenniaai seetnidtuii jus eivQcw LX. videlicet «»lidonua «atüTMtio fiat. Si vera dkjiiis fratron 
alium nt'ipif ipslus liospirio iici[tu' cnf tidisno victu nteiitcm servicutcm in urbc babeat comimmi rivium )un sitt>j:ir»'rit. 
iloc qnuque addkiuu». Ut uuilus in aiicujiis frotris airte ubi ipse babilat CO uolcntc hospiicuu uWi imperaturc «ci rege 
ibi cnriun babcate. CaiBinala et nonsubulumne<{ue coquina a cnMtwio inp«ratoris vel regis alicui cpiscopo Tel «b> 
ball et ipio fiain permiileiite iU coicedatnr* Sancunaa «tiam vt oirtn fMnuB in ^pUbna babitant iia mb finoiiaais 
consislant Inmtinitate nt st fbrie vel uMa prielecttts rel tribnniM Tel aKna aliquii aeda Tel cnrMn alioDjns iratris in 
«jiuLus Ii.il'it.it. \ \ lolt iitcr irnipi;rit vtl nlliptciii üii ccpci it \cl in .iliquo laescrit sccundum legenLimmuiiitaiis »'jti-i npo 
scxccniis solidis cum cpiscopali bauuo triuUci et ci qui lacsus est triplici ipsius composiüoue «nieudei. SI vero aliquis 
fivtnmi aliqaem fweasem Tnbamrerit vel »pdiaTerit tcI in «liquo laescrit non ob hoc tcI a praefeelo tcI a tribtni« 
eapiatur scd ipsa qnacstio ad decattum et aJ alios fratrcs dcferalur et ci ijni lrtc5us cit ah co (pii ppccivit si cnnJuni ju- 
stiliam componalur. Ipsc vcro vel acti cuipuri^ Jisoiplina vcl jejunio vel uiiuipic piu ijualiutc: uiuiiiiia ioiißo vel 
buenalBiptnr. oeqne daustmm exire ante dignam saiisTactionem ci pcrmittatur. Si vero vcl in hujus vel in cujudibei 
nlAaiaa orimiDÜi emendalioa* decano et fcatribiu aliqnii frater inobediens fueiit. de daiutro a decano ejiciatur. pran» 
benda ei «nferatur. ipae tauten nibiloimniu nsqne ad sex aeptinänaa ai Ibite cesipiscere TcUt expecletur. et si misemor- 
diam usipK- liui ■-patium quacsierit a decano et fratribus in prirais pecunia inobcdicuii iL' in ipi iiin i t jx.-;!) n pi aescripto 
juri pociutvuliac siubjaceal. Si autem iiitra sex seplimaoas rcdire coatempserit res ante episcopuru dult i ;i(ur et ci coram 
cpiscopo commuoi omuium fratnim jiidicio et oonaeaau praebenda abjudicetor. Etnthaecnosira tra(]i<io et corruboratio 
tarn de pracdiis quam de jure pracscripto in omncs rctro gencratioiKs btjbilts et a iiiillu imquani impcr.tlorc vel rcgi; 
vcl episcoi>u sivc ali(|uo mortali dissolvenda pcrmaueat pracM>uieai cai t.iiu uo^ui .sigtUI iiu|ni',->sioiic itisigtiiri pnccipimus. 

Signum Domui CuoDradillainaiMnim Regis Secundi. Ego Anioldui Cancellnrius vice Albcrti Mogunttu ardbican- 
edlarü rccognovi. Auno dominicae inGarnationisM.C*XL. Indict .IU. Regnante Cuoondo Romaiionuii Regeaecmido 
anno Tero rcgni ejns ID* Dat. Spirw. II. Kl. apinlis in Christo ftiliciter amen. ' ' 

** Si^inin Domni Hfiiiriii Trrcii Koipi.inunim liii|i> t mTch Im i< lls->;iui. Hiunticrtuii caDcrllarius v ii r An liiraneellarii recopüOvi. 
Data Uli. ydiu «priliü miiiu üb iui iii iLitiuno Uoniini MX. 1. ludiclioiic VIIJL Regiiv>lc Ueinrico Torrio KoioaJiorMB Iiiiper«lorc 
\f:f;u-to ,,mi<>. XLVIl. Impfrantc anirti. wi. (XTIU.) Acta Splne ta CMatt maitaa U sdalUcnn awmriam Haäarici IcrcH 9»- 

iiKiiKiriiui ImpiTatoriR Augiuli fclicilcr Auu ii. 

" Dir s. c. |>ii|i''tl. Aanatrn (cliciucn ru dic^-T Zril luu-li nirM ini Ciunpp j;fnr>i-ii 711 i>e\n: »lillcirlil ;iIi<t nnliriirn »ir chetC 
Aahtt ihren l'rkpruo|r. Jrd«l{alb aber ist r« giMviss, da« durch die päpstl. Annatea die Vcrn-andtscba/i dtr Ociallichen weit uwht 
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einbAiite, »b die Kirclirn . zu denen «ic gclitiricn. '■* Pelx, di« grw»ti»liche Traclii der Gei»tlicbeB, autvcDammeB iaa VdUen 
S«mmFr. " Ei|fen(lich tnipriprlUlin . ivie ei «onil geaannt wurde; ein Kleid von Leinwand, welche« iilier die andern anrelegl 
wurde, ein Uebcrkleid, ein Chor-Roek. ^Ntiolich geactamüatiec, wahia b. B. die natürliche Kachkommenachan nictil geMrle. 
» Dm hriaut Mm« Wimtm» vM WMigcr gw «iimi UiwT *• Kimm DimM BücM, «im Jkwl, wcHhci m «WM 



84. 

Zehnt-Ablii*Hugs-Petir0g sm*chen dem Doaulifte zu Speyer und dem Khulpr Limburg. ' 
In oomioe DomiaL Notum esse volumi» tarn iiituri qnin nuiri icmporö ftstribas pactum vel coiulicionera qua con- 



de ieiliBwn£s Limpurgciuis omobii decimiijaailnn» Omninni ifuiden reran deeinuitioincs qm |irima (ndido 

regie mamu ad curtem abbniis intV i ^1II<.' t( rmitiinit Dnrincfacim ' <!ii !<■ pcruni ni jxi-^tro villicn de T")iuliiii,'ifcU rcprc-scn- 
tande »uot. cxceptüliiistautum que iti vnlle ciroa roontem pri'dicli c:c:iioLu jam vcl excutta sunt \e\ excoli poleruot. i^M 
ntem haec ratio cur exctpianttir qnia vidclicet hcc deomationfs .Mcut iiiier iios statmum L-st or.lo nndia anmatitlt ia M- 
sumptioiio .Saiicti' a inanilm^ iirtiiicii i rf^dimcntur. Sdciidum est cciam qiiod idcin villicus iiosur «ccundum 

(|Uod inslitutum enA &iügiili!> ii: aiiriis eoiiciii IrsU) |<('rpeiu)' Virgiiii.i Marie tics solidos villico abbdtis rcprescnlabit rt'laxata 
jnra quod constabat XII. panibits et tolidcm carDibm et una »icula vini et uno maliro avcno et in vindcinJis tolido 
t anserc qdo. Ilec coiivcntio facu nique stabtliu est ancloritaic RevCNodi pracmUi. Sig^di. tenpor« Tencrandi 
Rubperti. Wuirgango. cxiMflate prcposito. AnaelBio* deoiBO. Addoldo* awtode. S^dwdone. eälmrio* Hatt- 
uigoii pottenaiinit cooioilNmilnu utrinsqua ooagBqgaekMi» (intrilNis,alqiie Htm tauptt m dann» TcJeii t iliiii. 

* 0er verdiente Spejrer'aclM Oomstißs Archivar Löbcl tchrieb ta dieser Vrfcande an den Hand des Codex minor: 114* nod wal- 
tMlllil wieder: it(i|iM'tttt ebba« Liiiipiir|;eni>iii anno 1M3. Lib. ohli|;al. T. II. fal. (Ni. i,. Allein der, iii ßrvennüi'(i|rcr l'rinnrfe mit 
MMBffta, Biadiaf Siegfried la Spefar crlaalita aclMn nicht, die lirknnde ao weit herab xii &elzen. nagef^ta schreibt da« alte 
Cbraaican Efiaaaporuin äpirenalum voa eben. «KeMW Biarhof Sie^rried : Hic »iidii M. C. XLll. Iraiuie|;iit«e rejicritur cum abbaM 

Liinpui'gensi super di-i iniiv (jnihtmlnm in Dirnulrin, f|tm tempore iümis Pernuiitii« iii n coirf iniiifmii ]»rtitrtpe« iiiiiierii (\<I i ei {i|if r.irliiiiem 
tarrue Sjinclae alreaUf eAlmt I uU.it tu . llin llNtw atirMclirinUi Ii i^r hier ritii' ^ .iiiieiu rj \« ei liithiil^ I Dil iiiHlriiF ( im Diu Uiriiii I ti i)ij jeiiri \'üi ri -i;; 
ist derselbe, den uoserc Lriinuiie cnibiilt. Uick« VcrBtut Illing; lie.^i iini »mi ii.Vlier, weil tierselbc Cu^lc x niinur gleich nul dem n.uhnl 
rottenden Blatte in einer andern lUkunde den näinlicbeii Ort I Ii-m mi i' i1 l^eux) und wieder Ktielin^en neiial. Es kann aber .iitdi 
dem Verfasser des Chronicon eben sowohl ein quid pro quo in die teder g^rralhen sern nnd uorb leichter, als dem sonst so trci- 
Ucben Schreiber des Codes minor, io welcliea daa EntliaMn »»eh auf KcciuMDV «laa ■abtiealara Idlamt, dar gewflindicli «Im 
von d*n Scbreiher verschiedene Person f^wesea. * JMbkhäiiB a« der Haard. * MM Diedeafald. Lan^ l»ebaa|»tat, «a ' 
diaaar Ort ia Spaycitaliaa Citaadaa «rat arit dm JlaAaca daa iS. JalnimadM ' ...... 



Gnlib Vgl iat. Aeui. Mat IIL Mk 



iSt Jalntmadirta «ar; naaara Urka^Ai bcacagii daa OagaalhcS ia 



85. 

MüMmrd, muek Ahm» «mmmI, Büehof m fVomu, gaukmigt die ferlautehung eine*, dem Stifte 
OdaJuim ««m Am ftäkuMmf tVmUet bey MähUunutm m diu Stift tVimpfen gegen ein Gut zu Agio- 



In nnminc sancte et inl^i^i^l^o trinit.nti'; ^R., Dri gmiin -ihjiiid o>t. >'i)\ciit tarn ]ire9CDtium quam futurorum univcr- 
sitas. quod ego Buichardus qui et i^uggo iioiuitiur. V\ uriuacicu:>i> cccicäit.' (|U4li»cuDque episcopiis. silvani quandain 
juxta Mtileohusin sitam. ad jus aoslrc cct^Icsic jini iincnlem. quam de nobis Boppo conies» et quam de eo Folpertua de 
«toincbeim. et beiaricm de cntmlibacb. in b«oefido babucriiiit. ipsi« consenlieotibiu. pro remedio anirne mee untieett^ 
soTumque meorum catbolicoruiu cpiscopoiura. beato pctro iu Wimi>iiia tradidi. ad usum frairuin ibidem Dco ftmulaB' 
liiiiii, Poitc.i vero rogatu vcncrabih's viri Ebcrhardi .iLIjai's iln Ou nheini. et fratruin suorum, .Sigifiido qiioqiic Wim- 
piucosiuin prcposito et fiatribasejusdemcGcleiueidipsuu pclcuubwi. cumoonsensuprefinioomitisBobboni». utriusoueeocks 
ne advocati. d« predieta silva muIenbiBra ooneambiwn fi«ri pengaisnnus. predlo ititer dna» snamlia juxta liunR'^e «am 
dato, fo \iil(!ic:f'; (.nrinmilntionts tennir. nt prcdiiim (|UfHl Riurlmrdiii Ji; littcost.ddrsx dl rrcloir ■U(•Tllll.■imcIl■^i cdiiiu- 
liu i<i usuHi Iralrum \N imu ccdr-ret. et silva jnm dicii twi i.'s.,iuiti et ntilii.iü iViitniin Oifnliuimuiijaiui jictpe- 

> Husin. Dieses Hnnsrn ist ohne allen Zweifel da« Kurze halber noch Jetzt so genannte Dorf Aelii<teriiau«en , iialie bev dem 
Kallarey-Orte Krhwaraacb. Hiclit nur IKeMal dabay die jelxt sof^enanntc Sehnrarxbaeh , sondern ancli diese in einer RichtuoK', dass 
iw Dories Markoag aaf away 8«tl«i v«a darMlbea b«spulet wird. l>«b«rdic«a batte ««cb in neneaten iCeiteo das StiA Wioipren 
da« P&rfaala ait üglaaterlHnaau md aiidk aack daa fiaaaen Zabalaa daaalkak 
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littUMr dncrviiet. in tesünuNiiiini igitiir quod fccimitt. *i eorrohoratioDem coneiinbii pari oamcDn fiatnua \ 

ec<"lcsic r.icti. liancpr(Sfnicm rartam conscribi. jussiiims. quam ciiatn sigilli nostri imprcssiotic signaviiiius. liujiis rei festes 
siuit ilc clerici*. SigiliiJus prcpoitttUÄ AdelLertuä. lleiiiricus. Starcilicmt. de lihcns. Bojipo «juuics. MegiiiUcd de Ober- 
enchcim. Hartwig. Hecel. MiaistcrialM. WeUrit. Sigibodo. Wolvcral. Philippus. Wolverat. Nibelung. Burrbait. Hödeger. 
«t «Iii oomplnna» Actum cd «nno douiiiiioe inGuraaiionis nUimimo cenloiiao qutdngoinio ttrcio. Indklioiie «piioti. * 
Rege CooiinAo RegDUite. 

> Indiclione quinta. Dil' Indicliun tlc Jjlirs 1143 i^i /.war iiirlit fiinf, »onderii Krclm, aBliB Wj dl 
' ' ' *6Uig«r ÄecblUeit der Urkunde darf dicte ladictioMt'BezeicliBuag uidil iriea. 



86. 

Papst Lua'tuII. nimmt dat IUoilarSt.lhK^ertütde»SdiKb 4t$ päfutL Stuhlet tmd hutSUigt iewm 

Freiheit und Besilzfimjeit. 

Lucius II. prccibus TbeodewiDi s«nciac Rufiuac cpi^cupi et car<iiDalL>' moua&lcritiiu S. 'irmlpciii sah abbate ejus 
Bverardo in scdis apoftoi* prOtBCd>aMnsuKt|UL oonfii^ans ejusdcm posscssiones. videiicct quioquid Od^eitns. Rtäl^ 
pertns. liDtbediu et eonUK weemoict nwiiaiittb coatoleninl. scilioet yalUm ipMm. ubi monasteriiun oonstinctaDi 
est. com terminis sun. vijelicet a monie Snnb« vsque Meaenbadi* com aiontsbiu. ooIIOhb. pntis. pncuia. bItis. 
valliLus. ciiltis ci inculiii e\ titrupm ji irtc nioinium in integrum atque per totum cum dccimattouibns. in Moitdiiowa' 
Kippenhein ccclcsiam cum decintaiionc. ccclc&iam inSuDthouen* cum dccimatione. praedia Bonbacb ' cum ctdcsia. 
B^duueo' cum ecclesia. Crociogcn^ cum ecclcsia et decimatione. ToumiP cuiu cccicsia et decimaiiune. Gruonrc^ 
cum eccle»ia. Loi fTen "* cum ccclesia. Wilare" Lbcringen'^ Geciiichouen Buchiogen '* cum eodena. MoricbiDgen 
cum cccicsia. ScLiLeiu. Smi}icn. " ^Vlttilimbacb. Curam aninMrain oolononim babilanUum > Bwate btkzeobcrc usqne 
MenialMch. quemadmodum conocMiiHie epmpomm Cqiiitiiitiaisnim tnmäoi bictaaw Inliiiiectb tiUhd ^aotpit 
BeUiiiow» cum dccimiDooe etc. 

Dttimi LMeim per nairani Badonb capeUani et «aiplorii. UL NoB. Apiü. biliet*. VIL bicattttüamdammet^ am» 
MCXLIIII. Pontiricntus vero Domini LucU tecUBdi. PP. aiUWPrino. 

UerrgoUgeueaL liabshurg. II. I. 169. 

* Zam iMMUn TmttadiwM früherer Urkunden, hey welchen er vorkSinint, »oheint wiUkl mAwHcih, >«mf rt ci i , da«« «r 

Gehurt ein DcuUchcr, augcblich von Adel, imm «i K< nfn-r niclil \»n wrliliir Familie, |;«wriicn- F.r«tpre KigpristlKifl . dmm er 
ein Deutlicher und die I.iiiide»i>prache Ihm olmr Z\\titi\ (;l limlr'; «nr. tn:i\; ivptil 1'n.jichc «einer Voi h cinliiiii; m Mi«>iniien in 
Di'iiUdilind Kcwordeu Mm. - A. Sfmtfni. ' OrlfMi^n. * äundboleii im KNuh< mi der Ul, Uex. Colmar ' Bombaeli, A. Kenain. 
crii. '- lu jener Geceud jti/t uiitickiinni. ~ ki i<l7ui<;rn , A, Stunfen. * liiii'ti'l, Dnntel, d. A. * Grunero, «leaa|{l. '° LauTe«, 
A Müllhcim. " Weiler, L. A. Freykurr. Ltiringen, dessgL " Zilxinsrn, A. MüUheim. '* Bu|(|riagca, dcsacL '* Munder^ 
Uatum M 4tr !>•»••, k. Wörtlnak ^aiagMi. »lalMeiMiai, A. OIMv|w ScküdalMi«, X SUinMm. ** WMttllMk, 4t«äk 
>* Pm Bdtawar TbaL (KoUi Lu. DL M.J 

87. 

KSmff Kimr«d tlL genehmigel mtd volhiehet zugleich die Tretmung der Kirche zu Miage^a^ vom 
der fyWrrlineAe sn Sdkwetghtnuen wtd die J&HMiut 9 der ertterm su einer ketoftdern Ffinrl^M^ 

In noanne tanctke et indlviduae trinitati5.CuonradutdivinaikT€niac)ewfirtiaHmiiMwrMiRBi Swmihia. PieiitiMiifaas 
fiJc'lium nostroruin. quaeratioDisiiiseetilonaatati» vimcontineanti awwdmieaterilifiUlWfei ryMtaMfMtwdiaia WM — a 
dubiuuuu^. Quocirca norerit omninra tam Rilurarnm quam pMMathiai iodiutria. cpiod ctna d u ec tw t im w roIrs ae IM0- 
lissimus germanus noster MllJiERICUS Suovuruiii et Al&aciorum dux iii ]Tredio suo Hagcoowe dictß. iii itrici tn acixle- 
liaat aedificaie diiponercu qui fundu» ia parofhiali leimiiM» aa c d ct ife de Succbhote ' attiu erat, et ipaius dccimatio 
ad mwasterinm Selac^antiquo jure pertbi^at itottraia demMtfiat petSt. «(uateona aecdedam de Nentein <|aae älbt es 
bencficio regni atlincbau cum omuihus suis pcrrtiiicnciis ad prcdictum inonastcrium Selse contradcrcmn^. sicque 
privatum fundum ad acdificandam lib«re matiiccm accdcsiam. croaDcipatum. ac Ulcrum. ab oinui alicrius parrocliiap 
icmiiio cfEoateBlM» Excooaensu itaque Burcbardi AfgentweiisU episoopi. in cujus dioce&i prenoraioatnm ca»tellum 
Hagenowe «ton m, mdtAm de NciittHi de manu {am died fiatrii noairi FRIDERICL in noairann tpunnm lecfpifMif. 
eam^e legitin» immue^ ad Sdemie monailBriiaB- ctii YWwMib «bim WeWur» preest* ad iHUi 
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paujicriini. rt pcrcgrindi uin ilonciviijius. Porro iiletii aLbas cx consillo fratriirn siiornnj. et comcnsu Laicorum. de tcr- 
minis decünaiibus snpradictae accclcsiae de äuechusc. assentieole Burebardo Argciilinen&Ls aecclc$iac episoopo. ia cujus 
diocesi predicli beplimwUs aeoclou posita «st dedk oobis. et {am diet» Aalri mxMro. Friderico dad. a Kacleslinuiiia. 
us<)iH' ,id locum qiii dicitur W.izprnal. ati{ua indc us«|ue ad aliuiu locuni ijui dicitiu E:;( uulfcs pat. ita videlicet. ut 
(juiJijuid terrae, vd habitaiorum iiitra prescriptos tcrminos in prescnti ac iu iuturo letwpui-e fucriu iude totiiis deci- 
tmationk niililaa. ac syuodalis joslkaa. ad secclcsUin de Hageuowe afatque ullins inquieutioiiia ofastacdo patineat Ut 
aatem faaec rata et »mcouvuIm ^icrraaneatit. ]isac«atrt«liiinde oooMviptam. et mano propria ut infra ajiparet oonobantaill. 
»igilli nosiri iiii|>r<>s$ionL' ins.igiiiri jussimu«. et leslei qui prcsentcf aderant. snhterootari feeiiinis. Qnoram noidina haee 
sunt, llmbrirbo Wirccbui ^'-nsLs cpiicopus. Ortlicbus Baiileciisi'i i'|iis( ujni-.. Si^^I^lll^ S|>iii'i]si-, ciiisivipus. Wilj.ililus Sta- 
balensis abbas. Berlolfus .Murbiici>ui>iü abbas. Fridclo Augieiuis abbas. Cuouradus dux. ' Uolciricuä comcs de Lciizen- 
bttrcb. Sigdbei tus cones de Frandieiiburcb. Theodcricus comes de Moabiligart^ 
Si;;niuu Domini ('.uonradi Romanorum Regls Secundi. 

£^ Amoblua cancellarius vice Hcinrici Mogooliiii Arcbiepitcopi et Ärcbicanoeliarü recognovi. Anno doBimca« m- 
ctrJiat.M.CXL.1111. Indiek VI. llc^anie Gnontado Romaiioniin Rege II. Aimo ve» regoi ejm VI. 
Ikata est Aqjiaitiiiae. XI. idna JuUi in Cbiiito fidicitier anen. < 
* Sdnrsigbaaaaa.' * 4e Kaaria|cii. 

88. 

Hermann, lliaclntf m CmtslunSj hcHaUi^l die, lange Zeit htndurehtlriUi'g gebliebene , UtutbkÜHgiglieil 
lier JCwvt« am AtMkmnt von der vn BidseneoU. 

In nomine lanctae et indiriduae Trinitatis. Qni auctorc Deo ipsius ecciosiac pracfecti $umus. qui ex olBcio pontÜH 
cali vcrbo rt rxrni)tlo grrgi Doroinico form am sancte vivendi prsebere dvbemus. bos profccto uos m.-iYiiiic i1)ti<1 prae- 
ceptum taii^it .ipostolicum. ut sirous soUiciti. servarc unilatcm ip«ius in vincalo pacts. Sit ergo notum uiuuibus Ouisii 
fidelil)iiü tarn futuris quam pracjentibus : Ego II. gralia Dci Coustanticnsi«^ occicsiac provisor buniilb'nius. qua ralWIMr. 
quo desideiio reibrmsndae pacis et concordiae iu ecciesia nostra diremerim. diiimeodo composacrim quenmoniaB ft 
ntigittm de eoelcaia Ahtcltail. qnod diudm estliabjtum et saeptus hl praeaentia nostn ventQatnm et tarnen raaho ton- 
fnrt- niansit indefinitiini. V()I''iitil)ns ar^t rt rnnsrnt'trilifiii'i fratrifias qui pinniiii corn tncraul. c'iu;,<iillr'nlc eiiam 
vencralili fratre no&iro Domino I* i|ui nioiae quaestiotiis praecipiuus auclot cxliicrat. appiobjviuius. .iri[ui['s iiiius. et 
«9C praecepto Domini PP. Liidi (II.) etoontmiiBi fiaimm flsoilOb oonscmu eiiam Advoc^itorum utnnMjUL- euclcsiae 
suiuimm. nt omni stndlttte aopita. oami jn«(m coMnte ^ptetinMoia EocUsia in Ahtoluwl per sc sit libera. habcns 
Ubere scpulturam mortoorum et fcaptisma parvnlorum et caetera, qnae libera et per se stans habere de1)et ecclcsia. 
niKil uiunino debcii^ ici Icsin- ijinc est in Bickensohl sicut nt' rilicri alicui nisi ccilac l)cati Petri cluniaccnsi. ' cujus 
est propi'ia. Sic eiiim primiius candciu eodesiain comecraverat praedeccssor noeter beataeaanctaequememoriae Dominus 
ndalrieiis Epiaeopus. fh aatem baec nostra institutio rata sempcr et inconvul» pennsneat^ boe idem acripto oonfimiart 
et sigilli no?tri iniprrs'jionc rorToboinri jnafPiMniiis. tostniitibus bis qui ader,int: nfj/nKitmiis abb.is S. Petri de roonte. 
Ebcrbardua Alilijs S. 1 1 lUjjci ti. llartmaniiu» Ablas S. -\lai(,ic. Henriciis Praepo^iiu'^ S, L ilalrii;! di' Ancclina. Rcgiaaldus 
P^ a epo a itUA Constamiensis. Gebeliardnt tvnc lemporis ejusdem loci Prior. Rod illas jirt->i)yi( n da i'urcgo. Conradns 
arcbipresbyter de VVallkildi. Folmiarus preibjter de VVolueowilarc. Ebeifaardus presbyter de Bettplmru RcdiertUS 
prvsbYtcr de Riegol. AdeÜbertns pn sin i< i de Baldiofen. Amoldiis pre^ibvtcr deKcDcfaigen. et alii quam plures. Beiu 
tboUIii-i cüines. ly'Wis Im i r<'t\ o. nius. BcnJi ilJus de Steinegga. Cuonradii» de Konrinsen. l'olcardus de Kunririfieii. 

Ada »unl baec apud Zartun anoo dominicae iucamatioDis M.C.XL.V. ludict. YllL Domino Lucio vcocrab. PP. 
praesidente S.R«nMBae cedeiiae. PMitifieatus «josaiuwpnmo. tegoanieDomnmConradoNgek Anno regni efns Vmi. ' 

' K">ni^ Kriiii;iil III, >vi.ri! /iii-rj«t rin^riilr^ <'r\\,ilsl( um Fi'ltiint ll3s. und ^^ if t'rr or(lnlUl^li[lKlsHi^ ^PCf" IM"jM[;''Irn ilcs't4'Iheo 
Jalircü. I'apüt Lnciu» II. ward crnöitlt im Marz 1141. iiud klarb um Februar 114.'». Liixi^r« lirLimdr tkitH Atta neunte .lalir der K«- 
KieruDK Kanrads, e* hffgum aber im Fclirniir lliü, mt da« aclilc, von drr rrstcn Walil an f^rrchnrl. In deo eratm Taws de» 
März koojite man ia Coiurtam den Tadtiliali dn Fapslea wiuen, der in der l'rkunde al« noch regierend ceuannl wird. Hicraiu 
«wicM sicli mm di« Aoisl«ltuiuw.EMeb* der Drkeada: Mcea Gada des Nsnats FalNwar, Da» ■•mia Bcmnaigriate K. 
kTahaa lawIM lR««ai *• Csaeipittea, Jcfc^ abcr vea 
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umMe. 

EiigenitM Episcopos servos servorom Dei dilecti* liliis Adclliono Priori dclcsiae S. Ptlri de cella cjui*jue iratnbus 
tun prac^ti'utibus quam futuris rpgiilarem vitam professis in Perpetuum. 

Apostolicae sedis anctoritate d«biU)^pie compeUinrar pro aniveraamm eccle&iarum statu tatagere. et euam Qtflittti 
ptierna wllieiiiidnie providcffe. Qnocnca dilecti in Domino filii. Testriit jiisiis postohtionilnu dedwmer aBOuinns» et 
prefatum S. Petri nKmaslcriuni. quoJ ad Öuniaccnsrtri ipti t.u ci clcsiain. <.nl) I ciii Hein et nosira jirotcctionc su>cipi— 
mm. et prcseutis scripti privilegiu communimiu. statueuics ut tjoa.-ictinque pu.vx-stuones. quccuu«]iu! bona eadem ecdesia 
ta pranentiarum juste et canonicc possidet. aul in futurum conccuiune ponlificum. largitione KfMB. Tct priscipidB* 
'oUntiOM fidcliuin. seu aliis justts ■wdi* Deo pcopitio pbterii adipisci. (irnia vobis veslrisque successoribm et illibaU 
penaafKOiit. In quihns bcc s]>ccialiter doxhnus unlOttnd;!. prefatum viddicet locum. «pii Celia dicrtur cum suis appeo- 
diciis in quo m i > 'crium veslrum situni est. a bone memorie Bniclianlo Biisiliciivi Epi^ npo piT roneambium ecdesie 
vestre coocesaum. etposmioduinaveiienibilifratrenoitroOrtlibosucceiiaorcipsius. aiqueabEuimoEiUofilMiMstroCoiiiradi» 
RoBMiiorani Rege aeriptorom tnorun maimiBe laiMiratuin. Ecdeaiani quoqne de Ahekarl ab alterfaa jvrelilieraiii. ran. 
sepultura et baptismatf |iarvu!oruin. qiiemadmodum judido vcnerabilis fratris nostri IleTmanni <'oiistantipr.sk F.piscopi 
vobis rationabiliter adjudicala en. (Uirtem de Rimcsingen curlrm de Greteshusen. ^ Item curtem de Riuiesiugcu. cur. 
tcmdeHiuen.^ ecclesiamdeGruningeo.*curtcmdcMuncingen.^ curtem de Maingen.* curiem de Oliswilare.^ curtem de Wo- 
loiBwilare.' eiiiiieccleiia.euitemde£briagcn.cnrMndeScalsut.* curteade Obfingen.'* canem de Vringen. " curtem de 
idiiil." CDTlemdeltnotwOo.'* cartendeScaftmsen.'* cortratdeEndiogen. ettrteindeltigbal."'cuTtenideRatlun.'* caiten 
JeHao^liriscn. " rn* in Je Mundingen, curtem de Denzelingen. curtem de Oeningen.'^ curtem Je Crzinat Je. " curtem de 
Buoiswiiarc ciuu ecdesia. ciirteia de Asceiucli. cHrtcm de Uügelheiai. curtemde Udieini.** curtem de TolUgboaen.* 
anMB de Hartbetm. curiem de Sleinnnstat. curtem de Sleingen.* cartena dalliiddiciaii." cmtm de Altelti^^oaett.* 
curtem de Ruedelinghouen. curtem de Bamcnbanc^ curtem Je Eszirippn.'* curtem de Hodorf. " curtem de Lefingen.*' 
curtem de Hohdorf. Argentinae duas curte«. curtem de Sauiitbusen.^' curtem dcLingolieshctm." curicm deEppbeto.** 
cum terris. vioeis. pratis. silvis. molendinis. et aliis earum appeodiciis etc. Probibemus antcm ut nunaseeclaieTaMn 
advocatn« graraM« vobis aUfood infertt. Sed \vn «no ooDleMW aicbil j^ua josio a Tobia vd botsinibiis vcstro erigeft 
^ violcBier «ifcm ptammat. Nolli ergo boaiiBinB lioeat. prefitlum monaiteriiini temere pettiirlMne. ant ejus poa> 
S4s>sinnrs r.iiflerre. vel ablatas rttinere. minnere. senquibuslibetmolestiisratlgnre. SeJ oninia integre c<n>seivcnturcorum pro 
quorum sit^tentatione et guberuatione conccaia suot osibtti oBoiraodis profuiura. Salva s( Jis »postolice auctorilate. et 
dioceaanorum Episcopofum camwica jvctilia* Sii|iia igitnr inflitantm ccxlesiastica Mcolarisvc: priMoa Iwae aoatte cai^ 
stitutionia paginam acieos contra eam lemere venire tetnpiavcrit. sccundo tertiuve conuuonila si Don se congrua satts- 
fäctione correxeril. potestatis hunoriaque sui dignitate carral. reamque se divino judidn exiucre de perpelrata iniquiiatc 
cognoscat. et a SACratissimo corpore ac sanguin« Domini noslri Jbcsu Qiriati alieaa liaU atque in extremo examine 
diMricie ultioai sobjaceat. Cunctis anten eideiD looo M« aervamibos ait pax domini iMstri Jbesu Omti. ^teaus et 
tue ftnetanibone aetionis pet cipiant. et apnd districtnm jvdiceni pranta eterue pacia inrantanL Anen. Amen. Anm. 

Ego Ellgenius catliolicao Eccicsi.ii- Episcopns a«. BV. EgoImarusTusculaiiiis Kpisropn» ss. fF.Ko OJJo Diac. Card. 
$. Georgii ad velum aureinn ss. i* Kgo Octavianus Diac. Card. S..Nicboki in carcereTullianoat. t £go Gregoriut Diac. 
Card. S.AQgdi h. f Ego Hugo prcsbytcr Gtrd. tt« in Lncba aa. ftfß JBciot«sDMc;Gnd.SAe.MorieiDConixl>ankab 

Dat. apiid Trevliiio. per mal) um GiiiJnnis Scte. Ron), ecclcsie diac. carJ. et cancell. M. Kl. Febr. lldicf.XL 
oaruttliouut Dominice anno M. C \LV1I. I'oniifu atus \cio Domini Kngenii lertii pp. anno iciiio. 

* RiBMiogen. ' GreslMOMD bef üreftäck. > Jeixt UauKva an tler Meeblin zniatch^ia Frr)iMir|[ et Bi«y»*ch. ' OrüDingen, 
A. Vflliagaai * MimEingren, A. Freybiiri;, ' Mrn^R, «IrMi;!. ' Orb lins wriirr, A. Staiirrn. ' Woirrnwriirr, A. Frrybnri;. ^ Srfaall- 
Wtt4», ^■gi- ''Opfin^n, dcMffL >> IbriBgrn, A. Br«7Mch. " Aehkarrea, 4t»*gl. » Rolbweil, drM|;l. ObenchailtaiiseD. 
A EiBuwadiPK»!«. '» Rieg«!, A. Knutiag. •» Obcrrrnthc od. Niedeirtnlb* , A. Emnifnd. Hei-Uingra, A. KenxiBK. Orlitiin 
Ma, A. Radolfzell. '*Z«i«natt, A. EniwoDdiagrn. " BolUchwril , A. Xlaiiflen. '* Enchbach. A. FreylHir|r. Tielltirlit auch E A. .Stnnflrn. 
" Ajigrtn, A. Miilltipim " l}olti|;liat'en, A. Stanirrn. " Scblirni;'«, d«sf<l. " Maochm, A. Miitlbeiin. « l'nhrt.mn« d.siigl. 
>*de*agl. "deiHgr >'Hochi!arr. A. Frefburff. L«rrftii];e», A. >riut«dl. ■> SuulhimaeB, A. VilliaKen ; vicllricht atuli S im tl^nui. 
^MdBgalabaia, ebcBTaiU im Elaaas. ** Tiallaichl Efficli im Sirum, — Dht btfitn ktealarbsre xn Sir«>l>urg dcatca auf Cikler im 

18 . . 
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90. 

Hermann, Kuhof au CouttmUf verordnet, dtum tUr, .vm dent Rhtiar St. Trutjterl bithtr mHein 
bezogene, Zeftttfp «WM 4tr KinAe au Siengen, naek BttUmtiuatf Jet äUorm StiflnngtbriefcM wum AHUu 
Theile dem Leu^riester an der Kirche zu itiengen werden und verU^eu »olle. 

Ego UennMitus Od ^riiow oooattiiiwiu» ecdesie EpHCOfnis. iu ChriBÜ nomioe icripto üffu&eMmm <l Imd fnnuii 
nuamprjeteDHIniscuiielttClimtißdelibiiiinotnn esse volumtu )iuticMin aUntis ctfntniinbetdIVapertiiiiarümb eedesh 
Biengeti. n<-lit;io3<jruin [>eiicioiies lanio inLijuiisiori Ijenevoliiiri.i aJiultiliiius. qiianlo e^s jnsu ]i<u-rc creJiroiis. nos(|Ut 
ontioaibus eoi lUQ a|>ud l>euiiMiiiiuvai'i iion »mbigitiius. Pruitide noium sil ouiaibns (am l'uturi <juani |kre&cnii$ tcinporil 
dhristi fi(hlibiu> qucMl noa dooMlI^ein cjunrn fi'licis niciiiurif. Imnio. Wolfwin» Wolurob. dlviiiitus iit crediiuiis adnM^ 
tiiti. prfdium q^iod in y^'^'i IVisca^lciisi in villa B:cngcii lialx'i-c viilebantiir cum inairic« ejusdem ville e' <,lt:>ia et tota 
parte dctiiuarucu \\m\i% ecclcsic aJ luuuastcrium saiicii Fctri. et bi-aii Truperli tradiJeruut. Auctorilatc Dci umiiipolen- 

«t noliis ab ipso collata coDGiiDantuS tt presuiitis scripti palrociniu coiuiimiiiiuiis. stutuentcs nt juxta Seriem et nib> 
ter^ioDcm testium antiquioris acriptuve. quam picdicti pte reoordutionU homines luper Ui* fieri voluciuiit. dccinia* 
^B«s preJieie eodesic KeiH^ in lies pari« ex «quo dtvidantur et due parte» ad luwin firatnin in rapmdkto inomste» 

rio Deo servicniiurii (jvl.iut trrri.i viTii pai-, s;ii:t'r<Ioti prerjoininate t"{•<:!e^iL• Rieiii;iMi ^ Mcllcfl pei&oN aliir. Ul it;il"r io 
'posterum null» hulxirir! vti.ier Uiis coutroversia [»ossit. piescuietu paginaiu scribi el sigilli nostii iupreg»ioDe juatimus 
Wgnfrj. siatucutc-^ m miIi inteminatione excoromuokatwov pfecipieolH «t BidU ceele^üai Mcalarisv« penon Inno 
nostre coiifinnatiouig paginam traiisgredi vcl aliquatiniu ex ea mlnuere presumaU sed umnia integra iilibalaqne penna- 
neaal U'.ibus fratruiu in scpe'lictouioiiastcriu bc.iii Petri apottoloruiu priocipis et hcati Tru[ivrti Deo famulaaciuin omni 
niodii profulura. Actum et conscriptum auno doiuiiiice iiicaraationis M. C X.Li. Villi. luiiict. XII. Regnanle Coarado 
refit Romanoram. sub teaibus iubscripus. Bertholfo majoris ecdesie pieposico. WoUgnaudo dccano. Ueniico archU 
^•eoDo. «t «nul dipn» oonitiiitieiiti. Mm 4» YfMiagBa. ^hbim die CnKÜingen. prvi>osiio de Bnimi. £|q fl. 
tcripti «t anlninpM. 

91. 

Friedrich I. , nUmürfn-r Ixöniy , xvlunfil ihm Hisrhuf Gimtker tm fifWfef imd 4Mtwt Jftwifolfirii mKf 
dem hieekiifiicheu Stuhle die Huri/ JüertiMwUteiu im Elstus» 

■ In B«aihw miete et individoe mmtitii Fridernn» divna 6«eate dcnentia RonanoniB m . 

Si acccicsiis Dci et iiosti is fub liLii:» in in-ficia largintur oporinna noQ salum imperialem modum «Im-nicr implemus 
«emiB eiiai« acieroac beatitudiuis praimiutu promereri iode liquido credimus. Qaa propter nolani sit onnubit» Maa 
fmBseildms qae« fiitnria Christi llddibn. qtialiier am pro itmedio* animaram patri» ac rnntm nostrae et -onninm 

•oteccuuruin ooMroram Regum seti Irnjirritdiuni cjni Spireiiscm ecdc^iain in honoicm sanrtsr Oft ctenitricis Maria« 
^imdarerunl et Resaliltuf doni>> seu aciUUi;iii> uiijuc ad uu^ira ii-uipiud ud^uvcruia. nec nun etiaui pro fideli et devoto 
nfaaolfilio ditecti no»tri. GttMeri Spii'ensis epis :opi. Castrum Bcrwarlstcin ' quod Sfl)^ ac aoUa altVM. in honoieia 
aaoctae Dei genitnda Mariat pnedicue Spüreaai cocleaiae libera »c legiiiau donaiioof COMfadnaiis flO videlkel paclo 
qnod praedictum caMmm. ad mal fidelis aoatih Gwoleri ept'M^^pi et ofnüitm BQcoesaorBiD soornin duifa eMfiiboa ann 
appcndiciis perpetuo Ji-serviat. Ilaiic vero donalioneiii iiosiinni ijmxl i'si< ) nli uniiiiliiLs iuttessoribus noiiris Rcgibui sru 
ioiperatoribus inwnvulsa permaaeat. praeaeoli» privilegii aite^utioue commuuuous. Tentes qdoque hujus r«i. iiubter- 
• Mtari fedmui. Quorum nonuBi baee aink Ifertwieuai Btameom aicliiepuovpiH. Wiiaaaw» Bngdeburgei>«is epia* 

copiis. Gevebardui. WirzburgL-nsis episcopuj. Evcrlurdus bavciibcrgi lüis cpiscopns. Henriciis RatispoueniL. (.•iii'<opus. 
' An>(.'luiuj HiwellKTgensis episcupus. Hciiriciu Leudiccmi» epijcvpu>. BuixJiardus argentineosi» epistcopus. Ucuncu« 
dux Saxoniae. M itheus dux. Loiliaiingiae. Coniadiis niarcbio de VVideu. Albertus, nwidiio ' de SaXMiia. Odadi» 
narcbio de Siira HeremanDus paiatin ;» de Reoo. Otto palatinos de WitcUoeabadu 
SigoBBi Demai Frideric! Roinanornm Re{ps invictlMiiuL 

Ego Arnoldus Cir^cll {rlni vic IlL'unci ^f<>gotltilli Arcbi'.'|iL^L'0|n et arcbtcanodkRti fCOOjllOtri. 
Dalum Wiribui cb XIII. Kl. Aoveiubr. anno duuiutcac iucani. C L. II. 
ladklioBe XV. Regaaaie Daamo Fridcrioo Ronanor. Hege f lorioaok asn» yoo tUigai «j» ptiaMk 
* JcM BcnraMtan, lauieiBiclklk afecr Bailflalfla, BafbeaMcia 1» Btiaaa. B. MmtfUm üa. ilL IL m. m 
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In aonuDC aanctae et wdiviihiae trinilatk. Fredericiis divina fitrmte cl«iu«niM Ronsnonin inperator aqgiisius. 

sidcriuin tpioil fli) suLtimationein ercIc-Hiiiruiii et lioiiKrnni cn'le»ia lir.irum iifrioiiiimm ((.rtim ic co^iin.s( itur. Ifiipcrialen 
belli rolentiani uo»tiam graluit» pin.i«' di-t-ft auiiui'ir. et tidelliiiu uo»lroruBt |iciitioml ui rongrui ni iuipwliri su&miaiO> 
Ea ^nojiter Dotuinsil oiniiibus (lIiiiMi iinpiiiu|uu nostri ßüclibufc qwilitcrnae dilKli»iiitiI(oslriHerenuniai eoialaiilieiH&l 
episcopi inJcfeasuiu fiilcliutU obs(»ji(ium clviucoler auinuidvertcvtes« aecdesiam benlae inpcrqiu- \ irginis M.irt.ic cui deo 
•uclore pracsidct. tnuto prae caeicrb speciaUiu diligere et «luplioribus subltinare lionoiiLus iuteiiJüiniä. 4Umiuu aiuUiouus. 
quaniovc rfTu-acins in rcpublica oo&tra gubcriiiiiula li<icli'iius uohh> coi;noüc:itur »fTuisse. Det:eriiinius igiiur uon "Jfg i 
eam oostris beneficiU decorar« verum eiiani ooinia «^luc a aaucliuimi» et gloriosisMiDii anteoettoiibus nostris divaev^ 
moriae Regibin et ImperaiorOtiu «b oinnibii* ratro tcmporibia urque ad no* in poMCasioinlMUk in tcmiii». in «munK 
t.itil>iis. in nioic;ito lI inouri.i. in puitu et lliclonio. 5< u in r i'ird'; jii<iti' its cidrm necciesiae collala sunt, nos [iracicu- 
lis MMipii privilegio cäiiituuuiuius et impeiiali auctoiitaic coi luboiaiiD s. lu priniis «lütluguenle» tenuinos pacrocbiae 
inier LMiistantieoscm cpiscopatuiu cacln(M|jiw adjiDentcs sicat ab aiitecesaore uostro fdicis memoriae Tagtbeno (Daoo» 
borto) Rege tempore Marciani coDSlailtiensia episcopi distindw mvenuBHa. videlicel versus oricairin iiiiir cunM^nt'' n- 
semetaugust. (nnuni) episcoptum llcat biliar« (Hier) fluvins mdit in dunnbiiiio. ac <K-iiit]c lisquc vlmam (Ulut) vulaiu 
Dostram. VerMi-, ,ii|uiloiiciu vero ini<T cplsoupaluiu ^vjKf.dmigfiiscin ii sj*Irfn^tiii usquc ad marchüm francorom et 
alemaoooi'Uiu. ad occideDiem vero per ülvam swarxwait in paj;« I risgovi'« inier argcniiiicuMaa episcopatma. wqiic «d 
llaviiun Meiduba* qnidlrtiiiiiinorteaow(;etbrisgowe. indeperdecDi»iimejiisdcaia(|uaeiu4{ueadmiiiin1hiiiinni. loter ba- 
sHIcriscm vnro rjiiirnp.itum ubi fliiviiis practlirins bir if )]rilii r. iJii in reliDuiu. et »ic per rip.tiii ilicnl iiiier practaxa- 
t4iiu mIv.iui. h.\>ai2vvali usijue aü tiuiutii m.i ac dcinde inti r lausiincnsem cpi»copatuiu per ripam arcac ustjuc ad lacim 
TuiiM! (1 i>Mn<^r See), indc ad al pcs. et per alpc> a<l li«tt rcthe Miieoibad vi]lminoi>UBda(Uoiitljitg(ii),Tenni]u«iaeBp 
<}ui dicitur biskolKskori (BiMbub-hoeii). ' alionHlM|iie cininiquaque coaiOfnliuBi popularam bii mnit: a ifaeno fluvio 
inler te^erwilare (Oegerweiler*) et iriboldingnn in grawmteiu ( GTauenstein' ) ac deinde io mediumi ralkmos. inde 
in superiws falkmos. inde in superiorem paiinii Uitlinniclli. ac dciude in sainu s. imlr in bintnuil). iii li' in forrebacb 
et per fortebach luqoe in coinun. et sut»uni per coinun usque ad luieninnÜ. itidc ad casnm Rc(;culiidi. iodc ad doTOUtt 
R'otbaidi« inde id bctmcnlachen. inde Waggrrslacbeii. ac deinde io graue umi in. «t in millinbrvBoeo* inde in gnbu. 
indc por pliteam in occidcntali parte ad casam Wolfwini. indc ad anncntobel. indc in grawetisiciii. inde in ]acuiu ioter 
nuhcau ei inonasteriolum (Mrmstcrlingen). * Et (juoniam hacc icrra hiis lermiiiis incliua censualis est aecclfsiae coD»Un- 
lienti. Null! faonuniun in praediclo pagello lireat tcrrain emere. vel ullo modo sibi vcudicarc. »ine |>cmii&.sioue episcopi, 
«ceptis tribmarüa bominibtis ex eiuleio pagello oatis. I^raetrrea sunt lemini foimii arboiwaaia ad diUMU aabnn 
f Salmneb *). inde per deenwum ejusdem aqnae ad flnioen iteinaba. inde ad Ivcnin nnola. inde ad flnTinm sydranan 
(S tter). iiiib- Hil hII ;ini >yi]niii<<!n. inite pn l onii-snni i) >iii> rnjn ic wn^wr ad montcm bimmclber^. indc ;iJ alpnn wm- 
balinam inde per tinimi atcpie ad rhmnni ubi in vf t ticc nipis simililndo hinac ju5sii Dagi bcrtt I\egi5 i]iäu pracsenle 
S4!ulpta ccrnitur. ad discerneudos teiniinos Biiigundi.i« et curiensis rbeti.ie. Inde ]>er Qu-diufll ybeiiuin u^quc in laciun. 
Indc ad gctnundüs (dreuzlingon) ad pracdictniu fluviuin salmasa (Salmsach}. PMwaäoncs mo sopradicrae aecciesiae 
propriis dujLimus vorabulis expriniendas. Vldelii et abbalin PcicrshiiseiiHS.* tbbatia sancti üad«ilrici.^ abbatia sanctae 
Slari;^c in owa. abbatia Waginbiiscn. «enobiuui in uionasteriolo (.Miinstevlin^'cn ). Pnposiliira in bischuiTescelbt 
(BiacbofliwZeil). praeposiiura aaocti Siephani. ^ prepostturae oensaaks. Bolla et Sindeiiiioga, "* qtiaiant ocnst» ad mm 
CBnoaiaoTum »petÄat; Pkepontttra Oningi ti ( OenioKen " ) quam so» bereditario jure ad not irananiMHn reedesiae no»- 

• Dif «Ilm 7alili f irlifu FcIiIpi in iliin AIkIiiicIm' de-" clirwrurll;;i'ii NtiK'jiit riilnu' Z^^^i^Vl in Kul'^r dfi iliui .iut« ^li'irsbiHy mH^g^a 
llieillcn AbDchrih) maflieu (iicfwu AbiUuiL imtliu i-mlii; . vt tlitji r iliircl;(;<'li>-tirln genau iiarli der Liistliiiit b«itor|;t i«!. • 

* Dein Bifchof« hörig »der jjehüric: ««(Ii I i-iii7iii.ii;c ln i»>i i-im <;i-[..i iiil /«rinehrn Connlnnz mtrl Railpll'urll : Da« HOri. ' Bcyde 
■n Thurgau nnt«rlin!b T'nn«tnni, ' Kleiner Weiler im koiilnN Af>jteiitr\i t>iuer Rliedeii. * l)<>iM-<1if tinci kloxlrr aiil der liiiLeii Seile 
ÖM Bodca«ee« oHrrh.ill' ('ijn>titnr. * Füllt iinterlinlli jtrl>iiii in den Bodmuee. ^ Pelrr>han«''ii ~ ( ri'ii7lin|;en , im Tlinr|;iiu, hart hry 
CoDtitaaa. * Im Ttinr|{«u, )rlxt Ziirirher Gebielra. nacll dem ücbwciit. lopogr. Ltiicon aber dei (Stadl tilriii am Itbeia, tuid iüit 
CaDatar to-FrobnUy i»m C«mm Schaffhauacn «»Mikndig^ • la ^ Stadl (Jantlaas. " Bcyti« Hwe»! «uTirImAcii, iai Wattiaoilwr. 
gfarim: M im 04miiirt OdpfiafM, Sindolfiiign, SMdldira iM OliMaial UWagM. » AagäaHmr Oi9mw, ■brrin» SicIm aM 
Ihtioi lingat ao^ialwlMB. 

18 • 
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• ltuitieiiRtndi4ihra*.eQ{i»advoe«timdOTiiodeiiiMaepiscopir^ •pafModinds qiiod BttttiMtaMTaali diibkln 

deincepssulij ii i lt. ('urtisin hoi h.t (ITurn). curtis In .ii lmna" cuni acccl«:n parrochi.ili. r.Mrtisin bisloffes cella. CiirlUiD tUIs 
berga cum rjipella. Curtisin i'-^crwiline" cum .nctilcsia. Curli» in Wistudauj^a' ' cum accclesia, Curii^ in Wiotbertbai« 
cum aecchrsia. Curtit io Sta<I(-llio\vcii. Curlis inhorna cum aecclesia. Ciirtisin bollinga" cum accciesia. Curtisio stu- 
zelingen "* cum aecclcsia. Curtisin loufen (LtuffiHi '^). cum aecclesia. CurtisinNiuukyrchea (Nenkifdi*) cum Mod»- 
»ia. AEcclciia in Sip rlingen (Sipplingen). Cnrtis in Swnotingeu (Sernatingen) cum capella. Curtii in Podoma (Bod> 
man) cum aecclesia. Curtis in LumtinliLlui ( Liitzelshausen?). cum accclcsi». Cuvtis in Muren CMmeii , Amt.-« Sitililingen.) 
dun aQocIesia. Has pracdicias posse&ikiuaes ad dominicalia epiacopt adbuc lihere perünentes. aliastjue complures inLene- 
fidttas. quas praesens pagiua (äp«fc Bott potest. privilegiis aateoeaionim Boationin iaiiotatai aqiedictae «eecieiiae ci 
episcopu connnuamus. Spccialilcr autem possessiones ad usus canonicorum pcrtinentes sii^trmoi.nri ft^cimus. Curtim 
in Phiiia (Plyn, auch Pfm^') cum aecclesia. Curtim io Wigoltingen cum aecclesia. Curüni iu Marsteten'* cum 
aecclesia. Cuhim in Alihcnowa^' com aecclesia. AEccleiiam ia Richenback longo. Glirtin in Richenbacb minori.^ 
Curtim in Egeoa.^ Curtim in Miuelo.*' Videlioet totum quod Ebniiardi» iUic timm ttt baban com eodcsia Wart- 
bnhel praeter Castrum. Corlim inGiiibtiMiien** eun aecäesia. Curtim in Rritbanla.** Cepellan in WalewttCWaUwSesX 
Ecclf-si.Tiii in Giillliach (Cililt.ncli). i Um viiit ;i. adusni liiinii»arii)runi(si<'). CuTlimin Steten (Stetten) cum aceclesi.i. Cui üin 
in Dagctarstorf (Daisendori) cum capctla. Burtim i)i Tiiuriiigen'"' cum medietite aeccle^iae et decimarutn. Curtim in 
KtUagen^' cum .tecciesia. Coftin M Bdcn cum capella. Curtim in Husen.^ Aecclesiam cum dcciinis et curte in 
Sahsbach.** (Curtim in |}ut^ingen cum aecclesia. Curtim in Onclicim (Auggen). Cnrtim in Vringen.** Curtim domini- 
calem csua hospitali inColumbaria (Culiuar). In rctiacuncii&j curtim in flumews (Flums * ). Curtim in amedes (Ems"). 
Cnrtim in Monianis Burcb ''^ cum aecclesia. Has et alias fratrum )H>S5Cssioncs tarn priTatasqn;imcoinninnesnul]i persona« 
jura beneficü poMtdere praeter ipsos concedimu-s. adictenm ( adjicientö) ut curtes claiutralcs coruadem canonicorum- 
nulhii tnomii^iredi t«1 honines per aliquam jnstieiMn dutringeodi praeter episcopum potcstatcn habeat Quod qui 

prac5iiiii|i<eiil, ci^lrrii pcii.ie ijiiuni in \ asun ■; ii.ilaiii nostri promeruerinu subjarcit. I'rai'terca oinne jus foresti in Hori* 
> a pio^ivu n»»tii> ini|)i-[.iiore llcitiricho tempore Auomatdi coustautiensis episcopi ex cooscu&u Uodalrici augeosb abbali» 
aliorumque prsir li i m I lie leficia illic babcatinm inpn dictae aecciesiae eoUaltUB esse juro perpctuo confiimamuk «t 
nulhis illic veuaodi babeat pomiatem sine pcrmissione episcopL llii autem sunt leniini. Itnesti. a uilla Eiggoltiusen. 
itsquc ad iirium fluminis Murgae et flunien Jcorsum usqne ni vadnm quod est in Tilb Rnolasingen ( Riclasingen ). et 
inde sinislrorsum per plaic.oii tiM|uc IVimcsUüiin in fluvinrn Bib.ira et |)er illan deorsum luque iu Rhimun «t per 
Rheuum ■nrsua uaque io lacum augiensem. et in cirouiju laci (sie) ad vtllam Qniagen (Oeoingen). et indc ad Katten» 
' kofs.*' inde ad Wauden, inde bmnwnhotien (Hemmenlrafai). indeGegeobouen(Gaienbof«n). inde borne (Hörn): 
ac deindn per ciicuiiiim laci usquc nbi (luvius secus Rntolfc-Nrellnm (RiiJolfzell) influit lacum. et iniii- pei cundum (!u- 
vium sunnm usque ad lacum Rgcise.*' ac dciude ad puatuiii W.-illenbrugge. et |>cr fluvium sui-sum usque ad viUam 
Stalringen (ßOllWfien). et inde sinistronum per plaicani ({uac dueit VValewis (Wablwies). in Ouviun nneike et sunmn 
per fluvium na^ ad snpradictam vUlam Eijgollin^en. Deoemimui ita^ et cnb obtentu Imperidk ^tine noattmi 
praecipimns. ne aliqui» hominnm in aupramemoraiae constaDtieasis aeeele^ tarn inbenefictatas «piara liberal, nec n«n 

" Arbon am Bodcnscr, jrltt Scbirrixcrischen Grbieleii. *< Wubmclictulich Brrjfen iin Thunfau, ia drr Siht von Dr^nrciler. 
S. Ann», a. Kl (fipbt liliripm« im Thiir{;.iii iirrlirrre Orte dir««-» \.nri(ii« >* S. Amn, 1 " AVir^riidiinfji-n Kant Ziirifb. 

Vifllricht St.iilplhof brv Zürich. S. >< ii„..>il ( .><!. dip). I. T37. '■ Wulir>cbciulicb B(ililliii;rii im Amte K.mIiiH/cII. '» S(ci«»- 
hufta, A. Slorkacb. " Am RheinUU *" Kant. SchaOltuiiiirn , im uiun ivieltc«». " Vor litckcai t'iaea, voa dem Rön>ijich»D , 
birr gewcxriirn Cnatcll ad AlM geaaMi; M lirgt int Ttiiirgau'nchen Amte Steckborn «m te«hlen Gr»l«de der Tlinr. l'rborrMte der 
RSmei'iitrMii« niad noch in amwttrn Zelten entdeckt wordrit. " >ViiroldiiiErn im Tburgau. Ohne Zwrii'et ancb imThnrvBU, ob- 
wohl ich r« im LutxiHChen Lrxicnii. aiirh in droxen Kr|;äniiunB*tMiDae , nicht Gilde. " Aliuau, ebeofnlla im ThiirKau. Orte 
dieKes Naaiens )(icbt es mehrere uci rmiri;«!! und gilt hier, waa Mote 13 bemerkt worden. '* E|;ii«cb im Thuigau. " Metllen im 
Thurjraiiixrheil , lniiiinl in l ilnnrli-ii ;mi< Ii iinl(»r den) Numrn Mitrluii.i, MitjiIiJiuiui viir. S »iiunri Cinl dipl Nro 311.491, " Giil- 
linreil im Thiirgii i ' \V.ilir«< lu-iiih. 'i K.iilh jvl.ich im Amtr .Snirl.urli, «o dir l)niiipriih>.lcv Coiir.laM7 wirlliili vor ilrni den Pfarniilx 
balle und an Bndrii braclitc '" tiiüekannt. " SailtiiiK«ii im Wui ili-mli Olin :iiiilt' Tutliinjjen. *' Unbckantil Ui^tib A. Hnfincen 
•cheiut nicht iii |>ai>*en. " lUiler mehreren Orlrii d. IN. im Si i ki. i^r im I i n lir>-i«iraii kaum lu erralben. " \V iilirvilirlnlith Sa*, 
bach am Rhein.- " Uprin<ren A Brevitnch.. Gehört heuUuUui: dm Abtey PlUffer«. *' Ue««)^eiehen , io der:». Gt-g^nd. Beyd« 
IM» erbtoU dar hed. Coarad, Biaohaf «ob Cnuatuiu, ao« dem Welfiichen HMua« Mti Miuu Bruder, dem Pfalzvra<rca Rwlalf, aad 
acbcakl« ai« der Kirche von Catiaiam. ** E» c-ub zwey aoiclirr Burgen : Obtr.nad ValBr-Montania-Bnrg. in der Genend vMliclMfc 
ia Helvelien, .S. die liiknndc Vro. 11)4 in Kirbnorn iCpi«rnp Cnrien«. Cod. nrobnl p. 117 Vgl. Proleg. p. 10. " Dem obengenanoi 
len Höri. ** RamiM-n ini Kanton SciialTMiiiieM. " EiiMirl noch jetzt al< adeliKes GnI dieae« INamena oberhalb Ocninsea im Amte 
Badolfrcn Sn hcinKt jctal «üi eioMliu« ia jtam Oagead alabaadaa Hm», «m Haa|Nial au GoMtona saaltodig. Walmwliaialiäb 
ist der ku ine f.j-eUf'e oder SaapT aaüdeaa amfalnctawt and te OaNnda Mfcwandatt. DaA aaK aa«! auraa diaaa ihitibar acfa 
■nd Mundlia»ee beulten. 
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et US qnw »d wns inoiiMlciicmiiB am ModcsiNraiii ad cpnoa|MtiiB patinemiiBii. b limaiBM com jodicnifi mt 

distiingcrull jiraetcr cpiscopum et ipiiius ndTocaium a1if{uam potesiauni liaLcat. i emoveTiie» omnioo jam scpius ebjuJi- 
catam subadvocatorum omuiuin dvieuaiiJam exactiotiem. haec ^uiuimiu. ut oec nos. ncc aliqais auccestorum 
aostramn R^iin seil lapmtonim locum Comtantiac adeat vel statuta serviiia tiigat. nisi rocaliia ab cpiMopo Tel 
ontioois causa vel itiiieri» necMaitM« wnitU qnod et a ptaedeccaiaribiia ooiUis eidem loco rollatimi «■» coostat. Cet«> 
nun si qua persona contra linpis nostrae confiTmatJODia praec«ptRin teinne vntit«. vel aliquo ingcnio infringere prae- 
9urap5<?rit. b.iiino liMjxriali ijdbtio subjaccit. et mille liLi-is auri pll^i^sinli ri ni[;onat. incdieta Pm c. rar rae nosirac. et 
medietaiem pracdiciae aecclesiae el epücopo persolvaL Et ut hoc latuiu et iucunvulMiia omai evo pennaocat. prae» 
aoneia in p^iuam conaenbi liMiaim et dgBlo noiiro «neo biiisumiiinis. »dbibiti« idoncH ictlibra. Qnomm hwee aut 
Bflaiina. Kuuiiradus flugiistensis episcopus. Kuoni adus Wormal. epistopus FiiJclocb augicnsis al Ijas ^^'( iiilirm^ rl ^iaj 
MBCti GaUi. AJelL«i tus cainpidonensis abbas. \N «.»Ifo dux. Bertoldiis dux Burgundiae. Kuoi radut ilux fraui ImpiTa- 
•orilt Hcrcmannus Marcbio de baden. Ruodolfii« comn de Rajicsl>erg. Huntbcmi eomct de Lenzeburcb. « fiaUt 
ejni com«» Uodaliiciia. Ebcrhndtis ocmiws de neUenbiurg. Maren ardus conics de ucfinipii et ilüejn«. Hartimiiiiwctaui 
deKagdmrc. etfrater «jus Adelbertns de Difingvn. et alii c-oroplures. 

Signum Domiii Fk derlei Rotuanorum Inij ci Jiur'^ An^n^ti «go Anmldua inognndBae wdii ardktinM]na et eidbi» 
caacdlanua icoogiiovi. — ( Kein Recogoitioos-Zeicbeo. ) 

Dita CoMtaitiee aono dtmuiioM Incannlioim millesimo Ct»T, Indiel. im. V. Kd. Dcocnbr. Regoante domw 
Fredcrico RoBaneffaR InperatiiiR rnngmcoi, Aono BEGNI cjui qoütoi. hoperii vero präuh Aetim i« diriat» feUciter. 
Auen. * 

• Dia m dar «ifeeBia, an ratbacMeear Mwer, ktafcadc Bella aea «tawaaa 6«UUadto arigt md iu «ieae Sa«* «aa BiaalfeiM 
iaa Ketaaa, In &»m kabaiL Otaalat 4 b. angcfbae eilt dem naMteianIa» dh EniM uf dam Haapt, .dtn Zeplar in der RmMm, 
dt» tatahaapütl mtt 4tm Xrma in itt Unkra wil 4le UanaMil: AHtiüm Ow OimÜB BananaraH laipmfar Angnatm; anf dar 
aindaim dt» Bild einer Sladi aiit Bieiirereo Thorra, io dem Ujuiptlltore ateht: Anraa Bona; ia der Qinaebrift 4aa toiaHfB ReM 
Capil aumdi Jlcgit orbia Fkwu Batandi. Die Grvue der Bolle i»| im Uurcbmcaaer nicht gar drejr ZM, 

93. 

Zweg Edle, Rupert und BercMoid, nebtl de* entern Frau um4 SaAne, «AenAeM dem Domkapitel %u 
Comrtmz ihre tSmaOUehe» Güter m Jlaekf mmd w^mtym^ ek Mmet hMU^ ««Ar i» Mem hmbem, 

Chorherm- Pfründen auf Lebenszeit. 

In Domine sanciae et individuac triniiatis. amen. Ego ti. ' Dei graiia CumUutiuMsis ecdesiae episcopua. Cum inter 
■lie incoBumoda. quae pioptcT p«ccatum prinii pamitia ad poatenM <mana>erunL. memem IninaM blilia «t eedoea 
mnltt per oUiTiamcia iodocat jtericula. aniiquae sanctoram patram autoritati pincuit et oonsuetiido modemomin obti- 
nuit. videlket oontractns n-re traditioncs rerum ecclcsia»ticurum per Uttcrarum inscriptioncm aelernari. Omnibus igitur 
lam fiituiis qu.ira pracsciitiHiis hoii.it' voluiitalis honiiiiiLus noiniii t^se vuluniiis. i|iiülitcr duo nobilcs viri. videlicet 
Rupcrlus cum uxore sua Wiüiburgi et filio auo Udalrko. ci BcrcbUioldus &atcr. suua totum pracdium suum in villa 
aba* pro remedio animannn anarnn et oaunnm paiemnin anonm ad oomBrancB fratmaa Gonatanttenaiom fmebendaai 

abstjue omni contraditllüne. ctinic-niu Icgitimo libcra donatione contrididi rimt. Ifen niiu-in i?;it:n!io lal! fuciat ordiiiata 
pacto. ut uuUuü in postciuui plus aiiis fiatribus eidem praedio doinixitulur. utc aliquLs a iiuin» vd a succesioribus 
MNtlw absque condiüone et consensu Jntrnm aiqier Jan dictam terram advocatus constituatur. et ille. scilioM adm- 
eatiii nicbil juiia in jpao pfaedio pmMr canoniconnm ordmatioDen babeat. Foaiea noa aitendentca fnod praclinti 
homiiies. dato ano piaedio. temporal! vlttoa et vettitiis atipendio caiere nee debcrent vec poaaeDt. oonummii (ratnm 

Doslronnn coiiseiisii rt ministerialium ecdesiae coitsilio pracbcodam. sicut uni canonicurum, cum omoi jun* et intr- 
griute unicuique assignavimus. inanper et aliaa coiaolationea. quas acribi noo confcrt. ipsis. quoad viver«uu uiiaüirari 
ttidbiaviniHi Facta sunt baec io chcMO GonatandeiMi amio dominicae incarnationis miflesimo centesimo quinquagesimo 
octavo. auDO Iniperü Friderici Iivperaioris secundo, praeseniibus ecdesie camonida et cnribua urbis. Canonid qni vi- 

> rmannn« , der mlA AiMe HaMna Back Nsagart Cod. dipL 11. Nra. ilV. Ba mI aber um mm Utercr Uikmda Idar, daaa dir- 
■er Krtie urnigBiena 4m Bmjta MMDanl Warden Httaae. * iackt mm dan away Oilan 4. II. hn Bartnlia wafciailniiBit diw AmIi 
ia ImW Sto«Uek. 
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dqrunt et audievuiu. B ■vditlv'jltJHS pracjM^nitiis. \Vo!cLnaüJu> (lcc:iiiu.s. Oi! i1r!fiii in^gUtri acLoWimn. Hciirlciis gr- 
ct^di^cooM üti^ir^vv^ »jcliuli^uivi4. I{aii\ricu.t aicliipr«4')tc>r. Uaiuictu tUbardus de Salven^lciu. Bertholdufc viee> 
4pWPm*} MMUHMn^lw: Burcbardus de c^sUi» lloiuburrk. Si{;ewart. BurtlioUliis et Arnoldus fratrc»» efiu de Hropil« 
)>erg. Burc^rdui do Banlvilshurcii. EUerhanlus M.ir$calci. Rudolfus de VVil.iie. Ileninpiu!. de (Hin ;;Iii-t>. Efrt'joldui 
dß llu^iii. A'lclbertus de .VblaUe. Civcs urbis. Uii^o C8usidicii& lliKt-buldus rt fraltii miu^ llagu iiiiliiuit;. Kegixt- 
hwdus grusfusct alii quatnp'ures» ^^e quU aiitom (losl nus fiiturus Epmupiu vcl alius bomo hnw tttdilionera et eju» 
f^iiJicVMiepi iD§r«Baie ei infriaKere vtAtaf. baue pagiaam. fectiiias cootcribi et aoitri «igüli mnnhBiae robonä» Siquit 
Mtaai in TfitUttm hmfi scripu» oonMire ai)SO tMMnru» attcnptovtriL vüUea in «Mmu» »l» boo cobomh» in di« 
jmlkii Ponuaiu dvnwiii* »Mut «d jwlicaiidMB veaeriu «DadMiiia tit 

,9*- 

Rmter Friedrich I. betlälligi die Ueatlzuu^e» und /Vicyftciileii 4at KtaHen Odeitheim im Itraichfm 
mit mmmeiUlklter Augtihnung 4er AwAar ImaMmkommmmn Bttitmmgem, tmd ftrmekrmg jener Freifhei' 
ten, uukesondere mä dem wehligem Jtetkle mr yajmkrmmf beituaur Gnmittüeke Muten Jaknsfriat. 

In nomine sancte «t indirtdiie irinitatH. Fndpricns diTÜu fsvente dmnentM Ronutnonun Imperator ■iigoMiiSi Impe- 

i'ialis benivolt-ntiaeesiedinoii itm. uliyiitsi D 'i Im i <l<Mit(.- \pncrari. et •|iit'(.i;ii(|tie )iie devotionis causa ad lirc sunt con- 
tradtta. eijue itt ad ipsuoi fi^um pcitiiiviitia Studios«' tueri. ne ab ali«^uo violentia vel t{ualicutH]tui in^nio peuiot 
attemptari. P.i pr jpier n« qiioque predeccaMrum nosironim socpientea vesiigia. omniBut Christi fiddibitt taa Ihtiiria 

Juam prcsoiilib IS »oliGc tmiis. quod Mcrusi ticliiiii ccnobiiim in iiostro imporio in episco|vatu spirenM situiii. in pago 
reilic.:outie in comitulu Drcicbcirn. jii\i3 villuin Ott-nbcim. quod dicitur W'igoldcsbcrc. pia aDtplcciiuiur vencratiuoe. 
et qiii(U|nid j iris in qn i<*uiiqii<; dispiKsiiiuiK*. in quacunquc douationc. et pusst.'^iune. a suu fundatOiea MU eliun ab 
alifua Iin|ieriali »ive «posioltca »anctioa«. aortiiuin est. vcl oblutiuaibus fideliniD coilt^toin est. id quoqiie ans naam 
cofroboramus anctorilAtc. Hoc itaqne a venenbfli an:biepi.>ioi}>u ßimnone etc.* Pn>dia aulem «x tnnc luque in hodSar- 
num. vel quormnllh:*! fideliiim s|inaianea o'datione collaia. vel indiutria veuciaLiüitm r'wf. 'e ii rcnoliii abbatum irre- 
frag^biliter ai-iptistta. bis habeutur in locis. K.ircheim. n.^lbcubeim. Sairbsenbeiin. ( jinlicn n. ibtchdorf. Eicliolbcrc. * 
Klseotv.^ B-riibach. Wükeliogeo. I^Dgemicle. Gerraeis'ieim. Ocddinbeiin. Hauibruoken,* Lanibuhe^hiiscn.' Forst. * 
Qbesi^t.' Ürn bst'IU. " We-jingen. ' Spiel bcn:. Mucheim. " Ostci ingen." Hcchcuheiin.''' Agilei-stereMhusen.'* Die- 
Ici-sbusen.'' Hclin^'stat."* Siiegercn« Slubtercn. '' ße^^pngcn. Neggcrgarlalia. Waltgarttha. Loufeti. Robbansli<;iiii. Bittel- 
bruniitm. Hcc (juidem omnia juxta dcrretnm et ordiiiationcm vencrabilis prefali antilistis incoiumulabiliter oliaemn 
prccipiiuut. iiuuper hoc de uostro addeodo juxta tenorem prime tnstitatiouis ejosdem oenobii. abbas cUrteot MMM 
per eoebniM suas constilulos ab orao! servitnl« cu|u$1{bet advoeatL vfdelieet a peraoctationibns aen ab alut quibnKun- 
qii'' ( \ II t' jriihus. nisi si quid lortf ex caril.vt'" i|v:ti<; eis iinp<"n<lci<' i 'iHilmci ii. IÜhtus |l0^^i^le.1I. rei ipirn» ab bis scn'i- 
uuu) «tcintulu lionoi'i-. a i^njii» iQ.iuu bcueüciitin et invciiiinratii vi^u^eperitut ixclesie. D>' jui tiiis quoqite collalis 
et Confi-icndis. bu:: lial>c.il indnilum. Ut qii*.' per aununi vfd ainptiu» i]t|ieta pa.i(MMSKMie. et ilj^pn' coniradiclione deti- 
nuerit. uulhu Leres ei auffcrreprentmat aed oriilie jndiciario corara Imperatore vel in synodo »iquLi puiat $e habere 
ratioiiabtic; |)ctitiones. ex|»erialnr. Nolumm etuini iit aliqu.i »ccularis poti-:^tas ttub quorumpin prelaiionis vcl offidi do- 
iniue in (tersonis vcl in rebus cjusdeni cenobii sive in • iii tlbiis vcl in > |i<is>< >,iiiiii!m. quicqiiid juriHsibi veudicet. et ne 
de cetero cxemnda consuetudiae infra vel juxta rdcm luonasterium cuuveutus tuiliium causa placiioruiu celebreotur 
onmimod» MJam nü> nostro intcrdidmns banno., Ul autem ptcfate dispositiowis et notire sanctionis stainta rata d illw 
btti jir'jio'ui. .Iiiient, h iiic nrt-inijtreordinata omnia continentem conscribi nostrique siyilli iriprcüsione comiuuniri jtu^ 
Miliar. adLiLiiia Mi(>ii<.'is tesiibus quui um nuinlua bec sunt. lU'iualdiis colonieosis arcbiepiscopus. Hyllinus treveren»!» 
an-lii« pi&copus. Guido rtvenoeosb arcbiepiacopus. Peregrinus a<piil>-git ii<>is patrurdl«. ÖftKebiia basilieu&is episcopus. 
Beru inlus ^trgeotiueniis epiiwpiis. Gnotbems splreo»» apisoopiis. Cunnkdns wimnaiiensis epöeopai. Godefridus traje- 
ctensis episcopus. Hehmciis wirtehurgensis epi--.copu<i. Gebhard US babenberRensis cpiM^npus. Heinricns leodimis epiaeo- 
pus. I-Videricos iimii I Ii I i( fi-is epis<-optis, Wernberus miiiden^is cpiscupu^. r>iiiii.-,'|iii' It i e n uiniiiri t t \ :a!iri < piMiopi. 
burgiindioaes. et provincultai. Fridericiis dux Suevomm ftlius damai Cuonradi r^is. Ludewicus provinciali» conies 
de tburinfpa. GufuiraidiiA com» paktintis ibeni. Otto palothiu« de WiddioeabacL Heiiiricas dux kariitilib. Cnonra- 



Digitized by Google 



t4S 

dos comes de ^n<^rn. ** Hugo com«s de ^tpHlKK» Gaandw xmatt 4» nibcrc fileiiiricM eoMi die tulii^ Iftt^plllt* 

.^QS de Grni)li«(ii. et alii quam plures. 

Signum Domni Friderici Romanorun Iniperaloiis InviclusidiS. 

Ego Uodilriciu cancellarius vice donnt Rcin«ldi coloniensis «fdiSepi^mpi 1 1 ardnenoetlnfi rfeoosnovL 
Acta «rint baec anno doniiiictt iDcaroaU BICIXL Indict. VIDI. Rii^uiiut« domso Fridürie» Romtnonai Impe- 
raiorc vlL^cnir sl-simo. Aono r^i «jof X. Impttii vcio VIJ. Laude » gcnanli conäUo ibidem m Micta medJolaiieui 

vasutiooe coiigicgalu. 

■ Von bicf üad fast valle liiaf Secbatboile dioar weiliäuligan Urkiuidt von Wort lu Wort btriibergeaeatiBco uii* <li-r lAm vvHatftiidi); 
■UgalkailMB Pilwa to K. IMofwlM V. Ar 4aa XtaMer IMmlMiai c VUn im M* Mfw 4aa Kndr dir«. . i, i/i. r». und «w» 
Ma M (k* Wartan: at In WHare daaMiiu futum cm oamilwa araaDdieiia «anin. Karii «fIcIm die Brvnivtiuii^. l ikonde fort- 
fUn: Predia antem ex luoc etc., wie es liier im Texte vollnlüiidiK bi« iura Ende fbl^l. ' Eirlirlbeig. A. hf^ngru. ' tiwrai, dr«*|^ 
' iltiubriickea , A. BruchMl. ' LmiduliRuiieD , A. Eppingrn ' Fomt, A. Bnirh*«! ' l'bxtadt, ilri>sj(i. ' Bnirli««!. '> Ober- und 
VaterwaitiiinireD, A. Breltea. " Sp<r)lirre, A. ITarzlicii». " Unbekannt. " OektriugcD, A. Bruchtal. " l'nbeluunt. " A|:la>ler- 
llaua«n, A. MoHbai'h. " Dietenbauiten . A. Ifortlieiin. " Hrlamtädt, A. ^rrkarbiurlmroheiin > '' Stbl wlitem, A. Eppingen. >* SeHöpIKli, 
welcher voa dicaer Urkiiudr nor di« letticn Zrilrii und die Z«agea-LUie nebat der Uulerlicrtigaiig, oacb «urr Haadairhfiü 
Woraieiaru an Basel , miitbeilt (Abat. dipl. I 149. ), bat: CamraiM canM 4* Dttkan. Vmmt llractirlft bat aber veDkanaara 4Mt- 
lieh: da fiadaa; otoa ZwaiM voa BattM kn Aargaa. 

95. 

Ein getvigser Mtun/mirl schenkt dem iilosler ileichenau einen von «Im t^miße» iVeinbrrg auj der 
Jntel ^ tji lrfffn, nenn Zektttm vM vemAMirfeiM» mdem fVeuAerffgn, die aIm erhUA aiterfäUe», 

md sivejf iM-ibiitfcne. 

In «Ndw wfWe et {ndMdoae triehaiii. CnvctB dirnüaiiti qai lant in lue peregrinatioiie. eeutilnti eomvenil aal» 

irrter pi-eniediiaii, ui aiilmt eoi-uin e\ Lnriis meiitis et virtutibus ipsoruni post hanc iucem in celesti rcgno a dco va» 
ieant coronarL Hujus spei gratia e§o MartliwardiufilittsUadalrioi ilü Luddoldi andicns fllud e^angclicwn pref:cpinik 
^te demosiiiain et oniDia monda amt in veln» cl ilem. diridie viri ledcmiNio aaimae ejus, tradidi enre lieaeicifln 
quod liabui in villa quae niincupatiir Singrn ad monastcriuni aanclae Mariae Semper virginit qiiod construclum est hl 
IDtula quac appellatiir siutlczcsouua. Stil quid a malis liominiLii-s in eaddu villa tepc depredalus caritatcm quam do- 
minis mfi$ fratribus in claustro inJe constitui siculi vcÜitn adiiuplcre nequivi pnTatuni brucficium Berloldo ejtudeni 
villae vilUco pro duodecim talenli« veadidi. Hoc poMtpiam iraiMgi. vioeam tufb incula (»ic) tiiam pio viginti quatuor 
taleotis a Vertoldo nartini fibo coemi; De linjus vmeae medietate quam diu ▼iTero et r.on anmodo lA arnnveisafto 
Iris nicl. Vo. (üoldalrici} infesio &ancli ni:i>li nculiiis iDucuiqiu; fiiiiri ■ • ' n; -v lui ri<c rellario plu.» quam aliis tli>po- 
sui dari. et po&l obitum meum tin^idis aunis enutkiu sioupmu in uttmi LOiumimoiaiitiucm prediitis fratribus iiibui cun- 
^lituL De alten vbcae medietate et de noven diciiiiis quas iti divcnis vincia ex patcrna hereditate haettnus vptiuni 
panem et vinuin cum piscibus sccuodani oontnetudüieiii bujus loci ac clauslri io lesio sancli michaeUa atcbasgeli dfMni- 
nis meis clausiralibus plctiitcr di<ri ordinaTi. et quantoaepiuu de mcis sumptibus recrcantur. tanto oboixittt Deow pro 
^nie peccatorc depiecentur. Hae sunt deciniae. decima tociiis viucac Hi4;ouis quam Heinricua minister dedit s<irüri siiae 
in onuiilitis quae in «a creKuui. decima vineae que Tait EIwrwioi et sororia tuae. et iUiu» vineae iniae fuit Marchwardi 
'et matr» soae Indenttm. et OUvs viueae quam Regeiioldtis prrsbyter vendidit judeDtini «Mit Wemlieii de scoplob. 
hae trfs \ iiu'.it' i;ir(:inii(!.Ti.Tc sunt vineaEberhardi et fratris sui Bi'iiolJi filiorum Cundfridi. et decimavincüf. Hfimit i filü 
Henuauui sutoiii quüe pertinet ad kameram abbatis. et sila est in radcm vinca. Purroruiu. et decimau liuarum vmca- 
tiUD quae proprie meae sunt iuferiuris et superioris. et deciiuae illitu vineae quam Heiuiicus de alierincboucu purcbardo 
de ytommgea tradidit et filiae suae. et detäma illios frustl quod jacet iu vinca rogjieri qnod Mmptmi eit de curte 
■tea. Has n<n-cm decima» qiias de prelbtis viniis presignaviraiis sive »il in vinu siv« iu pom» «ve in bolmlN» vd qnio 
quid in riiiiein vintls >ii[i( r (nilciit« rvrt: vi [jIuvi.i ri iscltur aildu ad preraluiii st iviiiuiu. i|U()i! niei juris esse dicitur^ 
Äddo ctiaiQ duas mullerce Bertduu cum sorore sua lilias Uermaooi quae {ifopric meae suuu tali coudiliooe» ut p ost- 
fnanambo auliant m teuo aaneti midndu taleatniit Inperii «d pe^irn Mrvitiiini ivibuBi* iatcriin dtm vaa ait in 
virginitatc. denl tliMildictaiciu. T:ili fi^cto ut finij du.n- uulll la fi oduni roucedanlur. et nemo qui ex eis nascitiir. si'rl 
tibicuiKiue uat absolute vivant et tantum in morle sua casum tribuaat. l.t auiem pretatae cariutes dominia meia iarge 
' 1 ed beee pcitinenlia doniao luchaido denuo Rii%uri. et ut nunilln) es». AMban«. et «iziMi 
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Miae. M tribus filiis suis concedcrcu dlligcntcr flagiuvü Quod et ita factum est. Nun Adelbertas cum u&orc sua Ger- 
uuile. et tres filü. A. H. T. prevsnte ablNiQ: Uft. cum oMcric thtribn* oranibus et mvltis taai de iM}ori qnan d» niaoin 
familia a$l«niibus de manu deggani suaoepenint. et se bonos dbpensatores fratribna ene •popoodenmt. 
Acu »unt baea augiae anoo doatiwcae incaroatioois M. C. sexagesiaiu. V. 

96. 

JKer Ilemrkh und die Samenung des JÜlosUrt Siiuheim im Khn'eAf «• verkmifcH dem m»$Ur 
" Ar Girf M JNefadkaKM». 



QuamvU dissimilU sibi scmpcr i»tc mundus dminulibos ftu (empOTum vicibus. diKimiles Semper afferat renini eveil* 
tos. ne ({ttid infin w diu sil aaius tenons et sutus. mtfipM lauen caiut» de duabai acriptii oommendate •tndennia« 
^cquid in fatnram neaioriler obervtrt rotnmns. Qitarnin haee «st um. ne seitioet pneteritineiGiancMtrint oofdiscon- 
icieatia. QuieM:it eoiio memoria, sni lum: [riitrsus \ inut«.- so|iiia. Rst nt alia ratio, quare fimw pncii cnnJitio. scripto 
fortius solidctur inditio. oe forte tempctre puratui^iuiu priori UcUt. siuLstrar sc parlb obkiat iiiiqua coDtiadictio. Übäirait 
enim os loqueatium mendactum. ne veritati faciat praejudicium. cum dcfertur in nedium signatum literis ipsios verita« 
tis indicium. Nec diu stare poteat io glorin faUum judicium. proccdil vcritas et prosterait roendacitun. Hac oocasione 
dupUcis causae scripta firmamtn atteslationc. quicquid longa temporis posieritatc. sui tcncii volumus observatione. ue 
vel reced.iiit a iii'-iiiuria. <:uiiiiu^si silü prius consilia Pirma raüone stabilita. vcl ne contradictio falsa, mutet prioris facti 
decreta. Quod cniw furtive tolUt obUvio. scripta rei prodit contetUtio. Hao ntnümm ratione^ ego Ueinricus aUtas in 
«niaeasbetin.' cwn eeferis ejnideni oenobS rralribos. Iitctb hujns aitesutioae liiere acfipsbnui hoc Äiginm omni posn- 
ritati noütrae. ut ofTerat spmppr lp:?i'ntiiira mcmorie. quam r.iiionabili dispcn-intione fratrum et omnium cmseiisii predium 
nostnun in dietenhusen ' adducti!> hiac et binc testibus frauibus et aniicis noslris in alba' vendidimiu. Ad hoc protesiao- 
dum in omnc tL-mporia t/rmgu depoottum apud noa babemus idipsnm Byw gr a phnm. nt BOn soUim presentibns sed et mm:» 
oedcaiibw'iofoinnuib certum lit eiidem veriutä indidum. Si forte quempiam nostnim fraudaverit oblivio Oicti. roemo- 
rem faune prioris paet! faetat haee ait^atio seripti. fratres euim de alba sive cultotei picdü ptescriptL uti debent silris. 
pascnis. aliisque almciKÜs lilicrt.iiriiiis. et utiliiaii{»i!i rnnrtis. qoMndmodnm WUrim EkttMldiBgrt^ Cl dcMdÜIgni* 
parodiialffi. Acta sunt bcc anno domiai M. G LXX. Kai. MarciL 

* Ow Kalblielie Laxieaa «rwihat die««« Mitt» aaa ainr UrfaiMAe v. A HR; in Etgfnwitrtigrr «raehvlal mt btraila IS Jalra 
«her. ilagaha ist an Widdna T«M>rapUe a Itt. akMaalrirfMm. • IKataal^ni, Hanbri» • Siiilar «Iba (teaiDa. 
iwi>» HartwA. * Jtm Stawidhigm, JL fttaabsiai.. * JM^ItiagaB, 4caa. A. 

97. 

Her päpsUkhe Legat Cnfred bettälligi die Pfarr-ilechte der Kinhe zu Achkarren. 

UnütcdosauolunpcHtoUaeaedis Lcgatus B. Priori de GeUn «t cinnibns successoribns ejus «dalmi. Uns ipse ratio- 
que utu praestantior edocet. visa et andiu liiteris assignarc. ut postcris nota fiant et incouvulsa conservencur. Inde. mi 
dilecte. negotium quod inter te et Ecciesiam l>asilienscm pro Eocicsia de Abtekarlc In pracsentia nastra Endingen move- 
haiiir. tiuri) j istiti.iin supur ipsa Ecclesia Ahtekarle tum cx privilegiis suromorum Pontifictwi Eu|;enii scilioet et Adiiani 
tum ex coofirmatioae patris uosiri snmmi Episcopi Ctiixü. tan ex acolencia coram C ' nugiuMioo arobiepisoopo data, 
aee bod ex imro. ai neeoiitaa. popoadsset. testimmiio adeo Tcritaie (ttteitam vSdnms et cogBornnns. nt «i oeipiaqQatt 
deesse possiinn'i nrqnc <If:heamus. Unde tihi et ccnobitis Gcllac r)i;o s'-rvicntilni? pninlictam Ecciesiam Abtekarle cum 
decimis et sepaltura et baplkmate. ejus auctoritate. cujus legatiouc fungimur. et nostri impronone sigilli stabilirous et 
eoDfirra-iinus. Deqanquaaile et posteroa MMSaparipM ecdestadeinccps inqnietaie prCciuMt» Quicunque antem huic 
aitctoriuiis nostra« paginae contraierit. ipsum a omuniraiaBe Miciae Kftplfiiaf aeqtniifaanii> et Tucnlo anatbemada 
beatomm apostolomm Petri et Pauli innodamus. 

* Die UrkuDdc Mltrat i«t oSne Datam; daia aber dicurlbc hid in* .lahr 1170 i^rben «cy, briengt der Umstand, weil tie der 
pipsilidie Legat Vofred (Cfabca, wdcbcr iiir daa, im J. iiT» («wUillea, Gegea-Papi« Kalialos ia deoMallwB Jafara DavIacMan« 
bercUeie. Duielbe boHogt aacb alaa Vfkaada Ar 4aa Ktoaler 9. Fidia ra ScUsMiMl «ms Aaf. im ia INiAmiB 8ab«M 
^iplam. T«a. X. p. 33. 

* Chrtstiaiw. Er irarde *on Kaiter Friedrich I. anitatt de« abnaedten ErebiicJicf« Koarad in dicKr Wardt criiabea, die er vom 
tlM. kfa aa aainam Tada (1IM>> kdJaldala} et daa Kakan wrtraMit Flreimd. 
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98. 

Baihold f Bitcho/ zu Cotultmt, enUeheidelj ais erkie»eter Schiedtrichter , einen , zuerst geriehtlick 
rnuigelrageneitf wdmm »her, ntegeu mugebroehetier Feimltehtifi und TkmtiiehkeiteH unter dem Farmmä 

ten der Partheyen, auf de» Binehofs Austprtich qt'stvttrtfn , Sirril :?t rvrft<>n dem Binknn VMek M C(M»> 
*tanz und dem Diakon Berthold von Annemveiter über den liirviteudteiut sm Bichenbaeh, • 

lo nomine unctae et individaw iriDitstn. KerdioMtn eeclesSae CDiBtn>t!«ittä eletitns. Sc'curitati et paci ecclesiasticae 

»unim<j|jcrf' providitiir cum conlrjclus et ildiiHliono sacro^MiiLSie cccloi.ir Hei .-.ciiptis aullienlicis (•! inslriiuieini» legiti- 
nk quo «d ruturorui» noliüaw pcrveniaot. üUciiicr auoulamur. Um eniui biü et alüs modit quam plui-iimt MMtM 
Rd^MMomiB pienti mnnen et iniüoaes nepim confmntur. mimdi» tnam lo ndigno pMilm «t «iMM|ai hoatk iiuid& 
olmoxius veniitii>. votpris Adat ])leniusmenU-sl)Uiiuiift!i!iubvcrlcix'Cta via vcritatisaxcrlereutachinaiur. Noiutii sh igiturtam 
fuiur» i]uani {iiaesculis lempori&boiiac volunlatiiiboniinibus. c,uo<) intL'rUliiciitndiacoDuin.Constantieniiisccdi'si ie ctnoui- 
cum et BcrtboUllB diaoOQnil de AimeDwilarc ' su|)€r i>ü!iM.'<si()iic «N^ck-siiie Hidienbadi^ cooirovrr>ia duduni r>^itäb<ntnr. 
Ukicus eaimapraepositoConstaniiciisiscccb'SÜe. cuiiuvcuilura diciae cccicsiac abantiquopertinrbai canoniceinvesiitua. 
M ipaam eeelesiaiu juste possiiicre (ontcndcbat. aller veroqnotiaui jureagi)alioiii<ici<|<iad!>iubeTe«li(aria jusiilia Kilefuncto 
üi ipsa «•cdcsia !iac:er<li)tiad regimi'ii i't j)os,r s-.it>nt'm cn lcsiac siiccederc «Icbm; coiislauier 8>sen bui. ,nl tjiiod etiam jiro- 
Iwaduro ijuoddaia scripium sub fonua frivilcgü iu generali capitiilo onim ofl«rebat> LIrtcus autcin idciu tcrlptum tae- 
pius inspecitda. «tteutivs coasideralttitt tnM|miii bÜtatis ei aieodadl pletium argaebat et coBtn castmcs dstum atoon* 
Axtiiiii ii-t fals.n Im]icratoris aiinolaliune signatum. quod pes duuiicoruiii inspectioDeni coustaLat. per oerae etiam novi- 
tatrm. quae ex.culure et odure'' liquebat. et aüis modts quam plurilus reprobabat. Quam reprobalionem^ apud no» 
todlMtaiu. in praesentis Mogaiitiiiae sedi% ad quam ip>uiu negotium per appellatioimn tiraiialatum foerau peificiebal» 
Idem Miam Llricna inctnuMilta im armaiio CocutaniienM cum picbano civitatis revolvens. quoddam privilegiiun a Regt 
Lodowko* ecciMiae Coostantiemi coUatum diviiia ordinatioue intpiciebat. et inspectuni Clero civitatis, civibus urbis. 
non modice gavisis. ostendebal. quod ccde&iam Ricbenbacb. cum universitate agrorum. «Ivarum. culiorum et inculto» 
mm sanctae Mariae a Rqje Lodowico iDlcneniu et petitione Salomonis Episcopt tnditam iodtibilaoter ootttinclMt» 
Supt^ictt» igitur 'Dlriens in ecdetia nia confinnatiir. landna ad a)iostoIicam appdlatns venil avdieotian. vü wt 
jmtitia cof;tiiin litcins sii;)«' confiniiationis siucepii. (|uil>iis qi:od ip^um itiaoutcneremus et in ccdfoia sua conGmaremtiS 
et defcndtiemus. dominus apoMolicus auctoriiatc M^dib Romauae nobia iujuiuUt* Hüa iiaque se babentibus cum sacpe 
dictus Llricus jam oonvicta ndver^a parte et tamquam lite sopjt«. in MM foatilia qiliciem propomisfet multi bincindeip 
utrique parti sanguinia propinquitati attinentrs. lilrm pro ipsa ei clesia wann armata movere et suas inviccm|>ossesiones 
Jomorum incendiis. viDearum et arboruro devaslationibus. funditus (!e$trueie cooperant. Nos igitijr quia utraijue pars 
i^cclesiae nosirae jure minisloriali et vinculo pn pinquitalis atl!n<-liat iisis condolere et eos ad paremct concordiani con- 
ailio leUgioaovuRU. coBuihu ditcreloniin rcvocare coepimii» et laudcm post mu!u super hm celebcau colloquia et aae- 
piti» Amata '«onsil» ad Itoe rem iptm snmno leEiore perdnxiwas. i|aod airaque prs fide data in oos praedie coMpio* 
niit'eiet. et qi amainqiie siijh r i)iii\< tsa fonira lite dis| crsatiorem jive trauslaiiomro ri<'iiiilici(Ti omni rcniot.-) ooca- 
atonc ratam habercni. Avsuiiito <Tgu Rudolfe Comite de PfullendoilTet miiltis reli(;io.sis prr omnia discmis. conimuni- 
cato etian obori nostri consilio Ulricum erdewa Boi'men investivimna. et quod ipse curam ecclr>iAr, quam {aale po» 
vt'dcrat. piat'p"-ilo Coiistnntieiisl rrsign.irct prncn [liimis. OnIIii.'ivimui etiani. i|uoJ ifise Berilioldtis «r rl]UniTi sonm stt- 
pradit tis ratioijibiis per <ii!iui;i rrprubalum ecclesiiie (ioii>tantitUii cvurcmluiu oilcnet. tt tjUiul ipft.' cunniniviTsa j arcn- 

* Mcnsan iwtbsl kennt krinrn Ort diexM NaocM nnd nbrrgebi daher jrde BcmcrkiraE brv Erwähnnag ein»* C. de Annewiler. 
Col. «jd. II. Mnii It 9W. > Okaa UmtUA UiifJUalwriiaSk iai narfaa, wdctaa Si 4fr OitakeidaiMaMB-IMaada Kaiaar 

WtMM» t vom J. Iiis, «ndieiat, iro «■ briwt: •ecliriani im WchrnlNKi loafg. S. ni diMann JlniiaaK Vn. Wi. 8. IM. * Ba 

neuerer Ar'M'ihT (rclehrler Hi|;te im Allirrmeinrn Iiter«ri«elien Anrpi;;rr die AeiiJi*erun^ dei beriihmlen Scatiger: „dacii er eiaa 
t«laclie l <L II 1 .(lH>n durch den Geruch untertabeidro wollte,'* i^nl rr dir Worte desselben tmihcnii|r int hncliMSMichen Sinn« 
Tifthin, Däsh es uticr piite Zrlf j^ut» , uml eine, lüii"** Zflf t1?t7if . hi ivt-ic-licr iiiicli im iMicbttüblirliea Sinne Ln-v Pi iitim^ diT l'ikiiiMea 
dif Nttüf yiilr Dii-M'di' llum IkiimIc, ii'.illi' am ilii'-oni fify-|iiole. ' Dirnr iiiilif-tiiniiilr Angabe pavil niü i > - i immlii hrn driiUr hrn 
küoige d. N.. aatte welcfai^a ulleu l un»taiir,i»i'lie Buivliäte de* Name«« ^salomuii wait'B: Snlouion I. m>ln Kuiiij; LiudMi^ 11. edcr 
dem J>eutirlien , Saloiaon II. unter Ludwig II. und MI., und .Salonion III, unter Ludwig IV. oder dein Kinde. Nach drin|e- 
■igen, wa» nan von den VerbäUaiaac» aller di««tr BiKriiüre mi dinaen deiitacb«a KSoigen findet, int ra »ehr achwer. auasumitfehi. 
irflafctf 4tr haar gaaaMile Ladavieaa gceoda awa aaAchte; h aliraciieiulich Ktmtg Ladwig der Deutacba, oder (aad faal latebr lak 
aa^^tor^rcnaaikaaj baMg IT. adar daa Uad^ Biir die gegenwärtige Urinada iat iibrigen* die V^age *im Iwiaen b w aa d eia- 

1» 
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teU sua. «|uae pro ccclcsia san RirTicnb.ich litcm faoirliat. iie aTn|iliits aliquö ^ore Mn:o>iois sive ht^rrditiin'a succ«mionp 
tliquis cortiin ecclctiBiii iliclam poUiilaret. vel sibi ilplicri conlenJerel. fjulo jutamcnto conjiicret juxta su|>ra riictam 
Bostraiii coiHtiliiiionciii. Priieiit«*« B«rt)iol(li in piacfuc a nobis die in iioUram convcnientes pracseniitm scriptum .lUiim 
Una cum ly^ B-rllio!tlo ecdesiae Consta iitieiisi cxliiljncriinl v\ per orJinatani sccuritatcm sujw conlcsiain KicUunbach 
choro constaniii u^i f.icto »eeiindutn dictum runnam jurainoiiio staliililam proiuiscrnot. Pr.icpositiu auteni Constaniii'n»it 
sigillum et figiira n scripti oblati min.ilitim l onfregit. i i ne error »ive piior inrasio ullam ekiiidc repallulamli rc'cii>cirt 
occaaioncni. chsrlani ipsaiii sci&siui et ih-i partes (]uam pliiics iliviiani in facie totius ecclcsia'' tan(|q«n ccriptum Tamo- 
mim dis]»eniit. h:clMia igitiir Constaoiiensi* *iiam eirclcs-a n cum paro »ine omni contradictione poaridente. ijise prse- 
|KMiiuü BcrtlioMiiin cadem ecclcsia no;tra inti-rcoMione liberc investivit et cura conimiisa in pnssaRtonem sccnre tnins- 
Biisil. N« vcrualiipiis in fuiuro lianc nostrap dlspciiHjtiunis Ordinationen! diabülico instinciu infringpre et contra justi- 
tiani CunMantiensi« cccle:>ii«e venire prac^iimcret. praeicnlcm pa^inani conscribi et iiostro sigillo fideliter siguari ferinins. 
Hmc ante n Uf.u sunt annn ab incarnatione Doinini Millosimo Ci'nl'".imo Sepiuagesinio Qninto. Indiciionc oct.iT». 
pnesidcnte seili apcMlolicue C.alixlo papa. regnaute Fridcriro linperatore. Cunraiio advocato rivilatis. in tenipon- Ulrici 
Abbat!» SanctiGilii in diebusDijtheimi Angiens'S clerli. mini«traDlc rem |>iiblicain llainrioo filio Hilt]>oIili. regnante sine 
principio et line imlivisa irinitatc per oninia saecnU saecnlorum feliciler amen. Facta sunt in choro (^nstantii'nsi prae- 
»enlibus auilicniibii» (et) videniibiw Hernnnno praepo^ito. Hainrica decano. Fridorit'u de N'idingcn. Orlolfo caraerario. 
Cunradu. Ultico de Willmc. Albone inagisiro scholarnm. VValihero. lllrico de Abi cacterivpip ec('lesiae<'/>n5taniien»ii 
eanouicis. Praetcrca Alb rto abbaie de (Initzliuo. C>i;bliardo Abbatc Petersbiisensi. RuodDlfo comitc de Pfullcndorf. 
Walthcro ft Uirico de Clinga. Alberto de BuMnin;;. luinislerialibus ecclesiae Kiidolfo de Arhona et VVernheru fi)io 
M>i. Frideriro de S jhocncnberg. Hainrico et Conrado de VVinlertnra. All>erto. Cnnrado. Bertolde et Ulrico de Castello. 
eivilni» urbi« lliltp ildo. Iltig'tnc. fratribus. Iliinrico in tiiuro. lllrioo Rcjjc. Rudigcru. Azzotie fratribus. Hainrico ducc 
annonae. C.u iradu inon?iario et caeteriscivitaiii Constantiensis biii^ensibiu. multisetiamprovinciaesacerdoiibtu. laicti. 
minuH|iie ord oi« pertonit. (jni ad banc conniiutioneni confirm mdain suam cxhibueruntpraesentiani. 

99. 

Kaiser Fnedrirh I. uleUt'l die urtprimglivh frrifc, von ihm ahvr inzwitchen dem Grnven lludolf vom 
Pfulli'udorf verliehen gewenene, Srhif/Jarlii zu l efierliiii/en wieder her, mit dem Itcdinge^ dnt» die dar- 
U^en Sehiff'leutc den herküinmlieJien /''raihtlohn nicht übersehreiten. 

In nominn ^nni-iac i-t individuae trinilatis. Fridericus dci gralia Ronianorum Imperator. Si rebti5 di'bitam librrtalrin 
auctoritate inipcriali conücrvaverimus. debituin ofTirii impcrialis et juMitiae implere iniiiinie dubil.intm. Noinrn sii igitur 
lani fulnii'« ipiiiu pra 'sentibus Lonac volnntitis bom'nibus. quud navigiuni in Iocd Leberlinjceii. cpiod a iiiullis retruaciis 
teinporibiis in oniiiiniudo-^ti^ierat lilx^rtitc c >initi Ruiidollo de Prullcndurir in bencriciiiui cunccssiiuiis. postuiodurn vero 
cum Comlantiae cnriam iitiivcrsilcni cura priuripibus Iniperii cclcbrarcnius. ab 'xy.sh priucipibtis ei piTS(iui.s ri-ligio-sis 
salubrilcr aramontii. jam di<ium navi^ium pro »nlulc nniiiiac noMrae ])ristinac libeilati reslituimus. Nc vero <piL<>i|nam 
in piMtiTuni rcslilutam liberlatcm aliipia'.cinis infiingrrc pri'siuncrct. preicnlcni pa;:inam conscribi. et iio.sito !>ii;illo sig- 
nari frcimiis. in qua dimatani libcrlaifui Iin[-('iiuli auctoiitale in peipi'tuian roiiliiniaiiiu^. ('x)n.s|ituiiiiii> t-liam »iipiii 
ibitlem navi^anciiini cun^niani naidi nieiiüiinnn cxai ti ni- iiiiipia rxcrsscrii. biiniiutn iiniirrialeni ironipunai. Facta »uul 
hi c in civiialc (>>nslant. anno ;>b incainationc doiiiini M. ('.. l.XXVIlll. In.üci. Xll. Tc^cs qui vidcriint et auaticrunl. Ar- 
niddns Treviri'Uüis Airbiepis<:opui. Ik-illioldus (ioii-tauliciisis c]>isi:«pui. |)u\ Wclfo. Dux Bcrtboldiiü de /.iringa ' et 
filiui »an«. ' r>iix Sueviae FridtM ii'ii». Min'liio llermiunii- de B.i;icii.'' CoHicsRiiddolrusdePfullendorfr. Coni's Martman- 
niis de Kikldwrp. ctfiaier siius C(inie> ()t(<i. Cannes ManegoMus de Vcrin^'cn. et IVater suu.s liainricnsconies. et (ilii suL 
G>nies Uarlniannus de Quibiiig (kybuig). Comcs Burcardus de llolienberc. et fiater suiis conies FriileririM. 0)niesBer- 
iboldu» de Zolin, ri (kxiies Frid riciiH. (k»mes Berlbuldiis. et (vJtiKS Uoliicus de Berge. Advocaliis ('ooiUutivcui» 1)>«I- 
bclmiui de 'l oj:gcnburg elr. 

> BertlMlii IV. • Uad Mackrolger, Brrtheld V.. dtr leim« tlriaoj; *ob Ubrio^n. ' HcrnsBa IT. 
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100. 

Dtr Dou^rotH Xkmriek w ^et/er vermacht sehten Uofdtueihsi der Dom/^roirttjß , MMt j*cA «ttr 
dit Frtf^ktA ¥9tf dktt» VermScMm*$ ut ändern y wemn er et pir yul finde. 



la iMiaiiMMiiewet individiie tiiniiati». Hgo HFinHcus major SpirtOM eccicaie prapoatns pcMpiHciu nhiti hwim 

mce Irgo ciiriain meam cum domi[>ua »ui.t prepcnüture BAjori. iit fMt obilum meiiM quicuDijUc sit major preposiim ean- 
d«m aCapitiilo ircipiat ea ralioiio. ui ^ingiiii» tmnh in die aolvmarii mei lialribns d< i antam vini mflloris ijudin in ci- 
vitatc iavcniri polcril et cuilibei l'ratri panem qiii dicitur voiaucin. ' qun<l si i|>'e piepo.siius l.is vel Kr coutmonMt 
h*C dare ne^tlexerit. ledcat rad«in cntM cum ioicgio jufe in |Kiicilatim capiluli ul fialrrs orilii:«nl de ca ad iilililH« 
•edcM qnicqiiid eis plaoMrit* GlMl aulfin vaoivcrir piepo^iinn e\ patic rapitiili di»ponaiur quis medio tcnpofem» 
Deal in curin et ei piovideal ne dlifii i i Ial>.iiiliir ci tie |>ri-rnuis «xnsus aliqna occasioneinannivi isitio rratril-usminuetur« 
Horum aiiiem omnium ordiiiaciomm ai !>|:ei i»lc-m provitioriiii. Dccapo i-t it agisiro fchol^n m quxuK^ue IucHm m 
»oinm eorum l ommitto. Hiijns vero ipstaniruii miilandi laciillali m m hoc placaerU nibi leterrv. Acta MBt llC€ 
incaruaiioBia domiain M.CLbXXX. Es» Uliicus* Epiacapu» loiiacripiiope et nfi» vgäli Roatri bau «aitMicMi* 

In uiiHiu (iloKtanen badet »ich niclil* van dimcr Brad-GallauK. Tielleirhl Ut dir Brnrniiuiif; im •Spcyrrsthca l>oa»lift>-t4M- 



H«n, wie Carpwi-Wein, Mitererv-Wei» f»«. Dt aber ist MrnMbt lllar, tia*« Unt Biodgaltufis; <•;« p>ter BI««di( 
bcsle Wrin daiui vrrvrdnvt war, wrfdwr w iar Siadt u ndra aay M ailaii ' Daa Ckronicon Kpinconargm bpircMmn liwt Maan 
Binchor Ulrich (II.) auf dcu Bixiluir Rnbui« folgfs, und »rtzt it» tu/Mm Ta< hl 4a» Jahr ll«a. (wiirdlwciii »nba. dipl. I. ltt>. 

Viellrirhl ii>t die Irizte 8. ein Dnrrktrlilfr Pur 0, All(u»l abri «Iral WMCr* UtlHld« anaaar ZweUW, 4HaVW(b kcraMa i» J. UM 
BiMlMf a« 8f«r«r ftmt—n. £r wm mm dar Mmmüi* v«a Rcsiibrrig, 

•> • . 

101, 

BtrtkoU , Ken»§ vm» XMringen , bemfrkl die Hemusgaie einee ree ttmtd rig verihmerten , demSH^ 

CoHtUtnz zintbaretty ff^emhergeii und orrfml tin'( tli'sifiof llennati» -n (uuitnm detufn Iten>trth»chaftunm 
durch swejf dtuvuf j^eeeseme leibeigene Frauentfcrtoneu f welche für den Geutuä den Ziia an da» Stift 

In Boiiiint' suK tae el indiridiiac trinititis. lügb liiimaiinii» (Icigrft{aCni>.MnnticDsisKcclesiac FptiCOflMU ClMIIMMoriii 
liiBlBBa maüida et odnca mnlta per oUifiauii cottidianae mrfquiavem pcricnla adBointtc coapeHttiir. ipoad eoBM^ 
etns *fv«tndiliABMTCrume<^d«$iasrieir«im)iosttr{tatf ideVat comiiendnitar et tmqwin eedta fide «eldiräli tt i«. 

(•e|)tl. in< Oll vuTsi ii iinntm. f.irt i iiitrr j)i iores rcIeliraU litlerarnm itifcriptionem solrmpnitrr recipcrcconsiiercnint. Onni- 
Lus i^itur lain faturis quam pracscntiLus bouae Toluulatis hominibits sotiini t.'se volumi >. qoaliier WerofacriM aaoer- 
doa de Haindfag«!! pfo aalute annme «lae et paiealum noram in oaiis eaaoniuonim ecrloiae CoMlaMi«Mait fMnedinm 
qnodd.im in pupn BrI?f;nTiT in vill > Mrirgcii f x p-'tr mnjOTP hi rifla ■^^'o!ll^nwiln^e minore sinim V\hexr cunlrHfliilit. 
Haec aulem traditio hiijus conditionis pacto iiistilut.i luit. quod qnicDnquc iive qtuccunqnc proiitnus stih jure lieredi- 
ttrio eederet. terram jam dictaro puaideret. et ccclcaiae CoilSlaiitiriiai döaa camlaa vini paffolveret. led iptniii piM» 
dinm niilliisheredum alicojttt inierventapecuaiaealienaivpraesaiiiefvu HaecautantaaiwperpaaliRodaniiaamiiutafiwniiM, 
q«od qu iciinque canonieoram amminislnlioDpm terrae ittfn» bab^rct . ipr e lierrditan'ns pojM ssor. ttarotn argetit? BrnageiMM 
in fe»to Johannis IU|iii.sia in :,nijiia j fii>ion' :*ilii pcrs.oIvcief. ipsc vcio frriti ilnr- f i<in^t.(ns!piiillii s 'n nut'v iuit* >,'n'. i ir rt ilh'ha- 
UeirirghiiiM.-.ri2e integrum icrvitiumaoiinaliaiimini&traRt* Uaec omnia per mulla Km|oium cnrriiula&ao torsu stabililrr 
gavdebaol. donee qddain aacetdosBerl«ldi»terrainipsamm nunnsWernberi deRoebenbaeltinicneDia numcrttaepMfc- 
■iaealirnavh. conira quem Ilfsiocanriniriis. in ijisiTT; tei rnr ammiiiistraliodevahitr) riicrat. litcra irs^ituit. rt ipsiimsa- 
rerdolem. qui rccepiam peciuiiam.tc leddcu' jiuüiut »to spopundtr. scntcnlia judiri-, r:' < L;it. nun niiiias ip^um Wcmhernmet 

lisnhjccir. Praeuiorluo \VeinL<:ro(ilii:s. ilcm VV < mhcruN. in eadctn praesumptioneprralM|QOl 
pcifcmifi{. donrc duic Dertholdo de Zaringa seniote dvfaiicto* jooktt Micccssii. ' Com i; it poit> 
lUlintirne e!iett!tiis in Brisgaugiam int\are. nbi jam dicim He«o liten recovavH. et quod Womherus juaiiMr 
temiii ipsara in mnnntu suam et diu is ir^ii^naN it. .itit loritnic et inteiTciilu Ipsius dum et jii^iiiii nsedia obtinnit. Frant 
iiuc irmpom ibideoi doae nnUeiei. duci jure fiopriciari.» pcciineatn. iui« aBoctsaioais et geuu» douatoiiae. qua« 
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ju»tiü:tin sibi fieri jnxta ordinattonem iintiijnam po»tnlal)afit. et iihi mmiis niflicichai juris n]>ericnt!a. miMricordiam 
et clemtMiiiAe dirioac iiiliiilum clamitab^iit. Uadc |>racilictiu ücäao. ]minanii:iiis cioti iinmciuor. prcces ipsarum per 
bierveiiium «Im is niiiiiisit. et eis jam (lictam tcmm concessit. hujiis tcnorc cuntlitionia. quod ai aliqua pracsumpiione 
jain<lict ii' miilierps ip»ius terrae powewioncm in ;iltPrain tran-^rerrciit pcrsoiiani. ab omni jure »uo irrcparabtliier cade> 
rent. Piaediclae ctiaui annuae pcnMoni. sciürel Marcac argeuti. augim iiliiru a<Ijcctuni est ({uinquc$oiidorum. specialiter 
de fundo in NVolfenwilare sito. üniverium autein OMi.sum annuiiin iu rcsin Johannis Baptislae in domo liessoni^ cod. 
«tantiae persolvcrc tcncDlur. Nostra etiain ordinatioiic et jara dicti ducis cunMitutione firiiMtum est. at. sicui hactrnua 
terra illa advoc ito caruit. ita dcinceps miUus cooslituatnr ibidem advocatos. sed omni senipcr gaudeat librrtaK;. Haec 
omnia noMra et ilucii auctuiitite debitare üortita sunt et finalem coiiailiitiuricra. i-t ut rata et iuconvijsa ]>miiaii(>antm 
praesenivm papnaio consi ribi et nostro sigillo si^nari fecimus. et ut rubur firmiiis sortiantur. sigillum ipsius ducis adrai- 
aimiu. ^ Ada sunt haec anno ab incarnatione Uomini Milletimo Cuiuesimo octuagesimo septiniu. Pracsidente in sede 
apofttoiica lJrl>.ino papa. Iiu|)erante invictissim j Imperatnre llninrico. Friderico duce Sueviue. Testes qui videruut d 
audicrant pivpositus majoris ccciesiae in Ginstantia. Ulricus decaniis. Cuuradus. llainricus uoiariut. Hugo plcbauiia 
de Friburg et arcbipresb} ter in ßrisgaugi«. Wembcriu ]>lebanu$ de Zartua. Comes Bcrtliobius dcMuwenbur«. ,Mar\]uar. 
dus de Rainstun. Rainhirdiis Waltherutde Valketutain. Gotcfridus de Stophen. llainricus de Dietingen. Siquis auten 
contra lianc nostram consiituliouom sive contra donaioris ordinationem vel per invasiouem vel vrnditionem vel aliam 
alienationem pricmmtuoie vcuerit in interituro carnis nisi resipuerit. in die maranatha cum dorainiu ad judicaudum 
Tencrit. anaihenia sit. 

* Drr vrrnlorbrne Henog ist Berlhold IV., wrirber is deaiMlbrn Jsbrr K«iilorl>*n war, in welchen die l'rknnde Kcgebco iat. 
Dootra tt 
ctirr Borb 



' Dootra tt dat'i« «uctorilate . ■ MKillnin ip^iii» durU adinUimnii; welche aaniBiuiscodFn AniidrArke, «ioem Herzoge yegenäMr, wd- 
:b daxu alleia bewiril liatle^ daak dem Slifle der Wingert wieder tngeolcllt wordeo! 



102. 

Ilermami Ii., Buchof zu Conttanz, benliüigl dem lUuuter St. Blatten, unter dessen Abte JUungoldy 
seine sämmtlichen Besitzungen. 

Univer>is cbristi fidelibu> baue paginam inluenlibits. Hermannus Constantiensis acnclesiac epiacopus sccundus. Anno 
dominicae iucaroationis M. C. LX\\. Villi, nobis apii I sanctum Biasium existcntibiis. acccsserunt ad nos. vir venera- 
biliö Manegoldiis abbat sancti Blasii. et fralres sui. Qui cum S4:ripta autentica. sacriü sigillis ornata nobüs prac»cntas.si-nt. 
vidclicct privilegia romanorum pontiikum Calixli. II. lanoceniii. II. Aiexandri. Jll. atit-staiioncs ciiani seu aiinotatioacs 
anteoeMoruni no4r<)rum coiistantieosium episcupornm ilenuanni et Oltonis nobis osteadeuies pederunt. ut scripta 
cailem utpolc iu quibits uionasterio sancii B'.as'i po>ses«i(>iies auac annotate sunt et confinuaie. reciiari coram uobia et 
aliii discrciis viris faccrcmus per sericui. ac deiude juxla tenorem scriptoruiu illorum super iisdeni pussessiouibus con- 
firmatiouts ooslrae apice« conferremu^ Quoniam igitur ordini episcopali in (|uq licet in<lignt niinistrawu.s. quid siogubs 
expediat providere couvenit. peticioni eurum justum praebuiiuus .issensum. Ea propter ad exeinpiar jiraescripturuni 
pontificum quascumpie possessiones. quccunque bona, idciu uionasterium in praeseatiarum caoooice possidet. aut in 
futurum deo daiite. jusle poteril adipis- i. dit'ina et a|>ostolica atque nostra auclorilate confirmamus. et $cri|iti (traeseu- 
tis palrocinio communimus. Ex quibus bacc propriis duximu^ exprimenda vocabulis. (lellas. Ocbsiubusin. ' Bero- 
\ra. ' VVitinQwa.'' Bui^ilun.* Sizincbüclia. ^ Wiiizelincbovin* cum aecclrsib et eamm pertincntiis. Ecdt-sias 
qunque Baimariogin. ^ cum subdita sibi accclesii Mucliheini.'' et cum diniidia parte decituarum. Tullinchouio * 
(Tillikcn). cum omni jure decimarnm " frugura et vini. Rutwilo. " cum parte decimaruni suarum. et ceusu terriiur 
rionuu inclmiterio. Snei^auc " Cliilchtorr. ''' Ouiiiigeo. " Niincbilcha. singulac baec cum dimidia parte decimarum. 
.Stallinchovin "* cum terlia paite drcime frugum et leguminum. Wilarc'^ cum duabus portiotjibus decimarum. 
Imiudiugin. cum omnibus deumi«. exceplis salicae terrae. Jus quoil babcnt in aecciesia Frikkingin. " cum 
terlia parle decimarum lain terrilorioruui i|uam ruris. .Sbonno>\u^ cum oiuniliu.s «lecimis in eadeni murcha shonuowa 
,ic(|uisitis. H icbinswautla. '" cum omni jure siiu. Naltiui^in " cum dim'dia parte lieciiuarum. Ad baecquoqueali i^aeccle^ 
sia«. Steina." Brambarb.'* Rieheira.^ Enringin. " BUnsiogin. Hugelhc-im. Wisintovva. " Griesheim. Luuin^in.* 
(iundiluuaac. Blochingin. Rutli. " Buron.* Brunnon. Euiilibuoch. VVaimundisriet.-^' Loppinhuiin. Teigingin.** 
Jla^inilo." Utinuuilare. C risbacb.^' et alias aecdc-sias quas rucionabiliter possidenu Si ergo aliqua ecclesiaa- 
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haoc piginam sdens. contra nm venire tenptaverit. mm w dinoo fttSdo ntalen de peipe 



tnti iaiquitate eoffiotcat. CnncU» anleai «dca looo «m jnn servintibtis. lit pu donini nosiri Jli< su CbriMi«i I>»it 
»päd wactum Blanam um prMMtMo. tarn ecMm atrando ftmiliniiit Man Clcnenlk pipac lU. ABao vm 
IZXVn. ncgoi sloiiMi inpentom Fridcrici. Mmm judo. In teno ipoMoloniin Fmi et Pkuli. Fem. V. 



' Oiihjdih.itifd), ■ Bcran. ' W«if*nau. ' BOrglrii. ' Silimliii rhe». ♦ Wi«»lii liliufni. ' Iiftfniatiii<;« M ' >T i n-l rn ' ] iJll(>>»: 
" Dies« Warl«> «ind vou eiiiom Vrrfilsclirr nndnlt der sorgtiilijg; abKeicJiablcii tnichritl einertragrn , zmhi mit xicntUi k K(«cb>tilcr 
Otmii ahar 4m DM» «mboilet den Betrag. Wie »ie in 4cr Vncbrifl laMefM^ «tMIci m« 3cr AU« P. AloaaAm Ilt vt« Min 
IlM, Dtallch] con dlnidia parle derima«. (rnffiini et vinL Elw« dim vadlnfWclien IVerl« aber hat «ogw MM Mcb dtr nUM 
abt M. Gerbcrt bejr seinem Abdrucke jener IJrlunde voriitlilicb iinterdrüclit (Hi»t. Mlvae nig. III. 103), denn er halte jene VrachrMl 
»ar Augen liegen. Rothweil, " Sehaeisinffen. " Kirchdorf. " EoimiDtren. " Ncukitcb. " Rialtilien. Wriler (die St. Bla» 
Schriilalellcr wisnea «rltmt nicht mehi wo iiod u elrhfx? Hrrltert Hi«t k n. III. >* latMCndiagtlk. *<• FHcliag^ ** ScMmH. 

>• Hücheiitchwand. ^rllM•^'('l■. i :> n " Broiiibach. " llirdtinni SAi^pa, "TTiflfiMIglB ■* lälHgM. **M tf/Am . 

*• B«iiraa, Bicca. *' Warmaried. >■ IhnMgca. " Hagellodu >* Ocr»p<ich. 

loa. 

VMAf Bin^of zu Sfieyetf tdunJd dem Domlu^ßäet Sk von Am friMMtoAv« $m MnuMI mAtt Ar 
yogtey über den Ort Bruehtaly mit dem Dvdhiqe, dmtt Mm JiJjrgtdäeUntM ßMAtr tüfWi f fM tmi 
«ber die genannte Uurg niemah veräut*trt wrrde. 

In nrnnine aancte et iadiviilue trinitatis. Ulricus Oei gracia Spin-iisis ccde^iae episcopus. CuiuiJuUaiiicunuBuutioum 
du« dcbeitboB» pra uima lu IflC aliquid cogitave nisi quan)0do bcne et frliciler moriatur. cODteqiKM M «n lüS» 
tpg iiliiteu eanlcniiit pwpetium cmdc et «nimo et bononim ttmpanUiim coMtrioo« jncjür invigOel. iDde ot ijnod 
ego diTina dnctw iinpiraoNnie oartmin menni in BnidMel qiiod gravmmiM cspoittil craMmi et advoctliim ejnsdnn 
k)ci a cüiiiiie CuoDrado de Caiwe ' qui eam in Lei:eiicio h^ibiiit. quaJr'n^cniu nurcis^ redcmptam et vineas (juas par- 
tim emi partim plantavi et qaecunciue alia bona ibidem babui per mauum «dvocati quem ad boc el^ gloriose Dei ge- 
ntrien Mariw et oapUnio ■■jotii ecdcaie m »ptra pro reiMdi» uAm ace i» pT<^iietatriB deii ei iMmne mlei' p oa iu 
et lege adjecta. iit quicimque mihi succedens lisque in linem seculi in cpi<.t'opum Spirensem eligeretur regalib\i! nh im- 
perio arci'piis non prius de prefatis bonisseintromitteret quam ad majoren) cccicsiam accedens de manu dccani et trairum 
niOinimeadem bona lecipcrcl. et ntlaighufieretbeneficium in anDiTCittrio BWO. XX.ttHdM apirensis monetae irter omnet 
cnoniona ctTiialia dividendas dam «t iuiiper euiliiet caaonieonnn vocaotiaD et Hopum vini faceret miniairari. Ute 
■ntem ila ooutinn ul naOo» «iqiiam tae ee mu m ä. BMoran aliquid de piedict» ioua quamaque ^ecie alicoandi ab 
ecciesia Spirenai valctt totown. Et ttt bec fala et bKoavittn oaini ero panancaal <i{Uli ncatti iaipicaiioii* fiiBinfane 
rommunimm. 



' Zwejr Jahr* vorbtr halt« Biaefaef Ulricli mit Rudolf, PfabgraTW an Täbiam, einen Tanacli wecaa Babcnhanaen cctroSe«. 
Srwaiaa iaaaL Snat U 14. * Oaa anaiaan Eplaeap. Spireaa. (WlrdtwclB SiAa difl. m*. 1. 14») «vwlilMt aach diaaar iUSaBni, 
jaM abat «a Baaim cabaaial kiber m: IIII. aina Weto. Ba iat ktiM frag*, alTdia Angaba ■Marar Uitaal* 4ia walta aw. 



«iaht abat «a Baaim cabaaial biber m: IIII. äiUa wreia. Et iat baiaa frag*, al» die Angaba ■Marar Uitaal* dia wabta a^, 

104. 

HeinriA f/. mtd «eine Brüder OttOj J^iAgrav von Burfund} KuHnuif Herxog von AofAen« 



hmrg, und Philipp y erwählter Bischof tu f VSntmrßf »ehettke» der Birehe sk €H»n«f«its «len GmUheaark 



Vmidittgen m emm Seelßcretie für tieh, ikrm ridert Raiaer Friedrich, ihre JUmUtTf die 
■MeatriK,imdAremMmderf FriedriA, BtnefvoHSekeMU»- 

In nomine »nnctae et in()!vidii»e trinitatis. Ilcinricus .uxins divina favente dementia Romanorum Rex et semper 
Angnstns. Reguortiiit üiuios suis gioriosius attendeutes daretcere preconiis » Re^um animo» pius aciendai fervor caritatii. 
Inier «:etera priucipalis rouuificencie doBaiia aabibrilcr deetevjmi» adiencdia ideliaai «Ibjoikl eonfene ajuntran. Mb> 
T«rit itaque omnium imperii fidcliuro lam pre«ens eias qoan tuccomira posteritaa» qwod M» ac dilecii fialm nostri. 
Otto Falatinns Bun;tn)die. Cunradus dux de Rotenburc. PUlippitt Wirceburgenns Hectm predicte considerationis con- 
ailio. ac tlilecti Qol)i<. Dyilicliui Coiistanriensis Episcopi favoie iitducti pro salute ai- rcmedio animaiuiu strtni>jiini patr» 
nostri Mici* »eDorie Domini Friderici gloiioti Ronuwtrum Impcntoro Anguati ac grniiricis nostre biine lecordationii 
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Domiue Bcatricis illuarluimo Romanorum Imperatricis Aiigutte. N«n oon dllecü fratrü nöstri Friilerin lUiistris suerorum 
dacis. t^lesie cathcdrali in (.oustMacia Re^ia liberaliule «lüiuviuiu» looitn preJialcm q ii dictiur Uaingca ' volpote« 
Ut eandcin locitm cum oiiiiiibiis pcrtinenciU »uts terri» videiioet cultU pt inciiliLspaiCMi). aquis. aqiianiuupiedi'cur.ihas. 
bonis l'eodjtitsivc non fe^dilis fructibus «( coinm'>dis oninibiia exiode provcnieiitibu> eo^lraia Constancii-ixi» iiitegraliter 
♦ percipiat « qnic«e postidett. libere et-iti >il»*»liite. ut lipisenpiw ip*e lori ejusdcm sit adv<K;.iiMS. Pn.Tipiiiii» igitnr et 
Regio Miicicnu« edicio. nt nnila persona hiiniilis vel alt» scciilarts vcl ccclmiMtici banc niiiniliccntie amtre Inrgitionctn 
prciiiin it infridgcrc vel ci ausii lem -r^irio conlraire. Qui coaira fccrit mignitiidiais noHlr<! incunrel iudignaciuncrn et 
•oiiiiiie pciic. (kntiiiii injn:ai argem icompoiiei inddietalc li^c > lVef;io inferenda ali.i medielato in|uriaia p iMi. nut Ivxlesie 
penolvend:i. Hiijiu rci teste- sunt. üotctVidai piiriarcha Aquilcjcasii. PLib'ppus Aii^hiepiscopiM C^lonieiisis. Otlo 
E(>iscupiu ßabcuberf;en»i^. OitoEpLncopiuFrisiogensis. Cuioradm Argeiitiaensis lüpiscopas. Bonifavius F.piscopiis Nova- 
riemU. Cnonradiu diix dj Rotenburcli. Ueinrirus rratcr ducis Austric. Hciuricui niaicbio de Ruoinrsbprch. R.ipoio 
Comes d ; Oi ienltori^Ii. et Heiiiricus Cotnci Iraier ejus. Gtme» Hcinriciii dcLcgsmunde. (JoinesTyl^oldii* ilc Li>^niiindp. 
(loines L«ml>crtus di.> Krlorduii. Robert as de Durae. H ■inricus Ct(n:.'rariiu de Lulra. iierdcgeu dc^iurcnberch pinccroa. 
jllbcrtiu dfipifcr et alii quam plurc». Amen» 

.Si;;nuni Domni ileiiirici Roin;inorniii Rcgis iiivictiäinii. 

Ego Dithertu caiKxllarius a'ilc iraperialis vice Doinini Philippi Colonienstis archiepiscopi et totius Yiali'e -irchicancel- 
Urü recogaovi. 

Acta sunt ben anno domini M.C.XC. primo ladiclionc IX. Ro^nnte Domno Heinrico Roiusnorutn Rege gloriofksiroo 
anoo Regui ejiu XXII. Data juxta lacuiu luguillarum^ per raanuin nugLttri llrinrici ImperialU aule proibooutarii. 
(juarta idus Aprilis. ^w' ' > • ' 

' Vnadingca , A. üätagtn. ' Amt 4tm Zng« sack Kon Brnpfang drr Kaiacrkrooe. 

105. 

ikiuwr ISeiitrich f 'I. erklürt die Stadt ConMamz aller und jeglicher Benteuernng van Seiten de* Bi- 
aekoft frejf tutd ledig , mit k'erhot für dienen und »eine Xachfolger , dergleichen »ich anzHinaamien. 

In nomine <:ancte et individue trinitatis. Ueinricns seiitiis divina farente clemeniia Ronianurum lin|M>r:itor Aiigiistiu. 
Imperatori.Kr rnajisi.itis nostrar circuin-ipectü discretio dignuni attendil. e.i quae ordiiie juilioii iu prc»i:iiii;i no>tra di;- 
cusa mnt et dirinii i. litterali memoria ad pojter.is iransmittcre. ne procesm tempoiuin. ex ubiivioue aliqna propter 
raalignoriiin prolcrviain aliipialeuus dcbcant rctractari. Ea propter novcrint uni%'ersi fidrles Iiiq)L-rii nostri Um prescntes 
quim fntmi. quod fiib-lis iiustcr Diethelraus constanticnsis epis<-opus. ex postulationc bur^ensium constantienalum qui 
colleclam vel poiicioncm quam in eos farere voluit. ipsi ncgabant. ad nostram apudLeodium Hccedt-n'i pr'-wntiani. causa 
diu |>er juslitiam inter eos venlilatt. coram majeslate nostra et principibus Im[icrii recognovit. quod civit;is et burgcn- 
MS constantienscs ex privilegüs et conre&sione auteceuorum nostrorum divorum augastorum. Rcgis dagüberli i-t alioroin. 
nullam pct'tiunem seu roHcclain ipsi episi'opo vel advocalo civitatis vcl Äucces^oribus suis faccic debcant. Quam rcco- 
guitione.ii grainm liabctiiis. de pluna voiunt.ile et favorf prediuti egivcopi burgunsibus et civilati conitauiii'Uji banc li- 
bert'item pcrpctuo jure luipcriali auctorilale concediiuiis. et prejcnii pagitia confir.namus. Statuimus igitur <rt disiricte 
prccipimus. ut nee prcsonsepiscop is Dirtlielmuj vel advocitus. vel aliquis eoruiii S!icce«soruni. haue lüicrl ilcm bürgen- 
nhm et ckitati oonttintiensi conccssam. aliqao tempore attemptarc audeat vel infringcre. Quod siquis faccre presump- 
SBiit. ciwtum Übrasanri pro pt'na cara-Tae noftrae componat. AJ cujus rei certam in pcrpctumu evideiitiam. prrsc:ittm 
pagioam iade cnitseril>i ef majeUatis nnstrae sigillo juisimns cumm iniri. Hujus rei tesu-ssunt. Herrn innus monastcriensii» 
episcopiis. Lotbariui Ifodiensis electus. ThtK>dericns trajectensii praepositus. Baledwinus Comcs Flandric. Gt-rbardui 
C'iiaes de loti. Otto comc& de gelren. Tiieodericus comes de hosLaJen. Tlicodericus eomes de c-levc. Borchardos coiim-s 
de Zolrc. Deiibelmus de crcieo. Cuno de mincembei'c Henricus de lutra pincerua. VVernbcrus de Arboos. lieüirtcw 
et Rudolfus de Winterlul. Heiuricus de anewilere. Conradus de llugoldu&boueo. et alii quam plurcs. 

Signum Domni Ikinrici sexli Rora.inurnm Imperatoris invicti^inii. 

Acta sunt bec. Anno duiuinicc incarnat. M.dXC-IL Indict. X. 

Kcgnanre domino lleimico Sexio Uomanor. Iiuperat. Glorio&siuto AuuoRegni ejus XXIfl. Imperii tvro Srcosdo. Dnb 
apud Leodium VllK Kaiend. oclobris. 
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JPiMAdb, Büehof sm Comtani, bezeuget eine SeeUierelteSehenkuwi der Brüder Hugo md Komtmd 

In iiMBiae sanciae ei lodtvidnae trinttatn Efft Dielbalmin D« favcoie gnlh comUBlicacit E]>i;ccpu5. Keialit «pm 
et elemosinüriini c uirns jui wrtini circa rcligio^orum loca jnluhritcr impeasa digno favore coli, et pripclnru- TurmomC 
\ieT scriptiini coiDnieiiildi t sancti p«ii-«5 dccrcvvruiil. c|uatei)us cum ad fulutotuiu iioiiciaiu pervecciiut. pcsit ri per exciupU 
prioruiu ad siiiiilia diviuiius acicndantur. et nialcr accclc^ia SUpra Cblistnm petmn flindaU Cirta e<Klesia&tii.;;& ii.>i uiic* 
ia suo jui« s^nc pirturbaliooe slabiliainr. Nutuiu üi igiuir tarn proentiLiia quam fuluro bonae volun;:iu» LoniiiiiLus 
«|uiititer hugo de gruonDnberg constantiensb accdcsiae iniuistprialis et cbuosradus Mcerdoa frater suns ejuMicni MciJi .Mac 
canonicus ptcdium suuin in villa bancliilshovc II ' ciiiii omnibii.s ]'crliiii-nii:5. pialis. silvis. culli.s et iDCbll:>. i t ]Mi-diuin 
aunra in boUingeo * quod arnoldus pincerna fralcr nrnm uxori »aae lo ditcm Dupdarmn (\\wi vulgo HbgediDgen di- 
ciltiT in dies vilae dederat. honräiei ctiam univenos jiirt- proprietatu sibi peflioema sancio spiiitu ab alto TiHtali ad 
conuniuien) frairum constaDticu^ium mensam pio remcdio aiiiiiianitu snaruni el oinnium cbri»ti Gdelium libete contradi- 
düTiuit. l'ialre^ aulein con<.t»ntip!ues ipsuin bngoat-ai in consortiiiiD Iratcrnitatis ante lactam douatiantm reoeperant. et 
prdwiidae Iure invcstierniii. ips-uu prcbcndain t.im abseiiti quam prisenti aineomDi ^imioutionc mioinraniri» ipse prae- 
terea a pracposiio accrlesiac vudaliico curiam canonicalcni rerrpir. Ifaec auiein donatio lali parto cuDccpta et ordinata 
fucrat qiind nullus advo^atiis sivc villirus qni vu1i;o major dicitur. in po^tcriim praeter cpbcopiim coiisttanticnsem su- 
pradicta predia cüiiMituai. ipse autciu bii^o eadeiu predia de uanii pracpositi jure fcodi in dies viiac posiidcat. omni 
alimandi titulo aiwe concessiouis »tve veudilionis sive dooatioiiia omni dolo. omni mal« ingeuio pesitos ab eo rrrooto. 
Ipao antem in Domim deeed«nte praedicu terra ad eoraminram mvm rntrnra cansiaotieiutan reaerveinr. «I mllo joi* 

ip&i pVdClio^ilii p!ii-> i'clriis Tr ilriLus triiciitiir. IiiUr li.ici: dulcitl ipse llllgO cbuOUrado frilri Silo fi(T(!il<T proluitit an- 

iiuatlni cMrralaiu viin per i|i.-.ui<i ^ibi iiiiuisirari. Ip^o tk-ccilfriti; Iralrc» cuustaulicnst-s chiionrndo si supcrvixcrit duai 
carralBS URguli« annis pcrwilverc tCDintur« Oirdiuavit etiaiu prcscriptvs bligo «Ogulis annls dicni ani)iven<arii sui et pairis 
9ui et iii;>tri.'. sune et l'niir» sui in choro rouxiantieiisi celrbrari. et coniin nicnioriam salubiiirr balcri. in anniversario 
patris sui soutiiiini vini uuiviTsis prt'beiidis tniiii^trari. in annivcrsarii) inatris suac stiniliter. in atiniver.'^ario fralris sui 
Waltheri dna% unia>> vini. Spcrialilcr autein de sua penona hr.nc- li-cit ordinationem qood in anniversario iwo ^in^uhs 
piebeodis Xll. denarii et edilnis sex di»lribuaniur. et ad pauptrum coiuoLitioncm. Y. sdUdi pro panibus e]|^eodaIltur. 
•aoerdoti <pii illa die niissinn pro deTnaetis eekbraverit. dno soUdi, Cauonios raneii Stepbani duae ornae Tini. faoer- 
dotihus eti'iiii i|iu In njunis h\< a'tnribus civitatis Deo dci^rvlunt. stngulis sex denarii prsolveotur. Actasuntbatc 
atino ab itic:iin^itiunf Doitiiiii. M. Xi.l.ll. Prrsidcnie Mfdi apottüliiae cclcstino ppa. Rcgiiantc Hcinrico Ronianuiuin 
intperatore. Ilujiis n<i tenes sunt Viridis con!.tanticnsi$ ]»ai|Hisitiis. cbiionradus decatius. Vbicus cmtos. bu;;o ceDeta- 
rins. r!iDiir,Tr!ii^ de gundolfinpcn. bcrioldus de hmnilarc. cbuonradiis de Ictingeo. rciirptms rlc tnIr:slKivni, all ortns 
de Hälpurc. abbas de baiscdelloo. abbas de salcm. abbas de tcafusA. abbas de staiua, ^ibU^s de biagautia. shha', de 
eruzelino.' abbas de pelrae doinn' abbas de ^^a(rrnbusfn. pracposilns de boenin^m. ' Cbnonrados comes de sanrio 
monte advocatas ooiuiantiensis. AUieitus dax de tccha. bnrdiardus comcs de zobc. gotbefridm comes de rardorf. lau» 
dolfds de irnnelon. dicthalmiis de tocbenbnrc. arnoldtw adrocAtus de rotenbarb ehuonrsdns de dienbiHC. Ministe., 
riales conslanliensis aecclesiae. wernbeiu;- de ;ii!j iiia. chuonrailus ilr \\il,iif. fcuftbardiis du licuuliiitr. et cbi'.our.-idua 
firaier cj'u. heiuricit» siateliuus. wezelo dapifur. et chuonradus Tratcr cjuü. cbuoDradiis $(dcx de bauwilarc. lieiiiricHS 
dm bamrilaie. Albertns de beldclswilare. Ruodoirus de hanwilarc^ Gvcs eonstantieBf«» hngo Sgahis. Aao niainer 
civitatis, et rodi^erna frater ejus, büieln ldiis ficnliis. hiltclxildtu de tnrtgo. hesso iiiioellnns. walthrni? de sjirt-to paflo, 
et vlrinis frater ejus, rodullu» |oi;)U[iu<<. " et waitberus frater ejus, viridis undcrsopL bcrtWdus de t.miia. hciuricus 
de waUmrc et Mderii as frater ejns. dialo de boomi^ Hdarieas de notlvolieehe. «Iriciis de bodoua. n «In quam 
flrncs tarn dend quam laki. 



' BaiikliolM«,A.liadaNkBcUL « »Mh^, 4aaa|i «Kieaalbg«k «FMaaahMMa. »OahiiiiHpik ♦ Atfc aaart jaallaa (|iwiaiilliO 

Juwelier. 
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107. 

Kmter llemrieh 17. verh'eM den Bärgtr» «H Sittjfer iSt Btrmfimff m dem KiAtr rar j^ti^rodiemtm 

Vrtheile det bUehäfiiehem Gertehles. * 
H. Dei gratis Romanomm Impentor ec temper AugtHtas fiddibns mim nnivenu dvibin SpiramilKn §iMinii wum 

et oinne boniim. Conipicstus est iioliis dileclus noster Sjiiicnsis cpiscopii-s i)iiful cum ipse i-t sui judices in judicio K- 
dewt et de aliquo veslrura habcatur querimonia. statim ante iatain seatentiniu ille de quo movetur qiieriiiHuiift subtar- 
taga M dilatioiu» «aiua ilnqu* twimno praefixo ad nostran pKMociam appellare solcat. Uüde Islrai iDsolcocrnn • veliiii 
supportare iiolcntcs. vobis maiTdamiii ot districtc pr^cipirauä. ne aliijuis vt-stniui de cetfTO n prcsinria preclictottjin jii- 
dicum ad nostram vel alterius juiiici» presenciam apellar«; pre&utuai aiuc lataia ^t-nterKiani. sed pust lataiu »PDtenciain 
«iitei]WHii approbata iuertt a gravaAUW et injuria tibi ilUu appcUui-e poierit. litteitt wem omindem jadkivi ad 
nostiam pr«cenmii»dclaiki]U«everkat«nraMnoliiiDap|Mllaüoiw oontiaeuit ettcrmuiu et pricfixauk ittinpocto 
earum tcnoie jaxu lenteMiMii quam eorfa nottra dictavarit «iper Irae reacrUNne sdamiH. 

* Die noch eiuii;^ iibri([c Qiirllr tiir^rr l iLiindc, der Codex minor, giebt »ie ohne Unlerferiiguog und »Uo »ach thaa JUkt «oA 
Tag. Sik UUrca Teneiabaiw Sfcycrseiier trkandcB hat um Haote llft DaBaelt wCra ai* ala« vw» HeiniMi Tl., waa Maiat^ek. 
atjl dar Urkaadt aach Mgwd« thaaMada vmaallM laMMa. Dar daaria Mit aiasat arwaiala ItaHa dia ttodMk dnlet, aa wto 
ihaiiaapt dia gaaaa tummg der Vripwda, aaf aim paraiaMa iMraaanhail daa Ifaiww Ja Sftftt. Ah Kaiaar abar baai Baln- 
rieb YL H«rs( wirinr nach Sparer in Witt IIW und verwailtn liter ohnfcMir dra^ Wadna, aa vld bia Jdst aiw UifanUan ka- 
kanai int. N.irh >rii)rr Krönna{; xnm Könif in Sicilien (Nov. 1194.) Pigte er aaincm TStrI bcjr: et ras Sidliaa, walebe* in KCicea- 
wär|j|;er L^ktiii<ic iiocli nicJit vorLümml. Seil }ea«iu Aufeallialle zu Speyer bia aar Xtflaung in Skiliaa aiwr iat kaiaa feraerc Jta- 

lletHidiB TL an Spfar Ml JaM aacicaariaa« aad ca art a iat daher niairtL «arwagan, oaBam Crlknade ia daa JUtt 

1193. tu »etzen. 

Rauer Heinrich FL bettäUiyl den Kauf eine* Lehe»» im Jief I tf w faw i Wirf JbtU töb äimk dtu IGbaldr 

nemenrotle von Marifuard dem RcichtUrueh»e»s.^ 

Heinricus scxliis divina faTcntc clemciitia Romanoruiii Imperator et sttropcr Augusliis. Nolnm n-iciiniis uiu> 
vanis Impcrii nostri lidelibus prcsentibu» et fuiuris. Qiiod faiuiliaii^ mtso r MiiiqiK>nlu>. il.ipifer luipciii reodiim 
«Wim Ms:Ucobeim .et Iieii;liols cum omuibas auis nlilitatibas et pmiovuciU per auoum donüui aiii KneifaanU da 
Rede qiu bona illa a monafierio et abbat« de Wisemburg (met ia feodo. pro reoedio anime me Abbati Her. 
lufliiuu ei fralribu» de Hemeiiiinle ad suhteniR ! '.iciii ('oriim pro duobu^ niilibns m;ircarinu oliligaviu eo tenore 
ut quia c^deiu bona iu prt:M:ui:Mruiu a.>niuia man:^! et Qon ampiiiu vairni. pouijuam ipä« buiia «xp«niis el 
laboribas fratruiu de Hcinenroile ineliorau fueriiit et äd anipliores qiie»tus el usus p<;rducia. baec ubligaiio nuUaleiMa 
iofringi powit vel ab ijisiü fralribiis aliqualenu« abioI\ i. Haue iuque obligationem. sicut ipie Eueihardus in preseo- 
uia nostra protcstalus eil. per inaaum siiam justc eile^iiimi- factaiu. ratam habenius ctliuperiaJI confirmamus »uctorilate. 
Statueotcs et dUtriclc piculpiciitcs ul prcdicias Abl>a$ et fritre» d<: HttnenroJe predicta bona cum omoi que^tu et Uli« 
liiaie ia parpeluiua ^oiete teneaat et po«ideaiit et « nuU» uiii}uamin eis aliquateniu molcWeMUr. Ad cujua rei certa» 
in posteram enideDliam presemem eartam inde ownacribt el Majeatatis noMre aigUlo jmaimiu conrauniri. Hwfaa 
rci lest es sunt Syinon dux L'itli.ii Ingie. Otm pulmtinni comes Burgniidie. Philippus frater Dosier, romcs Hibertiis de 
Werde. Comes Hcrtoldus de ikrge. I^umes Uertoldns de Nuwenburg. Boppo Coiues de Louphe. Hugu dominus lun^w 
rb villei Godefridus de Wineden. Marqiiafdus de Wilre. Heinricus/de Wildemtein. Cuno de Miiiccinberg. Wezelo 
de Rer»c. Conradiis de Roteri!>uiy. Cxnirdduj de Anewil. ülricus el Heinricus de Tunne. Aiiblielnius de Spira. Ber- 
toldus de Scarfemberg. Heimicus de iVlestersele. et alü quam plures. DaU apud iriuels anno dni MCX.CUU* ludict. 
XLmid. Miik 

• Mm «wflaMa daaill X, llataricba VL aar aai Iteaa Tbg IUwm ]i«alitl^{«nKn•CrkMadr dea iwiMdien daa WM«» Weinen, 
baiy aad ÜMMUarada faliaAnea Vaaaebca 6b«r O0t«r ra Hattenheia (Jetzt Nenhofea) and Rechholc , beyde iit allen Speyer|rM. 

Wiirdlwela «üb», dipl. V. "iS» f. Dirsfr Tanstii wurde tmsclirii bfvdfii Klustcrn «n drinsrlbfn luff und Orte «bgenrhloMen , >n 
»eiche« Ke^awtrli^ t-'rfcunde f^C'''"''' '"t <"■<' bcfrodiü >i<:)i rbl'll^all^ in dorn S|>c)rrschen s. g. Liber ObligalioBum des Gl». Ar- 

i rkiiiKir bi-Sndet aleb ia bcineH na r a r Cadicca. Tea Mr. 
eabcim and iUcbbala S. Lamey Beaclir. d«« i>peyer|{aiM*. Act Ac«d VA III. IM. 
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109. 

Kaiter Betnnclu FI. RMuU- Befehl an Folmar, Stetter-Einn^mer (vUliens) zulliutlach und die 
Gemeinde zu Bühl, etttige von A. Kag^kun de$ Mmiitr» wtd Dmn'SehobuUr «t Speger wimi/lg Gäler 

mit keinerfey Sehnlzung zu belegen. 

II. Dei gracia Romanorum Imperator et Semper Aagustus et Rex Sicillc. fidelibns suis Volmaru villicti ' et de Hasela* 
et iuiiventt civiblts de Bohelu ' graciam s^iam etomne boiiiim. Audivimus quod lidclis noster cA|^ellariu& A. Spirensn 
eedcsie s« Iio)«stieiu qnedim patrimoau Buiwle emerit pro salute! amiiie tue et an nepoiis sni oonTerendnin (aic). Quo- 
liiain igitur prediotns idiolistioiit et filii fratris mi cottidie in lervieto Imperä et nostro ▼emntnr nnndamwi vobn pre» 

cijiirriii's ut Jf cetcro naUum gr.iv.mK'ii nomine jiriM .irio nosiio nDiiiIm' v(>I ciiju'-cuitijiit' ril(iriii> Louis suis iiij|i{)n.itij 
pro cujnscun^ue geoerie aniiona persolvenda. Tautnin coim coiitinuu nubis et Intpcrio Sdiola&ticiu et cogaati sui »er- 
vivBt ^nod Imnw sua al» omiDi ezudoiie lilwni e«e voliumis et eboliite» 

* !>■■ yltaNa Tldl im Jahne kracht« der Kaiser a<Krh in lt«licn ta ; im Aagutt Ica« er oacb 1la|;nwe «ed in fiai«* llaiial 

sScble aadk £c VrLund« («Umit da es nicht «abracheinliili ist, daa» «in soltber Berdil aiu gtoMrr Ferne erluM« wordem. 

• Hat vernttiiedene Bedeutungen (Dufreine CloM, b. V.); die rinf» RinnehmerH birlet nlch hier von >rlb«t. ' Unter cecba Orlen 
d. Nancna Haanlach in unaerni Valerlande ist wohl zuoäcbiit aur dai>jrni|cr xa lu-lilietun , «rclchea an weninten rntrrrni Ton dem 
saebbenannten Ort« Biibl ^rlrip^n ist. ' Bohele, Biiheie, b$cli«twahra«lieinlicll das hcatig« AnlaalMilcheo Bebl. Oasaelb« war lianil» 
daoial* ein bedeuK^ndt i Oil. Ufr Uberdieas im Bischfli. Bftftnthtn BprCOgal, VhA it» Stift halle dk Mit 4«« i. 1W7. heUM^ 
licba Götar. S. die Urkunde Nr. 61. <L Aubangea. 

110. 

Haiser Ileiitrieh FI. enltcheidct einen Streit zwischen Biwhof Otto »i Spojer und dem Dom - lia/titel 
wefm def Mbn^WMrmmj 4M»f diu» dife Mäme xu iS ÜMOt muf 6 Pfenning feinem SUtera «m/ dn 

^fiifk ausgejträgl werden und der Bisrfinf zrvnr dnxlierht habrn noHtCy diiM Ih^Hge-Zeiehen thr Pfntnüjr 
jährlich nach Gulfindeu zu verändern f aber in keine IFeise den H 'erlh der MüHsCf ohne ZutlimmuNji 
det Bomkapitelf. 

Hcinrinu divim fitTcnte dementia Romanonmi Impoelor Ansuttin ctRex Siciliao. Quoaiamtereiiitatttiioitn« «lUi» 
roitas cxigit. at ca. quae ia statutü aDlcoessoriun nostrorum aliqnid 'embiguitatis oflerunt. nosira iiiterpretaiinne 
declarentur et pcrspicua fiant. el qiuie discordiam nutrire videntor. iroperiali anetoritete ad aiatiim |>acis et tranquilli- 
tatis refonnentur. Disscusionem illam. quae de rooneta Spin-ii$i intcr fidrlem oo$trum Otluncm ' veticrabib m Spirensis 
eocküae episcopum. el dilectoa nostros ejusdem ecclesiae caBoaicoa Tcrtebaiur. peuituaaiaputare dccrevimusseciuMlaiB 
antiauonim privilegioraiB teoorem ae jiixta peiitionem pnefiiti episcopii Sancientea. «t de caetero Spiremia moneta 
libraiis iit. t|iioJ rulgo pbundicli (pfiiiidig) dicitur. sub ea scilicet fotnia. ((uod XIT. niiri^e et VI. den irii iinlus iiiiir- 
cae pondus habeant. et XIII. unciae et VI. dennrii iinam marcam piiri argenti valeaot et repracüi'iiiciit. ' iNulla alta 
■tttaüoin liüa ficri deliet. ni;-! quod singulis aunis si volucrit c]iiiäipiiii noTom tigiinm pro arbitriusiio denariis im» 
primctur. Ut autem baec constitutio omni aevo ioconvulsa pcrroaneat. pracsentis scriptiimc et sigilli nustri auctoritate 
eam corroboramus. Lt nc aliqua potestas ipsam monetaiii in levius aut deteriiis immiiiuat. am aiiqiia ratioiie sine com- 
mnni consentu et voluntaie praelaiorum et canoaicorum nostroium peinmleu sub poeiia C librarum auri firmissime 
Hfl^^Mfiy^ Hnjitt rei totea not« Cunradus argcntincnsis episcopiu. Fridericua praeposiuis Banctilbomae et frater argea> 
ünenü codfliiae. Cnmea AUxmu de Tagesburg (Dacfasburg). Onnes Sigdieitnia Cune de Miateiibci;. Heinricu pio- 
eeniBt Dll MM dlltde Spve et alii quam ptun^ä. 

AdamithMG eaoo dounicae jiKanMboaisM.C.XC.VL lDdict.XIIIL DatamapadHcbenbeim* VI. KaLJulj. 

> Er wu «D nWmar Qn» vm Hwmbaff. 'AiM «at eiaer Vaae XiflälwZawla aiT 4ia Knk loa aOharf * ObaMftaaWiB 
ha Elaaaa, •heM, Bliciaätaft. 
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III. 

OUOt Bi$ehof SM Spt^t vnlertoirfl sich der kmtert. EtUteheidmg in dem Streite zwischen ihm und 
iam ßtmJStqpHetwfat der Mfim-Waknm§. ' 

Otto Dei gracit Spirrnsis ecclcaiae bumilis nuobter. Omoibus ad quos praetcm 8oi|iltnip«nreDcritidh«HD in Domino. 
Ifotam esse volumus universiuti vcsrrae quod cum ^iwcMio vertercinr iol«r dm et pnelitw et dilecna noMros Spireii> 
m ecdesioe canonico» de tnoneu. c«i|n« pnndnS* et iMNiiilatic mm deberet. qiiM ofeecan qnaednn TCfha in aritiquii 
priTilegiiti posita esse vidcbaniur. nos (hiiihtii iiiorum «mliigiiilatiiu mltciucs rrcoi nnsülnuis. eani csm? dehort! lilnalem. 
lalcin videiicet qtHMl XII* uocüie et HL deiiarü pondas kabeant uaiiu maraae. et Xlli. unciae et VL denarii unam nur« 
am TaleMit pnri srgenti. Et attcndentn beaeplacitiim Domni wtslri liitperaiom Hcinriei et Beg» SieSiM et nlulfla 
nostram et tVatcrnstu (lilfcliüijcm. s>:'< untlnni praedictam forniam randpin munelain in pcrp^ttinm stabilirm et.se debere 
confilemiir. ctS]>cciali auclorilaic dccernimiis. Ita ut qiiolibcl aimo iioMini signurn sccuoduin nostram volunuiem IUUB> 
fliii bnpoaatiir. Statuinm« eqjio »nb «ualhemate ne iu<|aaiiB ali<]iia pison i )>r4csenti>Telfiilariuaipoi»lMiBeofidiBatMHic« 
jauulare yriiesuiiM.t Acta niDt b«ec Mao dominicae incaniatigiii» ifLCXCVI. 

112. 

KmUer Hehuick Fi. betiSttigt einen f wwttdka» Jem Murkgruven HerBUum iF. vs» Bedaa määam 

AUe zu Selz yetchlotäcnen Vergleich über die JKattenvoyteg. ^ 

Heinriciu. Dei graiia Roinanomm Imperator aemper AuguslWi et Rex Sicilic. oinnibus ad <}U0» prrscns pagioa peiw 
venerft. tarn posteris quam pie^enlibus. Salinem etomnebomim. Frctjucuü rerum j»crmiitat!o bominuiiii|uc facilSs oUU 

Tio persuadet. ut ca que gcniiiliir in teinjidio. iic ^<'i|LiHiiIiir ii.iturHiii Ii iu|iorL<s. viviiliini iMjfMtit scripliire memoria 
aumere fundainentuiii. Innolc!)c«i iKitur pit'Mfiiiibus ei j>o$tiTis. c^uod fiddiuin nosiiorum llcluMrici alibatis de Salsa, et 
HeniiBBm Marchiouis de Baden prtxilius incliiuti. omocm Itter eo> fäctam compositionem niper advocatialoctsakciiMii. 
qua idcm a uobis inarcliio cognosciiur infeudatus. per as.scu$iira no^re cleiucnlie conrirmamas. ac nc in pos<erum ab 
ullo homiiiiim iiifringaliir. siih intcrniiiidtiouc Majc»iatU Tuiperatorie firtniicr iiihilicmus. Statucutcüjuxtapartisulriiuque 
eoodicioncm. ul predictus ablas cjusquc siiccessorc» nicmonitam cum omni .siio jure ndvocaiiam. in »iia lamdiu reti- 
neaot potrslale: quoadusipie debiiara sibi a prd'ato maicbiooe diioeotarum pecnoiam marcanini sine dimminulioM 
lecipiant. medioqne teni|>ore nc4{ne marcbio nee auorum aliqnts beredum sepedietam advocatiam pro majori pecidik 
f]nO()uam prcsiimant alienarc vrl iill.iii ijiis obligare: sed si iti:.su.i c.ini pv/it^i.iU' |«'iiiiiis voluerinl c\li<-Todjri': ad nal- 
lius uiM abkalia am ceiiubii $al»custi> düiuinium alii^uo modo valcdui uLliijtiaic : ul iiutcm liec DOstracouccMio. illorumque 
oondMao. nta in poslerum ac inconvulsa pennaiieatt noitio «igillo fccimu.s baue pa^iiiam insigntri. et fremtia aci^tl 
patiodnio commuuLi. Dal. iimhI LiiLnIani. anno vcrbi inratnali. M.C XCVll. IT. Kl, Au;;, 

* DifKrr Vertrag ward grarlilonsrn am Vi. April de» iiainilklirn Jabrri mit Vorbehalt der Laiacrl. Geadiaiiginig, walcbc MitMuk' 
gravra keyunbriiißdi ütwrDoniinra und dr*»h«]b »o^lcicb rinrn Boten an den Kaiatr gawaJat baMm, ilaaaiolllliaa.riti< liailll llaBail 
•■d aorick aaf 9 Wochen baiuiliifakl wtita, wia am lätiit, um ain aiaBÜichaa mm mtga, 

113. 

MagiHler Andrea*, Domtrholaster zu Spei/erf legirl der lurche daselbul einen von ihm erkauflen 
Khuterhof und ein »Uinerne* Hmu tun mite» Thor zu ii^ger, wie meh all sein Eigenthum smUUU und 
«niülll dai/ctjen auf L^entaeif Bi^tutaUe» vm tdler Pir&etu,* 

Otto D«i gratia Spirensis c< cU-sie ^Moputt U. nejor prepodliH C. decanns A. ciMoa Totwqw «juadeni «oderft 

CoDvrntus cimciis ad quos nolicia bujus pngtne pmencrit Saliitem in eo qui 0!>t salus omniiun. Dignum est et a rationia 

* Die xalilloa« Menge von UrLundcii, in welelien der Uoiuueiatlirltkeit aller Orten die Gejrrnfvarl beym (Jottesdicnslf lur Pflicht 
gemnflit. n.^ililn'r ^iljt-r i1'ii>^ (I.iimhi >;i'-clile brtondrre Uelohnun^n und durch Strafen fitr da« Gegeutbeil empfohlen wurde, lat 
ein achlagendt'n '/.i'i]^ni>~ u ii' hilii (Iii- (;ei«)lirhl,eit ■irh dic«en, mit ihren Pfiündeu verbundenen, Lciatangco au CBtxiebcn iftb- 
Icte. Daher au> Ii l<i< r il.i» Still cliin >ci frin ^.-t lii^i-ii Mi inter Andrea« oidtta angcuehaierea xia ciailgW wmate^ da A Paftl|aOg 
von 4ar liali^co Präacnx mit BclatMog der ICtiikbarie. Vergl. Mra. 19t. «L Anliaag« Ü. tSl. 
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Inmite (noti) diwomiiti vt «• qn« per oUsTmian tdI ilun qu<UDeRH|«e ooocfanwiii • mrilMe defnrti powont. per 

scriptiire senriii mrnuir!e lioiinuum coinmenilcDtur. Inde est quoJ universiiHii vvsirr. »ignificandnin Jukimus. «{uod 
BBSgiiter AodTeasScolasticus noster. i]ui multia modu verLo «t operv eodatiaiu nosuim boDonvit. lapid ani quocjiM 
doäniiib qiiMifmtt veterrai poruni udHik. «t mvm allodiwn Mim in BabUi. qWNruni «omium emptioni piiu quna 
meaginfa tnatcas iiii|i«ndil. pro saliile »ua et pnixlti^oriini snririnn beste Marie et fratrilms in p.-i lnsia su.i ministrantibut 
don.iTft. Preterca siatuit. quod curla sui «-Inw^tralis cum doniÜHts ejiu post niurtcin luam et Aiouldi cogoaii sni fratmiB 
cederet iililitati el eonim esset. Nosaaicm liti<>r(:il)i(a(i suc Rspondere volente* p|irimiO|)aa MuIwtob c«ri iiiicj^itate*!»» 

Cndioram «d eupertivendiipi et «UihI totumCui<iiiiiie nw aycnditup ywHoämqM e I fi iaiB «Imm eate volncrit. cum 
Dt volattfate nostr« staMIftor ei teocida Kfigqak». Vt taaiem hma •rduido tMpoittitt vii» lae rat« et iocooTolM 
permaneat. « .n i ]i i' ln M^illorum noainnnn appoiitione et inctaritite ndiomiiu«. Acta suül hec UDO doiaiiiice is^ 
caruacMois Mill«»iiuo. C XC. VU. 

114. 

DtethetiUf Jtuehof zu Contlims und jiht tu iteiehenaUf bekräfUgl in ietsterer Eiffentdui/l emtf dietem 

h noinaeaaiictBe et bdividiiae irfarilatk IKttbaihnin AiiBnm Abbu* Consiantienis epUcopu«. Netiin ut omoilwt 

tarn futiU'c quam praescntis etatis hominihus qiiaütor !Irrmnnt:iLS jirppositus ciirie. el cellerarius Augemis. et Waltcrus. 
cellcrarius de blatiiieiro. um cum uxore &ua iiilteburga et dtiobus iiliis «uU. Waltero» et bcnrico. predium suum juxt« 
lapidem Xll.mum. TidclicetTrasUi.' de quo prius canonicis Leaii Juhaiinb debebaOir earkaapauMlTbi. in anniversario 
heurici de bono. a benrico minntro et coonnHla Slio mo et Adeieida filia aaa. nia eonpanvcnut peaunia. et ob 
iDtrananinuiniinsiurnin AngemioontradideraiitecoleHe. eovideliceipacto. utqunn>etcvlTer«rins AngenusiDadpassideat. et 
quam diu vivat inefHtiis |ir''p<isitLis. !}>se vcl quicunquc .succe'«or siiiis caril.'ii' ni ia coiuiiR'inuiatione oiunium ani- 
marum. mortuo vero ipio ia anuivenario ipsiu» eaadem caritalem firaiiibus Augcosü ccnobii pcrsolvat. Ex parte vero 
predicd Wakert et nxorii me et filionnn suomn. V.que librai cm ir iesto onannn aanetomin ad tepaieadaai mag- 
nam canjclnm. quam idem Waltfnis ]n\X:\ majtis altnin ol> iPiiir<Iinni aninic suc poni frnx, nirhilotninu» annuatini 
exsolvat. Lt auum haue traditiontiD vi lam aalutaiciu j'.u üoucm uulliis viulnre presamat in po^tiTum. prCMnitem pa- 
ginim duOTUm sigillorum. nostri videlicet et Augensis c^piiuli inprcssioiiibus roboramin. ActniB ett astera boc amo 
■b incanntüme Dooiim lli.C.XC. VIL lodictione XV. Rc^aato glorioaitsiino luipcmiorc HeorioD «t eodem Advoeato 
AngeiM.* Doce Saevonim Philippo. Teitibus sutmotalis. Eberharde decando (sie) et bo&pitalarib. Werrahero infirma- 
rio. Alberto custodc. Hennatina caTiiciaiio. Run lianlii i>1lIj nio Scti Jobannis. et ejusdem ecclcsie cannni< is. Cuoiirado 
Ruodcgero. Hemunno. Werinhero. plcbano snpciioris celle. ctcauonicissuis. Tetrico. Weriohcru Burebardo. Ulrico. 
Canonici5 scti Albertii Vbico. Coonrado. Beriurdo. Ordwiao. Eberbardo plebano inferioris celle. et canonicis suis. 
Ulrico. Rurclianlo. Ilenuanno. L-iicis. Hcnrii'o luinistro. Ottone de collf. Iltipotic lii» via liainci. Bcrtoldo de Alga. 
Bcrenwardo. LuJcwico. Dietricho. VVeuclone de caltbcbrunne. et üiio suo lienrico. Chuononc de cballcbrunoe et 
filio mo Gnoorado. bearico purcelario. ^ et fratre suo Bcrtholdo. Gotbefirido de anperion eelUb RaKenaU«. Heorioo 
et «Iiis cfiHUD pluiibiH. Bejrde Siegel sind noch in gntna Zuaiaodeb 

* DlaaailbB, waa (hMtan; M iMfiaUlMI akar dcrjrleiclirn fmata nichi nnbcdcnlairft 'SirerLrn. d» Frmiie Gloiw. h. T. ' Ein Be- 
niaiia, 4aaa aaa Khatar dainla iwah In jrotaam wohUtaude gcwncn, denn bbar maitat nalimrn die K«i«rr uidii Irithi di« Voirtrjr. 
* Oaaaalba, waa FaredlariMi aad (obwaB van doa Aal« iHio aandcfliciiar Slaal an aiaabea) ia rckbea lU6atetii udb oMbwendiga 
FenaBi 



115. 

PkOipy hutSUigi 4k SrfcnlNiif der Fvffty MeUadtäm «n <lw JSbeler Hmer«de. 

Philippus dci gracia Romanorum Rex et scmper AugnitUB. Ad etemi regni premium et teroporali!) if^ni iri(-iTnieTU«m 
nobJi piofiioete uoo ambigiBUik si | m*» et prafBCtiii codctiaim coiuervaodis stiidiiun et opeiam pie<liicrimus fructuosami 

90 • 



m 

Ueoqoe OBninm iddiqni v MM n m Um fiitai«ran (joan pmenoinm notieie declammii. tfcmä fiddn noater Cmmd» 

de Ainvilro jus advocadc quod f]uondam h.ihult in vflli Mctlenhcim nJ utilitatcm et liberutcm pariter Ecclesie in Ho 
meroilc in uuBUs Servntssiiiii Iratrb nostri llenriu oiiiu liupeiatoris augusti resigaavit. et p4MUuu<Jum ipso moriuo ia 
aMaus üosti-as libere tndidit. ad autedkte «odcsie luiim pariter et profectniiL Nos quo^ eaodem adfocuaam in iua> 
ans dilccti nostri Justacü aUMtk donaTuans et prcsentü sciipli miwiiaiiie nooiiiiaviauH. HatiMatat ut oe^ne Goanulas 
memorattu» neque aliquis heredum sanraiiik netjuc alitjua ooinüio pcnonafauie eoofiiBlacioai OOBtnirepresomat. Hajos 
rei teste» sunt Johannes Treviicniis Arcliicpisoopus. CunraJus Wirtzburgensis cpiscopui. Iniperi.^lis Aule (^nctllarius. 
Idipoldiu «omuuieaus episcopos. Otto Spireusis cpiscopus. Bertoldiu Diu Meranie. Eaidio jisotus Conus (RatigniT) 
Cnna da HiaceabcK» Woanos de Bokoden. et «Iii ^uam pkwo». DatumSpn DL Idnt j 



üigiiizeü by Cjüo^^lt: 



JPCiBliOJiKlV-RBCUniTSR. 



I. lloiser wad Könige. 

Chnderidi IL, KSoig in Ammim. I. 
Ludwig d«r Promme, Kkbcr. . 67. 

Ludwig der DeoUche, König. 4. Q8> 70. Tl 
Karl der Dicke, Kaiser. 73. 74. 75. 77. 
Aruulf, König, 79. 80. 81. 
Ludwig , das kicid , König. 83. 
{{cinricli l, , König. 6. 

üu.. I. . K«ni^. 7. 85. 86. Kaiser 8. 8a 'ja 

Ollo II., Knlscr. 10. 00. 

Otto III., Kaiser. 13. Ol. '•*.> <Xi. 94. '.).>. 96. 97. 
Hriiirieh H., König. 14. 1.'). 07. K.ii*er l.'i. t& 
Konrad II., König iti- lOÜ. IUI. Kaiser 17. 102. 
Heinrich III., König. 17 18 103. 104. 105. Kaiser 1& 
Heinricl. IV , König. VX 20. 21. 22. JOa loa 110. 111- 

112. 11.1 KdMT 331 34 2S. 26. 27. 114. 11& tl6. 

120. 121. 

Heiurich V., K&äg. 2& Kaker 29. 30k 31 33. 34 131. 

125. 127. 
Lotbar der 8»e1)«e , König. 34- 35- 
Konnd lU., König. 38. 4a 41. 44 45. 131. 135. 
riMridi l, König. 46. 138L KaiM 91.36. Sfll m 143. 

146.. 

Haimteli n., KSoig. 60. 140l IbAn 61. 621 63. 64 ^ 

m 153. 154. 
Philipp, Koni?. 155. 
Lothar IIL, König in Tialim. 87. 
EndoiriU.^ König in Burgund. 155- ' 

2. Enskauzler. 

Adelbert, Erzbischof ron Mainz. 111?3 33. 1125.118. 1126. 

S5. 1138. 30. 1130. 41). il. 1141). 133. lUtia. 
Aribo. 1024- 16. 1025. i«u- 101. lO'iT. «oa. 
Arnold, Erzbischof TOn Mainz. 1155. 111. 
Baitio, Enbitchorron Maiu. 1032. 17. 1033L 17. 1041.103. 

1046- 17. 104. lOB. 1017. in, 
Braning, Bis hör. y.'iO. 87. 
Bmno, EnkapcUan. 962.88. 963. «g. 
Ghroliia, EBbiMboT ton Ifaiw 1182. M. 118& M. 1164o3. 
Uatawr. S. UMoInMin. 

BldlMinl^ bAidMM, &xkapcllan. 1014 U. 1016k U. M. 

■MMbich. 940. «. 947. m. 94a87. 



Grimüld, Abt. 836- 68. Erikapairan 857. n. 665. «. 600.«. 

Hallo, Enbitchof von Maini. 969. M.' 

Henrich , Eizbiidiar voa Main. 1140. M. 1144 ISI» llSa 

*&. 1152. 4«. iseii 
Meriger , Eislnidiof tOO Hbiu. 99Ql 9. 
HDgio.830. at. 

LtatbaM, lintptld. 1057. ifk US. io7. 105S. i«7. 
Umward, (Bitcborwik ▼aeemi). 681. T«. 6831», 884 n. 

886. 77. 78. 

P1iili]i{>, KivbiscIiüF von Cr.Un. ^ Ifalia*) 119Qlt iMk 

Pilcgiiu, KivkiipeJlau. 909. 8& 

Reinald , Erahischur T«n CBOa, (In ItaliaJ ll6t. ttt, 

Rodbert. 974. 91. 

Ruüu-ift, Hundhafd, RvÜmU, 1090. 117. 109J. m. llCft 

2ii. 1104. 17. 

Sigefrird. 1061. MB. 1062. 10|w lOBS. M. IMk 1073^ MO. • 

1074. 111. 

Tlieolinaras , Dielmaroi. 888. 91k BBSL M. U. 690k M. 809. 

H3. 895. 83. 003. 84. 
Weielo. 1086. a3. 114. 115. 
Wilhelm, Erekapellan. 961. 7. 

Willigis. 9.i5. 8. 075. 9. 982. it. 668. i«. 9B0. m. 993. 
14. 994. W.W. 995. 13. 999. vr. w. 1004. i«. 1006. i4, 
ErschaiBt H«ler der Benennung £rzkap«llaji und EnlwMlw 



3. Raniler. 

Ail.Tll.cro. 1074. Tl. m, 
Ail;illn;.diiv. .S.Kj. |>8. 

Alben. 1110. ^<». 
Amizo , S. Pi'U iis. 

Aniold. im 99. 1139. 40W 41. 1140. M. Il4l. «. 1143. 

44. 1144. 1.16. 1150. 4S. 1152. dflkitt. 
Asbcrt , Aspcri. 88a 9*. 8S0. M St, 601. 
Brut.. 947. 8«. 940. n. 
Bruno. 1J36. 1«. 

Ghiiidut, «wiblHr Erdiiiduir n Mainz. 1166. si. 
Dicthwr. 1190. IM. 

EbatMid. fOOS. I«. 1041. 103. (ObnoZweiWwfey rmAi»~ 

dene Personen.) 
Egilbert. lOO-l. 14. 

Erlang. 1103. iii. 1104 ». llOSk fT. 

Folianar. 975, 9. 



Digitized by Google 



158 



Friedrich. 1061. u»x 1063. m± 1063. 30. 1065. iio. 1073. 

110. 1074. in. 
Gebhard. 1058. HC 
Gebhard, BiM:hor. 1080. ii». 
Gerold, Bischof Ton L.iu«anne. 1125. 33. 
Godefridu* , impcvialU aalae canceliaiiu«. 1182. 
Güntlier. 900. iSL 1016. Ii. öiL 
Gnnxciin. liQU. 12> 
Hacelin. 1047. 1& 
Heribert. 990. üä. 9fi. 
Hermann. Mifj. iL llU Ui 

Hilübald , Ilildebold , Biichof. 965. t 982. 983. ISL 90a 
OL 94. 993. ia. 994. ai. 995. 24, 995. la. 

Humbcrt 1090. 112. 1100. 22. 

Johanna, iinpettalU aula« cancdlariu«. 1186, liJL 

Kiatuiru«. 965. B9. 

Ton Würxboi]g, imperialU anlae ca&cella— 
ritt». 1198. liiL 

liutheriutr 91)9. üfl. 

Liutolfus , Liatulfu$. 961. L 962. 

Liutwardut. 878. SS. 

Palnii, qui ci Amito, Capellantu. 950. SB. 
Philippu«. 1123. M 33. 1125. ^ 128. 
foppo. 940. B(k 
Salomou. 909. BiL. 
Sighard. 1065. 30. 

Sigelo, inip«rialii «ulae cancellarios. 1194. ft». 
Theodoridu. 1046. 12. Ifl» iftL 

Udalricu». 1024. Iß. 1025. 100. loi. 1027. laa. 1032. li 
Udalricu». 1161. ua» 
Walchrr. 1102. 
WUJigis. 974. Ol. 

Winiilitriui. iü4S. iH. 1056. la. 1057. i«. u». im. 
Witganu». 859. 2a. 

Notar ieu. 

CoiMadM. 859. 
Daniel. 83*). ua. 

Emu»lu» , Heniusiui. 878. 21 892. al. 
Hadcbeil, SiibdiacontM. 857. 71. 
Ilebarhartl. 8()5, a. 869. 4. 
Ilirininniar. 8^9. 6SL 

Inijuirinus. 876. 2H Ml. 24. 883. 25. 884. ?L 
Rudolf, iitipcriali» aulae Protonotariua. 1189. JüJ, 
Simon. 920. fi. 
Suelhard. 1126. 36. 

5. Herzog«. 

Alberto« dux fdc Teke. 1141.). 43. 

fralcT dodi RrrihoJdi de Zaehrinrai. (1133.)^ 
- dux (Il'j2.)4i, 
Amtlrieu» dux, L 

BeribolJ II. , llenu^ ron KiiliringeD. 

rar, _ _ - 3L 

IV., filiiu Conrodi dnd*. 43. 51k 42. US. 

14L 146. Dttx (Rector) Burgundiae. |äi 



Berthold V. Hrraon von Zähriiigen. 146. 147. ßector in Bur- 
gund. Ü5. 
ilcnog in Meran. 156. 
Bonifacius dux. 1. 

Burkhard lleiiog in Scliirnben. (926.) & 

- iD Alltmaiimen. (962.) 88. (965.) 89. 

- in Sehirabc«. (<)94.) ü 
Erniitl, Herzog in AllcniaiiHtrn. 2. 

Friedrich, Henog in Schwaben. 24. 25i 34.38. 4Q. 4t.4a 44. 

- - - und Elsas«. (1144.) 135i 

- CM52.) 45. 

- - Sohn des KiSn. Konrad. 142. 

- (1179.) lifi. (1182.) 14L (1187.) 148. 
Heinridi , Sohn dn Heraogs Wrlfo von AUorf. 2L 

- Hertog Ton Oc«(errei b. 15Ü. 

- iu Kiimiben. 142. 

- in Sachten. 142. 
Ilerniaun, llenog in S.liivabrn. gß. SL 

- (999.) 92.. 
Konrad, Crav und Herzog. (946.) 2. 

HciTog. (994.) 23. 
Konrad, Herzog von Ziiliringtn. 32. 33. 25. 3S. 30. lÜ. 

43. 45. t3äi Rcrtor in Burgund. 2ii 
Konrad, Bruder IIci7i>g Friedricbs in Schivaben. (1091.) 24. 

- (H52.) Pfahtgrav bei Rhein. (1 157.) 45. 141. 
Konrad, llcnog von Rotenburg. (1190.)li9. ISOÜIOI) ÖD. 
Konrad, llenog in Kärnthen. il. 

(Maiihans) .Mahu , Heizog von Lnihringeo. 4L 43. 138- 
Ollo, llenog von Womi». II. 21L 

Philipp, Bruder K. Heinrichs VI. 152. llenog In Sehwa- 
ben. (1197.) L55. 
Rudolf von Rhciiifclden , Hmog. 2L 122. 
Simon, Herzog in Lothringen. 33. 2& 63. 152. 
Ulrich, Hertog in Böbnini. ^3. 

-j in Kärnthen. 38. 
Welfo, Hcnog. (1126.) iL (1155.) 14L (11*9.) lllL 

6. Pfalzgraven. 

Bej Rhrin, Heinrich. 43. 

lieriiiann. 138. 

Konrad. 5ß. 59. Ij2. 
Von WitlcUbacb, Ollo. 138, 142. 

- Caiwe, Goiirricd. J2. aa. 34, 35i 

- Tübingen, Giillfiicd. 128. 

Friedrich. 4ü. 

- Burgund, Otto. äü. ßi 149, 152. 

V Wilhdm, Pfaligrav ohne Zab«nennuiig. 

T. Ufarligravcn. 

Von B«dm, Hermann IL 2fi. 3tL 31. 31 3a. ^ 411 IZL 129» 
Hermann III. iL 42. 44. ±5. liL 
Hermann IV, 51. 14iL 
Hermann V. 151. 

la S«h»en, Adalbert. 1&. 

- Siejfcr, Odach.ir. 4ti. 152. 

Van AaineilMif , Ikimich. I.SO. 



Von Wilhin , Wieden , Konrad. ^ 1^ 
L«ndgraT in Thüringen , Ludwig, lAü. 

ß. Gniigraven In bmanntcn Gauen. 

Im Alpgau , Tursau und Berllioldotliara , Adalbert. fiL 

- Aljig.iu, Geruiiid. 21» 

Rodolf von r^iuburg. 45» 

- Bara-Gan , Ulo. ü2. 

- Bliescngau, GollTried. 23. 

- Breiigau und in der Ortenau, Bemold. 

Berthold. LL 
Birehtiio. Ii 32. 
Pirilhito. ay. 
Guotinm. HH. 
Hermann. UQ^ 11^ 

- Duria-Gau, UlricJi. lÜA» 

- Eigau , Wi lfral von Alcahamen. ü 

- Hegau, Burk)iard. tk 

Ulricli. Ilft. 

- Kraicligau, Wolfram. Ifi. 

- Linzgau , Koni ad. 

- Murrgan, Adalbert. 'XL 

- Nahgau , Emicho. 2L 2i 

- Ncckeigau, Weiinh.ir. 104. 

- Noidgau, Konrad. 82. 

- Orlenau, B< ithnld. 13. 

(xu Kiiisdorf), LiulTricd. 2L 

- Scliccr-Gau , ^d^lbert. fiO, 

- Spcjcigau und Wornttgau , Wenihcr. L 

Wolfram, 14- 
Hciuiicb. 'iO. 
Hugo. 

Koirrad, S5± 

- Thüringgau , Mazelin. 1 10- 

- Turgau^ Iteiibard. 2IL 

Werin. IQ. 

Adalbert. Sk 
. Ufgau , Gebhard. 85. 
Kuno. 94. 
AdalbirU iClX 
Reginpoto. lOfi. 

S. GraTen von benanntem Gebiete oder 
Hause. 

Von Arnberg, Konrad. 143. 

- Andcue (Andech»), Poppo. 38t 

- Baden , Konrad. 143. 

- Berg, Bcrihold. 03» Üfi. 152. 

Ulrich tu Lüi 

- Bomenebui^ , Sifiid. j^L 

- Burgund, Reinald. 3lv 

Wilhelm. 

- Calwe, Gottfried. 30. 

Konrad. 112. 

- Qere, Dieterich. 150. 



Von Dachiburg, Alberl. 

Hugo. 32. 

- Dictss (Dictz), n«inncli. S&. 

- Dilliugcn, Albeit. lAt. 

- Erforduii, I^mbert. 150. 

- Falkenslein, Reginald. 42. 

- Flandern, Ifalduiii. iüÜ, 

- Fratikenburg , SiIxtI. SigelWu 136. 

- FruhLurg , Adelbcro. ^ 

- Gehe, Gi.lra (Geldern), GerhMd. 2ä. 

Hciniich. ^(i 
Otto. 150. 

- Genxhusiu, llarlmann. 3^ 

- Habsburg, All>eil , Ltndgrar im Eisats. 34i 

- Haigcrioch , Wccelo. AI. 

- Hciligenberg, Konrad. {jl, IM. 

- Hinncberg, Bcrthcild, 46. 

Boppo. -Mi. 

- Hochsladen, Diclo ich. 150. 

- Hohenberg , Burkhard. 146. 

Friedrich. 146. 

- Holland , FInrenlina. 56. 

- Humberg, Werner, ü 

- llüucbufg, Diodriott«. 43. 

Folmar. 32a 

Hugo. 43: 

- I«n_T und AUrhh.ni-rii , Manj»f>Id. 3i. 

- Kircbberg, Hjitmann. üL. 

Otto. ai. 146. 

- Kj'burg, Martmann. 141. 146. 

- Laufen, Boppo, Poppo. ßi 125. IM. 152. 

Bruno. 

- Lechtmündc, Heinrich. 150. 

Tibold. 150. 

- I>einingcn, Emicho, ü. 40. 

- lu!uzburg, Aniold. 43. 

Huntber«. 141. 
Rudolf. 43. 

Ulrich, ii. ^ m 

- Loin , Ijoo , Gerhard. 5Q. 150. 

- Luoceleiiburc (Lülzelburg). iSiL 

- Mainz, Gerhard. 25. 

- Mömpclgaid , Dielerich. 44. lafiL 

Friedrich. Ü» 

- Hunzun (Moncion), Reginald. 43, 

- Neuenbürg, Burkhard. 1 19. 

Ebexhanl. 2L i5. 14L 

- Neuenbürg, Berlhold. i2. 4ä 50. 5Zx li8. 152. 

- Oeningen, Kuno. 8i 

- Ortenberg, Heinrich. 1 TtO. 

Rapolo. 15üi 
Rudolf. 1 45. 
. Rametberg, Rudolf. 141. 

- Rammrikeim , Burkard. 119. 

- Raugrar ( (h)irsutus comc«}, Emicho. 106. 

- Rordorf, Gottfried. 15L 

- Sachsen, EchcberL 127. 

- Sarburch, Simon. 5& 



1«0 



Von Spejer, Echenbert. 4t» 

- Suis, AJcwicb. 43. 

• SsbliMill, Berengar. 33. 

Gebhard. 38. 
, • TBUagan, Heinrich. 143. 

Hugo; 34. 

- TailiiQnn (Veringeo?) Egino. 4& 
. Ytäagn, Hflinrich. 45. 146L 

Mangold. l4Ö. 
Markward. 141. 

- W«nie, Siberi. 153. 153. 
<■ Wit1ainb«i«,lAd«widi. 43. 

• WoiHMy Ollo. lOi 

- Zolim, BHAotd. 146. 

Bwcbaid. 34 150. 151. 
Fiiediidi. I4ft 

10. Gnvea iinheniinntai Gdiietes and 



Adalbero. 14. 
AlbeniM. 41. 
Alnricus. 40. 

Berthold, 17. la 97. I M). 
Berlolf,Vop[ld.KI.Sl.lV|cr.4l. 
Birclitelo, Birc1itlulo.i3.13.14. 
Burkhard. Ix 
Christian. 4. 
Chuonradtis. 09. 
Eberhard. 6» 18. 

Gebhard. 14» 
Gotifried. 99. 
Mciiuick. 6b 
Hugo. 5. 11. 40. 
HnallKeiL 6. 



Koiir.iJ. 7. 
K.UUO. lü. 13. 
Lampert, 5. 
Liutfried. 5. 
Othpeit. 5. 
Otlo. ^\ 137. 
Petrus. 34. 39. 
Baban. 69. 

RwDiid. 4a 41. 

Siplmt 39» 40i 44» 
Ute. 6. 

WcriDliar» 7» ' 
WUhiltn. 39. 
WeiaNB» S. 
WolftMu. 16L 



II. Deuten und EAlt. 



Von Ach, Ulri.li. iM,. 

- Alfnistürr, Mdtcw^id. 128. 

- AlfMna , koimd. 501. 

- Andlaa, Ott». A^y. 

- Aanniiiler. Ilcinricl,. 150. 

Koiifitd. ()3. 152. 15ti» 
> Ailiou , RuJoir. 146. 

Werner. 14& 150. 151. 

- Baden, AlbeiL 51. 

Audoli: 3& 
. Ball», Adetbert. 0^ 

- BaWe»1.aBH», KoamA 27. 

Baiwlo. 27. 

- Baldeaheiin, H«iniieh. 34. 

- BwiMihaftB, Bofkliaid. 142. 
. Betgo, Wratorio. 63. \i% 

Wlllielni. 5ä. 

- ßergoli, Kuno. 60. 

• Bcilcadorf, Friedticb. 24» 



Von Hickftilüc}) , Damn o. 59l 
lilrdcrdjii , Cnoiio. 43. 

Ilrniijiiii. 43. 

- Billenliatuen , Lioifried. 34» 

M.itiKold. 31» 

- Biiilheini, Otto. 5(). 

- ßitcholinf>;rii , Heimann. 116. 

- Biwalt, Heinrich. .18. 

- Bobn<iea , Werner. .59. 156t 

- Bol!i«{'i,i, Waller. 34, 

- Iiir,ir,iil,;,l, Si«|{firied. 27» 

- Bucküberg, Kooiad. 56. 

- BudengiB, Haftmuio. 56b 
• BoHlk^, llwitnon. 119. 

- BBOBmandUiitttin, Tietlio. 37* 
> Bargfaeim, Konrad. 4t. 

- Bninan;;, AllcrI. 14(j. 

- Caldciibach . \S cnirr. 43. 

- Cancle, Albert. 31. 

- CulcU, RerlholJ. I46. 

Ifridi. 146. 

- Clilloliiicic ^^iIclil.rr^'^ , Bcrtliold. .27 

- < .lir'-^ii]_'< 1) , Grrriiug. 142. 
Clliiici , Heinrich. ."jO. 

- C;iin:;rn. lilrlch. {y^. 146. 

Wallher. 146. 

- Crcien, Diellieiii«. 63. 150. 

- Crenchingcn, Konrnd. 45. 

- C wiriiigcn, Kuuringvo, Gflono (KoniBd). 40l 45, IIS. 

FolcMiL 136. 

- Cujtachbeig, Hainricb. 43. 

- Dettingen, Konrad. 151. 

- Dietingen, Heinrich. 148. 
"mii, Dunic (Dören), Anulin. 3S. 

Bolwrt, BajMrt. '56ii iSOi. 

- Ebbingen, Il.inricli. 38. 

- Ebenicin, Hugo. ."iS. 

- Eichelhrry, AViillcr. 63^ 

- EidlMalt, Adniherl. 4|. 42. 

Eberhard. 42. 
Egnio. 41. 

- r.ic)i»lei^, Heinrich. 43. 

Ulrich. 43. 

- ticiiiri (Krtingen), Dicthelm. 34. 

- f irt ba -Ii , Buikard. 45. 

- trningheim, Fulpert. 134. 

- Eschingen, BnrVhard. 110. 

- Falkemtciii, ReintMurd. 148. 

Walther. 148. vgl. 5a 

- Forafahäm, ErdMolwId. 34. 41. 

- FniikgiHltlii, HcUatoenit, 51» 

- (rcnidMcbf Bofeharl 43. 

Oho. 43. 
-. Gollmidingen , Guntfried. flft 

- GozinliDMn , Hohold. 27. 

- Ci ifeiistfin , Mcrebodo» 43. 

- Giüiicnbet|T . A. 60. 

"ago. 151. 

- Grumbach , Marcward. 143. 
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T«B GoDdoM^fCn , Konrad. ISt. 

Swik«r. 27* 
Berj^r. 4l. . 
Rndolf. 41. 
BbaTg, Eberliard. (jO. 

- Habctj:, Erchei)bal(i. 34. 

• Hadeliingrn , Rupert, llft. 

- H«g«o, Kooratl. 38. 

- Ilap*tolda.TClt , Burclianl. I3Sl 

- HüiirnUr, Bntold. lAl. 

• HMOibDw, Addliera. 43» 

HuM, 4S. 

KOuai, 43. 

• llari*dh> Elicriiaml. 41. 

Friedrich. 41. 42. 43. 
VolltanJ. 41. 
>Vc,.icr. 4?. 

- Ilauicn, BcithuUl. 142. 

• BiginibDodiy Oroz. 34. 

Rrinbolo. 34' 

- HcIwTfIt, Dicllici. 51. 

- Hillei)bnrc. €'<w. 4'>. 

- Hir«x-vliii-^< II , llciiin' l. 

- Uolicnbcrg, ficrihultJ. 'JÖ. 

• HobnilMIIg , Burkhard. 151. 

Koiirad, I.Sj. 

- HolicBliari, Reriboki. b'j. 

- HellCBltoliii, Kbcrbard. 1(9. 

Konrad. JIOl 
Oigoi, 118. 119^ 

« Stcgfrinl. 118. 

- Horburg, Kuno. (jO. 

- ilomingcn, l'dairkh. 43. 

- Honva, Kiuio. 45. 50^ 

- HMonilicig, AinQhi. 142. 

BtrifaoM.M3. 
Sigmrl. 143. 
^ Hn|^Mc»1iovtn , Koond. iSß, 

- Hugoltshcim , >Vculo. 60. 
Rarwila, Pilgriiini. V. 

- Ilusiiicbilclia , Konmd. 52. 
. - Iminndiiigrii, liiimo. 110. 

• Jobenningcn (J<jhlin;^n), Anselm. 56> 

• hnj und Alilihauten, Wolivad« 34» 

- Jungingen, Rierhnrtl. S9. 

- Kalpfo, Beitbotd. 63. 

- Keutingcii, Wülibcr. 41. 4?. 

Wmihcr. 41. 42. 

- Kcppcnbacli , llnrimut. 50. 

- Katalmg, Burkard. 59. 

Drntpard. 5'J. 
, - Ki^rlon, «(.doli. W. 

. « KrcnUtillgcj) , Kiurail. 60. 

- KnidllMn , H, rtni.inn. 4f« 

Ulrich. 41. 

- Ladte. Heinrich. 121. 

« LcebttkerogiMli , Konrad« 
~ LobigMOo, Nibdoog. ttk 



VenLSfllagiii, Bamart. ^1. 42. 

GildeWd. 41. 

- Luocbtele, Bcrlold. 128. 
Lncilttnboigf Ade^roz. 35. 

• Lonarii ymm dooiiuu* , llngo. 03L 

- Laobao, Bipcrt. 35. 

. LooloMcabuaea, Lmiold. 110, 

- Loira, If^nrieh, Schanb. 150l 

- Madelpurc, Hudolf. 31. 

- M^imbarren, Walther. 34. 43. 

- .M^■^U i-si lc , llcirii ii. li. 152« 

- JIcstiu , riti.-S,. 31. 

- .M((/li>-cn. EbrrhorJ. 119. 

- Iii Icii^ii'in , RegenhanL 119. 

- Mv.,uru\u;., Kuno. 56. 63. t50> 1S2. 193. iSKL 

- Mundiiigeii, l^udolf. 41. 

• HoMabllKg, Berthold. 50. 

Dielerich. 40. 41. 42. 
Eberhard. 42. 
• Erlerriii, 42. 

Tulk .nl. -41. 42. 
Vmo. 43. 

- NeaenUu«cii, Wikbtrt, llft 

- Mracnbttacn, Aumlger. 41. 

Wtrnhcr. 4t. 42. 

- Nidiogm, FiiHlricb. 146. 

- Niggaa, Hainriefa. 43» 

Volchlo... 42. 

- Nonncnwcicr, s;gel>ol. 42. 

- Nordsitlleii , Harlliab. ^ 

- Ochsriihauvcii , Hallo. 35. 

- 01>errncheiiii , Meginlach. 135. 

- Orsingen, Me(;riiri ieil. 119. 

- PerinK"! , liurcln,,!. 128. 

- Quirnluicli , L lil. l,. 55. 

- R.-a. M. lii, .M.ir(",ii.l. 148. 

- Regensberg, Liiitold. 45. (jti. 07. 

- Bhmn«, Heimich. 43. 

Wmier. 42. 

- Riin«iii:;<i) , Mryinwarl. 42. 

- Rt>j;gingcn , Re',;enbod. 45- 
. BöKcIn, Dielerich. 41. 

- Roggrnbacb , Walther. 50. 

Weriiher. 50l 

- Rotenbach, Bettln II. ?7, 

I *-^'L'ii]i.ii t. '27. 

- Rotenburg, Koni^d. 03. 152. 

- Rolcnhulen, Rudiger. 151. 

- ilu|»Mbla|iufc (RiuMittfaMc), Udniidi. 51. 

- Salmca, Ouo. 34 

- Salymftoio, Httbaid. 14?. 

Henridt. 142. 

- Mmlbtair. M nh 14 4l. 49. 

- Scbarfniherg . UrtUiold. 152. 

• SchifTefslitl. 51. 

- Sthlaii, AlberL 142. 

- Scboncnberg, Friedrieh. l4fi. 

- SchwaiMulcrg, Koniad. 41. 42. 45. 5a 
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Van Sclm«nenberg, WeniW. 4& SO, 
. Sitin, Walto. 1I<J- 

- Sp«iniiMA*, Bertliold. 27 

Erlcwiii. 27. 

- Speyer, Anselm. ti3. 152. 

DiUMrtl. 153. 
. Spielbein , Dieppcri. 45> 

- SUllOcD, Gourricd. 148. 

N. 5U. 

- SnASuriad» HailniU. 33. 

- Sleaugm, Bürtbold. 136.. 

HilbMA 40. 

- Slctowcilcr, Alboft. $|. 

Dieicridi. 51> 

- S(eiMliii?ni , Ot!o. 34. 5ft 

- Slulu , Dui .iiiil. 1)4. 
Sumiii^(i), Gerold. 34. 

- Suuicluiiliciin (S> lineclicnlieim) Ricbwia. 51. 

- Tanne, llviuricli. H ', 152. 

Uli ich, \:v2. 

- TpcVeilfcM , riuiul'l. 4Ü. 

- Tfii-iii , Ilfiiili.ird. .W. 

- 1 i|^<fusiicini , Hugo, 4^ 
« Tigüibaii , Liutoir. 27. 

- Tugi^ciibu'-,', Uitlliclm. 34. 14& 151, 

• Toiisnl , L'uicluril. 50. 

- TrubaKliiii^rn, AlUrl. 45. 

• Tilnngaii, llug«. 43. 

- Taiiigcii, l.iulo'd. 

Vulkwio. 116. 

- Timdieini , ^»riilicr. 43. 

- Untehileba (LnikirclO. 116. 
' Uninna, R^Uibud. 34. 35. 

- UmlMf , Buiiani. MJ. 57. 

llHM. 41- 43. 

- T«li1mitt« WcraW. 41. 

• WagwihMcn, Tnolai 197. 

- Waldcek, lleiarieb. 411 

Tr..uliffin. 41. 

- Wolimlioß», Nibelun^. 41. 

- >Variii«ricd , Okoci. 27. 

- W»rUr, Aiiiuld. 63. 

liciiiric!>. 
Rudoll. tyi, 
l Iri. li. 

- Walwiiaie, K.mi.Mdi, QiX 

- Wailcr, Kunr.iil. \^^\, 

Marcwanl. 63. tSJ. 
R. (iO. 
Radoir. 142. 
Uliich. 140. 
~ WtRnilicTg, Dicppcrt. 45. 

- Wml«, Maiteg.ild. 27. 43. 

- Wenrnnilaic, AdelbcrU 119. 

• Werlheiiii, Popp«. 56. * 
Wrldfaeq^, Heiircb. 34. 

- Wctehbach, Ii. inrieb. HSk 

- WiiildWHO Hciiwi«h. 

- Wildmilcm, liwnikb. «3^ m 

- WiiMdM (Wndio}, GouTci«!, 63^ ISit. 



V«D Wintenl.uoron (Winlnrtpur) , AdaUxil. llft. 

- Winleithur, llrlnrieh. l46. läü. 

Küiira I. I-IÖ. 

Hii.J..;r. 

m 'Wirteneber-, Kontad. Xi. 

- Wülticli, Friedriel». 31. 129. 

- WurzcliHi, LiiiiJuir. ISlt 

- Ziiiib«ro/ Gcning. 119. 

12. Päpste. 

UrKin If. BoUe lör Su Georgen. (KKi:).) 24. 

- - SL Bluieu. (IIU)}. 25. 
PiuckalwII. - - St. Georgeo. (1105.) 28. 
GdiiluflL Brcvc (112.1) 127. 

Bull« für SU Matten. (112a) 30. 

- - CoNMn. (1122.) 32. 
ÜBDOfiai lU . . Si. MStgen. (liaS.> 34. 

- - 8(. Blanen. (1126.) 3S. 
InBooeuIl. . - St. BiaitM. (liaO.) 30. ÜIS?-} 37. 

- - KL SefanllM. 1136.) 37. 

- - SU Biaiien. (1137.) 37. ^ 

- - Kl. Ocli»en1iaa«eli. (1137*) 38» 

- - KI, nc..s;-,.i,.„ h. (1139) 3^ laOi 

139.) 39. 

- - M. Rciclieiiau. ( I I ."■) 39. 

- - St. Blajien. (I Uü.j 4'i. (1141.) 43» 
Lucloi 11. - _ Si. Tniipert (1144.) 135. 

JEjtgcu UI. - - .St. Lirich. (1 117.) 137. 
Uadfian IV. - - St. Bla^i,l,. Cll.'^'.) 47. 

- - St. Ulrich. (1157.) 48. 

Calixlu» III. - - St. Blniicn. (1173.) 53. . 

AlMaitUerlll.- - Kl. Waldkireb. (llTa) 54. 

- • Kl, 'Iciinfbach. (1 1 78.) 54. 

- - Sl. Ciorgeu. ril7S.) 55. 
• - - Sl. Bliiiim. (117'.».) 55. 

- - S«. Uliich. (H7'l.) .Vi. 
UMiuni. - - Sl. Trufpcrl. (IIH4.) .')7. 

- KL Tennebach. (1184.) 58. 

- - SU tlnch. (1184.) 58. 
Cökrtin III. . . KJ. Odenhcim. (IIUI.) fil. 

- - 8t. TnitpefU (1102.) 61. 

. . ».PfMuuaOi. (1193062*0196.) 63- 

1 3, Cnrflinal - Lojr.tton. 

Lambert, Bischof von Oitia, (1123.) 33. 
Wilhelm, Bi»chof »on PtälMslil, KarJinal. (1125.) 33. 
Tbeodcwin, S. Hufinae epitcofMii «aidinalia« «d niflM Ib 
lunicas a lalcre l<^lui. (1136,) S3b 12A> Ctl41*> 37 

ünlW, (1170.) 144. 

14. Erzbisehofe. 

VflB Snmco, Adalb«!«» 39. 

Kattwiga 13S. 

Lieinniar. 24. 

- Bjrxani, Ansericb. 33. 36. 12* 

Colin, Friedrich. 9& 28. 30i 33. 122. 
Hnibwt 15. 
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- TUer, 



Toa GWii, Philipp. 56. 150L 

Reinald. UQ. 

- Hamborg, Adaihfrt. 20. 21. 

Lirnirnnr. 110. Iii. 113. 

- Maodebuijg, liarlwig. 24. 

- Uahi, Adaibnt. 3a 33. 33» 34. U. 38. 

Bardo. 17. 
Cliiiid,,,,. 144 
Hallo. 82. 84. 
Heinricti. 138. 
Konna. 60l 
B»lW 361 
Wilhdn. 891 

WilHsif. 10. 11. U 13. 14. «8. 
GoMo. 149. 

Adalbero. 38. 43. ApotL «cdi* Lcgotiu. 40.41 ■ 
Aruold. 146. 

Bruno. 2a aa 122. 123. 

£gilkert. 24. 112. • 
Gotirried. 33. 
Hjllinat. 142. 
Johauii. 
Llo. III. 

- Aqnileja, PatUitrcli, Pcragrintu. (1161.) 142. 

GvIlAM. (1190.) iSKL 

15. BlHcliof& 

Bruno. 15. 
Embrico. III. 
Konii.l. 141. 
Lbcrh.ird. 100. 138. ■ 
Gebhard. 142. 
Hennann. 21. 
Oiio. 3& 1501 
ftupait. 113. 
Adällwi». 14* 
■fidroM. 33. aSb 
Barcliard. 24. 3S. 40l ' 
Hailo. 67. 

Ortlirb. 41. 43. 44. 49. 11& 136. 14a; 

Theodorich. 20. 
Brandenborg, Suicber. 41. 



Von Aapbuig, 



- Grnf, 

- Hiilberttadl, 

- Hammetbui;!, 

- HaTcQieig, 

• Hitdesheim , 

- LauMnne, 



Minden . 
- Mua$ier, 



- jiiaiimbuxg, 

• Hvronif 

• Osnabrück, 

- Paderborn, 



n — ■ 



Bremen, 
eil II r, 
Comlauz , 



Lietiunar. 35. 

Harthrrt. SS. 
BeiU.ol.l. Uj. 146. 

Diell.din. 35. 44. 4.'i. 62. Abt ni Rei- 
chenau. 63. t)5. 149. 150. 
Gerhard. 98. 

lierm.nn. 49. 57. 60, 137, 138. 141. 

147. 148- 
Konrad. 8* 127. 
Olto. .Vi. .w. 

Uliicb. 31. 33. 34. 3S. a& 37. 128. 120. 

6«bliaid.'38. 

Gniuo. llOi 

Ulrich. 33.« 

Wubnii. 3ir 



Kiinhard. III. 
(Hto. läa 
liurobrrl. 
Friedrich. 24. 
Olto. 36. 
Antelm. 41. 
Anselm. 45. 138. 
Udo. 24. 
Biirchaid. 23. 
Alben. 41. 
UaiQiieh. 138. 141 
Lothar. 15QL 
Wilmann. 13«. 

Aiiw»i.,. n. m. 

nemtann. Iii. 

SicpUa... 3.1 35. 4i, 43, 

Werner. 142. 
Wiil. l,,. '24. 'K,. 
Biii.liiiid. '24. 28. 
F.ifdiicl,. 142, 
lliniiatui. Mi, tSOt 
W,rner. 38. 41. 41 
Elibo. III. 
Boniraz. iM. 
ChadoU. 79. 
Uodo. 38. 
Bernanl. 33. 
tieiniii-h. 24. 
lictiirieh, 59k 
HaitwiR. 33. 

HciBriob. ^ ia& 

Otto. 112. 

, Diemo. 35. 
Amalrii'h. 85. 
Arnold. 33. .35. 
Alliansiius, 1. 
Baldeiich. 91. 
Bruno. 29, M. 121. 
Dragcbfido, I . 
Einh.ird, 19. 2ül 21. 108. 
Friedrich. 118. 119. 
Gclihard. 3, 4. 72. 73. 
Gollfnrd. 51. 52. 

Güniher, 45. 46. 47. i'X 5(1 i;ä 142- 
lluimann. 2'i. 23. 112. 113. IIS. 

Johatu.rs, 24. 25. 26. 120. 130. 
Konrad. 19; 
kolednnk. 82. 
Olkar. 90. 

Oiio. 63. 64. 65. 153. 154. 15«. 
Principius. 1. 
Reginbald. 7. 
Regingei. 17. 
Hudeger, S. HaawMb 
&aobb«rl, Rupert. 94 

Kpbod. la 

SiftM. 38. 44. 134. 136. 
rieb. 6U. 6S. 147. 1«9. 
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• Unecht« 
" Ymdup f 



. Zw, 



Zn Alpinbach 
• Cnadingeni 
- Erhob, 



F.uscnthal , 
f neiiubeig , 



Gottnau , 
HemenrcNle , 

IlitMO , 

Kempten , 
Limbarg, 
MaulLronn , 
Mülbach , 
OdcnbeiiB, 



Waiii,«. 14. 16. 97. W. Kß. 

Ileniard. 142. ' 

I- /;3, 34. 3(1 
Jiuichard. 43. 44. 47. 1A5. 138. 
Erehetibald. ft» 
Hecido. 3. 

Iltinr.ch. 57. .W. 

KiituitA. 15a 153. 
Kuno, m 
Ollo. 34. 25. 
Richwin. 6. 
Wcmlier. 1. J5. 
Wenilier. 11. 21. 
Andre.-!«. 38. 
Baltlewin, 56« 
G«d«bald. 33w 
Goltrriad. 143. 
P i ftw icli» 
Hctoridi. 33l 

Bocko , Borkaid. 3& 4i. 44. 97. 1^4. 
Gtiiuo. 72. 73. 
Konnd. 46. 141. 149. 

Kuno. 24. 

Lupoid. 156, 

Riclipowo. 7. 

Eml.ru-... 41. 43. 44 136. 

ÜJluclian]. 24. 
Gibbird. 138h 
Ilrccliii. 15. 
Ilriiiricli. 142. 
Koiiraü. 15ti. « 

Philipp, ea 63. 140. 
aioefiria. 4S. 

16. Aebte. 

BnrWd. SU. 
AlWrt. 53. 146. 
Koit9f IMbtw Soldiay. 60- 
H«initdi. 60. 
HVernher. 34. 43. 
WoUliarJ. 6. 
Beullu. .19. 

lIcMU. 50, 

Marnvard. 44j. 
Ulricb. 35. 
Gollfiicd. 59. 130. 
Buliniil. 3'). 



limnana. 152. 
Volinar. 4fi. 
AdalbrrU 141. 
Rupert. 134. 
Diethcr. 41i 

BcrtUold. 33. 35. 36. 44 136. 
Ebcdiud. 3S. 134. 
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- PfllBSm, 



VrufMtllltt. 

Altmb. 01 



Sl Blasen, 



. 8t Gafl«, 



41. 

aags.96L 

Belli. tfL 

DicilicTin» Kiehof Ml 
Eggcl.arcL 22. 89. III. 
Folchuin. 71. 

Fridelo. 3U. 41. 44 136. 141. 

Hatlio. SO. 82. 

Hriiiticli. (K). 
I.iiilirai.l. 7tj. 
Hiiilolf. 3'). Ml 

l\wj<\\u;Uus. 73. 7&-77. 84. 
Wailricd. tW. 7a 
Witegown. 'I'i. 
Bcrthold. 35. 36. 37. 43. 
Günilirr. 45. 46. 49. 
M.ifiKfId. (K). Ö3. 65. 14a 

Rinrriii, 31. 

Theudebert. 55. 
Vlo. 37. 34. 
V*rner. 53. 
Mangold. 33. 35. 138. 
Ulricb. 146. 
Werner. 141. 

Sl. G«0«gni, Dicker. 3& 

Mangold. 63b 
Sinirain. 51. 
Thi oKcr. 24 

^\<Illlll■r. 33. 

llnUr. 43. • 
Ilailrnjnll. 136i 
Oil... 34. 
Cozinann. 136. 
SU Trulycrl, tlwhard. 136^ 

Heinrich. 5% 61. 
Hugo. 57. 
W.ijdericl.. 5. 
81. Walbaig, Berthoki. 53. 
SebMlIbmwn, Ebarbaid. 53. 

Hugo. 60. 
Ruduir. 63. 
ICkcihanl. 15. 
Eckbert 15. 
Konnd. 47. 
Wolba 93. 
Helawieb. 154 
Wallher. 44. 135. 
lleimich. 144. 
Wibald. 41. 44. 13& 
Burchanl. 53. 
Lulold. r<(). 63. 
Oll... .33- 

Kr.iiraJ. 28. 
M...:U. 54. 
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. lai ■ 14 V. iMt Emm EMo L Km» 
. a ib «. - ftmi l rberf. 
nwr 4«. «rf 4« 4ibnr wmtMadra» nmacni M die No. M. zweymnl efinn, 
S. 9. Mi 4^1 4i« dorch 1etat*M WmMUm«* üikund. war 8. 8, einraackaiw«. 1« Aa- 
liaWN M 4U Slinmg der ZaUMMg« Ja4Qch nriiitteL Ebea i« tat S. 19. die Urkiade 
dVAnbMigt N«. H. akM ■ofc attfcrt, i dllg» irtgub« i« Aufc-ff aatt« a« Ihrar 
Stell« Haler * " 
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